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Bevor Sie beginnen…
Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Gerät ist bestimmt für Querschnitte, 
Gehrungsschnitte, geneigte Schnitte und 
Doppelgehrungsschnitte von länglichen 
Werkstücken wie z. B. Profilen und Leisten.
Es dürfen nur Materialien bearbeitet werden, 
für die das entsprechende Sägeblatt zugelas-
sen ist.
Das Gerät ist nicht für den gewerblichen 
Gebrauch konzipiert. Allgemein anerkannte 
Unfallverhütungsvorschriften und beigelegte 
Sicherheitshinweise müssen beachtet wer-
den.
Führen Sie nur Tätigkeiten durch, die in die-
ser Gebrauchsanweisung beschrieben sind. 
Jede andere Verwendung ist unerlaubter 
Fehlgebrauch. Der Hersteller haftet nicht für 
Schäden die hieraus entstehen.

Was bedeuten die verwendeten 
Symbole?
Gefahrenhinweise und Hinweise sind in der 
Gebrauchsanweisung deutlich gekennzeich-
net. Es werden folgende Symbole verwendet:

Diese Symbole kennzeichnen die benötigte 
persönliche Schutzausrüstung:

     

Zu Ihrer Sicherheit
Allgemeine Sicherheitshinweise

� Für einen sicheren Umgang mit diesem 
Gerät muss der Benutzer des Gerätes 
diese Gebrauchsanweisung vor der ers-
ten Benutzung gelesen und verstanden 
haben.

� Wenn Sie das Gerät verkaufen oder wei-
tergeben, händigen Sie unbedingt auch 
diese Gebrauchsanweisung aus.

Allgemeine Sicherheitshinweise für 
Elektrowerkzeuge

� Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen für die Zukunft auf. 
Der in den Sicherheitshinweisen verwen-
dete Begriff Elektrowerkzeug bezieht sich 
auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge (mit 
Netzkabel) und auf akkubetriebene Elekt-
rowerkzeuge (ohne Netzkabel).

Arbeitsplatzsicherheit
� Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber 

und gut beleuchtet. Unordnung oder 
unbeleuchtete Arbeitsbereiche können zu 
Unfällen führen.

� Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug 
nicht in explosionsgefährdeter Umge-
bung, in der sich brennbare Flüssig-
keiten, Gase oder Stäube befinden. 
Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die 
den Staub oder die Dämpfe entzünden 
können.

GEFAHR! Unmittelbare Lebens- 
oder Verletzungsgefahr! Unmittel-
bar gefährliche Situation, die Tod 
oder schwere Verletzungen zur 
Folge haben wird.

WARNUNG! Wahrscheinliche 
Lebens- oder Verletzungsgefahr! 
Allgemein gefährliche Situation, die 
Tod oder schwere Verletzungen zur 
Folge haben kann.

VORSICHT! Eventuelle Verlet-
zungsgefahr! Gefährliche Situation, 
die Verletzungen zur Folge haben 
kann.

ACHTUNG! Gefahr von Geräte-
schäden! Situation, die Sachschä-
den zur Folge haben kann.

Hinweis: Informationen, die zum 
besseren Verständnis der Abläufe 
gegeben werden.

WARNUNG! Lesen Sie alle Sicher-
heitshinweise und Anweisungen. 
Versäumnisse bei der Einhaltung der 
Sicherheitshinweise und Anweisun-
gen können elektrischen Schlag, 
Brand und/oder schwere Verletzun-
gen verursachen.
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� Halten Sie Kinder und andere Perso-
nen während der Benutzung des Elekt-
rowerkzeugs fern. Bei Ablenkung kön-
nen Sie die Kontrolle über das Gerät ver-
lieren.

Elektrische Sicherheit
� Der Anschlussstecker des Elektro-

werkzeugs muss in die Steckdose pas-
sen. Der Stecker darf in keiner Weise 
verändert werden. Verwenden Sie 
keine Adapterstecker gemeinsam mit 
schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. 
Unveränderte Stecker und passende 
Steckdosen verringern das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

� Vermeiden Sie Körperkontakt mit geer-
deten Oberflächen wie von Rohren, 
Heizungen, Herden und Kühlschrän-
ken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch 
elektrischen Schlag, wenn Ihr Körper 
geerdet ist.

� Halten Sie Elektrowerkzeuge von 
Regen oder Nässe fern. Das Eindringen 
von Wasser in ein Elektrowerkzeug 
erhöht das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

� Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, 
um das Elektrowerkzeug zu tragen, 
aufzuhängen oder um den Stecker aus 
der Steckdose zu ziehen. Halten Sie 
das Kabel fern von Hitze, Öl, scharfen 
Kanten oder sich bewegenden Geräte-
teilen. Beschädigte oder verwickelte 
Kabel erhöhen das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

� Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug 
im Freien arbeiten, verwenden Sie nur 
Verlängerungskabel, die auch für den 
Außenbereich geeignet sind. Die 
Anwendung eines für den Außenbereich 
geeigneten Verlängerungskabels verrin-
gert das Risiko eines elektrischen Schla-
ges.

� Wenn der Betrieb des Elektrowerk-
zeugs in feuchter Umgebung nicht ver-
meidbar ist, verwenden Sie einen Feh-
lerstromschutzschalter. Der Einsatz 
eines Fehlerstromschutzschalters ver-
mindert das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

Sicherheit von Personen
� Seien Sie aufmerksam, achten Sie dar-

auf, was Sie tun, und gehen Sie mit 
Vernunft an die Arbeit mit einem Elekt-
rowerkzeug. Benutzen Sie kein Elekt-

rowerkzeug, wenn Sie müde sind oder 
unter dem Einfluss von Drogen, Alko-
hol oder Medikamenten stehen. Ein 
Moment der Unachtsamkeit beim 
Gebrauch des Elektrowerkzeugs kann zu 
ernsthaften Verletzungen führen.

� Tragen Sie persönliche Schutzausrüs-
tung und immer eine Schutzbrille. Das 
Tragen persönlicher Schutzausrüstung, 
wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheits-
schuhe, Schutzhelm oder Gehörschutz, je 
nach Art und Einsatz des Elektrowerk-
zeugs, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

� Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte 
Inbetriebnahme. Vergewissern Sie 
sich, dass das Elektrowerkzeug ausge-
schaltet ist, bevor Sie es an die Strom-
versorgung und/oder den Akku 
anschließen, es aufnehmen oder tra-
gen. Wenn Sie beim Tragen des Elektro-
werkzeugs den Finger am Schalter haben 
oder das Gerät eingeschaltet an die 
Stromversorgung anschließen, kann dies 
zu Unfällen führen.

� Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder 
Schraubenschlüssel, bevor Sie das 
Elektrowerkzeug einschalten. Ein 
Werkzeug oder Schlüssel, der sich in 
einem drehenden Geräteteil befindet, 
kann zu Verletzungen führen.

� Vermeiden Sie eine abnormale Körper-
haltung. Sorgen Sie für einen sicheren 
Stand und halten Sie jederzeit das 
Gleichgewicht. Dadurch können Sie das 
Elektrowerkzeug in unerwarteten Situati-
onen besser kontrollieren.

� Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen 
Sie keine weite Kleidung oder 
Schmuck. Halten Sie Haare, Kleidung 
und Handschuhe fern von sich bewe-
genden Teilen. Lockere Kleidung, 
Schmuck oder lange Haare können von 
sich bewegenden Teilen erfasst werden.

� Wenn Staubabsaug- und -auffangein-
richtungen montiert werden können, 
vergewissern Sie sich, dass diese 
angeschlossen sind und richtig ver-
wendet werden. Verwendung einer 
Staubabsaugung kann Gefährdungen 
durch Staub verringern.
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Verwendung und Behandlung des 
Elektrowerkzeugs

� Überlasten Sie das Gerät nicht. Ver-
wenden Sie für Ihre Arbeit das dafür 
bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem 
passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie 
besser und sicherer im angegebenen 
Leistungsbereich.

� Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, 
dessen Schalter defekt ist. Ein Elektro-
werkzeug, das sich nicht mehr ein- oder 
ausschalten lässt, ist gefährlich und muss 
repariert werden.

� Ziehen Sie den Stecker aus der Steck-
dose und/oder entfernen Sie den Akku, 
bevor Sie Geräteeinstellungen vorneh-
men, Zubehörteile wechseln oder das 
Gerät weglegen. Diese Vorsichtsmaß-
nahme verhindert den unbeabsichtigten 
Start des Elektrowerkzeugs.

� Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerk-
zeuge außerhalb der Reichweite von 
Kindern auf. Lassen Sie Personen das 
Gerät nicht benutzen, die mit diesem 
nicht vertraut sind oder diese Anwei-
sungen nicht gelesen haben. Elektro-
werkzeuge sind gefährlich, wenn Sie von 
unerfahrenen Personen benutzt werden.

� Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit 
Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegli-
che Teile einwandfrei funktionieren 
und nicht klemmen, ob Teile gebro-
chen oder so beschädigt sind, dass die 
Funktion des Elektrowerkzeugs beein-
trächtigt ist. Lassen Sie beschädigte 
Teile vor dem Einsatz des Gerätes 
reparieren. Viele Unfälle haben ihre 
Ursache in schlecht gewarteten Elektro-
werkzeugen.

� Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf 
und sauber. Sorgfältig gepflegte 
Schneidwerkzeuge mit scharfen Schneid-
kanten verklemmen sich weniger und sind 
leichter zu führen.

� Verwenden Sie Elektrowerkzeug, 
Zubehör, Einsatzwerkzeuge usw. ent-
sprechend diesen Anweisungen. 
Berücksichtigen Sie dabei die Arbeits-
bedingungen und die auszuführende 
Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektro-
werkzeugen für andere als die vorgese-
henen Anwendungen kann zu gefährli-
chen Situationen führen.

Service
� Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur 

von qualifiziertem Fachpersonal und 
nur mit Original-Ersatzteilen reparie-
ren. Damit wird sichergestellt, dass die 
Sicherheit des Elektrowerkzeugs erhalten 
bleibt.

Sicherheitshinweise für Kapp- und 
Gehrungssägen

� Benutzen Sie das Elektrowerkzeug nicht 
für solche Zwecke, für die es nicht vorge-
sehen ist. Benutzen Sie zum Beispiel 
keine Handkreissäge zum Schneiden von 
Baumästen oder Holz-scheiten.

� Bei Arbeiten im Freien ist rutschfestes 
Schuhwerk empfehlenswert.

� Befolgen Sie die Hinweise zur Schmie-
rung und zum Werkzeugwechsel.

� Kontrollieren Sie regelmäßig die 
Anschlussleitung des Elektrowerkzeugs 
und lassen Sie diese bei Beschädigung 
von einem anerkannten Fachmann 
erneuern.

� Kontrollieren Sie Verlängerungsleitungen 
regelmäßig und ersetzen Sie diese, wenn 
sie beschädigt sind.

� Ziehen Sie den Stecker aus der Steck-
dose bei Nichtgebrauch des Elektrowerk-
zeugs.

� Überprüfen Sie das Elektrowerkzeug auf 
eventuelle Beschädigungen:

� Vor weiterem Gebrauch des Elektrowerk-
zeugs müssen Schutzvorrichtungen oder 
leicht beschädigte Teile sorgfältig auf ihre 
einwandfreie und bestimmungsgemäße 
Funktion untersucht werden.

� Überprüfen Sie, ob die beweglichen Teile 
einwandfrei funktionieren und nicht klem-
men oder ob Teile beschädigt sind. Sämt-
liche Teile müssen richtig montiert sein 
und alle Bedingungen erfüllen, um den 
einwandfreien Betrieb des Elektrowerk-
zeugs zu gewährleisten.

� Beschädigte Schutzvorrichtungen und 
Teile müssen bestimmungsgemäß durch 
eine anerkannte Fachwerkstatt repariert 
oder ausgewechselt werden, soweit 
nichts anderes in der Gebrauchsanwei-
sung angegeben ist.

� Beschädigte Schalter müssen bei einer 
Kundendienstwerkstatt ersetzt werden.

� ACHTUNG! Der Gebrauch anderer Ein-
satzwerkzeuge und anderen Zubehörs 
kann eine Verletzungsgefahr für Sie 
bedeuten.
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� Dieses Elektrowerkzeug entspricht den 
einschlägigen Sicherheitsbestimmun-
gen. Reparaturen dürfen nur von einer 
Elektrofachkraft ausgeführt werden, 
indem Originalersatzteile verwendet wer-
den; anderenfalls können Unfälle für den 
Benutzer entstehen.

� Sichern Sie das Werkstück. Ein mit 
Spannvorrichtungen oder Schraubstock 
festgehaltenes Werkstück ist sicherer 
gehalten als mit Ihrer Hand.

� Halten Sie Ihren Arbeitsplatz sauber. 
Materialmischungen sind besonders 
gefährlich. Leichtmetallstaub kann bren-
nen oder explodieren.

� Verlassen Sie das Werkzeug nie, bevor 
es vollständig zum Stillstand gekom-
men ist. Nachlaufende Einsatzwerk-
zeuge können Verletzungen verursa-
chen.

� Benutzen Sie das Elektrowerkzeug 
nicht mit beschädigtem Kabel. Berüh-
ren Sie das beschädigte Kabel nicht 
und ziehen Sie den Netzstecker, wenn 
das Kabel während des Arbeitens 
beschädigt wird. Beschädigte Kabel 
erhöhen das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

� Halten Sie Handgriffe trocken und frei 
von Fett. Rutschige Handgriffe können 
zu Unfällen führen.

� Stellen Sie sich nie auf das Elektro-
werkzeug. Es können ernsthafte Verlet-
zungen auftreten, wenn das Elektrowerk-
zeug umkippt oder wenn Sie versehent-
lich mit dem Sägeblatt in Kontakt kom-
men.

� Stellen Sie sicher, dass die Schutz-
haube ordnungsgemäß funktioniert 
und sich frei bewegen kann. Klemmen 
Sie die Schutzhaube niemals im geöffne-
ten Zustand fest.

� Kommen Sie mit Ihren Händen nicht in 
den Sägebereich, während das Elekt-
rowerkzeug läuft. Beim Kontakt mit dem 
Sägeblatt besteht Verletzungsgefahr.

� Entfernen Sie niemals Schnittreste, 
Holzspäne o.ä. aus dem Schnittbe-
reich, während das Elektrowerkzeug 
läuft. Führen Sie den Werkzeugarm 
immer zuerst in die Ruheposition und 
schalten Sie das Elektrowerkzeug aus.

� Führen Sie das Sägeblatt nur einge-
schaltet gegen das Werkstück. Es 
besteht sonst die Gefahr eines Rück-
schlages, wenn sich das Sägeblatt im 
Werkstück verhakt.

� Gebrauchen Sie das Elektrowerkzeug 
nur, wenn die Arbeitsfläche bis auf das 
zu bearbeitende Werkstück frei von 
allen Einstellwerkzeugen, Holzspänen, 
etc.ist. Kleine Holzstücke oder andere 
Gegenstände, die mit dem rotierenden 
Sägeblatt in Kontakt kommen, können 
den Bediener mit hoher Geschwindigkeit 
treffen.

� Spannen Sie das zu bearbeitende 
Werkstück immer fest. Bearbeiten Sie 
keine Werkstücke, die zu klein zum 
Festspannen sind. Der Abstand Ihrer 
Hand zum rotierenden Sägeblatt ist sonst 
zu gering.

� Bei Gehrungsschnitten immer sicherstel-
len, dass der Werkzeugarm sicher arre-
tiert ist.

� Verwenden Sie die Säge nur für die 
Werkstoffe, die im bestimmungsgemä-
ßen Gebrauch angegeben sind. Die 
Säge kann sonst überlastet werden.

� Falls das Sägeblatt verklemmt oder Sie 
die Arbeit unterbrechen, schalten Sie 
die Säge aus und halten Sie das Werk-
stück ruhig, bis das Sägeblatt zum 
Stillstand gekommen ist. Versuchen 
Sie nie, das Werkstück zu entfernen 
solange das Sägeblatt sich bewegt, 
sonst kann ein Rückschlag erfolgen. 
Ermitteln und beheben Sie die Ursache 
für das Verklemmen des Sägeblattes.

� Verwenden Sie keine stumpfen, rissi-
gen, verbogenen oder beschädigten 
Sägeblätter. Sägeblätter mit stumpfen 
oder falsch ausgerichteten Zähnen verur-
sachen durch einen zu engen Sägespalt 
eine erhöhte Reibung, Klemmen des 
Sägeblattes und Rückschlag.

� Verwenden Sie immer Sägeblätter in 
der richtigen Größe und mit der pas-
senden Aufnahmebohrung (z.B. stern-
förmig oder rund). Sägeblätter, die nicht 
zu den Montageteilen der Säge passen, 
laufen unrund und führen zum Verlust der 
Kontrolle.

� Verwenden Sie keine Sägeblätter aus 
hochlegiertem Schnellarbeitsstahl 
(HSS-Stahl). Solche Sägeblätter können 
leicht brechen.

� Fassen Sie das Sägeblatt nach dem 
Arbeiten nicht an, bevor es abgekühlt 
ist. Das Sägeblatt wird beim Arbeiten 
sehr heiß.
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� Verwenden Sie das Werkzeug niemals 
ohne die Einlegeplatte. Wechseln Sie 
eine defekte Einlegeplatte aus. Ohne 
einwandfreie Einlegeplatte können Sie 
sich am Sägeblatt verletzen.

Zusätzliche Sicherheitshinweise
� Überprüfen Sie das Elektrowerkzeug 

auf eventuelle Beschädigungen. Vor 
weiterem Gebrauch des Elektrowerk-
zeugs müssen Schutzvorrichtungen oder 
leicht beschädigte Teile sorgfältig auf ihre 
einwandfreie und bestimmungsgemäße 
Funktion untersucht werden.

� Stellen Sie sich nicht in einer Linie mit 
dem Sägeblatt vor das Elektrowerk-
zeug, sondern immer seitlich versetzt 
vom Sägeblatt. Damit ist Ihr Körper vor 
einem möglichen Rückschlag geschützt.

� Tauschen Sie den abgenutzten Tischein-
satz ein.

� Verwenden Sie nur vom Hersteller festge-
legte Sägeblätter. Festgelegte Sägeblät-
ter zum Bearbeiten von Holz müssen 
EN 847-1 entsprechen.

� Tragen Sie bei Erfordernis persönliche 
Schutzausrüstung. Diese könnte umfas-
sen:
– Gehörschutz zur Verminderung des 

Risikos, schwerhörig zu werden.
– Schutzbrille
– Atemschutz zur Verminderung des Risi-

kos, gesundheitsschädlichen Staub 
einzuatemen

– Handschuhe beim Handhaben der 
Sägeblätter und rauen Werkstoffen 
(Empfehlung, dass Sägeblätter, wann 
immer praktikabel, in einem Behältnis 
getragen werden)

� Wählen Sie das für den zu schneidenen 
Werkstoff geeignete Sägeblatt aus.

� Warnung! Verwenden Sie die Säge nie-
mals zum Schneiden anderer als der fest-
gelegten Werkstoffe.

� Setzen Sie die Säge nur ein, wenn die 
Schutzeinrichtungen funktionsfähig sind, 
sich in gutem Zustand und in der vorgese-
henen Position befinden.

� Achten Sie darauf, nur solche Distanz-
scheiben und Spindelringe zu verwenden, 
die für den vom Hersteller angegebenen 
Zweck geeignet sind.

� Achten Sie vor jedem Sägevorgang dar-
auf, dass die Maschine sicher steht.

� Falls notwendig, stützen Sie lange Werk-
stücke mit geeigneten zusätzlichen Unter-
lagen ab.

� Falls notwendig, befestigen Sie die 
Maschine an einer Werkbank oder ähnli-
chem.

� Stellen Sie sicher, dass die auf dem 
Sägeblatt angegebene Drehzahl nicht 
geringer als die auf dem Gerät angege-
bene Drehzahl ist.

� Beim Transportieren der Maschine ver-
wenden Sie nur die Transportvorrichtun-
gen und niemals die Schutzvorrichtungen 
für Handhabung oder Transport.

� Lassen Sie andere Personen, insbeson-
dere Kinder, nicht das Elektrowerkzeug 
oder das Kabel berühren.

� Beachten Sie, dass sich die bewegenden 
Teile auch hinter Be- und Entlüftungsöff-
nungen befinden können.

� Symbole, die sich an Ihrem Gerät befin-
den, dürfen nicht entfernt oder abgedeckt 
werden. Nicht mehr lesbare Hinweise am 
Gerät müssen umgehend ersetzt werden.

Staubabsaugung
Stäube von Materialien wie bleihaltigem 
Anstrich, einigen Holzarten, Mineralien und 
Metall können gesundheitsschädlich sein. 
Berühren oder Einatmen der Stäube können 
allergische Reaktionen und/oder Atemwegs-
erkrankungen des Benutzers oder in der 
Nähe befindlicher Personen hervorrufen. 
Bestimmte Stäube wie Eichen- oder Buchen-
staub gelten als krebserzeugend, besonders 
in Verbindung mit Zusatzstoffen zur Holzbe-
handlung (Chromat, Holzschutzmittel). 
Asbesthaltiges Material darf nur von Fachleu-
ten bearbeitet werden.

– Benutzen Sie immer eine Staubabsau-
gung.

– Sorgen Sie für gute Belüftung des 
Arbeitsplatzes.

– Tragen Sie immer eine Staubschutz-
maske.

– Beachten Sie in Ihrem Land gültige Vor-
schriften für die zu bearbeitenden Mate-
rialien.

Vor Inbetriebnahme Gebrauchsan-
weisung lesen und beachten.

Achten Sie bei allen Arbeiten mit und 
an der Säge auf Ihre Hände und sons-
tigen Körperteile.
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Gefahr durch Vibration

Der in den technischen Daten angegebene 
Vibrationswert repräsentiert die hauptsächli-
chen Anwendungen des Gerätes. Die tat-
sächlich vorhandene Vibration während der 
Benutzung kann aufgrund folgender Faktoren 
hiervon abweichen:

� Nicht bestimmungsgemäßer Gebrauch;
� ungeeignete Einsatzwerkzeuge;
� ungeeigneter Werkstoff;
� ungenügende Wartung.

Sie können die Gefahren deutlich reduzieren, 
wenn Sie sich an folgende Hinweise halten:

– Warten Sie das Gerät entsprechend den 
Anweisungen in der Gebrauchsanwei-
sung.

– Vermeiden Sie das Arbeiten bei niedrigen 
Temperaturen.

– Halten Sie Ihren Körper und besonders 
die Hände bei kaltem Wetter warm.

– Machen Sie regelmäßig Pause und bewe-
gen Sie dabei die Hände, um die Durch-
blutung anzuregen.

Restrisiken
Auch bei bestimmungsgemäßer Verwendung 
des Gerätes und bei Beachtung aller Sicher-
heitshinweise in dieser Gebrauchsanweisung 
können noch folgende Restrisiken auftreten:

� Berührung des Sägeblattes im nicht 
abgedeckten Bereich.

� Eingreifen in das laufende Sägeblatt.
� Rückschlag von Werkstücken und Werk-

stückteilen.
� Sägeblattbrüche.
� Herausschleudern von fehlerhaften Hart-

metallteilen des Sägeblattes.
� Gehörschäden bei Nichtverwendung des 

nötigen Gehörschutzes.
� Gesundheitsschädliche Emissionen von 

Holzstäuben bei Verwendung in 
geschlossenen Räumen.

Persönliche Schutzausrüstung

Ihr Gerät im Überblick

► S. 3, Punkt 1
1. Auffangsack
2. Entriegelungstaste
3. Pendelschutzhaube
4. Werkstückanschlag
5. Längenanschlag
6. Sägetisch
7. Verlängerungsbügel
8. Spannzwinge
► S. 3, Punkt 2
9. Ein-Aus-Schalter
10. Handgriff
11. Sicherungsbolzen
12. Feststellschraube für Neigungseinstel-

lung
13. Feststellschraube für Gehrungswinkel

Lieferumfang
� Kapp- und Gehrungssäge
� Längenanschlag
� Verlängerungsbügel
� Spannzwinge
� Auffangsack
� Beutel mit Kleinteilen
� Gebrauchsanweisung

Montage

VORSICHT! Verletzungsgefahr 
durch Vibration! Durch Vibration 
kann es, vor allem bei Personen mit 
Kreislaufstörungen, zu Schäden an 
Blutgefäßen oder Nerven kommen.
Bei folgenden Symptomen unterbre-
chen Sie sofort die Arbeit und suchen 
Sie einen Arzt auf: Einschlafen von 
Körperteilen, Gefühlsverlust, Jucken, 
Stechen, Schmerz, Veränderungen 
der Hautfarbe.

Bei der Arbeit mit dem Gerät eine 
Schutzbrille und Gehörschutz tragen.

Bei Arbeiten mit starker Staubentwick-
lung eine Staubschutzmaske tragen.

Bei der Arbeit mit dem Gerät eng an-
liegende Arbeitskleidung tragen.

Lange Haare abdecken oder ggf. ein 
Haarnetz tragen.

Bei der Arbeit mit dem Gerät keine 
Schutzhandschuhe tragen.

Tragen Sie Handschuhe beim Berüh-
ren der Sägeblätter und rauen Werk-
stoffen.

Hinweis: Das tatsächliche Ausse-
hen Ihres Gerätes kann von den 
Abbildungen abweichen.

GEFAHR! Verletzungsgefahr 
durch unbeabsichtigtes Einschal-
ten! Ziehen Sie vor allen Arbeiten am 
Gerät den Netzstecker.
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► S. 4, Punkt 3
– Handgriff (10) leicht nach unten drücken 

und gedrückt halten.
– Sicherungsbolzen (11) herausziehen.
– Werkzeugarm langsam nach oben füh-

ren.
► S. 4, Punkt 4

– Längenanschlag (5) wie abgebildet auf 
Verlängerungsbügel aufschieben und mit 
Schraube (14) fixieren.

– Verlängerungsbügel (7) bis zum 
Anschlag in die dafür vorgesehenen Boh-
rungen stecken und mit Schrauben (15) 
festschrauben.

► S. 4, Punkt 5
– Spannzwinge (8) in eine der dafür vorge-

sehenen Bohrungen stecken und mit 
Schraube (16) festschrauben.

Gerät  auf Werkbank montieren
► S. 5, Punkt 6

– Geeignete Schrauben durch 
Montagebohrungen (17) durchstecken.

– Gerät fest mit Tischplatte verschrauben.

Auffangsack anbringen

► S. 5, Punkt 7
– Klemme (18) zusammendrücken.
– Auffangsack (1) auf Spanauswurf aufste-

cken oder Späne-Absauganlage 
anschließen.

Beweglichen Anschlag einstellen

► S. 5, Punkt 8
– Schraube (19) lösen.
– Beweglichen Teil (20) des Werkstückan-

schlags verschieben.
– Schraube (19) wieder festdrehen.

Bedienung

    

Vor dem Einschalten überprüfen!

Überprüfen Sie den sicheren Zustand des 
Gerätes:

– Prüfen Sie, ob es sichtbare Defekte gibt.
– Prüfen Sie, ob alle Teile des Gerätes fest 

montiert sind.
– Prüfen Sie, ob das Gerät sicher steht.
– Prüfen Sie, ob die Sicherheitseinrichtun-

gen in einwandfreiem Zustand sind.
– Prüfen Sie, ob die Feststellschraube der 

Neigungseinstellung fest angezogen ist.

Gehrungswinkel einstellen
Der Gehrungswinkel kann in einem Bereich 
von -45° bis 45° stufenlos eingestellt werden.

► S. 5, Punkt 9
– Feststellschraube (12) lösen.
– Sägetisch (6) in die benötigte Position 

drehen.
Der eingestellte Gehrungswinkel kann an der 
Skala (21) abgelesen werden.

– Feststellschraube (12) wieder festdrehen.

Neigungswinkel einstellen
Der Neigungswinkel kann in einem Bereich 
von 0° bis 45° stufenlos eingestellt werden.

► S. 6, Punkt 10
– Feststellschraube (11) lösen.
– Werkzeugarm in die benötigte Position 

neigen.

Hinweis: Beim Bearbeiten größerer 
Mengen empfiehlt sich der Einsatz 
einer Späne-Absauganlage.

Hinweis: Beide Seiten des Werk-
stückanschlags müssen genau 8 mm 
Abstand zum Sägeblatt haben.

GEFAHR! Verletzungsgefahr! Das 
Gerät darf nur in Betrieb genommen 
werden, wenn keine Fehler gefunden 
werden. Ist ein Teil defekt, muss es 
unbedingt vor dem nächsten 
Gebrauch ersetzt werden.

WARNUNG! Verletzungsgefahr! 
Feststellschraube des Werkstückan-
schlags vor dem Sägen immer fest 
anziehen.

WARNUNG! Verletzungsgefahr! 
Feststellschraube der Neigungsein-
stellung vor dem Sägen immer fest 
anziehen.

WARNUNG! Verletzungsgefahr! 
Halten Sie bei geneigten Schnitten 
das Werkstück nur auf der rechten 
Seite fest.
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Der eingestellte Neigungswinkel kann an der 
Skala (22) abgelesen werden.

– Feststellschraube (11) wieder festdrehen.

Hinweise zum Sägen
� Das Werkstück muss auf seiner gesam-

ten Länge sicher aufliegen. Beim Sägen 
langer Werkstücke immer die Tischver-
breiterung benutzen.

� Werkstücke nie hochkant sägen, sondern 
flach auf den Sägetisch legen und fest-
spannen.

� Runde Werkstücke gegen Verdrehen 
sichern.

� Gewölbte (krumme) Werkstücke so ein-
spannen, dass die nach außen gewölbte 
Seite am Werkstückanschlag anliegt.

Sägen

► S. 6, Punkt 11
– Längenanschlag (5) auf benötigte Werk-

stücklänge einstellen und fixieren.
– Werkstück fest auf den Sägetisch und 

gegen den Werkstückanschlag drücken.
– Werkstück mit Spannzwinge (8) einspan-

nen.
– Entriegelungstaste (2) und Ein-Aus-

Schalter (13) gleichzeitig drücken.
– Ein-Aus-Schalter gedrückt halten.
– Werkzeugarm langsam nach unten füh-

ren und Werkstück in einem Arbeitsgang 
durchsägen.

– Ein-Aus-Schalter loslassen und Werk-
zeugarm langsam nach oben führen.

Reinigung und Wartung

Reinigungs- und Wartungsübersicht
Vor jedem Arbeiten

Regelmäßig, je nach Einsatzbedingungen

Sägeblatt wechseln

Sägeblatt ausbauen
► S. 7, Punkt 12

WARNUNG! Verletzungsgefahr! 
Bei Doppelgehrungsschnitten ist das 
Sägeblatt aufgrund der starken Nei-
gung leichter zugänglich. Halten Sie 
ausreichend Abstand zum Sägeblatt!

ACHTUNG! Gefahr von Geräte-
schäden! Drücken Sie den Werk-
zeugarm nur so fest auf das Werk-
stück, dass die Motordrehzahl nicht 
zu stark sinkt, da sonst der Motor 
überlastet und beschädigt werden 
kann.

WARNUNG! Verletzungsgefahr! 
Vor jeglicher Einstellung, Instandhal-
tung oder Instandsetzung Netzste-
cker ziehen!

Was? Wie?
Anschlusskabel auf 
Beschädigungen 
überprüfen.

Sichtprüfung, ggf. 
durch Elektrofach-
kraft ersetzen lassen.

Gerät von Staub und 
Spänen reinigen.

Blasen Sie die Späne 
mit Druckluft aus oder 
verwenden Sie eine 
Bürste.

Was? Wie?
Alle Schraubverbin-
dungen überprüfen.

Sichtkontrolle; gege-
benenfalls festzie-
hen.

Lüftungsschlitze des 
Motors von Staub rei-
nigen.

Saugen Sie die Spä-
ne mit einem Staub-
sauger ab oder ver-
wenden Sie eine 
Bürste.

Oberflächen des Sä-
getisches von Harz-
rückständen reinigen.

Reinigen Sie die 
Oberflächen mit ei-
nem organischen Lö-
semittel.

GEFAHR! Lebensgefahr durch 
elektrischen Schlag! Ziehen Sie 
vor allen Arbeiten am Gerät den 
Netzstecker.

WARNUNG! Verbrennungsge-
fahr! Kurz nach dem Sägen kann 
das Sägeblatt sehr heiß sein. Es 
besteht Verbrennungsgefahr! Las-
sen Sie ein heißes Sägeblatt abküh-
len. Reinigen Sie ein heißes Säge-
blatt nie mit brennbaren Flüssigkei-
ten.

VORSICHT! Schnittgefahr! Schnitt-
gefahr besteht auch am stehenden 
Sägeblatt! Tragen Sie beim Wech-
seln des Sägeblattes Handschuhe.
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– Entriegelungstaste (2) drücken und Pen-
delschutzhaube (3) vorsichtig nach oben 
schieben.

– Spindel-Arretierknopf (23) drücken und 
gedrückt halten.

► S. 7, Punkt 13
– Schraube (24) lösen und Spindelabde-

ckung (25) nach oben schieben.
– Spannschraube (26) im Uhrzeigersinn 

herausdrehen (Achtung! Linksge-
winde!).

– Druckflansch (27) und Sägeblatt (28) vor-
sichtig abnehmen.

Sägeblatt einbauen

– Falls erforderlich, reinigen Sie vor dem 
Einbau alle zu montierenden Teile.

► Sägeblatt ausbauen – S. 15
– Der Einbau erfolgt in umgekehrter Rei-

henfolge.

Aufbewahrung, Transport
Aufbewahrung

Transportsicherung
► S. 4, Punkt 3

– Entriegelungstaste (2) drücken und 
gedrückt halten.

– Werkzeugarm langsam nach unten füh-
ren.

– Sicherungsbolzen (10) hineindrücken.

Transport
– Verwenden Sie beim Transportieren des 

Elektrowerkzeuges nur die Transportvor-
richtungen  und niemals die Schutzvor-
richtungen.

– Anbauteile, die über die Säge hinausra-
gen, abmontieren.

– Beim Versand nach Möglichkeit die Origi-
nalverpackung verwenden.

Störungen und Hilfe
Wenn etwas nicht funktioniert…

Oft sind es nur kleine Fehler, die zu einer Stö-
rung führen. Meistens können Sie diese leicht 
selbst beheben. Bitte sehen Sie zuerst in der 
folgenden Tabelle nach, bevor Sie sich an 
den Händler wenden. So ersparen Sie sich 
viel Mühe und eventuell auch Kosten.

GEFAHR! Verletzungsgefahr! Die 
Spannschraube darf nicht zu fest 
angezogen werden.

ACHTUNG! Gefahr von Geräte-
schäden! Beachten Sie beim Einbau 
unbedingt die Drehrichtung von 
Sägeblatt und Druckflansch!
Achten Sie beim Einbau darauf, dass 
das Sägeblatt richtig auf der Motor-
welle sitzt.

WARNUNG! Verletzungsgefahr! 
Bewahren Sie das Gerät so auf, dass 
es nicht von Unbefugten in Gang 
gesetzt werden kann. Stellen Sie 
sicher, dass sich niemand am ste-
henden Gerät verletzen kann.

ACHTUNG! Gefahr von Geräte-
schäden! Bewahren Sie das Gerät 
nicht ungeschützt in feuchter Umge-
bung auf.

GEFAHR! Lebensgefahr! Unsach-
gemäße Reparaturen können dazu 
führen, dass Ihr Gerät nicht mehr 
sicher funktioniert. Sie gefährden 
damit sich und Ihre Umgebung.

Fehler/Störung Ursache Abhilfe
Motor läuft nicht Keine Netzspannung? Kabel, Stecker, Steckdose und 

Sicherung prüfen.
Unterspannungsrelais durch 
vorübergehenden Spannungs-
ausfall ausgelöst?

Gerät erneut einschalten.

Motor überhitzt? Ursache der Überhitzung be-
seitigen, einige Minuten ab-
kühlen lassen, dann erneut 
einschalten.

Werkzeugarm blockiert Sicherungsbolzen einge-
drückt?

Sicherungsbolzen herauszie-
hen.

Entriegelungstaste nicht ge-
drückt?

Entriegelungstaste betätigen 
(► Sägen – S. 15).



DE

17

Können Sie den Fehler nicht selbst beheben, 
wenden Sie sich bitte direkt an den Händler. 
Beachten Sie bitte, dass durch unsachge-
mäße Reparaturen auch der Gewährleis-
tungsanspruch erlischt und Ihnen ggf. 
Zusatzkosten entstehen.

Entsorgung
Gerät entsorgen
Das Symbol der durchgestrichenen 
Mülltonne bedeutet: Batterien und 
Akkus, Elektro- und Elektronikgeräte 
dürfen nicht in den Hausmüll. Sie kön-
nen umwelt- und gesundheitsschädi-
gende Stoffe enthalten.
Verbraucher sind verpflichtet, Elektro-Altge-
räte, Gerätealtbatterien und Akkus getrennt 
vom Hausmüll über eine offizielle Sammel-
stelle zu entsorgen um eine sachgerechte 
Weiterverarbeitung zu gewährleisten. Infor-
mationen zur Rückgabe erhalten Sie bei 
Ihrem Verkäufer. Die Rücknahme erfolgt kos-
tenfrei.
Batterien und Akkus, die nicht fest in 
Elektro-Altgeräten verbaut sind, müs-
sen vor der Entsorgung entnommen 
und getrennt entsorgt werden. Lithi-
umbatterien und Akkupacks aller Systeme 
sind nur im entladenen Zustand bei den 
Rücknahmestellen abzugeben. Die Batterien 
sind immer durch abkleben der Pole vor Kurz-
schlüssen zu sichern.
Jeder Endnutzer ist selbst für die Löschung 
personenbezogener Daten auf den zu entsor-
genden Altgeräten verantwortlich.

Verpackung entsorgen
Die Verpackung besteht aus Karton 
und entsprechend gekennzeichneten 
Kunststoffen, die wiederverwertet 
werden können.

– Führen Sie diese Materialien der Wieder-
verwertung zu.

Technische Daten

*) Die angegebenen Werte sind Emissionswerte und müssen 
damit nicht zugleich auch sichere Arbeitsplatzwerte darstellen. 
Obwohl es eine Korrelation zwischen Emissions- und Immissi-
onspegeln gibt, kann daraus nicht zuverlässig abgeleitet wer-
den, ob zusätzliche Vorsichtsmaßnahmen notwendig sind oder 
nicht. Faktoren, welche den aktuellen am Arbeitsplatz vorhan-
denen Immissionspegel beeinflussen, beinhalten die Eigenart 
des Arbeitsraumes, andere Geräuschquellen, z. B. die Zahl der 
Maschinen und anderer benachbarter Arbeitsvorgänge. Die 

Sägeleistung zu gering Sägeblatt stumpf? Sägeblatt austauschen (► Sä-
geblatt wechseln – S. 15).

Sägeblatt für das Material un-
geeignet?

Geeignetes Sägeblatt verwen-
den.

Säge vibriert stark Sägeblatt verzogen? Sägeblatt austauschen – ver-
zogenes Sägeblatt nicht mehr 
verwenden und entsorgen.

Sägeblatt falsch montiert? Sägeblatt richtig montieren 
(► Sägeblatt einbauen – 
S. 16).

Verstärkter Späneflug Staubbeutel voll oder Zufüh-
rung zum Staubbeutel ver-
stopft.

Staubbeutel leeren, ggf. Zu-
führung mit Pinsel oder Staub-
sauger reinigen.

Fehler/Störung Ursache Abhilfe

Artikelnummer 107490
Nennspannung 230 V~, 50 Hz
Nennleistung 1450 W
Schutzklasse II 
Schutzart IP20
Leerlaufdrehzahl 5000 min-1

Schallleistungspe-
gel (LWA)*

110 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Schalldruckpegel 
(LPA)*

97 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Abmaße Sägeblatt ø210 mm
Zulässige Sägeblatt-
art

TCT

Gehrungswinkel ho-
rizontal

-45–45°

Neigungswinkel ver-
tikal

0–45°

Max. Werkstück-
querschnitt

60 × 120 mm
(0°/90°)
34 × 120 mm
(45°/90°)
60 × 85 mm
(0°/45°)
34 × 85 mm
(45°/45°)

Abmaße 460 × 400 × 345 mm
Netzimpedanz 
Zmax**

0,413 Ω
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zulässigen Arbeitsplatzwerte können ebenso von Land zu Land 
variieren. Diese Information soll jedoch den Anwender befähi-
gen, eine bessere Abschätzung von Gefährdung und Risiko vor-
zunehmen. Ermittlung der Geräuschemissionswerte nach 
EN 62841-1.

**) Sonderanschlussbedingungen nach EN 61000-3-11: Schließen 
Sie das Gerät nur an ein Versorgungsnetz an, dessen 
Impedanz kleiner oder gleich Zmax ist. Halten Sie, wenn nötig, 
Rücksprache mit Ihrem Elektrizitätsversorgungsunternehmen.
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Prima di cominciare…
Utilizzo conforme alla destinazione 
d’uso
Il dispositivo è concepito per effettuare tagli 
trasversali, obliqui, inclinati e tagli obliqui 
doppi di pezzi lunghi, come per es. profili e 
listelli.
È possibile lavorare soltanto i materiali per i 
quali il nastro della sega è stato omologato.
Questo apparecchio non è destinato all’uso 
commerciale. Osservare le norme generali 
relative alla prevenzione degli incidenti e le 
indicazioni di sicurezza in dotazione.
Eseguire unicamente le attività descritte nel 
presente manuale di istruzioni. Qualsiasi altro 
impiego verrà considerato come un utilizzo 
improprio. Il produttore non risponde per 
eventuali danni derivanti da tale utilizzo.

Cosa significano i simboli usati?
Indicazioni di pericolo e note sono contraddi-
stinte chiaramente nel manuale di istruzioni. 
Si utilizzano i simboli seguenti:

Questi simboli indicano l’equipaggiamento di 
sicurezza personale necessario:

     

Per la vostra sicurezza
Precauzioni generali

� Per lavorare e gestire questo apparecchio 
in sicurezza è necessario che l’utilizzatore 
se ne serva per la prima volta dopo aver 
letto e ben compreso le presenti istruzioni 
per l’uso.

� In caso di vendita o di cessione dell’appa-
recchio, è indispensabile consegnare 
insieme anche le presenti istruzioni per 
l’uso.

Avvertenze generali sulla sicurezza per 
utensili elettrici

� Conservare tutte le istruzioni per l’uso 
e le avvertenze di sicurezza per poterle 
consultare in futuro. Il concetto di uten-
sile elettrico utilizzato nelle presenti 
avvertenze sulla sicurezza fa riferimento 
a utensili azionati elettricamente (con 
cavo di rete) o tramite batteria (senza 
cavo di rete).

Sicurezza sul posto di lavoro
� Mantenere sempre ben pulita e ordi-

nata la zona di lavoro. Il disordine o le 
zone di lavoro non illuminate possono 
comportare il verificarsi di incidenti.

� Non lavorare con l’utensile elettrico in 
ambienti a rischio di esplosione in cui 
si trovano liquidi, gas o polveri infiam-
mabili. Gli utensili elettrici generano scin-
tille che potrebbero incendiare la polvere 
o i vapori.

� Tenere a debita distanza i bambini o 
comunque altre persone quando si uti-
lizza l’utensile elettrico. Una distra-
zione potrebbe far perdere il controllo 
dell’apparecchio.

PERICOLO! Elevato pericolo di 
lesioni gravi o mortali! Situazione 
altamente pericolosa che può com-
portare lesioni gravi o mortali.

AVVERTENZA! Probabile pericolo 
di lesioni gravi o mortali! Situa-
zione generalmente pericolosa che 
può comportare lesioni gravi o mor-
tali.

ATTENZIONE! Potenziale pericolo 
di lesioni! Situazione pericolosa che 
può comportare lesioni.

AVVISO! Pericolo di danni 
all’apparecchio! Situazione che può 
comportare danni materiali.

Nota: Informazioni indicate per una 
migliore comprensione dei procedi-
menti.

AVVERTENZA! Leggere tutte le 
avvertenze sulla sicurezza e le 
istruzioni. Eventuali omissioni 
d’osservanza delle avvertenze sulla 
sicurezza e delle istruzioni possono 
causare scosse elettriche, incendio 
e/o gravi lesioni.
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Sicurezza elettrica
� La spina dell’utensile elettrico deve 

essere adatta alla presa. Non modifi-
care per nessun motivo la spina. Non 
utilizzare alcuna spina adattatrice 
insieme a utensili elettrici con messa a 
terra. Le spine non modificate e le prese 
idonee riducono il rischio di una scossa 
elettrica.

� Evitare il contatto fra corpo e superfici 
con messa a terra, quali tubature, 
riscaldamento, forni e frigoriferi. Qua-
lora il corpo subisse la messa a terra si 
incorre in un alto rischio di subire una 
scossa elettrica.

� Non sottoporre gli utensili elettrici 
dalla pioggia. La penetrazione d’acqua 
al loro interno aumenta la possibilità di 
scosse elettriche.

� Non utilizzare il cavo per trasportare o 
appendere l’utensile elettrico; non 
togliere la spina tirandola per il cavo. 
Tenere il cavo lontano da fonti di 
calore, olio, bordi taglienti o da compo-
nenti mobili dell’apparecchio. I cavi 
danneggiati o ingarbugliati aumentano il 
rischio di scosse elettriche.

� Quando si lavora all’aperto, utilizzare 
prolunghe idonee per questo 
ambiente. L’uso di prolunghe idonee 
riduce il rischio di scosse elettriche.

� Qualora sia inevitabile l’utilizzo 
dell’apparecchio in ambienti umidi, uti-
lizzare un interruttore di corrente di 
dispersione. L’uso di un interruttore di 
corrente di dispersione riduce il rischio di 
scosse elettriche.

Sicurezza delle persone
� Lavorare con attenzione, prestare 

molta attenzione a ciò che si fa, lavo-
rare assennatamente con l’utensile 
elettrico. Non utilizzare nessun uten-
sile elettrico se si è stanchi o se si è 
sotto l’influsso di droghe, alcol o medi-
cinali. Un attimo di disattenzione durante 
l’uso dell’utensile elettrico potrebbe com-
portare severe lesioni.

� Indossare sempre un equipaggia-
mento protettivo e, sempre, degli 
occhiali protettivo. Indossare un equi-
paggiamento protettivo personale, quale 
la mascherina antipolvere, le scarpe 
antinfortunistiche, il casco protettivo o una 
protezione per l’udito, a seconda del tipo 
d’impiego dell’utensile elettrico, riduce il 
rischio di lesioni.

� Evitare di mettere in funzione l’appa-
recchio involontariamente. Prima di 
collegare l’apparecchio all’alimenta-
zione elettrica o alla batteria, prima di 
prenderlo in mano o portarlo su di se, 
assicurarsi che sia spento. Se mentre 
prendete l’apparecchio tenete il dito 
sull’interruttore oppure lo collegate all’ali-
mentazione acceso, si rischia di incorrere 
in incidenti.

� Prima di accendere l’utensile elettrico, 
rimuovere tutti gli utensili di regola-
zione o le chiavi. Un utensile o una 
chiave attaccato ad una parte in movi-
mento dell’apparecchio può comportare 
lesioni.

� Evitare di tenere una postura anomala. 
Assicurarsi quindi di mantenere una 
postura sicura e mantenere sempre un 
buon equilibrio. In questo modo è possi-
bile controllare meglio l’utensile elettrico 
qualora si dovessero verificare situazioni 
impreviste.

� Indossare abiti idonei. Non indossare 
abiti larghi o gioielli. Tenere i capelli, i 
vestiti e i guanti lontano dalle parti in 
movimento. Gli abiti larghi, i gioielli o i 
capelli lunghi possono venir catturati dalle 
parti in movimento.

� Se è possibile montare aspiratori o 
intercettatori di polveri assicurarsi che 
siano ben saldi e che vengano utilizzati 
nel modo corretto. L’uso di un aspira-
tore di polveri riduce i pericoli derivanti 
dalle polveri stesse.

Uso e trattamento dell’utensile elettrico
� Non sovraccaricare l’apparecchio. Uti-

lizzare l’utensile elettrico adatto per il 
lavoro che si deve svolgere. Con 
l’utensile elettrico adatto si lavora meglio 
e in condizioni più sicure.

� Non utilizzare mai un utensile che pre-
senta un interruttore difettoso. Un 
utensile elettrico che non si può accen-
dere o spegnere correttamente è perico-
loso e deve essere assolutamente ripa-
rato.

� Prima di effettuare le regolazioni 
all’apparecchio, di cambiare gli acces-
sori o di mettere via l’apparecchio 
togliere la spina dalla presa e/o stac-
care l’accumulatore. Questa misura 
precauzionale impedisce che l’utensile 
elettrico possa accendersi inavvertita-
mente.
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� Conservare gli utensili elettrici inutiliz-
zati fuori dalla portata dei bambini. Non 
far utilizzare l’apparecchio da persone 
che non hanno famigliarità con esso o 
che non hanno letto le istruzioni per 
l’uso. Gli utensili elettrici sono pericolosi 
quando vengono utilizzati da persone ine-
sperte.

� Sottoporre ad accurata manutenzione 
gli utensili elettrici. Controllare che le 
parti mobili funzionino correttamente e 
che non si inceppino, che non vi siano 
componenti o danneggiati e che le fun-
zioni dell’apparecchio non siano com-
promesse. Prima di utilizzare l’appa-
recchio riparare le parti danneggiate. 
La causa di molti incidenti va ricercata 
negli utensili elettrici sottoposti a cattiva 
manutenzione.

� Tenere gli utensili di taglio sempre 
puliti ed affilati. Gli utensili di taglio ben 
manutenzionati, con bordi taglienti acumi-
nati, si inceppano con minor frequenza e 
sono più facili da gestire.

� Utilizzare gli utensili elettrici, gli acces-
sori, gli utensili vari, ecc. conforme-
mente alle presenti istruzioni per l’uso. 
Considerare sempre le condizioni di 
lavoro e l’attività che dovranno svol-
gere. L’uso di utensili elettrici per scopi 
diversi da quelli previsti può comportare 
situazioni a rischio.

Assistenza
� Far riparare l’utensile elettrico esclusi-

vamente da personale qualificato. Uti-
lizzare inoltre solo ricambi originali. 
Solo in questo modo è possibile garantire 
la sicurezza dell’utensile elettrico.

Indicazioni di sicurezza per troncatrici e 
seghe per tagli obliqui

� Non utilizzare mai l’utensile elettrico per 
eseguire dei lavori per cui non esso non è 
previsto. Ad esempio, non utilizzare la 
sega circolare a mano per tagliare rami 
oppure pezzi di legno.

� Per i lavori all’aperto si raccomandano 
calzature antiscivolo.

� Attenersi alle indicazioni per la lubrifica-
zione e il cambio dell’utensile.

� Controllare regolarmente il cavo di ali-
mentazione dell’utensile elettrico e, in 
caso di danni, farlo sostituire da un tec-
nico autorizzato.

� Controllare periodicamente i cavi di pro-
lunga e sostituirli se danneggiati.

� In caso di non utilizzo dell’utensile elet-
trico, estrarre la spina dalla presa di cor-
rente.

� Controllare la presenza di eventuali danni 
sull’utensile elettrico:

� Prima di utilizzare nuovamente l’utensile 
elettrico, è necessario controllare che i 
dispositivi di protezione oppure parti leg-
germente danneggiate funzionino corret-
tamente e in modo appropriato.

� Verificare che le parti mobili funzionino 
correttamente e che non si incastrino o 
che non vi siano componenti danneggiati. 
Tutti i componenti devono essere montati 
correttamente e soddisfare tutte le condi-
zioni al fine di garantire un funzionamento 
perfetto dell’utensile elettrico.

� Dispositivi di protezione e componenti 
danneggiati devono essere riparati o 
sostituiti in modo appropriato da parte di 
officine specializzate certificate, qualora 
non diversamente indicato nelle istruzioni 
per l’uso.

� Gli interruttori danneggiati devono essere 
sostituiti presso un’officina di Assistenza 
Clienti.

� ATTENZIONE! L’impiego di altri utensili o 
accessori potrebbe essere pericoloso per 
l’operatore.

� Il presente utensile elettrico è conforme 
alle norme di sicurezza pertinenti. Le ripa-
razioni devono essere effettuate esclusi-
vamente da un elettricista specializzato 
che utilizzi parti di ricambio originali; in 
caso contrario, l’utente può incorrere in 
incidenti.

� Fissare il pezzo da lavorare. Per una 
maggiore sicurezza fissare il pezzo da 
lavorare con un dispositivo di serraggio o 
una morsa.

� Tenere pulita l’area di lavoro. La 
miscela di materiali diversi è particolar-
mente pericolosa. Le polveri di metalli leg-
geri possono infiammarsi o esplodere.

� Non lasciare mai incustodito l’utensile 
prima che si sia completamente fer-
mato. Gli utensili ancora in movimento 
possono provocare lesioni.

� Non utilizzare l’utensile elettrico in 
caso di cavo danneggiato. Non maneg-
giare il cavo danneggiato ed staccare 
la spina di alimentazione, qualora il 
cavo possa essere danneggiato 
durante il lavoro. I cavi danneggiati 
aumentano il rischio di una scossa elet-
trica.
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� Le maniglie devono essere asciutte e 
prive di grassi. Maniglie scivolose pos-
sono provocare incidenti.

� Non montare mai sopra all’utensile 
elettrico. Pericolo di lesioni gravi se 
l’utensile elettrico si ribalta o se si tocca 
inavvertitamente la lama.

� Accertarsi che la calotta protettiva fun-
zioni correttamente e possa muoversi 
in modo libero. Non serrare mai la 
calotta allo stato aperto.

� Non portare mai le mani nel raggio 
d’azione della lama mentre l’utensile 
elettrico è in funzione. Il contatto con la 
lama può provocare lesioni.

� Non rimuovere mai residui di taglio, 
trucioli o altro dall’area di taglio mentre 
l’utensile elettrico è in funzione. Gui-
dare sempre il braccio dell’utensile nella 
posizione di riposo prima di spegnere 
l’utensile elettrico.

� Guidare la lama sul pezzo solo se 
l’utensile è in funzione. Sussiste peri-
colo di un contraccolpo se la lama si inca-
stra nel pezzo da lavorare.

� Utilizzare l’utensile elettrico solo se la 
superficie di lavoro è libera da utensili 
di regolazione, trucioli ecc. fino al 
pezzo da lavorare. Piccoli pezzi di legno 
o altri oggetti che entrino in contatto con la 
lama in rotazione possono colpire ad alta 
velocità l’operatore.

� Serrare sempre il pezzo da lavorare. 
Non lavorare pezzi troppo piccoli da 
serrare. La distanza tra la mano e la lama 
in rotazione è in tal caso troppo esigua.

� In caso di tagli trasversali, accertarsi sem-
pre che il braccio dell’utensile sia bloccato 
in modo sicuro.

� Utilizzare la sega solo per materiali 
elencati nelle indicazioni per l’uso con-
forme. La sega potrebbe danneggiare 
l’elettronica dell’apparecchio.

� Se la lama si incastra o se viene inter-
rotto il lavoro, spegnere la sega e tener 
fermo il pezzo da lavorare fino a che la 
lama non si ferma. Non tentare mai di 
rimuovere il pezzo fino a quando la 
lama è in movimento, per evitare un 
contraccolpo. Determinare ed eliminare 
la causa del blocco della lama.

� Non utilizzare lame smussate, incri-
nate, piegate o danneggiate. Le lame 
con denti smussati o piegati, a causa 
della fessura di taglio troppo stretta, gene-
rano un attrito elevato, possono inca-
strarsi e provocare contraccolpi.

� Utilizzare sempre lame delle dimen-
sioni e con foro di presa adeguati (ad 
es. a stella o rotondo). Le lame non 
adatte ai componenti di montaggio della 
sega, ruotano in maniera irregolare e cau-
sano una perdita di controllo sul pezzo.

� Non utilizzare lame in acciaio rapido 
altolegato (acciaio HSS). Tali lame pos-
sono rompersi facilmente.

� Non afferrare mai la lama dopo il 
lavoro, fino a quando non si sia com-
pletamente raffreddata. La lama rag-
giunge temperature molto elevate durante 
il lavoro.

� Non utilizzare mai l’utensile senza pia-
stra di inserimento. Sostituire la pia-
stra di inserimento se difettosa. Se la 
piastra di inserimento non è in condizioni 
perfette è possibile ferirsi alla lama.

Indicazioni di sicurezza supplementari
� Controllare regolarmente l’utensile 

elettrico per vedere se ci sono danni. 
Prima di continuare ad usare l’utensile 
elettrico è necessario verificare che tutti i 
dispositivi di protezione o i componenti 
leggermente danneggiati funzionino per-
fettamente e correttamente.

� Non posizionarsi di fronte alla mac-
china, in linea con la lama della sega. 
Posizionarsi sempre lateralmente 
rispetto alla lama della sega. Ciò pro-
tegge il corpo dell’operatore da possibili 
contraccolpi.

� Sostituire l’inserto da banco se usurato.
� Utilizzare soltanto le lame prestabilite dal 

produttore. Le lame indicate per la lavora-
zione del legno devono essere conformi 
alla norma EN 847-1.

� Indossare, ove necessario, l’equipaggia-
mento di protezione personale, che 
potrebbe essere costituito da:
– Cuffie di protezione acustica per non 

rischiare di perdere l’udito.
– Occhiali di protezione.
– Mascherine protettive per ridurre il 

rischio di inalare polveri nocive alla 
salute.

– Guanti per manipolare le lame e i mate-
riali ruvidi (si raccomanda, ove pratica-
bile, di trasportare le lame in un conte-
nitore).

� Scegliere la lama adeguata al materiale 
da tagliare.

� Avviso! Non utilizzare mai la sega per 
tagliare materiali diversi da quelli previsti.
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� Utilizzare la sega solo ed esclusivamente 
se i dispositivi di sicurezza sono perfetta-
mente funzionanti, in ottime condizioni e 
si trovano nella posizione prevista.

� Utilizzare soltanto i distanziali e gli anelli 
per mandrino adatti allo scopo indicato 
dal produttore.

� Prima di iniziare con la segatura, accer-
tarsi che la macchina sia posizionata in 
maniera sicura.

� Se necessario, sostenere i pezzi di una 
certa lunghezza con ulteriori supporti ade-
guati.

� Se necessario, fissare la macchina a un 
banco di lavoro o a un’attrezzatura simile.

� Accertarsi che il numero di giri indicato 
sulla lama non sia inferiore a quello indi-
cato sull’apparecchio.

� Quando si trasporta lʼapparecchio, per la 
manipolazione e il trasporto utilizzare solo 
i dispositivi di trasporto e mai i dispositivi 
di protezione.

� Non far toccare l’utensile elettrico o il cavo 
da altre persone, soprattutto bambini.

� Si osservi che i componenti mobili pos-
sono trovarsi anche dietro i fori di ventila-
zione e scarico.

� Non rimuovere o coprire i simboli che si 
trovano sull’apparecchio. Le indicazioni 
non più leggibili sull’apparecchio devono 
essere immediatamente sostituite.

Aspirazione polvere
Le polveri di materiali come vernici al piombo, 
alcuni tipi di legno, minerali e metalli possono 
essere dannosi per la salute. Toccare o respi-
rare le polveri può causare all’operatore o a 
persone nelle vicinanze reazioni allergiche e/
o malattie dell’apparato respiratorio. Determi-
nati tipi di polveri come polvere di quercia e 
faggio sono considerati cancerogeni, soprat-
tuto in concomitanza con additivi per il tratta-
mento del legno (cromato, protettivi per il 
legno). Materiali contenenti amianto devono 
essere lavorati esclusivamente da personale 
specializzato.

– Utilizzare sempre un dispositivo di aspira-
zione della polvere.

– Assicurare una buona ventilazione del 
luogo di lavoro.

– Indossare sempre una mascherina anti-
polvere.

– Osservare le disposizioni nazionali vigenti 
per i materiali da lavorare.

Pericolo a causa delle vibrazioni

Il valore di vibrazione indicato nei dati tecnici 
rappresenta gli impieghi principali 
dell’attrezzo. La vibrazione effettivamente 
presente durante l’uso può risultare diversa in 
base ai seguenti fattori:

� impiego non appropriato;
� inserti non appropriati;
� materiale non appropriato;
� manutenzione insufficiente.

Si possono ridurre considerevolmente i rischi 
attenendosi alle seguenti indicazioni:

– Eseguire la manutenzione dell’attrezzo 
attenendosi alle indicazioni riportate nelle 
istruzioni per l’uso.

– Evitare di lavorare a temperature troppo 
basse.

– Mantenere caldo il corpo e in particolare 
le mani durante la stagione fredda.

– Fare pause frequenti durante le quali si 
devono tenere le mani in movimento per 
stimolare l’irrorazione sanguigna.

Rischi residui
Anche utilizzando l’apparecchio conforme-
mente e attenendosi a tutte le indicazioni di 
sicurezza in queste istruzioni per l’uso, pos-
sono sussistere i seguenti rischi residui:

� Contatto con la lama in area non protetta.
� Contatto delle mani con la lama in rota-

zione.
� Contraccolpo dei pezzi in lavorazione e 

delle loro parti.
� Rotture della lama.
� Fuoriuscita di componenti metallici difet-

tosi della lama.
� Danni all’udito se non si utilizzano i dispo-

sitivi di protezione auricolare necessari.

Prima della messa in funzione leggere 
e osservare le istruzioni per l’uso.

Durante tutti i lavori con la sega e alla 
sega fare attenzione alle mani e ad al-
tre parti del corpo.

ATTENZIONE! Rischio di lesioni a 
causa delle vibrazioni! Le vibra-
zioni possono causare, soprattutto 
nelle persone con disturbi alla circo-
lazione sanguigna, danni ai vasi san-
guigni o ai nervi.
Se si riscontrano i seguenti sintomi, 
interrompere immediatamente il 
lavoro e consultare un medico: tor-
pore in parti del corpo, perdita di sen-
sibilità, prurito, trafitture, dolore, cam-
biamenti del colore della pelle.
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� Emissioni di polveri di legno, dannose per 
la salute, durante l’utilizzo in ambienti 
chiusi.

Dispositivi di protezione individuale

Panoramica dell’apparecchio

► P. 3, punto 1
1. Sacco raccoglitore
2. Tasto di sblocco
3. Carter di protezione oscillante
4. Fermo del pezzo
5. Battuta longitudinale
6. Tavolo sega
7. Staffa di prolungamento
8. Morsetto
► P. 3, punto 2
9. Interruttore on-off
10. Impugnatura
11. Perno di sicurezza
12. Vite di arresto per la regolazione dell’incli-

nazione
13. Vite di regolazione per angolo di taglio 

obliquo

Fornitura
� Sega troncatrice e sega per tagli obliqui
� Battuta longitudinale
� Staffa di prolungamento
� Morsetto
� Sacco raccoglitore
� Sacchetto con componenti di piccole 

dimensioni
� Istruzioni per l’uso

Montaggio

► P. 4, punto 3
– Premere leggermente verso il basso 

l’impugnatura (10) e mantenerla premuta.
– Estrarre il perno di sicurezza (11).
– Alzare lentamente il braccio dell’utensile.
► P. 4, punto 4

– Applicare la battuta longitudinale (5) inse-
rendola sulla staffa di prolunga, come 
mostrato in figura, e fissarla con la vite 
(14).

– Inserire la staffa di prolungamento (7) fino 
all’arresto negli appositi fori e fissare con 
le viti (15) in dotazione.

► P. 4, punto 5
– Inserire il morsetto (8) in uno degli appo-

siti fori e fissare con una vite (16).

Montare l'apparecchio sul banco da 
lavoro
► P. 5, punto 6

– Inserire viti adeguate attraverso i fori di 
montaggio (17).

– Avvitare l'apparecchio con la tavola.

Montare il sacco raccoglitore

► P. 5, punto 7
– Premere il morsetto (18).
– Inserire il sacco raccoglitore (1) 

sull’espulsore trucioli o collegare un 
impianto aspira-trucioli.

Impostazione dell’arresto mobile

► P. 5, punto 8
– Allentare la vite (19).
– Spostare la parte mobile (20) dell’arresto 

del pezzo.
– Serrare di nuovo la vite (19).

Quando si lavora con l’apparecchio in-
dossare occhiali protettivi e protezioni 
per l’udito.
Indossare una mascherina antipolve-
re per i lavori con forte sviluppo di pol-
vere.
Durante il lavoro con l’apparecchio in-
dossare abiti da lavoro aderenti.

Coprire i capelli lunghi o portare una 
retina, se necessario.

Durante il lavoro con l’apparecchio 
non indossare guanti protettivi.

Quando si toccano le lame della sega 
e materiali ruvidi indossare dei guanti.

Nota: L’aspetto effettivo dell’appa-
recchio potrebbe essere diverso da 
quello raffigurato nelle immagini.

PERICOLO! Pericolo di lesioni per 
accensione accidentale! Prima di 
manutenzionare l’apparecchiatura 
staccare la spina.

Nota: Per la lavorazione di grandi 
quantità di pezzi si consiglia l’impiego 
di un impianto aspira-trucioli.

Nota: Entrambi i lati dell’arresto del 
pezzo devono avere esattamente 
una distanza di 8 mm dalla lama.
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Funzionamento

    

Controllare prima dell’accensione!

Controllare le condizioni di sicurezza 
dell’apparecchio:

– Verificare la presenza di guasti visibili.
– Assicurarsi che tutti i pezzi dell’apparec-

chio siano saldamente montati.
– Assicurarsi che l’attrezzo sia posizionato 

in modo stabile.
– Verificare che i dispositivi di sicurezza 

siano in perfette condizioni.
– Assicurarsi che la vite di arresto per la 

regolazione dell’inclinazione sia serrata.

Impostazione angolo taglio obliquo
L’angolo del taglio obliquo può essere impo-
stato in modo continuo in un intervallo com-
preso tra -45° e 45°.

► P. 5, punto 9
– Allentare la vite di fissaggio (12).
– Ruotare il banco (6) nella posizione 

necessaria.
L’angolo di taglio obliquo può essere letto 
sulla scala (21).

– Serrare di nuovo la vite d’arresto (12).

Impostare l’angolo d’inclinazione
L’angolo d’inclinazione può essere impostato 
in modo continuo entro un intervallo com-
preso tra 0° e 45°.

► P. 6, punto 10

– Allentare la vite di fissaggio (11).
– Inclinare il braccio dell’utensile nella posi-

zione necessaria.
L’angolo di inclinazione impostato può essere 
letto sulla scala (22).

– Serrare di nuovo la vite d’arresto (11).

Avvertenze per il procedimento di taglio
� Il pezzo deve essere sempre appoggiato 

in modo sicuro sull’intera lunghezza. Per 
il taglio di pezzi lunghi, utilizzare sempre 
l’espansione del banco.

� Non segare mai i pezzi di taglio, bensì 
posizionandoli e bloccandoli sul banco in 
piano.

� Fissare i pezzi rotondi per evitarne la tor-
sione.

� Bloccare i pezzi incurvati (storti) in modo 
che la parte esterna incurvata si trovi sul 
fermo del pezzo.

Taglio

► P. 6, punto 11
– Impostare la battuta longitudinale (5) alla 

lunghezza necessaria del pezzo e fis-
sarla.

– Premere con forza il pezzo sul banco e 
contro il fermo del pezzo.

– Serrare il pezzo da lavorare con il mor-
setto (8).

– Premere contemporaneamente il tasto di 
sblocco (2) e l’interruttore on/off (13).

– Tenere l’interruttore on/off premuto.

PERICOLO! Pericolo di lesioni! 
L’apparecchio può essere utilizzato 
soltanto se non vengono riscontrati 
guasti. Se un pezzo è guasto deve 
assolutamente essere sostituito 
prima dell’uso successivo.

AVVERTENZA! Pericolo di 
lesioni! Serrare sempre la lvite 
d’arresto del fermo del pezzo prima 
della fase di segatura.

AVVERTENZA! Pericolo di 
lesioni! Serrare sempre la vite di 
arresto del dispositivo di regolazione 
dell’inclinazione prima della fase di 
segatura.

AVVERTENZA! Pericolo di 
lesioni! In caso di tagli inclinati affer-
rare sempre il pezzo solo sul lato 
destro.

AVVERTENZA! Pericolo di 
lesioni! In caso di tagli obliqui doppi, 
a causa della forte inclinazione, la 
lama della sega è più facilmente rag-
giungibile. Mantenere una distanza 
sufficiente dalla lama della sega!

AVVISO! Pericolo di danni 
all’apparecchio! Premere il braccio 
dell’utensile sul pezzo da lavorare 
quanto basta per non ridurre eccessi-
vamente il numero di giri del motore, 
per evitare di sovraccaricare e dan-
neggiare il motore stesso.
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– Spingere lentamente verso il basso il 
braccio dell’utensile e segare il pezzo in 
un’unica operazione.

– Rilasciare l’interruttore on/off e riportare 
lentamente il braccio dell’utensile verso 
l’alto.

Pulizia e manutenzione

Piano di pulizia e manutenzione
Prima di ogni lavorazione

Regolarmente, a seconda delle condizioni 
di utilizzo

Sostituzione della lama

Smontaggio della lama
► P. 7, punto 12

– Premere il tasto di sblocco(2) e spingere 
verso l’alto con cautela il carter di prote-
zione oscillante (3).

– Premere la manopola di arresto del man-
drino (23) e tenerla premuta.

► P. 7, punto 13
– Allentare la vite (24) e spingere verso 

l'alto il coprielica (25).
– Svitare la vite di fissaggio (26) in senso 

orario (Attenzione! Filettatura sini-
strorsa!).

– Togliere con cautela la flangia a compres-
sione (27) e la lama (28).

Montaggio della lama

– Se necessario, pulire tutti i pezzi da 
rimontare prima del montaggio.

► Smontaggio della lama – p. 26
– Il montaggio avviene nella sequenza 

inversa.

Conservazione, trasporto
Conservazione

Sicura per il trasporto
► P. 4, punto 3

AVVERTENZA! Pericolo di 
lesioni! Tirare la spina dalla presa di 
corrente prima di qualsiasi intervento 
di regolazione, manutenzione o ripa-
razione!

Che cosa? Come?
Verificare che il cavo 
d’allacciamento non 
sia danneggiato.

Controllo visivo, 
eventualmente far so-
stituire dall’elettrici-
sta.

Pulire l’apparecchio 
eliminando la polvere 
e trucioli.

Aspirare i trucioli con 
aria compressa oppu-
re utilizzare una spaz-
zola.

Che cosa? Come?
Controllare tutti i col-
legamenti a vite.

Ispezione visiva; 
eventualmente ser-
rarli.

Rimuovere la polvere 
dalle feritoie di venti-
lazione del motore.

Aspirare i trucioli con 
un aspirapolvere op-
pure utilizzare una 
spazzola.

Pulire le superfici del 
banco da residui di 
resina.

Pulire le superfici con 
un solvente organico.

PERICOLO! Pericolo di morte da 
scariche elettriche! Prima di manu-
tenzionare l’apparecchiatura stac-
care la spina.

AVVERTENZA! Pericolo di 
ustioni! Immediatamente dopo l’uti-
lizzo la lama essere molto calda. 
Sussiste il pericolo di ustioni! In quel 
caso lasciarla raffreddare. Non pulire 
mai la lama calda con liquidi infiam-
mabili.

ATTENZIONE! Pericolo di taglio Il 
pericolo di lesioni sussiste anche a 
lama ferma! Per sostituire la lama 
indossare i guanti.

PERICOLO! Pericolo di lesioni! La 
vite di fissaggio non deve essere ser-
rata eccessivamente.

AVVISO! Pericolo di danni 
all’apparecchio! Prestare atten-
zione durante il montaggio alla dire-
zione di rotazione della lama e della 
flangia a compressione!
Durante l’installazione prestare 
attenzione al fatto che la lama risieda 
correttamente sull’albero motore.

AVVERTENZA! Pericolo di 
lesioni! Conservare l’apparecchio in 
modo tale che non possa essere atti-
vato da persone non autorizzate. 
Assicurarsi che nessuno possa ferirsi 
con l’apparecchio fermo.

AVVISO! Pericolo di danni 
all’apparecchio! Non tenere l’appa-
recchio senza protezioni in ambienti 
umidi.
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– Premere e tenere premuto il tasto di 
sblocco (2).

– Abbassare lentamente il braccio dell’uten-
sile.

– Inserire il perno di sicurezza (10).

Trasporto
– Trasportando l’elettroutensile utilizzare 

esclusivamente i dispositivi di trasporto e 
mai i dispositivi di protezione.

– Smontare i componenti che sporgono 
dalla sega.

– Per le spedizioni utilizzare l’imballaggio 
originale se possibile.

Guasti ed assistenza
Se qualcosa non funziona…

Spesso sono solo piccoli difetti che portano a 
un guasto. Di solito essi possono essere 
risolti facilmente dall’utente stesso. Si prega 
di controllare nella seguente tabella prima di 
rivolgersi al rivenditore. In tal modo si rispar-
miano molta fatica ed anche eventuali spese.

Se non si è in grado di eliminare l’errore da 
soli, si prega di rivolgersi direttamente al 
rivenditore. Le riparazioni inappropriate inva-
lidano la garanzia e possono causare costi 
aggiuntivi a suo carico.

Smaltimento
Smaltimento dell’apparecchio
Il simbolo del bidone della spazzatura 
barrato vuol dire che: batterie e accu-
mulatori, apparecchiature elettriche 
ed elettroniche non vanno smaltiti nei 
rifiuti domestici. Questi potrebbero 
contenere sostanze dannose per l’ambiente 
e la salute.

PERICOLO! Pericolo di morte! Le 
riparazioni inadeguate possono cau-
sare un funzionamento non sicuro 
dell’apparecchio. Questo mette a 
repentaglio la propria vita e la sicu-
rezza dell’ambiente circostante.

Errore/guasto Causa Rimedio
Il motore non funziona Non c’è corrente elettrica? Verificare il cavo, la spina, la 

presa e il fusibile.
Il relè di minima tensione si è 
attivato a causa di una tempo-
ranea mancanza di tensione?

Riaccendere l’apparecchio.

Il motore si surriscalda? Eliminare le cause del surri-
scaldamento, far raffreddare 
qualche minuto e accendere 
nuovamente l’apparecchio.

Braccio dell’utensile bloccato Il perno di sicurezza è inserito? Estrarre il perno di sicurezza.
Non è stato premuto il tasto di 
sblocco?

Premere il tasto di sblocco 
(► Taglio – p. 25).

Potenza della sega insufficien-
te

Lama usurata? Sostituire la lama (► Sostitu-
zione della lama – p. 26).

La lama non è adatta al mate-
riale?

Utilizzare una lama adatta.

La sega vibra fortemente Lama deformata? Sostituire la lama. Non utilizza-
re più la lama deformata e 
smaltirla.

Lama montata in modo errato? Montare la lama correttamente 
(► Montaggio della lama – 
p. 26).

Dispersione nell’aria eccessiva 
di trucioli

Il sacchetto per la polvere è 
pieno o il condotto del sacchet-
to è ostruito.

Svuotare il sacchetto per la 
polvere, se necessario pulire il 
condotto con un pennello o 
l’aspirapolvere.
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I consumatori hanno l’obbligo di differenziare 
le apparecchiature elettroniche, le batterie 
vecchie delle apparecchiature e gli accumula-
tori dai rifiuti domestici e di smaltirle presso il 
centro di raccolta ufficiale per garantire un riu-
tilizzo consono. Le informazioni sulla restitu-
zione sono fornite dal venditore. Il ritiro è gra-
tuito.
Batterie e accumulatori non integrati 
in modo fisso nei rifiuti di apparecchia-
ture elettriche vanno tolti prima dello 
smaltimento e smaltiti separatamente. 
Le batterie al litio e gli accumulatori di tutti i 
sistemi vanno consegnati ai punti di raccolta 
solo una volta scarichi. Le batterie vanno 
sempre assicurate da possibili cortocircuiti 
applicando del nastro adesivo sui poli.
L’utente finale è responsabile della cancella-
zione dei dati personali dalle apparecchiature 
da smaltire.

Smaltimento dell’imballaggio
L’imballaggio è composto da cartone 
e particolari in plastica adeguata-
mente contrassegnati per essere rici-
clati.

– Si raccomanda di inviare questi materiali 
al riciclaggio.

Dati tecnici

*) I valori indicati sono meri valori di emissione e quindi non rap-
presentano necessariamente i valori relativi all’area di lavoro. 
Sebbene ci sia una relazione tra il livello di emissione e il livello 
di immissione, ciò non può dare valori di riferimento affidabili 
sulla necessità o meno di precauzioni supplementari. I fattori 
che influenzano il livello di immissione attuale dell’area di lavoro 
contengono le caratteristiche dell’area di lavoro e altre sorgenti 
di rumore, ad es. il numero di macchine e altri processi di lavoro 
affini. I valori dell’area di lavoro consentiti possono anche 
variare da paese a paese. Questa informazione dovrebbe tutta-
via aiutare l’operatore ad effettuare valutazioni migliori rispetto 
ad eventuali pericoli e rischi. Rilevamento dei valori di emissione 
sonora secondo EN 62841-1.

**) Condizioni d’allacciamento speciali secondo la norma 
EN 61000-3-11: Collegare l’apparecchio esclusivamente ad 
una rete d’alimentazione, la cui impedenza sia inferiore o uguale 
a Zmax. All’occorrenza contattare per informazioni l’azienda 
elettrica locale.

Codice articolo 107490
Tensione nominale 230 V~, 50 Hz
Potenza nominale 1450 W
Classe di isolamento II 
Classe di isolamento IP20
Numero di giri a vuo-
to

5000 min-1

Livello di potenza 
sonora (LWA)*

110 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Livello di pressione 
sonora (LPA)*

97 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Dimensioni lama ø210 mm
Tipo di lame consen-
tite

TCT

Angolo di taglio obli-
quo orizzontale

-45–45°

Angolo di inclinazio-
ne verticale

0–45°

Sezione massima 
pezzo di lavorazione

60 × 120 mm
(0°/90°)
34 × 120 mm
(45°/90°)
60 × 85 mm
(0°/45°)
34 × 85 mm
(45°/45°)

Dimensioni 460 × 400 × 345 mm
Impedenza di rete 
Zmax**

0,413 Ω

Codice articolo 107490
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Avant de commencer…
Utilisation conforme
L’appareil est destiné à réaliser des coupes 
transversales, des coupes en onglet, des 
coupes inclinées et doubles en onglet de 
pièces longues comme par exemple des pro-
fils et des barres.
Seuls des matériaux autorisés pour la lame 
de scie correspondante peuvent être traités.
L’objet n’est pas conçu pour une utilisation 
commerciale. Les directives généralement 
reconnues en matière de prévention des acci-
dents et les consignes de sécurité jointes 
doivent impérativement être respectées.
Réalisez uniquement des activités qui sont 
décrites dans ce mode d’emploi. Toute autre 
utilisation est une utilisation non conforme et 
non autorisée. Le fabricant décline toute res-
ponsabilité pour les dommages en résultant.

Signification des symboles utilisés
Les mises en garde contre des dangers éven-
tuels et les consignes de sécurité sont distinc-
tement identifiables dans le mode d’emploi. 
Les symboles suivants seront utilisés :

Ces symboles signifient que le port d’un équi-
pement de protection individuelle est indis-
pensable :

     

Pour votre sécurité
Consignes générales de sécurité

� Pour garantir une utilisation sûre de cet 
appareil, l’utilisateur doit avoir lu et com-
pris le présent mode d’emploi avant la 
première mise en service de l’appareil.

� Si vous vendez ou donner l’appareil à un 
tiers, remettez-lui toujours le manuel d’uti-
lisation correspondant.

Consignes de sécurité générales pour 
appareils électriques

� Conservez toutes les consignes de 
sécurité et instructions afin de pouvoir 
vous y référer ultérieurement. Le terme 
appareil électrique utilisé dans les 
consignes de sécurité se rapporte aux 
appareils électriques fonctionnant sur 
secteur (avec câble secteur) et aux appa-
reils électriques alimentés par accus 
(sans câble secteur).

Sécurité du lieu de travail
� Maintenez votre lieu de travail propre 

et rangé et veillez à un bon éclairage. 
Des zones de travail en désordre ou mal 
éclairées peuvent être la cause d’acci-
dents.

DANGER ! Danger de mort ou 
risque de blessure immédiat ! 
Situation dangereuse directe qui a 
pour conséquence de graves bles-
sures ou la mort.

AVERTISSEMENT ! Danger de 
mort ou risque de blessure pro-
bable ! Situation dangereuse géné-
rale qui peut avoir pour conséquence 
de graves blessures ou la mort.

ATTENTION ! Éventuelle risque de 
blessure ! Situation dangereuse qui 
peut avoir des blessures pour consé-
quence.

AVIS ! Risque de dommages maté-
riels ! Situation qui peut avoir des 
dommages matériels pour consé-
quence.

Remarque : Informations qui aident 
à une meilleure compréhension des 
opérations.

AVERTISSEMENT ! Lisez toutes 
les consignes de sécurité et ins-
tructions. Le non-respect des 
consignes de sécurité et des instruc-
tions peut entraîner un choc élec-
trique, un incendie et/ou des bles-
sures graves.
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� Ne travaillez pas avec l’appareil élec-
trique dans un environnement présen-
tant des risques d’explosion dans 
lequel se trouvent des liquides, gaz ou 
poussières inflammables. Les appa-
reils électriques génèrent des étincelles 
risquant d’enflammer la poussière ou les 
vapeurs.

� Gardez les enfants et autres per-
sonnes à distance de l’appareil élec-
trique pendant son utilisation. En cas 
d’inattention, vous pouvez perdre le 
contrôle de l’appareil.

Sécurité électrique
� La fiche de raccordement de l’appareil 

électrique doit être appropriée à la 
prise. La fiche ne doit être modifiée 
d’aucune manière. N’utilisez pas 
d’adaptateur avec des appareils élec-
triques mis à la terre. Les fiches non 
modifiées et les prises adéquates 
réduisent le risque de choc électrique.

� Évitez un contact physique avec les 
surfaces mises à la terre telles que 
tuyaux, chauffages, cuisinières et fri-
gos. Il existe un risque accru de choc 
électrique si votre corps est relié à la terre.

� N’exposez pas les appareils élec-
triques à la pluie ou à l’humidité. La 
pénétration d’eau dans un appareil élec-
trique augmente le risque de choc élec-
trique.

� N’utilisez pas le câble à d’autres fins, 
pour porter l’appareil électrique, le 
suspendre ou pour retirer la fiche de la 
prise. Gardez le câble loin de la cha-
leur, d’huiles, d’arêtes coupantes ou 
de pièces d’appareils en mouvement. 
Les câbles endommagés ou entortillés 
augmentent le risque de choc électrique.

� Si vous travaillez à l’air libre avec un 
appareil électrique, n’utilisez que des 
rallonges également appropriées pour 
l’extérieur. L’utilisation d’une rallonge 
appropriée pour l’extérieur réduit le risque 
de choc électrique.

� S’il n’est pas possible d’éviter 
d’employer l’appareil électrique dans 
un environnement humide, utilisez un 
disjoncteur différentiel. L’utilisation 
d’un disjoncteur différentiel réduit le 
risque de choc électrique.

Sécurité des personnes
� Soyez prudent, surveillez ce que vous 

faites et faites preuve de bon sens 
lorsque vous travaillez avec un appa-

reil électrique. N’utilisez pas d’appareil 
électrique si vous êtes fatigué ou sous 
l’influence de drogues, d’alcool ou de 
médicaments. Un moment d’inattention 
en utilisant l’appareil électrique peut pro-
voquer des blessures graves.

� Portez un équipement de protection 
personnelle et portez toujours des 
lunettes de protection. Le port d’un 
équipement de protection personnelle, tel 
que masque antipoussière, chaussures 
de sécurité antidérapantes, un casque ou 
une protection auditive, selon le type et 
l’utilisation de l’appareil électrique, réduit 
le risque de blessures.

� Évitez une mise en service involon-
taire. Assurez-vous que l’appareil élec-
trique est éteint avant de le raccorder à 
l’alimentation et/ou aux accus, de le 
prendre dans les mains ou de le por-
ter. Le fait d’avoir le doigt sur l’interrup-
teur pendant que vous portez l’appareil 
électrique ou de brancher l’appareil à l’ali-
mentation quand il est allumé peut provo-
quer des accidents.

� Retirez les outils de réglage ou les clés 
avant d’allumer l’appareil électrique. 
Un outil ou une clé se trouvant dans une 
partie tournante de l’appareil peut provo-
quer des blessures.

� Évitez une position anormale de votre 
corps. Veillez à avoir une position 
stable et gardez toujours votre équi-
libre. Vous pouvez ainsi mieux contrôler 
l’appareil électrique dans des situations 
inattendues.

� Portez des vêtements appropriés. Ne 
portez pas de vêtements amples ou de 
bijoux. Gardez cheveux, vêtements et 
gants éloignés des pièces en mouve-
ment. Vêtements lâches, bijoux ou che-
veux longs peuvent être happés par les 
pièces en mouvement.

� S’il est possible de monter des dispo-
sitifs servant à aspirer ou recueillir les 
poussières, assurez-vous qu’ils sont 
effectivement raccordés et utilisés cor-
rectement. L’utilisation d’un dispositif 
d’aspiration des poussières peut réduire 
les risques dus à la poussière.
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Utilisation et maniement de l’appareil 
électrique

� Ne soumettez pas l’appareil à des sur-
charges. Utilisez pour votre travail 
l’appareil électrique prévu à cet effet. 
Vous travaillez mieux et plus sûrement 
avec l’appareil électrique adéquat dans la 
plage de puissance indiquée.

� N’utilisez pas d’appareil électrique 
dont l’interrupteur est défectueux. Un 
appareil électrique qu’il n’est plus pos-
sible d’allumer ou d’éteindre est dange-
reux et doit être réparé.

� Débranchez la fiche de la prise et/ou 
retirez les accus avant de procéder à 
des réglages de l’appareil, de changer 
des accessoires ou de ranger l’appa-
reil. Ces mesures de précaution évitent le 
démarrage involontaire de l’appareil élec-
trique.

� Gardez les appareils électriques non 
utilisés hors de portée des enfants. Ne 
laissez pas des personnes qui ne sont 
pas familiarisées à l’appareil ou qui 
n’ont pas lu les instructions utiliser 
l’appareil. Les appareils électriques sont 
dangereux lorsqu’ils sont utilisés par des 
personnes inexpérimentées.

� Entretenez soigneusement vos appa-
reils électriques. Contrôlez si les par-
ties mobiles fonctionnement correcte-
ment et ne coincent pas, si des pièces 
sont cassées ou endommagées de 
sorte que le fonctionnement de l’appa-
reil électrique s’en trouve altéré. Faites 
réparer les pièces endommagées 
avant d’utiliser l’appareil. De nombreux 
accidents sont causés par des appareils 
électriques mal entretenus.

� Veillez à ce que les outils de coupe 
soient bien affûtés et propres. Les 
outils de coupe entretenus soigneuse-
ment avec des arêtes tranchantes se 
coincent moins souvent et sont plus 
faciles à guider.

� Utilisez l’appareil électrique, les acces-
soires, etc. conformément aux instruc-
tions. Tenez compte des conditions de 
travail et du travail à effectuer. L’utilisa-
tion d’appareils électriques à d’autres fins 
que celles prévues peut mener à des 
situations dangereuses.

Entretien
� Faites réparer votre appareil électrique 

uniquement par un personnel spécia-
lisé qualifié et uniquement avec des 
pièces de rechange d’origine. Il est 
ainsi sûr que la sécurité de l’appareil élec-
trique est maintenue.

Consignes de sécurité pour scie à 
onglet et à balancier

� Utilisez uniquement l’appareil aux fins 
pour lesquelles il a été conçu. N’utilisez 
pas par exemple une scie circulaire porta-
tive pour couper une branche d’arbre ou 
des rondelles de bois.

� En cas de travail à l’extérieur, il est recom-
mandé de porter des chaussures antidé-
rapantes.

� Suivez les consignes pour la lubrification 
et le changement d’outil.

� Contrôlez régulièrement le raccordement 
de l’outil électrique et laissez remplacer 
ce dernier par un professionnel reconnu 
en cas de détérioration.

� Contrôlez régulièrement les rallonges et 
remplacez-les si elles sont endomma-
gées.

� Retirez la fiche d’alimentation de la prise 
lorsque vous n’utilisez pas l’appareil élec-
trique.

� Assurez-vous que votre appareil n’ait pas 
subit d’éventuels dommages :

� Avant toute utilisation de l’appareil, ins-
pectez consciencieusement les disposi-
tifs de protection ou les pièces légère-
ment endommagées et assurez-vous 
qu’ils fonctionnent correctement.

� Assurez-vous que les parties mobiles 
fonctionnent parfaitement et qu’il n’y ait 
pas de pièce endommagée. L’ensemble 
des pièces doit être correctement monté 
et remplir toutes les conditions pour 
garantir le bon fonctionnement de l’appa-
reil électrique.

� Tous dispositifs de protection ou autres 
pièces endommagés doivent être confor-
mément réparés ou remplacés dans un 
atelier spécialisé, sauf spécifications 
contraires dans la notice d’utilisation.

� Tout interrupteur endommagé devra être 
remplacé dans un atelier du service 
après-vente.

� ATTENTION ! L’utilisation d’autres outils 
ou d’autres accessoires peut entrainer 
des risques de blessures.
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� Cet outil électrique est conforme aux dis-
positions de sécurité en vigueur. Les 
réparations doivent uniquement être 
effectuées par un électricien profession-
nel à l’aide de pièces d’origine ; autre-
ment, l’utilisateur s’expose à des acci-
dents éventuels.

� Bloquez la pièce à usiner. Une pièce 
mainteneu avec des dispositifs de ten-
sions ou un étau est maintenue plus fer-
mement qu’avec la main.

� Maintenez votre poste de travail dans 
un état propre. Des mélanges de 
matière sont particulièrement dangereux. 
De la poussière de métaux légers peut 
brûler ou exploser.

� Ne quittez jamais l’outil avant qu’il ait 
été intégralement immobilisé. Des 
outils d’exploitation qui tournent à vide 
peuvent causer des blessures.

� N’utilisez pas l’outil électrique avec un 
câble endommagé. Ne touchez pas le 
câble endommagé et débranchez la 
prise lorsque le câble est endommagé 
pendant le travail. Les câbles endom-
magés accroissent le risque d’électrocu-
tion.

� Veillez à ce que les poignées soient 
sèches et exemptes de graisse. Des 
poignées glissantes peuvent conduire à 
des accidents.

� Ne montez jamais sur l’outil élec-
trique. Risque de sérieuses blessures 
lorsque l’outil électrique se renverse ou 
lorsque vous entrez en contact avec la 
lame de scie par inadvertance.

� Assurez-vous que le capot de protec-
tion fonctionne correctement et peut 
se déplacer librement. Ne bloquez 
jamais le capot de protection à l’état 
ouvert.

� N’introduisez pas les mains dans le 
périmètre de sciage pendant que l’outil 
électrique fonctionne. Risque de bles-
sure lors du contact avec la lame de scie.

� Ne retirez jamais des restes de coupe, 
des copeaux de bois ou similaires du 
périmètre de coupe pendant que l’outil 
électrique tourne. Amener toujours en 
premier lieu le bras de l’outil en position 
de repos et éteignez l’outil électrique.

� Conduisez la lame de scie uniquement 
lorsqu’elle est allumée contre la pièce 
à travailler. Risque d’un contre-coup 
lorsque la lame de scie s’accroche dans 
la pièce.

� Utilisez uniquement l’outil électrique 
lorsque la surface de travail est libre 
de tous les outils de réglage, de 
copeaux de bois etc., exception faite 
de la pièce à travailler. De petites 
pièces de bois ou d’autres objets qui 
entrent en contact avec la lame scie en 
rotation peuvent entrer en contact à 
vitesse élevée avec l’opérateur.

� Serrez toujours fermement la pièce à 
travailler. Ne travaillez pas avec des 
pièces qui sont trop petites pour être 
bloquées. L’écart de votre main par rap-
port à la lame de scie en rotation est sinon 
trop faible.

� Dans le cas de coupes en onglet, toujours 
s’assurer que le bras de l’outil est ferme-
ment bloqué.

� Utilisez la scie uniquement pour les 
matières premières qui sont mention-
nées dans l’utilisation conforme. La 
scie peut sinon être surchargée.

� Si la lame de scie se coince ou que 
vous interrompez le travail, éteignez la 
scie et maintenez la pièce en position 
jusqu’à ce que la lame de scie se soit 
immobilisée. N’essayez jamais de reti-
rer la pièce tant que la lame de scie est 
en mouvement, sinon un contre-coup 
peut se produire. Déterminez et élimi-
nez la cause du coincement de la lame de 
scie.

� N’utilisez pas de lames de scies 
émoussées, fissurées, déformées ou 
endommagées. Des lames de scie avec 
des dents émoussées ou mal réglées 
causent une friction plus élevée en raison 
d’une fente de scie trop étroite, un coince-
ment de la lame de scie et un contre-
coup.

� Utilisez toujours des lames de scie de 
dimension adéquate et avec le perçage 
de positionnement adapté (en forme 
d’étoile ou rond par ex.). Des lames de 
scie qui ne sont pas adaptées aux pièces 
de montage de la scie ne tournent pas 
ronds et conduisent à une perte du 
contrôle.

� N’utilisez pas de lame de scie en acier 
à coupe très rapide à alliage élevé 
(acier HSS). De telles lames de scie 
peuvent légèrement se casser.

� Après le travail, ne saisissez pas la 
lame de scie avant qu’elle ait refroidi. 
Lors du travail, la lame de scie devient 
très chaude.
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� N’utilisez jamais l’outil sans pièce 
d’insertion. Remplacez une plaque 
d’insertion défectueuse. Vous pouvez 
vous blesser à la lame de scie sans 
plaque d’insertion en parfait état de fonc-
tionnement.

Consignes de sécurité supplémentaires
� Contrôlez l’outil électrique en vue 

d’éventuelles détériorations. Avant de 
poursuivre l’utilisation de l’outil électrique, 
les dispositifs de protection ou les pièces 
légèrement endommagées doivent impé-
rativement être contrôlés du point de vue 
leur parfait fonctionnement en pleine 
conformité.

� Ne pas séjourner dans le prolonge-
ment de la lame de scie sur l’avant de 
la machine. Toujours se tenir latérale-
ment par rapport à la lame de scie. 
Ceci protège votre corps d’éventuels 
contre-coups.

� Remplacez l’insert de table défectueux.
� N’utilisez que les lames de scie définies 

par le fabricant. Les lames de scie défi-
nies pour le traitement du bois doivent 
être conformes à l’EN 847-1.

� Si nécessaire, portez un équipement de 
protection personnelle. Cet équipement 
peut inclure :
– protection auditive pour réduire le 

risque de troubles de l’audition.
– lunettes de protection.
– protection respiratoire pour réduire le 

risque de respirer des poussières 
nocives.

– gants pour la manipulation des lames 
de scie et des matériaux rugueux (il est 
recommandé, si cela est possible, de 
porter les lames de scie dans un conte-
neur).

� Sélectionnez la lame de scie qui convient 
à la pièce à scier.

� Avertissement ! N’utilisez jamais la scie 
pour couper d’autres matériaux que ceux 
définis.

� N’utilisez la scie que si les dispositifs de 
protection sont fonctionnels, dans un bon 
état et dans la position prévue.

� Veillez à n’utiliser que des disques d’écar-
tement et des bagues de broche qui 
conviennent à l’utilisation indiquée par le 
fabricant.

� Avant chaque processus de sciage, veil-
lez à ce que la machine soit dans une 
position stable.

� Si nécessaire, appuyez les pièces lon-
gues à l’aide de supports supplémen-
taires appropriés.

� Si nécessaire, fixez la machine sur un éta-
bli ou un élément similaire.

� Assurez-vous que le régime indiqué sur la 
lame de scie n’est pas inférieur au régime 
indiqué sur l’appareil.

� Lors du transport de la machine, utilisez 
uniquement les dispositifs de transport et 
jamais les dispositifs de protection pour la 
manipulation ou le transport.

� Ne laissez pas les autres personnes, en 
particulier les enfants, toucher l’outil élec-
trique ou le câble.

� Attention, les pièces mobiles peuvent 
également se trouver derrière les ouver-
tures d’arrivée et de sortie d’air.

� Il est strictement interdit de retirer ou de 
recouvrir les pictogrammes apposés sur 
l’appareil. Les indications apposées sur 
l’appareil qui ne sont plus lisibles doivent 
être remplacées dans les meilleurs délais.

Aspiration de poussière
Des poussières de matières comme des 
peintures à teneur en plomb, certains types 
de bois, des minéraux et des métaux peuvent 
être nocifs pour la santé. Le contact ou l’aspi-
ration de poussières peut provoquer des 
réactions allergiques et/ou des maladies des 
voies respiratoires chez les utilisateurs ou de 
personnes qui se trouvent à proximité. Cer-
taines poussières comme la poussière de 
hêtre ou de noyer sont considérées comme 
cancérigènes, en particulier en relation avec 
des substances complémentaires pour le trai-
tement du bois (chromate, produits de protec-
tion du bois). Des matériaux à teneur en 
amiante peuvent uniquement être travaillés 
par des personnes spécialisées.

– Utilisez toujours un dispositif d’aspiration 
de poussières.

– Veillez à une bonne aération de l’empla-
cement de travail.

– Portez toujours un masque de protection 
anti-poussière.

– Respectez les directives valables dans 
votre pays pour les matériaux à traiter.

Lisez et respectez le manuel d’utilisa-
tion avant la mise en service de l’ap-
pareil.
Lors de tous les travaux avec et sur la 
scie, soyez prudents avec vos mains 
et les autres parties du corps.
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Danger lié aux vibrations

Le niveau de vibrations indiqué dans les 
caractéristiques techniques représente les 
utilisations principales de l’appareil. Les 
vibrations effectives pendant l’utilisation 
peuvent diverger en raison des facteurs sui-
vants :

� utilisation non conforme aux prescrip-
tions ;

� outils inappropriés ;
� matière inappropriée ;
� maintenance insuffisante.

Vous pouvez largement réduire les risques en 
respectant les consignes suivantes :

– Effectuez la maintenance de l’appareil 
conformément aux consignes du mode 
d’emploi.

– Evitez le travail à basse température.
– Tenez votre corps, en particulier les 

mains, au chaud en cas de conditions 
météorologiques froides.

– Faites des pauses régulières et agitez les 
mains pendant ces pauses afin de stimu-
ler la circulation.

Risques résiduels
Même en utilisant l’appareil en toute confor-
mité et en respectant toutes les consignes de 
sécurité indiquées dans ce manuel d’utilisa-
tion, les risques résiduels suivants peuvent 
se produire :

� Contact avec la lame de la scie dans une 
zone non protégée.

� Introduction des mains dans la lame de la 
scie en fonctionnement.

� Contrecoup de pièces à usiner et de par-
ties de pièces à usiner.

� Bris de lame de scie.
� Éjection de pièces métalliques dures 

défectueuses de la lame de scie.

� Nuisance auditive en cas de non-utilisa-
tion de la protection nécessaire pour les 
oreilles.

� Émissions de poussières de bois nocives 
pour la santé lors de l’utilisation dans des 
locaux fermés.

Équipement de protection personnel

Vue d’ensemble de l’appareil

► P. 3, point 1
1. Sac de récupération
2. Bouton de déverrouillage
3. Capot de protection à balancier
4. Butée de la pièce à usiner
5. Butée de longueur
6. Table de sciage
7. Étrier de prolongation
8. Serre-joint
► P. 3, point 2
9. Commutateur marche-arrêt
10. Poignée
11. Écrou d’arrêt
12. Vis de serrage pour le réglage de l’incli-

naison
13. Vis de réglage pour la fausse équerre

Contenu de la livraison
� Scie à balancier et à onglets
� Butée de longueur
� Étrier de prolongation
� Serre-joint
� Sac de récupération

ATTENTION ! Danger de blessure 
lié aux vibrations ! Les vibrations 
peuvent entraîner des dommages 
sur les vaisseaux sanguins et les 
nerfs, en particulier pour les per-
sonnes souffrant de troubles de la 
circulation.
Si les symptômes suivants sur-
viennent, cessez immédiatement le 
travail et consultez un médecin : 
endormissement de parties du corps, 
perte de sensation, démangeaisons, 
picotements, douleurs, modification 
de la couleur de la peau.

Lorsque vous utilisez l’appareil, portez 
des lunettes de protection ainsi 
qu’une protection auditive.
Lors de travaux avec un fort dégage-
ment de poussière, porter un masque 
anti-poussière.
Lors du travail avec l’appareil, portez 
des vêtements de travail près du 
corps.
Recouvrir les cheveux longs ou enrou-
ler éventuellement les cheveux dans 
un filet.
Lors du travail avec l’appareil, ne pas 
porter de gants de protection.

Lorsque vous entrez en contact avec 
les lames de scie et des matières ru-
gueuses, portez des gants.

Remarque : L’apparence réelle de 
votre appareil peut diverger des illus-
trations.
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� Sac avec petits éléments
� Manuel d’utilisation

Montage

► P. 4, point 3
– Appuyez légèrement sur la poignée (10) 

vers le bas et maintenez-la enfoncée.
– Sortir l’écrou d’arrêt (11).
– Amener le bras de l’outil lentement vers le 

haut.
► P. 4, point 4

– Glisser la butée de longueur (5) tel que 
représenté sur l’étrier de rallonge et la 
fixer à l’aide d’une vis (14).

– Enficher l’étrier de prolongation (7) 
jusqu’à la butée dans les alésages prévus 
à cet effet et visser fermement avec des 
vis (15).

► P. 4, point 5
– Enficher le serre-joint (8) dans un des alé-

sages prévu à cet effet et visser ferme-
ment avec la vis (16).

Monter  l'appareil  sur l'établi.
► P. 5, point 6

– Enfichez des vis appropriées à travers les 
trous de montage (17).

– Visser fermement l'appareil avec la table.

Montez le sac de récupération

► P. 5, point 7
– Enfoncer la pince (18).
– Emboîter le sac de récupération (1) et 

raccorder une installation d’aspiration de 
copeaux.

Régler la butée mobile

► P. 5, point 8
– Desserrer la vis (19).
– Décaler la partie mobile (20) de la butée 

de la pièce.

– Resserrer la vis (19).

Utilisation

    

Contrôler l’appareil avant la mise en 
marche !

Vérifiez les dispositifs de sécurité et l’état de 
sécurité de l’appareil :

– Vérifiez s’il existe des défectuosités appa-
rentes.

– Contrôlez si toutes les pièces de l’appareil 
sont fermement montées.

– Contrôlez si l’appareil est installé de 
manière sûre.

– Contrôlez si les dispositifs de sécurité 
sont en parfait état.

– Contrôlez si la vis de fixation du plan 
d’inclinaison est fermement serrée.

Régler la fausse équerre
La fausse équerre peut être réglée en continu 
dans une plage de -45° à 45°.

► P. 5, point 9
– Desserrer la vis de fixation (12).
– Tourner la table de sciage (6) dans la 

position nécessaire.
La fausse équerre réglée peut être lue sur 
l’échelle (21).

– Resserrer la vis de fixation (12).

Régler l’angle d’inclinaison
L’angle d’inclinaison peut être réglé en 
continu dans une plage de 0° à 45°.

DANGER ! Risque de blessures 
suite à une activation non inten-
tionnelle ! Avant d’effectuer un tra-
vail sur l’appareil, il convient de 
débrancher la fiche secteur.

Remarque : Lors du traitement de 
quantités plus importantes, nous 
recommandons l’utilisation d’une ins-
tallation d’aspiration de copeaux.

Remarque : Les deux côtés de la 
butée de la pièce doivent être à un 
écart de 8 mm exactement de la lame 
de scie.

DANGER ! Risque de blessure ! 
L’appareil doit uniquement être mis 
en service si aucune défectuosité n’a 
été constatée lors de la vérification. 
Si une pièce est défectueuse, elle 
doit impérativement être remplacée 
avant l’utilisation suivante.

AVERTISSEMENT ! Risque de 
blessure ! Serrer toujours ferme-
ment la vis de fixation de la butée de 
la pièce à usiner avant de scier.

AVERTISSEMENT ! Risque de 
blessure ! Serrer toujours ferme-
ment la vis de fixation du réglage 
d’inclinaison avant de scier.

AVERTISSEMENT ! Risque de 
blessure ! Lorsque les coupes sont 
inclinées, maintenez la pièce à usiner 
uniquement sur le côté droit.
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► P. 6, point 10
– Desserrer la vis de fixation (11).
– Incliner le bras de l’outil dans la position 

nécessaire.
L’angle d’inclinaison réglé peut être lu sur 
l’échelle (22).

– Resserrer la vis de fixation (11).

Remarques relatives au sciage
� La pièce doit impérativement être posée 

de manière stable sur toute sa longueur. 
Lors du sciage de pièces plus longues, 
toujours utiliser le dispositif d’élargisse-
ment de table.

� Ne jamais scier des pièces à la verticale ; 
toujours poser les pièces à plat sur la 
table de sciage et les serrer.

� Bloquer les pièces rondes contre tout 
retournement.

� Serrer les pièces arrondies (courbées) de 
telle manière que le côté concave soit 
appuyé contre la butée de pièce.

Scier

► P. 6, point 11
– Régler la butée de longueur (5) à la lon-

gueur nécessaire pour la pièce à usiner et 
la fixer.

– Appuyer fermement la pièce à usiner sur 
la table de sciage et appuyer contre la 
butée de la pièce à usiner.

– Serrer la pièce avec le serre-joint (8).

– Appuyer simultanément sur la touche de 
déverrouillage (2) et le commutateur 
marche/arrêt (13).

– Maintenir le commutateur marche-arrêt 
enfoncé.

– Guider le bras de l’outil lentement vers le 
bas et scier la pièce à usiner dans une 
seule procédure de travail.

– Relâcher le commutateur marche-arrêt et 
amener le bras de l’outil lentement vers le 
haut.

Nettoyage et maintenance

Vue d’ensemble du nettoyage et de la 
maintenance
Avant chaque travail

Régulièrement, selon les conditions d’uti-
lisation

Remplacer la lame de scie

AVERTISSEMENT ! Risque de 
blessure ! Dans le cas de coupes à 
onglet doubles, la lame de scie est 
plus facilement accessible en raison 
de la forte inclinaison. Maintenez un 
écart suffisamment important par 
rapport à la lame de scie !

AVIS ! Risque de dommages maté-
riels ! Appuyer le bras de l’outil sur la 
pièce avec une telle force que le 
régime du moteur ne baisse pas trop 
fortement, sinon le moteur risque 
d’être surchargé et détérioré.

AVERTISSEMENT ! Risque de 
blessure ! Débranchez la fiche sec-
teur avant chaque réglage, entretien 
ou réparation !

Quelle pièce ? Comment ?
Contrôler le câble de 
raccordement en vue 
d’éventuelles détério-
rations.

Contrôle visuel, lais-
sez éventuellement 
remplacer par un 
électricien profes-
sionnel.

Nettoyer l’appareil 
pour éliminer la pous-
sière et les copeaux.

Soufflez les copeaux 
à l’air comprimé ou 
utilisez une brosse.

Quelle pièce ? Comment ?
Contrôlez tous les 
raccordements.

Contrôle visuel; res-
serrez-les éventuelle-
ment.

Libérez les fentes de 
ventilation du moteur 
de la poussière.

Aspirez les copeaux 
avec un aspirateur ou 
utilisez une brosse.

Libérer les surfaces 
de la table de sciage 
de résidus de résine.

Nettoyez les surfaces 
avec un solvant orga-
nique.

DANGER ! Danger de mort par 
électrocution ! Avant d’effectuer un 
travail sur l’appareil, il convient de 
débrancher la fiche secteur.
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Démonter la lame de scie
► P. 7, point 12

– Appuyez sur la touche de déverrouil-
lage (2) et poussez le capot de protection 
à balancier (3) avec prudence vers le 
haut.

– Appuyer sur le bouton de blocage de la 
broche (23) en le maintenant enfoncé.

► P. 7, point 13
– Desserrer la vis (24) et glisser le revête-

ment de broche (25) vers le haut.
– Sortir la vis de serrage (26) en la faisant 

tourner dans le sens des aiguilles d’une 
montre (Attention ! liletage gauche).

– Retirer avec précaution la bride de pres-
sion (27) et la lame de scie (28).

Monter la lame de scie

– Si nécessaire, nettoyez toutes les pièces 
à monter avant l’installation.

► Démonter la lame de scie – p. 37
– Le montage s’effectue dans le sens 

contraire.

Stockage, transport
Stockage

Sécurité de transport
► P. 4, point 3

– Appuyez sur la touche de déverrouil-
lage (2) et maintenez-la enfoncée.

– Amener le bras de l’outil lentement vers le 
bas.

– Enfoncer l’écrou d’arrêt (10).

Transport
– Pour transporter l’outil électroportatif, 

n’utilisez que les dispositifs de transport 
et jamais les dispositifs de protection.

– Démontez les pièces rapportées qui 
dépassent au-dessus de la scie.

– En cas d’expédition, utilisez si possible 
l’emballage d’origine.

Pannes et solutions
Lorsqu’un élément ne fonctionne pas…

Il s’agit souvent de petits défauts qui 
conduisent à une défectuosité. Vous pouvez 
souvent éliminer le problème par vous-
même. Veuillez tout d’abord consulter le 
tableau suivant avant de vous adresser à 
votre revendeur. Vous économisez ainsi un 
dérangement et éventuellement aussi des 
coûts.

AVERTISSEMENT ! Risque de brû-
lures ! Juste après le sciage, la lame 
de la scie peut être très chaude. 
Risque de brûlure ! Laissez une lame 
de scie très chaude refroidir. Ne net-
toyez jamais une lame de scie très 
chaude avec des liquides inflam-
mables.

ATTENTION ! Risque de cou-
pure ! Risque de coupure, égale-
ment au niveau d’une lame de scie 
immobilisée ! Lors du remplacement 
de la lame de la scie, portez des 
gants de protection.

DANGER ! Risque de blessure ! 
La vis de serrage ne doit pas être 
serrée trop fortement.

AVIS ! Risque de dommages maté-
riels ! Lors du montage, veillez 
impérativement au sens de rotation 
de la lame de scie et de la bride de 
pression !
Lors du montage, veillez à ce que la 
lame de scie soit correctement posi-
tionnée sur l’arbre du moteur.

AVERTISSEMENT ! Risque de 
blessure ! Entreposez l’appareil de 
telle manière qu’il ne puisse pas être 
mis en marche par des personnes 
non autorisées. Assurez-vous que 
personne ne puisse se blesser sur la 
machine immobilisée.

AVIS ! Risque de dommages maté-
riels ! Ne stockez pas l’appareil non 
protégé dans un environnement 
humide.

DANGER ! Danger de mort ! Des 
réparations non conformes peuvent 
conduire à un fonctionnement non 
sécurisé de votre appareil. Vous met-
tez votre environnement en péril et 
vous exposez vous-même au dan-
ger.

Panne/Incident Cause Solution
Le moteur ne tourne pas. Absence de tension de ré-

seau ?
Vérifiez le câble, la fiche, la 
prise et le fusible.
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Si vous n’êtes pas en mesure d’éliminer la 
panne par vous-même, veuillez vous adres-
ser directement à votre revendeur. Notez que 
la réalisation de réparations non conformes 
entraîne l’annulation de la garantie et vous 
entraîne éventuellement des coûts supplé-
mentaires.

Mise au rebut
Mise au rebut de l’appareil
Le symbole de la poubelle barrée 
signifie : Les batteries et les accus, les 
appareils électriques et électroniques 
ne doivent pas être jetées avec les 
ordures ménagères car ils pourraient 
contenir des substances nocives pour l’envi-
ronnement et la santé.
Les consommateurs sont tenus d’éliminer 
appareils électriques usagés, les batteries et 
accus usagés d’appareils électriques séparé-
ment en les remettant à un point de collecte 
officiel afin de garantir un traitement adéquat. 
Pour de plus amples informations sur le 
retour, adressez-vous auprès de votre reven-
deur. La reprise est gratuite.

Les batteries et les accus qui ne sont 
pas intégrés dans les appareils élec-
triques usagés doivent être retirés et 
éliminés séparément avant l’élimina-
tion. Les batteries au lithium et les pack accus 
de tous les systèmes doivent être remis aux 
points de collecte uniquement en état 
déchargé. Les batteries doivent toujours être 
protégées contre les courts-circuits en collant 
les pôles.
Chaque utilisateur final est responsable pour 
la suppression des données personnelles qui 
se trouvent sur les appareils usagés à élimi-
ner.

Mise au rebut de l’emballage
L’emballage se compose de carton et 
de matières plastiques marquées en 
conséquence qui peuvent être recy-
clés.

– Eliminez ces matériaux en les conduisant 
au recyclage.

Caractéristiques techniques

Le relais à minimum de tension 
a-t-il été déclenché par une 
coupure de tension tempo-
raire ?

Allumer de nouveau l’appareil.

Surchauffe du moteur ? Éliminez la cause de la sur-
chauffe, laissez refroidir pen-
dant quelques minutes, puis 
rallumez.

Bras d’outil bloqué Boulon de sécurité enfoncé ? Sortir le boulon de sécurité.
Touche de déverrouillage non 
enfoncée ?

Actionner la touche de déver-
rouillage (► Scier – p. 36).

Performance de sciage trop 
faible

Lame de scie émoussée ? Remplacer la lame de scie 
(► Remplacer la lame de 
scie – p. 36).

Lame de scie non appropriée 
pour le matériau ?

Utiliser la lame de scie appro-
priée.

La scie vibre fortement. Lame de scie voilée ? Remplacer la lame de scie – 
ne plus utiliser une lame de 
scie voilée, la mettre au rebut.

Lame de scie mal montée ? Monter correctement la lame 
de scie (► Monter la lame de 
scie – p. 37).

Projection plus importante de 
copeaux

Sachet de poussière plein et 
alimentation du sachet de 
poussière bouchée.

Vider le sachet de poussière, 
nettoyer éventuellemetn l’ali-
mentation avec un pinceau ou 
un aspirateur.

Panne/Incident Cause Solution

Numéro d’article 107490
Tension nominale 230 V~, 50 Hz
Puissance nominale 1450 W
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*) Les valeurs indiquées sont des valeurs d’émission et ne corres-
pondent pas forcément à celles enregistrées sur le lieu de tra-
vail. Bien qu’il existe une corrélation entre émission et nuisance, 
il n’est pas possible d’affirmer si des mesures antibruit supplé-
mentaires doivent être prises ou non. D’autres facteurs, tels que 
la configuration du lieu de travail, la présence d’autres sources 
de bruit, le nombre de machines et la réalisation d’autres pro-
cessus de travail à proximité, peuvent en effet entrer en ligne de 
compte. Les niveaux autorisés sur le lieu de travail varient éga-
lement d’un pays à l’autre. Ces informations aideront cependant 
l’utilisateur à mieux évaluer les dangers et risques. Détermina-
tion des valeurs d'émissions de bruits selon EN 62841-1.

**) Conditions de raccordement spéciales suivant l’EN 61000-3-
11 : Ne raccordez l’appareil qu’à un réseau d’alimentation dont 
l’impédance est plus petite ou égale à Zmax. Si nécessaire, 
consultez votre fournisseur d’électricité.

Catégorie de protec-
tion

II 

Type de protection IP20
Régime à vide 5000 min-1

Puissance sonore 
(LWA)*

110 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Pression sonore 
(LPA)*

97 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Dimensions de 
disque de scie

ø210 mm

Type de lame de 
scie autorisé

TCT

Fausse équerre ho-
rizontale

-45–45°

Angle d’inclinaison 
vertical

0–45°

Section de pièce 
maxi

60 × 120 mm
(0°/90°)
34 × 120 mm
(45°/90°)
60 × 85 mm
(0°/45°)
34 × 85 mm
(45°/45°)

Dimensions 460 × 400 × 345 mm
Impédance du ré-
seau Zmax**

0,413 Ω

Numéro d’article 107490
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Before you begin…
Intended use
The device is intended for cross cuts, mitred 
cuts, inclined cuts and double mitre cuts in 
elongated workpieces such as profiles and 
strips.
Only materials for which the corresponding 
saw blade is permitted can be processed.
This product is not intended for commercial 
use. Generally acknowledged accident pre-
vention regulations and enclosed safety 
instructions must be observed.
Only perform work described in these instruc-
tions for use. Any other use is improper. The 
manufacturer will not assume responsibility 
for damage resulting from such use.

What are the meanings of the symbols 
used?
Danger notices and information are clearly 
marked throughout these instructions for use. 
The following symbols are used:

These symbols identify the required personal 
protection equipment:

     

For your safety
General safety instructions

� To operate this device safely, the user 
must have read and understood these 
instructions for use before using the 
device for the first time.

� If you sell or pass the device on, you must 
also hand over these operating instruc-
tions.

General power tool safety warnings

� Save all warnings and instructions for 
future reference. The term power tool in 
the warnings refers to your mains oper-
ated (corded) power tool or battery oper-
ated (cordless) power tool.

Work area safety
� Keep work area clean and well lit. Clut-

tered and dark areas invite accidents.
� Do not operate power tools in explo-

sive atmospheres, such as in the pres-
ence of flammable liquids, gases or 
dust. Power tools create sparks which 
may ignite the dust or fumes.

� Keep children and bystanders away 
while operating a power tool. Distrac-
tions can cause you to lose control.

Electrical safety
� Power tool plugs must match the out-

let. Never modify the plug in any way. 
Do not use any adapter plugs with 
earthed (grounded) power tools. 
Unmodified plugs and matching outlets 
will reduce risk of electric shock.

� Avoid body contact with earthed or 
grounded surfaces such as pipes, radi-
ators, ranges and refrigerators. There 
is an increased risk of electric shock if 
your body is earthed or grounded.

� Do not expose power tools to rain or 
wet conditions. Water entering a power 
tool will increase the risk of electric shock.

DANGER! Direct danger to life and 
risk of injury! Directly dangerous 
situation that may lead to death or 
severe injuries.

WARNING! Probable danger to life 
and risk of injury! Generally dan-
gerous situation that may lead to 
death or severe injuries.

CAUTION! Possible risk of injury! 
Dangerous situation that may lead to 
injuries.

NOTICE! Risk of damage to the 
device! Situation that may lead to 
property damage.

Note: Information to help you reach a 
better understanding of the pro-
cesses involved.

WARNING! Read all safety warn-
ings and all instructions. Failure to 
follow the warnings and instructions 
may result in electric shock, fire and/
or serious injury.
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� Do not abuse the cord. Never use the 
cord for carrying, pulling or unplug-
ging the power tool. Keep cord away 
from heat, oil, sharp edges or moving 
parts. Damaged or entangled cords 
increase the risk of electric shock.

� When operating a power tool outdoors, 
use an extension cord suitable for out-
door use. Use of a cord suitable for out-
door use reduces the risk of electric 
shock.

� If operating a power tools in a damp 
location is unavoidable, use a residual 
current device (RCD) protected sup-
ply. Use of an RCD reduces the risk of 
electric shock.

Personal safety
� Stay alert, watch what you are doing 

and use common sense when operat-
ing a power tool. Do not use a power 
tool while you are tired or under the 
influence of drugs, alcohol or medica-
tion. A moment of inattention while oper-
ating power tools may result in serious 
personal injury.

� Use personal protective equipment. 
Always wear eye protection. Protec-
tive equipment such as dust mask, non-
skid safety shoes, hard hat, or hearing 
protection used for appropriate conditions 
will reduce personal injuries.

� Prevent unintentional starting. Ensure 
the switch is in the off-position before 
connecting to power source and/or 
battery pack, picking up or carrying 
the tool. Carrying power tools with your 
finger on the switch or energizing power 
tools that have the switch on invites acci-
dents.

� Remove any adjusting key or wrench 
before turning the power tool on. A 
wrench or a key left attached to a rotating 
part of the power tool may result in per-
sonal injury.

� Do not overreach. Keep proper footing 
and balance at all times. This enables 
better control of the power tool in unex-
pected situations.

� Dress properly. Do not wear loose 
clothing or jewellery. Keep your hair, 
clothing and gloves away from moving 
parts. Loose clothes, jewellery or long 
hair can be caught in moving parts.

� If devices are provided for the connec-
tion of dust extraction and collection 
facilities, ensure these are connected 
and properly used. Use of these 
devices can reduce dust-related hazards.

Power tool use and care
� Do not force the power tool. Use the 

correct power tool for your applica-
tion. The correct power tool will do the job 
better and safer at the rate for which it was 
designed.

� Do not use the power tool if the switch 
does not turn it on and off. Any power 
tool that cannot be controlled with the 
switch is dangerous and must be 
repaired.

� Disconnect the plug from the power 
source and/or the battery pack from 
the power tool before making any 
adjustments, changing accessories, or 
storing power tools. Such preventive 
safety measures reduce the risk of start-
ing the power tool accidentally.

� Store idle power tools out of the reach 
of children and do not allow persons 
unfamiliar with the power tool or these 
instructions to operate the power tool. 
Power tools are dangerous in the hands 
of untrained users.

� Maintain power tools. Check for mis-
alignment or binding of moving parts, 
breakage of parts and any other condi-
tion that may affect the power tool’s 
operation. If damaged, have the power 
tool repaired before use. Many acci-
dents are caused by poorly maintained 
power tools.

� Keep cutting tools sharp and clean. 
Properly maintained cutting tools with 
sharp cutting edges are less likely to bind 
and are easier to control.

� Use the power tool, accessories and 
tool bits etc. in accordance with these 
instructions, taking into account the 
working conditions and the work to be 
performed. Use of the power tool for 
operations different from those intended 
could result in a hazardous situation.

Service
� Have your power tool serviced by a 

qualified repair person using only 
identical replacement parts. This will 
ensure that the safety of the power tool is 
maintained.
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Safety instructions for crosscut and 
mitre saws

� Do not use the power tool for unintended 
purposes. Do not use a hand-held circular 
saw to cut tree branches or wood, for 
example.

� When working outdoors non-slip footwear 
is recommended.

� Follow the lubrication and tool change 
instructions.

� Check the connecting cable of the electri-
cal tool regularly and have it replaced by 
a qualified specialist if it is damaged.

� Check the extension cables regularly and 
replace if they are damaged.

� Unplug the power cord when the power 
tool is not in use.

� Inspect the power tool for possible dam-
age:

� Before further use of the power tool, 
safety equipment or lightly damaged parts 
must be carefully inspected for their 
proper function.

� Check that the moving parts are working 
properly and are not jammed or damaged. 
In order to ensure the proper operation of 
the power tool, all parts must be correctly 
assembled and all conditions complied 
with.

� For safe operation of the power tool, dam-
aged safety equipment and parts must be 
repaired or replaced by a recognised spe-
cialist unless specified otherwise in the 
operating instructions.

� Damaged switches must be replaced by a 
customer service workshop.

� ATTENTION! The use of other insertion 
tools or accessories may be dangerous.

� This power tool meets current safety 
requirements. Repairs may only be car-
ried out by an electrician using original 
replacement parts, otherwise this may 
pose an accident risk to the operator.

� Secure the workpiece. A workpiece 
held by clamping devices or a vice is held 
more safely than when held by hand.

� Keep your workplace clean. Material 
mixtures are particularly dangerous. Light 
metal dust can burn or explode.

� Never leave the tool before it has come 
to a complete standstill. Running tools 
can cause injury.

� Do not use the electrical tool if the 
cable is damaged. Do not touch the 
damaged cable and pull the mains plug 
out of the socket if the cable is dam-
aged during working. Damaged cables 
increase the risk of electric shock.

� Keep the handles dry and free from 
grease. Slippery handles can cause acci-
dents.

� Never stand on the electrical tool. 
Serious injury may result if the electrical 
tool tips over or if you accidentally come 
into contact with the saw blade.

� Ensure that the protective hood is 
working properly and can move freely. 
Never clamp in the protective hood when 
open.

� Never reach into the sawing area while 
the electrical tool is running. Risk of 
injury when touching the saw blade.

� Never remove offcuts, wood shavings 
or similar from the cutting area while 
the electrical tool is running. Always 
guide the tool arm first to rest position and 
switch the electrical tool off.

� Only hold the saw blade to the work-
piece when it is switched on. There is 
otherwise a risk of kickback if the saw 
blade gets caught in the workpiece.

� Only use the electrical tool if the work-
ing surface is free from all setting 
tools, wood shavings etc., apart from 
the workpiece to be. Small pieces of 
wood or objects coming into contact with 
the rotating saw blade can hit the operator 
at a high speed.

� Always clamp in the workpiece to be 
processed firmly. Do not process any 
workpieces which are too small to 
clamp tightly. Otherwise, the distance 
between your hand and the rotating saw 
blade is too small.

� Check by mitre cut whether the tool arm is 
securely locked.

� Use the saw only for the materials 
stated in proper use. The saw may oth-
erwise be overloaded.

� If the saw blade should jam, or if you 
interrupt your work, switch off the saw 
and keep the workpiece steady until 
the saw blade has come to a standstill. 
Never try to remove the workpiece as 
long as the saw blade is moving to 
avoid rebound. Determine and remedy 
the cause of the jammed saw blade.
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� Do not use any blunt, cracked, bent or 
damaged saw blades. Saw blades with 
blunt or incorrectly aligned teeth cause 
increased friction, jamming of the saw 
blade and kickback due to too narrow a 
sawing gap.

� Always use saw blades of the right size 
and with the receiving hole (e.g. star-
shaped or round). Saw blades not suita-
ble for the mounting parts of the saw do 
not run smoothly and lead to a loss of con-
trol.

� Do not use saw blades made of high-
alloy high-speed steel (HSS steel). 
Such saw blades can break easily.

� Do not touch the saw blade after work-
ing until it has cooled down. The saw 
blade becomes very hot when working.

� Never use the tool without the inser-
tion plate. Replace a defective inser-
tion plate. You may suffer injuries from 
the saw blade if the insertion plate is not 
in immaculate condition.

Additional safety instructions
� Check the electrical tool for possible 

damage. Before further use of the electri-
cal tool you must check the safety equip-
ment or slightly damaged parts for correct 
and proper functioning.

� Do not stand in a line with the saw 
blade in front of the machine. Always 
stand aside of the saw blade. This pro-
tects your body against possible kickback.

� Replace a worn bench inlay.
� Only use the saw blades determined by 

the manufacturer. The specified saw 
blades for processing wood must meet 
EN 847-1.

� Wear personal safety gear if required. 
This may include:
– Ear defenders to reduce the risk of 

becoming deaf.
– Goggles.
– Face mask to minimise the risks of 

breathing in hazardous dust.
– Gloves when handling the saw blade 

and rough materials (recommendation: 
saw blades should, whenever practical, 
be carried in a container).

� Select a suitable saw blade for the mate-
rial to be cut.

� Warning! Never use the saw to cut mate-
rials other than those specified.

� Only use the saw when the protective 
mechanisms are fully functional, in good 
working order and in the intended posi-
tion.

� Ensure that spacers and spindle rings are 
used only for the purpose specified by the 
manufacturer.

� Prior to each sawing procedure, ensure 
that the machine is standing securely.

� If necessary, support long workpieces 
with suitable additional underlays.

� If necessary, secure the machine to a 
workbench or similar.

� Be sure, that the speed rating of the saw 
blades be higher than the minimum speed 
indicated on the device.

� Only use the transport facilities when 
transporting or handling the machine, 
never the safety equipment.

� Do not allow other persons especially chil-
dren to touch the electrical tool or cable.

� Remember that moving parts may also be 
located behind ventilation and venting 
slots.

� Symbols appearing on your product must 
not be removed or covered. Signs on the 
product that are no longer legible must be 
replaced immediately.

Dust extraction
Dusts from materials such as lead-containing 
paint, some types of wood, minerals and 
metal may be harmful to health. Touching of 
inhaling the dusts can cause allergic reac-
tions and/or ailments of the respiratory tract of 
the user or persons in the vicinity. Certain 
dusts such as oak or beech dust are consid-
ered carcinogenic, particularly in combination 
with wood treatment additives (chromate, 
wood preservatives). Materials containing 
asbestos may only be processed by experts.

– Always use a dust extraction facility.
– Make sure the workplace is well venti-

lated.
– Always wear a dust protection mask.
– Observe the regulations valid in your 

country for the materials to be processed.

Read and observe the instructions for 
use before using the product for the 
first time.
Pay attention to your hands and other 
parts of your body when working with 
and on the saw.
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Risks caused by vibrations

The vibration values specified in the technical 
data represent the main uses of the device. 
The actual existing vibrations during use may 
deviate from these as a result of the following 
factors:

� Incorrect use of the product;
� Unsuitable tools inserted;
� Unsuitable material;
� Insufficient maintenance.

You can reduce the risks considerably by fol-
lowing the tips below:

– Maintain the device in accordance with 
the instructions in the operating instruc-
tions.

– Avoid working at low temperatures.
– When it is cold, make sure your body and 

your hands, in particular, are kept warm.
– Take regular breaks and move your 

hands at the same time to promote circu-
lation.

Residual risks
Even with proper use of the product and when 
heeding all safety instructions in these 
instructions for use, the following residual 
risks can arise:

� Touching the saw blade in the area which 
is not covered.

� Reaching into the running saw blade.
� Rebound from workpieces and workpiece 

parts.
� Broken saw blades.
� Ejection of damaged hard metal parts 

from the saw blade.
� Hearing damage through not using the 

necessary hearing protection.
� Harmful emissions from wood dust when 

using the product in enclosed rooms.

Personal protective equipment

Your product at a glance

► P. 3, item 1
1. Collecting sack
2. Release button
3. Reciprocating protective hood
4. Workpiece stop
5. Length stop
6. Saw bench
7. Extension handle
8. Clamping fixture
► P. 3, item 2
9. On/Off switch
10. Handle
11. Safety bolt
12. Locking screw for incline adjustment
13. Locking screw for mitre angle

Scope of supply
� Chop and mitre saw
� Length stop
� Extension handle
� Clamping fixture
� Collecting sack
� Bag with small parts
� Instructions for use

Assembly

► P. 4, item 3
– Press handle (10) gently downwards and 

keep it pressed.
– Pull out the safety bolts (11).

CAUTION! Risk of injury due to 
vibrations! Vibrations may, in par-
ticular for persons with circulation 
problems, cause damage to blood 
vessels and/or nerves.
If you notice any of the following 
symptoms, stop working immediately 
and consult a doctor. Numbness of 
body parts, loss of sense of feeling, 
itching, pins and needles, pain, 
changes in skin colour.

Wear goggles and ear defenders 
when using the device.

Wear a dust mask when working in a 
dusty environment.

Wear tight-fitting clothing when work-
ing with the product.

Cover long hair or wear a hair net if 
necessary.

Do not wear protective gloves when 
working with the product.

Wear gloves when touching the saw 
blades and rough materials.

Note: The actual appearance of your 
product may differ from the illustra-
tions.

DANGER! Risk of injury due to 
accidental switch-on! Disconnect 
the mains plug before carrying out 
any work on the device.
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– Slowly guide the tool arm upwards.
► P. 4, item 4

– Push the length stop (5) onto the exten-
sion bar as shown and secure using the 
screw (14).

– Push the extension handles (7) into the 
holes provided as far as they will go and 
screw down with bolts (15).

► P. 4, item 5
– Push the clamping fixture (8) into one of 

the holes provided and screw down with 
bolts (16).

Mount the device onto the workbench
► P. 5, item 6

– Insert suitable screws through the drilled 
mounting holes (17).

– Firmly screw the product to the bench sur-
face.

Attaching the collecting sack

► P. 5, item 7
– Push clamp (18) together.
– Attach the collecting sack (1) to the swarf 

remover or connect a swarf extractor.

Set the adjustable stop

► P. 5, item 8
– Undo the screw (19).
– Slide the moving part (20) of the work-

piece stop.
– Tighten the screw (19) back up again.

Operation

    

Check before switching on!

Check the safe condition of the product:
– Check whether there are any visible 

defects.
– Check whether all parts of the product are 

firmly attached.

– Check that the product is stable.
– Check that the safety devices are in fault-

less condition.
– Check whether the incline setting locking 

screw is firmly tightened.

Setting the mitre angle
The mitre angle can be set steplessly 
between -45° to 45°.

► P. 5, item 9
– Loosen the locking screw (12).
– Rotate the saw bench (6) stop into the 

required position.
The set mitre angle can be read from the 
scale (21).

– Re-tighten the locking screw (12).

Setting the incline angle
The incline angle can be set steplessly 
between 0° to 45°.

► P. 6, item 10
– Loosen the locking screw (11).
– Incline the tool arm into the required posi-

tion.
The set angle of inclination can be read from 
the scale (22).

– Re-tighten the locking screw (11).

Notes about sawing
� The workpiece must be in firm contact 

along its entire length. When sawing long 
workpieces, always use the table exten-
sion.

� Never saw workpieces set on end, lay 
them flat on the saw table and clamp 
firmly.

� Secure round workpieces to prevent twist-
ing.

Note: The use of a swarf extractor is 
recommended when processing 
larger volumes.

Note: On both sides of the workpiece 
stop there must be a gap of precisely 
8 mm to the saw blade.

DANGER! Risk of injury! The prod-
uct must only be put into operation if 
no defects are found. Ensure that any 
defective parts are replaced before 
the product is used again.

WARNING! Risk of injury! Always 
tighten the workpiece stop locking 
screw before sawing.

WARNING! Risk of injury! Always 
tighten the incline setting locking 
screw before sawing.

WARNING! Risk of injury! Firmly 
hold the workpiece only on the right-
hand side for inclined cuts.
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� Clamp curved (bent) workpieces so that 
the side curved outwards is against the 
workpiece stop.

Sawing

► P. 6, item 11
– Set the length stop (5) to the required 

workpiece length and fix it.
– Push the workpiece firmly against the saw 

bench and against the workpiece stop.
– Clamp in the workpiece with the clamping 

fixture (8).
– Press the release key (2) and On/Off 

switch (13) simultaneously.
– Press and hold the On/Off switch.
– Move the tool arm slowly downwards and 

cut through the workpiece in one work 
step.

– Release the On/Off switch and slowly 
move the tool arm upwards.

Cleaning and maintenance

Cleaning and maintenance at a glance
Before starting work

Regularly, depending on the conditions of 
use

Changing the saw blade

Removing the saw blade
► P. 7, item 12

– Press the release button (2) and carefully 
push the reciprocating protective hood (3) 
upwards.

– Press the spindle locking button (23) and 
keep it pressed.

► P. 7, item 13
– Undo the screw (24) and push the spindle 

cover (25) upwards.
– Undo the tensioning screw (26) clockwise 

(Caution! left-hand thread!)
– Carefully pull off the clamping flange (27) 

and saw blade (28).

WARNING! Risk of injury! The saw 
blade is more easily accessible due 
to the severe inclination when double 
mitre cutting. Maintain an adequate 
clearance from the saw blade!

NOTICE! Risk of product damage! 
Press the tool arm onto the work-
piece only so that the motor revolu-
tions do not drop too low and does 
not overload the motor and cause 
damage.

WARNING! Risk of injury! Pull the 
plug before making any settings, car-
rying out repairs or maintenance!

What? How?
Check connecting ca-
ble for damage.

Visual inspection, if 
necessary, have any 
damaged parts re-
placed by an electri-
cian.

Clean dust and shav-
ings from the product.

Blow out chips with 
compressed air or 
use a brush.

What? How?
Check all screw con-
nections.

Visual examination; 
tighten if necessary.

Clean dust from the 
motor’s ventilation 
slots.

Vacuum up the swarf 
with a vacuum clean-
er or use a brush.

Remove resin resi-
dues from the saw 
bench surfaces.

Clean the surfaces 
with an organic sol-
vent.

DANGER! Risk of death through 
electric shock! Disconnect the 
mains plug before carrying out any 
work on the device.

WARNING! Risk of burns! Shortly 
after commencing sawing, the saw 
blade can become very hot. There is 
a risk of burning! Let a hot saw blade 
cool down. Never clean a hot saw 
blade using flammable liquids.

CAUTION! Risk of injury (cuts 
from sharp edges)! Risk of being 
cut even with a stationary saw blade! 
Wear gloves when changing the saw 
blade.

What? How?
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Installing saw blade

– If necessary, clean all parts to be assem-
bled before installation.

► Removing the saw blade – p. 46
– Installation in reverse order.

Storage and transport
Storage

Transportation lock
► P. 4, item 3

– Press the unlock push buton (2) and keep 
it pressed.

– Slowly guide the tool arm downwards.
– Push in the safety bolts (10).

Transport
– When transporting the power tool, use 

only the transport devices and never use 
the protective devices.

– Dismantle any components that protrude 
from the product.

– Use the original packaging to ship when-
ever possible.

Troubleshooting
If something doesn’t work…

Malfunctions are often caused by minor 
faults. You can easily remedy most of these 
yourself. Please consult the following table 
before contacting the vendor. You will save 
yourself a lot of trouble and possibly money 
too.

DANGER! Risk of injury! The ten-
sioning screw should not be tight-
ened too tight.

NOTICE! Risk of product damage! 
It is imperative to observe the rota-
tional direction of the saw blade and 
clamping flange when fitting!
When fitting, make sure that the saw 
blade is positioned correctly on the 
motor shaft.

WARNING! Risk of injury! Store 
the product so that it cannot be 
started up by unauthorised persons. 
Ensure that nobody can injure them-
selves on the product while it is sta-
tionary.

NOTICE! Risk of product damage! 
Do not store the product unprotected 
in a humid environment.

DANGER! Danger of death! 
Improper repairs can result in the 
product functioning unsafely. This 
endangers yourself and your envi-
ronment.

Fault/malfunction Cause Remedy
Motor does not run No mains voltage? Check cable, plug, socket and 

fuse.
Is undervoltage relay triggered 
by temporary loss of power?

Switch on the product once 
again.

Motor overheated? Eliminate cause of the over-
heating, let cool down for a few 
minutes, then switch on again.

Tool arm blocked Safety bolts pushed in? Pull out the safety bolts.
Release button not pressed? Actuate release button 

(► Sawing – p. 46).
Saw power too low Saw blade blunt? Replace saw blade (► Chang-

ing the saw blade – p. 46).
Is the saw blade not suitable 
for the material?

Use suitable saw blades.

The saw vibrates severely Saw blade contorted? Replace the saw blade – do 
not use warped saw blades, 
discard.

Saw blade fitted incorrectly? Fit the saw blade correctly 
(► Installing saw blade – 
p. 47).
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If you can’t fix the fault yourself, contact your 
nearest vendor. Please be aware that any 
improper repairs will also invalidate the war-
ranty and additional costs may be incurred.

Disposal
Disposal of the appliance
A crossed-out wheelie bin icon 
means: Batteries and rechargeable 
batteries, electrical or electronic 
devices must not be disposed of with 
household waste. They may contain 
substances that are harmful to the environ-
ment and human health.
Consumers must dispose of waste electrical 
devices, spent portable batteries and 
rechargeable batteries separately from 
household waste at an official collection point 
to ensure that these items are processed cor-
rectly. Information on returning these items is 
available from the seller. Sellers are required 
to accept these items free of charge.
Batteries and rechargeable batteries, 
which are not permanently installed in 
waste electrical devices, must be 
removed prior to disposal and must be 
disposed of separately. Lithium batteries and 
battery packs in all systems must only be 
retuned to a collection point when dis-
charged. Batteries must always be protected 
against short circuits by covering the poles 
with adhesive tape.
All end users are responsible for deleting any 
personal data stored on waste devices prior 
to their disposal.

Disposal of the packaging
The packaging consists of cardboard 
and correspondingly marked plastics 
that can be recycled.

– Make these materials available 
for recycling.

Technical data

*) The specified values are emission values and do not necessarily 
represent safe workplace values. Although there is a correlation 
between emission and immission levels, this cannot be used to 
infer whether additional safety measures are necessary or not. 
Factors which affect the current immission levels at the work-
place, include the type of room, other sources of noise, e. g. the 
number of machines operating and other processes taking place 
in the vicinity. Permitted workplace values can differ from coun-
try to country. This information is designed to help the user to 
better assess the dangers and risks. Determination of noise 
emission values in accordance with EN 62841-1.

**) Special connection conditions according to EN 61000-3-11: 
Only connect the device to a power supply with an impedance 
less than or equal to Zmax. Contact your electricity supplying 
company if necessary.

Increased amount of flying 
swarf

Dust bag full or inlet to dust 
bag blocked.

Empty dust bag, clean out the 
inlet with a brush or vacuum 
cleaner.

Fault/malfunction Cause Remedy

Material number 107490
Rated voltage 230 V~, 50 Hz
Rated output 1450 W
Protection class II 
Protection type IP20
Idling speed 5000 min-1

Sound power level 
(LWA)*

110 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Sound pressure lev-
el (LPA)*

97 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Saw blade dimen-
sions

ø210 mm

Permissible type of 
saw blade

TCT

Mitre angle, horizon-
tal

-45–45°

Incline angle, verti-
cal

0–45°

Max. workpiece 
cross-section

60 × 120 mm
(0°/90°)
34 × 120 mm
(45°/90°)
60 × 85 mm
(0°/45°)
34 × 85 mm
(45°/45°)

Dimensions 460 × 400 × 345 mm
Mains impedance 
Zmax**

0,413 Ω

Material number 107490
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DĮíve než začnete…
Použití pĮimĞĮené určení
PĮístroj je určený k provádění pĮíčných Įezů, 
Įezů na pokos, Įezů ve sklonu a dvojitých 
pokosových Įezů podélných obrobků, jako 
napĮ. profilů a latí.
Lze zpracovávat jen materiály, pro které je 
pĮíslušný pilový kotouč schválený.
PĮístroj není určen k použití pĮi podnikání. 
Musí se dodržovat obecně uznávané pĮed-
pisy úrazové prevence a pĮiložené bezpeč-
nostní pokyny.
Vykonávejte pouze činnosti popsané v tomto 
návodu k použití. Jakékoli jiné používání je 
považováno za neoprávněné chybné použití. 
Výrobce neodpovídá za škody, které z toho 
plynou.

Co znamenají použité symboly?
Upozornění na nebezpečí a pokyny jsou v 
návodu k použití zĮetelně vyznačeny. Použí-
vají se následující symboly:

Tyto symboly označují potĮebné osobní 
ochranné vybavení:

     

Pro Vaši bezpečnost
Všeobecné bezpečnostní pokyny

� Pro bezpečné zacházení s tímto pĮístro-
jem si jeho uživatel musí pĮed prvním 
použitím pĮečíst tento návod k použití a 
porozumět mu.

� Když pĮístroj prodáváte nebo pĮedáváte 
dál, bezpodmínečně pĮedejte i tento 
návod k použití.

Všeobecné bezpečnostní pokyny pro 
elektrické náĮadí

� Všechny bezpečnostní pokyny a 
instrukce uschovejte pro budoucí pou-
žití. Pojem elektrické náĮadí uvedený v 
bezpečnostních pokynech se vztahuje na 
elektrické náĮadí napájené ze sítě (se 
síťovým kabelem) a na elektrické náĮadí 
napájené z akumulátoru (bez síťového 
kabelu).

Bezpečnost na pracovišti
� Pracovní oblast udržujte v čistém 

stavu a dobĮe osvĞtlenou. NepoĮádek 
nebo neosvětlené pracovní oblasti mohou 
vést k úrazům.

� Elektrické náĮadí nepoužívejte ve 
výbušném prostĮedí, v nĞmž se nachá-
zejí hoĮlavé kapaliny, plyny nebo 
prach. Elektrické náĮadí vytváĮí jiskry, 
které mohou zapálit prach nebo páry.

� BĞhem používání elektrického náĮadí 
zabraňte pĮístupu dĞtí a jiných osob. 
PĮi odvedení pozornosti můžete ztratit 
kontrolu nad pĮístrojem.

Elektrická bezpečnost
� PĮípojná zástrčka elektrického náĮadí 

musí být kompatibilní se zásuvkou. 
Zástrčka se nesmí nijak upravovat. 

NEBEZPEČÍ! BezprostĮední 
nebezpečí zranĞní nebo ohrožení 
života! BezprostĮední nebezpečná 
situace s následkem těžkého zranění 
nebo usmrcení.

VAROVÁNÍ! PravdĞpodobné 
nebezpečí zranĞní nebo ohrožení 
života! Obecně nebezpečná situace 
s možným následkem těžkého zra-
nění nebo usmrcení.

UPOZORNĝNÍ! PĮípadné nebez-
pečí zranĞní! Nebezpečná situace s 
možným následkem zranění.

OZNÁMENÍ! Nebezpečí poškození 
pĮístroje! Situace s možným násled-
kem věcných škod.

Poznámka: Informace, které jsou 
uvedeny pro lepší pochopení 
postupů.

VAROVÁNÍ! PĮečtĞte si všechny 
bezpečnostní pokyny a instrukce. 
Zanedbání pĮi dodržování bezpeč-
nostních pokynů a instrukcí může 
zapĮíčinit zásah elektrickým prou-
dem, požár a/nebo těžká zranění.
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SpolečnĞ s uzemnĞným elektrickým 
náĮadím nepoužívejte zástrčkové 
adaptéry. Nezměněné zástrčky a vhodné 
zásuvky snižují riziko zásahu elektrickým 
proudem.

� Zabraňte tĞlesnému kontaktu s uzem-
nĞnými povrchy, jako jsou napĮíklad 
trubky, topení, sporáky a chladničky. 
Pokud je vaše tělo uzemněné, hrozí zvý-
šené riziko zásahu elektrickým proudem.

� Elektrické náĮadí chraňte pĮed deštĞm 
nebo vlhkem. Vniknutí vody do elektric-
kého nástroje zvyšuje riziko úderu elek-
trickým proudem.

� Kabel nepoužívejte k účelům, jež jsou 
v rozporu s jeho určením, napĮíklad k 
pĮenášení elektrického náĮadí, k zavĞ-
šení nebo vytahování zástrčky ze 
zásuvky. Kabel chraňte pĮed vysokými 
teplotami, olejem, ostrými hranami 
nebo pohybujícími se částmi pĮístroje. 
Poškozené nebo zamotané kabely zvy-
šují riziko zásahu elektrickým proudem.

� Pokud s elektrickým náĮadím pracujete 
venku, používejte prodlužovací kabely, 
které jsou vhodné i pro exteriéry. Pou-
žití prodlužovacího kabelu vhodného pro 
exteriéry snižuje riziko zásahu elektric-
kým proudem.

� Pokud nelze zamezit provoz elektric-
kého pĮístroje ve vlhkém prostĮedí, 
použijte ochranný vypínač proti chyb-
nému proudu. Používání ochranného 
spínače proti chybnému proudu snižuje 
riziko zásahu elektrickým proudem.

Bezpečnost osob
� Buďte opatrní, dávejte pozor na to, co 

dĞláte, a k práci s elektrickým náĮadím 
pĮistupujte uvážlivĞ. Nepoužívejte 
elektrické náĮadí, pokud jste unaveni, 
nebo jste pod vlivem drog, alkoholu či 
léků. Okamžik nepozornosti pĮi používání 
elektrického náĮadí může zapĮíčinit 
závažná zranění.

� Používejte osobní ochranné pomůcky 
a vždy ochranné brýle. Používání osob-
ních ochranných pomůcek, jako jsou pro-
tiprachová maska, protiskluzová bezpeč-
nostní obuv, ochranná helma nebo 
ochrana sluchu, v závislosti na typu elek-
trického náĮadí a jeho použití, snižuje 
riziko zranění.

� Zabraňte neúmyslnému uvedení do 
provozu. Než elektrické náĮadí pĮipo-
jíte k napájecímu zdroji a/nebo k aku-

mulátoru, zvednete ho nebo je budete 
pĮenášet, pĮesvĞdčte se, že je 
vypnuté. Pokud máte pĮi pĮenášení elek-
trického náĮadí prst na spínači, nebo 
pokud je náĮadí zapnuté a pĮipojené k 
napájecímu zdroji, může dojít k úrazům.

� Než elektrické náĮadí zapnete, 
odstraňte nastavovací nástroje nebo 
šroubováky. Nástroj nebo klíč, který se 
nachází v otáčející se části pĮístroje, 
může vést ke zranění.

� Vyhýbejte se nepĮirozenému držení 
tĞla. ZajistĞte si bezpečný postoj a 
vždy udržujte rovnováhu. Díky tomu 
budete moci elektrické náĮadí v neočeká-
vaných situacích lépe kontrolovat.

� Noste vhodný odĞv. Nenoste široký 
odĞv nebo šperky. Vlasy, odĞv a ruka-
vice mĞjte mimo dosah pohyblivých 
dílů. Pohyblivé díly mohou zachytit volný 
oděv, šperky nebo dlouhé vlasy.

� Pokud lze namontovat zaĮízení na 
odsávání a zachycování prachu, pĮe-
svĞdčte se, zda jsou tato zaĮízení pĮi-
pojena a správnĞ se používají. Použití 
zaĮízení k odsávání prachu může snížit 
ohrožení prachem.

Použití a ošetĮování elektrického náĮadí
� PĮístroj nepĮetĞžujte. K práci použí-

vejte elektrické náĮadí určené k 
danému účelu. Vhodné elektrické náĮadí 
umožňuje lepší a bezpečnější práci v uve-
deném rozsahu výkonu.

� Nepoužívejte elektrické náĮadí, jehož 
spínač je vadný. Elektrické náĮadí, které 
se nedá zapnout nebo vypnout, je nebez-
pečné a musí se opravit.

� Než provedete nastavení pĮístroje, 
vymĞníte části pĮíslušenství nebo 
náĮadí odložíte, vytáhnĞte nejdĮíve 
zástrčku ze zásuvky a/nebo vyjmĞte 
akumulátor. Toto preventivní opatĮení 
zabraňuje neúmyslnému zapnutí elektric-
kého náĮadí.

� Ukládejte nepoužívané elektrické 
náĮadí mimo dosah dĞtí. PĮístroj nedo-
volte používat osobám, které s ním 
nejsou obeznámené nebo si nepĮe-
četly instrukce. Elektrické náĮadí je 
nebezpečné, pokud je používají nezku-
šené osoby.

� PĮi údržbĞ elektrického náĮadí postu-
puje pečlivĞ. Zkontrolujte, zda pohyb-
livé díly bezchybnĞ fungují a nejsou 
zablokované, zda nejsou díly zlomené 
nebo poškozené do té míry, že je nega-
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tivnĞ ovlivnĞno fungování elektrického 
náĮadí. PĮed použitím pĮístroje 
nechejte poškozené díly opravit. PĮíči-
nou mnohých úrazů je nesprávná údržba 
elektrického náĮadí.

� ĭezné nástroje udržujte ostré a čisté. 
Pečlivě udržované Įezné nástroje s ost-
rými Įeznými hranami se méně zaseká-
vají a snadněji se vedou.

� Elektrické náĮadí, pĮíslušenství, vklá-
dané nástroje atd. používejte v sou-
ladu s tĞmito instrukcemi. ZohlednĞte 
pĮitom pracovní podmínky a vykonáva-
nou činnost. Používání elektrického 
náĮadí k jiným účelům, než jsou stano-
vené účely použití, může vést k nebez-
pečným situacím.

Servis
� Opravou elektrického náĮadí povĞĮujte 

pouze kvalifikovaný odborný personál 
používající výhradnĞ originální 
náhradní díly. Tím se zajistí zachování 
bezpečnosti elektrického náĮadí.

Bezpečnostní pokyny pro kapovací a 
pokosové pily

� Elektrické náĮadí nepoužívejte na účely, 
na které není určené. Nepoužívejte napĮí-
klad ruční kotoučovou pilu na Įezání větví 
nebo polen.

� PĮi pracích prováděných venku se dopo-
ručuje používat protismykovou obuv.

� Postupujte podle pokynů pro mazání a 
výměnu nástroje.

� Kontrolujte pravidelně pĮipojovací kabel 
elektrického náĮadí a pĮi poškození jej 
nechte vyměnit kvalifikovaným elektriká-
Įem.

� Pravidelně kontrolujte prodlužovací 
vedení a v pĮípadě poškození je vyměňte.

� Pokud elektrické náĮadí nepoužíváte, 
vytáhněte zástrčku ze zásuvky.

� Elektrické náĮadí zkontrolujte ohledně 
výskytu pĮípadných poškození:

� PĮed dalším použitím elektrického náĮadí 
se musejí důkladně zkontrolovat 
ochranná zaĮízení nebo lehce poškozené 
díly ohledně bezzávadné funkčnosti, jenž 
je v souladu s určením použití.

� Zkontrolujte, zda bezchybně fungují pohy-
blivé díly a zda se nepĮíčí nebo nejsou díly 
poškozené. Veškeré díly musejí být 
správně namontovány a splňovat 
všechny podmínky, aby se zajistil bezzá-
vadný provoz elektrického náĮadí.

� Poškozená ochranná zaĮízení a díly musí 
odborně opravit nebo vyměnit autorizo-
vaná odborná opravna, pokud není v 
návodu k použití uvedeno jinak.

� Poškozené spínače musí vyměnit zákaz-
nický servis.

� POZOR! Použití jiných vložných nástrojů 
a jiného pĮíslušenství může pro vás zna-
menat nebezpečí zranění.

� Tento elektrický nástroj odpovídá pĮísluš-
ným bezpečnostním ustanovením. 
Opravy smí provádět pouze kvalifikovaný 
elektrikáĮ, tím že použije originální 
náhradní díly. V opačném pĮípadě může 
dojít k nehodám pro uživatele.

� ZajistĞte opracovávaný kus. Obrobek v 
upínacím zaĮízení nebo ve svěráku je 
držen bezpečněji než rukou.

� Udržujte pracovištĞ v čistotĞ. Různé 
směsi materiálů jsou zvláště nebezpečné. 
Prach z lehkých kovů může být hoĮlavý 
nebo výbušný.

� Nikdy od pĮístroje neodcházejte, 
dokud se zcela nezastaví. Dobíhající 
nástroje mohou způsobit zranění.

� Nepoužívejte elektrické náĮadí s 
poškozeným kabelem. Jestliže se 
kabel pĮi práci poškodí, nedotýkejte se 
jej a vytáhnĞte síťovou zástrčku ze 
zásuvky. Poškozené kabely zvyšují riziko 
zásahu elektrickým proudem.

� Rukojeti udržujte suché a nezama-
štĞné. Kluzké rukojeti mohou způsobit 
nehodu.

� Nikdy na elektrické náĮadí nestou-
pejte. Může dojít k vážným poraněním, 
pokud se elektrické náĮadí pĮevrátí, nebo 
když se nechtěně dostanete do kontaktu s 
pilovým kotoučem.

� UjistĞte se, že ochranný kryt správnĞ 
funguje a může se volnĞ pohybovat. 
Nikdy ochranný kryt nearetujte v otevĮe-
ném stavu.

� PĮi práci elektrického náĮadí nepĮibli-
žujte ruce do oblasti Įezání. PĮi styku s 
pilovým kotoučem hrozí nebezpečí zra-
nění.

� PĮi práci elektrického náĮadí nikdy 
neodstraňujte zbytky Įeziva, tĮísky 
apod. z oblasti Įezu. Uveďte nejdĮíve 
rameno nástroje do klidové polohy a elek-
trické náĮadí vypněte.

� Veďte pilový kotouč proti obrobku jen 
v zapnutém stavu. Jinak hrozí nebez-
pečí zpětného rázu, když se pracovní 
nástroj v obrobku zasekne.
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� Používejte elektrické náĮadí jen tehdy, 
je-li pracovní plocha až na zpracová-
vaný obrobek prostá všech seĮizova-
cích nástrojů, tĮísek apod. Malé kusy 
dĮeva nebo jiné pĮedměty, které se dosta-
nou do styku s rotujícím pilovým 
kotoučem, mohou zasáhnout obsluhu 
vysokou rychlostí.

� Obrobek vždy pevnĞ upnĞte. Nezpra-
covávejte obrobky, které jsou pĮíliš 
malé pro pevné upnutí. V takovém pĮí-
padě je vzdálenost vašich rukou od pilo-
vého kotouče pĮíliš malá.

� U pokosových Įezů se vždy ujistěte, že 
rameno nástroje je bezpečně aretované.

� Používejte pilu jen na materiály, které 
jsou uvedeny v rámci správného pou-
žití. V opačném pĮípadě by mohlo dojít k 
pĮetížení pily.

� Pokud se pilový kotouč zasekne, nebo 
pĮerušíte práci, vypnĞte pilu a obrobek 
držte klidnĞ, dokud se pilový kotouč 
nezastaví. Nikdy se nepokoušejte 
odstraňovat obrobek, dokud se pilový 
kotouč pohybuje, mohlo by dojít ke 
zpĞtnému rázu. Zjistěte a odstraňte pĮí-
činu zablokování pilového kotouče.

� Nepoužívejte tupé, popraskané, zde-
formované nebo poškozené pilové 
kotouče. Pilové kotouče s tupými nebo 
špatně rozvedenými zuby způsobují v 
důsledku pĮíliš úzké Įezné spáry zvýšené 
tĮení, svírání pilového kotouče a zpětné 
rázy.

� Používejte vždy pilové kotouče 
správné velikosti a s odpovídajícím 
upínacím otvorem (napĮ. hvĞzdicový 
nebo kruhový). Pilové kotouče, které se 
k montážním dílům pily nehodí, mohou 
házet a vést ke ztrátě kontroly.

� Nepoužívejte pilové kotouče z vysoce 
legované rychloĮezné oceli (HSS 
ocel). Tyto pilové kotouče mohou snadno 
prasknout.

� Po práci se pilového kotouče nedotý-
kejte, dokud nevychladne. Pilový 
kotouč se pĮi práci silně zahĮívá.

� Nepoužívejte náĮadí nikdy bez vložky 
stolu. Vadnou vložku stolu vymĞňte. 
Bez používání bezvadné vložky stolu se 
můžete zranit o pilový kotouč.

Dodatečné bezpečnostní pokyny
� Zkontrolujte elektrické náĮadí, zda není 

poškozené. PĮed dalším používáním 
elektrického náĮadí se musí pečlivě zkon-
trolovat bezvadná a Įádná funkce ochran-
ných zaĮízení nebo lehce poškozených 
částí.

� Nestůjte pĮed strojem v rovinĞ pilo-
vého kotouče. Stůjte vždy ze strany 
pilového kotouče. Chráníte tak své tělo 
pĮed pĮípadným zpětným rázem.

� OpotĮebovaný stolní nástavec vyměňte.
� Používejte pouze pilové listy stanovené 

výrobcem. Stanovené pilové listy ke zpra-
cování dĮeva musejí odpovídat EN 847-1.

� V pĮípadě potĮeby noste osobní ochranné 
vybavení. To může obsahovat:
– Ochranu sluchu ke snížení rizika vzniku 

nedoslýchavosti.
– Ochranné brýle.
– Ochranu dýchání ke snížení rizika 

vdechnutí zdraví škodlivého prachu.
– Rukavice pĮi zacházení s pilovými listy 

a hrubými materiály (doporučuje se, 
aby se pilové listy podle možnosti nosily 
v nádobě).

� Zvolte pilový list, který je vhodný pro 
Įezaný materiál.

� Varování! Nikdy nepoužívejte pilu na 
Įezání jiných materiálů, než které jsou 
stanoveny.

� Pilu používejte pouze, pokud jsou bez-
pečnostní zaĮízení funkční, v dobrém 
stavu a nacházejí se v pĮíslušné poloze.

� Dbejte na to, aby se používaly pouze 
takové distanční podložky a vĮetenové 
kroužky, které jsou vhodné pro účel uve-
dený výrobcem.

� PĮi Įezání pilou dbejte na to, aby se stroj 
nacházel ve stabilní poloze.

� Pokud tĮeba, podepĮete dlouhé obrobky 
vhodnými dodatečnými podložkami.

� Pokud tĮeba, upevněte stroj na pracovní 
stůl nebo podobný pĮedmět.

� Ujistěte se, že otáčky uvedené na pilovém 
kotouči nejsou nižší, než otáčky uvedené 
na náĮadí.

� PĮi pĮepravě stroje používejte k manipu-
laci nebo transportu jen zaĮízení určená 
pro pĮepravu a nikdy ne ochranná zaĮí-
zení.

� Nenechte jiné osoby, pĮedevším děti, aby 
se dotýkaly elektrického náĮadí nebo 
kabelu.
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� Nezapomeňte, že se pohyblivé díly 
mohou nacházet i za zavzdušňovacími a 
odvzdušňovacími otvory.

� Symboly, které se nachází na pĮístroji, se 
nesmí odstraňovat ani zakrývat. Upozor-
nění na pĮístroji, která už nejsou čitelná, 
musí být neprodleně nahrazena novými.

Odsávání prachu
Prach z materiálů, jako jsou napĮ. nátěry s 
obsahem olova, některé druhy dĮeva, mine-
rály a kovy, může být zdraví škodlivý. Kontakt 
s prachem nebo jeho vdechování může vyvo-
lat alergické reakce a/nebo onemocnění 
dýchacích cest uživatele nebo osob v jeho 
blízkosti. Některý prach, jako napĮ. dubový 
nebo bukový je považován za rakovi-
notvorný, zvláště ve spojení s pĮídavnými lát-
kami na ošetĮování dĮeva (chromáty, 
ochranné prostĮedky na dĮevo). Materiály s 
obsahem azbestu smí zpracovávat jen 
odborníci.

– Vždy používejte odsávání prachu.
– Zajistěte dobré větrání pracoviště.
– Vždy používejte protiprachovou masku.
– ĭiďte se podle pĮedpisů pro zpracová-

vané materiály platné ve vaší zemi.

Nebezpečí vytváĮená vibracemi

Hodnota vibrací uvedená v technických úda-
jích reprezentuje hlavní použití pĮístroje. Sku-
tečně vyskytlé vibrace během použití se 
mohou od toho odlišovat na základě následu-
jících faktorů:

� použití, které není v souladu se stanove-
ným určením;

� nevhodné vložné nástroje;
� nevhodný materiál;
� nedostatečná údržba.

Budete-li se Įídit následujícími pokyny, 
můžete nebezpečí podstatně snížit:

– Údržbu pĮístroje provádějte podle pokynů 
uvedených v návodu k použití.

– Neprovádějte práce pĮi nízkých teplotách.
– Tělo a pĮedevším ruce udržujte pĮi chlad-

ném počasí v teple.
– Pravidelně dělejte pĮestávky a pohybujte 

rukama, aby se podnítilo prokrvení.

Zbytková rizika
I když používáte pĮístroj v souladu s jeho 
určením a dodržujete všechny bezpečnostní 
pokyny dle tohoto návodu k použití, mohou 
ještě hrozit následující zbytková rizika:

� Dotknutí se pilového kotouče v nezakryté 
části.

� Sáhnutí na běžící pilový kotouč.
� Zpětný ráz zpracovávaných kusů nebo 

jejich částí.
� Prasknutí pilového kotouče.
� Vymrštění vadných odlomených kovo-

vých plátků pilového kotouče.
� Poškození sluchu pĮi nepoužívání nezbyt-

ného chrániče sluchu.
� Zdraví škodlivé emise dĮevěného prachu 

pĮi používání v uzavĮených prostorách.

Osobní ochranné pomůcky

ZaĮízení v pĮehledu

► S. 3, bod 1
1. Sběrný pytel
2. Odblokovací tlačítko
3. Kryt kotouče
4. Doraz obrobku

PĮed uvedením do provozu si pĮečtěte 
návod k použití a Įiďte se jím.

PĮi jakékoliv práci s pilou nebo na pile 
si dávejte pozor na ruce a ostatní části 
těla.

UPOZORNĝNÍ! Nebezpečí zranĞní 
vibrací! Vibrace mohou pĮedevším u 
osob s poruchami krevního oběhu 
způsobit poškození krevních cév 
nebo nervů.
PĮi výskytu následujících pĮíznaků 
okamžitě pĮerušte práci a vyhledejte 
lékaĮskou pomoc: brnění částí těla, 
ztráta cítění, svědění, píchání, 
bolest, změny barvy pokožky.

PĮi práci s pĮístrojem noste ochranné 
brýle a ochranu sluchu.

PĮi práci s velkým vznikem prachu po-
užívejte ochrannou protiprachovou 
masku.
PĮi práci s pĮístrojem noste těsně pĮi-
léhající pracovní oděv.

Zakryjte si dlouhé vlasy, pĮíp. noste sí-
ťku.

PĮi práci se strojem nepoužívejte 
ochranné rukavice.

Používejte ochranné rukavice pĮi kon-
taktu s pilovým kotoučem nebo hrubý-
mi materiály.

Poznámka: Skutečné provedení 
vašeho pĮístroje se může lišit od 
vyobrazení.
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5. Podélný doraz
6. Pracovní stůl pily
7. Prodlužovací tĮmen
8. Svěrák
► S. 3, bod 2
9. Vypínač
10. Rukojeť
11. Zajišťovací kolík
12. Šroub pro nastavení sklonu
13. Stavěcí šroub pro nastavení úhlu pokosu

Rozsah dodávky
� Kapovací a pokosová pila
� Podélný doraz
� Prodlužovací tĮmen
� Svěrák
� Sběrný pytel
� Sáček s drobnými součástmi
� Návod k použití

Montáž

► S. 4, bod 3
– Stiskněte rukojeť (10) lehce dolů a pĮi-

držte ji stisknutou.
– Vytáhněte zajišťovací kolík (11).
– Pomalu veďte rameno nástroje směrem 

nahoru.
► S. 4, bod 4

– Nasuňte podélný doraz (5) na prodlužo-
vací tĮmen, jak je znázorněno na obrázku, 
a upevněte jej pomocí šroubu (14).

– Zasuňte prodlužovací tĮmen (7) až na 
doraz do stanovených otvorů a utáhněte 
jej šrouby (15).

► S. 4, bod 5
– Zasuňte svěrku (8) do stanovených 

otvorů a utáhněte ji šroubem (16).

Montáž pĮístroja na pracovní stůl
► S. 5, bod 6

– Montážními otvory (17) prostrčte vhodné 
šrouby.

– Sešroubujte pĮístroj pevně s deskou stolu.

Montáž sbĞrného pytle

► S. 5, bod 7
– Stiskněte svorku (18) k sobě.
– Sběrný pytel (1) nasaďte na výhoz 

pilin nebo pĮipojte k odsávání pilin.

Nastavení pohyblivého dorazu

► S. 5, bod 8
– Povolte šroub (19).
– PĮesuňte pohyblivý díl (20) dorazu 

obrobku.
– Šroub (19) opět dotáhněte. 

Obsluha

    

PĮed zapnutím zkontrolujte!

Zkontrolujte bezpečný stav pĮístroje:
– Zkontrolujte, zda neexistují zjevné 

závady.
– Zkontrolujte, jsou-li všechny části pĮístroje 

pevně namontované.
– Zkontrolujte, zda stroj stojí bezpečně.
– Zkontrolujte, jsou-li všechna bezpeč-

nostní zaĮízení v bezvadném stavu.
– Zkontrolujte, je-li stavěcí šroub nastavení 

sklonu pevně utažený.

Nastavení úhlu pokosu
Úhel pokosu může být plynule nastaven v 
rozmezí -45° až 45°.

► S. 5, bod 9
– Uvolněte stavěcí šroub (12).
– Otočte stůl pily (6) do požadované polohy.

Nastavený úhel pokosu lze odečíst na stup-
nici (21).

– Stavěcí šroub (12) opět pevně utáhněte.

Nastavení úhlu sklonu
Úhel sklonu může být plynule nastaven v roz-
mezí 0° až 45°.

NEBEZPEČÍ! Nebezpečí zranĞní v 
důsledku nechtĞného zapnutí! 
PĮed prováděním jakýchkoliv prací 
na pĮístroji vytáhněte síťovou zástr-
čku ze zásuvky.

Poznámka: PĮi větším zpracováva-
ném objemu doporučujeme použít 
zaĮízení pro odsávání pilin.

Poznámka: Obě strany dorazu 
obrobku musejí mít odstup od pilo-
vého listu pĮesně 8 mm.

NEBEZPEČÍ! Nebezpečí úrazu! 
PĮístroj se smí uvést do provozu jen 
tehdy, nebyly-li pĮi kontrole zjištěny 
žádné závady. Je-li některá součást 
vadná, je nutné ji pĮed dalším použi-
tím bezpodmínečně vyměnit.

VAROVÁNÍ! Nebezpečí úrazu! 
PĮed Įezáním vždy pevně utáhněte 
stavěcí šroub dorazu obrobku.
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► S. 6, bod 10
– Uvolněte stavěcí šroub (11).
– Natočte rameno nástroje do potĮebné 

polohy.
Nastavený úhel sklonu lze odečíst na stup-
nici (22).

– Stavěcí šroub (11) opět pevně utáhněte.

Pokyny k Įezání
� Obrobek musí bezpečně pĮiléhat po celé 

své délce. PĮi Įezání dlouhých obrobků 
používejte vždy rozšíĮení stolu.

� Obrobky nikdy neĮežte nastojato, ale 
položte je naplocho na stůl pily a pevně 
upněte.

� Kulaté obrobky zajistěte proti protočení.

� Vyklenuté (kĮivé) obrobky upněte tak, aby 
vyklenutá strana pĮiléhala k dorazu 
obrobku.

ĭezání

► S. 6, bod 11
– Nastavte podélný doraz (5) na požadova-

nou délku obrobku a upevněte.
– Obrobek pevně tlačte na stůl pily a proti 

dorazu obrobku.
– Upněte obrobek pomocí svěrky (8).

– Současně stiskněte odblokovací tla-
čítko (2) a spínač pro zapnutí a 
vypnutí (13).

– Spínač pro zapnutí a vypnutí podržte 
stisknutý.

– Rameno nástroje veďte pomalu dolů a 
obrobek proĮízněte na jeden průchod.

– Uvolněte spínač pro zapnutí a vypnutí a 
rameno nástroje pomalu veďte nahoru.

ČištĞní a udržování

PĮehled čištĞní a údržby
PĮed každým použitím

PravidelnĞ podle provozních podmínek

VýmĞna pilového kotouče

VAROVÁNÍ! Nebezpečí úrazu! 
PĮed Įezáním vždy pevně utáhněte 
stavěcí šroub nastavení sklonu.

VAROVÁNÍ! Nebezpečí úrazu! PĮi 
provádění Įezů ve sklonu držte obro-
bek pouze na pravé straně.

VAROVÁNÍ! Nebezpečí úrazu! U 
dvojitých pokosových Įezů je pilový 
kotouč na základě velkého sklonu 
snáze pĮístupný. Udržujte dostatečný 
odstup od pilového kotouče!

OZNÁMENÍ! Nebezpečí poškození 
pĮístroje! Tlačte rameno nástroje do 
záběru jen takovou silou, aby otáčky 
motoru pĮíliš neklesaly, neboť by se 
mohl pĮetížit a poškodit motor.

VAROVÁNÍ! Nebezpečí úrazu! 
PĮed každým nastavením, údržbou 
nebo opravou vytáhněte síťovou 
zástrčku ze zásuvky!

Co? Jak?
Zkontrolujte pĮívodní 
kabel, zda není po-
škozený.

Vizuálně zkontrolujte 
a pĮípadně nechte vy-
měnit elektrikáĮem.

Čištění pĮístroje od 
prachu a tĮísek.

Vyfoukejte tĮísky stla-
čeným vzduchem, 
nebo použijte kartáč.

Co? Jak?
Zkontrolujte všechny 
šroubové spoje.

Vizuální kontrola; pĮí-
padně je dotáhněte.

Větrací štěrbiny na 
motoru očistěte od 
prachu.

Vysajte tĮísky vysava-
čem nebo použijte 
kartáč.

Povrch stolu pily očis-
těte od zbytků prysky-
Įice.

Povrchy čistěte orga-
nickým rozpouš-
tědlem.

NEBEZPEČÍ! Nebezpečí ohrožení 
života elektrickým proudem! PĮed 
prováděním jakýchkoliv prací na pĮí-
stroji vytáhněte síťovou zástrčku ze 
zásuvky.

VAROVÁNÍ! Nebezpečí popálení! 
Krátce po Įezání může být pilový list 
silně zahĮátý. Hrozí nebezpečí popá-
lení! Nechte horký pilový kotouč 
vychladnout. Horký pilový kotouč 
nikdy nečistěte hoĮlavými kapali-
nami.
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Demontáž pilového kotouče
► S. 7, bod 12

– Stiskněte odjišťovací tlačítko (2) a 
výkyvný kryt (3) opatrně posuňte nahoru.

– Stiskněte knoflík pro aretaci vĮetene (23) 
a držte jej stisknutý.

► S. 7, bod 13
– Povolte šroub (24) a posuňte kryt vĮetena 

(25) nahoru.
– Vyšroubujte upínací šroub (26) ve směru 

hodinových ručiček (Pozor! Levý závit!).
– Opatrně sejměte pĮítlačnou pĮírubu (27) a 

pilový kotouč (28).
Montáž pilového kotouče

– Je-li tĮeba, všechny součásti určené k 
namontování pĮed montáží vyčistěte.

► Demontáž pilového kotouče – s. 56
– PĮi demontáži postupujte v obráceném 

poĮadí.

Uložení, pĮeprava
Uložení

PĮepravní pojistka
► S. 4, bod 3

– Stiskněte odjišťovací tlačítko (2) a držte je 
stisknuté.

– Veďte nástroj pomalu dolů.
– Zamáčkněte zajišťovací kolík (10).

PĮeprava
– PĮi pĮepravování elektronáĮadí použijte 

pouze pĮepravní ústrojí a nikdy ochranná 
zaĮízení.

– Demontujte součásti, které vyčnívají ven 
z pily.

– PĮi zasílání použijte pokud možno origi-
nální obal.

Poruchy a pomoc pĮi jejich 
odstranĞní
Když nĞco nefunguje…

Často jsou to jen drobné závady, které vedou 
ke vzniku poruchy. Většinou je můžete 
snadno sami odstranit. Než se obrátíte na 
prodejnu, podívejte se do následující tabulky. 
UšetĮíte si tím mnoho námahy a pĮípadně i 
výdajů.

UPOZORNĝNÍ! Nebezpečí poĮe-
zání! Nebezpečí poĮezání hrozí, i 
když pilový kotouč stojí! PĮi výměně 
pilového kotouče používejte ruka-
vice.

NEBEZPEČÍ! Nebezpečí úrazu! 
Napínací šroub nesmí být pĮíliš uta-
žený.

OZNÁMENÍ! Nebezpečí poškození 
pĮístroje! PĮi montáži bezpodmí-
nečně dodržte směr otáčení pilového 
kotouče a pĮíruby!
PĮi montáži dejte pozor na to, aby byl 
pilový kotouč na motorovém hĮídeli 
správně usazený.

VAROVÁNÍ! Nebezpečí úrazu! PĮí-
stroj ukládejte tak, aby jej nemohly 
uvést do chodu nepovolané osoby. 
Zajistěte, aby se nikdo nemohl o sto-
jící pĮístroj poranit.

OZNÁMENÍ! Nebezpečí poškození 
pĮístroje! Nenechávejte pĮístroj 
nechráněný ve vlhkém prostĮedí.

NEBEZPEČÍ! Ohrožení života! 
Neodborně provedené opravy 
mohou způsobit, že pĮístroj již 
nebude fungovat bezpečně. Tím 
ohrožujete sebe i své okolí.

Závada/porucha PĮíčina Pomoc
Motor neběží Je v síti napětí? Zkontrolujte kabel, zástrčku, 

zásuvku a pojistku.
Vypnulo se pĮechodným vý-
padkem napájecího napětí 
podpěťové relé?

Stroj znovu zapněte.

Motor pĮehĮátý? Odstraňte pĮíčinu pĮehĮátí, ne-
chte motor několik minut vy-
chladnout a pak pĮístroj znovu 
zapněte.

Zablokované rameno nástroje Zamáčknutý zajišťovací kolík? Vytáhněte zajišťovací kolík.
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Nemůžete-li závadu odstranit sami, obraťte 
se pĮímo na prodejnu. Mějte na paměti, že pĮi 
neodborné opravě zanikají nároky ze záruky 
a pĮípadně Vám mohou vzniknout i další 
výdaje.

Likvidace
Likvidace pĮístroje
Symbol pĮeškrtnutého kontejneru 
znamená: Baterie a akumulátory, 
elektrické a elektronické pĮístroje 
nesmějí být likvidovány společně s 
domovním odpadem; mohou obsaho-
vat látky, které jsou škodlivé pro životní pro-
stĮedí a zdraví.
SpotĮebitelé jsou povinni zneškodnit staré 
elektrické spotĮebiče, spotĮebované baterie a 
akumulátory odděleně od domovního odpadu 
na oficiálním sběrném místě, aby se zajistilo 
správné další zpracování. Více informací o 
vrácení vám poskytne prodejce. Vrácení je 
bezplatné.
Baterie a akumulátory, které nejsou ve 
starých elektrických pĮístrojích vmon-
tované, se pĮed likvidací musí z pĮí-
stroje vyjmout a zlikvidovat v rámci tĮí-
děného odpadu. Lithiové baterie a akumulá-
tory všech systémů se musí odevzdat na 
sběrném místě ve vybitém stavu. Pól baterie 
musí být vždy pĮelepený, aby se pĮedešlo 
vzniku zkratu.
Každý koncový uživatel je sám zodpovědný 
za vymazání osobních údajů z použitých pĮí-
strojů, které se mají zlikvidovat.

Likvidace balení
Balení se skládá z kartonu a pĮí-
slušně označených plastů, které 
mohou být recyklovány.

– PĮedejte tyto části na recyklaci.

Technické údaje

Nebylo stisknuté odblokovací 
tlačítko?

Stiskněte odblokovací tlačítko 
(► Řezání – s. 55).

PĮíliš malý Įezný výkon Tupý pilový kotouč? Vyměňte pilový kotouč (► Vý-
měna pilového kotouče – 
s. 55).

Pilový pás nevhodný pro daný 
materiál?

Použijte vhodný pilový kotouč.

Pila silně vibruje. Zdeformovaný pilový kotouč? Vyměňte pilový kotouč – zde-
formovaný pilový kotouč již ne-
používejte a zlikvidujte.

Nesprávně namontovaný pilo-
vý kotouč?

Namontujte pilový kotouč 
správně (► Montáž pilového 
kotouče – s. 56).

Silné odlétávání pilin Prachový sáček je plný nebo 
pĮívod k prachovému sáčku je 
ucpaný.

Vyprázdněte prachový sáček, 
pĮíp. vyčistěte pĮívod pomocí 
štětečku nebo vysavače.

Závada/porucha PĮíčina Pomoc

Číslo výrobku 107490
Jmenovité napětí 230 V~, 50 Hz
Jmenovitý výkon 1450 W
TĮída ochrany II 
Stupeň krytí IP20
Volnoběžné otáčky 5000 min-1

Hladina akustického 
výkonu (LWA)*

110 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Hladina akustického 
tlaku (LPA)*

97 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Rozměry pilového 
kotouče

ø210 mm

Dovolený typ pilové-
ho kotouče

TCT

Úhel pokosu vodo-
rovně

-45–45°

Úhel sklonu svisle 0–45°
Max. průĮez obrobku 60 × 120 mm

(0°/90°)
34 × 120 mm
(45°/90°)
60 × 85 mm
(0°/45°)
34 × 85 mm
(45°/45°)

Rozměry 460 × 400 × 345 mm
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*) Uvedené hodnoty jsou pouze emisními hodnotami, což nezna-
mená, že jsou zároveň shodné s bezpečnými hodnotami na pra-
covišti. I když existuje určitá korelace mezi hladinami emisí a 
imisí, nedá se z toho spolehlivě odvodit, zda jsou nebo nejsou 
potĮebná dodatečná preventivní opatĮení. Faktory, které ovliv-
ňují aktuální hladinu imisí na pracovišti, zahrnují zvláštnosti pra-
covního prostoru, jiné zdroje hluku, napĮ. počet strojů a jiných 
sousedních pracovních operací. Povolené hodnoty na pracovi-
šti se mohou rovněž odlišovat v závislosti na dané zemi. Tato 
informace má však uživatelovi umožnit lepší odhad ohrožení a 
rizika. Zjištění emisních hodnot hluku podle EN 62841-1.

**) Speciální podmínky pro pĮipojení podle EN 61000-3-11: PĮístroj 
pĮipojte pouze na napájecí síť, jejíž impedance je menší nebo 
stejná jako Zmax. V pĮípadě potĮeby konzultujte s vaším 
dodavatelem elektrické energie.

Impedance sítě 
Zmax**

0,413 Ω
Číslo výrobku 107490
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Než začnete…
Použitie pre daný účel
Prístroj je určený na priečne rezy, úkosové 
rezy, rezy so sklonom a dvojité úkosové rezy 
pozdĺžnych obrobkov, ako sú napr. profily a 
lišty.
Opracúvať sa smú len materiály, pre ktoré je 
schválený príslušný pílový list.
Prístroj nie je určený na použitie pri podni-
kaní. Musí sa dodržiavať všeobecne uzná-
vané predpisy úrazovej prevencie a priložené 
bezpečnostné pokyny.
Vykonávajte len činnosti opísané v tomto 
návode na použitie. Akékoľvek iné použitie je 
považované za neoprávnené chybné použi-
tie. Výrobca nezodpovedá za škody, ktoré z 
toho plynú.

Čo znamenajú použité symboly?
V návode na použitie sú jasne označené upo-
zornenia na nebezpečenstvo a pokyny. Boli 
použité tieto symboly:

Tieto symboly označujú potrebný osobný 
ochranný výstroj:

     

Pre vašu bezpečnosť
Všeobecné bezpečnostné upozornenia

� Pre bezpečné zaobchádzanie s týmto prí-
strojom si musí užívateľ prístroja pred 
prvým použitím prečítať tento návod na 
použitie a porozumieť mu.

� Ak prístroj predáte alebo odovzdáte ďal-
šej osobe, bezpodmienečne priložte aj 
tento návod na použitie.

Všeobecné bezpečnostné pokyny platné 
pre elektrické náradie a nástroje

� Všetky bezpečnostné pokyny a 
inštrukcie uschovajte pre prípad 
neskoršieho použitia. Pojem elektrické 
náradie použitý v bezpečnostných poky-
noch sa vzťahuje na elektrické náradia 
napájané zo siete (so sieťovým káblom) a 
na elektrické náradia napájané z akumu-
látora (bez sieťového kábla).

Bezpečnosť na pracovisku
� Pracovnú oblasť udržiavajte v čistom 

stave a riadne osvetlenú. Neporiadok 
alebo neosvetlené pracovné oblasti môžu 
viesť k úrazom.

� Elektrické náradie a nástroje nepouží-
vajte vo výbušnom prostredí, v ktorom 
sa nachádzajú horĢavé kvapaliny, 
plyny alebo prach. Elektrické náradie a 
nástroje môžu produkovať iskry, ktoré 
eventuálne zapália prach alebo výpary.

NEBEZPEČENSTVO! Bez-
prostredné nebezpečenstvo ohro-
zenia života alebo poranenia! Bez-
prostredne nebezpečná situácia, 
ktorá má za následok smrť alebo 
ťažké poranenia.

VAROVANIE! Pravdepodobné 
nebezpečenstvo ohrozenia života 
alebo poranenia! Všeobecne 
nebezpečná situácia, ktorá môže 
mať za následok ťažké poranenia.

UPOZORNENIE! Prípadné nebez-
pečenstvo poranenia! Nebez-
pečná situácia, ktorá môže mať za 
následok poranenia.

OZNÁMENIE! Nebezpečenstvo 
poškodenia zariadenia! Situácia, 
ktorá môže mať za následok vecné 
škody.

Poznámka: Informácie, ktoré pri-
spievajú k lepšiemu pochopeniu pro-
cesov chodu stroja.

VAROVANIE! Prečítajte si všetky 
bezpečnostné pokyny a inštruk-
cie. Zanedbanie pri dodržiavaní bez-
pečnostných pokynov a inštrukcií 
môže zapríčiniť zásah elektrickým 
prúdom, požiar a/alebo závažné 
poranenia.
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� Počas používania elektrického náradia 
a nástroja zabráňte prístupu deťom a 
iným osobám do jeho blízkosti. Pri 
odvedení pozornosti môžete stratiť kon-
trolu nad prístrojom.

Elektrická bezpečnosť
� Prípojná zástrčka elektrického náradia 

musí byť kompatibilná so zásuvkou. 
Zástrčka sa nesmie nijako upravovať. 
Nepoužívajte adaptérové zástrčky 
spolu s uzemneným elektrickým prí-
strojom. Neupravované zástrčky a 
vhodné zásuvky znižujú riziko zásahu 
elektrickým prúdom.

� Zabráňte telesnému kontaktu s uzem-
nenými povrchmi, napr. rúry, kúrenie, 
sporáky a chladničky. Keď je vaše telo 
uzemnené, hrozí zvýšené riziko zásahu 
elektrickým prúdom.

� Elektrické nástroje chráňte pred daž-
ďom a vlhkom. Vniknutie vody do elek-
trického nástroja zvyšuje riziko zásahu 
elektrickým prúdom.

� Kábel nepoužívajte na iné účely, na 
prenášanie elektrického prístroja, na 
vešanie alebo na vyťahovanie zástrčky 
zo zásuvky. Kábel chráňte pred vyso-
kými teplotami, olejom, ostrými hra-
nami alebo pohybujúcimi sa časťami 
prístroja. Poškodené alebo zamotané 
káble zvyšujú riziko zásahu elektrickým 
prúdom.

� Ak s elektrickým nástrojom pracujete 
vonku, používajte len také predlžova-
cie káble, ktoré sú vhodné aj pre exte-
riéry. Použitie predlžovacieho kábla 
vhodného pre exteriéry znižuje riziko 
zásahu elektrickým prúdom.

� Ak sa nedá vyhnúť prevádzke elektric-
kého nástroja vo vlhkom prostredí, 
používajte ochranný vypínač proti 
chybnému prúdu. Používanie ochran-
ného spínača proti chybnému prúdu zni-
žuje riziko zásahu elektrickým prúdom.

Bezpečnosť osôb
� Buďte opatrní, dávajte pozor na to, čo 

robíte, a pristupujte k práci s elektric-
kým prístrojom uvážlivo. Elektrický 
prístroj nepoužívajte vtedy, keď ste 
unavení alebo pod vplyvom drog, alko-
holu či liekov. Jediná chvíľka nepozor-
nosti pri používaní elektrického náradia 
môže viesť k závažným poraneniam.

� Noste osobné ochranné pomôcky a 
vždy používajte ochranné okuliare. 
Nosenie osobných ochranných pomôcok, 
ako je protiprachová maska, protišmy-
ková bezpečnostná obuv, ochranná prilba 
či ochrana sluchu, v závislosti od typu 
elektrického náradia a jeho použitia, zni-
žuje riziko poranení.

� Zabráňte neúmyselnému uvedeniu do 
prevádzky. Skôr ako elektrický prístroj 
pripojíte k napájaciemu zdroju a/alebo 
k akumulátoru, skôr ako ho budete 
zdvíhať, alebo ho budete prenášať, 
uistite sa, že je vypnuté. Ak máte pri 
prenášaní elektrického nástroja prst na 
spínači, alebo ak je prístroj zapnutý a pri-
pojený k napájaciemu zdroju, môže to 
viesť k úrazom.

� Skôr ako elektrické náradie zapnete, 
odstráňte nastavovacie nástroje alebo 
skrutkovače. Náradie alebo kľúč, ktorý 
sa nachádza v otáčajúcej sa časti 
nástroja, môže viesť k poraneniam.

� Vyhýbajte sa neprirodzenému držaniu 
tela. Zaistite si bezpečný postoj a vždy 
udržiavajte rovnováhu. Vďaka tomu 
budete môcť elektrické náradie lepšie 
kontrolovať pri neočakávaných situáci-
ách.

� Noste vhodný odev. Nenoste široký 
odev alebo šperky. Zabráňte tomu, aby 
sa vlasy, odev a rukavice dostali do 
dosahu pohybujúcich sa častí. Voľný 
odev, šperky či dlhé vlasy môžu zachytiť 
pohybujúce sa časti.

� Ak sa dajú namontovať zariadenia na 
odsávanie a zachytávanie prachu, uis-
tite sa, že sú pripojené a že sa správne 
používajú. Používanie odsávania prachu 
môže znížiť ohrozenie prachom.

Používanie a zaobchádzanie s 
elektrickým náradím

� Prístroj nepreťažujte. Pri práci použí-
vajte elektrický nástroj, ktorý je 
vhodný k vykonávaniu danej práce. Je 
lepšie a bezpečnejšie pracovať s vhod-
ným elektrickým náradím v udávanom 
rozsahu výkonu.

� Nepoužívajte elektrické náradie prí-
stroj s chybným spínačom. Elektrický 
prístroj, ktorý sa nedá zapnúť alebo vyp-
núť, je nebezpečný a musí sa opraviť.
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� Skôr ako vykonáte nastavenia prí-
stroja, vymeníte časti príslušenstva 
alebo prístroj odložíte, vytiahnite 
zástrčku zo zásuvky a/alebo odoberte 
akumulátor. Toto bezpečnostné opatre-
nie zabráni neúmyselnému spusteniu 
elektrického náradia.

� Nepoužívané elektrické prístroje 
uschovajte mimo dosahu detí. Prístroj 
nedovoĢte používať osobám, ktoré s 
ním nie sú oboznámené alebo si tieto 
pokyny neprečítali. Elektrické nástroje 
nebezpečné, ak ich používajú neskúsené 
osoby.

� Pri údržbe elektrického prístroja buďte 
dôkladný. Skontrolujte, či pohyblivé 
časti náradia bezchybne fungujú a nie 
sú zablokované, či diely nie sú zlo-
mené alebo natoĢko poškodené, že je 
negatívne ovplyvnené fungovanie 
elektrického náradia. Pred použitím 
prístroja dajte poškodené diely opra-
viť. Príčinou mnohých úrazov je 
nesprávna údržba elektrického náradia.

� Rezné nástroje udržiavajte ostré a 
čisté. Starostlivo udržiavané rezné 
nástroje s ostrými reznými hranami sa 
menej zasekávajú a ľahšie sa vedú.

� Elektrický prístroj, príslušenstvo, vkla-
dané nástroje atď. používajte v súlade 
s týmito inštrukciami. ZohĢadnite pri-
tom pracovné podmienky a vykoná-
vanú činnosť. Používanie elektrického 
náradia na iné účely, ako je vyhradené, 
môže viesť k nebezpečným situáciám.

Servis
� Opravou elektrického náradia poverte 

len kvalifikovaný odborný personál pri 
výhradnom použití originálnych 
náhradných dielov. Tým sa zabezpečí 
zachovanie bezpečnosti elektrického 
náradia.

Bezpečnostné pokyny pre kapovacie a 
pokosové píly

� Elektrické náradie nepoužívajte na také 
účely, na ktoré je určené. Nepoužívajte 
napríklad ručnú kotúčovú pílu na pílenie 
konárov stromov ani polien.

� Pri prácach vonku je odporúčania vhodná 
protišmyková obuv.

� Dodržte upozornenia k mazaniu a 
výmene nástroja.

� Pravidelne kontrolujte pripojovacie vede-
nie elektrického náradia a pri poškodení 
ho nechajte vymeniť uznávaným odborní-
kom.

� Pravidelne kontrolujte predlžovacie káble 
a vymeňte ich, ak sú poškodené.

� Pri nepoužívaní elektrického náradia 
vytiahnite zástrčku zo zásuvky.

� Elektrické náradie prekontrolujte ohľadom 
eventuálnych poškodení:

� Pred ďalším použitím elektrického nára-
dia sa musia ochranné zariadenia alebo 
ľahko poškodené diely dôkladne prekon-
trolovať ohľadom ich bezchybnej funkcie 
a funkcie podľa určenia.

� Prekontrolujte, či pohyblivé diely bez-
chybne fungujú a nezasekávajú sa alebo 
či nie sú diely poškodené. Všetky diely 
musia byť správne namontované a musia 
byť splnené všetky podmienky, aby sa 
zaručila bezchybná prevádzka elektric-
kého náradia.

� Poškodené ochranné zariadenia a diely 
sa musia odborne opraviť prostredníc-
tvom uznávanej odbornej dielne alebo 
vymeniť, ak nie je v návode na použitie 
uvedené nič iné.

� Poškodené spínače sa musia vymeniť v 
dielni zákazníckeho servisu.

� POZOR! Používanie iných vložených 
nástrojov a iného príslušenstva pre vás 
môže znamenať nebezpečenstvo porane-
nia.

� Toto elektrické náradie zodpovedá prís-
lušným bezpečnostným predpisom. 
Opravy smie vykonávať len odborný elek-
trikár, ktorý používa originálne náhradné 
diely, v opačnom prípade môžu vzniknúť 
úrazy používateľa.

� Obrábaný predmet zaistite. Upínacími 
zariadeniami alebo zverákom uchytený 
obrábaný predmet je držaný bezpečnejšie 
ako rukou.

� Vaše pracovisko udržiavajte čisté. 
Zmesi materiálov sú obzvlášť nebez-
pečné. Prach z ľahkých kovov môže 
horieť alebo vybuchnúť.

� Náradie nikdy neopúšťajte, skôr ako 
sa úplne nezastaví. Dobiehajúce vlo-
žené nástroje môžu spôsobovať porane-
nia.

� Elektrické náradie s poškodeným káb-
lom nepoužívajte. Poškodeného kábla 
sa nedotýkajte a vytiahnite sieťovú 
zástrčku, ak sa kábel poškodí počas 
práce. Poškodené káble zvyšujú riziko 
zásahu elektrickým prúdom.

� Rukoväte udržiavajte suché a bez 
mastnoty. Klzké rukoväte môžu viesť k 
úrazom.



SK

62

� Nikdy sa nestavajte na elektrické nára-
die. Môžu sa vyskytnúť závažné porane-
nia, ak sa elektrické náradie prevráti 
alebo ak sa nedopatrením dostanete do 
kontaktu s pílovým listom.

� Zabezpečte, aby ochranný kryt riadne 
fungoval a mohol sa voĢne pohybo-
vať. Ochranný kryt nikdy nezovierajte v 
otvorenom stave.

� Nesiahajte rukami do oblasti pílenia, 
zatiaĢ čo elektrické náradie beží. Pri 
kontakte s pílovým listom existuje nebez-
pečenstvo poranenia.

� Z oblasti rezu nikdy neodstraňujte 
rezné zvyšky, drevené triesky alebo 
pod., zatiaĢ čo elektrické náradie beží. 
Rameno nástroja vždy najskôr uveďte do 
pokojovej polohy a vypnite elektrické 
náradie.

� Pílový list veďte proti obrábanému 
predmetu iba zapnutý. Inak existuje 
nebezpečenstvo spätného rázu, ak sa 
pílový list sprieči v obrábanom predmete.

� Elektrické náradie používajte iba vtedy, 
ak sa na pracovnej ploche okrem obrá-
baného predmetu nenachádzajú 
žiadne nastavovacie nástroje, drevené 
triesky atď. Malé kusy dreva a predmety, 
ktoré sa dostanú do kontaktu s pílovým 
listom, môžu obsluhujúcu osobu zasiah-
nuť vysokou rýchlosťou.

� Obrábaný predmet vždy pevne upnite. 
Neobrábajte predmety, ktoré sú príliš 
malé na to, aby sa dali pevne upnúť. 
Vzdialenosť vašich rúk od rotujúceho pílo-
vého listu je inak príliš malá.

� Pri pokosových rezoch vždy zabezpečte, 
aby bolo rameno nástroja bezpečne are-
tované.

� Pílu používajte iba pre materiály, ktoré 
sú uvedené v použití podĢa určenia. 
Píla sa inak môže preťažiť.

� Ak sa pílový list sprieči, alebo ak prácu 
prerušíte, vypnite pílu a držte ju 
pokojne v obrábanom predmete, až 
kým sa pílový list nezastaví. Nikdy sa 
nepokúšajte obrábaný predmet 
odstrániť, kým sa pílový list pohybuje, 
inak by mohlo dôjsť k spätnému rázu. 
Zistite a odstráňte príčinu zaseknutia pílo-
vého listu.

� Nepoužívajte tupé, popraskané, 
zohnuté ani poškodené pílové listy. 
Pílové listy s tupými alebo nesprávne 
vycentrovanými zubami zapríčinia v 
dôsledku príliš úzkej štrbiny pílenia zvý-
šené trenie, zaseknutie pílového listu a 
spätný ráz.

� Vždy používajte pílové listy správnej 
veĢkosti a s vhodným otvorom na 
uchytenie (napr. v tvare hviezdy alebo 
okrúhlym). Pílové listy, ktoré sa nehodia 
k montážnym dielom píly, sa nepohybujú 
v kruhu a vedú k strate kontroly.

� Nepoužívajte pílové listy z vysokolego-
vanej rýchloreznej HSS ocele. Takéto 
pílové listy sa môžu ľahko zlomiť.

� Pílového listu sa po práci nechytajte 
skôr, ako vychladne. Pílový list je pri 
práci veľmi horúci.

� Náradie nikdy nepoužívajte bez vklada-
cej platne. Poškodenú vkladaciu 
platňu vymeňte. Bez bezchybnej vkla-
dacej platne sa môžete porezať o pílový 
list.

Dodatočné bezpečnostné pokyny
� Elektrické náradie prekontrolujte ohĢa-

dom eventuálnych poškodení. Pred 
ďalším použitím elektrického náradia sa 
musia ochranné zariadenia alebo ľahko 
poškodené diely dôkladne prekontrolovať 
ohľadom ich bezchybnej funkcie a funkcie 
podľa určenia.

� Nikdy sa nestavajte v jednej línii s pílo-
vým listom pred elektrické náradie, ale 
vždy bočne posunute od pílového 
listu. Vaše telo je tak chránené pred mož-
ným spätným rázom.

� Opotrebovaný stolový nadstavec 
vymeňte.

� Používajte iba výrobcom určené pílové 
listy. Stanovené pílové listy na opracova-
nie dreva musia zodpovedať norme 
EN 847-1.

� V prípade potreby noste osobný ochranný 
výstroj. Výstroj by mohol obsahovať:
– Ochranu sluchu na zníženie rizika 

vzniku nedočujnosti.
– Ochranné okuliare
– Ochranu dýchacích ciest na zníženie 

rizika vdýchnutia zdraviu škodlivého 
prachu

– Rukavice pri manipulácii s pílovými lis-
tami a drsnými materiálmi (odporúča-
nie, pílové listy je vždy praktickejšie 
nosiť v nejakej nádobe)
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� Vyberte pílový list, ktorý je vhodný na píle-
nie vybraného materiálu.

� Varovanie! Pílu nikdy nepoužívajte na 
pílenie iných materiálov, ako sú uvedené.

� Pílu použite iba vtedy, ak sú ochranné 
zariadenia funkčné, nachádzajú sa v dob-
rom stave a príslušnej polohe.

� Dbajte na to, aby ste používali len také 
dištančné podložky a vretenové krúžky, 
ktoré na tento účel stanovil výrobca.

� Pred každým pílením dbajte na to, aby 
prístroj bezpečne stál.

� Ak je to potrebné, podoprite dlhé obrobky 
vhodnými dodatočnými podložkami.

� Ak je to potrebné, upevnite prístroj na pra-
covnom stole alebo pod.

� Zabezpečte, aby otáčky uvedené na pílo-
vom liste neboli nižšie ako otáčky uve-
dené na prístroji.

� Pri preprave prístroja používajte iba pre-
pravné prostriedky. Ochranné zariadenia 
nikdy nepoužívajte na manipuláciu alebo 
prepravu.

� Zabráňte kontaktu ostatných osôb, predo-
všetkým detí, s elektrickým náradím alebo 
káblom.

� Nezabudnite, že pohybujúce sa diely sa 
môžu nachádzať aj za zavzdušňovacími a 
odvzdušňovacími otvormi.

� Symboly, ktoré sa nachádzajú na vašom 
prístroji, sa nesmú odstraňovať ani zakrý-
vať. Pokyny na prístroji, ktoré už nie sú 
čitateľné, sa musia ihneď vymeniť.

Odsávanie prachu
Prach z materiálov, ako z náteru obsahujú-
ceho olovo, niektorých druhov dreva, minerá-
lov a kovov môže byť zdraviu škodlivý. Dotý-
kanie sa alebo vdychovanie prachu môže 
vyvolávať alergické reakcie a/alebo ochore-
nia dýchacích ciest používateľa alebo osôb 
nachádzajúcich sa v blízkosti. Určité druhy 
prachu, ako prach z duba alebo buka sú 
považované za rakovinotvorné, obzvlášť v 
spojení s prídavnými látkami na ošetrovanie 
dreva (chróman, prostriedky na ochranu 
dreva). Materiál obsahujúci azbest smú spra-
covávať iba odborníci.

– Vždy používajte odsávanie prachu.

– Postarajte sa o dobré vetranie praco-
viska.

– Vždy noste ochrannú masku proti prachu.
– Dodržiavajte vo vašej krajine platné pred-

pisy pre obrábané materiály.

Nebezpečenstvo spôsobené vibráciami

Vibračná hodnota uvedená v technických 
údajoch reprezentuje hlavné použitia prí-
stroja. Skutočné existujúce vibrácie počas 
používania sa od nej môžu líšiť na základe 
nasledujúcich faktorov:

� použitie v rozpore s určením;
� nevhodné vložené nástroje;
� nevhodný materiál;
� nedostatočná údržba.

Riziká môžete výrazne znížiť, ak sa budete 
riadiť nasledujúcimi pokynmi:

– Prístroj udržiavajte zodpovedajúc poky-
nom v návode na použitie.

– Vyhnite sa vykonávaniu práce pri nízkych 
teplotách.

– Telo a najmä ruky držte v chladom počasí 
v teple.

– Pravidelne si robte prestávky a pritom 
pohybujte rukami, aby ste podnietili prekr-
venie.

Zvyškové riziká
Aj napriek používaniu prístroja podľa stano-
veného účelu a dodržiavaniu všetkých bez-
pečnostných upozornení z tohto návodu na 
použitie sa môžu vyskytnúť nasledujúce zvy-
škové riziká:

� Dotyk pílového listu v odkrytej oblasti.
� Zásah do otáčajúceho sa pílového listu.
� Spätný ráz obrábaných predmetov a ich 
častí.

� Zlomenie pílového listu.
� Vystrelenie chybných častí pílového listu 

z tvrdokovu.
� Poškodenie sluchu pri nepoužívaní 

potrebnej ochrany sluchu.
� Zdraviu škodlivé emisie drevného prachu 

pri používaní v uzavretých priestoroch.

Pred uvedením do prevádzky je po-
trebné si prečítať návod na použitie a 
dodržiavať.
Pri všetkých prácach s pílou a na píle 
dávajte pozor na svoje ruky a ostatné 
časti tela.

UPOZORNENIE! Nebezpečenstvo 
poranenia spôsobené vibráciami! 
Vplyvom vibrácií môže dôjsť, predo-
všetkým u osôb s poruchami krvného 
obehu, k poškodeniam tepien.
Pri nasledujúcich symptómoch ihneď 
prerušte prácu a vyhľadajte lekára: 
zmeravenie častí tela, strata citu, svr-
benie, bodanie, bolesť, zmeny farby 
pokožky.
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Osobný ochranný výstroj

PrehĢad o zariadení

► S. 3, bod 1
1. Záchytný vak
2. Odisťovacie tlačidlo
3. Výkyvný ochranný kryt
4. Doraz obrábaného predmetu
5. Pozdĺžny doraz
6. Pílový stôl
7. Predlžovací oblúk
8. Upínadlo
► S. 3, bod 2
9. Zapínač/vypínač
10. Rukoväť
11. Poistný čap
12. Aretačná skrutka pre nastavenie sklonu
13. Aretačná skrutka uhla skosenia

Obsah dodávky
� Kapovacia a pokosová píla
� Pozdĺžny doraz
� Predlžovací oblúk
� Upínadlo
� Záchytný vak
� Vrecúško s drobnými súčiastkami
� Návod na použitie

Montáž

► S. 4, bod 3
– Rukoväť (10) stlačte ľahko nadol a 

podržte stlačenú.
– Vytiahnite poistný čap (11).
– Rameno nástroja pomaly presúvajte sme-

rom nahor.
► S. 4, bod 4

– Nasuňte pozdĺžny doraz (5) na predlžo-
vací strmeň podľa obrázka a pripevnite ho 
skrutkou (14).

– Predlžovací oblúk (7) zastrčte do prísluš-
ných otvorov až na doraz a pevne utiah-
nite skrutkami (15).

► S. 4, bod 5
– Upínadlo (8) zastrčte do príslušných otvo-

rov a pevne utiahnite skrutkou (16).

Upevnenie prístroja na pracovný stôl
► S. 5, bod 6

– Vhodné skrutky prestrčte cez montážne 
otvory (17).

– Prístroj pevne zoskrutkujte s doskou 
stola.

Pripevnenie záchytného vaku

► S. 5, bod 7
– Stlačte svorku (18).
– Záchytný vak (1) nasaďte na výstup trie-

sok alebo pripojte odsávacie zariadenie.

Nastavenie pohyblivého dorazu

► S. 5, bod 8
– Povoľte skrutku (19).
– Presuňte pohyblivý diel (20) dorazu 

obrobku.
– Skrutku (19) znovu pritiahnite.

Obsluha

    

Pred zapnutím skontrolujte!

Pri práci s prístrojom noste ochranné 
okuliare a ochranu sluchu proti hluku.

Pri prácach spojených so silnou tvor-
bou prachu noste ochrannú masku 
proti prachu.
Pri práci s náradím noste priliehavý 
pracovný odev.

Dlhé vlasy si zakryte, príp. noste sieť-
ku na vlasy.

Pri práci s prístrojom nenoste ochran-
né rukavice.

Pri kontakte s pílovými listami a drsný-
mi materiálmi noste rukavice.

Poznámka: Skutočný výzor vášho 
stroja sa môže líšiť od obrázkov.

NEBEZPEČENSTVO! Nebezpe-
čenstvo poranenia pri neúmysel-
nom zapnutí! Pred akýmikoľvek 
prácami na nástroji vytiahnite sieťovú 
zástrčku.

Poznámka: Pri spracovávaní väč-
ších množstiev sa odporúča použitie 
odsávacieho zariadenia na triesky.

Poznámka: Obe strany dorazu 
obrobku musia byť presne vo vzdia-
lenosti 8 mm od pílového listu.

NEBEZPEČENSTVO! Nebezpe-
čenstvo zranenia! Prístroj sa smie 
uviesť do prevádzky len vtedy, ak 
neboli zistené žiadne chyby. Ak je 
niektorý diel chybný, musí sa pred 
ďalším použitím bezpodmienečne 
vymeniť.
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Prekontrolujte bezpečný stav prístroja:
– Skontrolujte výskyt viditeľných porúch.
– Skontrolujte, či sú všetky časti prístroja 

pevne namontované.
– Skontrolujte bezpečné osadenie a sta-

bilnú polohu prístroja.
– Skontrolujte, či sú bezpečnostné zariade-

nia v bezchybnom stave.
– Skontrolujte, či je pevne dotiahnutá regu-

lačná skrutka nastavenia sklonu.

Nastaviť uhol skosenia
Uhol skosenia sa dá plynulo nastaviť v roz-
medzí od -45° do 45°.

► S. 5, bod 9
– Uvoľnite aretačnú skrutku (12).
– Pílový stôl (6) otočte do potrebnej polohy.

Nastavený uhol skosenia sa dá odčítať na 
stupnici (21).

– Opäť dotiahnite aretačnú skrutku (12).

Nastaviť uhol sklonu
Uhol sklonu sa dá plynulo nastaviť v rozme-
dzí od 0° do 45°.

► S. 6, bod 10
– Uvoľnite aretačnú skrutku (11).
– Rameno nástroja nakloňte do potrebnej 

polohy.
Nastavený uhol sklonu sa dá odčítať na stup-
nici (22).

– Opäť dotiahnite aretačnú skrutku (11).

Pokyny k píleniu
� Obrobok musí bezpečne dosadať na celej 

svojej dĺžke. Pri pílení dlhých obrobkov 
použite vždy rozšírenie stola.

� Obrobky nepíľte nikdy na výšku, ale 
položte ich plocho na pílový stôl a pevne 
ich upnite.

� Okrúhle obrobky zabezpečte proti preto-
čeniu.

� Zakrivené (zahnuté) obrobky upnite tak, 
aby na doraze obrobku ležala strana 
zakrivená smerom von.

Pílenie

► S. 6, bod 11
– Nastavte pozdĺžny doraz (5) na požado-

vanú dĺžku obrábaného predmetu a upev-
nite ho.

– Obrobok pritlačte pevne na pílovom stole 
a proti dorazu obrobku.

– Obrobok upevnite pomocou upínadla (8).
– Súčasne stlačte odisťovacie tlačidlo (2) a 

zapínač/vypínač (13).
– Zapínač/vypínač podržte stlačený.
– Rameno nástroja veďte pomaly nadol a 

obrobok prepíľte v jednom pracovnom 
kroku.

– Zapínač/vypínač pustite a rameno 
nástroja veďte pomaly nahor.

Čistenie a údržba

PrehĢad čistenia a údržby
Pred každou prácou

VAROVANIE! Nebezpečenstvo 
zranenia! Aretačnú skrutku dorazu 
obrobku pred pílením vždy pevne 
dotiahnite.

VAROVANIE! Nebezpečenstvo 
zranenia! Aretačnú skrutku nastave-
nia sklonu pred pílením vždy pevne 
dotiahnite.

VAROVANIE! Nebezpečenstvo 
zranenia! Pri rezoch so sklonom pri-
držte obrobok iba na pravej strane.

VAROVANIE! Nebezpečenstvo 
zranenia! Pri dvojitých úkosových 
rezoch je pílový list na základe sil-
ného sklonu ľahšie prístupný. Vždy 
dodržiavajte dostatočnú vzdialenosť 
od pílového listu.!

OZNÁMENIE! Nebezpečenstvo 
poškodenia prístroja! Rameno 
nástroja pritlačte k obrábanému 
predmetu len natoľko, aby otáčky 
motora príliš nepoklesli, pretože inak 
môže dôjsť k preťaženiu a poškode-
niu motora.

VAROVANIE! Nebezpečenstvo 
zranenia! Pred každým nastavením, 
údržbou alebo opravou vytiahnite 
sieťovú zástrčku zo zásuvky!

Čo? Ako?
Skontrolujte prípad-
né poškodenie prípoj-
ného kábla.

Vizuálna kontrola, v 
prípade potreby vý-
mena zo strany od-
borného elektrikára.
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Pravidelne, v závislosti od podmienok 
používania

Výmena pílového listu

Odmontovanie pílového listu
► S. 7, bod 12

– Stlačte odisťovacie tlačidlo (2) a výkyvný 
ochranný kryt (3) opatrne presuňte nahor.

– Stlačte aretačné tlačidlo vretena (23) a 
podržte ho stlačené.

► S. 7, bod 13
– Uvoľnite skrutku (24) a posuňte kryt vre-

tena (25) hore.
– Vykrúťte upínaciu skrutku (26) v smere 

hodinových ručičiek (Pozor! ġavotočivý 
závit!).

– Opatrne odoberte prítlačnú prírubu (27) a 
pílový list (28).

Montáž pílového listu

– V prípade potreby všetky montované diely 
pred montážou očistite.

► Odmontovanie pílového listu – s. 66
– Montáž sa uskutoční v opačnom poradí.

Uschovanie, preprava
Uskladnenie

Prepravná poistka
► S. 4, bod 3

– Stlačte odisťovacie tlačidlo (2) a podržte 
ho stlačené.

– Rameno nástroja pomaly presúvajte sme-
rom nadol.

– Poistný čap (10) zatlačte dovnútra.

Preprava
– Pri prenose elektrického náradia použí-

vajte iba prepravné zariadenia, v žiadnom 
prípade ochranné zariadenia.

– Primontované diely, ktoré prečnievajú cez 
pílu, odmontovať.

– Pri zasielaní použite podľa možnosti origi-
nálny obal.

Prístroj očistite od 
prachu a triesok.

Triesky vyfúknite stla-
čeným vzduchom ale-
bo použite kefu.

Čo? Ako?
Skontrolujte všetky 
skrutkové spoje.

Vizuálna kontrola; v 
prípade potreby do-
tiahnite.

Vetracie štrbiny moto-
ra očistite od prachu.

Triesky odsajte vysá-
vačom alebo použite 
kefu.

Očistite povrchy pílo-
vého stola od zvyškov 
živice.

Povrchy vyčistite or-
ganickým rozpúšťad-
lom.

NEBEZPEČENSTVO! Nebezpe-
čenstvo ohrozenia života v 
dôsledku zásahu elektrickým prú-
dom! Pred akýmikoľvek prácami na 
nástroji vytiahnite sieťovú zástrčku.

VAROVANIE! Nebezpečenstvo 
popálenia! Krátko po pílení môže 
byť pílový list veľmi horúci. Hrozí 
nebezpečenstvo popálenia! Horúci 
pílový list nechajte ochladiť. Horúci 
pílový list nikdy nečistite horľavými 
kvapalinami.

UPOZORNENIE! Nebezpečenstvo 
porezania! Nebezpečenstvo pore-
zania existuje aj vtedy, keď sa list píly 
zastaví! Pri výmene pílového listu 
noste ochranné rukavice.

Čo? Ako?
NEBEZPEČENSTVO! Nebezpe-
čenstvo zranenia! Upínacia skrutka 
sa nesmie príliš dotiahnuť.

OZNÁMENIE! Nebezpečenstvo 
poškodenia prístroja! Pri montáži 
bezpodmienečne dodržte smer otá-
čania pílového listu a tlakovej prí-
ruby!
Pri namontovaní dbajte na to, aby bol 
pílový list správne osadený na hria-
deli motora.

VAROVANIE! Nebezpečenstvo 
zranenia! Prístroj uschovajte tak, 
aby ho nepovolané osoby nemohli 
uviesť do činnosti. Zaistite, aby sa 
nikto nemohol poraniť na stojacom 
prístroji.

OZNÁMENIE! Nebezpečenstvo 
poškodenia prístroja! Neusklad-
ňujte nechránený prístroj vo vlhkom 
prostredí.
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Poruchy a náprava
Keď niečo nefunguje ...

Často sú to len malé chyby, ktoré vedú k 
poruche. Väčšinou ich ľahko dokážete 
odstrániť sami. Skôr než sa obrátite na pre-
dajcu, pozrite sa najprv do nasledujúcej 
tabuľky. Ušetríte si tak veľa námahy, prípadne 
aj náklady.

Ak nemôžete chyby odstrániť sami, obráťte 
sa, prosím, priamo na predajcu. Nezabú-
dajte, že v dôsledku neodborných opráv 
zaniká aj nárok na poskytnutie záruky, prí-
padne vám môžu vzniknúť dodatočné 
náklady.

Likvidácia
Likvidácia zariadenia
Symbol prečiarknutého kontajnera 
znamená: Batérie a akumulátory, 
elektrické a elektronické zariadenia sa 
nesmú likvidovať spolu s domovým 
odpadom. Môžu obsahovať látky 
škodlivé pre životné prostredie a zdravie.
Spotrebitelia sú povinní zneškodniť staré 
elektrické spotrebiče, spotrebované batérie a 
akumulátory oddelene od domového odpadu 

na oficiálnom zbernom mieste, aby sa zabez-
pečilo správne ďalšie spracovanie. Viac infor-
mácií o vrátení vám poskytne predajca. Vrá-
tenie je bezplatné.
Batérie a akumulátory, ktoré nie sú v 
starých elektrických zariadeniach 
vmontované, vyberte pred likvidáciou 
zo zariadenia a zlikvidujte v rámci trie-
deného odpadu. Lítiové batérie a akumulá-
tory všetkých systémov sa musia odovzdávať 
na zberné miesta iba vo vybitom stave. Pól 
batérie musí byť vždy prelepený, aby sa 
predišlo skratu.
Každý koncový používateľ je sám zodpo-
vedný za vymazanie osobných údajov z pou-
žitých zariadení, ktoré sa majú zlikvidovať.

NEBEZPEČENSTVO! Nebezpe-
čenstvo ohrozenia života! Neod-
borné opravy môžu viesť k tomu, že 
váš prístroj už nebude bezpečne fun-
govať. Tým ohrozujete seba a svoje 
okolie.

Chyba/porucha Príčina Odstránenie
Motor nebeží. Žiadne sieťové napätie? Skontrolujte kábel, zástrčku, 

zásuvku a poistku.
Podpäťové relé aktivované v 
dôsledku dočasného výpadku 
prúdu?

Znovu zapnite prístroj.

Prehriaty motor? Odstráňte príčinu prehriatia, 
nechajte niekoľko minút ochla-
diť, potom znovu zapnite.

Rameno nástroja je zabloko-
vané

Je stlačený poistný čap? Vytiahnite poistný čap.

Odisťovacie tlačidlo nie je stla-
čené?

Stlačte odisťovacie tlačidlo 
(► Pílenie – s. 65).

Príliš nízky výkon píly Tupý pílový list? Vymeňte pílový list (► Výme-
na pílového listu – s. 66).

Nevhodný pílový list pre daný 
materiál?

Použitie vhodný pílový list.

Píla silne vibruje Pretiahnutý pílový list? Pílový list vymeňte – deformo-
vaný pílový list už ďalej nepou-
žívajte a zneškodnite ho.

Nesprávne namontovaný pílo-
vý list?

Pílový list správne namontovať 
(► Montáž pílového listu – 
s. 66).

Zvýšené odletovanie triesok Vrecko na prach je plné alebo 
je upchatý prívod k vrecku na 
prach.

Vrecko na prach vyprázdnite, 
resp. vyčistite prívod štetcom 
alebo vysávačom.
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Likvidácia obalu
Obal sa skladá z kartónu a prísluš-
ným spôsobom označených plastov, 
ktoré sa dajú recyklovať.

– Odvezte tieto materiály na recyk-
láciu.

Technické údaje

*) Uvedené hodnoty sú emisnými hodnotami, čo neznamená, že 
sú zároveň zhodné s bezpečnými hodnotami na pracovisku. 
Hoci existuje určitá korelácia medzi hladinami emisií a imisií, 
nedá sa z toho spoľahlivo odvodiť, či sú alebo nie sú potrebné 
dodatočné preventívne opatrenia. Faktory, ktoré ovplyvňujú 
aktuálnu hladinu imisií na pracovisku, zahŕňajú osobitosti pra-
covného priestoru, iné zdroje hluku, napr. počet strojov a iných 
priľahlých pracovných operácií. Povolené hodnoty na praco-
visku sa môžu taktiež líšiť medzi jednotlivými krajinami. Táto 
informácia však má užívateľovi umožniť lepší odhad ohrozenia 
a rizika. Zistenie emisných hodnôt hluku podľa EN 62841-1.

**) Osobitné podmienky pre zapojenie podľa EN 61000-3-11: Prí-
stroj zapájajte len na napájaciu sieť, ktorej impedancia je men-
šia alebo sa rovná Zmax. V prípade potreby konzultujte so svojím 
miestnym dodávateľom elektrickej energie.

Číslo výrobku 107490
Menovité napätie 230 V~, 50 Hz
Menovitý výkon 1450 W
Trieda ochrany II 
Ochrana IP20
Otáčky pri chode na-
prázdno

5000 min-1

Hladina akustického 
výkonu (LWA)*

110 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Hladina akustického 
tlaku (LPA)*

97 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Rozmery pílového 
listu

ø210 mm

Povolený druh pílo-
vého listu

TCT

Uhol skosenia hori-
zontálne

-45–45°

Uhol sklonu vertikál-
ne

0–45°

Max. prierez obrob-
ku

60 × 120 mm
(0°/90°)
34 × 120 mm
(45°/90°)
60 × 85 mm
(0°/45°)
34 × 85 mm
(45°/45°)

Rozmery 460 × 400 × 345 mm
Impedancia siete 
Zmax**

0,413 Ω
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Przed rozpoczĜciem 
uļytkowania…
Uļytkowanie zgodne z przeznaczeniem
Urządzenie jest przeznaczone do cięΕ 
poprzecznych, ukoİnych, pochylonych i 
podwójnych ukoİnych przedmiotów podłuż-
nych, jak np. profili i listew.
Wolno ciąΕ tylko materiały, do których jest 
przeznaczona dana tarcza piły.
Urządzenie nie jest przeznaczone do użytku 
komercyjnego. Koniecznie przestrzegaΕ 
uznanych przepisów o zapobieganiu wypad-
kom i załączonych wskazówek bezpieczeń-
stwa.
WykonywaΕ tylko czynnoİci opisane w niniej-
szej instrukcji użycia. Każde inne zastosowa-
nie jest niezgodne z przeznaczeniem i niedo-
zwolone. Producent nie ponosi odpowiedzial-
noİci cywilnej za wynikające stąd szkody.

Co oznaczają zastosowane symbole?
Ostrzeżenia i informacje w niniejszej instruk-
cji obsługi są wyraźnie oznaczone. W instruk-
cji wykorzystano następujące symbole:

Te symbole oznaczają wymagane İrodki 
ochrony osobistej:

     

Dla Twego bezpieczeĦstwa
Ogólne wskazówki bezpieczeĦstwa

� W celu zapewnienia bezpiecznego 
obchodzenia się z urządzeniem, użytkow-
nik musi przed pierwszym użyciem prze-
czytaΕ ze zrozumieniem niniejszą instruk-
cję obsługi.

� W przypadku sprzedaży urządzenia lub 
przekazania go innym osobom, należy 
koniecznie dołączyΕ do niego instrukcję 
obsługi.

Ogólne wskazówki bezpieczeĦstwa 
dotyczące elektronarzĜdzi

� Wszystkie wskazówki bezpieczeĦstwa 
i instrukcje naleļy przechowaΕ na 
potrzeby ich wykorzystania w przy-
szłoİci. Użyte we wskazówkach bezpie-
czeństwa pojęcie Elektronarzędzie 
odnosi się do narzędzi z zasilaniem sie-
ciowym (wyposażonych w kabel sieciowy) 
oraz do narzędzi z zasilaniem akumulato-
rowym (bez kabla sieciowego).

BezpieczeĦstwo na stanowisku pracy
� W miejscu pracy naleļy zachowaΕ czy-

stoİΕ i zapewniΕ dobre oİwietlenie. 
Nieporządek lub brak właİciwego oİwie-
tlenia w miejscu pracy grozi wypadkiem.

� Nie uļywaΕ elektronarzĜdzi w İrodowi-
sku zagroļonym wybuchem, w którym 
znajdują siĜ ciecze, gazy lub pyły o 
właİciwoİciach palnych. Podczas 
pracy elektronarzędzi powstają iskry, 
które mogą spowodowaΕ zapalenie pyłu 
lub par.

NIEBEZPIECZEĥSTWO! Bezpo-
İrednie zagroļenie ļycia i zdro-
wia! Bezpoİrednio niebezpieczna 
sytuacja, która może spowodowaΕ 
İmierΕ lub ciężkie obrażenia.

OSTRZEĻENIE! Prawdopodobne 
zagroļenie ļycia lub odniesienia 
obraļeĦ! Sytuacja stanowiąca 
zagrożenie, która może spowodowaΕ 
İmierΕ lub ciężkie obrażenia.

PRZESTROGA! Moļliwe niebez-
pieczeĦstwo zranienia! Niebez-
pieczna sytuacja, która może spowo-
dowaΕ obrażenia.

UWAGA! NiebezpieczeĦstwo 
uszkodzenia urządzenia! Sytu-
acja, która może spowodowaΕ straty 
materialne.

Wskazówka: Informacje pozwala-
jące na lepsze zrozumienie obsługi.

OSTRZEĻENIE! Naleļy zapoznaΕ 
siĜ ze wszystkimi wskazówkami 
bezpieczeĦstwa i zaleceniami. 
Nieprzestrzeganie wskazówek bez-
pieczeństwa i zaleceń może byΕ 
przyczyną porażenia prądem elek-
trycznym, pożaru i/lub ciężkich obra-
żeń ciała.
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� Podczas eksploatacji elektronarzĜdzia 
w strefie wykonywania prac nie mogą 
przebywaΕ dzieci ani inne osoby. 
Odwrócenie uwagi podczas pracy grozi 
utratą kontroli nad urządzeniem.

BezpieczeĦstwo elektryczne
� Wtyczka przyłączeniowa elektronarzĜ-

dzia musi pasowaΕ do gniazda wtyko-
wego. Zabrania siĜ wprowadzania 
jakichkolwiek modyfikacji w konstruk-
cji wtyczki. Zabrania siĜ stosowania 
adapterów w przypadku elektronarzĜ-
dzi wyposaļonych w uziemienie 
ochronne. Korzystanie z oryginalnych 
wtyczek i odpowiednich gniazdek wtyko-
wych ogranicza ryzyko porażenia prą-
dem.

� Nie dotykaΕ uziemionych powierzchni, 
jak np. rury, urządzenia grzejne, piece i 
chłodziarki. Ryzyko porażenia prądem 
zwiększa się, jeİli ciało człowieka jest 
uziemione.

� ChroniΕ elektronarzĜdzia przed desz-
czem i wilgocią. Wniknięcie wody do 
wnętrza elektronarzędzia zwiększa 
ryzyko porażenia prądem.

� Nie wolno uļywaΕ kabla w sposób nie-
zgodny z jego przeznaczeniem, tzn. do 
ciągniĜcia lub zawieszania urządzenia. 
Nie ciągnąΕ za kabel w celu wyjĜcia 
wtyczki z kontaktu. ChroniΕ kabel 
przed wysoką temperaturą, olejem, 
ostrymi krawĜdziami oraz ruchomymi 
elementami urządzenia. Uszkodzenie 
lub splątanie kabla zwiększa ryzyko pora-
żenia prądem.

� Podczas uļytkowania elektronarzĜdzia 
na wolnym powietrzu naleļy korzystaΕ 
wyłącznie z przedłuļaczy dopuszczo-
nych do stosowania na zewnątrz. Sto-
sowanie przedłużaczy dopuszczonych do 
użytkowania na zewnątrz ogranicza 
ryzyko porażenia prądem.

� Jeİli nie da siĜ uniknąΕ eksploatacji 
elektronarzĜdzia w İrodowisku wilgot-
nym, naleļy zastosowaΕ wyłącznik 
róļnicowoprądowy. Wyłączniki różnico-
woprądowe zmniejszają ryzyko porażenia 
prądem elektrycznym.

BezpieczeĦstwo ludzi
� Podczas pracy z elektronarzĜdziem 

naleļy zachowaΕ szczególną ostroļ-
noİΕ oraz postĜpowaΕ w sposób prze-
myİlany i rozwaļny. Nie korzystaΕ z 

elektronarzĜdzia w przypadku zmĜcze-
nia lub pod wpływem narkotyków, 
alkoholu lub leków. Chwilowa nieuwaga 
podczas pracy z elektronarzędziem może 
prowadziΕ do poważnych obrażeń.

� KorzystaΕ ze İrodków ochrony indywi-
dualnej oraz zawsze nosiΕ okulary 
ochronne. Korzystanie ze İrodków 
ochrony osobistej, takich jak maska prze-
ciwpyłowa, antypoİlizgowe obuwie 
ochronne, kask ochronny, czy İrodki 
ochrony słuchu, pozwala, w zależnoİci od 
rodzaju oraz sposobu zastosowania elek-
tronarzędzia, ograniczyΕ ryzyko odniesie-
nia obrażeń.

� UnikaΕ przypadkowego załączenia 
urządzenia. Przed podłączeniem do 
zasilania sieciowego i/lub akumula-
tora, przed podniesieniem i przeniesie-
niem elektronarzĜdzia naleļy siĜ 
upewniΕ, ļe jest ono wyłączone. Prze-
noszenie elektronarzędzia z palcem na 
wyłączniku lub też podłączenie źródła 
zasilania przy załączonym urządzeniu 
grozi wypadkiem.

� Przed włączeniem elektronarzĜdzia 
naleļy zdemontowaΕ/usunąΕ narzĜ-
dzia regulacyjne i klucze montaļowe. 
Narzędzie lub klucz pozostawiony w obra-
cającym się elemencie urządzenia stwa-
rza niebezpieczeństwo odniesienia obra-
żeń.

� Naleļy unikaΕ nienaturalnej postawy 
ciała. Zawsze naleļy pamiĜtaΕ o stabil-
nej postawie i zachowaniu równowagi. 
Pozwala to lepiej zapanowaΕ nad urzą-
dzeniem w nieoczekiwanej sytuacji.

� Podczas pracy naleļy nosiΕ odpowied-
nią odzieļ. Nie zakładaΕ luĺnej odzieļy 
ani biļuterii. ChroniΕ włosy, odzieļ 
oraz rĜkawice przed kontaktem z poru-
szającymi siĜ podzespołami urządze-
nia. Luźne ubranie, biżuteria i długie 
włosy mogą zostaΕ wciągnięte przez 
poruszające się podzespoły.

� Jeļeli istnieje moļliwoİΕ montaļu 
urządzeĦ do odsysania i wychwytywa-
nia pyłów naleļy siĜ upewniΕ, ļe są 
one podłączone i prawidłowo uļytko-
wane. Stosowanie odkurzacza pozwala 
ograniczyΕ zagrożenia powodowane 
przez pyły.
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Eksploatacja i prawidłowe obchodzenie 
siĜ z elektronarzĜdziami

� Urządzenia nie przeciąļaΕ. Elektrona-
rzĜdzia naleļy stosowaΕ wyłącznie do 
prac, do których są przeznaczone. 
Dobór właİciwego elektronarzędzia 
zapewnia bardziej wydajną oraz bez-
pieczniejszą pracę w podanym zakresie 
mocy.

� Nie korzystaΕ z elektronarzĜdzi, które 
mają uszkodzone włączniki. Eksploata-
cja elektronarzędzia, którego nie można 
załączyΕ/wyłączyΕ, jest niebezpieczna. 
Uszkodzone narzędzie należy naprawiΕ.

� Przed zmianą ustawieĦ urządzenia, 
zmianą wyposaļenia dodatkowego lub 
teļ przed odłoļeniem urządzenia 
naleļy wyciągnąΕ wtyczkĜ z gniazdka 
i/lub zdemontowaΕ akumulator. To pro-
filaktyczne działanie pozwala zapobiec 
przypadkowemu uruchomieniu urządze-
nia.

� Nieuļywane elektronarzĜdzia naleļy 
przechowywaΕ poza zasiĜgiem dzieci. 
Nie wolno zezwalaΕ na uļywanie urzą-
dzenia osobom, które go nie znają lub 
nie zapoznały siĜ z niniejszą instruk-
cją. Elektronarzędzia obsługiwane przez 
osoby niedoİwiadczone mogą byΕ nie-
bezpieczne.

� ZadbaΕ o odpowiednią kontrolĜ i kon-
serwacjĜ elektronarzĜdzi. Naleļy regu-
larnie sprawdzaΕ, czy ruchome ele-
menty i podzespoły działają prawi-
dłowo i nie zacinają siĜ, czy nie są 
pĜkniĜte lub teļ uszkodzone w sposób 
wpływający na pogorszenie funkcjo-
nowania całego urządzenia. Przed 
przystąpieniem do pracy z urządze-
niem zleciΕ naprawĜ uszkodzonych 
czĜİci. Niewłaİciwa konserwacja elek-
tronarzędzi jest częstą przyczyną wypad-
ków.

� NarzĜdzia tnące muszą byΕ ostre i czy-
ste. Prawidłowo konserwowane narzę-
dzia tnące o ostrych krawędziach rzadziej 
się zacinają i łatwiej pozwalają się prowa-
dziΕ.

� Podczas korzystania z elektronarzĜ-
dzia, wyposaļenia dodatkowego, 
narzĜdzi roboczych itd. naleļy stoso-
waΕ siĜ do niniejszych instrukcji. 

Naleļy przy tym uwzglĜdniΕ warunki 
pracy i rodzaj wykonywanych czynno-
İci. Używanie elektronarzędzi do zasto-
sowań niezgodnych z ich przeznacze-
niem stwarza niebezpieczeństwo 
wypadku.

Serwis
� NaprawĜ elektronarzĜdzi naleļy 

powierzaΕ tylko wykwalifikowanym 
specjalistom przy uļyciu wyłącznie 
oryginalnych czĜİci zamiennych. Sta-
nowi to gwarancję zachowania bezpie-
czeństwa eksploatacji urządzenia.

Zasady bezpieczeĦstwa dotyczące 
ukoİnic

� Elektronarzędzia nie stosowaΕ do celów 
niezgodnych z jego przeznaczeniem. I tak 
ręcznej pilarki nie wykorzystywaΕ do cię-
cia masztów budowlanych ani do drewna 
na opał.

� Podczas wykonywania prac na wolnym 
powietrzu zalecamy założenie obuwia 
przeciwpoİlizgowego.

� Należy przestrzegaΕ wskazówek doty-
czących smarowania i wymiany narzędzi.

� Regularnie kontrolowaΕ kabel przyłącze-
niowy narzędzia elektrycznego, a w przy-
padku uszkodzenia zleciΕ wymianę 
sprawdzonemu specjaliİcie.

� Regularnie sprawdzaΕ przedłużacze, w 
razie stwierdzenia uszkodzenia – wymie-
niΕ je.

� Jeżeli elektronarzędzie nie jest użytko-
wane, wyciągnąΕ wtyczkę z gniazda sie-
ciowego.

� Sprawdź elektronarzędzie pod kątem 
ewentualnych uszkodzeń

� Przed dalszym użytkowaniem elektrona-
rzędzia należy uważnie sprawdziΕ 
wszystkie mechanizmy ochronne lub 
lekko uszkodzone częİci pod kątem ich 
nienagannego i zgodnego z przeznacze-
niem funkcjonowania.

� Regularnie sprawdzaj, czy ruchome ele-
menty działają prawidłowo i nie zacinają 
się oraz czy nie są uszkodzone. Wszelkie 
częİci muszą byΕ prawidłowo zamonto-
wane, aby zagwarantowaΕ nienaganne 
działanie elektronarzędzia.

� Uszkodzone mechanizmy ochronne i czę-
İci muszą zostaΕ naprawione lub wymie-
nione zgodnie z przeznaczeniem w spe-
cjalistycznym warsztacie elektrotechnicz-
nym, o ile w instrukcji użytkowanie nie 
podano inaczej.
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� Wymianę uszkodzonych łączników zlecaj 
warsztatom serwisowym.

� UWAGA! Użytkowanie innych narzędzi 
roboczych i innego wyposażenia może 
zwiększyΕ zagrożenie wypadkowe jego 
użytkownika.

� To elektronarzędzie spełnia relewantne 
przepisy bezpieczeństwa. Naprawy może 
wykonywaΕ wyłącznie fachowy personel 
elektrotechniczny stosując oryginalne 
częİci zamienne; w przeciwnym razie 
użytkownik urządzenia może ulec wypad-
kowi.

� ZabezpieczyΕ obrabiany przedmiot. 
Obrabiany przedmiot przytrzymywany 
napinaczami lub imadłem jest trzymany 
bezpieczniej niż w ręku.

� Miejsce pracy naleļy utrzymywaΕ w 
czystoİci. Mieszanki materiałów są 
szczególnie niebezpieczne. Pył z metali 
lekkich może się zapaliΕ lub wybuchnąΕ.

� Nigdy nie wolno odchodziΕ od narzĜ-
dzia, zanim siĜ całkowicie nie 
zatrzyma. Pracujące jeszcze elementy 
robocze mogą spowodowaΕ obrażenia.

� Nie wolno uļywaΕ narzĜdzia elektrycz-
nego z uszkodzonym kablem. Nie 
wolno dotykaΕ uszkodzonego kabla 
ani wyciągaΕ wtyczki, jeİli kabel zosta-
nie uszkodzony podczas pracy. Uszko-
dzone kable zwiększają ryzyko porażenia 
prądem.

� Uchwyty muszą byΕ suche i nie mogą 
byΕ pokryte smarem. įliskie uchwyty 
mogą spowodowaΕ wypadki.

� Nigdy nie wolno stawaΕ na narzĜdziu 
elektrycznym. Może dojİΕ do ciężkich 
obrażeń, gdy narzędzie elektryczne prze-
wróci się lub użytkownik przypadkowo 
zetknie się z tarczą piły.

� Naleļy siĜ upewniΕ, ļe osłona działa 
prawidłowo i swobodnie siĜ porusza. 
Nigdy nie wolno dokręcaΕ osłony, jeİli jest 
otwarta.

� Nie wolno wkładaΕ rąk w strefĜ ciĜcia 
podczas pracy narzĜdzia elektrycz-
nego. W przypadku kontaktu z tarczą piły 
istnieje niebezpieczeństwo zranienia.

� Nigdy nie wolno usuwaΕ pozostałoİci 
po ciĜciu, wiórów drewnianych, itp. ze 
strefy ciĜcia podczas pracy narzĜdzia 
elektrycznego. Najpierw należy przesu-
nąΕ ramię narzędzia do pozycji spo-
czynku i wyłączyΕ narzędzie elektryczne.

� TarczĜ piły naleļy doprowadzaΕ do 
obrabianego przedmiotu tylko w stanie 
włączonym. W przeciwnym razie istnieje 
niebezpieczeństwo odbicia, gdy tarcza 
piły zaczepi się w obrabianym przedmio-
cie.

� Z narzĜdzia elektrycznego naleļy 
korzystaΕ tylko wtedy, gdy na 
powierzchni roboczej do obrabianego 
przedmiotu nie ma ļadnych narzĜdzi 
do regulacji, wiórów drewnianych, itd. 
Niewielkie kawałki drewna lub inne przed-
mioty stykające się z obracającą się tar-
czą piły mogą z dużą prędkoİcią uderzyΕ 
użytkownika.

� Zawsze naleļy mocowaΕ obrabiany 
przedmiot. Nie wolno obrabiaΕ przed-
miotów, które są za małe, aby je zamo-
cowaΕ. W takiej sytuacji odległoİΕ dłoni 
od obracającej się tarczy piły jest za mała.

� Podczas cięcia ukoİnego zawsze należy 
się upewniΕ, że ramię narzędzia jest 
mocno zablokowane.

� PilarkĜ moļna uļywaΕ tylko do mate-
riałów mieszczących siĜ w zakresie 
uļytkowania zgodnego z przeznacze-
niem. W przeciwnym razie pilarka może 
ulec przeciążeniu.

� Jeİli tarcza piły siĜ zakleszczy lub 
uļytkownik przerwie pracĜ, naleļy 
wyłączyΕ pilarkĜ i nie ruszaΕ obrabia-
nego przedmiotu, aļ do zatrzymania 
tarczy piły. Nigdy nie wolno wyjmowaΕ 
obrabianego przedmiotu dopóki tarcza 
piły siĜ porusza, w przeciwnym razie 
moļe dojİΕ do odbicia. Należy ustaliΕ i 
usunąΕ przyczynę zakleszczenia tarczy 
piły.

� Nie uļywaΕ tĜpych, popĜkanych, 
wygiĜtych lub uszkodzonych tarcz 
piły. Tarcze piły z tępymi lub nieprawi-
dłowo ustawionymi zębami ze względu na 
zbyt wąską szczelinę cięcia powodują 
zwiększone tarcie, zakleszczanie tarczy 
piły i odbicia.

� Zawsze naleļy uļywaΕ tarcz piły we 
właİciwym rozmiarze, z pasującym 
otworem mocującym (np. gwiaĺdziste 
lub okrągłe). Tarcze piły niepasujące do 
częİci montażowych pilarki obracają się 
w sposób nieokrągły i powodują utratę 
kontroli.

� Nie wolno uļywaΕ tarcz piły z wysoko-
stopowej stali szybkotnącej (stal 
HSS). Takie tarcze piły mogą łatwo pęk-
nąΕ.
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� Nie wolno dotykaΕ rĜkami tarczy piły 
po zakoĦczeniu pracy zanim nie osty-
gnie. Tarcza piły podczas pracy staje się 
bardzo gorąca.

� Nigdy nie korzystaΕ z narzĜdzia bez 
wstawki. Uszkodzoną wstawkĜ naleļy 
wymieniΕ. Jeİli nie ma nieuszkodzonej 
wstawki, łatwo można się zraniΕ tarczą 
piły.

Dodatkowe zasady bezpieczeĦstwa
� SprawdzaΕ czy narzĜdzie elektryczne 

nie ma uszkodzeĦ. Przed kolejnym uży-
ciem narzędzia elektrycznego należy sta-
rannie sprawdziΕ czy zabezpieczenia 
oraz lekko uszkodzone częİci działają 
prawidłowo i zgodnie z przeznaczeniem.

� Nie ustawiaΕ siĜ równo z ostrzem piły 
przed maszyną. Zawsze ustawiaΕ siĜ z 
boku ostrza piły. Chroni to ciało przed 
możliwym odrzutem.

� Zużytą wkładkę stołu wymieniΕ.
� StosowaΕ tylko tarcze podane przez pro-

ducenta. Ustalone do obróbki drewna tar-
cze muszą spełniaΕ wymagania normy 
EN 847-1.

� W razie potrzeby zakładaΕ İrodki ochrony 
indywidualnej. Mogą to byΕ:
– Ochraniacze słuchu zmniejszają ryzyko 

uszkodzenia słuchu.
– Okulary ochronne
– Ochrona dróg oddechowych dla unik-

nięcia ryzyka wdychania szkodliwych 
dla zdrowia pyłów

– Rękawice podczas obchodzenia się z 
tarczami pilarskimi, szorstkimi tworzy-
wami (zalecamy, aby wszędzie tam, 
gdzie jest to praktycznie możliwe, prze-
nosiΕ tarcze pilarskie w pojemniku)

� WybraΕ tarczę pilarki właİciwą dla cię-
tego tworzywa.

� Ostrzeżenie! Pilarki nigdy nie używaΕ do 
cięcią innych tworzyw od dozwolonych.

� Pilarkę stosowaΕ tylko wtedy, gdy wszyst-
kie mechanizmy ochronne są sprawne, w 
dobrym stanie i w przewidzianej dla nich 
pozycji.

� Należy stosowaΕ wyłącznie podkładki 
dystansowe i pierİcienie wrzeciona, które 
są zgodne z przeznaczeniem okreİlonym 
przez producenta.

� Przed każdym piłowaniem zwróciΕ 
uwagę, aby maszyna pewnie stała.

� Jeżeli to potrzebne, długie detale należy 
podpieraΕ podczas obróbki przy użyciu 
odpowiednich podpór.

� W razie potrzeby, maszynę należy przy-
mocowaΕ np. do warsztatu.

� Należy się upewniΕ, że prędkoİΕ obro-
towa podana na tarczy piły nie jest mniej-
sza niż prędkoİΕ obrotowa podana na 
urządzeniu.

� Podczas transportowania maszyny 
należy używaΕ tylko urządzeń transporto-
wych, a nigdy nie wolno korzystaΕ z osłon 
ochronnych do obsługi lub transportu.

� Nie pozwalaΕ, aby inne osoby, a w szcze-
gólnoİci dzieci, dotykały narzędzia elek-
trycznego lub kabla.

� Pamiętaj, że częİci wirujące mogą znaj-
dowaΕ się także za otworami na- i 
wywiewnymi.

� Symboli znajdujących się na urządzeniu 
nie wolno usuwaΕ ani zakrywaΕ. Nieczy-
telne wskazówki znajdujące się na urzą-
dzeniu należy natychmiast wymieniaΕ.

Odsysanie pyłu
Pyły takich materiałów jak: zawierające ołów 
pokrycia malarskie, niektóre gatunki drewna, 
minerały i metal mogą byΕ szkodliwe dla 
zdrowia. Dotykanie i wdychanie pyłów może 
wywołaΕ reakcje alergiczne i/lub choroby 
układu oddechowego u osób pracujących z 
urządzeniem i znajdujących się w pobliżu. 
Pyły niektórych gatunków drewna jak np. 
dębowego i bukowego uważa się za rako-
twórcze, szczególnie w połączeniu z prepara-
tami do obróbki drewna (chromat, İrodki 
ochrony drewna). Materiały zawierające 
azbest mogą byΕ obrabiane tylko przez 
fachowy personel.

– Zawsze stosowaΕ odkurzacz do usuwa-
nia pyłów.

– ZapewniΕ prawidłowe wietrzenie miejsca 
pracy.

– Zawsze nosiΕ maskę przeciwpyłową.
– PrzestrzegaΕ obowiązujących w danym 

kraju przepisów dotyczących obróbki 
danych materiałów.

Przed uruchomieniem przeczytaΕ in-
strukcję obsługi i przestrzegaΕ jej.

Podczas wszystkich prac z i przy pilar-
ce należy uważaΕ na dłonie i pozosta-
łe częİci ciała.
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NiebezpieczeĦstwo z powodu wibracji

Podana w danych technicznych wartoİΕ 
wibracji dotyczy głównego przeznaczenia 
urządzenia. Faktyczna wartoİΕ wibracji pod-
czas pracy może odbiegaΕ od podanej ze 
względu na wymienione poniżej czynniki:

� użytkowanie niezgodne z przeznacze-
niem;

� niewłaİciwe narzędzia robocze;
� niewłaİciwe tworzywo;
� niedostateczna konserwacja.

Zagrożenia te można znacząco zredukowaΕ, 
postępując według następujących wskazó-
wek:

– Urządzenie konserwowaΕ zgodnie ze 
wskazówkami zawartymi w instrukcji użyt-
kowania.

– UnikaΕ pracy w niskich temperaturach.
– Przy niskich temperaturach chroniΕ całe 

ciało, a przede wszystkim ręce, przed 
zmarznięciem.

– RobiΕ regularnie przerwy, gimnastykowaΕ 
ręce w celu poprawienia ukrwienia.

Ryzyka szczątkowe
Również przy zastosowaniu urządzenia 
zgodnie z przeznaczeniem i przy przestrze-
ganiu wszystkich wskazówek bezpieczeń-
stwa w tej instrukcji obsługi, mogą występo-
waΕ następujące ryzyka szczątkowe:

� Dotknięcie tarczy piły w nieosłoniętych 
miejscach.

� Dotknięcie poruszającej się tarczy piły.
� Odbicie obrabianych przedmiotów i ich 

elementów.
� Pęknięcie tarczy piły.
� Wyrzucenie częİci metalowych uszko-

dzonej tarczy piły.
� Uszkodzenia słuchu w przypadku niesto-

sowania wymaganych ochronników słu-
chu.

� Emisja szkodliwego pyłu drzewnego pod-
czas użytkowania w pomieszczeniach 
zamkniętych.

įrodki ochrony osobistej

Przegląd urządzenia

► Str. 3, ustęp 1
1. Worek na wióry
2. Przycisk odblokowujący
3. Osłona wahliwa
4. Ogranicznik ciętego przedmiotu
5. prowadnica wzdłużna 
6. Stół pilarki
7. Uchwyt przedłużeniowy
8. Zacisk mocujący
► Str. 3, ustęp 2
9. Włącznik/wyłącznik
10. Uchwyt
11. Sworzeń zabezpieczający
12.įruba ustalająca regulacji pochylenia
13.įruba ustalająca kąta cięcia ukoİnego

Zakres dostawy
� Ukoİnica
� prowadnica wzdłużna 
� Uchwyt przedłużeniowy
� Zacisk mocujący
� Worek na wióry
� Worek na małe elementy
� Instrukcja obsługi

PRZESTROGA! NiebezpieczeĦ-
stwo obraļeĦ przez wibracje! 
Wibracje mogą spowodowaΕ szcze-
gólnie u osób z zaburzeniami układu 
krążenia uszkodzenia naczyń krwio-
noİnych lub nerwów.
W przypadku wystąpienia następują-
cych symptomów przerwaΕ natych-
miast pracę i udaΕ się do lekarza: 
drętwienie częİci ciała, utrata czucia, 
swędzenie, kłucie, ból, zmiany koloru 
skóry.

Podczas pracy z urządzeniem należy 
nosiΕ okulary ochronne i İrodki ochro-
ny słuchu.
Podczas pracy powodującej silne po-
wstawanie pyłu należy nosiΕ maskę 
przeciwpyłową.
Podczas pracy przy użyciu tego urzą-
dzenia nosiΕ ciasno przylegające 
ubranie robocze.
ZakrywaΕ długie włosy lub nosiΕ na-
krycie głowy.

Podczas pracy przy użyciu tego urzą-
dzenia nie nosiΕ rękawic ochronnych.

NosiΕ rękawice podczas dotykania 
tarcz piły i szorstkich materiałów.

Wskazówka: Rzeczywisty wygląd 
urządzenia może się różniΕ od ilu-
stracji.
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Montaļ

► Str. 4, ustęp 3
– Uchwyt (10) nacisnąΕ lekko w dół i przy-

trzymaΕ w tej pozycji.
– WyciągnąΕ sworzeń zabezpiecza-

jący (11).
– Powoli przesunąΕ ramię narzędzia do 

góry.
► Str. 4, ustęp 4

– Prowadnicę wzdłużną (5) wsunąΕ zgod-
nie z ilustracją na pałąk przedłużający i 
ustaliΕ przy pomocy İruby (14).

– WłożyΕ uchwyt przedłużeniowy (7) do 
oporu w przeznaczone otwory i dokręciΕ 
İrubami (15).

► Str. 4, ustęp 5
– WłożyΕ zacisk mocujący (8) w jeden z 

przeznaczonych do tego otworów i dokrę-
ciΕ İrubą (16).

Montowanie urządzenia na stole 
roboczym
► Str. 5, ustęp 6

– Przez otwory montażowe (17) przetknąΕ 
odpowiednie İruby.

– PrzykręciΕ urządzenie na stałe do blatu.

Montaļ worka na wióry

► Str. 5, ustęp 7
– įcisnąΕ zacisk (18).
– ZałożyΕ worek na wióry (1) na wylocie 

wiórów lub podłączyΕ urządzenie odsysa-
jące wióry.

Ustawienie ruchomego zderzaka

► Str. 5, ustęp 8
– OdkręciΕ İrubę (19).
– PrzesunąΕ ruchomą częİΕ (20) zderzaka 

obrabianego detalu.
– įrubę (19) ponownie przykręciΕ.

Obsługa

    

SprawdziΕ przed uruchomieniem!

SprawdziΕ bezpieczny stan techniczny urzą-
dzenia:

– SprawdziΕ, czy nie występują widoczne 
usterki.

– SprawdziΕ, czy wszystkie częİci urządze-
nia są dobrze zamontowane.

– SprawdziΕ czy urządzenie jest bezpiecz-
nie ustawione.

– SprawdziΕ, czy zabezpieczenia są w nie-
nagannym stanie.

– SprawdziΕ, czy İruba ustalająca regulacji 
pochylenia jest dobrze zaciągnięta.

Ustawianie kąta ukosu
Kąt ukosu można regulowaΕ bezstopniowo w 
zakresie od -45° do 45°.

► Str. 5, ustęp 9
– OdkręciΕ İrubę ustalającą (12).
– PrzekręciΕ stół pilarki (6) do potrzebnej 

pozycji.
Ustawiony kąt ukosu można odczytaΕ na 
skali (21).

– DokręciΕ İrubę ustalającą (12).

Ustawianie kąta pochylenia
Kąt pochylenia można regulowaΕ bezstop-
niowo w zakresie od 0° do 45°.

NIEBEZPIECZEĥSTWO! Niebez-
pieczeĦstwo obraļeĦ spowodo-
wane niezamierzonym włącze-
niem! Przed rozpoczęciem pracy z 
urządzeniem należy wyciągnąΕ 
wtyczkę.

Wskazówka: Podczas obróbki 
dużych iloİci zaleca się zastosowa-
nie urządzenia odsysającego wióry.

Wskazówka: Obie strony zderzaka 
obrabianego detalu muszą byΕ odda-
lone dokładnie 8 mm od tarczy pilar-
skiej.

NIEBEZPIECZEĥSTWO! Niebez-
pieczeĦstwo obraļeĦ! Urządzenie 
można uruchamiaΕ tylko pod warun-
kiem, że nie stwierdzono żadnych 
usterek. Jeżeli jedna z częİci jest 
uszkodzona, koniecznie naprawiΕ ją 
przed następnym użyciem.

OSTRZEĻENIE! NiebezpieczeĦ-
stwo obraļeĦ! Zawsze przed rozpo-
częciem cięcia mocno dociągaΕ 
İrubę ustalającą ogranicznika przed-
miotu.

OSTRZEĻENIE! NiebezpieczeĦ-
stwo obraļeĦ! Zawsze przed rozpo-
częciem cięcia mocno dociągaΕ 
İrubę ustalającą regulacji pochyle-
nia.

OSTRZEĻENIE! NiebezpieczeĦ-
stwo obraļeĦ! W przypadku cięΕ z 
pochyleniem przedmiot należy przy-
trzymaΕ tylko na prawej stronie.
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► Str. 6, ustęp 10
– OdkręciΕ İrubę ustalającą (11).
– PochyliΕ ramię narzędzia do potrzebnej 

pozycji.
Ustawiony kąt pochylenia można odczytaΕ na 
skali (22).

– DokręciΕ İrubę ustalającą (11).

Wskazówki dotyczące ciĜcia
� Obrabiany przedmiot musi dokładnie 

przylegaΕ na całej długoİci. Podczas cię-
cia długich przedmiotów zawsze należy 
korzystaΕ z rozszerzenia stołu.

� Przedmiotów nigdy nie ciąΕ pionowo, lecz 
ułożyΕ płasko na stole pilarki i zamoco-
waΕ.

� Okrągłe przedmioty zabezpieczyΕ przed 
przekręcaniem.

� Przedmioty wypukłe (krzywe) mocowaΕ 
tak, aby strona wypukła na zewnątrz przy-
legała do ogranicznika przedmiotu.

Piłowanie

► Str. 6, ustęp 11
– Prowadnicę wzdłużną (5) ustawiΕ do 

wymaganej długoİci obrabianego detalu i 
ustaliΕ. 

– DocisnąΕ przedmiot mocno do stołu 
pilarki i ogranicznika przedmiotu.

– ZamocowaΕ obrabiany przedmiot zaci-
skiem mocującym (8).

– Jednoczeİnie nacisnąΕ przycisk odbloko-
wujący (2) oraz włącznik/wyłącznik (13).

– PrzytrzymaΕ wciİnięty włącznik/wyłącz-
nik.

– PrzesunąΕ ramię narzędzia powoli do 
dołu i przeciąΕ przedmiot jednym ciągłym 
ruchem.

– PuİciΕ włącznik/wyłącznik i przesunąΕ 
ramię narzędzia powoli do góry.

Czyszczenie i konserwacja

Czyszczenie i konserwacja
Przed kaļdym rozpoczĜciem pracy

Regularnie, w zaleļnoİci od warunków 
pracy

Wymiana tarczy piły

OSTRZEĻENIE! NiebezpieczeĦ-
stwo obraļeĦ! W przypadku 
podwójnych cięΕ ukoİnych tarcza 
piły jest łatwiej dostępna ze względu 
na silne pochylenie. Należy utrzymy-
waΕ odpowiedni odstęp od tarczy 
piły!

UWAGA! NiebezpieczeĦstwo 
uszkodzenia urządzenia! Ramię 
przedmiotu przycisnąΕ do przed-
miotu tak, aby prędkoİΕ obrotowa sil-
nika nie spadła zbyt dużo, ponieważ 
w przeciwnym razie silnik może byΕ 
przeciążony i ulec uszkodzeniu.

OSTRZEĻENIE! NiebezpieczeĦ-
stwo obraļeĦ! Przed wszelkimi 
regulacjami, konserwacją i napra-
wami wyciągnąΕ wtyczkę z gniazda 
sieciowego!

Co? Jak?
SprawdziΕ, czy kabel 
zasilający nie jest 
uszkodzony.

Kontrola wzrokowa, 
ew. zleciΕ wymianę 
wykwalifikowanemu 
elektrykowi.

OczyİciΕ urządzenie 
z pyłu i wiórów.

OdessaΕ wióry sprę-
żonym powietrzem 
lub użyΕ szczotki.

Co? Jak?
SprawdziΕ wszystkie 
połączenia İrubowe.

Kontrola wzrokowa; 
ew. dokręciΕ.

OczyİciΕ szczelinę 
wentylacyjną silnika z 
pyłu.

OdessaΕ wióry za po-
mocą odkurzacza lub 
użyΕ szczotki.

OczyİciΕ powierzch-
nie stołu pilarki z 
resztek żywicy.

Powierzchnie należy 
czyİciΕ rozpuszczal-
nikiem organicznym.

NIEBEZPIECZEĥSTWO! Grozi 
utratą ļycia w wyniku poraļenia 
elektrycznego! Przed rozpoczęciem 
pracy z urządzeniem należy wycią-
gnąΕ wtyczkę.

OSTRZEĻENIE! NiebezpieczeĦ-
stwo oparzeĦ! Krótko po zakończe-
niu piłowania tarcza piły może byΕ 
bardzo gorąca. Istnieje niebezpie-
czeństwo poparzenia! ZaczekaΕ, aż 
gorąca tarcza piły ostygnie. Nigdy nie 
czyİciΕ gorącej tarczy piły palnymi 
cieczami.
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Demontaļ tarczy piły
► Str. 7, ustęp 12

– NacisnąΕ przycisk odblokowujący (2) i 
przesunąΕ ostrożnie osłonę wahliwą (3) 
do góry.

– Przycisk blokady wrzeciona (23) naci-
snąΕ i przytrzymaΕ.

► Str. 7, ustęp 13
– PoluzowaΕ İrubę (24), osłonę wału (25) 

przesunąΕ do góry.
– įrubę mocującą (26) wykręciΕ w kierunku 

ruchu wskazówek zegara (Uwaga! Gwint 
lewoskrĜtny!).

– Ostrożnie zdjąΕ tarczę dociskową (27) i 
tarczę piły (28).

Montaļ tarczy piły

– W razie potrzeby przed montażem oczy-
İciΕ wszystkie montowane częİci.

► Demontaż tarczy piły – str. 77
– Montaż odbywa się w odwrotnej kolejno-
İci.

Przechowywanie, transport
Przechowywanie

Zabezpieczenie transportu
► Str. 4, ustęp 3

– NacisnąΕ i przytrzymaΕ przycisk odbloko-
wujący (2).

– Powoli przesunąΕ ramię narzędzia do 
dołu.

– WcisnąΕ sworzeń zabezpieczający (10).

Transport
– Podczas transportu elektronarzędzia 

należy używaΕ wyłącznie urządzeń trans-
portowych, nigdy nie wolno używaΕ w tym 
celu urządzeń zabezpieczających.

– WymontowaΕ częİci wystające powyżej 
piły.

– Do wysyłki używaΕ w miarę możliwoİci 
oryginalnego opakowania.

Zakłócenia i ich usuwanie
Jeļeli coİ nie działa…

Zakłócenia są często powodowane przez 
drobne usterki. Z reguły można je samodziel-
nie usunąΕ. Przed zwróceniem się do sprze-
dawca należy zasięgnąΕ informacji w poniż-
szej tabeli. Pozwoli to zaoszczędziΕ dużo 
trudu oraz ewentualnych kosztów.

PRZESTROGA! NiebezpieczeĦ-
stwo odniesienia ran ciĜtych! Nie-
bezpieczeństwo skaleczenia wystę-
puje również, gdy tarcza piły nie 
porusza się! Podczas wymiany tar-
czy piły nosiΕ rękawice.

NIEBEZPIECZEĥSTWO! Niebez-
pieczeĦstwo obraļeĦ! Nie wolno 
zbyt mocno dokręcaΕ İruby mocują-
cej.

UWAGA! NiebezpieczeĦstwo 
uszkodzenia urządzenia! Podczas 
montażu koniecznie przestrzegaΕ 
kierunku tarczy piły i tarczy docisko-
wej!
Podczas montażu zwróciΕ uwagę, 
aby tarcza piły była osadzona prawi-
dłowo na wale silnika.

OSTRZEĻENIE! NiebezpieczeĦ-
stwo obraļeĦ! PrzechowywaΕ urzą-
dzenie tak, aby nie mogło zostaΕ uru-
chomione przez osoby nieupoważ-
nione. ZadbaΕ o to, aby nikt nie mógł 
skaleczyΕ się urządzeniem, gdy jest 
zatrzymane.

UWAGA! NiebezpieczeĦstwo 
uszkodzenia urządzenia! Nie prze-
chowywaΕ niezabezpieczonego 
urządzenia w wilgotnym miejscu.

NIEBEZPIECZEĥSTWO! Grozi 
utratą ļycia! Nieprawidłowo prze-
prowadzone naprawy mogą spowo-
dowaΕ, że urządzenie nie będzie już 
bezpiecznie działaΕ. Zagraża to użyt-
kownikowi i jego otoczeniu.

Usterka/zakłócenie Przyczyna įrodki zaradcze
Silnik nie pracuje Brak napięcia w sieci? SprawdziΕ kabel, wtyczkę, 

gniazdko i bezpiecznik.
Przekaźnik podnapięciowy za-
działał z powodu przejİciowej 
awarii zasilania?

WłączyΕ ponownie urządze-
nie.
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Jeżeli usterki nie można usunąΕ we własnym 
zakresie, należy skontaktowaΕ się bezpo-
İrednio ze sprzedawcą. Należy pamiętaΕ, że 
nieprawidłowo wykonane naprawy powodują 
utratę prawa do roszczeń gwarancyjnych i 
pociągają ew. za sobą dodatkowe koszty.

Utylizacja
Utylizacja urządzenia
Przekreİlony symbol kosza na 
odpady oznacza: Baterii i akumulato-
rów, sprzętu elektrycznego i elektro-
nicznego nie wolno wyrzucaΕ razem z 
odpadami domowymi. Mogą one 
zawieraΕ substancje szkodliwe dla İrodowi-
ska i zdrowia.
Użytkownicy są zobowiązani do usuwania 
zużytych urządzeń elektrycznych, starych 
baterii do urządzeń i akumulatorów oddziel-
nie od odpadów z gospodarstw domowych w 
oficjalnym punkcie zbiórki w celu zapewnie-
nia właİciwego dalszego przetwarzania. 
Informacji o zwrocie udzieli sprzedawca urzą-
dzeń. Zwrot jest bezpłatny.
Baterie i akumulatory, które nie są 
zainstalowane na stałe w starych 
urządzeniach elektrycznych, należy 
usunąΕ i utylizowaΕ oddzielnie przed 
utylizacją. Baterie litowe i zestawy baterii 
wszystkich systemów powinny byΕ zwracane 

do punktów zbiórki tylko po rozładowaniu. 
Baterie muszą byΕ zawsze chronione przed 
zwarciami poprzez zaklejenie biegunów.
Każdy użytkownik końcowy jest odpowie-
dzialny za usunięcie danych osobowych z 
utylizowanych, zużytych urządzeń.

Utylizacja opakowania
Opakowanie składa się z pudełka i 
odpowiednio oznakowanych materia-
łów z tworzywa sztucznego, które 
poddają się recyklingowi.

– Materiały te należy przekazaΕ do ponow-
nego przetworzenia.

Dane techniczne

Czy silnik nie jest przegrzany? UsunąΕ przyczynę przegrza-
nia, zaczekaΕ kilka minut, aż 
ostygnie, potem włączyΕ po-
nownie.

Ramię narzędzia zablokowane Sworzeń zabezpieczający wci-
İnięty?

WyciągnąΕ sworzeń zabezpie-
czający.

Nie wciİnięty przycisk odblo-
kowujący?

WcisnąΕ przycisk odblokowu-
jący (► Piłowanie – str. 76).

Słaba wydajnoİΕ pilarki Czy tarcza piły nie jest tępa? WymieniΕ tarczę piły (► Wy-
miana tarczy piły – str. 76).

Czy tarcza piły nadaje się do 
materiału?

ZastosowaΕ odpowiednią tar-
czę piły.

Pilarka silnie wibruje Czy tarcza piły nie jest zwi-
chrowana?

WymieniΕ tarczę piły – zwi-
chrowanej tarczy piły nie uży-
waΕ ponownie i zutylizowaΕ.

Czy tarcza piły nie obraca się 
w niewłaİciwym kierunku?

UstawiΕ prawidłowo tarczę piły 
(► Montaż tarczy piły – 
str. 77).

Intensywniejsze fruwanie wió-
rów

Woreczek na nieczystoİci peł-
ny lub zatkany kanał doprowa-
dzający do woreczka na nie-
czystoİci.

OpróżniΕ woreczek na nieczy-
stoİci, w razie potrzeby prze-
czyİciΕ kanał doprowadzający 
pędzlem lub wyciągiem pyłu.

Usterka/zakłócenie Przyczyna įrodki zaradcze

Numer produktu 107490
Napięcie znamiono-
we

230 V~, 50 Hz

Moc znamionowa 1450 W
Klasa ochrony II 
Stopień ochrony IP20
PrędkoİΕ obrotowa 
biegu jałowego

5000 min-1

Poziom mocy aku-
stycznej (LWA)*

110 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Poziom ciİnienia 
akustycznego (LPA)*

97 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Wymiary tarczy piły ø210 mm
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*) Podane wartoİci to wartoİci emisji, które nie muszą byΕ jedno-
czeİnie wartoİciami bezpiecznymi na stanowisku pracy. Cho-
ciaż pomiędzy poziomem emisji i imisji występuje korelacja, to 
na tej podstawie nie można jednoznacznie stwierdziΕ, czy 
dodatkowe İrodki bezpieczeństwa są konieczne. Czynniki, 
które mają wpływ na poziom imisji występujący aktualnie na sta-
nowisku pracy, obejmują specyfikę przestrzeni roboczej, inne 
źródła hałasu, np. liczbę maszyn i inne procesy robocze w 
sąsiedztwie. Także dopuszczalne na stanowisku pracy wartoİci 
mogą byΕ różne w różnych krajach. Informacja ta powinna jed-
nak umożliwiΕ użytkownikowi lepszą ocenę zagrożenia i ryzyka. 
Okreİlenie wartoİci emisji hałasu według EN 62841-1.

**) Warunki dla przyłączy specjalnych według EN 61000-3-11.: 
Urządzenie podłączaΕ tylko do sieci zasilających, których 
impedancja ≤ Zmax. W razie potrzeby skonsultowaΕ się z 
dostawcą energii elektrycznej.

Dozwolony rodzaj 
tarczy piły

TCT

Kąt ukosu poziomy -45–45°
Pionowy kąt pochy-
lenia

0–45°

Maks. przekrój 
przedmiotu

60 × 120 mm
(0°/90°)
34 × 120 mm
(45°/90°)
60 × 85 mm
(0°/45°)
34 × 85 mm
(45°/45°)

Wymiary 460 × 400 × 345 mm
Impedancja sieci 
Zmax**

0,413 Ω

Numer produktu 107490
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Pred začetkom…
Pravilna uporaba
Naprava je predvidena za prečne reze, zaje-
ralne reze, poševno rezanje in dvojne zaje-
ralne reze podolgovatih obdelovancev, kot so 
npr. profili in letve.
Obdelujejo se lahko samo materiali, za katere 
je ustrezen žagin list dopusten.
Naprava ni namenjena za profesionalno upo-
rabo. Upoštevati je treba splošno veljavne 
predpise za preprečevanje nesreč in prilo-
žena varnostna navodila.
Izvajajte samo dejavnosti, ki so opisane v teh 
navodilih za uporabo. Vsaka drugačna upo-
raba je nedovoljena, nepravilna uporaba. 
Proizvajalec ne prevzema odgovornosti za 
škodo, do katere pride zaradi nepravilne upo-
rabe.

Kaj pomenijo uporabljeni simboli?
Napotki za nevarnost in navodila so jasno 
označena v priročniku za uporabo. Upora-
bljeni so naslednji simboli:

Ti simboli označujejo potrebno osebno zašči-
tno opremo:

     

Za vašo varnost
Splošni varnostni napotki

� Za varno ravnanje s to napravo mora upo-
rabnik naprave navodila prebrati in jih 
razumeti pred prvo uporabo.

� Če napravo prodate ali daste naprej, 
nujno priložite tudi ta priročnik za upo-
rabo.

Splošni varnostni napotki za električno 
orodje

� Vsa navodila za uporabo in varnostne 
napotke hranite za prihodnost. V var-
nostnih napotkih uporabljen pojem elek-
trično orodje se nanaša na omrežno 
poganjano električno orodje (z omrežnim 
kablom) in na električno orodje, ki ga 
poganja akumulator (brez omrežnega 
kabla).

Varnost na delovnem mestu
� Vaše delovno območje naj bo čisto in 

dobro osvetljeno. Nered in neosvetlje-
nost na delovnih območjih lahko vodita do 
nesreč.

� Z električnim orodjem ne delajte v oko-
lici, kjer obstaja nevarnost eksplozije 
in kjer se nahajajo gorljive tekočine, 
plini ali prah. Električna orodja proizva-
jajo iskre, ki lahko vnamejo prah ali hlape.

� Med uporabljanjem električnega 
orodja ne puščajte v bližino otrokom 
ali drugim osebam. Ob motenju pri delu 
lahko izgubite nadzor nad napravo.

Električna varnost
� Vtič električnega orodja mora ustrezati 

vtičnici. Vtiča ne smete kakorkoli spre-
minjati. Ne uporabljajte adapterjev 
skupaj z ozemljenim električnim orod-
jem. Nespremenjeni vtiči in ustrezne vtič-
nice zmanjšajo tveganje električnega 
udara.

NEVARNOST! Neposredna 
življenjska nevarnost ali nevar-
nost poškodb! Neposredna 
nevarna situacija, ki ima za posledico 
smrt ali hude poškodbe.

OPOZORILO! Možna življenjska 
nevarnost ali nevarnost poškodb! 
Splošna nevarna situacija, ki lahko 
povzroči smrt ali hude poškodbe.

POZOR! Morebitna nevarnost 
poškodb! Nevarna situacija, ki lahko 
povzroči telesne poškodbe.

OBVESTILO! Nevarnost poškodb 
na napravi! Situacija, ki lahko pov-
zročijo materialno škodo.

Nasvet: Informacije, ki so navedene 
za boljše razumevanje poteka.

OPOZORILO! Preberite vse varno-
stne napotke in navodila. Neupo-
števanje varnostnih napotkov in 
navodil lahko povzroči električni 
udar, požar in/ali hude poškodbe.
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� Izogibajte se dotikanju ozemljenih 
površin kot so cevi, ogrevanje, štedil-
niki ali hladilniki s telesom. Če je vaše 
telo ozemljeno, obstaja povečano tvega-
nje električnega udara.

� Električno orodje hranite stran od 
dežja ali vlage. Vdor vode v električno 
orodje poviša tveganje električnega 
udara.

� Kabla ne uporabljajte za nošenje ter 
obešanje električnega orodja ali vleče-
nje vtiča iz vtičnice. Kabel hranite stran 
od toplote, olja, ostrih robov ali premi-
kajočih se delov naprave. Poškodo-
vani ali zviti kabli povečajo tveganje elek-
tričnega udara.

� Če delate z električnim orodjem na 
prostem, uporabljajte samo podaljše-
valne kable, ki so dovoljeni za delo na 
prostem. Uporaba podaljševalnega 
kabla, ki je namenjen za delo na prostem, 
zmanjša tveganje električnega udara.

� Če se uporabi električnega orodja v 
vlažnem okolju ne morete izogniti, 
uporabljajte varnostno stikalo za 
okvarni tok. Uporaba varnostnega sti-
kala za okvarni tok zmanjša tveganje ele-
ktričnega udara.

Varnost oseb
� Bodite pozorni, pazite na to kaj delate 

in ravnajte z električnim orodjem preu-
darno. Ne uporabljajte električnega 
orodja, če ste utrujeni ali pod vplivom 
drog, alkohola ali zdravil. Trenutek 
nepazljivosti lahko pri uporabi električ-
nega orodja vodi do resnih poškodb.

� Zmeraj nosite osebno zaščitno opremo 
in zaščitna očala. Nošenje osebne 
zaščitne opreme kot so zaščitna maska 
proti prahu, varnostni čevlji, ki so odporni 
proti drsenju, varnostna čelada ali gluš-
niki, zmanjša, glede na vrsto in uporabo 
električnega orodja, tveganje poškodb.

� Preprečite nenameren vklop. Prepri-
čajte se, da je električno orodje izklo-
pljeno, preden ga priključite na napaja-
nje z električnim tokom in/ali priključite 
akumulator, orodje dvignete ali ga 
nosite. Če imate pri nošenju električnega 
orodja prst na stikalu ali napravo vklo-
pljeno priključite na oskrbovanje z elek-
tričnim tokom, lahko to vodi do nesreč.

� Odstranite orodje za nastavljanje ali 
vijačne ključe, preden vklopite elek-
trično napravo. Orodje ali ključi, ki se 
nahajajo v napravi, lahko vodijo do 
nesreč.

� Izogibajte se nenaravne drže telesa. 
Poskrbite za varno postavitev in zme-
raj obdržite ravnotežje. Tako lahko elek-
trično orodje v nepričakovanih situacijah 
lažje nadzorujete.

� Nosite primerno obleko. Ne nosite 
ohlapnih oblačil ali nakita. Lase, obla-
čila in rokavice držite stran od premi-
kajočih se delov. Ohlapno obleko, nakit 
ali lase lahko zagrabijo premičnimi deli.

� Če lahko namestite naprave za sesanje 
in zbiranje prahu, se prepričajte, ali so 
priključene in pravilno uporabljene. 
Uporaba naprave za sesanje prahu lahko 
zmanjša nevarnosti zaradi prahu.

Uporaba in ravnanje z električnim 
orodjem

� Ne preobremenjujte naprave. Za vaše 
delo uporabljajte za to namenjeno ele-
ktrično orodje. Z ustreznim električnim 
orodjem delate boljše in varneje v nave-
denem območju zmogljivosti.

� Ne uporabljajte električnega orodja, ki 
ima okvarjeno stikalo. Električno 
orodje, ki se ne da več vklopiti ali izklopiti, 
je nevarno in mora biti popravljeno.

� Preden napravo nastavljate, menjujete 
dodatno opremo ali jo odložite, izvle-
cite vtič iz vtičnice in/ali odstranite 
akumulator. Ta varnostni ukrep prepreči 
nenameren vklop električnega orodja.

� Neuporabljeno električno orodje hra-
nite izven dosega otrok. Ne dovolite, 
da bi napravo uporabljale osebe, ki z 
njo niso seznanjene ali niso prebrale 
teh navodil. Električno orodje je 
nevarno, če ga uporabljajo neizkušene 
osebe.

� Električno orodje skrbno vzdržujte. 
Preverite, ali deli, ki jih premikate, 
delujejo brezhibno in se ne zatikajo, ali 
so deli zlomljeni ter tako poškodovani, 
da je delovanje električnega orodja 
ovirano. Poškodovane dele dajte pred 
uporabo naprave popraviti. Veliko 
nesreč ima za vzrok slabo vzdrževano 
električno orodje.

� Rezalno orodje naj bo ostro in čisto. 
Skrbno vzdrževano rezalno orodje z 
ostrimi rezalnimi robovi se manj zatika in 
ga lažje upravljate.
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� Uporabljajte električno orodje, 
opremo, obdelovalno orodje itd. skla-
dno s temi navodili. Pri tem upošte-
vajte delovne pogoje in postopke za 
izvedbo. Uporaba električnega orodja za 
druge namene, kot predvideno, lahko vodi 
do nevarnih situacij.

Servis
� Vaše električno orodje naj popravi kva-

lificirano strokovno osebje in samo z 
originalnimi nadomestnimi deli. Tako 
zagotovite, da se ohrani varnost električ-
nega orodja.

Varnostni napotki za čelilne in zajeralne 
žage

� Električnega orodja ne uporabljajte v 
namene, za katere ni namenjeno. Ne upo-
rabljajte npr. ročne krože žage za rezanje 
vej ali lesa.

� Pri delu na prostem je priporočena upo-
raba protizdrsne obutve.

� Upoštevajte navodila za mazanje in 
menjavo orodja.

� Redno preverjajte priključni kabel električ-
nega orodja. Če je poškodovan, naj vam 
ga zamenja strokovnjak.

� Redno preverjajte podaljševalni kabel in 
ga zamenjajte, če je poškodovan.

� Ko električnega orodja ne potrebujete, 
izvlecite vtič iz vtičnice.

� Preglejte, ali je električno orodje poškodo-
vano:

� Pred nadaljnjo uporabo električnega 
orodja morate skrbno pregledati zaščitne 
naprave ali rahlo poškodovane dele, če 
še brezhibno in pravilno delujejo.

� Preverite, ali premični deli brezhibno delu-
jejo in se ne zatikajo in ali so deli poško-
dovani. Vsi deli morajo biti pravilno monti-
rani in vsi pogoji izpolnjeni, da zagotovite 
brezhibno delovanje električnega orodja.

� Poškodovane zaščitne naprave in dele 
vam morajo pravilno popraviti ali zame-
njati v pooblaščeni delavnici, če v navodi-
lih za uporabo ni navedeno drugače.

� Poškodovana stikala vam morajo zame-
njati v servisni delavnici.

� POZOR! Uporaba drugega orodja in 
dodatkov lahko povzroči nevarnost 
poškodb.

� To električno orodje je v skladu z veljav-
nimi varnostnimi določili. Popravila lahko 
izvaja samo električar z originalnimi nado-
mestnimi deli, ker sicer obstaja nevarnost 
za uporabnika.

� Zavarujte obdelovanca. Obdelovanec, 
ki je pritrjen z vpenjalnimi napravami ali 
primežem, je pritrjen varneje kot pa samo 
z vašo roko.

� Delovno mesto vzdržujte čisto. Meša-
nice materiala so še posebej nevarne. 
Prah lahkih kovin lahko zagori ali eksplo-
dira.

� Orodja ne zapustite, dokler se popol-
noma ne zaustavi. Električna orodja, ki 
se še niso popolnoma zaustavila, lahko 
povzročijo poškodbe.

� Ne uporabljajte električnega orodja, če 
ima ta poškodovan kabel. Ne dotikajte 
se poškodovanih kablov in izvlecite 
električni vtič, če se kabel med delom 
poškoduje. Poškodovan kabel zviša tve-
ganje električnega udara.

� Poskrbite, da bodo ročaji suhi in 
nemastni. Spolzki ročaji lahko povzročijo 
nesreče.

� Nikoli ne stopajte na električno orodje. 
Pri tem obstaja nevarnost hudih poškodb, 
če se električno orodje prevrne ali če 
nehote pridete v stik z žaginim listom.

� Zagotovite, da zaščitno pokrivalo pra-
vilno deluje in se lahko nemoteno pre-
mika. Zaščitnega pokrivala nikoli ne vpe-
njajte v odprtem stanju.

� Z rokami nikoli ne segajte na območje 
žaganja, ko je električno orodje vklju-
čeno. Pri stiku z žaginem listom obstaja 
nevarnost poškodb.

� Nikoli ne odstranjujte ostankov žaga-
nja, ostružkov ipd. iz območja rezanja, 
če električno orodje ni izključeno. 
Roko orodja najprej prestavite v položaj 
mirovanja in nato izključite električno 
orodje.

� Le vklopljen žagin list vodite proti 
obdelovancu. Sicer obstaja nevarnost 
povratnega udara, če se uporabljen žagin 
list zatakne v obdelovanec.

� Električno orodje uporabljajte samo, 
če na delovni površini in na obdelo-
vancu ni nastavitvenega orodja, 
ostružkov lesa itd. Majhni kosi lesa ali 
drugi predmeti, ki pridejo v stik z vrtečim 
se žaginim listom, lahko z visoko hitrostjo 
trčijo ob upravljavca.

� Trdno vpnite obdelovanca. Ne obde-
lujte obdelovancev, ki so premajhni za 
pritrjevanje. Razdalja med vašo roko in 
vrtečim se žaginim listom je sicer majhna.

� Pri zajeralnih rezih vedno zagotovite, da 
je roka orodja varno fiksirana.
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� Žago uporabljajte samo za materiale, ki 
so navedeni v poglavju o pravilni upo-
rabi. Sicer lahko pride do preobremenitve 
žage.

� Če se žagin list zatakne ali prekinete 
delo, žago izklopite in jo držite mirno v 
obdelovancu, dokler se žagin list ne 
ustavi. Nikoli ne skušajte obdelovanca 
odstraniti, dokler se žagin list premika, 
ker lahko sicer pride do povratnega 
udarca. Poiščite in odpravite razlog za 
zataknjen žagin list.

� Nikoli ne smete uporabljati togih, raz-
cefranih, zvitih ali poškodovanih žagi-
nih listov. Žagini listi s topimi ali nepra-
vilno naravnanimi zobmi povzročijo, 
zaradi preozke reže za žaganje, pove-
čano trenje, zatikanje in povratni udarec.

� Vedno uporabljajte žagine liste pra-
vilne velikosti in z ustrezno izvrtano 
luknjo (npr. v obliki zvezde ali 
okroglo). Žagini listi, ki ne ustrezajo mon-
tažnim delom žage, se ne vrtijo pravilno in 
vodijo do izgubi nadzora.

� Ne uporabljajte žaginih listov iz visoko 
legiranega hitroreznega jekla (HSS-
jeklo). Takšni žagini listi se lahko hitro 
zlomijo.

� Žaginega lista se po delu ne dotikajte, 
dokler se ne ohladi. Žagin list se pri delu 
močno segreje.

� Orodja nikoli ne uporabljajte brez vsta-
vka. Pokvarjen vstavek zamenjajte. 
Brez brezhibnega vstavka se lahko 
poškodujete na žaginem listu.

Dodatni varnostni napotki
� Preglejte, ali je električno orodje 

poškodovano. Pred nadaljnjo uporabo 
električnega orodja morate skrbno pregle-
dati zaščitne naprave ali rahlo poškodo-
vane dele, če še brezhibno in pravilno 
delujejo.

� Ne stojte v liniji z žaginim listom pred 
strojem. Vedno stojte ob žaginem 
listu. Tako zaščitite svoje telo pred more-
bitnimi povratnimi udarci.

� Zamenjajte obrabljen mizni vstavek.
� Uporabljajte samo žagine liste, ki jih pri-

poroča proizvajalec. Določeni žagini listi 
za obdelavo lesa morajo ustrezati EN 
847-1.

� Po potrebi nosite osebno zaščitno 
opremo. Ta lahko zajema:
– zaščito za sluh za zmanjšanje tveganja 

oglušelosti;
– zaščitna očala;

– dihalno zaščito za zmanjšanje tveganja 
zaradi vdihovanja zdravju škodljivega 
prahu;

– rokavice pri ravnanju z žaginimi listi in 
hrapavimi materiali (priporočamo, da 
žagine liste, kadar koli je praktično, pre-
našate v zaboju).

� Izberite žagin list, primeren za material, ki 
ga želite žagati.

� Opozorilo! Žage nikoli ne uporabljajte za 
žaganje drugih materialov razen določe-
nih.

� Žago uporabljajte samo, če njene zašči-
tne naprave brezhibno delujejo, so v dob-
rem stanju in na predvidenem položaju.

� Uporabljajte le takšne distančnike in vre-
tenaste obroče, ki jih proizvajalec pripo-
roča za naveden namen.

� Pred vsakim žaganjem se prepričajte, ali 
je stroj stabilen.

� Po potrebi dolge obdelovance podprite s 
primernimi dodatnimi podlagami.

� Po potrebi stroj pritrdite na delovno klop 
ali podobno.

� Zagotovite, da število vrtljajeev žaginega 
lista ni manjše od števila vrtljajev, nastav-
ljenega na napravi.

� Pri transportu stroja uporabljajte samo 
transportne naprave in nikoli zaščitnih 
naprav za uporabo ali transport.

� Drugim osebam, predvsem otrokom, ne 
dovolite, da se dotaknejo električnega 
orodja ali kabla.

� Pazite, da se premikajoči se deli lahko 
nahajajo tudi za prezračevalnimi in venti-
latorskimi odprtinami.

� Simbolov, ki se nahajajo na vaši napravi, 
ne smete odstraniti ali prekriti. Opozorila 
na napravi, ki jih ni več mogoče prebrati, 
morate nemudoma zamenjati.

Odsesavanje prahu
Prah materialov, ko so premazi, ki vsebujejo 
svinec, nekatere vrste lesa, minerali in 
kovine, je lahko zdravju škodljiv. Dotik ali vdi-
havanje prahu lahko povzroči alergične reak-
cije in/ali bolezni dihal uporabnika ali oseb v 
bližini. Določeni prahi, kot so prah hrastovega 
ali bukovega lesa, veljajo kot rakotvorni, pred-
vsem v povezavi z dodatki za obdelavo lesa 

Pred zagonom preberite navodila za 
uporabo in jih upoštevajte.

Pri vseh delih z žago in na žagi pazite 
na roke in druge dele telesa.
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(kromat, zaščitni premaz za les). Material, ki 
vsebuje azbest, lahko obdelujejo samo stro-
kovnjaki.

– Vedno uporabljajte napravo za odsesova-
nje prahu.

– Poskrbite za zadostno prezračevanje 
delovnega mesta.

– Vedno uporabljajte protiprašno masko.
– Upoštevajte veljavne predpise v vaši 

državi za obdelovane materiale.

Nevarnost zaradi tresenja

Vrednost tresenja, navedena v tehničnih 
podatkih, predstavlja temeljne načine upo-
rabe naprave. Dejansko prisotno tresenje 
med uporabo lahko odstopa zaradi sledečih 
dejavnikov:

� uporabe, ki ni v skladu s predpisi;
� neustreznih orodij;
� neustreznega materiala;
� nezadostnega vzdrževanja.

Nevarnosti lahko občutno zmanjšate, če upo-
števate naslednja opozorila:

– Napravo vzdržujte ustrezno z napotki v 
navodilih za uporabo.

– Preprečite delo pri nizkih temperaturah.
– Pri hladnem vremenu ohranite svoje telo, 

še posebej pa roke tople.
– Redno delajte premore in pri tem razgiba-

vajte roke, da spodbujate prekrvavitev.

Preostale nevarnosti
Tudi pri uporabi naprave v skladu z določili in 
pri upoštevanju vseh varnostnih napotkov v 
teh navodilih za uporabo se še lahko pojavijo 
preostale nevarnosti:

� Dotik žaginega lista v nepokritem obmo-
čju.

� Prijem vrtečega žaginega lista.
� Udarec nazaj obdelovancev in delov 

obdelovancev.
� Zlomi žaginih listov.
� Ven vrženi pomanjkljivi deli karbidne 

trdine žaginega lista.

� Motnje sluha pri neuporabi potrebne zaš-
čite za ušesa.

� Emisije lesenega prahu, ki so škodljive za 
zdravje, pri uporabi v zaprtih prostorih.

Osebna zaščitna oprema

Pregled vaše naprave

► Str. 3, točka 1
1. Lovilna vreča
2. Sprostitvena tipka
3. Nihajni zaščitni pokrov
4. Prislon za obdelovance
5. dolžina obdelovanca
6. Miza žage
7. Podaljševalno streme
8. Vpenjalna sponka
► Str. 3, točka 2
9. Stikalo za vklop/izklop
10. Ročaj
11. Varovalni vijak
12. Pritrdilni vijak za nastavitev naklona
13. Pritrdilni vijak za poševni kotnik

Obseg dobave
� Čelilna in zajeralna žaga
� dolžina obdelovanca
� Podaljševalno streme
� Vpenjalna sponka
� Lovilna vreča
� Vrečka z majhnimi deli
� Navodila za uporabo

POZOR! Nevarnost poškodb 
zaradi tresenja! Zlasti pri osebah z 
motnjami v krvnem obtoku lahko tre-
senje povzroči motnje delovanja krv-
nih žil ali živcev.
V primeru pojava sledečih simpto-
mov morate nemudoma prekiniti z 
delom in obiskati zdravnika: mrtviče-
nje določenih delov telesa, otrplost, 
srbenje, zbadanje, bolečina, spre-
membe barve kože.

Pri delu z napravo nosite zaščito za 
oči in sluh.

Pri delih, kjer lahko nastane prah, no-
site zaščitno masko proti prahu.

Pri delu z napravo nosite tesno oprije-
ta oblačila.

Dolge lase pokrijte ali po potrebi nosi-
te mrežo za lase.

Pri delu z napravo ne bodite brez 
zaščitnih rokavic.

Ko se dotikate žaginega lista in suro-
vega materiala, nosite rokavice.

Nasvet: Dejanski izgled vaše 
naprave lahko odstopa od slik.
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Montaža

► Str. 4, točka 3
– Ročaj (10) pritisnite narahlo navzdol in ga 

držite pritisnjenega.
– Izvlecite varovalni sornik (11).
– Roko orodja počasi premaknite navzgor.
► Str. 4, točka 4

– Dolžinski prislon (5) potisnite na podaljše-
valni ročaj, kot je prikazano, in ga fiksirajte 
z vijakom (14).

– Vstavite podaljševalno streme (7) do 
prislona v predvidene izvrtine in ga privija-
čite z vijaki (15).

► Str. 4, točka 5
– Vstavite vpenjalno sponko (8) v eno od 

predvidenih izvrtin in jo privijačite z vija-
kom (16).

Montaža naprava na delovno mizo
► Str. 5, točka 6

– Skozi montažne izvrtine (17) vtaknite pri-
merne vijake.

– Napravo fiksno pritrdite na namizno plo-
ščo.

Montaža lovilna vreča

► Str. 5, točka 7
– Sponko (18) stisnite.
– Na odprtino za izmet ostružkov namestite 

lovilno vrečo (1) oz. priključite napravo za 
odsesovanje ostružkov.

Nastavitev gibljivega prislona

► Str. 5, točka 8
– Odvijte vijak (19).
– Premaknite gibljivi del (20) prislona obde-

lovanca.
– Ponovno trdno privijte vijak (19).

Upravljanje

    

Pred vklopom preveriti!

Preverite varno stanje naprave:
– Preverite, ali so prisotne vidne okvare.
– Preverite, ali so vsi deli trdno montirani.
– Preverite, če naprava stabilno stoji.
– Preverite, ali so varnostne naprave v 

brezhibnem stanju.
– Preverite, če je pritrdilni vijak za nastavi-

tev naklona močno privit.

Nastavitev poševnega kota
Poševni kot lahko zvezno nastavite v obmo-
čju od -45° do 45°.

► Str. 5, točka 9
– Odvijte pritrdilni vijak (12).
– Mizo žage (6) zavrtite v želen položaj.

Nastavljen poševni kot lahko odčitate na 
skali (21).

– Pritrdilne vijake (12) ponovno privijte.

Nastavitev naklonskega kota
Naklonski kot lahko zvezno nastavite v obmo-
čju od 0° do 45°.

► Str. 6, točka 10
– Odvijte pritrdilni vijak (11).
– Roko orodja nagnite v želen položaj.

Nastavljen naklonski kot lahko odčitate na 
skali (22).

– Pritrdilne vijake (11) ponovno privijte.

NEVARNOST! Nevarnost 
poškodbe zaradi nenamernega 
vklopa! Pred izvajanjem poljubnih 
del na napravi izvlecite omrežni vtič.

Nasvet: Pri obdelavi večjih količin 
priporočamo uporabo naprave za 
odsesovanje ostružkov.

Nasvet: Obe strani prislona obdelo-
vanca morata biti od žaginega lista 
oddaljeni točno 8 mm.

NEVARNOST! Nevarnost 
poškodb! Naprava se sme uporab-
ljati samo, kadar niso odkrite 
nikakršne napake. Če je kakšen del 
okvarjen, ga morate pred naslednjo 
uporabo obvezno zamenjati.

OPOZORILO! Nevarnost 
poškodb! Pred žaganjem vedno 
dobro privijte pritrdilne vijake prislona 
za obdelovance.

OPOZORILO! Nevarnost 
poškodb! Pred žaganjem vedno 
dobro privijte pritrdilni vijak za nasta-
vitev nagiba.

OPOZORILO! Nevarnost 
poškodb! Obdelovanec držite med 
poševnim rezanjem vedno samo na 
desni strani.
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Navodila za žaganje
� Obdelovanec se mora po svoji celotni dol-

žini zanesljivo nalegati. Pri žaganju daljših 
obdelovancev vedno uporabljajte nasta-
vek za razširitev mize.

� Obdelovancev nikoli ne žagajte pokonci, 
temveč jih položite plosko na delovno plo-
ščo in pritrdite.

� Okrogle obdelovance zavarujte tako, da 
se ne morejo obračati.

� Izbočene (ukrivljene) obdelovance vpnite 
tako, da se navzven izbočena stran pri-
lega ob prislon za obdelovance.

Žaganje

► Str. 6, točka 11
– Dolžinski prislon (5) nastavite na potrebno 

dolžino obdelovanca in ga fiksirajte.
– Obdelovanec močno potisnite na delovno 

ploščo in ob prislon za obdelovance.
– Obdelovanec vpnite z vpenjalno 

sponko (8).
– Istočasno pritisnite sprostitveno tipko (2) 

in stikalo za vklop/izklop (13).
– Stikalo za vklop/izklop zadržite pritis-

njeno.
– Roko orodja počasi potisnite navzdol in 

obdelovanec prežagajte v eni delovni 
operaciji.

– Spustite stikalo za vklop/izklop ter roko 
orodja počasi premaknite navzgor.

Čiščenje in vzdrževanje

Pregled čiščenja in vzdrževalnih del
Pred vsakim delom

Redno, glede na pogoje uporabe

Zamenjava žaginega lista

Demontaža žaginega lista
► Str. 7, točka 12

– Pritisnite sprostitveno tipko (2) ter nihajni 
zaščitni pokrov (3) previdno potisnite 
navzgor.

– Pritisnite zaporni gumb za vreteno (23) in 
ga držite.

OPOZORILO! Nevarnost 
poškodb! Pri dvojnih poševnih rezih 
je žagin list zaradi velikega naklona 
lažje dostopen. Ohranjajte zadostno 
razdaljo do žaginega lista!

OBVESTILO! Nevarnost poškodbe 
naprave! Roko orodja pritisnite ob 
obdelovanec le tako močno, da se 
število vrtljajev motorja ne zmanjša 
preveč, ker lahko v nasprotnem pride 
do preobremenitve in poškodbe 
motorja.

OPOZORILO! Nevarnost 
poškodb! Pred vsakim nastavlja-
njem, popravilom ali servisiranjem 
izvlecite električni vtič!

Kaj? Kako?
Preverite, če je 
priključni kabel po-
škodovan.

Preverite na vpogled; 
po potrebi ga naj stro-
kovnjak za elektriko 
zamenja.

Z naprave odstranite 
prah in ostružke.

Ostružke izpihajte s 
stisnjenim zrakom oz. 
jih odstranite s krtačo.

Kaj? Kako?
Preverite vse navojne 
spoje.

Vizualni pregled; po 
potrebi močno privij-
te.

Iz prezračevalnih za-
rez motorja očistite 
prah.

S sesalcem posesajte 
ostružke ali uporabite 
krtačo.

S površin na delovni 
mizi očistite ostanke 
smole.

Površine očistite z or-
ganskim topilom.

NEVARNOST! Življenjska nevar-
nost zaradi električnega udara! 
Pred izvajanjem poljubnih del na 
napravi izvlecite omrežni vtič.

OPOZORILO! Nevarnost opeklin! 
Takoj po žaganju je žagin list lahko 
zelo vroč. Obstaja nevarnost opeklin! 
Pustite da se vroč žagin list ohladi. 
Nikoli ne čistite vročega žaginega 
lista z vnetljivo tekočino.

POZOR! Nevarnost ureza! Tudi pri 
žaginem listu, ki miruje, obstaja 
nevarnost ureza! Za menjavo žagi-
nega lista uporabljajte rokavice.
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► Str. 7, točka 13
– Popustite vijak (24) in potisnite pokrov 

vretena (25) navzgor.
– Napenjalni vijak (26) odvijte v smeri uri-

nega kazalca (Pozor! Levi navoj!).
– Previdno snemite prirobnico (27) in žagin 

list (28).
Montaža žaginega lista

– Po potrebi pred montažo očistite vse dele, 
ki jih nameščate.

► Demontaža žaginega lista – str. 86
– Montaža poteka v obratnem vrstnem 

redu.

Skladiščenje, transport
Shranjevanje

Transportno varovalo
► Str. 4, točka 3

– Pritisnite sprostitveno tipko (2) in jo zadr-
žite.

– Roko orodja počasi premaknite navzdol.
– Pritisnite varovalni sornik (10) navznoter.

Transport
– Za transportiranje električnega orodja 

uporabljajte samo transportne priprave in 
nikoli zaščitnih priprav.

– Priključne dele, ki štrlijo iz žage, odstra-
nite.

– Ob odpremi, če je možno, uporabite origi-
nalno embalažo.

Motnje in pomoč
Ko nekaj ne deluje več…

Vzrok motnje je pogosto samo majhna 
napaka. To napako lahko pogosto odpravite 
sami. Preden se za pomoč obrnete na proda-
jalca, si najprej oglejte naslednjo razpredel-
nico. S tem se izognete nepotrebnemu trudu 
in morebitnim stroškom.

NEVARNOST! Nevarnost 
poškodb! Napenjalnega vijaka ne 
privijte premočno.

OBVESTILO! Nevarnost poškodbe 
naprave! Pri montaži obvezno upo-
števajte smer vrtenja žaginega lista 
in prirobnice!
Pri montaži pazite, da je žagin list 
pravilno nameščen na gred motorja.

OPOZORILO! Nevarnost 
poškodb! Napravo shranite tako, da 
je ne morejo spraviti v pogon nepo-
oblaščene osebe. Zagotovite, da se 
nihče ne more poškodovati na miru-
joči napravi.

OBVESTILO! Nevarnost poškodbe 
naprave! Naprave ne hranite neza-
varovane in v vlažnem okolju.

NEVARNOST! Smrtna nevarnost! 
Nestrokovna popravila lahko povzro-
čijo, da naprava več ne deluje varno. 
S tem ogrožate sebe in svojo okolico.

Napaka/motnja Vzrok Ukrep
Motor ne dela. Ni omrežne napetosti? Preverite kabel, vtič, električno 

vtičnico in varovalko.
Podnapetostni rele se sproži 
zaradi začasnega izpada na-
petosti?

Ponovni vklop naprave.

Motor je pregret? Vzrok pregretja odpravite, pus-
tite ohladiti nekaj minut, potem 
znova vključite.

Blokirana roka orodja Ali je varovalni vijak potisnjen 
navznoter?

Izvlecite varovalni vijak.

Ali sprostitvena tipka ni pritis-
njena?

Pritisnite sprostitveno tipko 
(► Žaganje – str. 86).

Zmogljivost žaganja pre-
majhna

Top žagin list? Zamenjajte žagin list (► Za-
menjava žaginega lista – 
str. 86).

Žagin list ni primeren za ta ma-
terial?

Uporabite primeren žagin list.
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Če napake ne morete odpraviti sami, se obr-
nite neposredno na vašo prodajalca. Upošte-
vajte, da v primeru nestrokovno izvedenih 
popravil lahko izgubite pravice, ki izhajajo iz 
garancije; morebiti boste imeli tudi dodatne 
stroške.

Odlaganje med odpadke
Odlaganje naprave med odpadke
Simbol prečrtanega koša za smeti 
pomeni: baterij in akumulatorjev ter 
elektronskih in električnih naprav ni 
dovoljeno metati med gospodinjske 
odpadke. Vsebujejo lahko namreč 
okolju in zdravju škodljive snovi.
Potrošniki so dolžni odpadne elektronske 
naprave ter rabljene baterije in akumulatorje 
naprav odstraniti ločeno od gospodinjskih 
odpadkov prek uradnih zbirnih mest ter tako 
poskrbeti za pravilno nadaljnjo uporabo in 
recikliranje teh. Informacije o vračilu prejmete 
pri svojem prodajalcu. Vračilo je brezplačno.
Baterije in akumulatorje, ki niso fiksno 
vgrajeni v odpadne elektronske 
naprave, je treba pred odstranitvijo 
naprave odstraniti in zavreči ločeno. 
Litijeve baterije in akumulatorske pakete vseh 
sistemov je treba oddati na zbirno mesto 
samo povsem izpraznjene. Pole baterij je 
treba vedno prelepiti in jih tako zaščititi pred 
kratkimi stiki.
Vsak končni uporabnik je sam odgovoren za 
izbris osebnih podatkov z odpadne elektron-
ske naprave.

Odlaganje embalaže med odpadke
Embalaža vsebuje karton in ustrezno 
označene umetne mase, ki se lahko 
reciklirajo.

– Te materiale namenite za reci-
klažo.

Tehnični podatki

*) Navedene vrednosti so emisijske vrednosti, vendar še to ne 
pomeni, da gre za varne vrednosti za delovno mesto. Čeprav ni 
povezave med nivojem emisijskih vrednosti in nivojem imisijskih 
vrednosti, iz tega ne more zanesljivo slediti, ali so potrebni 
dodatni previdnostni ukrepi ali ne. Dejavniki, ki vplivajo na nivo 
imisijskih vrednosti, trenutno prisoten na delovnem mestu, vklju-
čujejo posebnost delovnega mesta, n pr. število naprav in osta-
lih sosednjih delovnih postopkov. Dovoljene vrednosti na delov-
nem mestu se prav tako lahko razlikujejo od države do države. 
Ta informacija pa naj bo uporabniku v pomoč, da bolje oceni 
nevarnost in tveganje. Določitev emisijske vrednosti hrupa v 
skladu z EN 62841-1.

**) Posebni pogoji priključka po EN 61000-3-11: Priključite napravo 
samo na oskrbovalno mrežo, ki ima električno impedanco 
manjšo ali enako Zmax. Po potrebi se predhodno informirajte s 
podjetjem, ki vas oskrbuje z električno energijo.

Žaga močno vibrira Žagin list je skrivljen? Zamenjajte žagin list – skrivlje-
nega žaginega lista ne upo-
rabljajte več in ga odstranite.

Žagin list napačno montiran? Žagin list pravilno montirajte 
(► Montaža žaginega lista – 
str. 87).

Povečan izmet ostružkov Vrečka za prah je polna oz. do-
vod do vrečke za prah je zama-
šen.

Izpraznite vrečko za prah, po 
potrebi s čopičem oz. sesalni-
kom očistite dovod.

Napaka/motnja Vzrok Ukrep

Številka artikla 107490
Nazivna napetost 230 V~, 50 Hz

Nazivna moč 1450 W
Zaščitni razred II 
Stopnja zaščite IP20
Vrtljaji prostega teka 5000 min-1

Nivo jakosti zvoka 
(LWA)*

110 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Nivo zvočnega tlaka 
(LPA)*

97 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Dimenzije žaginega 
lista

ø210 mm

Dovoljena vrsta ža-
ginega lista

TCT

Vodoravni poševni 
kot

-45–45°

Navpični naklonski 
kot

0–45°

Najv. prerez obdelo-
vanca

60 × 120 mm
(0°/90°)
34 × 120 mm
(45°/90°)
60 × 85 mm
(0°/45°)
34 × 85 mm
(45°/45°)

Mere 460 × 400 × 345 mm
Impedanca omrežja 
Zmax**

0,413 Ω

Številka artikla 107490
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MielĪtt hozzákezdene…
Rendeltetésszerű használat
A készülék feladata alkalmas keresztvá-
gásra, sarkalásra, ferde vágásra és hos-
szabb munkadarabok, pl. profilok és lécek 
kettős sarkalására.
Csak olyan anyagokat szabad feldolgozni, 
amihez létezik megfelelő, engedélyezett 
fűrészlap.
A készüléket nem terveztük ipari használatra. 
Be kell tartani az általánosan elismert baleset 
megelőzési előírásokat és a mellékelt bizton-
sági utasításokat.
Csak az ebben a használati leírásban sze-
replő tevékenységeket végezze. Minden más 
felhasználása nem megengedett téves hasz-
nálat. A gyártó nem felelős az ebből fakadó 
károkért.

Mire utalnak a felhasznált jelek?
Veszély jelzések és a kiemelten megjelölt 
utasítások. Az alábbi jeleket használjuk:

Ez a jel mutatja a szükséges személyi védő-
felszerelést:

     

Biztonsága érdekében
Általános biztonsági elĪírások

� A készülék csak akkor kezelhető bizton-
ságosan, ha az első használat előtt a kez-
elő elolvasta és megértette ezt a haszná-
lati utasítást.

� Ha a készüléket eladja vagy odaadja, fel-
tétlenül adja vele ezt a használati utasí-
tást is.

Általános biztonsági utasítások az 
elektromos szerszámok kezelésére

� ĩrizze meg a biztonsági utasításokat 
és útmutatásokat a jövĪbeli alkalmazá-
sokhoz. A biztonsági utasításokban 
használt elektromos szerszám fogalma a 
hálózati üzemelésű elektromos szerszá-
mokra (hálózati kábellel) és az akkus üze-
melésű elektromos szerszámokra (háló-
zati kábel nélkül) vonatkozik.

A munkaterület biztonsága
� A munkaterületét tartsa tisztán és 

legyen jól megvilágítva. A rendetlenség 
vagy a munkaterület rossz megvilágítása 
balesetekhez vezethet.

� Az elektromos szerszámmal ne dol-
gozzon robbanásveszélyes környezet-
ben, ahol gyúlékony folyadékok, gázak 
vagy porok találhatók. Az elektromos 
készülékek szikrát képeznek, amelyek 
meggyújthatják a porokat vagy gőzöket.

� Az elektromos szerszám használata 
alatt tartsa távol a gyermekeket és más 
személyeket. Figyelemelvonás esetén 
elveszítheti a készülék feletti uralmát.

Elektromos biztonság
� Az elektromos szerszám csatlakozó 

dugaszának kell találni a dugaszoló 
aljzatba. A dugaszon nem szabad sem-

VESZÉLY! Közvetlen élet- és sérü-
lésveszély! Közvetlen veszélyhely-
zet, amely halálos balesetet vagy 
súlyos sérüléseket okoz.

FIGYELMEZTETÉS! Valószínű 
élet- és sérülésveszély! Általános 
veszélyhelyzet, amely halálos bal-
esetet vagy súlyos sérüléseket okoz-
hat.

VIGYÁZAT! Esetleges sérülésve-
szély! Vészhelyzet, amely sérülése-
ket okozhat.

FIGYELEM! A készülék megsérül-
het! Helyzet, amely anyagi károso-
dásokat okozhat.

Megjegyzés: Információk, amiket a 
folyamatok jobb megértése céljából 
közöltünk.

FIGYELMEZTETÉS! Olvasson el 
minden biztonsági utasítást és 
útmutatást. A biztonsági utasítások 
és útmutatások be nem tartása ára-
mütést, tüzet és/vagy komoly sérülé-
seket okozhat.
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milyen módon módosítani. Földeléses 
elektromos szerszámok üzemeltetésé-
hez ne alkalmazzon átalakító dugaszt. 
A módosítatlan dugaszok és a megfelelő 
aljzatok csökkentik az elektromos áramü-
tés kockázatát.

� Kerülje az érintkezést a földelt felüle-
tekkel, mint például a csövek, fűtĪtes-
tek, tűzhelyek és hűtĪszekrények. Nő 
az elektromos áramütés veszélye, ha az 
Ön teste földelt.

� Az elektromos szerszámokat tartsa 
távol esĪ vagy nedvesség hatásától. 
Ha víz kerül az elektromos szerszámba, 
nő az áramütés kockázata.

� A hálózati kábelt ne használja az elekt-
romos szerszám hordozására, felfüg-
gesztésére vagy a dugasz kirántására 
az aljzatból. A hálózati kábelt tartsa 
távol hĪ, olaj hatásától, az éles sarkak-
tól vagy a mozgásban lévĪ alkatré-
szektĪl. A sérült vagy feltekeredett kábe-
lek növelik az elektromos áramütés 
veszélyét.

� Ha a szabadban dolgozik az elektro-
mos szerszámmal, csak olyan hos-
szabbító kábelt használjon, amely 
alkalmas kültéri használatra. Ha olyan 
hosszabbító kábelt használ, amely alkal-
mas kültéri használatra, csökkenti az 
elektromos áramütés veszélye.

� Ha nem kerülhetĪ el az elektromos 
szerszám nedves környezetben való 
használata, akkor alkalmazzon egy FI 
relét. A FI relé alkalmazása csökkenti az 
elektromos áramütés veszélyét.

Személyek biztonsága
� Legyen figyelmes, figyeljen oda, mit 

csinál, kezelje óvatosan az elektromos 
szerszámokat. Ne használja az elektro-
mos szerszámot, ha fáradt vagy kábí-
tószer, alkohol vagy gyógyszerek befo-
lyása alatt áll. Egy pillanatnyi figyelmet-
lenség az elektromos szerszám haszná-
latakor komoly sérülésekhez vezethet.

� Munka közben viseljen mindig szemé-
lyes védĪfelszerelést és védĪszem-
üveget. A személyes védőfelszerelés 
viselése, a porálarc, csúszásmentes biz-
tonsági lábbeli, védősisak vagy fülvédő, 
az elektromos szerszám típusától és 
alkalmazásától függően csökkenti a sérü-
lések kockázatát.

� Kerülje a véletlenszerű üzembe helye-
zést. Bizonyosodjon meg, hogy az 
elektromos szerszám ki van kap-

csolva, mielĪtt a hálózatra és/vagy az 
akkura csatlakoztatná, kézbe venné, 
vagy szállítaná. Ha szállítás közben az 
ujját az elektromos szerszám kapcsolóján 
tartja, vagy a készüléket bekapcsolva 
csatlakoztatja a hálózatra, ez balesetek-
hez vezethet.

� Az elektromos szerszám bekapcsolása 
elĪtt távolítson el róla minden beállító 
szerszámot vagy csavarkulcsot. Egy 
szerszám vagy kulcs, amely a forgó 
készülékrészben található sérülésekhez 
vezethet.

� Kerülje a nem természetes testtartást. 
Gondoskodjon a stabil állásról és min-
dig Īrizze meg egyensúlyát. Ily módon 
jobban jobban uralhatja az elektromos 
szerszámot váratlan helyzetekben.

� Viseljen megfelelĪ ruházatot. Ne visel-
jen bĪ ruhát vagy ékszert. A haját, 
ruháját és kesztyűjét tartsa távol a 
mozgásban lévĪ részektĪl. A bő ruhát, 
ékszert vagy hosszú hajat elkaphatja a 
szerszám valamelyik mozgó része.

� Ha porelszívó és porfelfogó berende-
zések vannak szerelve a készülékre, 
bizonyosodjon meg, hogy ezeket csat-
lakoztatta és helyesen használja. Egy 
porelszívó használata csökkenti a por 
általi veszélyeztetéseket.

Az elektromos szerszámok használata 
és kezelése

� A készüléket ne terhelje túl. A munká-
jához megfelelĪ elektromos szerszá-
mot alkalmazza. A megfelelő elektromos 
szerszámmal jobban és biztonságosab-
ban dolgozik az adott teljesítményzóná-
ban.

� Ne használjon meghibásodott kapcso-
lójú elektromos szerszámot. Azon 
elektromos szerszám, amelyet nem lehet 
többé be- vagy kikapcsolni, veszélyes, és 
meg kell javíttatni.

� MielĪtt elvégezné a beállításokat a 
készüléken, tartozékokat cserélne, 
vagy eltenné a készüléket, húzza ki a 
dugaszt az aljzatból és/vagy vegye ki 
belĪle az akkut. Ezek az óvintézkedések 
meggátolják az elektromos szerszám 
véletlenszerű elindítását.

� A használaton kívül helyezett elektro-
mos szerszámokat gyermekek által el 
nem érhetĪ helyen kell tárolni. Ne 
engedje át a készüléket olyan szemé-
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lyeknek, akik nem ismerik azt vagy 
nem olvasták el a használati utasításo-
kat. Az elektromos szerszámok veszélye-
sek, ha tapasztalatlan személyek hasz-
nálják őket.

� Tartsa karban az elektromos szerszá-
mokat. EllenĪrizze, hogy a forgó 
részek kifogástalanul működnek-e és 
nem akadnak meg, hogy az alkatrészek 
törtek-e el vagy oly mértékben sérül-
tek-e, hogy az elektromos szerszám 
működését befolyásolják. MielĪtt 
üzembe helyezné a készüléket, javí-
tassa meg a meghibásodott alkatré-
szeket. Sok balesetet az elektromos 
szerszámok rossz karbantartása okozza.

� A vágószerszámokat tartsa élesen és 
tisztán. A gondosan ápolt vágószerszá-
mok, éles vágóéllel kevésbé csípődnek 
be és könnyebben vezethetők.

� Az elektromos szerszámot, tartozékot, 
szerszámfejeket stb. alkalmazza a 
következĪ utasítások alapján. Vegye 
figyelembe ekkor a munkakörülménye-
ket és az elvégzendĪ tevékenységet. 
Az elektromos szerszámok más célra 
való használata, mint az előírt alkalmazá-
sok, veszélyes helyzetekhez vezethet.

Szerviz
� Javítassa elektromos szerszámát kizá-

rólag szakképzett személyzettel és ere-
deti cserealkatrészekkel. Ezzel bizto-
sítja az elektromos szerszám biztonságos 
használatának megőrzését.

A hosszra- és gérvágó fűrészekre 
vonatkozó biztonsági utasítások

� Csak az előírt célnak megfelelően hasz-
nálja az elektromos szerszámot. Ne hasz-
náljon például kézi körfűrészt faágak vagy 
fahasábok vágására.

� A szabadban történő munkavégzés ese-
tén jól tapadó talpú cipő viselése javasolt.

� Tartsa be a kenésre és a szerszámcse-
rére vonatkozó útmutatót.

� Rendszeresen ellenőrizze az elektromos 
szerszám csatlakozóvezetékét, és ha 
megsérül, egy elismert szakemberrel cse-
réltesse ki.

� Rendszeresen ellenőrizze a hosszabbító 
vezetékeket és cserélje ki, ha megsérül-
tek.

� Húzza ki a dugót a dugaszoló aljzatból, ha 
nem használja az elektromos szerszá-
mot.

� Ellenőrizze az elektromos szerszámot az 
esetleges sérülések miatt:

� Az elektromos szerszám további haszná-
lata előtt vizsgálja meg gondosan a védő-
berendezéseket vagy az enyhén károso-
dott alkatrészeket, hogy kifogástalanul és 
rendeltetésszerűen működnek-e.

� Ellenőrizze, hogy a mozgó alkatrészek 
kifogástalanul működnek-e, nincsenek-e 
beszorulva, vagy valamelyik alkatrész 
nincs-e megsérülve. Az összes alkatrészt 
helyesen kell összeszerelni és azoknak 
minden feltételt teljesíteniük kell, hogy az 
elektromos szerszám hibátlan működése 
biztosított legyen.

� A sérült biztonsági berendezéséket és 
alkatrészeket a rendelkezésnek megfele-
lően elismert szakszerviznek kell javítania 
vagy cserélnie, ha a használati utasítás-
ban nem szerepel más.

� A sérült kapcsolót szakműhelyben kell 
kicseréltetni.

� FIGYELEM! Más betétszerszámok és 
más tartozékok használata Önre nézve 
sérülésveszélyt jelenthet.

� Ez az elektromos szerszám megfelel a 
vonatkozó biztonsági rendelkezéseknek. 
Javításokat csak villamos szakember 
végezhet, eredeti pótalkatrészek felhasz-
nálásával; ellenkező esetben a felhasz-
náló balesetet szenvedhet.

� Rögzítse a munkadarabot. Egy befogó 
szerkezettel vagy satuval rögzített mun-
kadarab biztonságosabban van meg-
tartva, mint a saját kezével.

� Tartsa tisztán a munkahelyét. Az 
anyag-keverékek különösen veszélye-
sek. A könnyűfém pora meggyulladhat, 
vagy felrobbanhat.

� Soha ne hagyja magára a szerszámot, 
mielĪtt teljesen le nem állna. Az után-
futó szerszámbetétek sérüléseket okoz-
hatnak.

� Ne használja a sérült kábeles elektro-
mos kéziszerszámot. Ha a kábel 
munka közben megsérült, ne érintse 
meg a sérült kábelt és húzza ki a háló-
zati dugót. A sérült kábel megnöveli az 
áramütés veszélyét.

� A fogantyúkat tartsa szárazon és zsír-
mentesen. A csúszós fogantyúk balese-
teket okozhatnak.

� Soha ne álljon az elektromos szer-
számra. Súlyos sérülések keletkezhet-
nek, ha a villamos kéziszerszám felborul, 
vagy ha Ön véletlenül hozzáér a fűrész-
laphoz.
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� Mindig gyĪzĪdjön meg arról, hogy a 
védĪburkolat rendesen működik és 
szabadon mozog. Soha ne szorítsa be a 
védőburkolatot kinyitott helyzetben.

� A villamos kéziszerszám járása közben 
soha ne nyúljon be a fűrészelési terü-
letre. A fűrészlap megérintése sérülésve-
szélyt jelent.

� Amíg a villamos kéziszerszám jár, soha 
nem távolítsa el a vágási maradékot, 
faforgácsot és hasonlókat a vágás 
területérĪl. Mindig először vigye a szer-
számkart a nyugalmi helyzetbe, majd 
kapcsolja ki a villamos kéziszerszámot.

� A fűrészlapot csak bekapcsolva vigye 
a munkadarabhoz. Egyébként fennáll a 
visszarúgás veszélye, ha a fűrészlap 
elakad a munkadarabban.

� Csak akkor használja a villamos kézi-
szerszámot, ha a munkafelület a meg-
munkálásra váró munkadarab kivételé-
vel minden beállító szerszámtól, fafor-
gácstól, stb.-tĪl mentes. A forgó fűrész-
laphoz hozzáérő kis fadarabok és más 
tárgyak nagy sebességgel találhatják el a 
kezelőt.

� A megmunkálásra váró munkadarabot 
mindig szilárdan fogja be. Ne dolgoz-
zon olyan munkadarabokkal, amik túl 
kicsik ahhoz, hogy befogja Īket. 
Különben a keze és a forgó fűrészlap 
közötti távolság túl kicsi.

� Gérvágásnál mindig győződjön meg, 
hogy a szerszámkar biztonságosan rete-
szelve legyen.

� Csak azokhoz az anyagokhoz hasz-
nálja a fűrészt, amelyeket a rendelte-
tésszerű használatban megadtunk. 
Különben a fűrész túlterhelődhet.

� Ha a fűrészlap beszorul, vagy megsza-
kítja a munkát, kapcsolja ki a fűrészt és 
a munkadarabot tartsa helyben, amíg a 
fűrészlap meg nem áll. Soha ne kísé-
relje meg a munkadarab eltávolítását, 
amíg a fűrészlap mozog, különben vis-
szarúghat. Állapítsa meg és szüntesse 
meg a fűrészlap elakadásának okát.

� Ne használjon tompa, repedt, repedt, 
meghajlott vagy sérült fűrészlapokat. 
A tompa vagy rossz irányba álló fogú 
fűrészlapok túl keskeny hézagot adnak, 
emiatt nagyobb lesz a súrlódás, a fűrész-
lap könnyen beszorul vagy visszarúg.

� Mindig megfelelĪ méretű és illeszkedĪ 
felvevĪfurattal (pl. csillag alakú, vagy 
kerek) rendelkezĪ fűrészlapokat hasz-
náljon. A fűrész felszereléséhez nem 
illeszkedő fűrészlapok egyenetlenül jár-
nak, és elveszítheti felettük az uralmát.

� Ne használjon erĪsen ötvözött gyors-
vágóacélból (HSS acél) készült fűrész-
lapokat. Ezek ugyanis könnyen eltörhet-
nek.

� A munka után ne fogja meg a fűrészla-
pot, csak ha már lehűlt. A fűrészlap a 
vágás közben nagyon forró lesz.

� A szerszámot soha ne használja betét-
lap nélkül. A sérült betétlapot cserélje 
ki. Kifogástalan betétlap nélkül a fűrész-
lap sérülést okozhat.

További biztonsági utasítások
� Vizsgálja meg az elektromos szerszá-

mot, hogy nem sérült-e. Az elektromos 
szerszám további használata előtt gondo-
san vizsgálja át a védőszerkezeteket 
vagy a könnyen megsérült alkatrészeket, 
hogy kifogástalanul és rendeltetéssze-
rűen működnek-e.

� Ne álljon a fűrészlappal egy vonalban a 
gép elé. Mindig álljon oldalt a fűrész-
laptól. Így védi a testét a visszarúgás 
ellen.

� Cserélje be az elhasznált asztali betétet.
� Csak a gyártó által meghatározott fűrész-

lapokat használjon. A fa megmunkálásra 
meghatározott fűrészlapoknak meg kell 
felelni az EN 847-1 szabványnak.

� Szükség esetén viseljen egyéni védőfel-
szerelést. Ez a következőkre terjedhet ki:
– Hallásvédő a nagyothallás kockázatai-

nak csökkentésére.
– Védőszemüveg.
– Légzésvédő az egészségkárosító 

porok belégzése kockázatainak csök-
kentésére.

– Kesztyű a fűrészlapok és a durva anya-
gok kezelésekor (javasolt a fűrészlapo-
kat – amennyiben lehetséges – tartó-
ban hordani).

� Válasszon a vágandó anyaghoz megfe-
lelő fűrészlapot.

� Figyelmeztetés! Soha ne használja a 
fűrészt a meghatározottól eltérő anyagok 
vágására.

� Csak abban az esetben használja a 
fűrészt, ha a védőberendezések működő-
képesek, jó állapotban vannak és a meg-
felelő pozícióban találhatók.
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� Ügyeljen arra, hogy csak a gyártó által 
megadott célra alkalmas távtartókat és 
orsógyűrűket alkalmazzon.

� Minden fűrészelés előtt ügyeljen arra, 
hogy a gép biztonságosan álljon.

� Amennyiben szükséges, a hosszú mun-
kadarabokat támassza alá megfelelő járu-
lékos alátétek segítségével.

� Amennyiben szükséges, rögzítse a gépet 
egy munkapadon, vagy ahhoz hasonló 
tárgyon.

� Győződjön meg, hogy a fűrészlapon meg-
adott fordulatszám nem kisebb, mint a 
készüléken megadott fordulatszám.

� A gép szállításakor csak a szállítószerke-
zeteket használja, és soha ne a kezelés-
hez vagy a szállításhoz való védőszerke-
zeteket.

� Ne hagyja, hogy más személyek, különö-
sen gyerekek megérintsék az elektromos 
szerszámot vagy a kábelt.

� Vegye figyelembe, hogy a mozgatható 
alkatrészek a szellőző és légtelenítő nyí-
lások mögött is lehetnek.

� Az Ön készülékén lévő jelzéseket nem 
szabad eltávolítani vagy letakarni. A 
készüléken lévő, már nem olvasható fel-
iratokat haladéktalanul cserélje ki.

Por elszívása
Káros lehet az egészségére az olyan anya-
gokból származó por, mint az ólomtartalmú 
festék, néhány fafajta, ásványi anyagok és 
fém. A porok megérintése vagy belégzése 
allergiás reakciókat válthat ki, és/vagy a fel-
használó vagy a közelében tartózkodó sze-
mélyek légútjain megbetegedéseket idézhet 
elő. Bizonyos fatípusokból, pl. a tölgy- vagy 
bükkfából származó porok rákot is okozhat-
nak, különösen a fa kezeléséhez használt 
(kromát, favédőszer) adalékanyagokkal 
együtt. Azbeszttartalmú anyagokat csak 
szakemberek dolgozhatnak fel.

– Mindig használjon porelszívást.
– Gondoskodjon a munkahely jó szellőzé-

séről.
– Mindig viseljen porvédő maszkot.
– Tartsa be a feldolgozandó anyagokra 

vonatkozó országos előírásokat.

Rezgésveszély

A műszaki adatoknál megadott rezgési érték 
a készülék fő alkalmazásait jelöli. A tényleges 
létező rezgés használat alatt eltérő lehet a 
következő tényezők miatt:

� nem rendeltetésszerű használat;
� nem megfelelő szerszámfejek;
� nem megfelelő anyag;
� elégtelen karbantartás.

A következő utasítások betartásával lényege-
sen lecsökkentheti a veszélyeket:

– Tartsa karban a készüléket a használati 
útmutatóban található utasítások szerint.

– Kerülje a készülék használatát alacsony 
hőmérsékleten.

– A hideg évszakban testét és különösen a 
kezeit tartsa melegen.

– Tartson időszakos szüneteket, és közben 
mozgassa a kezeit a vérkeringés serken-
tésére.

Maradék kockázatok
A készülék rendeltetésszerű használata és a 
jelen kezelési útmutatóban felsorolt összes 
biztonsági utasítás betartása mellett is 
maradhatnak még kockázatos esetek, ha:

� Ha hozzáér a fűrészlap nem burkolt 
részéhez.

� Ha hozzányúl a forgó fűrészlaphoz.
� Ha a munkadarabok vagy azok részei vis-

szarúgnak.
� Ha a fűrészlap eltörik.
� Ha a fűrészlap hibás keményfém-részei 

kirepülnek.
� Ha nem használja a szükséges fülvédőt, 

így sérül a hallása.
� Ha a gépet zárt helyiségekben használja, 

a kiáramló fűrészpor károsítja az egész-
ségét.

Személyi védĪfelszerelések

Üzembe helyezés előtt olvassa el és 
tartsa be a használati útmutatót.

A fűrészen és a fűrésszel végzett min-
den munka közben vigyázzon a keze-
ire és egyéb testrészeire.

VIGYÁZAT! Sérülésveszély rezgés 
miatt! Mindenekelőtt a keringési 
zavarokkal rendelkező személyeknél 
a rezgés a véredények vagy idegek 
sérülését okozhatja.
A következő tünetek észlelésekor 
azonnal szakítsa félbe a munkát és 
forduljon orvoshoz: a testrészek 
elzsibbadása, érzékelésvesztés, 
viszketés, szúrás, fájdalom, bőrszín 
elváltozása.

A készülékkel végzett munka közben 
viseljen védőszemüveget és fülvédőt!
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A készülék áttekintése

► 3. old., 1. pont
1. Gyűjtőzsák
2. Kireteszelő gomb
3. Lengő védőburkolat
4. Munkadarab ütköző
5. Hosszütköző
6. Fűrészasztal
7. Toldó kengyel
8. Befogó satu
► 3. old., 2. pont
9. Be-Ki kapcsoló
10. Fogantyú
11. Biztosítócsapszeg
12. Rögzítőcsavar a dőlés beállításához
13. Rögzítőcsavar a gérszöghöz

Szállítási terjedelem
� Fejező és gérvágó fűrész
� Hosszütköző
� Toldó kengyel
� Befogó satu
� Gyűjtőzsák
� Zacskó apró alkatrészekkel
� Használati útmutató

Összeszerelés

► 4. old., 3. pont
– Enyhén nyomja le a (10) fogantyút és 

tartsa meg.
– Húzza ki a (11) biztosító szeget.

– Lassan vigye felfelé a szerszámkart.
► 4. old., 4. pont

– A hosszanti ütközőt (5) az ábra szerint 
tolja fel a hosszabbító kengyelre és rög-
zítse csavarral (14).

– Ütközésig dugja be a (7) toldókengyel 
alsó részét a megfelelő furatokba, és rög-
zítse a (15) csavarokkal.

► 4. old., 5. pont
– Dugja be a (8) csavarszorítót a megfelelő 

furatokba, és rögzítse a (16) csavarokkal.

Az készülék felszerelése egy 
munkapadra
► 5. old., 6. pont

– Dugja át a megfelelő csavarokat a sze-
relőfuratokon (17).

– A készüléket szilárdan csavarozza fel az 
asztallapra.

A gyűjtĪzsák felszerelése

► 5. old., 7. pont
– Nyomja össze a (18) szorítót.
– Dugja rá a (1) gyűjtőzsákot a forgácski-

vetőre vagy csatlakoztassa a forgácsel-
szívó berendezést.

A mozgó ütközĪ beállítása

► 5. old., 8. pont
– Lazítsa meg az anyát (19).
– Tolja el a munkadarab-ütköző mozgó 

részét (20).
– Húzza meg újra az anyát (19).

Kezelés

    

Bekapcsolás elĪtt vizsgálja meg!

Ellenőrizze a készülék biztonságos állapotát:
– Ellenőrizze, hogy ne legyenek látható 

sérülések.

Erős porképződéssel járó munkavég-
zés közben viseljen porvédő álarcot.

A készülékkel végzett munka közben 
testhezálló munkaruhát viseljen.

Ha haja hosszú, fedje le vagy szükség 
esetén viseljen hajhálót.

A készülékkel végzett munka közben 
ne viseljen védőkesztyűt.

Viseljen kesztyűt, ha megfogja a fű-
részlapot vagy durva felületű anyago-
kat.

Megjegyzés: A készüléke tényleges 
kinézete eltérhet az ábráktól.

VESZÉLY! Sérülésveszély a nem 
szándékolt bekapcsoláskor! A 
készüléken végzett bármilyen munka 
előtt húzza ki a hálózati csatlakozót.

Megjegyzés: Nagyobb mennyisé-
gek megmunkálásánál ajánlott a for-
gácselszívó berendezés használata.

Megjegyzés: A munkadarab-ütköző 
mindkét oldala pontosan 8 mm távol-
ságra kell, legyen a fűrészlaptól.

VESZÉLY! Sérülésveszély! A 
készüléket csak akkor szabad 
üzembe helyezni, ha semmilyen 
hibát nem talált. Ha egy alkatrész 
hibás, azt a következő használat 
előtt feltétlenül cserélje ki.
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– Vizsgálja meg, hogy a készülék minden 
alkatrésze stabilan legyen felszerelve.

– Vizsgálja meg, hogy a készülék biztonsá-
gosan álljon.

– Vizsgálja meg, hogy a biztonsági beren-
dezések kifogástalan állapotban legye-
nek.

– Ellenőrizze, hogy a dőlésbeállítás rögzítő-
csavarja legyen szorosan meghúzva.

A sarkaló szög beállítása
A sarkaló szöget -45° és 45° között, fokozat-
mentesen tudja beállítani.

► 5. old., 9. pont
– Lazítsa meg a (12) rögzítőcsavart.
– Forgassa a (6) fűrészasztalt a szükséges 

helyzetbe.
A beállított sarkaló szöget a (21) skáláról 
olvashatja le.

– Újra húzza meg a (12) rögzítőcsavart.

A dĪlésszög beállítása
A dőlésszöget 0° és 45° között, fokozatmen-
tesen tudja beállítani.

► 6. old., 10. pont
– Lazítsa meg a (11) rögzítőcsavart.
– Forgassa a szerszámkart a szükséges 

helyzetbe.
A beállított dőlésszöget a (22) skáláról olvas-
hatja le.

– Újra húzza meg a (11) rögzítőcsavart.

Tanácsok a fűrészeléshez
� A munkadarab teljes hosszában, szilár-

dan feküdjön fel. Hosszú munkadarabok 
fűrészelésénél mindig használja az asztal 
oldaltoldatát.

� A munkadarabokat soha ne fűrészelje 
élére állítva, hanem lapjára fektetve a 
fűrészasztalon és szilárdan befogva.

� Kerek munkadarabokat rögzítsen az 
elfordulás ellen.

� A hajlított (görbe) munkadarabokat úgy 
fogja be, hogy a kifelé hajló oldala feküd-
jön fel a munkadarab ütközőn.

Fűrészelés

► 6. old., 11. pont
– A hosszanti ütközőt (5) állítsa be a szük-

séges munkadarab-hosszúságra és rög-
zítse.

– A munkadarabot szorosan nyomja rá a 
fűrészasztalra és a munkadarab ütkö-
zőre.

– Fogja be a munkadarabot a (8) rögzítő-
csavarral.

– Egyszerre nyomja meg a (2) kireteszelő 
gombot és a (13) ki-be-kapcsolót.

– Tartsa nyomva a ki-be-kapcsolót.
– Lassan vezesse lefelé a szerszámkart és 

a munkadarabot egy menetben fűrészelje 
át.

– Engedje el a be-ki-kapcsolót és lassan 
vigye felfelé a szerszámkart.

Tisztítás és gondozás

FIGYELMEZTETÉS! Sérülésve-
szély! A munkadarabütköző rögzítő-
csavart a fűrészelés előtt mindig szo-
rosan meg kell húzni.

FIGYELMEZTETÉS! Sérülésve-
szély! A dőlésszög beállítás rögzítő-
csavarját a fűrészelés előtt mindig 
szorosan meg kell húzni.

FIGYELMEZTETÉS! Sérülésve-
szély! Ha dőlt vágást végez, a mun-
kadarabot csak a jobb oldalán tartsa.

FIGYELMEZTETÉS! Sérülésve-
szély! Kettős sarkaló vágásnál a 
fűrészlap a nagy dőlésszög miatt 
könnyen hozzáférhető. Mindig 
maradjon elegendő távolságra a 
fűrészlaptól!

FIGYELEM! A készülék megsérül-
het! A szerszámkart csak annyira 
nyomja neki a munkadarabnak, hogy 
a motor fordulatszáma ne essen le 
túlságosan, különben a motor túlter-
helődhet és károsodhat.

FIGYELMEZTETÉS! Sérülésve-
szély! Minden beállítás, karbantar-
tás vagy javítás előtt húzza ki a háló-
zati dugót!
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A tisztítás és a gondozás áttekintése
Minden munkavégzés elĪtt

Rendszeresen, az alkalmazási viszonyok-
nak megfelelĪen

A fűrészlap cseréje

A fűrészlap kiszerelése
► 7. old., 12. pont

– Nyomja meg a (2) reteszelés kioldógom-
bot és óvatosan tolja felfelé az (3) lengő 
védőburkolatot.

– Nyomja be, és tartsa benyomva a (23) 
tengelyrögzítő gombot.

► 7. old., 13. pont
– Oldja ki a csavart (24) és tolja felfelé az 

orsóburkolatot (25).

– Az óramutató irányában hajtsa ki a (26) 
rögzítőcsavart (Figyelem! Balmenet!).

– Óvatosan vegye le a (27) nyomókarimát 
és a (28) fűrészlapot.

A fűrészlap beszerelése

– Ha szükséges, a beszerelés előtt tisztít-
son meg minden összeszerelésre váró 
alkatrészt.

► A fűrészlap kiszerelése – 96. old.
– A beszerelést fordított sorrendben 

végezze.

Tárolás, szállítás
Tárolás

Szállítási biztosítás
► 4. old., 3. pont

– Nyomja meg a (2) reteszelés kioldógom-
bot és tartsa meg.

– Lassan mozgassa lefelé a szerszámkart.
– Tolja be a (10) biztosító szeget.

Szállítás
– Az elektromos kéziszerszám szállításá-

hoz kizárólag a szállítószerkezeteket, és 
sohasem a védőberendezéseket hasz-
nálja.

– A fűrészből kinyúló tartozékokat szerelje 
le.

– Szállításkor lehetőség szerint használja 
az eredeti csomagolást.

Mit? Hogyan?
Vizsgálja meg a csat-
lakozókábelt, hogy 
nem sérült-e.

Szemrevételezéssel, 
adott esetben egy vil-
lanyszerelővel cserél-
tesse ki.

Tisztítsa meg a ké-
szüléket a portól és a 
szilánkoktól.

Sűrített levegővel fúj-
ja ki a forgácsot, vagy 
használjon kefét.

Mit? Hogyan?
Minden csavarkötést 
vizsgáljon meg.

Szemrevételezése; 
szükség esetén húz-
zon meg.

Tisztítsa meg a motor 
szellőzőnyílását a 
portól.

Porszívóval szívja ki 
a forgácsot, vagy 
használjon kefét.

A fűrészasztal felüle-
teiről takarítsa le a 
gyantamaradványo-
kat.

A felületeket egy 
szerver oldószerrel 
tisztítsa meg.

VESZÉLY! Az elektromos áramü-
tés életveszélyt okoz! A készülé-
ken végzett bármilyen munka előtt 
húzza ki a hálózati csatlakozót.

FIGYELMEZTETÉS! Égésveszély! 
Röviddel a vágás után a fűrészlap 
nagyon forró lehet. Ez sérülést okoz-
hat! A forró fűrészlapot hagyja 
lehűlni. A forró fűrészlapot soha ne 
tisztítsa éghető folyadékokkal.

VIGYÁZAT! Vágásveszély! Még az 
álló fűrészlap is vágásveszélyt jelent! 
A fűrészlap cseréjekor viseljen védő-
kesztyűt.

VESZÉLY! Sérülésveszély! Ne 
húzza meg túl szorosan a feszítőcsa-
vart.

FIGYELEM! A készülék megsérül-
het! Beszerelésnél feltétlenül vegye 
figyelembe a fűrészlap és a nyomó-
karima forgásirányát!
Beszerelésnél ügyeljen arra, hogy a 
fűrészlap megfelelően üljön a motor-
tengelyen.

FIGYELMEZTETÉS! Sérülésve-
szély! A készüléket úgy tárolja, hogy 
illetéktelenek ne tudják üzembe 
helyezni. Győződjön meg arról, hogy 
az álló készülék senkin nem tud sérü-
lést okozni.

FIGYELEM! A készülék megsérül-
het! Ne tárolja nedves környezetben 
védelem nélkül.



HU

97

Üzemzavarok és elhárításuk
Amikor valami nem működik…

Kis hibák is gyakran vezethetnek üzemzavar-
hoz. Legtöbbször ezeket saját maga is elhá-
ríthatja. Mielőtt az áruházhoz fordulna, nézze 
át az alábbi táblázatot. Ezzel sok fáradságot, 
illetve adott esetben költségeket is megtaka-
rít.

Ha a hibát nem tudja maga elhárítani, fordul-
jon közvetlenül az áruházhoz. Tartsa szem 
előtt, hogy a szakszerűtlen javítások miatt a 
szavatossági kötelezettség elvész, és Önnek 
adott esetben további költségeket okozhat.

Selejtezés
A készülék selejtezése
Az áthúzott kuka szimbólum jelentése 
a következő: Az elemeket és akkukat, 
az elektromos és elektronikus készü-
lékeket nem szabad a háztartási hul-

ladékok közé tenni. Ezek a környezetre és 
egészségre káros anyagokat tartalmazhat-
nak.
A felhasználó köteles a régi elektromos 
készülékeket, a készülék használt elemeit és 
akkumulátorait a háztartási hulladékoktól 
különválasztva a hivatalos gyűjtőhelyen 
keresztül ártalmatlanítani a szakszerű 
további feldolgozás biztosításához. A 
leadásra vonatkozóan az eladótól kérhet 
információkat. A visszavétel ingyenes.
Az olyan elemeket és akkumulátoro-
kat, amelyek nincsenek fixen beépítve 
a régi elektromos készülékbe, ártal-

VESZÉLY! Életveszély! A szaksze-
rűtlen javítások miatt előfordulhat, 
hogy készüléke többé nem működik 
biztonságosan. Ezzel veszélyezteti 
önmagát és a környezetét.

Hiba/üzemzavar Oka Elhárítása
A motor nem forog Nincs hálózati feszültség? Ellenőrizze a kábelt, a csatla-

kozódugót, a csatlakozóaljza-
tot és a biztosítékot.

A kisfeszültségű relé kioldott 
az átmeneti feszültségkimara-
dás miatt?

Ismét kapcsolja be a készülé-
ket.

A motor túlmelegedett? Hárítsa el a túlmelegedés oka-
it, néhány percig hagyja a gé-
pet lehűlni, majd kapcsolja vis-
sza.

A szerszámkar elakadt Be van nyomva a biztosító-
szeg?

Húzza ki a biztosítószeget.

Nem nyomta meg a kireteszelő 
gombot?

Nyomja meg a kireteszelő 
gombot (► Fűrészelés – 
95. old.).

A fűrész teljesítménye túl ke-
vés

A fűrészlap tompa? Cserélje ki a fűrészlapot (► A 
fűrészlap cseréje – 96. old.).

A fűrészlap nem megfelelő az 
anyaghoz?

Használjon alkalmas fűrészla-
pot.

A fűrészlap erősen rezeg A fűrészlap alakja megválto-
zott?

Cserélje ki a fűrészlapot – a 
megvetemedett fűrészlapt ne 
használja többé, hanem tegye 
a hulladékba.

A fűrészlap rosszul van felsze-
relve?

Helyesen szerelje fel a fűrész-
lapot (► A fűrészlap beszere-
lése – 96. old.).

Erős a forgács repülés Tele van a porzsák vagy eltö-
mődött a hozzávezetése.

Ürítse ki a porzsákot, adott 
esetben tisztítsa ki a hozzáve-
zetést egy ecsettel vagy por-
szívóval.
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matlanítás előtt ki kell venni és külön kell 
ártalmatlanítani. Az összes rendszer lítium 
elemeit és akkucsomagjait csak lemerült álla-
potban szabad leadni a visszavételi helyen. 
Az elemeket a pólusok leragasztásával kell 
védeni a rövidzárlat ellen.
Minden végfelhasználó saját maga felel az 
ártalmatlanítandó készüléken lévő szemé-
lyes adatainak törléséért.

A csomagolás selejtezése
A csomagolás anyaga karton és 
megfelelően jelölt műanyag, ami újra 
hasznosítható.

– Ezeket juttassa el az újrahaszno-
sításba.

Műszaki adatok

*) A megjelölt értékek kibocsátási értékek, és ez nem jelent egy-
ben biztonságos munkahelyi értéket. Habár a kibocsátási szint 
és az imissziós szint között korreláció áll fenn, ezekből nem 
lehet megbízható módon következtetni, hogy további elővigyá-
zatossági intézkedések szükségeltek-e, vagy nem. Az aktuális 
munkaterületen létező imissziós szintet befolyásoló tényezők 
tartalmazzák a munkaterem sajátosságait. Más zajforrások, p l. 
a gépek száma és más környező munkafolyamatok száma. A 
megbízható munkahelyi értékek változhatnak ugyanakkor 

országról országra. Ezzel az információval a felhasználónak 
képesnek kell lenni jobban felmérni a veszélyt és a kockázatot. 
A zajkibocsátási értékek meghatározása EN 62841-1 szerint.

**) Különleges csatlakoztatási feltételek az EN 61000-3-11 szerint: 
A készüléket csak olyan táphálózatra csatlakoztassa, melynek 
impedanciája kisebb, vagy egyenlő Zmax-szal. Ha szükséges, 
kérdezze meg áramszolgáltatóját.

Cikkszám 107490
Névleges feszültség 230 V~, 50 Hz
Névleges teljesít-
mény

1450 W

Védettségi osztály II 
Védettség IP20
Üresjárati fordulat-
szám

5000 min-1

Zaj-teljesítmény-
szint (LWA)*

110 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Zajnyomásszint 
(LPA)*

97 dB(A)
(K = 3 dB(A))

A fűrészlap méretei ø210 mm
Megengedett fűrész-
lap fajta

TCT

Sarkalószög vízszin-
tessen

-45–45°

Dőlésszög függőle-
gesen

0–45°

A legnagyobb mun-
kadarab keresztmet-
szet

60 × 120 mm
(0°/90°)
34 × 120 mm
(45°/90°)
60 × 85 mm
(0°/45°)
34 × 85 mm
(45°/45°)

Méretek 460 × 400 × 345 mm
Hálózati impedan-
cia Zmax**

0,413 Ω
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Prije nego što počnete…
Namjenska upotreba
Uređaj je namijenjen za poprečne, kose, 
rezove u nagibu i dvostruko kose rezove 
uzdužnih obradaka kao npr. profila i letvica.
Smiju se obrađivati samo oni materijali koji su 
odobreni za dotični list pile.
Uređaj nije koncipiran za komercijalnu upo-
trebu. Opšte prihvaΕeni propisi o sprječava-
nju nesreΕa i priložena sigurnosna uputstva 
moraju se poštovati.
Obavljati samo djelatnosti koje su opisane u 
ovom uputstvu za upotrebu. Svaka druga pri-
mjena je zloupotreba. Proizvođač nije odgo-
voran za štete nastale po tom osnovu.

Šta znače upotrijebljeni simboli?
U uputstvu za upotrebu su upozorenja na 
opasnost i ostale upute jasno označene. Kori-
ste se slijedeΕi simboli:

Ovi simboli označavaju potrebnu osobnu 
zaštitnu opremu:

     

Za Vašu sigurnost
OpΕe sigurnosne upute

� Za sigurno rukovanje uređajem korisnik 
mora pročitati i razumjeti ove upute za 
uporabu prije prvog korištenja uređaja.

� Ako prodate ili poklonite uređaj, obvezno 
dajte i upute za uporabu.

OpΕe sigurnosne upute za električne 
alate

� Sve upute za upotrebu i sigurnosne 
upute pohranite za ubuduΕe. Pojam 
Električni alat koji se koristi u sigurnosnim 
uputama, odnosi se na električne alate 
priključene na mrežu (sa mrežnim 
kablom) i električne alata na akumulator-
ski pogon (bez mrežnog kabla).

Sigurnost na radnom mjestu
� Svoje područje rada držite čistim i 

dobro osvijetljenim. Nered ili neosvijet-
ljeno radno područje može prouzrokovati 
nezgode.

� Sa električnim alatom nemojte raditi u 
području u kojem postoji opasnost od 
eksplozija, goruΕe tekuΕine, plinovi ili 
prašine. Električni alati stvaraju iskre, 
koje mogu zapaliti prašinu ili pare.

� Djecu i druge osobe za vrijeme korište-
nja električnog uređaja držite podalje. 
Ako Vam je odvraΕena pozornost možete 
izgubiti kontrolu nad uređajem.

Električna sigurnost
� Priključni utikač električnog alata mora 

odgovarati u utičnicu. Utikač se ni u 
kom slučaju ne smije izmijeniti. Adap-
terski utikač nemojte koristiti zajedno 
sa električnim alatima koji su zaštitno 
uzemljeni. Nepromijenjeni utikači i odgo-
varajuΕe utičnice smanjuju rizik električ-
nog udara.

� Izbjegavajte kontakt tijela sa uzemlje-
nim površinama kao što su to cijevi, 
grijalice, štednjaci i hladnjaci. Postoje 
povišeni rizik kroz električni udar, ako je 
Vaše tijelo uzemljeno.

OPASNOST! Neposredna opa-
snost po život i opasnost od 
povreda! Neposredna opasna situa-
cija koja za posljedicu može imati 
smrt ili teške povrede.

UPOZORENJE! Vjerovatna opa-
snost po život i opasnost od 
povreda! Opšta opasna situacija 
koja za posljedicu može imati smrt ili 
teške povrede.

OPREZ! Eventualna opasnost od 
povreda! Opasna situacija koja za 
posljedicu može imati povrede.

PAŽNJA! Opasnost od ošteΕenja 
uređaja! Situacija koja za posljedicu 
može imati materijalne štete.

Uputa: Informacije koje se daju radi 
boljeg razumijevanja procesa.

UPOZORENJE! Pročitajte sve 
sigurnosne upute i naputke. 
Greške prilikom pridržavanja niže 
navedenih uputa mogu izazvati elek-
trični udar, požar i/ili teške ozljede.
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� Električne alate držite dalje od kiše ili 
vlage. Prodiranje vode u električni alat 
poveΕava rizik od električnog udara.

� Kabel nemojte koristiti u druge svrhe 
kako biste električni alat nosili, objesili 
ili utikač iskopčali iz utičnice. Kabel 
držite slobodnim od vruΕine, ulja, 
oštrih rubova ili rotirajuΕih dijelova 
uređaja. OšteΕeni ili omotani kablovi 
poveΕavaju rizik električnog udara.

� Ako sa električnim alatom radite na 
otvorenom, koristite samo takve pro-
dužne kablove, koji su odobreni za 
korištenje na otvorenom području. 
Korištenje produžnog kabla koji je prikla-
dan za vanjsko područje smanjuje rizik od 
električnog udara.

� Ukoliko se pogon električnog uređaja 
u vlažnoj okolini ne može izbjeΕi, kori-
stite zaštitnu sklopku struje kvara. 
Korištenje sklopke protiv struje kvara 
smanjuje rizik od električnog odara.

Sigurnost osoba
� Budite oprezni, pazite na ono što radite 

i pažljivo postupajte prilikom rada sa 
električnim alatom. Nemojte raditi sa 
električnim alatom, ako ste umorni ili 
ako stojite pod drogama, alkoholom ili 
medikamentima. Jedan trenutak nepa-
žnje prilikom korištenja električnog alata 
može dovesti do ozbiljnih ozljeda.

� Nosite osobnu zaštitnu opremu i uvijek 
zaštitne naočale. Nošenje osobne 
zaštitne opreme kao što je to zaštitna 
maska protiv prašine, neklizajuΕe sigur-
nosne cipele, zaštitna kaciga ili zaštita za 
sluh, ovisno o vrsti i korištenju električnog 
alata, smanjuje rizik od ozljeda.

� Izbjegavajte nenamjeravano puštanje 
u pogon. Uvjerite se, da je električni 
alat isključen prije nego ga prikopčate 
na napajanje strujom i/ili akumulator, 
ili ga uzmete ili nosite. Ukoliko dok 
nosite električni alat prst držite na sklopki 
ili ako uređaj uključen prikopčate na 
struju, isto može prouzrokovati nezgode.

� Uklonite alate za podešavanje ili odvi-
jače prije nego uključite električni alat. 
Alat ili ključ, koji se nalazi u rotirajuΕem 
dijelu uređaja, može dovesti do ozljeda.

� Izbjegavajte nenormalno držanje tijela. 
Pobrinite se za stabilan položaj i uvijek 
držite ravnotežu. Kroz to električni alat 
možete bolje kontrolirati u neočekivanoj 
situaciji.

� Nosite prikladnu odjeΕu. Nemojte 
nositi široku odjeΕu ili nakit. Kosu, 
odjeΕu i rukavice držite dalje od rotira-
juΕih dijelova. Labava odjeΕa, nakit ili 
duga kosa mogu biti zahvaΕeni od rotira-
juΕih dijelova.

� Ako se može montirati usisivač ili 
naprava za prihvaΕanje uvjerite se, da 
je ista priključena i da se ispravno kori-
sti. Korištenje usisavača za prašinu može 
smanjiti ugrožavanje prouzrokovano pra-
šinom.

Korištenje i rukovanje sa električnim 
alatom

� Nemojte preoptereΕivati uređaj. Za vaš 
rad koristite samo za to predviđeni 
električni alat. Sa odgovarajuΕim elek-
tričnim uređaj radite bolje i sigurno u 
naznačenom području učinka.

� Nemojte koristiti električni alat čija je 
sklopka defektna. Električni alat, koji se 
više ne može uključiti ili isključiti, je opa-
san i mora biti popravljen.

� Utikač iskopčajte iz utičnice i/ili uklo-
nite akumulator prije nego podešavate 
uređaj, mijenjate pribor ili odložite ure-
đaj. Ta mjera opreza sprječava nenamje-
ravano pokretanje električnog alata.

� Nekorištene električne alate pohranite 
izvan dosega djece. Nemojte dozvoliti 
da uređaj koriste osobe, koje sa njime 
nisu upoznate ili koje nisu pročitale 
upute. Električni alati su opasni ako ih 
koriste neiskusne osobe.

� Električne alate njegujte pažljivo. Kon-
trolirajte, da rotirajuΕi dijelovi uređaja 
ispravno funkcioniraju i da nisu 
zaglavljeni, provjerite da li su dijelovi 
puknuti ili tako ošteΕeni, da to utiče na 
funkciju električnog alata. OšteΕene 
dijelove dajte popraviti prije korištenja 
uređaja. Veliki broj nezgoda zasniva ne 
lošem održavanju električnih uređaja.

� Alat za rezanje uvijek držite oštar i 
čist. Pažljivo njegovani alat za rezanje sa 
oštrim bridovima se manje zaglavljuje i 
uvijek se lakše vodi.

� Električni alat, pribor, uložne alate itd. 
koristite prema ovim uputama. Pri 
tome obratite pozor na uvjete i vrstu 
rada koji se treba provesti. Korištenje 
električnih alata u druge svrhe osim onih 
namijenjenih može dovesti do opasnih 
situacija.
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Servis
� Električni alat za popravak prepustite 

isključivo kvalificiranom stručnom 
osoblju uz korištenje originalnih 
zamjenskih dijelova. Time Εe se osigu-
rati, da sigurnost električnog alata ostaje 
održana.

Sigurnosne napomene za pilu za 
prorezivanje i koso rezanje

� Ne koristite električni alat za takve svrhe 
za koje nije namijenjen. Ne koristite, na 
primjer ručnu kružnu pilu za rezanje grana 
drveta ili trupaca drveta.

� Prilikom rada na otvorenom, preporučuje 
se nositi neklizajuΕu obuΕu.

� Slijedite napomene za podmazivanje i za 
zamjenu alata.

� Redovito kontrolirajte priključne vodove 
električnog alata i dajte da ih u slučaju 
ošteΕenja zamijeni priznati stručnjak.

� Periodično provjeravajte produžne 
kablove i zamijenite ih ako su ošteΕeni.

� Izvucite utikač iz utičnice kada ne koristite 
električni alat.

� Provjerite električni alat na eventualna 
ošteΕenja:

� Prije daljnjeg korištenja električnog alata, 
moraju se pažljivo ispitati zaštitne 
naprave ili neznatno ošteΕeni dijelovi na 
njihovo pravilno funkcionisanje i da li su u 
skladu sa namjenom.

� Provjerite, da li pokretni dijelovi rade 
ispravno i da se ne zaglavljuju i da li su 
ošteΕeni dijelovi. Svi dijelovi moraju biti 
ispravno montirani i zadovoljiti sve uslove, 
kako bi se osigurao pravilan rad električ-
nog alata.

� OšteΕene zaštitne naprave i dijelovi 
moraju biti popravljeni ili zamijenjeni od 
strane ovlaštenog servisa, osim ako nije 
drugačije navedeno u uputstvu za upo-
trebu.

� OšteΕeni prekidač mora biti zamijenjen od 
strane servisne radionice za kupce.

� PAŽNJA! Upotreba drugih priključnih 
alata i ostalih pribora može za Vas značiti 
opasnost od povreda.

� Ovaj električni alat je u skladu sa relevan-
tnim sigurnosnim propisima Popravke 
mogu obavljati samo ovlašteni električari, 
koristeΕi originalne rezervne dijelove; u 
suprotnom mogu nastati nesreΕe za kori-
snika.

� Pričvrstite radni komad. Izradak koji se 
drži pomoΕu stezne naprave ili škripca je 
sigurniji nego kada se drži rukom.

� Održavajte radno mjesto čistim. Mje-
šanja materijala su posebno opasna. Pra-
šina laganog metala može da gori ili 
eksplodira.

� Nikada ne ostavljajte alat ako se nije u 
potpunosti zaustavio. Priključeni alat 
koji još naknadno radi može uzrokovati 
ozljede.

� Ne koristite električni alat ako je kabel 
ošteΕen. Ne dirajte ošteΕeni kabal i ne 
povucite mrežni utikač, ako se kabal u 
toku rada ošteti. OšteΕeni kablovi pove-
Εavaju rizik od električnog udara.

� Ručke održavajte suhima i nemasnim. 
Ručke koje se kližu mogu dovesti do nez-
goda.

� Nikada ne stojite na električnom alatu. 
Postoji opasnost od teških ozljeda ako se 
električni alat prevrne ili nehotično dođete 
u doticaj s listom pile.

� Osigurajte da zaštitni poklopac pra-
vilno funkcionira i da se može slo-
bodno kretati. Nikada ne pričvrstite 
zaštitni poklopac u otvorenom stanju.

� Rukama nikada ne dirajte u područje 
piljenja dok je električni alat u pogonu. 
Kod kontakta s listom pile postoji opa-
snost od ozljeda.

� Nikada ne uklanjajte ostatke rezanja, 
komadiΕe i slično iz područja rezanja 
dok električni alat radi. Uvedite ruku 
uređaja uvijek prvo u mirnu poziciju i 
isključite električni alat.

� List pile nemojte uključen navoditi na 
izradak. Ako se list pile zaglavi u izratku, 
postoji opasnost od povratnog udara.

� Koristite električni uređaj samo onda 
kada je radna površina sve do izradka 
slobodna od svih alata za podešava-
nje, komadiΕa drveta itd. Mali komadiΕi 
drveta ili predmeti koji dolaze u doticaj s 
rotirajuΕim listom pile mogu biti odbačeni 
velikom brzinom u korisnika.

� Izradak koji trebate obraditi uvijek čvr-
sto pritegnite. Ne obrađujte obratke 
koji su premaleni za držanje. Udalje-
nost vaših ruku do rotirajuΕeg lista pile je 
premali.

� Kod rezova uvije osigurati, da je ruka 
alata sigurno aretirana.

� Pilu koristite samo za materijale koji su 
navedeni u okviru namjenske upo-
rabe. Pila se u tom slučaju može oštetiti.
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� Ako se list pile zaglavi ili prekidate rad, 
isključite pilu i mirno držite obradak 
sve dok se list pile ne zaustavi. Nikada 
ne pokušavajte da uklonite izradak dok 
se list pile još kreΕe jer može doΕi do 
povratnog udara. Utvrdite i uklonite 
uzrok za zaglavljenje lista pile.

� Nemojte koristiti tupe, puknute, defor-
mirane ili ošteΕene listove pile. Listovi 
pile s tupim ili pogrešno usmjerenim zup-
cima zbog preuskog rascjepa piljenja 
uzrokuju povišeno trenje, zaglavljenje 
lista pile i povratni udar.

� Uvijek upotrebljavajte listove pile 
ispravne veličine i odgovarajuΕeg pri-
hvatnog provrta (npr. u obliku zvijezde 
ili okruglo). Listovi pile, koje ne odgova-
raju dijelovima za montažu na pilu, ne 
okreΕu se kružno i dovode do gubitka 
kontrole.

� Ne upotrebljavajte listove pile od 
visoko legiranog čelika za brze radove 
(HSS čelika). Takvi listovi pile mogu se 
lako slomiti.

� Ne dirajte list pile nakon rada dok se ne 
ohladi. List pile pri rezanju postaje veoma 
vruΕ.

� Nikada ne koristite alat bez umetka. 
Zamijenite neispravni umetak. Bez 
besprijekornog umetka možete se ozlije-
diti na list pile.

Dodatni sigurnosni napuci
� Provjeravajte ima li eventualno ošteΕe-

nja na električnom alatu. Prije daljnje 
uporabe električnog alata morate pažljivo 
ispitati funkcioniraju li besprijekorno i 
namjenski zaštitni uređaji ili blago ošte-
Εeni dijelovi.

� Nemojte stajati u istoj ravni s listom 
pile ispred stroja. Uvijek stanite 
postrance u odnosu na list pile. Time 
Εete zaštititi svoje tijelo od moguΕeg trza-
jnog udara.

� Zamijenite istrošeni umetak stola.
� Koristite samo od proizvođača određene 

listove pile. Određeni listovi pile za obradu 
drveta moraju odgovarati EN 847-1.

� Nosite ličnu zaštitnu opremu, kada je to 
potrebno. To može biti:
– zaštita sluha, kako bi se zaštitilo teško 

ošteΕenje sluha.
– zaštitne naočale.
– zaštita dišnih organa kako bi se smanjio 

rizik, po zdravlje štetnih prašina.

– rukavice pri rukovanju sa listovima pile i 
grubim materijalima (preporuka, listove 
pile, kad god je moguΕe, nositi u spre-
mniku).

� Odaberite za rezani materijal odgovara-
juΕi list pile.

� Upozorenje! Ne koristite nikad pilu za 
rezanje drugih materijala, osim onih koji 
su određeni.

� Koristite pilu samo kada su zaštitne 
naprave funkcionalne, kada su u dobrom 
stanju i kada se nalaze u predviđenom 
položaju.

� Pobrinite se da koristite samo one odstoj-
nike i vretena prstenova koji su pogodni 
za svrhu koju je odredio proizvođač.

� Pobrinite se prije svakog piljenja da 
mašina sigurno stoji.

� Ako je potrebno, poduprite duge radne 
komade sa odgovarajuΕim podlogama.

� Ako je potrebno, pričvrstite mašinu na 
radni stol ili slično.

� Osigurajte da navedeni broj okretaja na 
listu pile nije manji od onoga broja okre-
taja koji je naveden na uređaju.

� Pri transportu stroja upotrebljavajte samo 
transportne naprave, a nikad zaštitne ure-
đaje za rukovanje ili transport.

� Ne dozvolite drugim osobama, posebno 
djeci da diraju električni alat ili kabel.

� Uzmite u obzir, da se rotirajuΕi dijelovi 
mogu nalaziti iza otvore za ventilaciju i 
odzračivanje.

� Simboli koji se nalaze na uređaju ne smiju 
se uklanjati. Upute na uređaju, koje više 
nisu čitljive, potrebno je odmah zamijeniti.

Usisavanje prašine
Prašine od materijala, poput premaza koji 
sadržavaju olovo, nekih vrsta drva, minerala i 
metala, mogu biti štetne po zdravlje. Dotica-
nje i udisanje tih prašina može izazvati alergij-
ske reakcije i/ili oboljenja dišnih putova kori-
snika ili osoba koje se nalaze u blizini. Odre-
đene prašine, kao što su prašina hrasta ili 
bukve, smatraju se kancerogenima, posebice 
u spoju s dodatnim tvarima za obradu drva 
(kromat, sredstva za zaštitu drva). Materijale 
koji sadržavaju azbest smiju obrađivati samo 
stručnjaci.

Prije stavljanja uređaja u pogon proči-
tajte i slijedite Priručnik za uporabu.

Tijekom svih radova s i na pili obratite 
pozornost na ruke i druge dijelove tije-
la.
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– Uvijek se koristite usisom prašine.
– Pobrinite se za dobru ventilaciju radnog 

mjesta.
– Uvijek nosite masku za zaštitu od prašine.
– Poštujte propise koji vrijede u Vašoj 

državi o materijalima koji se obrađuju.

Opasnost kroz vibracije

Vrijednost vibracija navedena u tehničkim 
podacima predstavlja pretežan način rada 
uređaja. Stvarno postojeΕe vibracije za vri-
jeme korištenja zbog različitih faktora mogu 
odstupati od ovoga:

� Nenamjenska uporaba;
� Neprikladni priključni alati;
� Neprikladni radni materijali;
� Nedovoljno održavanja.

Opasnosti možete znatno smanjiti ako se pri-
državate sljedeΕih uputa:

– Uređaj održavajte prema uputama u uputi 
za uporabu.

– Izbjegavajte radove na niskim temperatu-
rama.

– Pri hladnom vremenu održavajte tijelo 
toplim, a osobito ruke.

– Redovito radite stanke i pritom mičite 
šakama kako biste potakli cirkulaciju.

Preostali rizici
I kod namjenske uporabe uređaja i uz pošti-
vanja sigurnosnih uputa iz ovog priručnika 
mogu nastati sljedeΕi preostali rizici:

� Dodirivanje lista pile u nepokrivenom 
području.

� Zahvat u rotirajuΕi list pile.
� Povratni udar obratka i dijelova obratka.
� Pucanja lista pile.
� Izbacivanje neispravnih dijelova lista pile 

od čvrstog metala.
� OšteΕenja sluha pri nekorištenju potrebne 

zaštite sluha.
� Emisije drvne prašine štetne po zdravlje 

pri korištenju u zatvorenim prostorijama.

Osobna zaštitna oprema

Pregled uređaja

► Str. 3, tačka 1
1. Prihvatna vreΕa
2. Tipka za otključavanje
3. Zakretni štitnik
4. Graničnik obratka
5. Graničnik duljine
6. Stol pile
7. Produžni luk
8. Stegač
► Str. 3, tačka 2
9. Sklopka za uključivanje/isključivanje
10. Ručka
11. Sigurnosni svornjak
12. Zaporni vijak za podešavanje nagiba
13. Zaporni vijak za kut rezanja

Opseg isporuke
� Pila za prorezivanje i koso rezanje
� Graničnik duljine
� Produžni luk
� Stegač
� Prihvatna vreΕa
� VreΕica s malim dijelovima
� Upute za uporabu

Montaža

► Str. 4, tačka 3

OPREZ! Opasnost od ozljeda kroz 
vibracije! Kroz vibracija prije svega 
kod osoba sa smetnjama krvotoka 
može doΕi do ošteΕenja krvnih sta-
nica ili živaca.
Kod sljedeΕih simptoma odmah pre-
kinite rad i potražite liječnika: Trnje-
nje dijelova tijela, gubitak osjeΕaja, 
svrbež, ubodi, bol, promjena boje 
kože.

Prilikom rada s uređajem nositi zaštitu 
za oči i sluh.

Pri izvođenju radova, kod kojih se jako 
razvija prašina, treba nositi zaštitnu 
masku za disanje.
Pri radu s uređajem nosite pripijenu 
radnu odjeΕu.

Prekrijte dugu kosu ili po potrebi nosi-
te mrežu za kosu.

Prilikom rada sa uređajem nemojte 
nositi zaštitne rukavice.

Nosite rukavice prilikom dodira listova 
pile i grubih materijala.

Uputa: Stvarni izgled vašeg uređaja 
može da se razlikuje od slika.

OPASNOST! Opasnost od ozljeda 
kroz nenamjeravano uključivanje! 
Prije svih radova iskopčajte mrežni 
utikač na uređaju.
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– Pritisnite ručku (10) lagano prema dolje i 
držite je pritisnutom.

– IzvuΕi sigurnosne svornjake (11).
– Krak alata lagano pomaknuti prema gore.
► Str. 4, tačka 4

– Postavite graničnik dužine (5) na produžni 
stremen kao što je prikazano i fiksirajte ga 
sa vijkom (14).

– Produžni luk (7) pričvrstiti do dodira u zato 
predviđene otvore i pričvrstiti sa vij-
cima (15).

► Str. 4, tačka 5
– Stegač (8) staviti u zato predviđene 

otvore i pričvrstiti sa vijkom (16).

Uređaj montirati na radni stol
► Str. 5, tačka 6

– OdgovarajuΕe vijke provucite kroz mon-
tažne rupe (17).

– Uređaj čvrsto zavrnite sa pločom stola

Montaža prihvatne vreΕe

► Str. 5, tačka 7
– Stisnite spojku (18).
– Prihvatnu vreΕu (1) nataknuti na otvor za 

izbacivanje piljevine ili priključiti uređaj za 
usisavanje piljevine.

Podesite pokretni graničnik

► Str. 5, tačka 8
– Popustiti vijak (19).
– Pomjerite pokretni dio (20) graničnika 

radnog komada.
– Ponovo pritegnite vijak (19). 

Rukovanje

    

Provjeriti prije uključivanja!

Provjerite je li uređaj siguran.

– Provjerite ima li vidljivih nedostataka.
– Ispitajte jesu li svi dijelovi uređaja čvrsto 

montirani.
– Provjerite je li uređaj sigurno postavljen.
– Ispitajte jesu li sve zaštitne naprave u 

besprijekornom stanju.
– Provjerite, jesu li sigurnosni vijci podeša-

vanja nagiba čvrsto pritegnuti.

Namještanje kuta kosog reza
Kut kosog reza može se kontinuirano namje-
stiti u području od – 45° do 45°.

► Str. 5, tačka 9
– Otpustite vijak za aretiranje (12).
– Okrenuti radnu (6) ploču u potrebni polo-

žaj.
Namješteni kut nagiba se može očitati na 
skali (21).

– Ponovo otpustite vijak za aretiranje (12).

Namještanje kuta nagiba
Kut nagiba može se kontinuirano namjestiti u 
području od 0° do 45°.

► Str. 6, tačka 10
– Otpustite vijak za aretiranje (11).
– Nagnite krak alata u potreban položaj.

Podešeni kut nagiba se može očitati na 
skali (22).

– Ponovo otpustite vijak za aretiranje (11).

Uputstvo za pilanje
� Radni komad mora sigurno nalijegati na 

njegovu čitavu dužinu. Kod pilanja dužih 
radnih komada uvijek koristite proširenje 
stola.

� Radne komade nikad ne pilajte uspravno, 
veΕ ravno položene na stol za pilanje i 
zategnute.

� Okrugle radne komade osigurajte protiv 
okretanja.

Uputa: Kada se obrađuju veΕe koli-
čine preporučujemo uporabu uređaja 
za usisavanje prašine.

Uputa: Obje strane graničnika rad-
nog komada moraju imati tačno 8mm 
udaljenosti od lista pile.

OPASNOST! Opasnost od 
ozljeda! Uređaj se smije pustiti u 
pogon samo onda ako prilikom pre-
gleda nisu utvrđene greške. Ako je 
neki dio neispravan, obavezno ga 
treba zamijeniti prije sljedeΕe upo-
rabe.

UPOZORENJE! Opasnost od 
ozljeda! Prije piljenja uvijek čvrsto 
pritegnuti vijak za aretiranje granič-
nika obratka.

UPOZORENJE! Opasnost od 
ozljeda! Prije piljenja uvijek čvrsto 
pritegnuti vijak za namještanje 
nagiba.

UPOZORENJE! Opasnost od 
ozljeda! Kod kosih rezova obradak 
uvijek držite čvrsto na desnoj strani.
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� Zaobljene (iskrivljene) radne komade tako 
pritegnite, da prema van zaobljena strana 
nalegne na graničnik radnog komada.

Piljenje

► Str. 6, tačka 11
– Podesite graničnik dužine (5) na potrebnu 

dužinu radnog komada i fiksirajte ga.
– Obradak čvrsto pritisnuti na stol pile i na 

graničnik obratka.
– Obradak pričvrstiti sa stegačem (8).
– Istovremeno pritisnuti tipku za deblokira-

nje (2) i sklopku za uključivanje – isključi-
vanje (13).

– Prekidač za uključivanje/isključivanje 
držati pritisnutim.

– Krak alata lagano pomicati prema dolje, a 
obradak prepiliti u jednom radnom 
koraku.

– Pustiti prekidač za uključivanje/isključiva-
nja, krak alata pomaknuti lagano prema 
gore.

Održavanje i čišΕenje

Pregled radova čišΕenja i održavanja
Prije svakog rada

Redovito, ovisno o uvjetima primjene.

Zamjena lista pile

Skidanje lista pile
► Str. 7, tačka 12

– Pritisnuti tipku za deblokiranje (2), a 
zakretni štitnik (3) gurnuti oprezno prema 
gore.

– Pritisnite i držite pritisnutim dugme za 
zaključavanje vratila (23).

► Str. 7, tačka 13
– Otpustite vijak (24) i poklopac vretena 

(25) gurnite prema gore.
– Stezni vijak (26) odviti u smjeru kazaljki 

na satu (Pozor! lijevi navoj!).
– Oprezno skinite pritisnu prirubnicu (27) i 

list pile (28).
Postavljanje lista pile

UPOZORENJE! Opasnost od 
ozljeda! Kod dvostrukih kosih 
redova list pile je zbog velikog nagiba 
lako dostupan. Budite na dovoljnoj 
udaljenost od lista pile!

PAŽNJA! Opasnost od ošteΕenja 
na uređaju! Pritisnite krak alata 
toliko čvrsto na obradak da se broj 
okretaja motora ne smanji previše jer 
se motor inače može preopteretiti i 
oštetiti.

UPOZORENJE! Opasnost od 
ozljeda! Prije svakog podešavanja, 
održavanja ili popravki izvucite 
mrežni utikač!

Što? Kako?
Provjerite ima li ošte-
Εenja na priključnom 
kabelu.

Vizualna kontrola, po 
potrebi dati zamijeniti 
od stručnjaka.

Očistiti prašinu i pilje-
vinu s uređaja.

Piljevinu ispušite stla-
čenim zrakom ili upo-
trijebite četku.

Što? Kako?
Provjeriti sve vijčane 
spojeve.

Vizualni pregled; po 
potrebi pritegnuti.

Ventilacijske proreze 
na motoru očistiti od 
prašine.

Piljevinu usisajte usi-
savačem ili upotrijebi-
te četku.

Površine stola pile 
očistite od ostataka 
smole.

Površine očistite or-
ganskim otapalom.

OPASNOST! Životna opasnost od 
električnog udara! Prije svih radova 
iskopčajte mrežni utikač na uređaju.

UPOZORENJE! Opasnost od ope-
klina! Kratko nakon piljenje list pile 
može biti vrlo vruΕ. Postoji opasnost 
od opekotina! Pustite da se vruΕi list 
pile ohladi. VruΕi list pile nikada 
nemojte čistiti zapaljivom tekuΕinom.

OPREZ! Opasnost od porezotina! 
Opasnost od porezotina postoji i na 
stojeΕem listu pile! Kod zamjene lista 
pile koristite rukavice.

OPASNOST! Opasnost od 
ozljeda! Stezni vijak se ne smije pre-
više pritegnuti.

Što? Kako?



BA/HR

106

– Prije ugradnje po potrebi očistite sve dije-
love koji se montiraju.

► Skidanje lista pile – str. 105
– Ugradnja se odvija obrnutim redoslije-

dom.

Čuvanje i transport
Čuvanje

Osiguranje transporta
► Str. 4, tačka 3

– Pritisnite tipku za deblokiranje (2) i držite 
je pritisnutom.

– Krak alata lagano pomaknuti prema dole.
– Utisnuti sigurnosne svornjake (10).

Transport
– Upotrebljavajte pri transportu električnog 

alata samo transportne uređaje a nikada 
zaštitne uređaje.

– Demontirajte dogradne dijelove koji izvi-
ruju iznad pile.

– Prilikom slanja po moguΕnosti koristiti ori-
ginalnu ambalažu.

Smetnje i pomoΕ
Ako nešto ne funkcionira…

Često su to samo male greške koje dovode 
do smetnje. VeΕinom ih sami lahko možete 
otkloniti. Molimo prvo pogledajte sljedeΕu 
tabelu prije nego što se obratite trgovcu. Tako 
Εete uštedjeti mnogo truda i eventualno i troš-
kova.

PAŽNJA! Opasnost od ošteΕenja 
na uređaju! Prilikom ugrađivanja 
obavezno obratite pozor na smjer 
okretanja lista pile i pritisne prirub-
nice!
Prilikom ugradnje pazite na to da se 
list pile ispravno nalazi na vratilu 
motora.

UPOZORENJE! Opasnost od 
ozljeda! Uređaj tako spremite da ga 
neovlaštene osobe ne mogu pokre-
nuti. Osigurajte da se nitko ne može 
ozlijediti na zaustavljenom uređaju.

PAŽNJA! Opasnost od ošteΕenja 
na uređaju! Uređaj nemojte nezašti-
Εeno skladištiti u vlažnoj okolini.

OPASNOST! Životna opasnost! 
Nestručno provedeni popravci 
dovode do toga da Vaš uređaj više 
ne funkcionira sigurno. Time ugroža-
vate sebe i svoju okolinu.

Pogreška/smetnja Uzrok PomoΕ
Motor ne radi Nema mrežnog napona? Provjeriti kabel, utikač, utičnicu 

i osigurač.
Podnaponski relej se aktivirao 
zbog privremenog ispada stru-
je?

Ponovno uključiti uređaj.

Motor pregrijan? Ukloniti uzrok pregrijavanja, 
ostaviti da se nekoliko minuta 
hladi, zatim ponovo uključiti.

Krak alata blokiran Sigurnosni svornjaci utisnuti? IzvuΕi sigurnosne svornjake.
Tipka za deblokiranje nije priti-
snuta?

Aktivirati tipku za deblokiranje 
(► Piljenje – str. 105).

Učinak piljenja preslab List pile tup? Zamijenite list pile (► Zamjena 
lista pile – str. 105).

List pile nije prikladan za mate-
rijal?

Upotrijebiti prikladni list pile.

Pila jako vibrira Izvitoperen list pile? Zamijeniti list pile – ne koristiti 
deformirani list pile i zbrinuti 
ga.

Pogrešno montiran list pile? Ispravno montirajte list pile 
(► Postavljanje lista pile – 
str. 105).

Pojačano izbacivanje piljevine VreΕica za piljevinu je puna ili 
je dovod do vreΕice za piljevinu 
začepljen.

Isprazniti vreΕicu za piljevinu, 
po potrebi kistom ili usisivačem 
očistiti dovod.
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Ako ne možete sami popraviti grešku, molimo 
da se direktno obratite trgovcu. Molimo da 
vodite računa i o tome da neprimjerene 
popravke poništavaju garanciju i da Vam 
uzrokuju dodatne troškove.

Odlaganje na otpad
Odlaganje uređaja na otpad
Simbol precrtane kante za smeΕe 
znači: baterije i akumulatori, električni 
i elektronski uređaji ne smiju se odla-
gati s kuΕnim otpadom. Mogu sadrža-
vati supstance štetne za okoliš i zdrav-
lje.
Potrošači su dužni stare električne uređaje, 
baterije i stare baterije od uređaja, odlagati 
odvojeno od kuΕnog otpada na službenom 
mjestu skupljanja kako bi se osigurala pra-
vilna daljnja obrada. Informacije o povratu su 
dostupni kod vašeg prodavača. Uzimanje 
povrata je besplatno.
Baterije i akumulateri koji nisu čvrsto 
ugrađeni u stare električne uređaje 
moraju se ukloniti prije odlaganja i 
odvojeno odložiti. Litijumske baterije i 
akumulatorska pakovanja svih sistema 
moraju se predati u zbirna mjesta samo u pra-
znom stanju. Baterije moraju uvijek biti sa 
odlijepljenim polovima kako biste se osigurali 
od kratkog spoja.
Svaki je krajnji korisnik odgovoran za brisanje 
ličnih podataka na starim uređajima za odla-
ganje.

Odlaganje pakovanja na otpad
Pakovanje se sastoji od kartona i 
odgovarajuΕe označenih umjetnih 
materijala koji se mogu reciklirati.

– Ove materijale dajte na ponovnu 
preradu i upotrebu.

Tehnički podatci

*) Naznačene vrijednosti su emisijske vrijednosti i stoga ne moraju 
istovremeno prikazivati sigurne vrijednosti za radno mjesto. Iako 
postoji korelacija između razine emisije i imisije, iz toga se ne 
može pouzdano utvrditi, da su potrebne dodatne sigurnosne 
mjere ili ne. Faktori, koji utiču na razinu imisije koja trenutno 
postoji na radnom mjestu, sadrže svojstva radnog prostora, 
druge izvore buke npr. broj strojeva i drugih susjednih radnih 
postupaka. Dozvoljene vrijednosti na radnom mjestu također 
mogu variirati od zemlje do zemlje. Ova informacija treba ospo-
sobiti korisnika da bolje ocijeni opasnosti i rizike. Određivanje 
emisione vrijednosti zvukova prema EN 62841-1.

**) Posebni uslovi za priključivanje prema EN 61000-3-11: 
Priključite uređaj samo na mrežu za napajanje, čiji je otpor manji 
ili jednak Zmax. Po potrebi se savjetujte sa svojim poduzeΕem za 
opskrbu električnom energijom.

Broj artikla 107490
Nazivni napon 230 V~, 50 Hz
Nazivna snaga 1450 W
Klasa zaštite II 
Vrsta zaštite IP20
Broj okretaja u pra-
znom hodu

5000 min-1

Razina snage zvuka 
(LWA)*

110 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Razina zvučnog tla-
ka (LPA)*

97 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Dimenzije lista pile ø210 mm

Dozvoljena vrsta li-
sta pile

TCT

Kosi rez vodoravno -45–45°
Kut nagiba okomito 0–45°
Maks. presjek obrat-
ka

60 × 120 mm
(0°/90°)
34 × 120 mm
(45°/90°)
60 × 85 mm
(0°/45°)
34 × 85 mm
(45°/45°)

Dimenzije 460 × 400 × 345 mm
Impedencija mreže 
Zmax**

0,413 Ω

Broj artikla 107490
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ϣϹЄϹϸ ЁϴЋϴϿЂЀ ЄϴϵЂІЏ…
ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ
ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁЂ ϸϿГ ЃЂЃϹЄϹЋ-
ЁЂϽ ЄϴЅЃϼϿЂ϶Ͼϼ, ϾЂЅЂϽ ЄϴЅЃϼϿЂ϶Ͼϼ, 
ЁϴϾϿЂЁЁЂϽ ЄϴЅЃϼϿЂ϶Ͼϼ ϼ ϸ϶ЂϽЁЂϽ ϾЂЅЂϽ 
ЄϴЅЃϼϿЂ϶Ͼϼ ϸϿϼЁЁЏЉ ϻϴϷЂІЂ϶ЂϾ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, 
ЃЄЂЈϼϿϹϽ ϼ ϵЄЇЅϾЂ϶.
ϤϴϻЄϹЌϴϹІЅГ ЂϵЄϴϵϴІЏ϶ϴІА ІЂϿАϾЂ ЀϴІϹ-
ЄϼϴϿЏ, ϸЂЃЇЍϹЁЁЏϹ ϸϿГ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВ-
ЍϹϷЂ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ.
ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЁϹ ЃЄϹϸЁϴϻЁϴЋϹЁЂ ϸϿГ ЃЄЂ-
ЀЏЌϿϹЁЁЂϷЂ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ. ϥϿϹϸЇϹІ 
ЅЂϵϿВϸϴІА ЂϵЍϹЃЄϼЁГІЏϹ ЃЄϴ϶ϼϿϴ ЃЄϹϸЇ-
ЃЄϹϺϸϹЁϼГ ЁϹЅЋϴЅІЁЏЉ ЅϿЇЋϴϹ϶ ϼ ЃЄϼϿЂ-
ϺϹЁЁЏϹ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂ-
ЅІϼ.
ϢЅЇЍϹЅІ϶ϿГІА ІЂϿАϾЂ ϸϹГІϹϿАЁЂЅІА, ЂЃϼ-
ЅϴЁЁЇВ ϶ ЁϴЅІЂГЍϹЀ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ БϾЅ-
ЃϿЇϴІϴЊϼϼ. ϟВϵЂϹ ϼЁЂϹ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ 
ЃЄϹϸЅІϴ϶ϿГϹІ ЅЂϵЂϽ ϻϴЃЄϹЍϹЁЁЂϹ ЁϹЃЄϴ-
϶ϼϿАЁЂϹ ЂϵЄϴЍϹЁϼϹ. ϣЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿА ЁϹ 
ЁϹЅϹІ ЂІ϶ϹІЅІ϶ϹЁЁЂЅІϼ ϻϴ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ, 
϶ЂϻЁϼϾЌϼϹ ϶ ЄϹϻЇϿАІϴІϹ ІϴϾЂϷЂ ЂϵЄϴЍϹЁϼГ.

ϫІЂ ЂϵЂϻЁϴЋϴВІ ϼЅЃЂϿАϻЇϹЀЏϹ 
ЅϼЀ϶ЂϿЏ?
ϣЄϹϸЇЃЄϹϺϸϹЁϼГ Ђϵ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ 
ЋϹІϾЂ ЂϵЂϻЁϴЋϹЁЏ ϶ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ БϾЅ-
ЃϿЇϴІϴЊϼϼ. ϜЅЃЂϿАϻЇВІЅГ ЅϿϹϸЇВЍϼϹ ЅϼЀ-
϶ЂϿЏ:

ϱІϼ ЅϼЀ϶ЂϿЏ ЂϵЂϻЁϴЋϴВІ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІА 
ЃϹЄЅЂЁϴϿАЁЏЉ ЅЄϹϸЅІ϶ ϻϴЍϼІЏ:

     

ϘϿГ ϖϴЌϹϽ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ
ϢϵЍϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ

� ϘϿГ ЁϴϸϹϺЁЂϷЂ ЂϵЄϴЍϹЁϼГ Ѕ БІϼЀ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶ЂЀ ЃЂϿАϻЂ϶ϴІϹϿА ϸЂϿϺϹЁ ЃЄЂ-
ЋϹЅІА ЃϹЄϹϸ ЃϹЄ϶ЏЀ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹЀ 
БІЂ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ђ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ.

� ϙЅϿϼ ϖЏ ЃЄЂϸϴёІϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϼϿϼ 
ЃϹЄϹϸϴёІϹ ϹϷЂ ϾЂЀЇ-ІЂ, ЂϵГϻϴІϹϿАЁЂ 
ЃЄϼϿϴϷϴϽІϹ Ͼ ЁϹЀЇ ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅ-
ЃϿЇϴІϴЊϼϼ.

ϢϵЍϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϸϿГ 
БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂ϶

� ϥЂЉЄϴЁГϽІϹ ϶ЅϹ ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ ϵϹϻЂ-
ЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ ЇϾϴϻϴЁϼГ ϸϿГ ϸϴϿАЁϹϽ-
ЌϹϷЂ ЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼГ. ϜЅЃЂϿАϻЇϹЀЏϽ ϶ 
ЇϾϴϻϴЁϼГЉ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ 
ІϹЄЀϼЁ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ЂІЁЂЅϼІЅГ 
ϾϴϾ Ͼ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴЀ, ЃϼІϴВ-
ЍϼЀЅГ ЂІ ЅϹІϼ (Ѕ ЅϹІϹ϶ЏЀ ϾϴϵϹϿϹЀ), ІϴϾ 
ϼ Ͼ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴЀ, ЃϼІϴВЍϼЀЅГ 
ЂІ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϴ (ϵϹϻ ЅϹІϹ϶ЂϷЂ ϾϴϵϹϿГ).

ϢϣϔϥϡϢϥϦϰ! ϡϹЃЂЅЄϹϸЅІ϶ϹЁ-
ЁϴГ ЂЃϴЅЁЂЅІА ϸϿГ ϺϼϻЁϼ- ϼϿϼ 
ЂЃϴЅЁЂЅІА ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ! 
ϡϹЃЂЅЄϹϸЅІ϶ϹЁЁЂ ЂЃϴЅЁϴГ ЅϼІЇϴ-
ЊϼГ, ϾЂІЂЄϴГ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ 
ЅЀϹЄІϼ ϼϿϼ ІГϺϹϿЏЀ ІЄϴ϶ЀϴЀ.

ϣϤϙϘϧϣϤϙϚϘϙϡϜϙ! ϖϹЄЂГІЁϴГ 
ЂЃϴЅЁЂЅІА ϸϿГ ϺϼϻЁϼ- ϼϿϼ ЂЃϴЅ-
ЁЂЅІА ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ! ϢϵЍϴГ 
ЂЃϴЅЁϴГ ЅϼІЇϴЊϼГ, ϾЂІЂЄϴГ ЀЂϺϹІ 
ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЅЀϹЄІϼ ϼϿϼ ІГϺϹϿЏЀ 
ІЄϴ϶ЀϴЀ.

ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ! ϖЂϻЀЂϺЁϴГ ЂЃϴЅ-
ЁЂЅІА ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ! ϢЃϴЅ-
ЁϴГ ЅϼІЇϴЊϼГ, ϾЂІЂЄϴГ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ-
϶ϹЅІϼ Ͼ ІЄϴ϶ЀϴЀ.

ϖϡϜϠϔϡϜϙ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ЃЂ϶ЄϹϺ-
ϸϹЁϼГ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ! ϥϼІЇϴЊϼГ, 
ϾЂІЂЄϴГ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЀϴІϹЄϼ-
ϴϿАЁЂЀЇ ЇЍϹЄϵЇ.
ϧϾϴϻϴЁϼϹ: ϜЁЈЂЄЀϴЊϼГ, ϾЂІЂЄϴГ 
ЃЄϼ϶ЂϸϼІЅГ ϸϿГ ϿЇЋЌϹϷЂ ЃЂЁϼЀϴ-
ЁϼГ ЃЄЂЊϹЅЅЂ϶.

ϣϤϙϘϧϣϤϙϚϘϙϡϜϙ! ϢϻЁϴϾЂЀА-
ІϹЅА ЅЂ ϶ЅϹЀϼ ЇϾϴϻϴЁϼГЀϼ ЃЂ 
ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ ϼЁЅІЄЇϾ-
ЊϼГЀϼ. ϜϷЁЂЄϼЄЂ϶ϴЁϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼϽ 
ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ 
ϼЁЅІЄЇϾЊϼϽ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ БϿϹϾ-
ІЄϼЋϹЅϾЂЀЇ ЇϸϴЄЇ, ЃЂϺϴЄЇ ϼ/ϼϿϼ 
ІГϺϹϿЏЀ ІЄϴ϶ЀϴЀ.

ϤЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ђ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ
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ϕϹϻЂЃϴЅЁЂЅІА ЄϴϵЂЋϹϷЂ ЀϹЅІϴ
� ϥЂϸϹЄϺϼІϹ ЄϴϵЂЋϹϹ ЀϹЅІЂ ϶ ЋϼЅІЂІϹ 
ϼ ЅϿϹϸϼІϹ ϻϴ ЉЂЄЂЌϼЀ ЂЅ϶ϹЍϹЁϼϹЀ. 
ϕϹЅЃЂЄГϸЂϾ ϼ ЃϿЂЉЂ ЂЅ϶ϹЍϹЁЁЏϹ ЄϴϵЂ-
ЋϼϹ ϻЂЁЏ ЀЂϷЇІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЁϹЅЋϴЅІЁЏЀ 
ЅϿЇЋϴГЀ.

� ϡϹ ЄϴϵЂІϴϽІϹ Ѕ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁ-
ІЂЀ ϶Ђ ϶ϻЄЏ϶ЂЂЃϴЅЁЂϽ ЅЄϹϸϹ, ЃЂϵ-
ϿϼϻЂЅІϼ ЂІ ϷЂЄВЋϼЉ ϺϼϸϾЂЅІϹϽ, 
ϷϴϻЂ϶ ϼ ЃЏϿϼ. ϱϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЏ 
ЅϿЇϺϴІ ϼЅІЂЋЁϼϾЂЀ ϼЅϾЄ, ЅЃЂЅЂϵЁЏЉ 
϶ЂЅЃϿϴЀϹЁϼІА ЃЏϿА ϼ ЃϴЄЏ.

� ϖЂ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ Ѕ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІЂЀ ЁϹ ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ ϵϿϼϻϾЂ ϸϹІϹϽ 
ϼ ЃЂЅІЂЄЂЁЁϼЉ ϿϼЊ. ϢІ϶ϿϹϾЌϼЅА, ϖЏ 
ЀЂϺϹІϹ ЇІЄϴІϼІА ϾЂЁІЄЂϿА Ёϴϸ ЃЄϼϵЂ-
ЄЂЀ.

ϱϿϹϾІЄЂϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІА
� ϬІϹЃЅϹϿАЁϴГ ϶ϼϿϾϴ БϿϹϾІЄЂЃЄϼϵЂЄϴ 
ϸЂϿϺЁϴ ЃЂϸЉЂϸϼІА Ͼ ЄЂϻϹІϾϹ. ϡϼ ϶ 
ϾЂϹЀ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹ ϼϻЀϹЁГϽІϹ ЌІϹЃЅϹϿА-
ЁЇВ ϶ϼϿϾЇ. ϡϹ ЃЄϼЀϹЁГϽІϹ ϴϸϴЃІϹЄЏ 
ϸϿГ ЌІϹЃЅϹϿАЁЏЉ ϶ϼϿЂϾ ϶ БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴЉ Ѕ ϻϴЍϼІЁЏЀ ϻϴϻϹЀϿϹ-
ЁϼϹЀ. ϡϹϼϻЀϹЁϹЁЁЏϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЏϹ 
϶ϼϿϾϼ ϼ ЃЂϸЉЂϸГЍϼϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЏϹ 
ЄЂϻϹІϾϼ ЅЁϼϺϴВІ ЄϼЅϾ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ БϿϹϾ-
ІЄЂІЂϾЂЀ.

� ϜϻϵϹϷϴϽІϹ ІϹϿϹЅЁЂϷЂ ϾЂЁІϴϾІϴ Ѕ 
ϻϴϻϹЀϿϹЁЁЏЀϼ ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІГЀϼ, ϾϴϾ 
ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ІЄЇϵϴЀϼ, БϿϹЀϹЁІϴЀϼ ЂІЂ-
ЃϿϹЁϼГ, ϾЇЉЂЁЁЏЀϼ ЃϿϼІϴЀϼ ϼ ЉЂϿЂ-
ϸϼϿАЁϼϾϴЀϼ. ϤϼЅϾ ЇϸϴЄϴ БϿϹϾІЄЂІЂ-
ϾЂЀ ЅЇЍϹЅІ϶ϹЁЁЂ ЃЂ϶ЏЌϴϹІЅГ ϶ ІЂЀ 
ЅϿЇЋϴϹ, ϹЅϿϼ ϖϴЌϹ ІϹϿЂ ϻϴϻϹЀϿϹЁЂ.

� ϛϴЍϼЍϴϽІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ЂІ 
ϸЂϺϸГ ϼ ϶ϿϴϷϼ. ϣЄЂЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼϹ ϶ЂϸЏ 
϶ЁЇІЄА БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ Ї϶ϹϿϼЋϼ-
϶ϴϹІ ЄϼЅϾ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ БϿϹϾІЄЂІЂϾЂЀ.

� ϡϹ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ϾϴϵϹϿА ЁϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴ-
ЋϹЁϼВ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϸϿГ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼ-
ЄЂ϶Ͼϼ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ, ϸϿГ ЃЂϸ-
϶ϹЌϼ϶ϴЁϼГ ϿϼϵЂ ЋІЂϵЏ ϶ЏІϴЍϼІА 
ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ ЄЂϻϹІϾϼ. 
ϕϹЄϹϷϼІϹ ϾϴϵϹϿА ЂІ ϶ЏЅЂϾϼЉ ІϹЀЃϹ-
ЄϴІЇЄ, ЀϴЅϹϿ, ЂЅІЄЏЉ ϾЄϴϹ϶ ϼϿϼ ЃЂϸ-
϶ϼϺЁЏЉ ЋϴЅІϹϽ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. ϣЂ϶ЄϹ-
ϺϸϹЁЁЏϽ ϼϿϼ ЅЃЇІϴЁЁЏϽ ЌЁЇЄ ЃЂ϶Џ-
ЌϴϹІ ЄϼЅϾ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЀ 
ІЂϾЂЀ.

� ϣЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ 
Ёϴ ЇϿϼЊϹ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ІЂϿАϾЂ ЇϸϿϼ-
ЁϼІϹϿАЁЏϹ ϾϴϵϹϿϼ, ЃЄϼϷЂϸЁЏϹ ϸϿГ 
ЄϴϵЂІ Ёϴ ЇϿϼЊϹ. ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЄϼ-
ϷЂϸЁЂϷЂ ϸϿГ ЄϴϵЂІЏ ϶ЁϹ ЃЂЀϹЍϹЁϼϽ 
ЇϸϿϼЁϼІϹϿАЁЂϷЂ ϾϴϵϹϿГ ЅЁϼϺϴϹІ ЄϼЅϾ 
ЃЂЄϴϺϹЁϼГ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЀ ІЂϾЂЀ.

� ϙЅϿϼ ЁϹϿАϻГ ϼϻϵϹϺϴІА ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴ-
ЁϼГ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϶Ђ ϶ϿϴϺЁЂϽ 
ЅЄϹϸϹ, ЃЂϿАϻЇϽІϹЅА ϸϼЈЈϹЄϹЁЊϼ-
ϴϿАЁЏЀ ϴ϶ІЂЀϴІЂЀ. ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ϻϴЍϼІЁЂϷЂ ЂІϾϿВЋϹЁϼГ 
ЇЀϹЁАЌϴϹІ ЄϼЅϾ ЃЂЄϴϺϹЁϼГ БϿϹϾІЄϼЋϹ-
ЅϾϼЀ ІЂϾЂЀ.

ϕϹϻЂЃϴЅЁЂЅІА ЋϹϿЂ϶ϹϾϴ
� ϕЇϸАІϹ ϶ЁϼЀϴІϹϿАЁЏЀϼ, ЅϿϹϸϼІϹ ϻϴ 
ІϹЀ, ЋІЂ ϖЏ ϸϹϿϴϹІϹ, ϼ ЃЄЂϸЇЀϴЁЁЂ 
ЁϴЋϼЁϴϽІϹ ЄϴϵЂІЇ Ѕ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІЂЀ. ϡϹ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЃЄϼϵЂЄ, 
ϹЅϿϼ ЇЅІϴϿϼ ϿϼϵЂ ЁϴЉЂϸϼІϹЅА ЃЂϸ 
϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼϹЀ ЁϴЄϾЂІϼϾЂ϶, ϴϿϾЂϷЂϿГ 
ϼϿϼ ЀϹϸϼϾϴЀϹЁІЂ϶. ϥϹϾЇЁϸЁϴГ ЄϴЅЅϹ-
ГЁЁЂЅІА ЃЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІϴЀ ЀЂϺϹІ ϼЀϹІА ЁϹЂϵЄϴІϼЀЏϹ 
ЃЂЅϿϹϸЅІ϶ϼГ.

� ϢϸϹ϶ϴϽІϹ ϻϴЍϼІЁЂϹ ЅЁϴЄГϺϹЁϼϹ ϼ 
϶ЅϹϷϸϴ ЁЂЅϼІϹ ϻϴЍϼІЁЏϹ ЂЋϾϼ. 
ϡЂЌϹЁϼϹ ЅЄϹϸЅІ϶ ϻϴЍϼІЏ, ІϴϾϼЉ ϾϴϾ 
ЃЏϿϹϻϴЍϼІЁϴГ ЀϴЅϾϴ, ЂϵЇ϶А Ѕ ЃЂϸЂ-
Ќ϶ЂϽ, ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴЍϴВЍϹϽ ЅϾЂϿАϺϹЁϼϹ, 
ϻϴЍϼІЁЏϽ ЌϿϹЀ ϼ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϻϴЍϼІЏ 
ЂЄϷϴЁЂ϶ ЅϿЇЉϴ, ϶ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІϼ ЂІ ЄϴϻЁЂ-
϶ϼϸЁЂЅІϼ ϼ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼГ БϿϹϾІЄЂЃЄϼ-
ϵЂЄϴ, ЅЁϼϺϴϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА ІЄϴ϶Ѐ.

� ϜϻϵϹϷϴϽІϹ ЁϹЃЄϹϸЁϴЀϹЄϹЁЁЂϷЂ 
϶ϾϿВЋϹЁϼГ. ϧϵϹϸϼІϹЅА, ЋІЂ БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϶ЏϾϿВЋϹЁ, ЃЄϹϺϸϹ ЋϹЀ 
ЃЂϸϾϿВЋϼІА ϹϷЂ Ͼ ϼЅІЂЋЁϼϾЇ БϿϹϾ-
ІЄЂЃϼІϴЁϼГ ϼ/ϼϿϼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЂϽ 
ϵϴІϴЄϹϹ, ϵЄϴІА ϹϷЂ ϶ ЄЇϾϼ ϼϿϼ ЃϹЄϹ-
ЁЂЅϼІА. ϘϹЄϺϴЁϼϹ ЃϴϿАЊϴ Ёϴ ϶ЏϾϿВЋϴ-
ІϹϿϹ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЃϹЄϹЁЂЅϴ БϿϹϾІЄЂϼЁ-
ЅІЄЇЀϹЁІϴ ϼ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼϹ ϹϷЂ Ͼ ϼЅІЂЋ-
ЁϼϾЇ ЃϼІϴЁϼГ ЅЂ ϶ϾϿВЋϹЁЁЏЀ ϶ЏϾϿВЋϴ-
ІϹϿϹЀ ЋЄϹ϶ϴІЂ ІЄϴ϶ЀϴЀϼ.

� ϣЄϹϺϸϹ ЋϹЀ ϶ϾϿВЋϴІА БϿϹϾІЄЂϼЁ-
ЅІЄЇЀϹЁІ, ЇϵϹЄϼІϹ ЁϴϿϴϸЂЋЁЏϽ 
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϼ ЂІ϶ϹЄІϾϼ. ϜЁЅІЄЇЀϹЁІ 
ϼϿϼ ϾϿВЋ, ЁϴЉЂϸГЍϼϽЅГ ϶Ђ ϶ЄϴЍϴВ-
ЍϹϽЅГ ϸϹІϴϿϼ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ, ЀЂϺϹІ ЃЄϼ-
϶ϹЅІϼ Ͼ ІЄϴ϶ЀϴЀ.

� ϜϻϵϹϷϴϽІϹ ЁϹϹЅІϹЅІ϶ϹЁЁЂϷЂ ЃЂϿЂϺϹ-
ЁϼГ ІϹϿϴ. ϖЅϹϷϸϴ ϻϴЁϼЀϴϽІϹ ЇЅІЂϽЋϼ-
϶ЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ϼ ЅЂЉЄϴЁГϽІϹ Єϴ϶ЁЂ-
϶ϹЅϼϹ. ϕϿϴϷЂϸϴЄГ БІЂЀЇ ϖЏ ЀЂϺϹІϹ 
ϿЇЋЌϹ ϾЂЁІЄЂϿϼЄЂ϶ϴІА БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІ ϶ ЁϹЂϺϼϸϴЁЁЏЉ ЅϼІЇϴЊϼГЉ.

� ϡЂЅϼІϹ ЃЂϸЉЂϸГЍЇВ ЂϸϹϺϸЇ. ϡϹ 
ЁЂЅϼІϹ ЃЄЂЅІЂЄЁЇВ ЂϸϹϺϸЇ ϼ ЇϾЄϴ-
ЌϹЁϼГ. ϘϹЄϺϼІϹ ϶ЂϿЂЅЏ, ЂϸϹϺϸЇ ϼ 
ЄЇϾϴ϶ϼЊЏ Ёϴ ЄϴЅЅІЂГЁϼϼ ЂІ ϶ЄϴЍϴВ-
ЍϼЉЅГ ЋϴЅІϹϽ. ϣЄЂЅІЂЄЁϴГ ЂϸϹϺϸϴ, 
ЇϾЄϴЌϹЁϼГ ϼ ϸϿϼЁЁЏϹ ϶ЂϿЂЅЏ ЀЂϷЇІ 
ЃЂЃϴЅІА ϶Ђ ϶ЄϴЍϴВЍϼϹЅГ ЋϴЅІϼ.
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� ϙЅϿϼ ϶ЂϻЀЂϺϹЁ ЀЂЁІϴϺ ЃЏϿϹЂІЅϴЅЏ-
϶ϴВЍϼЉ ϼ ЃЏϿϹЇϿϴ϶Ͽϼ϶ϴВЍϼЉ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶, ЇϵϹϸϼІϹЅА ϶ ІЂЀ, ЋІЂ ЂЁϼ 
ЃЄϼЅЂϹϸϼЁϹЁЏ ϼ ϼЅЃЂϿАϻЇВІЅГ ЃЄϴ-
϶ϼϿАЁЂ. ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ЃЏϿϹЅЂЅϴ ЅЁϼ-
ϺϴϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА, ϼЅЉЂϸГЍЇВ ЂІ ЃЏϿϼ.

ϱϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ ϼ ЂϵЄϴЍϹЁϼϹ Ѕ 
ЃЄϼϵЂЄЂЀ

� ϡϹ ЃϹЄϹϷЄЇϺϴϽІϹ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ. 
ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ϸϿГ ЄϴϵЂІЏ ІЂϿАϾЂ 
ЃЄϹϸЇЅЀЂІЄϹЁЁЏϹ ϸϿГ ЁϹϹ БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЏ. ϥ ЃЂϸЉЂϸГЍϼЀ БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ ϖЏ ЄϴϵЂІϴϹІϹ ϿЇЋЌϹ ϼ 
ЁϴϸϹϺЁϹϹ ϶ ЇϾϴϻϴЁЁЂЀ ϸϼϴЃϴϻЂЁϹ ЀЂЍ-
ЁЂЅІϼ.

� ϡϹ ЃЂϿАϻЇϽІϹЅА БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁ-
ІЂЀ Ѕ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏЀ ϶ЏϾϿВЋϴІϹ-
ϿϹЀ. ϱϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ, ϾЂІЂЄЏϽ 
ЁϹ϶ЂϻЀЂϺЁЂ ϶ϾϿВЋϼІА ϼϿϼ ϶ЏϾϿВЋϼІА, 
ЂЃϴЅϹЁ ϼ ЃЂϸϿϹϺϼІ ЂϵГϻϴІϹϿАЁЂЀЇ 
ЄϹЀЂЁІЇ.

� ϖЏІϴЍϼІϹ ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ϶ϼϿϾЇ ϼϻ 
ЄЂϻϹІϾϼ ϼ/ϼϿϼ ϼϻ϶ϿϹϾϼІϹ ϴϾϾЇЀЇϿГ-
ІЂЄЁЇВ ϵϴІϴЄϹВ, ЃЄϹϺϸϹ ЋϹЀ ЃЄЂϼϻ-
϶ϹЅІϼ ЇЅІϴЁЂ϶ϾЇ ЃЄϼϵЂЄϴ, ϻϴЀϹЁЇ 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ϼϿϼ ЄϴϻЀϹЅІϼІА 
ЃЄϼϵЂЄ ϸϿГ ЉЄϴЁϹЁϼГ. ϱІϴ ЀϹЄϴ ЃЄϹ-
ϸЂЅІЂЄЂϺЁЂЅІϼ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴЍϴϹІ 
ЁϹЃЄϹϸЁϴЀϹЄϹЁЁЂϹ ϶ϾϿВЋϹЁϼϹ ϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІϴ.

� ϩЄϴЁϼІϹ ЁϹϼЅЃЂϿАϻЇϹЀЏϹ БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЏ ϶ ЀϹЅІϹ, ЁϹϸЂЅІЇЃЁЂЀ 
ϸϿГ ϸϹІϹϽ. ϡϹ ϸЂЃЇЅϾϴϽІϹ Ͼ БϾЅЃϿЇϴ-
ІϴЊϼϼ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϿϼЊ, ЁϹϻЁϴϾЂЀЏЉ 
Ѕ ϹϷЂ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ЂЀ ϼϿϼ ЁϹ ЃЄЂЋϼІϴ϶-
ЌϼЉ ϸϴЁЁЂϹ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ђ. ϱϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЏ ЂЃϴЅЁЏ ϶ ЄЇϾϴЉ ЁϹЂЃЏІ-
ЁЏЉ ϿϼЊ.

� ϦЍϴІϹϿАЁЂ ЇЉϴϺϼ϶ϴϽІϹ ϻϴ БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ. ϧϵϹϸϼІϹЅА ϶ ІЂЀ, ЋІЂ 
ЃЂϸ϶ϼϺЁЏϹ ϸϹІϴϿϼ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼЄЇВІ 
ϵϹϻЇЃЄϹЋЁЂ ϼ ЁϹ ϻϴϺϴІЏ, ЋІЂ ЂІЅЇІ-
ЅІ϶ЇВІ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ ϼ ЃЂϿЂЀϾϼ 
ϸϹІϴϿϹϽ, ЅЃЂЅЂϵЁЏϹ ЂϾϴϻϴІА ЁϹϷϴ-
Іϼ϶ЁЂϹ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼϹ Ёϴ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼ-
ЄЂ϶ϴЁϼϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ. ϣϹЄϹϸ 
ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹЀ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ 
ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϹ ЋϴЅІϼ ϸЂϿϺЁЏ ϵЏІА 
ЂІЄϹЀЂЁІϼЄЂ϶ϴЁЏ. ϦЄϴ϶ЀЏ ϻϴЋϴЅІЇВ 
ϼЀϹВІ Ѕ϶ЂϹϽ ЃЄϼЋϼЁЂϽ ЃϿЂЉЂϽ ЇЉЂϸ ϻϴ 
БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴЀϼ.

� ϤϹϺЇЍϼϽ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϸЂϿϺϹЁ ϵЏІА 
ЉЂЄЂЌЂ ϻϴІЂЋϹЁЁЏЀ ϼ ЋϼЅІЏЀ. 
ϤϹϺЇЍϼϹ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЏ Ѕ ЂЅІЄЏЀϼ 
ЄϹϺЇЍϼЀϼ ϾЄЂЀϾϴЀϼ, ϻϴ ϾЂІЂЄЏЀϼ ЂЅЇ-
ЍϹЅІ϶ϿГϹІЅГ ІЍϴІϹϿАЁЏϽ ЇЉЂϸ, 
ЀϹЁАЌϹ ϻϴЅІЄϹ϶ϴВІ ϼ ϼЉ ϿϹϷЋϹ ϶ϹЅІϼ.

� ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ, 
ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ, ЅЀϹЁЁЏϹ ϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІЏ ϼ І. ϸ. ЅЂϷϿϴЅЁЂ ϸϴЁЁЂЀЇ ЄЇϾЂ-
϶ЂϸЅІ϶Ї. ϣЄϼ БІЂЀ ЇЋϼІЏ϶ϴϽІϹ ЇЅϿЂ-
϶ϼГ ІЄЇϸϴ ϼ ϶ϼϸ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГϹЀЂϽ 
ϸϹГІϹϿАЁЂЅІϼ. ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ БϿϹϾ-
ІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂ϶ ϸϿГ ϶ЏЃЂϿЁϹЁϼГ ϸЄЇ-
ϷϼЉ, ЁϹ ЃЄϹϸЇЅЀЂІЄϹЁЁЏЉ ϸϿГ ϼЉ БϾЅ-
ЃϿЇϴІϴЊϼϼ ЂЃϹЄϴЊϼϽ, ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ 
϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼВ ЂЃϴЅЁЏЉ ЅϼІЇϴЊϼϽ.

ϥϹЄ϶ϼЅЁЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ
� ϤϹЀЂЁІ ϖϴЌϹϷЂ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ 
ЃЂЄЇЋϴϽІϹ ІЂϿАϾЂ Ͼ϶ϴϿϼЈϼЊϼЄЂ϶ϴЁ-
ЁЂЀЇ ЃϹЄЅЂЁϴϿЇ ϼ ІЂϿАϾЂ Ѕ ЃЄϼЀϹЁϹ-
ЁϼϹЀ ЂЄϼϷϼЁϴϿАЁЏЉ ϻϴЃϴЅЁЏЉ 
ЋϴЅІϹϽ. ϦЂϿАϾЂ ІϴϾ ЀЂϺЁЂ ϷϴЄϴЁІϼЄЂ-
϶ϴІА ЅЂЉЄϴЁϹЁϼϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ БϿϹϾ-
ІЄЂЃЄϼϵЂЄϴ.

ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ 
ЃЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ ІЂЄЊЂ϶Ђ-ЇЅЂЄϹϻЁЂϽ 
ЃϼϿЂϽ

� ϡϹ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ 
ϸϿГ ІϹЉ ЊϹϿϹϽ, ϸϿГ ϾЂІЂЄЏЉ ЂЁ ЁϹ ЃЄϹϸ-
ЁϴϻЁϴЋϹЁ. ϡϴЃЄϼЀϹЄ, ЁϹ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ 
ЄЇЋЁЇВ ЊϼЄϾЇϿГЄЁЇВ ЃϼϿЇ ϸϿГ ЄϴЅЃϼ-
Ͽϼ϶ϴЁϼГ ЅЇЋАϹ϶ ϼϿϼ ϾЄЇϷϿЂϷЂ ϿϹЅЂЀϴІϹ-
ЄϼϴϿϴ.

� ϣЄϼ ЄϴϵЂІϴЉ ϶ЁϹ ЃЂЀϹЍϹЁϼГ ЄϹϾЂЀϹЁ-
ϸЇϹІЅГ ЁЂЅϼІА ЁϹЅϾЂϿАϻГЍЇВ ЂϵЇ϶А.

� ϥЂϵϿВϸϴІА ЇϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ЅЀϴϻϾϹ ϼ ЃЂ 
ϻϴЀϹЁϹ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ.

� ϤϹϷЇϿГЄЁЂ ЃЄЂ϶ϹЄГІА ЅЂϹϸϼЁϼІϹϿАЁЏϽ 
ϾϴϵϹϿА БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ, ϼ ЃЄϼ ϹϷЂ 
ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼϼ ϻϴЀϹЁϴ ЄϴϻЄϹЌϴϹІЅГ 
ІЂϿАϾЂ Ͼ϶ϴϿϼЈϼЊϼЄЂ϶ϴЁЁЏЀ ЅЃϹЊϼϴϿϼ-
ЅІЂЀ.

� ϤϹϷЇϿГЄЁЂ ЃЄЂ϶ϹЄГϽІϹ ЇϸϿϼЁϼІϹϿАЁЏϹ 
ϾϴϵϹϿϼ ϼ ϻϴЀϹЁГϽІϹ ϼЉ, ϹЅϿϼ ЂЁϼ 
ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁЏ.

� ϙЅϿϼ ϶Џ ЁϹ ЃЂϿАϻЇϹІϹЅА ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ, 
϶ЏЁАІϹ ЌІϹϾϹЄ ϼЉ ЄЂϻϹІϾϼ.

� ϣЄЂ϶ϹЄГϽІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ Ёϴ ϶Ђϻ-
ЀЂϺЁЏϹ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ:

� ϣϹЄϹϸ ϸϴϿАЁϹϽЌϼЀ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹЀ 
БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ІЍϴІϹϿАЁЂ ЃЄЂ-
϶ϹЄАІϹ ϻϴЍϼІЁЏϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ ϼϿϼ 
ϿϹϷϾЂ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϹ ϸϹІϴϿϼ Ёϴ ϼЅЃЄϴ϶-
ЁЇВ ЄϴϵЂІЇ ЅЂϷϿϴЅЁЂ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ.

� ϣЄЂ϶ϹЄАІϹ ϸ϶ϼϺЇЍϼϹЅГ ЋϴЅІϼ Ёϴ 
ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ ϼ ϼЅЃЄϴ϶ЁЇВ ЄϴϵЂІЇ ϵϹϻ 
ϻϴϾϿϼЁϼ϶ϴЁϼГ. ϘϿГ ϷϴЄϴЁІϼϼ ϵϹϻЇЃЄϹЋ-
ЁЂϽ ЄϴϵЂІЏ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϶ЅϹ 
ϾЂЀЃЂЁϹЁІЏ ϸЂϿϺЁЏ ϵЏІА ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЏ 
ϸЂϿϺЁЏЀ ЂϵЄϴϻЂЀ ϼ ϶ЅϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ 
϶ЏЃЂϿЁϹЁЏ.
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� ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϹ ϻϴЍϼІЁЏϹ ЃЄϼЅЃЂЅЂ-
ϵϿϹЁϼГ ϼ ϸϹІϴϿϼ ЃЂϸϿϹϺϴІ ЄϹЀЂЁІЇ ϼϿϼ 
ϻϴЀϹЁϹ ϶ ЅЃϹЊϼϴϿϼϻϼЄЂ϶ϴЁЁЂϽ ЀϴЅІϹЄ-
ЅϾЂϽ, ϹЅϿϼ ϶ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴ-
Њϼϼ ЁϹ ЅϾϴϻϴЁЂ ϼЁϴЋϹ.

� ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏϹ ЃϹЄϹϾϿВЋϴІϹϿϼ ЃЂϸϿϹ-
ϺϴІ ϻϴЀϹЁϹ ϶ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂϽ ЀϴЅІϹЄЅϾЂϽ.

� ϖϡϜϠϔϡϜϙ! ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ЁϹЂЄϼϷϼ-
ЁϴϿАЁЏЉ ЄϴϵЂЋϼЉ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂ϶ ϼϿϼ 
ϸЄЇϷϼЉ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶Ϲ-
ЅІϼ Ͼ ІϹϿϹЅЁЏЀ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГЀ.

� ϱІЂІ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ЂІ϶ϹЋϴϹІ ЅЂЂІ-
϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЀ ІЄϹϵЂ϶ϴЁϼГЀ ІϹЉЁϼϾϼ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ. ϤϹЀЂЁІЁЏϹ ЄϴϵЂІЏ Єϴϻ-
ЄϹЌϹЁЂ ϶ЏЃЂϿЁГІА ІЂϿАϾЂ ЅЃϹЊϼϴϿϼ-
ЅІЇ-БϿϹϾІЄϼϾЇ Ѕ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹЀ ЂЄϼϷϼ-
ЁϴϿАЁЏЉ ϻϴЃЋϴЅІϹϽ, ϶ ЃЄЂІϼ϶ЁЂЀ ЅϿЇ-
ЋϴϹ Ѕ ЃЂϿАϻЂ϶ϴІϹϿϹЀ ЀЂϺϹІ ЃЄЂϼϻЂϽІϼ 
ЁϹЅЋϴЅІЁЏϽ ЅϿЇЋϴϽ.

� ϨϼϾЅϼЄЂ϶ϴІА ЂϵЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЇВ ϻϴϷЂ-
ІЂ϶ϾЇ. ϛϴϷЂІЂ϶ϾЇ, ϻϴϾЄϹЃϿϹЁЁЇВ Ѕ 
ЃЂЀЂЍАВ ϻϴϺϼЀЁЂϷЂ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ 
ϼϿϼ ІϼЅϾЂ϶, ϸϹЄϺϴІА ϵϹϻЂЃϴЅЁϹϹ, ЋϹЀ 
ЄЇϾЂϽ.

� ϥЂϸϹЄϺϴІА ϶ ЋϼЅІЂІϹ ЄϴϵЂЋϹϹ 
ЀϹЅІЂ. ϢЅЂϵϹЁЁЂ ЂЃϴЅЁЏ ЅЀϹЅϼ ϶ЂϿЂ-
ϾЂЁ. ϣЏϿА ϿϹϷϾϼЉ ЀϹІϴϿϿЂ϶ ЀЂϺϹІ ϶ЂЅ-
ЃϿϴЀϹЁГІАЅГ ϼϿϼ ϶ϻЄЏ϶ϴІАЅГ.

� ϡϹ ЂЅІϴ϶ϿГІА ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ ϵϹϻ ЃЄϼ-
ЅЀЂІЄϴ ϸЂ ϹϷЂ ЃЂϿЁЂϽ ЂЅІϴЁЂ϶Ͼϼ. 
ϢЅІϴЁϴ϶Ͽϼ϶ϴВЍϼϹЅГ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴϿА-
ЁЏϹ ЁϴЅϴϸϾϼ ЀЂϷЇІ ЃЄϼЋϼЁϼІА ІЄϴ϶ЀЏ.

� ϡϹ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІ Ѕ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏЀ ϾϴϵϹϿϹЀ. ϡϹ 
ϾϴЅϴІАЅГ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЂϷЂ ϾϴϵϹϿГ ϼ 
ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ ϶ЏЁЇІА ЅϹІϹ϶ЇВ ϶ϼϿϾЇ 
ϼϻ ЄЂϻϹІϾϼ, ϹЅϿϼ ϾϴϵϹϿА ЃЂ϶ЄϹϺϸϴ-
ϹІЅГ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ. ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁ-
ЁЏϹ ϾϴϵϹϿϼ Ї϶ϹϿϼЋϼ϶ϴВІ ЄϼЅϾ ЃЂϿЇЋϹ-
ЁϼГ ЇϸϴЄϴ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЀ ІЂϾЂЀ.

� ϥЂϸϹЄϺϴІА ЄЇЋϾϼ ϶ ЅЇЉЂЀ ЅЂЅІЂГЁϼϼ 
ϼ Ѕ϶ЂϵЂϸЁЏЀϼ ЂІ ЅЀϴϻϾϼ. ϥϾЂϿАϻϾϼϹ 
ЄЇЋϾϼ ЀЂϷЇІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ЁϹЅЋϴЅІЁЏЀ 
ЅϿЇЋϴГЀ.

� ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ЅІϴЁЂ϶ϼІϹЅА Ёϴ БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ. ϥЇЍϹЅІ϶ЇϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА 
ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІГϺϹϿЏЉ ІЄϴ϶Ѐ ϶ ЅϿЇЋϴϹ 
ЂЃЄЂϾϼϸЏ϶ϴЁϼГ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ 
ϼϿϼ ЂЌϼϵЂЋЁЂϷЂ ϾЂЁІϴϾІϴ Ѕ ЃϼϿАЁЏЀ 
ϸϼЅϾЂЀ.

� ϧϵϹϸϼІАЅГ, ЋІЂ ϻϴЍϼІЁЏϽ ϾЂϺЇЉ 
ЄϴϵЂІϴϹІ ϸЂϿϺЁЏЀ ЂϵЄϴϻЂЀ ϼ ЃϹЄϹ-
ЀϹЍϴϹІЅГ Ѕ϶ЂϵЂϸЁЂ. ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ 
ϻϴϾЄϹЃϿГІА ϻϴЍϼІЁЏϽ ϾЂϺЇЉ ϶ ЂІϾЄЏ-
ІЂЀ ЃЂϿЂϺϹЁϼϼ.

� ϖЂ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІϴ ЁϹ ϻϴЅЂ϶Џ϶ϴІА ЄЇϾϼ ϶ ϻЂЁЇ 
ЃϼϿϹЁϼГ. ϥЇЍϹЅІ϶ЇϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА ЃЂϿЇ-
ЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ ЃЄϼ ϾЂЁІϴϾІϹ Ѕ ЃϼϿАЁЏЀ 
ϸϼЅϾЂЀ.

� ϡϹ ЇϸϴϿГІА ЂϵЄϹϻϾϼ, ϸЄϹ϶ϹЅЁЏϹ 
ЂЃϼϿϾϼ ϼ ІЂЀЇ ЃЂϸЂϵЁЂϹ ϼϻ ϻЂЁЏ 
ЄϹϻϾϼ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ ЄϴϵЂІЏ. ϥЁϴЋϴϿϴ 
ЂІ϶ϹЅІϼ ϾЄЂЁЌІϹϽЁ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϶ 
ϻϴϸЁϹϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ ϼ ϶ЏϾϿВЋϼІА БϿϹϾ-
ІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ.

� ϣЂϸ϶ЂϸϼІА ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ Ͼ ЂϵЄϴϵϴ-
ІЏ϶ϴϹЀЂϽ ϻϴϷЂІЂ϶ϾϹ ЅϿϹϸЇϹІ ІЂϿАϾЂ 
϶Ђ ϶ϾϿВЋϹЁЁЂЀ ЅЂЅІЂГЁϼϼ. ϜЁϴЋϹ 
ЅЇЍϹЅІ϶ЇϹІ ЂЃϴЅЁЂЅІА ЂϵЄϴІЁЂϷЂ 
ЇϸϴЄϴ, ϾЂϷϸϴ ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ ϶ЉЂϸϼІ ϶ 
ϾЂЁІϴϾІ Ѕ ϻϴϷЂІЂ϶ϾЂϽ.

� ϣЂϿАϻЂ϶ϴІАЅГ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂЀ 
ІЂϿАϾЂ ϶ ІЂЀ ЅϿЇЋϴϹ, ϾЂϷϸϴ ЄϴϵЂЋϴГ 
ЃЂ϶ϹЄЉЁЂЅІА ϶ЃϿЂІА ϸЂ ЂϵЄϴϵϴІЏ϶ϴ-
ϹЀЂϽ ϻϴϷЂІЂ϶Ͼϼ ЂЅ϶ЂϵЂϺϸϹЁϴ ЂІ ϶ЅϹЉ 
ЀЂЁІϴϺЁЏЉ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂ϶, ϸЄϹ϶ϹЅ-
ЁЏЉ ЂЃϼϿЂϾ ϼ І.ϸ. ϠϴϿϹЁАϾϼϹ ϸϹЄϹ-
϶ГЁЁЏϹ ϸϹІϴϿϼ ϼϿϼ ϼЁЏϹ ЃЄϹϸЀϹІЏ, 
ϾЂІЂЄЏϹ ϶ЉЂϸГІ ϶ ϾЂЁІϴϾІ Ѕ ϸ϶ϼϺЇ-
ЍϼЀЅГ ЃϼϿАЁЏЀ ЃЂϿЂІЁЂЀ, ЀЂϷЇІ 
ЃЂЃϴЅІА Ёϴ ЂЃϹЄϴІЂЄϴ Ѕ ϶ЏЅЂϾЂϽ ЅϾЂЄЂ-
ЅІАВ.

� ϖЅϹϷϸϴ ϾЄϹЃϾЂ ϻϴϺϼЀϴІА ЂϵЄϴϵϴІЏ-
϶ϴϹЀЇВ ϻϴϷЂІЂ϶ϾЇ. ϡϹ ЂϵЄϴϵϴІЏ϶ϴІА 
ϻϴϷЂІЂ϶Ͼϼ, ϾЂІЂЄЏϹ ЅϿϼЌϾЂЀ ЀϴϿЏ 
ϸϿГ ϻϴϺϼЀϴ. ϣЄϼ БІЂЀ ϶ϴЌϴ ЄЇϾϴ ЁϴЉЂ-
ϸϼІЅГ Ёϴ ЁϹϻЁϴЋϼІϹϿАЁЂЀ ЇϸϴϿϹЁϼϼ ЂІ 
϶ЄϴЍϴВЍϹϷЂЅГ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ.

� ϣЄϼ ЄϹϻϹ ЃЂϸ ЇϷϿЂЀ 45 ϷЄϴϸЇЅЂ϶ ϶ЅϹϷϸϴ 
ЅϿϹϸϼІА ϻϴ ІϹЀ, ЋІЂϵЏ ϾЄЂЁЌІϹϽЁ 
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϵЏϿ ЁϴϸϹϺЁЂ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ-
϶ϴЁ.

� ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЃϼϿЇ ІЂϿАϾЂ ϸϿГ ЂϵЄϴ-
ϵЂІϾϼ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶, ϾЂІЂЄЏϹ ЇϾϴϻϴЁЏ 
ϾϴϾ ϼЅЃЂϿАϻЇϹЀЏϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ. 
ϜЁϴЋϹ ЀЂϺϹІ ϶ЂϻЁϼϾϴІА ЃϹЄϹϷЄЇϻϾϴ 
ЃϼϿЏ.

� ϖ ЅϿЇЋϴϹ ϻϴϾϿϼЁϼ϶ϴЁϼГ ЃϼϿАЁЂϷЂ 
ϸϼЅϾϴ ϼϿϼ ЃЄϹЄЏ϶ϴЁϼГ ЄϴϵЂІЏ 
϶ЏϾϿВЋϼІА ЃϼϿЇ ϼ ϸϹЄϺϴІА ϻϴϷЂ-
ІЂ϶ϾЇ ЁϹЃЂϸ϶ϼϺЁЂ ϸЂ ЃЂϿЁЂϽ ЂЅІϴ-
ЁЂ϶Ͼϼ ЃϼϿАЁЂϷЂ ЃЂϿЂІЁϴ. ϡϹ ЃЏІϴϽ-
ІϹЅА ЅЁГІА ϻϴϷЂІЂ϶ϾЇ, ЃЂϾϴ ϶ЄϴЍϴ-
ϹІЅГ ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ, ЋІЂϵЏ ϼϻϵϹϺϴІА 
ЂϵЄϴІЁЂϷЂ ЇϸϴЄϴ. ϢЃЄϹϸϹϿϼІА ϼ 
ЇЅІЄϴЁϼІА ЃЄϼЋϼЁЇ ϻϴϾϿϼЁϼ϶ϴЁϼГ ЃϼϿА-
ЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ.
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� ϡϹ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ІЇЃЏϹ, ЃЂІЄϹЅϾϴ϶-
ЌϼϹЅГ, ЃЂϷЁЇІЏϹ ϼϿϼ ϸϹЈϹϾІЁЏϹ 
ЃϼϿАЁЏϹ ϸϼЅϾϼ. ϣϼϿАЁЏϹ ЃЂϿЂІЁϴ Ѕ 
ІЇЃЏЀϼ ϼϿϼ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿАЁЂ ЂЄϼϹЁІϼЄЂ-
϶ϴЁЁЏЀϼ ϻЇϵАГЀϼ ϶ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ ЅϿϼЌϾЂЀ 
ЀϴϿЂϷЂ ϻϴϻЂЄϴ ЃϼϿЏ ϶ЏϻЏ϶ϴВІ ЃЂ϶Џ-
ЌϹЁЁЂϹ ІЄϹЁϼϹ, ϻϴϾϿϼЁϼ϶ϴЁϼϹ ЃϼϿА-
ЁЂϷЂ ЃЂϿЂІЁϴ ϼ ЂϵЄϴІЁЏϽ ЇϸϴЄ.

� ϖЅϹϷϸϴ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЃϼϿАЁЏϹ 
ϸϼЅϾϼ ЃЄϴ϶ϼϿАЁЏЉ ЄϴϻЀϹЄЂ϶ ϼ Ѕ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЀ ЃЂЅϴϸЂЋЁЏЀ 
ЂІ϶ϹЄЅІϼϹЀ (ЁϴЃЄ., ϻ϶ϹϻϸЂЂϵЄϴϻЁЏЀ 
ϼϿϼ ϾЄЇϷϿЏЀ). ϣϼϿАЁЏϹ ϸϼЅϾϼ, ϾЂІЂ-
ЄЏϹ ЁϹ ЃЂϸЉЂϸГІ ϸϿГ ЃЂЅϴϸЂЋЁЏЉ 
ЂІ϶ϹЄЅІϼϽ ЃϼϿЏ, ϶ЄϴЍϴВІЅГ Ѕ ϵϼϹЁϼϹЀ 
ϼ ЀЂϷЇІ ЃЂ϶ϿϹЋА ϻϴ ЅЂϵЂϽ ЃЂІϹЄВ ϾЂЁ-
ІЄЂϿГ.

� ϡϹ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЃϼϿАЁЏϹ ϸϼЅϾϼ ϼϻ 
϶ЏЅЂϾЂϿϹϷϼЄЂ϶ϴЁЁЂϽ ϵЏЅІЄЂЄϹϺЇ-
ЍϹϽ ЅІϴϿϼ (ЅІϴϿА HSS). ϦϴϾϼϹ ЃϼϿА-
ЁЏϹ ϸϼЅϾϼ ЀЂϷЇІ ϿϹϷϾЂ ЅϿЂЀϴІАЅГ.

� ϡϹ ЃЄϼϾϴЅϴІАЅГ Ͼ ЃϼϿАЁЂЀЇ ϸϼЅϾЇ 
ЃЂЅϿϹ ЄϴϵЂІЏ, ЃЂϾϴ ϸϼЅϾ ЁϹ ЂЅІЏ-
ЁϹІ. ϣЄϼ ЄϴϵЂІϹ ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ ЅϼϿАЁЂ 
ЁϴϷЄϹ϶ϴϹІЅГ.

� ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІ ϵϹϻ ЃϿϼІЏ-϶ϾϿϴϸЏЌϴ. ϛϴЀϹ-
ЁГІА ϸϹЈϹϾІЁЇВ ЃϿϼІЇ-϶ϾϿϴϸЏЌ. 
ϕϹϻ ϼЅЃЄϴ϶ЁЂϽ ЃϿϼІЏ-϶ϾϿϴϸЏЌϴ ЀЂϺЁЂ 
ЃЂϿЇЋϼІА ІЄϴ϶ЀЏ ЂІ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ.

ϘЂЃЂϿЁϼІϹϿАЁЏϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ 
ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ

� ϣЄЂ϶ϹЄГІА БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІ Ёϴ 
϶ЂϻЀЂϺЁЏϹ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ. ϣϹЄϹϸ 
ϸϴϿАЁϹϽЌϼЀ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹЀ БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЃЄЂ϶ϹЄϼІА 
ϼЅЃЄϴ϶ЁЇВ ЄϴϵЂІЇ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ ЃЄϹ-
ϸЂЉЄϴЁϼІϹϿАЁЏЉ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ ϼϿϼ ЅϿϹϷϾϴ 
ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁЁЏЉ ϸϹІϴϿϹϽ.

� ϡϹ ЅІЂГІА Ёϴ ЂϸЁЂϽ ϿϼЁϼϼ Ѕ ЃϼϿА-
ЁЏЀ ϸϼЅϾЂЀ ϶ЃϹЄϹϸϼ ЅІϴЁϾϴ. ϖЅϹϷϸϴ 
ЅІЂГІА ЅϵЂϾЇ ЂІ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ. ϱІЂ 
ϻϴЍϼІϼІ ϖϴЅ ЂІ ϶ЂϻЀЂϺЁЂϷЂ ЂϵЄϴІЁЂϷЂ 
ЇϸϴЄϴ.

� ϛϴЀϹЁϼІϹ ϼϻЁЂЌϹЁЁЇВ ϶ЅІϴ϶ϾЇ ЅІЂϿϴ.
� ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ІЂϿАϾЂ ЂϷЂ϶ЂЄϹЁЁЏϹ ЃЄЂ-
ϼϻ϶ЂϸϼІϹϿϹЀ ЃϼϿАЁЏϹ ЃЂϿЂІЁϴ. ϢϷЂ϶Ђ-
ЄϹЁЁЏϹ ЃϼϿАЁЏϹ ЃЂϿЂІЁϴ ϸϿГ ЂϵЄϴ-
ϵЂІϾϼ ϸЄϹ϶ϹЅϼЁЏ ϸЂϿϺЁЏ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶Ђ-
϶ϴІА ІЄϹϵЂ϶ϴЁϼГЀ EN 847-1.

� ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЁЂЅϼІϹ ϿϼЋЁЂϹ 
ϻϴЍϼІЁЂϹ ЅЁϴЄГϺϹЁϼϹ. ϢЁЂ ЀЂϺϹІ 
϶ϾϿВЋϴІА ЅϿϹϸЇВЍϹϹ:
– ϥЄϹϸЅІ϶Ђ ϻϴЍϼІЏ ЂЄϷϴЁЂ϶ ЅϿЇЉϴ ϸϿГ 
ЅЁϼϺϹЁϼГ ЄϼЅϾϴ ЇЉЇϸЌϹЁϼГ ЅϿЇЉϴ.

– ϛϴЍϼІЁЏϹ ЂЋϾϼ.

– ϥЄϹϸЅІ϶Ђ ϻϴЍϼІЏ ЂЄϷϴЁЂ϶ ϸЏЉϴЁϼГ 
ϸϿГ ЅЁϼϺϹЁϼГ ЄϼЅϾϴ ϶ϸЏЉϴЁϼГ ϶ЄϹϸ-
ЁЂϽ ϸϿГ ϻϸЂЄЂ϶АГ ЃЏϿϼ.

– ϣϹЄЋϴІϾϼ ϸϿГ ЄϴϵЂІЏ Ѕ ЃϼϿАЁЏЀϼ 
ЃЂϿЂІЁϴЀϼ ϼ ЌϹЄЌϴ϶ЏЀϼ ЀϴІϹЄϼϴ-
ϿϴЀϼ (ЄϹϾЂЀϹЁϸЇϹІЅГ ЁЂЅϼІА ЋϴЅІЂ 
ϼЅЃЂϿАϻЇϹЀЏϹ ЃϼϿАЁЏϹ ЃЂϿЂІЁϴ ϶ 
ϾЂЁІϹϽЁϹЄϹ).

� ϖЏϵϼЄϴϽІϹ ЃϼϿАЁЏϹ ЃЂϿЂІЁϴ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϼϼ Ѕ ЂϵЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЏЀ ЀϴІϹЄϼϴϿЂЀ.

� ϣЄϹϸЇЃЄϹϺϸϹЁϼϹ! ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ϼЅЃЂϿА-
ϻЇϽІϹ ЃϼϿЇ ϸϿГ ЄϹϻϾϼ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶, 
ЂІϿϼЋЁЏЉ ЂІ ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁЏЉ.

� ϜЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЃϼϿЇ ІЂϿАϾЂ ϶ ІЂЀ ЅϿЇЋϴϹ, 
ϹЅϿϼ ϻϴЍϼІЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ЄϴϵЂІЂЅЃЂ-
ЅЂϵЁЏ, ЁϴЉЂϸГІЅГ ϶ ЉЂЄЂЌϹЀ ЅЂЅІЂГЁϼϼ 
ϼ ϶ ЃЄϹϸЇЅЀЂІЄϹЁЁЂЀ ϸϿГ ЁϼЉ ЃЂϿЂϺϹ-
Ёϼϼ.

� ϥϿϹϸϼІϹ ϻϴ ІϹЀ, ЋІЂϵЏ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴϿϼЅА 
ІЂϿАϾЂ ІϴϾϼϹ ЄϴЅЃЂЄЁЏϹ ЌϴϽϵЏ ϼ 
ЌЃϼЁϸϹϿАЁЏϹ ϾЂϿАЊϴ, ϾЂІЂЄЏϹ ЃЂϸЉЂ-
ϸГІ Ͼ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼВ ϸϿГ ЊϹϿϹϽ, ЇϾϴϻϴЁ-
ЁЏЉ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿϹЀ.

� ϣϹЄϹϸ ϾϴϺϸЏЀ ЃЄЂЊϹЅЅЂЀ ЄϴЅЃϼϿϼ϶ϴ-
ЁϼГ ЇϵϹϸϼІϹЅА ϶ ЁϴϸϹϺЁЂЀ ЃЂϿЂϺϹЁϼϼ 
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ.

� ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϸϿГ ЃЂϸϸϹЄϺϾϼ 
ϸϿϼЁЁЏЉ ϻϴϷЂІЂ϶ЂϾ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ЃЂϸЉЂ-
ϸГЍϼϹ ϸЂЃЂϿЁϼІϹϿАЁЏϹ ЃЂϸЅІϴ϶Ͼϼ.

� ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ϻϴϾЄϹЃϼІϹ ϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІ Ёϴ ϶ϹЄЅІϴϾϹ ϼϿϼ ϴЁϴϿЂϷϼЋЁЂЀ ЃЄϼ-
ЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼϼ.

� ϧϵϹϸϼІАЅГ, ЋІЂ ЇϾϴϻϴЁЁϴГ Ёϴ ЃϼϿАЁЂЀ 
ϸϼЅϾϹ ЋϴЅІЂІϴ ϶ЄϴЍϹЁϼГ ЁϹ ЁϼϺϹ 
ЋϴЅІЂІЏ ϶ЄϴЍϹЁϼГ, ЇϾϴϻϴЁЁЂϽ Ёϴ 
ЅІϴЁϾϹ.

� ϣЄϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶ϾϹ ЅІϴЁϾϴ ϼЅЃЂϿАϻЂ-
϶ϴІА ІЂϿАϾЂ ІЄϴЁЅЃЂЄІЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ϼ 
ЁϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ϸϿГ ЃϹЄϹЀϹ-
ЍϹЁϼГ ϼϿϼ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ ЃЄϹϸЂЉЄϴ-
ЁϼІϹϿАЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.

� ϡϹ ЃЂϻ϶ЂϿГІА ЃЂЅІЂЄЂЁЁϼЀ ϿϼЊϴЀ, ЂЅЂ-
ϵϹЁЁЂ ϸϹІГЀ, ϾϴЅϴІАЅГ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІϴ ϼϿϼ ϾϴϵϹϿГ.

� ϧЋϼІЏ϶ϴϽІϹ, ЋІЂ ЃЂϸ϶ϼϺЁЏϹ ϸϹІϴϿϼ 
ЀЂϷЇІ ІϴϾϺϹ ЁϴЉЂϸϼІАЅГ ϻϴ ЂІ϶ϹЄЅІϼ-
ГЀϼ ϸϿГ ϶ϹЁІϼϿГЊϼϼ ϼ ϸϹϴБЄϴЊϼϼ.

� ϡϹ ЇϸϴϿГІА ϼ ЁϹ ϻϴϾЄЏ϶ϴІА ЄϴЅЃЂϿЂ-
ϺϹЁЁЏϹ Ёϴ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ϲ ЅϼЀ϶ЂϿЏ. ϡϹЋϼ-
ІϴϵϹϿАЁЏϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ Ёϴ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ϲ 
ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЅЄЂЋЁЂ ϻϴЀϹЁϼІА ЁЂ϶ЏЀϼ.

ϣϹЄϹϸ ϶϶ЂϸЂЀ ϶ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼВ ЃЄЂ-
ЋϹЅІА ϼЁЅІЄЇϾЊϼВ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ 
ϼ ЇЋϹЅІА ϹϹ ЄϹϾЂЀϹЁϸϴЊϼϼ.
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ϢІЅϴЅЏ϶ϴЁϼϹ ЃЏϿϼ
ϣЏϿА ЂІ ІϴϾϼЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶, ϾϴϾ ЅЂϸϹЄϺϴ-
ЍϴГ Ѕ϶ϼЁϹЊ ϾЄϴЅϾϴ, ЁϹϾЂІЂЄЏϹ ϸЄϹ϶ϹЅЁЏϹ 
ЃЂЄЂϸЏ, ЀϼЁϹЄϴϿЏ ϼ ЀϹІϴϿϿЏ, ЀЂϺϹІ ϵЏІА 
϶ЄϹϸЁЂϽ ϸϿГ ϻϸЂЄЂ϶АГ. ϣЄϼϾЂЅЁЂ϶ϹЁϼϹ ϼϿϼ 
϶ϸЏЉϴЁϼϹ ЃЏϿϼ ЀЂϷЇІ ϶ЏϻЏ϶ϴІА ϴϿϿϹЄϷϼ-
ЋϹЅϾϼϹ ЄϹϴϾЊϼϼ ϼ/ϼϿϼ ϻϴϵЂϿϹ϶ϴЁϼГ ϸЏЉϴ-
ІϹϿАЁЏЉ ЃЇІϹϽ ЃЂϿАϻЂ϶ϴІϹϿГ ϼϿϼ ЁϴЉЂϸГ-
ЍϼЉЅГ ЃЂϵϿϼϻЂЅІϼ ϿϼЊ. ϢЃЄϹϸϹϿϹЁЁЏϹ 
϶ϼϸЏ ЃЏϿϼ, ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ϸЇϵЂ϶ϴГ ϼϿϼ ϵЇϾЂ-
϶ϴГ ЃЏϿА ЂϾϴϻЏ϶ϴВІ ϾϴЁЊϹЄЂϷϹЁЁЂϹ ϸϹϽ-
ЅІ϶ϼϹ, ЂЅЂϵϹЁЁЂ ϶ ЅЂЋϹІϴЁϼϼ Ѕ ЃЄϼЅϴϸϾϴЀϼ 
ϸϿГ ЂϵЄϴϵЂІϾϼ ϸЄϹ϶ϹЅϼЁЏ (ЉЄЂЀϴІЏ, ЅЄϹϸ-
ЅІ϶ϴ ϻϴЍϼІЏ ϸЄϹ϶ϹЅϼЁЏ). ϥЂϸϹЄϺϴЍϼϹ 
ϴЅϵϹЅІ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ϸЂϿϺЁЏ ЂϵЄϴϵϴІЏ-
϶ϴІАЅГ ІЂϿАϾЂ ЅЃϹЊϼϴϿϼЅІϴЀϼ.

– ϖЅϹϷϸϴ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϸϿГ 
ЂІЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ЃЏϿϼ.

– ϢϵϹЅЃϹЋϼІА ЉЂЄЂЌЇВ ϶ϹЁІϼϿГЊϼВ 
ЄϴϵЂЋϹϷЂ ЀϹЅІϴ.

– ϖЅϹϷϸϴ ЁϴϸϹ϶ϴІА ϻϴЍϼІЁЇВ ЀϴЅϾЇ ЂІ 
ЃЏϿϼ.

– ϥЂϵϿВϸϴІА ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼϹ ϶ ϶ϴЌϹϽ 
ЅІЄϴЁϹ ЃЄϹϸЃϼЅϴЁϼГ ϸϿГ ЂϵЄϴϵϴІЏ϶ϴϹ-
ЀЏЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶.

ϢЃϴЅЁϴГ ϶ϼϵЄϴЊϼГ

ϧϾϴϻϴЁЁЏϽ ϶ ІϹЉЁϼЋϹЅϾϼЉ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϴЉ 
ЃЂϾϴϻϴІϹϿА ϶ϼϵЄϴЊϼϼ ЂІЄϴϺϴϹІ ЂϵЏЋЁЏϹ 
ЅϿЇЋϴϼ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼГ. ϨϴϾІϼЋϹЅϾϴГ ϶ϼϵЄϴ-
ЊϼГ ϶Ђ ϶ЄϹЀГ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ ЀЂϺϹІ ЂІϾϿЂ-
ЁГІАЅГ ЂІ БІЂϷЂ ЃЂϾϴϻϴІϹϿГ ЃЂ ЅϿϹϸЇВЍϼЀ 
ЃЄϼЋϼЁϴЀ:

� ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ЁϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ;
� ЁϹЃЂϸЉЂϸГЍϼϹ ϶ЅІϴ϶ЁЏϹ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЏ;
� ЁϹЃЂϸЉЂϸГЍϼϽ ЀϴІϹЄϼϴϿ;
� ЁϹϸЂЅІϴІЂЋЁЏϽ ІϹЉЁϼЋϹЅϾϼϽ ЇЉЂϸ.
ϖЏ ЀЂϺϹІϹ ϻЁϴЋϼІϹϿАЁЂ ЅЁϼϻϼІА ЄϼЅϾ, ϹЅϿϼ 
ϵЇϸϹІϹ ЅЂϵϿВϸϴІА ЅϿϹϸЇВЍϼϹ ЇϾϴϻϴЁϼГ:

– ЃЄЂ϶ЂϸϼІϹ ІϹЉЁϼЋϹЅϾϼϽ ЇЉЂϸ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІ-
ЅІ϶ϼϼ Ѕ ЇϾϴϻϴЁϼГЀϼ, ЃЄϼ϶ϹϸёЁЁЏЀϼ ϶ 
ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ.

– ϥІϴЄϴϽІϹЅА ЁϹ ЄϴϵЂІϴІА ЃЄϼ ЁϼϻϾϼЉ 
ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴЉ.

– ϖ ЉЂϿЂϸЁЇВ ЃЂϷЂϸЇ ЅϿϹϸϼІϹ ϻϴ ІϹЀ, 
ЋІЂϵЏ ІϹϿЂ ϼ ЂЅЂϵϹЁЁЂ ЄЇϾϼ ϵЏϿϼ ϶ 
ІϹЃϿϹ.

– ϤϹϷЇϿГЄЁЂ ϸϹϿϴϽІϹ ЃϹЄϹЄЏ϶Џ ϼ ЃЄϼ 
БІЂЀ ЅЂ϶ϹЄЌϴϽІϹ ϸ϶ϼϺϹЁϼГ ЄЇϾϴЀϼ, 
ЋІЂϵЏ ЅІϼЀЇϿϼЄЂ϶ϴІА ϾЄЂ϶ЂЂϵЄϴЍϹ-
ЁϼϹ.

ϢЅІϴІЂЋЁЏϹ ЄϼЅϾϼ
ϦϴϾϺϹ ЃЄϼ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϼ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ЃЂ 
ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ ϼ ЃЄϼ ЅЂϵϿВϸϹЁϼϼ ϶ЅϹЉ ЇϾϴϻϴ-
ЁϼϽ ЃЂ ІϹЉЁϼϾϹ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ, ЃЄϼ϶ϹϸϹЁ-
ЁЏЉ ϶ ЁϴЅІЂГЍϹЀ ЄЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ϲ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴ-
ІϴЊϼϼ, ЂЅІϴϹІЅГ ЄϼЅϾ ϶ ЅϿϹϸЇВЍϼЉ ЅϿЇ-
ЋϴГЉ:

� ϞϴЅϴЁϼϹ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ Ёϴ ЂІϾЄЏІЂЀ 
ЇЋϴЅІϾϹ.

� ϞϴЅϴЁϼϹ ЄϴϵЂІϴВЍϹϷЂ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ.
� ϢІϸϴЋϴ ЂІ ϼϻϸϹϿϼϽ ϼ ЋϴЅІϹϽ ϼϻϸϹϿϼϽ.
� ϜϻϿЂЀ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ.
� ϖЏϵЄЂЅ ϸϹЈϹϾІЁЏЉ І϶ϹЄϸЂЅЃϿϴ϶ЁЏЉ 
ϸϹІϴϿϹϽ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ.

� ϡϴЄЇЌϹЁϼГ ЅϿЇЉϴ ЃЄϼ ЁϹϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴ-
Ёϼϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЏЉ ЅЄϹϸЅІ϶ ϻϴЍϼІЏ 
ЂЄϷϴЁЂ϶ ЅϿЇЉϴ.

� ϖЄϹϸЁЏϹ ϶ЏϵЄЂЅЏ ϸЄϹ϶ϹЅЁЂϽ ЃЏϿϼ ЃЄϼ 
ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϼ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ ϶ ϻϴϾЄЏІЏЉ 
ЃЂЀϹЍϹЁϼГЉ.

ϥЄϹϸЅІ϶ϴ ϼЁϸϼ϶ϼϸЇϴϿАЁЂϽ ϻϴЍϼІЏ

ϢϵϻЂЄ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ

ϣЄϼ ϶ЅϹЉ ЄϴϵЂІϴЉ Ѕ ЃϼϿЂϽ ϼ Ёϴ ЃϼϿϹ 
ЅϿϹϸϼІА ϻϴ ϶ϴЌϼЀϼ ЄЇϾϴЀϼ ϼ ϸЄЇϷϼ-
Ѐϼ ЋϴЅІГЀϼ ІϹϿϴ.

ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ЃЂϿЇ-
ЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ ϼϻ-ϻϴ ϶ϼϵЄϴЊϼϼ! 
ϖϼϵЄϴЊϼГ ЀЂϺϹІ ϶Џϻ϶ϴІА ЅЂЅЇϸϼ-
ЅІЏϹ ϻϴϵЂϿϹ϶ϴЁϼГ ϼϿϼ ЁϹЄ϶ЁЏϹ 
ЄϴЅЅІЄЂϽЅІ϶ϴ, ЂЅЂϵϹЁЁЂ Ї ϿВϸϹϽ Ѕ 
ЁϴЄЇЌϹЁϼГЀϼ ϾЄЂ϶ЂЂϵЄϴЍϹЁϼГ.
ϣЄϼ ЃЂГ϶ϿϹЁϼϼ ЅϿϹϸЇВЍϼЉ ЅϼЀ-
ЃІЂЀЂ϶ ЁϹЀϹϸϿϹЁЁЂ ЃЄϹЄ϶ϴІА 
ЄϴϵЂІЇ ϼ ЂϵЄϴІϼІАЅГ Ͼ ϶ЄϴЋЇ: ЂЁϹ-
ЀϹЁϼϹ ЋϴЅІϹϽ ІϹϿϴ, ЃЂІϹЄГ ЋЇ϶-
ЅІ϶ϼІϹϿАЁЂЅІϼ, ϻЇϸ, ЃЂϾϴϿЏ϶ϴЁϼϹ, 
ϵЂϿА, ϼϻЀϹЁϹЁϼϹ ЃϼϷЀϹЁІϴЊϼϼ 
ϾЂϺϼ.

ϣЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ ЃЄϼϵЂЄЂЀ ЁϴϸϹ϶ϴϽІϹ 
ϻϴЍϼІЁЏϹ ЂЋϾϼ ϼ ЅЄϹϸЅІ϶ϴ ϻϴЍϼІЏ 
ЂЄϷϴЁЂ϶ ЅϿЇЉϴ.
ϣЄϼ ЄϴϵЂІϹ ϶ ЅϼϿАЁЂ ϻϴЃЏϿϹЁЁЂϽ 
ЅЄϹϸϹ ЁϴϸϹ϶ϴІА ЃЄЂІϼ϶ЂЃЏϿϹ϶ЂϽ 
ЄϹЅЃϼЄϴІЂЄ.
ϣЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ѕ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ЂЀ ЁϴϸϹ϶ϴІА 
ЃϿЂІЁЂ ЃЄϼϿϹϷϴВЍЇВ ЄϴϵЂЋЇВ ЂϸϹ-
ϺϸЇ.
ϘϿϼЁЁЏϹ ϶ЂϿЂЅЏ ϻϴϾЄЏ϶ϴІА ϼϿϼ, 
ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ, ЁϴϸϹ϶ϴІА ЅϹІϾЇ 
ϸϿГ ϶ЂϿЂЅ.
ϣЄϼ ЄϴϵЂІϹ Ёϴ ЅІϴЁϾϹ ЁϹ ЁϴϸϹ϶ϴІА 
ϻϴЍϼІЁЏЉ ЄЇϾϴ϶ϼЊ.

ϣЄϼ ЂϵЄϴЍϹЁϼϼ Ѕ ЃϼϿАЁЏЀϼ ϸϼЅϾϴ-
Ѐϼ ϼ ЌϹЄЂЉЂ϶ϴІЏЀϼ ЀϴІϹЄϼϴϿϴЀϼ 
ЁϴϸϹ϶ϴІА ϻϴЍϼІЁЏϹ ЃϹЄЋϴІϾϼ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ: ϤϹϴϿАЁЏϽ ϶ϼϸ ЃЄϼϵЂЄϴ 
ЀЂϺϹІ ЂІϿϼЋϴІАЅГ ЂІ ϼϻЂϵЄϴϺϹЁϼϽ.
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► Сɬɪ. 3, ɩɭɧɤɬ 1
1. ϧϿϴ϶Ͽϼ϶ϴВЍϼϽ ЀϹЌЂϾ
2. ϞЁЂЃϾϴ ϸϹϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ
3. ϢІϾϼϸЁЂϽ ϻϴЍϼІЁЏϽ ϾЂϺЇЉ
4. ϧЃЂЄ ϸϿГ ϻϴϷЂІЂ϶Ͼϼ
5. ϧЃЂЄ ЃЄЂϸЂϿАЁЂϷЂ ЉЂϸϴ
6. ϥІЂϿ ЃϼϿЏ
7. ϥϾЂϵϴ ЇϸϿϼЁϼІϹϿГ
8. ϛϴϺϼЀЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ
► Сɬɪ. 3, ɩɭɧɤɬ 2
9. ϖЏϾϿВЋϴІϹϿА «ϖϾϿ/ϖЏϾϿ»
10.ϤЇЋϾϴ
11. ϣЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿАЁЏϽ ϵЂϿІ
12.ϧЅІϴЁЂ϶ЂЋЁЏϽ ϶ϼЁІ ϸϿГ ЄϹϷЇϿϼЄЂ϶Ͼϼ 

ЁϴϾϿЂЁϴ
13.ϧЅІϴЁЂ϶ЂЋЁЏϽ ϶ϼЁІ ϸϿГ ЇϷϿϴ ЅϾЂЅϴ
ϞЂЀЃϿϹϾІ ЃЂЅІϴ϶Ͼϼ

� ϦЂЄЊЂ϶ЂЋЁЂ-ЇЅЂЄϹϻЁϴГ ЃϼϿϴ
� ϧЃЂЄ ЃЄЂϸЂϿАЁЂϷЂ ЉЂϸϴ
� ϥϾЂϵϴ ЇϸϿϼЁϼІϹϿГ
� ϛϴϺϼЀЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ
� ϧϿϴ϶Ͽϼ϶ϴВЍϼϽ ЀϹЌЂϾ
� ϣϴϾϹІ Ѕ ЀϹϿϾϼЀϼ ϸϹІϴϿГЀϼ
� ϤЇϾЂ϶ЂϸЅІ϶Ђ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ

ϠЂЁІϴϺ

► Сɬɪ. 4, ɩɭɧɤɬ 3
– ϥϿϹϷϾϴ ЁϴϺϴІА ϼ ЇϸϹЄϺϼ϶ϴІА ЁϴϺϴІЂϽ 
ЄЇЋϾЇ (10).

– ϖЏЁЇІА ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿАЁЏϽ ϵЂϿІ (11).
– ϠϹϸϿϹЁЁЂ ЂІ϶ϹЅІϼ ϾЄЂЁЌІϹϽЁ ϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІϴ ϶϶ϹЄЉ.

► Сɬɪ. 4, ɩɭɧɤɬ 4
– ϡϴϸϹІА ЇЃЂЄ ЃЄЂϸЂϿАЁЂϷЂ ЉЂϸϴ (5) Ёϴ 
ЅϾЂϵЇ ЇϸϿϼЁϼІϹϿГ ϼ ϻϴЈϼϾЅϼЄЂ϶ϴІА 
϶ϼЁІЂЀ (14).

– ϥϾЂϵЇ ЇϸϿϼЁϼІϹϿГ (7) ϶ЅІϴ϶ϼІА ϸЂ 
ЇЃЂЄϴ ϶ ЅЃϹЊϼϴϿАЁЂ ЃЄϹϸЇЅЀЂІЄϹЁЁЏϹ 
ϸϿГ БІЂϷЂ ЂІ϶ϹЄЅІϼГ ϼ ЃЄϼϾЄЇІϼІА ϶ϼЁ-
ІϴЀϼ (15).

► Сɬɪ. 4, ɩɭɧɤɬ 5
– ϖЅІϴ϶ϼІА ϻϴϺϼЀЁЂϹ ϾЂϿАЊЂ (8) ϶ ЅЃϹЊϼ-
ϴϿАЁЂ ЃЄϹϸЇЅЀЂІЄϹЁЁЏϹ ϸϿГ БІЂϷЂ 
ЂІ϶ϹЄЅІϼГ ϼ ЃЄϼϾЄЇІϼІА ϶ϼЁІϴЀϼ (16).

ϧЅІϴЁЂ϶Ͼϴ ЃЄϼϵЂЄϴ Ёϴ ϶ϹЄЅІϴϾ
► Сɬɪ. 5, ɩɭɧɤɬ 6

– ϖЅІϴ϶АІϹ ЃЂϸЉЂϸГЍϼϹ ϶ϼЁІЏ ЅϾ϶ЂϻА 
ЀЂЁІϴϺЁЏϹ ЂІ϶ϹЄЅІϼГ (17).

– ϚϹЅІϾЂ ЃЄϼϾЄЇІϼІА ЃЄϼϵЂЄ Ͼ ЅІЂϿϹЌ-
ЁϼЊϹ.

ϠЂЁІϴϺ ЇϿϴ϶Ͽϼ϶ϴВЍϹϷЂ ЀϹЌϾϴ

► Сɬɪ. 5, ɩɭɧɤɬ 7
– ϥϺϴІА ϻϴϺϼЀ (18).
– ϡϴϸϹІА ЇϿϴ϶Ͽϼ϶ϴВЍϼϽ ЀϹЌЂϾ (1) Ёϴ 
ЃϴІЄЇϵЂϾ ϸϿГ ϶ЏϵЄЂЅϴ ЅІЄЇϺϾϼ ϼϿϼ 
ЃЂϸЅЂϹϸϼЁϼІА ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϸϿГ ЂІЅϴЅЏ-
϶ϴЁϼГ ЅІЄЇϺϾϼ.

ϤϹϷЇϿϼЄЂ϶Ͼϴ ЃЂϸ϶ϼϺЁЂϷЂ ЇЃЂЄϴ

► Сɬɪ. 5, ɩɭɧɤɬ 8
– ϢЅϿϴϵАІϹ ϶ϼЁІ (19).
– ϥϸ϶ϼЁАІϹ ЃЂϸ϶ϼϺЁЇВ ЋϴЅІА (20) ЇЃЂЄϴ 
ϻϴϷЂІЂ϶Ͼϼ.

– ϥЁЂ϶ϴ ϻϴІГЁϼІϹ ϶ϼЁІ (19).

ϱϾЅЃϿЇϴІϴЊϼГ
    

ϣϹЄϹϸ ϶ϾϿВЋϹЁϼϹЀ ЃЄЂ϶ϹЄϼІА!

ϣЄЂ϶ϹЄϼІА ϵϹϻЂЃϴЅЁЂϹ ЅЂЅІЂГЁϼϹ ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶ϴ:

– ϣЄЂ϶ϹЄϼІА Ёϴ ЁϴϿϼЋϼϹ ϶ϼϸϼЀЏЉ ϸϹЈϹϾ-
ІЂ϶.

– ϣЄЂ϶ϹЄϼІА, ϶ЅϹ Ͽϼ ϸϹІϴϿϼ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ 
ЃЄЂЋЁЂ ЅЀЂЁІϼЄЂ϶ϴЁЏ.

– ϣЄЂ϶ϹЄϼІА ЇЅІЂϽЋϼ϶ЂЅІА ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.
– ϣЄЂ϶ϹЄϼІА ϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІА ϶ЅϹЉ ЃЄϹϸЂЉЄϴ-
ЁϼІϹϿАЁЏЉ ЇЅІЄЂϽЅІ϶.

– ϧϵϹϸϼІАЅГ, ЋІЂ ЇЅІϴЁЂ϶ЂЋЁЏϽ ϶ϼЁІ 
ЄϹϷЇϿϼЄЂ϶Ͼϼ ЁϴϾϿЂЁϴ ЃЄЂЋЁЂ ϻϴІГЁЇІ.

ϢϣϔϥϡϢϥϦϰ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ІЄϴ϶-
ЀϼЄЂ϶ϴЁϼГ ЃЄϼ ЅϿЇЋϴϽЁЂЀ 
϶ϾϿВЋϹЁϼϼ! ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹЀ 
ϿВϵЏЉ ЄϴϵЂІ Ёϴ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ϲ ЂІЅЂϹ-
ϸϼЁГІА ЅϹІϹ϶ЇВ ϶ϼϿϾЇ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ: ϣЄϼ ЂϵЄϴϵЂІϾϹ ϵЂϿАЌϼЉ 
ϾЂϿϼЋϹЅІ϶ ЀϴІϹЄϼϴϿϴ ЄϹϾЂЀϹЁϸЇ-
ϹІЅГ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ϸϿГ 
ЂІЅϴЅЏ϶ϴЁϼГ ЅІЄЇϺϾϼ.

ϧϾϴϻϴЁϼϹ: ϤϴЅЅІЂГЁϼϹ ЀϹϺϸЇ 
ЃϼϿАЁЏЀ ЃЂϿЂІЁЂЀ ϼ ЇЃЂЄϴЀϼ ϻϴϷЂ-
ІЂ϶Ͼϼ Ѕ ЂϵϹϼЉ ЅІЂЄЂЁ ϸЂϿϺЁЂ 
ЅЂЅІϴ϶ϿГІА ЄЂ϶ЁЂ 8 ЀЀ.

ϢϣϔϥϡϢϥϦϰ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ЃЂϿЇ-
ЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ! ϧЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЀЂϺЁЂ 
ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА, ϹЅϿϼ ЂЁЂ ЃЂϿЁЂЅІАВ 
ϼЅЃЄϴ϶ЁЂ. ϙЅϿϼ ϾϴϾϴГ-ϿϼϵЂ ϸϹІϴϿА 
ЁϹϼЅЃЄϴ϶Ёϴ, ϹϹ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ϻϴЀϹ-
ЁϼІА ЃϹЄϹϸ ЅϿϹϸЇВЍϼЀ ϼЅЃЂϿАϻЂ-
϶ϴЁϼϹЀ.
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ϤϹϷЇϿϼЄЂ϶Ͼϴ ЇϷϿϴ ЅϾЂЅϴ
ϧϷЂϿ ЅϾЂЅϴ ЀЂϺЁЂ ЃϿϴ϶ЁЂ ЄϹϷЇϿϼЄЂ϶ϴІА ϶ 
ϸϼϴЃϴϻЂЁϹ ЂІ -45° ϸЂ 45°.

► Сɬɪ. 5, ɩɭɧɤɬ 9
– ϢЅϿϴϵϼІА ЇЅІϴЁЂ϶ЂЋЁЏϽ ϶ϼЁІ (12).
– ϣЂ϶ϹЄЁЇІА ЅІЂϿ ЃϼϿЏ (6) ϶ ЁЇϺЁЂϹ 
ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ.

ϖЏЅІϴ϶ϿϹЁЁЏϽ ЇϷЂϿ ЅϾЂЅϴ ЀЂϺЁЂ ЃЂЅЀЂ-
ІЄϹІА ЃЂ ЌϾϴϿϹ (21).

– ϥЁЂ϶ϴ ϻϴϾЄЇІϼІА ЇЅІϴЁЂ϶ЂЋЁЏϽ 
϶ϼЁІ (12).

ϤϹϷЇϿϼЄЂ϶Ͼϴ ЇϷϿϴ ЁϴϾϿЂЁϴ
ϧϷЂϿ ЁϴϾϿЂЁϴ ЀЂϺЁЂ ЃϿϴ϶ЁЂ ЄϹϷЇϿϼЄЂ϶ϴІА 
϶ ϸϼϴЃϴϻЂЁϹ ЂІ 0° ϸЂ 45°.

► Сɬɪ. 6, ɩɭɧɤɬ 10
– ϢЅϿϴϵϼІА ЇЅІϴЁЂ϶ЂЋЁЏϽ ϶ϼЁІ (11).
– ϡϴϾϿЂЁϼІА ϾЄЂЁЌІϹϽЁ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϶ 
ЁЇϺЁЂϹ ЃЂϿЂϺϹЁϼϹ.

ϖЏЅІϴ϶ϿϹЁЁЏϽ ЇϷЂϿ ЁϴϾϿЂЁϴ ЀЂϺЁЂ ЃЂЅЀЂ-
ІЄϹІА ЃЂ ЌϾϴϿϹ (22).

– ϥЁЂ϶ϴ ϻϴϾЄЇІϼІА ЇЅІϴЁЂ϶ЂЋЁЏϽ 
϶ϼЁІ (11).

ϧϾϴϻϴЁϼГ ЃЂ ЃϼϿϹЁϼВ
� ϛϴϷЂІЂ϶Ͼϴ ϸЂϿϺЁϴ ЉЂЄЂЌЂ ЃЄϼϿϹϷϴІА Ͼ 
ЅІЂϿЇ ЃЂ ϶ЅϹϽ Ѕ϶ЂϹϽ ϸϿϼЁϹ. ϣЄϼ ЃϼϿϹ-
Ёϼϼ ϸϿϼЁЁЏЉ ϻϴϷЂІЂ϶ЂϾ ϶ЅϹϷϸϴ ϼЅЃЂϿА-
ϻЂ϶ϴІА ϸЂЃЂϿЁϼІϹϿАЁЏϽ ЅϹϾІЂЄ ЅІЂϿϴ.

� ϘϿГ ЄϹϻϴ ЁϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ЇϾϿϴϸЏ϶ϴІА ϻϴϷЂ-
ІЂ϶Ͼϼ Ёϴ ЄϹϵЄЂ – ЂЁϼ ϸЂϿϺЁЏ ЄЂ϶ЁЂ 
ϿϹϺϴІА Ёϴ ЅІЂϿϹ ϼ ϸЂϿϺЁЏ ϵЏІА ϻϴϾЄϹ-
ЃϿϹЁЏ.

� ϨϼϾЅϼЄЂ϶ϴІА ϾЄЇϷϿЏϹ ϻϴϷЂІЂ϶Ͼϼ ЂІ ЃЄЂ-
ϾЄЇЋϼ϶ϴЁϼГ.

� ϖЏЃЇϾϿЏϹ (ϾЄϼ϶ЏϹ) ϻϴϷЂІЂ϶Ͼϼ ϻϴϾЄϹ-
ЃϿГІА ϶ЏЃЇϾϿЂϽ ЅІЂЄЂЁЂϽ Ͼ ЇЃЂЄЇ ϻϴϷЂ-
ІЂ϶Ͼϼ.

ϣϼϿϹЁϼϹ

► Сɬɪ. 6, ɩɭɧɤɬ 11
– ϢІЄϹϷЇϿϼЄЂ϶ϴІА ЇЃЂЄ ЃЄЂϸЂϿАЁЂϷЂ ЉЂϸϴ 

(5) Ёϴ ЁЇϺЁЇВ ϸϿϼЁЇ ϻϴϷЂІЂ϶Ͼϼ ϼ ϻϴЈϼϾ-
ЅϼЄЂ϶ϴІА.

– ϣЄЂЋЁЂ ϻϴϾЄϹЃϼІА ϻϴϷЂІЂ϶ϾЇ Ёϴ ЅІЂϿϹ 
ЃϼϿЏ ϼ ЃЄϼϺϴІА Ͼ ЇЃЂЄЇ ϸϿГ ϻϴϷЂІЂ϶Ͼϼ.

– ϛϴϺϴІА ϻϴϷЂІЂ϶ϾЇ Ѕ ЃЂЀЂЍАВ ϻϴϺϼЀ-
ЁЂϷЂ ϾЂϿАЊϴ (8).

– ϢϸЁЂ϶ЄϹЀϹЁЁЂ ЁϴϺϴІА ϾЁЂЃϾЇ ϸϹϵϿЂϾϼ-
ЄЂ϶Ͼϼ (2) ϼ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА «ϖϾϿ/
ϖЏϾϿ» (13).

– ϧϸϹЄϺϼ϶ϴІА ЁϴϺϴІЏЀ ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА 
«ϖϾϿ/ϖЏϾϿ».

– ϠϹϸϿϹЁЁЂ ЂІ϶ϹЅІϼ ϾЄЂЁЌІϹϽЁ ϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІϴ ϶Ёϼϻ ϼ ЄϴЅЃϼϿϼІА ϻϴϷЂІЂ϶ϾЇ ϻϴ 
ЂϸϼЁ ЃЄЂЉЂϸ.

– ϢІЃЇЅІϼІА ϶ЏϾϿВЋϴІϹϿА «ϖϾϿ/ϖЏϾϿ» ϼ 
ЀϹϸϿϹЁЁЂ ЂІ϶ϹЅІϼ ϾЄЂЁЌІϹϽЁ ϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІϴ ϶϶ϹЄЉ.

ϫϼЅІϾϴ ϼ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ

ϣϤϙϘϧϣϤϙϚϘϙϡϜϙ! ϢЃϴЅЁЂЅІА 
ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ! ϣϹЄϹϸ ЃϼϿϹ-
ЁϼϹЀ ϶ЅϹϷϸϴ ЃЄЂЋЁЂ ϻϴІГЁЇІА ЇЅІϴ-
ЁЂ϶ЂЋЁЏϽ ϶ϼЁІ ЇЃЂЄϴ ϸϿГ ϻϴϷЂ-
ІЂ϶Ͼϼ.

ϣϤϙϘϧϣϤϙϚϘϙϡϜϙ! ϢЃϴЅЁЂЅІА 
ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ! ϣϹЄϹϸ ЃϼϿϹ-
ЁϼϹЀ ϶ЅϹϷϸϴ ЃЄЂЋЁЂ ϻϴІГЁЇІА ЇЅІϴ-
ЁЂ϶ЂЋЁЏϽ ϶ϼЁІ ЄϹϷЇϿϼЄЂ϶Ͼϼ 
ЁϴϾϿЂЁϴ.

ϣϤϙϘϧϣϤϙϚϘϙϡϜϙ! ϢЃϴЅЁЂЅІА 
ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ! ϣЄϼ ЁϴϾϿЂЁЁЏЉ 
ЄϹϻϴЉ ϸϹЄϺϴІА ϻϴϷЂІЂ϶ϾЇ ІЂϿАϾЂ Ѕ 
ЃЄϴ϶ЂϽ ЅІЂЄЂЁЏ.

ϣϤϙϘϧϣϤϙϚϘϙϡϜϙ! ϢЃϴЅЁЂЅІА 
ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ! ϣЄϼ ϸ϶ЂϽЁЂϽ 
ϾЂЅЂϽ ЄϴЅЃϼϿЂ϶ϾϹ ϼЀϹϹІЅГ ϿϹϷϾϼϽ 
ϸЂЅІЇЃ Ͼ ЃϼϿАЁЂЀЇ ϸϼЅϾЇ ϼϻ-ϻϴ 
ЅϼϿАЁЂϷЂ ЁϴϾϿЂЁϴ. ϘϹЄϺϴІАЅГ Ёϴ 
ϸЂЅІϴІЂЋЁЂЀ ЄϴЅЅІЂГЁϼϼ ЂІ ЃϼϿА-
ЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ!

ϖϡϜϠϔϡϜϙ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ЃЂ϶ЄϹϺ-
ϸϹЁϼГ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ! ϣЄϼϺϴІА ϾЄЂЁ-
ЌІϹϽЁ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ Ͼ ϻϴϷЂІЂ϶ϾϹ 
ЁϴЅІЂϿАϾЂ ЃЄЂЋЁЂ, ЋІЂϵЏ ЋϴЅІЂІϴ 
϶ЄϴЍϹЁϼГ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ ЁϹ ЅϿϼЌϾЂЀ 
ЅЁϼϺϴϿϴЅА, ІϴϾ ϾϴϾ ϼЁϴЋϹ ϸ϶ϼϷϴ-
ІϹϿА ЀЂϺϹІ ϵЏІА ЃϹЄϹϷЄЇϺϹЁ ϼ 
ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁ.

ϣϤϙϘϧϣϤϙϚϘϙϡϜϙ! ϢЃϴЅЁЂЅІА 
ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ! ϣϹЄϹϸ ϿВϵЏЀϼ 
ЄϴϵЂІϴЀϼ ЃЂ ЁϴЅІЄЂϽϾϹ, ІϹЉЁϼЋϹ-
ЅϾЂЀЇ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ ϼϿϼ ЄϹЀЂЁІЇ 
ϼϻ϶ϿϹϾϼІϹ ϼϻ ЄЂϻϹІϾϼ ЅϹІϹ϶ЇВ 
϶ϼϿϾЇ!
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ϤϴϵЂІЏ ЃЂ ЋϼЅІϾϹ ϼ ІϹЉЁϼЋϹЅϾЂЀЇ 
ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼВ
ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹЀ ϿВϵЏЉ ЄϴϵЂІ

ϤϹϷЇϿГЄЁЂ, ϶ ϻϴ϶ϼЅϼЀЂЅІϼ ЂІ ЇЅϿЂ϶ϼϽ 
БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ

ϛϴЀϹЁϴ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ

ϘϹЀЂЁІϴϺ ЃϼϿАЁЂϷЂ ЃЂϿЂІЁϴ
► Сɬɪ. 7, ɩɭɧɤɬ 12

– ϡϴϺϴІА ϾЁЂЃϾЇ ϸϹϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ (2) ϼ ЂЅІЂ-
ЄЂϺЁЂ Ѕϸ϶ϼЁЇІА ϶϶ϹЄЉ ЂІϾϼϸЁЂϽ ϻϴЍϼІ-
ЁЏϽ ϾЂϺЇЉ (3).

– ϡϴϺЀϼІϹ ϼ ЇϸϹЄϺϼ϶ϴϽІϹ ϴЄЄϹІϼЄЇВ-
ЍЇВ ϾЁЂЃϾЇ ϸϿГ ЌЃϼЁϸϹϿГ (23).

► Сɬɪ. 7, ɩɭɧɤɬ 13
– ϢЅϿϴϵϼІА ϶ϼЁІ (24) ϼ Ѕϸ϶ϼЁЇІА ϶϶ϹЄЉ 
ϾЂϺЇЉ ЌЃϼЁϸϹϿГ (25).

– ϢІϾЄЇІϼІА ϻϴϺϼЀЁЂϽ ϶ϼЁІ (26) ЃЂ ЋϴЅЂ-
϶ЂϽ ЅІЄϹϿϾϹ (ϖЁϼЀϴЁϼϹ! ϿϹ϶ϴГ 
ЄϹϻАϵϴ!).

– ϢЅІЂЄЂϺЁЂ ЅЁГІА ЁϴϺϼЀЁЂϽ ЈϿϴ-
ЁϹЊ (27) ϼ ЃϼϿАЁЂϹ ЃЂϿЂІЁЂ (28).

ϠЂЁІϴϺ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ

– ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЃЂЋϼЅІϼІА ЃϹЄϹϸ 
ЀЂЁІϴϺЂЀ ϶ЅϹ ЀЂЁІϼЄЇϹЀЏϹ ϸϹІϴϿϼ.

► Дɟɦɨɧɬɚɠ ɩиɥɶɧɨɝɨ ɩɨɥɨɬɧɚ – 
ɫɬɪ. 116

– ϥϵЂЄϾϴ ЂЅЇЍϹЅІ϶ϿГϹІЅГ ϶ ЂϵЄϴІЁЂϽ 
ЃЂЅϿϹϸЂ϶ϴІϹϿАЁЂЅІϼ.

ϩЄϴЁϹЁϼϹ, ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϴ
ϩЄϴЁϹЁϼϹ

ϦЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶ЂЋЁЂϹ ϾЄϹЃϿϹЁϼϹ
► Сɬɪ. 4, ɩɭɧɤɬ 3

– ϡϴϺϴІА ϼ ЇϸϹЄϺϼ϶ϴІА ЁϴϺϴІЂϽ ϾЁЂЃϾЇ 
ϸϹϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ (2).

– ϠϹϸϿϹЁЁЂ ЂІ϶ϹЅІϼ ϾЄЂЁЌІϹϽЁ ϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІϴ ϶Ёϼϻ.

– ϖЅІϴ϶ϼІА ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿАЁЏϹ 
ϵЂϿІЏ (10).

ϫІЂ? ϞϴϾ?
ϣЄЂ϶ϹЄϼІА ЅЂϹϸϼЁϼ-
ІϹϿАЁЏϽ ϾϴϵϹϿА Ёϴ 
ЁϴϿϼЋϼϹ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹ-
ЁϼϽ.

ϖϼϻЇϴϿАЁЏϽ ϾЂЁ-
ІЄЂϿА, ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂ-
ϸϼЀЂЅІϼ ЃЂЄЇЋϼІА 
ϻϴЀϹЁЇ ЅЃϹЊϼϴϿϼ-
ЅІЇ-БϿϹϾІЄϼϾЇ.

ϢЋϼЅІϼІА ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶Ђ ЂІ ЃЏϿϼ ϼ 
ЅІЄЇϺϾϼ.

ϖЏϸЇІА ЅІЄЇϺϾЇ ЅϺϴ-
ІЏЀ ϶ЂϻϸЇЉЂЀ ϼϿϼ 
ЇϵЄϴІА ЍϹІϾЂϽ.

ϫІЂ? ϞϴϾ?
ϣЄЂ϶ϹЄϼІА ϶ЅϹ ЄϹϻА-
ϵЂ϶ЏϹ ЅЂϹϸϼЁϹЁϼГ.

ϖϼϻЇϴϿАЁЏϽ ϾЂЁ-
ІЄЂϿА;  ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂ-
ϸϼЀЂЅІϼ ϻϴІГЁЇІА.

ϧϸϴϿϼІА ЃЏϿА ϼϻ 
϶ϹЁІϼϿГЊϼЂЁЁЏЉ 
ЍϹϿϹϽ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ.

ϧϸϴϿϼІА ЅІЄЇϺϾЇ ЃЏ-
ϿϹЅЂЅЂЀ ϼϿϼ ЇϵЄϴІА 
ЍϹІϾЂϽ.

ϢЋϼЅІϼІА ЃЂ϶ϹЄЉЁЂ-
ЅІϼ ЅІЂϿϴ ЃϼϿЏ ЂІ 
ЅЀЂϿϼЅІЏЉ ЂЅІϴІϾЂ϶.

ϢЋϼЅІϼІА ЃЂ϶ϹЄЉЁЂ-
ЅІϼ ЂЄϷϴЁϼЋϹЅϾϼЀ 
ЄϴЅІ϶ЂЄϼІϹϿϹЀ.

ϢϣϔϥϡϢϥϦϰ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ЃЂЄϴ-
ϺϹЁϼГ БϿϹϾІЄϼЋϹЅϾϼЀ ІЂϾЂЀ! 
ϣϹЄϹϸ ЃЄЂ϶ϹϸϹЁϼϹЀ ϿВϵЏЉ ЄϴϵЂІ 
Ёϴ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ϲ ЂІЅЂϹϸϼЁГІА ЅϹІϹ-
϶ЇВ ϶ϼϿϾЇ.

ϣϤϙϘϧϣϤϙϚϘϙϡϜϙ! ϢЃϴЅЁЂЅІА 
ЂϺЂϷϴ! ϥЄϴϻЇ ЃЂЅϿϹ ЃϼϿϹЁϼГ ЃϼϿА-
ЁЏϽ ϸϼЅϾ ЀЂϺϹІ ϵЏІА ЂЋϹЁА ϷЂЄГ-
ЋϼЀ. ϜЀϹϹІЅГ ЂЃϴЅЁЂЅІА ЂϺЂϷϴ! 
ϘϴІА ϷЂЄГЋϹЀЇ ЃϼϿАЁЂЀЇ ϸϼЅϾЇ 
ЂЅІЏІА. ϡϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ЋϼЅІϼІА ϷЂЄГ-
ЋϼϽ ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ ϷЂЄВЋϼЀϼ ϺϼϸϾЂ-
ЅІГЀϼ.

ϢϥϦϢϤϢϚϡϢ! ϢЃϴЅЁЂЅІА 
ЃЂЄϹϻϴ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ЃЂЄϹϻϴ ϼЀϹ-
ϹІЅГ ІϴϾϺϹ ЃЄϼ ЁϹЃЂϸ϶ϼϺЁЂЀ ЃϼϿА-
ЁЂЀ ЃЂϿЂІЁϹ! ϣЄϼ ϻϴЀϹЁϹ ЃϼϿАЁЂϷЂ 
ЃЂϿЂІЁϴ ЁϴϸϹ϶ϴІА ЃϹЄЋϴІϾϼ.

ϢϣϔϥϡϢϥϦϰ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ЃЂϿЇ-
ЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ! ϡϹ ϻϴІГϷϼ϶ϴІА 
ϻϴϺϼЀЁЂϽ ϶ϼЁІ ЅϿϼЌϾЂЀ ЅϼϿАЁЂ.

ϖϡϜϠϔϡϜϙ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ЃЂ϶ЄϹϺ-
ϸϹЁϼГ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ! ϣЄϼ ЀЂЁІϴϺϹ 
ЂϵГϻϴІϹϿАЁЂ ЇЋϼІЏ϶ϴІА ЁϴЃЄϴ϶ϿϹ-
ЁϼϹ ϶ЄϴЍϹЁϼГ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ ϼ 
ЁϴϺϼЀЁЂϷЂ ЈϿϴЁЊϴ!
ϣЄϼ ЀЂЁІϴϺϹ ЂϵϹЅЃϹЋϼІА ЁϴϸϹϺ-
ЁЇВ ЇЅІϴЁЂ϶ϾЇ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ Ёϴ 
϶ϴϿ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ.

ϣϤϙϘϧϣϤϙϚϘϙϡϜϙ! ϢЃϴЅЁЂЅІА 
ЃЂϿЇЋϹЁϼГ ІЄϴ϶Ѐ! ϩЄϴЁϼІА 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ІϴϾ, ЋІЂϵЏ ЃЂЅІЂЄЂЁЁϼϹ 
ϿϼЊϴ ЁϹ ЅЀЂϷϿϼ ϶ϾϿВЋϼІА ϹϷЂ. 
ϡϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЇϵϹϸϼІАЅГ, ЋІЂ ЁϼϾІЂ 
ЁϹ ЅЀЂϺϹІ ЃЂЄϴЁϼІАЅГ Ђ ЁϹЃЂϸ϶ϼϺ-
ЁЂϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ.

ϖϡϜϠϔϡϜϙ! ϢЃϴЅЁЂЅІА ЃЂ϶ЄϹϺ-
ϸϹЁϼГ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ! ϡϹ ЉЄϴЁϼІϹ 
ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ЁϹϻϴЍϼЍϹЁЁЏЀ ϶Ђ 
϶ϿϴϺЁЂϽ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸϹ.
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ϦЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϴ
– ϣϹЄϹЁЂЅϼІϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ, ϶ϻГ϶-
ЌϼЅА ϻϴ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶ЂЋЁЏϹ ЃЄϼЅЃЂ-
ЅЂϵϿϹЁϼГ, ЁϼϾЂϷϸϴ ЁϹ ϼЅЃЂϿАϻЇϽІϹ ϸϿГ 
БІϼЉ ЊϹϿϹϽ ϻϴЍϼІЁЏϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ.

– ϥЁГІА Ёϴ϶ϹЅЁЏϹ ЋϴЅІϼ, ϶ЏЅІЇЃϴВЍϼϹ 
ϻϴ ЇЄЂ϶ϹЁА ЃϼϿЏ.

– ϘϿГ ЃϹЄϹ϶ЂϻϾϼ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЃЂ ϶Ђϻ-
ЀЂϺЁЂЅІϼ ЂЄϼϷϼЁϴϿАЁЇВ ЇЃϴϾЂ϶ϾЇ.

ϡϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ ϼ ЅЃЂЅЂϵЏ ϼЉ 
ЇЅІЄϴЁϹЁϼГ
ϖ ЅϿЇЋϴϹ ЁϹЃЂϿϴϸЂϾ…

ϛϴЋϴЅІЇВ ϸϴϺϹ ЁϹϵЂϿАЌϼϹ ЂЌϼϵϾϼ ЃЄϼ϶Ђ-
ϸГІ Ͼ ЁϹЃЂϿϴϸϾϴЀ. ϞϴϾ ЃЄϴ϶ϼϿЂ, ЀЁЂϷϼϹ 
ЁϹЃЂϿϴϸϾϼ ЃЂϿАϻЂ϶ϴІϹϿА ЀЂϺϹІ ЇЅІЄϴЁϼІА 
ЅϴЀЂЅІЂГІϹϿАЁЂ. ϣϹЄϹϸ ІϹЀ, ϾϴϾ ЂϵЄϴ-
ІϼІАЅГ Ͼ ЃЄЂϸϴ϶ЊЇ, ЂϻЁϴϾЂЀАІϹЅА Ѕ ЃЄϼ϶Ϲ-
ϸϹЁЁЂϽ ЁϼϺϹ ІϴϵϿϼЊϹϽ. ϱІЂ ЃЂϻ϶ЂϿϼІ ϼϻϵϹ-
ϺϴІА ϿϼЌЁϹϽ ЄϴϵЂІЏ ϼ ϶ЂϻЀЂϺЁЏЉ ϻϴІЄϴІ.

ϢϣϔϥϡϢϥϦϰ! ϢЃϴЅЁЂ ϸϿГ 
ϺϼϻЁϼ! ϣЄЂ϶ϹϸϹЁЁЏϽ ЁϹЁϴϸϿϹϺϴ-
ЍϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ ЄϹЀЂЁІ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ 
ЀЂϺϹІ ЃЄϼ϶ϹЅІϼ Ͼ ІЂЀЇ, ЋІЂ ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶Ђ ϵЂϿАЌϹ ЁϹ ϵЇϸϹІ ЈЇЁϾЊϼЂЁϼ-
ЄЂ϶ϴІА ϵϹϻЂЃϴЅЁЂ. ϞЄЂЀϹ ІЂϷЂ, 
ЃЂϿАϻЂ϶ϴІϹϿА ЃЂϸ϶ϹЄϷϴϹІ ЂЃϴЅЁЂ-
ЅІϼ ЅϹϵГ ϼ Ѕ϶ЂϹ ЂϾЄЇϺϹЁϼϹ.

ϢЌϼϵϾϴ/ЁϹЃЂϿϴϸϾϴ ϣЄϼЋϼЁϴ ϠϹЄЏ ЃЂ ЇЅІЄϴЁϹЁϼВ
Ϙ϶ϼϷϴІϹϿА ЁϹ ЄϴϵЂІϴϹІ ϡϹІ ЁϴЃЄГϺϹЁϼГ ЅϹІϼ? ϣЄЂ϶ϹЄϼІА ϾϴϵϹϿА, ϶ϼϿϾЇ, 

ЌІϹЃЅϹϿАЁЇВ ЄЂϻϹІϾЇ ϼ ЃЄϹ-
ϸЂЉЄϴЁϼІϹϿА.

ϖ ЄϹϻЇϿАІϴІϹ ЅϵЂГ БϿϹϾІЄЂ-
ЅЁϴϵϺϹЁϼГ ЅЄϴϵЂІϴϿЂ ЄϹϿϹ 
ЀϼЁϼЀϴϿАЁЂϷЂ ЁϴЃЄГϺϹЁϼГ?

ϙЍϹ Єϴϻ ϶ϾϿВЋϼІА ЇЅІЄЂϽ-
ЅІ϶Ђ.

ϣϹЄϹϷЄϹ϶ ϸ϶ϼϷϴІϹϿГ? ϧЅІЄϴЁϼІА ЃЄϼЋϼЁЇ ЃϹЄϹϷЄϹ-
϶ϴ, ϸϴІА ϸ϶ϼϷϴІϹϿВ ЁϹЅϾЂϿА-
ϾЂ ЀϼЁЇІ ЂЅІЏІА, ЃЂЅϿϹ БІЂϷЂ 
ЅЁЂ϶ϴ ϶ϾϿВЋϼІА.

ϕϿЂϾϼЄЂ϶ϴЁ ϾЄЂЁЌІϹϽЁ ϼЁ-
ЅІЄЇЀϹЁІϴ

ϖϸϴ϶ϿϹЁ ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿА-
ЁЏϽ ϵЂϿІ?

ϖЏІϴЍϼІА ЃЄϹϸЂЉЄϴЁϼІϹϿА-
ЁЏϽ ϵЂϿІ.

ϡϹ ЁϴϺϴІϴ ϾЁЂЃϾϴ ϸϹϵϿЂϾϼ-
ЄЂ϶Ͼϼ?

ϡϴϺϴІА ϾЁЂЃϾЇ ϸϹϵϿЂϾϼЄЂ϶Ͼϼ 
(► Пиɥɟɧиɟ – ɫɬɪ. 115).

ϣЄЂϼϻ϶ЂϸϼІϹϿАЁЂЅІА ЃϼϿЏ 
ЅϿϼЌϾЂЀ ЁϼϻϾϴГ

ϦЇЃЂϽ ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ? ϛϴЀϹЁϼІА ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ 
(► Зɚɦɟɧɚ ɩиɥɶɧɨɝɨ ɞиɫɤɚ – 
ɫɬɪ. 116).

ϣϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ ЁϹ ЃЂϸЉЂϸϼІ 
ϸϿГ ЂϵЄϴϵϴІЏ϶ϴϹЀЂϷЂ ЀϴІϹ-
ЄϼϴϿϴ?

ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴІА ЃЂϸЉЂϸГЍϼϽ 
ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ.

ϥϼϿАЁϴГ ϶ϼϵЄϴЊϼГ ЃϼϿЏ ϘϹЈЂЄЀϴЊϼГ ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅ-
Ͼϴ?

ϛϴЀϹЁϼІА ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ – ϸϹ-
ЈЂЄЀϼЄЂ϶ϴЁЁЏϽ ЃϼϿАЁЏϽ 
ϸϼЅϾ ϵЂϿАЌϹ ЁϹ ϼЅЃЂϿАϻЂ-
϶ϴІА, ϴ ЇІϼϿϼϻϼЄЂ϶ϴІА.

ϡϹЃЄϴ϶ϼϿАЁЏϽ ЀЂЁІϴϺ ЃϼϿА-
ЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ?

ϣЄϴ϶ϼϿАЁЂ ЅЀЂЁІϼЄЂ϶ϴІА 
ЃϼϿАЁЏϽ ϸϼЅϾ (► Мɨɧɬɚɠ 
ɩиɥɶɧɨɝɨ ɞиɫɤɚ – ɫɬɪ. 116).

ϣЂ϶ЏЌϹЁЁЏϽ ЄϴϻϿϹІ ЅІЄЇϺϾϼ ϣЂϿЁЏϽ ЃЏϿϹЅϵЂЄЁϼϾ ϼϿϼ ϻϴ-
ЅЂЄϼϿЂЅА ЂІ϶ϹЄЅІϼϹ ϸϿГ ЃЂϸ-
϶Ђϸϴ ЅІЄЇϺϾϼ Ͼ ЃЏϿϹЅϵЂЄЁϼ-
ϾЇ.

ϢЃЂЄЂϺЁϼІА ЃЏϿϹЅϵЂЄЁϼϾ, 
ЃЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ, ЂЋϼ-
ЅІϼІА ЂІ϶ϹЄЅІϼϹ ϸϿГ ЃЂϸ϶Ђϸϴ 
ϾϼЅІЂЋϾЂϽ ϼϿϼ ЃЏϿϹЅЂЅЂЀ.
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ϙЅϿϼ ЇЅІЄϴЁϼІА ЂЌϼϵϾЇ ЅЂϵЅІ϶ϹЁЁЏЀϼ 
ЅϼϿϴЀϼ ЁϹ ЇϸϴϿЂЅА, ЂϵЄϴІϼІϹЅА ЁϹЃЂЅЄϹϸ-
ЅІ϶ϹЁЁЂ Ͼ ЃЄЂϸϴ϶ЊЇ. ϖЁϼЀϴЁϼϹ! ϤϹЀЂЁІ, 
϶ЏЃЂϿЁϹЁЁЏϽ ЁϹЁϴϸϿϹϺϴЍϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ, 
ЃЄϼ϶ЂϸϼІ Ͼ ϴЁЁЇϿϼЄЂ϶ϴЁϼВ ϷϴЄϴЁІϼϼ ϼ, 
϶ЂϻЀЂϺЁЂ, Ͼ ϶ЂϻЁϼϾЁЂ϶ϹЁϼВ ϸЂЃЂϿЁϼІϹϿА-
ЁЏЉ ЄϴЅЉЂϸЂ϶.

ϧІϼϿϼϻϴЊϼГ
ϧІϼϿϼϻϴЊϼГ ЇЅІЄЂϽЅІ϶ϴ
ϛЁϴЋЂϾ, ϼϻЂϵЄϴϺϴВЍϼϽ ЃϹЄϹЋϹЄ-
ϾЁЇІЏϽ ЀЇЅЂЄЁЏϽ ϵϴϾ, ЂϻЁϴЋϴϹІ: 
ϵϴІϴЄϹϼ ϼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ, БϿϹϾІЄϼ-
ЋϹЅϾϼϹ ϼ БϿϹϾІЄЂЁЁЏϹ ЃЄϼϵЂЄЏ 
ϻϴЃЄϹЍϹЁЂ ϶ЏϵЄϴЅЏ϶ϴІА ϶ ϵЏІЂ϶ЂϽ 
ЀЇЅЂЄ. ϢЁϼ ЀЂϷЇІ ЅЂϸϹЄϺϴІА ϶ЄϹϸЁЏϹ ϸϿГ 
ϻϸЂЄЂ϶АГ ϼ ЂϾЄЇϺϴВЍϹϽ ЅЄϹϸЏ ϶ϹЍϹЅІ϶ϴ.
ϣЂІЄϹϵϼІϹϿϼ ЂϵГϻϴЁЏ ЇІϼϿϼϻϼЄЂ϶ϴІА ЅІϴ-
ЄЏϹ БϿϹϾІЄЂЃЄϼϵЂЄЏ, ЅІϴЄЏϹ ϵϴІϴЄϹϼ ϼ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ ЂІ ЃЄϼϵЂЄЂ϶ ЂІϸϹϿАЁЂ ЂІ 
ϵЏІЂ϶ЂϷЂ ЀЇЅЂЄϴ ЋϹЄϹϻ ЂЈϼЊϼϴϿАЁЏϹ ЃЇЁ-
ϾІЏ ЅϵЂЄϴ, ЋІЂϵЏ ЂϵϹЅЃϹЋϼІА ϼЉ ЁϴϸϿϹϺϴ-
ЍЇВ ЃЂЅϿϹϸЇВЍЇВ ЃϹЄϹЄϴϵЂІϾЇ. ϜЁЈЂЄ-
ЀϴЊϼВ, ϾϴЅϴВЍЇВЅГ ЅϸϴЋϼ Ёϴ ЇІϼϿϼϻϴЊϼВ, 
϶Џ ЀЂϺϹІϹ ЃЂϿЇЋϼІА Ї Ѕ϶ЂϹϷЂ ЃЄЂϸϴ϶Њϴ. 
ϣЄϼϹЀ ЅІϴЄЏЉ ЃЄϼϵЂЄЂ϶, ϵϴІϴЄϹϽ ϼ ϴϾϾЇ-
ЀЇϿГІЂЄЂ϶ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼІЅГ ϵϹЅЃϿϴІЁЂ.
ϥЎϹЀЁЏϹ ϵϴІϴЄϹϼ ϼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЏ 
ϸЂϿϺЁЏ ϵЏІА ϼϻ϶ϿϹЋϹЁЏ ϼϻ ЅІϴЄЏЉ 
БϿϹϾІЄЂЃЄϼϵЂЄЂ϶ ЃϹЄϹϸ ЇІϼϿϼϻϴ-
ЊϼϹϽ ϼ ЇІϼϿϼϻϼЄЇВІЅГ ЂІϸϹϿАЁЂ. 
ϟϼІϼϹ϶ЏϹ ϵϴІϴЄϹϽϾϼ ϼ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄЁЏϹ 
ϵϿЂϾϼ ϿВϵЏЉ ЅϼЅІϹЀ ЁϴϸϿϹϺϼІ Ѕϸϴ϶ϴІА ϶ 
ЀϹЅІϴ ЅϵЂЄϴ ІЂϿАϾЂ ϶ ЄϴϻЄГϺϹЁЁЂЀ ЅЂЅІЂ-
ГЁϼϼ. ϘϿГ ЃЄϹϸЂІ϶ЄϴЍϹЁϼГ ϾЂЄЂІϾϼЉ ϻϴЀЏ-
ϾϴЁϼϽ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂ ЂϵГϻϴІϹϿАЁЂ ϻϴϾϿϹϼ-
϶ϴІА ЃЂϿВЅϴ ϵϴІϴЄϹϽ ϼϻЂϿϹЁІЂϽ.
ϞϴϺϸЏϽ ϾЂЁϹЋЁЏϽ ЃЂϿАϻЂ϶ϴІϹϿА ЅϴЀ ЂІ϶Ϲ-
ЋϴϹІ ϻϴ ЇϸϴϿϹЁϼϹ ЃϹЄЅЂЁϴϿАЁЏЉ ϸϴЁЁЏЉ, 
ЉЄϴЁГЍϼЉЅГ Ёϴ ЇІϼϿϼϻϼЄЇϹЀЏЉ ЅІϴЄЏЉ 
ЃЄϼϵЂЄϴЉ.
ϧІϼϿϼϻϴЊϼГ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ
ϧЃϴϾЂ϶Ͼϴ ЅЂЅІЂϼІ ϼϻ ϾϴЄІЂЁϴ ϼ 
ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВЍϼЀ ЂϵЄϴϻЂЀ ЂϵЂϻЁϴ-
ЋϹЁЁЂϷЂ ЃϿϴЅІϼϾϴ, ϾЂІЂЄЏϹ ЀЂϷЇІ 
ЃЂϸ϶ϹЄϷϴІАЅГ ЃϹЄϹЄϴϵЂІϾϹ.

– ϣЂϻϴϵЂІАІϹЅА Ђ ІЂЀ, ЋІЂϵЏ БІϼ ЀϴІϹЄϼ-
ϴϿЏ ϵЏϿϼ ЃϹЄϹϸϴЁЏ ϸϿГ ϶ІЂЄϼЋЁЂϽ 
ЃϹЄϹЄϴϵЂІϾϼ.

ϦϹЉЁϼЋϹЅϾϼϹ ЉϴЄϴϾІϹЄϼЅІϼϾϼ

*) ϣЄϼ϶ϹϸϹЁЁЏϹ ϻЁϴЋϹЁϼГ ЂІЁЂЅГІЅГ Ͼ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸϼЀЂЀЇ ЌЇЀЇ ϼ 
ЁϹ ЂϵϹЅЃϹЋϼ϶ϴВІ ЅϴЀϼ ЃЂ ЅϹϵϹ ϷϴЄϴЁІϼϼ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ ЃЂ 
ЇЄЂ϶ЁВ ЌЇЀϴ Ёϴ ЄϴϵЂЋϹЀ ЀϹЅІϹ. ϡϹЅЀЂІЄГ Ёϴ ЁϴϿϼЋϼϹ ІϹЅ-
ЁЂϽ Ѕ϶Гϻϼ ЀϹϺϸЇ ЇЄЂ϶ЁϹЀ ϼϻϸϴ϶ϴϹЀЂϷЂ ЌЇЀϴ ϼ ϹϷЂ ϶ЄϹϸЁЏЀ 
϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼϹЀ, ЁϹ϶ЂϻЀЂϺЁЂ Ѕ Ї϶ϹЄϹЁЁЂЅІАВ ЅϸϹϿϴІА ϶Џ϶Ђϸ Ђ 
ІЂЀ, ЋІЂ ЁϹ ЃЄϼϸϹІЅГ ЃЄϼЁϼЀϴІА ϸЂЃЂϿЁϼІϹϿАЁЏϹ ЀϹЄЏ ϶ 
ЂϵϿϴЅІϼ ϵϹϻЂЃϴЅЁЂЅІϼ. ϨϴϾІЂЄЏ, ЂЃЄϹϸϹϿГВЍϼϹ ЄϹϴϿАЁЂϹ 
϶ЄϹϸЁЂϹ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼϹ Ёϴ ЄϴϵЂЋϹЀ ЀϹЅІϹ, ЀЂϷЇІ ϻϴ϶ϼЅϹІА ЂІ 
ϾЂЁϾЄϹІЁЏЉ ЃЂЀϹЍϹЁϼϽ ϼ ϸЄЇϷϼЉ ϼЅІЂЋЁϼϾЂ϶ ЌЇЀϴ, ЁϴЃЄϼ-
ЀϹЄ, ЋϼЅϿϴ ЄϴϵЂІϴВЍϼЉ ЀϴЌϼЁ ϼ ϸЄЇϷϼЉ ЃЄЂϼЅЉЂϸГЍϼЉ ЃЂϵ-
ϿϼϻЂЅІϼ ЃЄЂЊϹЅЅЂ϶. ϖ ЄϴϻЁЏЉ ЅІЄϴЁϴЉ ϵϹϻЂЃϴЅЁЏЀϼ ЅЋϼІϴ-
ВІЅГ ЄϴϻϿϼЋЁЏϹ ЇЄЂ϶Ёϼ ЌЇЀϴ. ϱІϴ ϼЁЈЂЄЀϴЊϼГ ЃЄϼ϶ϹϸϹЁϴ 
ІЂϿАϾЂ Ѕ ЊϹϿАВ ϵЂϿϹϹ ІЂЋЁЂϽ ЂЊϹЁϾϼ ЅІϹЃϹЁϼ ЂЃϴЅЁЂЅІϼ ϼ 
ЄϼЅϾϴ Ёϴ ЀϹЅІϹ ϶ЏЃЂϿЁϹЁϼГ ЄϴϵЂІ. ϢЃЄϹϸϹϿϹЁϼϹ ϻЁϴЋϹЁϼϽ 
ЇЄЂ϶ЁГ ЌЇЀϴ ϶ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ϼϼ Ѕ EN 62841-1.

**) ϥЃϹЊϼϴϿАЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ ЃЂϸϾϿВЋϹЁϼГ ЃЂ ЅІϴЁϸϴЄІЇ 
EN 61000-3-11: ϣЂϸϾϿВЋϴϽІϹ ЇЅІЄЂϽЅІ϶Ђ ІЂϿАϾЂ Ͼ ІϴϾЂϽ 
ЅϹІϼ БϿϹϾІЄЂЅЁϴϵϺϹЁϼГ, ЃЂϿЁЂϹ ЅЂЃЄЂІϼ϶ϿϹЁϼϹ ϾЂІЂЄЂϽ 
ЀϹЁАЌϹ ϼϿϼ Єϴ϶ЁЂ Zmax. ϣЄϼ ЁϹЂϵЉЂϸϼЀЂЅІϼ ЃЄЂϾЂЁЅЇϿАІϼ-
ЄЇϽІϹЅА Ѕ ϖϴЌϹϽ БϿϹϾІЄЂЅЁϴϵϺϴВЍϹϽ ЂЄϷϴЁϼϻϴЊϼϹϽ.

ϔЄІϼϾЇϿАЁЏϽ ЁЂ-
ЀϹЄ

107490

ϡЂЀϼЁϴϿАЁЂϹ Ёϴ-
ЃЄГϺϹЁϼϹ

230 V~, 50 Hz

ϡЂЀϼЁϴϿАЁϴГ ЀЂЍ-
ЁЂЅІА

1450 W

ϞϿϴЅЅ ϻϴЍϼІЏ II 
ϥІϹЃϹЁА ϻϴЍϼІЏ IP20
ϫϴЅІЂІϴ ϶ЄϴЍϹЁϼГ 
Ёϴ ЉЂϿЂЅІЂЀ ЉЂϸЇ

5000 min-1

ϧЄЂ϶ϹЁА ϻ϶ЇϾЂ϶ЂϽ 
ЀЂЍЁЂЅІϼ (LWA)*

110 dB(A)
(K = 3 dB(A))

ϧЄЂ϶ϹЁА ЀϹЉϴЁϼЋϹ-
ЅϾЂϷЂ ЌЇЀϴ (LPA)*

97 dB(A)
(K = 3 dB(A))

ϤϴϻЀϹЄЏ ЃϼϿАЁЂϷЂ 
ϸϼЅϾϴ

ø210 mm

ϘЂЃЇЅІϼЀЏϽ ІϼЃ 
ЃϼϿАЁЂϷЂ ϸϼЅϾϴ

TCT

ϗЂЄϼϻЂЁІϴϿАЁЏϽ 
ЇϷЂϿ ЅϾЂЅϴ

-45–45°

ϖϹЄІϼϾϴϿАЁЏϽ ЇϷЂϿ 
ЁϴϾϿЂЁϴ

0–45°

ϠϴϾЅ. ЃЂЃϹЄϹЋЁЂϹ 
ЅϹЋϹЁϼϹ ϻϴϷЂІЂ϶Ͼϼ

60 × 120 mm
(0°/90°)
34 × 120 mm
(45°/90°)
60 × 85 mm
(0°/45°)
34 × 85 mm
(45°/45°)

ϤϴϻЀϹЄЏ 460 × 400 × 345 mm
ϣЂϿЁЂϹ ЅЂЃЄЂІϼ϶-
ϿϹЁϼϹ Zmax**

0,413 Ω

ϜЁЈЂЄЀϴЊϼГ Ђ ϸϴІϹ ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼГ ЇϾϴ-
ϻϴЁϴ Ёϴ ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϹ.

ϔЄІϼϾЇϿАЁЏϽ ЁЂ-
ЀϹЄ

107490
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Πλδθ ιłεδθάŃłńł…
ȎθŁłŁłδΰηΫθβ ξλάŃβ
Η ŃυŃεłυά πλκκλέαłńαδ ΰδα łΰεΪλŃδłμ εκπΫμ, 
ζκικńκηΫμ, εłεζδηηΫθłμ εκπΫμ εαδ ŁδπζΫμ 
ζκικńκηΫμ ηαελσŃńłθπθ ńłηαξέπθ, σππμ, 
π.ξ. πλκφέζ εαδ Łκευθ.
ȎπδńλΫπłńαδ θα łπłιłλΰΪακθńαδ απκεζłδŃńδεΪ 
υζδεΪ, ńα κπκέα łέθαδ łΰεłελδηΫθα ΰδα ńκ αθńέ-
Ńńκδξκ φτζζκ πλδκθδκτ.
Η ŃυŃεłυά Łłθ Ϋξłδ ŃξłŁδαŃńłέ ΰδα łπαΰΰłζ-
ηαńδεά ξλάŃβ. Οδ ΰłθδεΪ αθαΰθπλδŃηΫθłμ 
πλκŁδαΰλαφΫμ πλσζβοβμ αńυξβηΪńπθ εαδ κδ 
łŃυεζłδŃńłμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ πλΫπłδ θα 
ζαηίΪθκθńαδ υπσοβ.
Να πλαΰηαńκπκδłέńł ησθκ ńδμ łλΰαŃέłμ πκυ 
πłλδΰλΪφκθńαδ Ńł αυńΫμ ńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ. 
ΚΪγł Ϊζζβ łφαληκΰά łέθαδ ηέα αθłπέńλłπńβ 
ζαθγαŃηΫθβ ξλάŃβ. Ο εαńαŃεłυαŃńάμ Łłθ 
łυγτθłńαδ ΰδα ńδμ αβηδΫμ πκυ ńυξσθ γα πλκεr-
οκυθ.
Σέ Ńβηαέθκυθ ńα ξλβŃδηκπκδβηΫθα 
Ńτηίκζα;
Οδ υπκŁłέιłδμ εδθŁτθπθ εαδ κδ υπκŁłέιłδμ łπδ-
Ńβηαέθκθńαδ Ńńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ ηł Ńαφά-
θłδα. ΧλβŃδηκπκδκτθńαδ ńα παλαεΪńπ Ńτη-
ίκζα:

Σα Ńτηίκζα αυńΪ Ńβηαέθκυθ ńκθ αθαΰεαέκ 
πλκŃππδεσ πλκŃńαńłυńδεσ łικπζδŃησ:

     

Γδα ńβθ αŃφΪζłδΪ Ńαμ
ΓłθδεΫμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ

� Γδα ńκθ αŃφαζά ξłδλδŃησ αυńάμ ńβμ 
ŃυŃεłυάμ, κ ξλάŃńβμ ńβμ ŃυŃεłυάμ πλG-
πłδ θα Ϋξłδ ŁδαίΪŃłδ εαδ θα Ϋξłδ εαńαθκάŃłδ 
ńδμ παλκτŃłμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ πλδθ απσ 
ńβθ πλυńβ ξλάŃβ.

� ΢ł πłλέπńπŃβ πκυ πκυζάŃłńł ά ŁυŃłńł 
ńβ ŃυŃεłυά αυńά Ńł ńλέńκυμ, πλΫπłδ θα 
ńκυμ ŁυŃłńł κππŃŁάπκńł εαδ αυńΫμ ńδμ 
κŁβΰέłμ ξλάŃβμ.

ΓłθδεΫμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ ΰδα 
βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα

� ΦυζΪιńł σζłμ ńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ 
εαδ ńδμ κŁβΰέłμ ΰδα ηłζζκθńδεά ξλάŃβ. 
Ο ξλβŃδηκπκδβηΫθκμ Ńńδμ υπκŁłέιłδμ 
αŃφαζłέαμ σλκμ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ αθα-
φΫλłńαδ Ńł βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα, ńα κπκέα 
ζłδńκυλΰκτθ ηł βζłεńλδεά ńλκφκŁκŃέα (ηł 
βζłεńλδεσ εαζυŁδκ) εαδ βζłεńλδεΪ łλΰα-
ζłέα ηπαńαλέαμ (ξπλέμ βζłεńλδεσ εαζυ-
Łδκ).

ȋŃφΪζłδα γΫŃβμ łλΰαŃέαμ
� ȍδαńβλłέńł ńκ ξυλκ łλΰαŃέαμ εαγαλσ 
εαδ εαζΪ φπńδŃηΫθκ. ȋεαńαŃńαŃέα ά 
Ϋθαμ ξυλκμ łλΰαŃέαμ, κ κπκέκμ Łłθ φπńέ-
αłńαδ εαζΪ, ηπκλκτθ θα κŁβΰάŃκυθ Ńł 
αńυξάηαńα.

ΚΙΝȍΤΝΟ΢! ΆηłŃκμ εέθŁυθκμ-
γΪθαńκμ ά εέθŁυθκμ ńλαυηαńδ-
Ńηκτ! ΆηłŃα łπδεέθŁυθβ εαńΪŃńαŃβ, 
πκυ γα Ϋξłδ πμ ŃυθΫπłδα γΪθαńκ ά 
Ńκίαλκτμ ńλαυηαńδŃηκτμ.

ΠΡΟȎΙȍΟΠΟΙΗ΢Η! Πδγαθσμ εέθŁυ-
θκμ-γΪθαńκμ ά εέθŁυθκμ ńλαυηαńδ-
Ńηκτ! ΓłθδεΪ łπδεέθŁυθβ εαńΪŃńαŃβ, 
πκυ łθŁΫξłńαδ θα Ϋξłδ πμ ŃυθΫπłδα 
γΪθαńκ ά Ńκίαλκτμ ńλαυηαńδŃηκτμ.

ΠΡΟΦΤΛȋΞΗ! Πδγαθσμ εέθŁυθκμ 
ńλαυηαńδŃηκτ! ȎπδεέθŁυθβ εαńd-
ŃńαŃβ, πκυ łθŁΫξłńαδ θα Ϋξłδ πμ 
ŃυθΫπłδα ńλαυηαńδŃηκτμ.

ΠΡΟ΢ΟΧΗ! ΚέθŁυθκμ αβηδυθ Ńńβ 
ŃυŃεłυά! ΚαńΪŃńαŃβ, πκυ łθŁΫξu-
ńαδ θα Ϋξłδ πμ ŃυθΫπłδα υζδεΫμ αβηδΫμ.
ΤπσŁłδιβ: Πζβλκφκλέłμ πκυ Ńυη-
ίΪζζκυθ Ńńβ ίαγτńłλβ εαńαθσβŃβ 
ńπθ ŁδαŁδεαŃδυθ.

ΠΡΟȎΙȍΟΠΟΙΗ΢Η! ȍδαίΪŃńł σζłμ 
ńδμ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ εαδ ńδμ 
κŁβΰέłμ. Παλαζάοłδμ εαńΪ ńβθ 
ńάλβŃβ ńπθ υπκŁłέιłπθ αŃφαζłέαμ 
εαδ ńπθ κŁβΰδυθ ηπκλκτθ θα πλκεα-
ζΫŃκυθ βζłεńλκπζβιέα, πυλεαΰδΪ 
εαδ/ά ίαλłέμ ńλαυηαńδŃηκτμ.
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� Μβθ łλΰΪαłŃńł ηł ńκ βζłεńλδεσ łλΰα-
ζłέκ Ńł łπδεέθŁυθκ ΰδα Ϋελβιβ πłλδ-
ίΪζζκθ, Ńńκ κπκέκ ίλέŃεκθńαδ łτφζł-
εńα υΰλΪ, αΫλδα ά łτφζłεńłμ Ńεσθłμ. 
ΗζłεńλδεΪ łλΰαζłέα Łβηδκυλΰκτθ Ńπδθγά-
λłμ, κδ κπκέκδ ηπκλκτθ θα πλκεαζΫŃκυθ 
αθΪφζłιβ Ńńβ Ńεσθβ ά Ńńκυμ αńηκτμ.

� ΚαńΪ ńβ ŁδΪλεłδα ńβμ ξλάŃβμ ńκυ βζł-
εńλδεκτ łλΰαζłέκυ φλκθńέαłńł θα ίλέ-
Ńεκθńαδ ηαελδΪ παδŁδΪ εαδ Ϊζζα 
Ϊńκηα. ȎΪθ απκŃπαŃńłέ β πλκŃκξά Ńαμ, 
ηπκλłέńł θα ξΪŃłńł ńκθ Ϋζłΰξκ ńκυ łλΰα-
ζłέκυ.

Ηζłεńλδεά αŃφΪζłδα
� Σκ φδμ ŃτθŁłŃβμ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰα-
ζłέκυ πλΫπłδ θα ńαδλδΪαłδ Ńńβθ πλέαα. 
Σκ φδμ Łłθ łπδńλΫπłńαδ θα υπκŃńłέ 
εαθłθσμ łέŁκυμ ηłńαńλκπά. Μβθ ξλβŃδ-
ηκπκδłέńł φδμ πλκŃαληκΰάμ ηααέ ηł 
βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα πκυ ŁδαγΫńκυθ 
πλκŃńαŃέα ΰłέπŃβμ. Φδμ πκυ Łłθ Ϋξκυθ 
υπκŃńłέ εαηδΪ ηłńαńλκπά εαδ εαńΪζζβζłμ 
πλέαłμ ηłδυθκυθ ńκθ εέθŁυθκ ηδαμ βζu-
εńλκπζβιέαμ.

� ȋπκφłτΰłńł ńβ Ńπηαńδεά łπαφά ηł 
ΰłδπηΫθłμ łπδφΪθłδłμ, σππμ Ńπζάθłμ, 
ŃυŃεłυΫμ γΫληαθŃβμ, εκυαέθłμ εαδ 
ουΰłέα. ΤπΪλξłδ αυιβηΫθκμ κ εέθŁυθκμ 
ηδαμ βζłεńλκπζβιέαμ, σńαθ ńκ Ńυηα Ńαμ 
łέθαδ ΰłδπηΫθκ.

� ΚλαńΪńł ńα βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα ηαελδΪ 
απσ ńβ ίλκξά εαδ ńβθ υΰλαŃέα. Η 
łδŃξυλβŃβ θłλκτ Ńńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ 
αυιΪθłδ ńκθ εέθŁυθκ ηδαμ βζłεńλκπζβιέαμ.

� Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł ΰδα Ϊζζκ Ńεκπσ ńκ 
εαζυŁδκ, παλΪŁłδΰηα ΰδα θα ηłńαφΫ-
λłńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ, ΰδα θα ńκ 
ελłηΪŃłńł ά ΰδα θα αφαδλΫŃłńł ńκ φδμ 
απσ ńβθ πλέαα. ΚλαńΪńł ńκ εαζυŁδκ 
ηαελδΪ απσ υοβζά γłλησńβńα, ζΪŁδα, 
εκφńłλΫμ αεηΫμ ά εδθβńΪ ńηάηαńα ńκυ 
łλΰαζłέκυ. ΦγαληΫθα ά ηπłλŁłηΫθα 
εαζυŁδα αυιΪθκυθ ńκθ εέθŁυθκ ηδαμ βζu-
εńλκπζβιέαμ.

� Όńαθ łλΰΪαłŃńł η΄ Ϋθα βζłεńλδεσ łλΰα-
ζłέκ Ńł υπαέγλδκυμ ξυλκυμ, ξλβŃδηκ-
πκδłέńł ησθκ εαζυŁδα πλκΫεńαŃβμ, ńα 
κπκέα łέθαδ łπέŃβμ łΰεłελδηΫθα ΰδα 
łιπńłλδεκτμ ξυλκυμ. Η ξλάŃβ łθσμ 
εαńΪζζβζκυ ΰδα łιπńłλδεκτμ ξυλκυμ 
εαζπŁέκυ πλκΫεńαŃβμ ηłδυθłδ ńκθ εέθ-
Łυθκ ηδαμ βζłεńλκπζβιέαμ.

� ȎΪθ Łłθ ηπκλłέ θα απκφłυξγłέ β ζłδ-
ńκυλΰέα ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ Ńł 
υΰλσ πłλδίΪζζκθ, ξλβŃδηκπκδάŃńł 
Łδαεσπńβ ȍȍȎ. Η ξλάŃβ łθσμ Łδαεσπńβ 
ȍȍȎ ηłδυθłδ ńκθ εέθŁυθκ βζłεńλκπζβιέαμ 
(ȍȍȎ: ȍδαεσπńβμ ȍδαφυΰάμ ΈθńαŃβμ).

ȋŃφΪζłδα πλκŃυππθ
� Να łέŃńł πλκŃłεńδεκέ, πλκŃΫξłńł αυńσ 
πκυ εΪθłńł εαδ ξλβŃδηκπκδłέńł ζκΰδεά 
εαδ ŃτθłŃβ εαńΪ ńβθ łλΰαŃέα ηł ńκ βζł-
εńλδεσ łλΰαζłέκ. Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł 
εαθΫθα βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ, łΪθ łέŃńł 
εκυλαŃηΫθκδ ά ίλέŃεłŃńł εΪńπ απσ 
ńβθ łπδλλκά θαλεπńδευθ, αζεκσζ ά 
φαληΪεπθ. Μέα Ńńδΰηά απλκŃłιέαμ εαńΪ 
ńβ ξλάŃβ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ ηπκ-
λłέ θα κŁβΰάŃłδ Ńł Ńκίαλκτμ ńλαυηαńδ-
Ńηκτμ.

� ΦκλΪńł ηΫŃα αńκηδεάμ πλκŃńαŃέαμ εαδ 
πΪθńα πλκŃńαńłυńδεΪ ΰυαζδΪ. Η ξλάŃβ 
ηΫŃπθ αńκηδεάμ πλκŃńαŃέαμ, σππμ 
ηΪŃεα εαńΪ ńβμ Ńεσθβμ, αθńδκζδŃγβńδεΪ 
υπκŁάηαńα αŃφαζłέαμ, πλκŃńαńłυńδεσ 
ελΪθκμ ά πńαŃπέŁłμ, αθΪζκΰα ηł ńκ łέŁκμ 
εαδ ńβθ ξλάŃβ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ, 
ηłδυθłδ ńκθ εέθŁυθκ ńλαυηαńδŃηυθ.

� ȋπκφłτΰłńł ηδα αεκτŃδα Ϋθαλιβ ζłδ-
ńκυλΰέαμ. Ȍłίαδπγłέńł σńδ ńκ βζłεńλδεσ 
łλΰαζłέκ łέθαδ απłθłλΰκπκδβηΫθκ 
πλδθ ńκ ŃυθŁΫŃłńł Ńńβθ βζłεńλδεά ńλκ-
φκŁκŃέα εαδ/ά Ńńβ ηπαńαλέα, ńκ Ńβευ-
Ńłńł ά ńκ ηłńαφΫλłńł. ȎΪθ εαńΪ ńβ ηłńα-
φκλΪ ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ Ϋξłńł ńκ 
ŁΪεńυζκ Ńńκ Łδαεσπńβ ά ŃυθŁΫŃłńł ńκ 
łλΰαζłέκ łθłλΰκπκδβηΫθκ Ńńβθ βζłεńλδεά 
ńλκφκŁκŃέα, αυńσ ηπκλłέ θα κŁβΰάŃłδ Ńł 
αńυξάηαńα.

� ȋπκηαελτθłńł ńα łλΰαζłέα λτγηδŃβμ ά 
ńκ ΰłληαθδεσ εζłδŁέ, πλδθ łθłλΰκπκδά-
Ńłńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ. Έθα łλΰα-
ζłέκ ά εζłδŁέ, ńκ κπκέκ ίλέŃεłńαδ Ńł πłλδ-
Ńńλłφσηłθκ łιΪλńβηα ńκυ łλΰαζłέκυ, 
ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃłδ ńλαυηαńδŃηκτμ.

� ȋπκφłτΰłńł ηδα αφτŃδεβ ŃńΪŃβ ńκυ 
Ńυηαńκμ. Φλκθńέαłńł ΰδα ηδα αŃφαζά 
ŃńΪŃβ ńκυ Ńυηαńκμ εαδ Łδαńβλłέńł αθΪ 
πΪŃα Ńńδΰηά ńβθ δŃκλλκπέα Ńαμ. Μł 
ńκθ ńλσπκ αυńσ ηπκλłέńł θα łζΫΰιłńł 
εαζτńłλα ńκ łλΰαζłέκ Ńαμ Ńł ηβ αθαηłθσ-
ηłθłμ εαńαŃńΪŃłδμ.

� ΦκλΪńł εαńΪζζβζα λκτξα. Μβ φκλΪńł 
φαλŁδΪ λκτξα ά εκŃηάηαńα. ΚλαńΪńł 
ńα ηαζζδΪ, ńα λκτξα εαδ ńα ΰΪθńδα 
ηαελδΪ απσ εδθβńΪ łιαλńάηαńα. Φαλ-
ŁδΪ λκτξα, εκŃηάηαńα ά ηαελδΪ ηαζζδΪ γα 
ηπκλκτŃαθ θα πδαŃńκτθ Ńńα εδθβńΪ łιαλ-
ńάηαńα.



GR

121

� Όńαθ ηπκλκτθ θα Ńυθαληκζκΰβγκτθ 
ŁδαńΪιłδμ αθαλλσφβŃβμ/ά Ńυζζκΰάμ 
Ńεσθβμ, ίłίαδπγłέńł σńδ αυńΫμ łέθαδ 
ŃυθŁłŁłηΫθłμ εαδ ξλβŃδηκπκδκτθńαδ 
ηł ńκ ŃπŃńσ ńλσπκ. Η ξλάŃβ ηδαμ 
αθαλλσφβŃβμ Ńεσθβμ ηπκλłέ θα ηłδυŃłδ 
ńκυμ εδθŁτθκυμ απσ ńβ Ńεσθβ.

ΧλάŃβ εαδ αθńδηłńυπδŃβ ńκυ βζłεńλδεκτ 
łλΰαζłέκυ

� Μβθ υπłλφκλńυθłńł ńκ łλΰαζłέκ. Χλβ-
Ńδηκπκδłέńł ΰδα ńβθ łλΰαŃέα Ńαμ ńκ 
πλκκλδŃηΫθκ ΰδ΄ αυńάθ βζłεńλδεσ 
łλΰαζłέκ. Μł ńκ εαńΪζζβζκ βζłεńλδεσ 
łλΰαζłέκ łλΰΪαłŃńł εαζτńłλα εαδ ηł 
πłλδŃŃσńłλβ αŃφΪζłδα Ńńβθ αθαφłλσ-
ηłθβ πłλδκξά δŃξτκμ.

� Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł εαθΫθα βζłεńλδεσ 
łλΰαζłέκ, ńκυ κπκέκυ κ Łδαεσπńβμ łέθαδ 
ξαζαŃηΫθκμ. Έθα βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ, ńκ 
κπκέκ Łłθ ηπκλłέ πζΫκθ θα łθłλΰκπκδβγłέ 
εαδ θα απłθłλΰκπκδβγłέ łέθαδ łπδεέθŁυθκ 
εαδ πλΫπłδ θα łπδŃεłυαŃńłέ.

� ȋπκŃυθŁΫŃńł ńκ φδμ απσ ńβθ πλέαα 
εαδ/ά απκηαελτθłńł ńβθ łπαθαφκλńδ-
ασηłθβ ηπαńαλέα, πλδθ łεńłζΫŃłńł λυγ-
ηέŃłδμ Ńńκ łλΰαζłέκ, πλδθ αθńδεαńαŃńά-
Ńłńł αιłŃκυΪλ ά πλδθ απκγβεłτŃłńł 
ńκ łλΰαζłέκ. ȋυńΪ ńα πλκŃńαńłυńδεΪ 
ηΫńλα απκńλΫπκυθ ηδα αεκτŃδα łεεέθβŃβ 
ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ.

� ΦυζΪŃŃłńł ńα αξλβŃδηκπκέβńα βζł-
εńλδεΪ łλΰαζłέα ηαελδΪ απσ ńα παδŁδΪ. 
Μβθ αφάθłńł Ńł Ϊńκηα θα ξλβŃδηκπκδ-
άŃκυθ ńκ łλΰαζłέκ, ńα κπκέα Łłθ łέθαδ 
łικδεłδπηΫθα ηł αυńσ ά αυńΪ Łłθ Ϋξκυθ 
ŁδαίΪŃłδ αυńΫμ ńδμ κŁβΰέłμ. ΗζłεńλδεΪ 
łλΰαζłέα łέθαδ łπδεέθŁυθα, σńαθ ξλβŃδηκ-
πκδκτθńαδ απσ Ϊπłδλα Ϊńκηα.

� Φλκθńέαłńł ηł łπδηΫζłδα ńα βζłεńλδεΪ 
łλΰαζłέα. ȎζΫΰξłńł łΪθ ńα εδθκτηłθα 
łιαλńάηαńα εδθκτθńαδ ξπλέμ πλσ-
ίζβηα εαδ Łłθ ηπζκεΪλκυθ, łΪθ łιαλ-
ńάηαńα łέθαδ ŃπαŃηΫθα ά Ϋξκυθ ńΫńκδα 
αβηδΪ, υŃńł θα łπβλłΪαłńαδ αλθβńδεΪ β 
ζłδńκυλΰέα ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ. 
ΦλκθńέŃńł ΰδα ńβθ łπδŃεłυά ńπθ φγαλ-
ηΫθπθ łιαλńβηΪńπθ πλδθ απσ ńβ 
ξλάŃβ ńκυ łλΰαζłέκυ. ΠκζζΪ αńυξά-
ηαńα Ϋξκυθ ΰδα αδńέα ńα εαευμ Ńυθńβλβ-
ηΫθα βζłεńλδεΪ łλΰαζłέα.

� ȍδαńβλłέńł ńα εκπńδεΪ łλΰαζłέα 
εκφńłλΪ εαδ εαγαλΪ. Μł łπδηΫζłδα φλκ-
θńδŃηΫθα εκπńδεΪ łλΰαζłέα ηł εκφńłλΫμ 
αεηΫμ εκπάμ ηπζκεΪλκυθ ζδΰσńłλκ εαδ 
ηπκλκτθ θα ξłδλδŃńκτθ ηł πłλδŃŃσńłλβ 
łυεκζέα.

� ΧλβŃδηκπκδłέńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ, 
ńα πλσŃγłńα łιαλńάηαńα, ńα łλΰαζłέα 
łφαληκΰάμ εńζ. Ńτηφπθα ηł αυńΫμ ńδμ 
κŁβΰέłμ. ΛαηίΪθłńł υπσοβ ńδμ Ńυθγά-
εłμ łλΰαŃέαμ εαδ ńβθ łλΰαŃέα πκυ πλΫ-
πłδ θα łεńłζłŃńłέ. Η ξλάŃβ ńπθ βζłεńλδ-
ευθ łλΰαζłέπθ ΰδα ŁδαφκλłńδεΫμ απσ ńδμ 
πλκίζłπσηłθłμ ξλάŃłδμ ηπκλłέ θα κŁβ-
ΰάŃłδ Ńł łπδεέθŁυθłμ εαńαŃńΪŃłδμ.

΢Ϋλίδμ
� ȋθαγΫŃńł ńβθ łπδŃεłυά ńκυ βζłεńλδεκτ 
łλΰαζłέκυ ησθκ Ńł łεπαδŁłυηΫθκ łιłδ-
ŁδεłυηΫθκ πλκŃππδεσ εαδ ησθκ ηł 
ΰθάŃδα αθńαζζαεńδεΪ. Μł ńκθ ńλσπκ 
αυńσ łιαŃφαζέαłńł σńδ Łδαńβλłέńł β αŃed-
ζłδα ńκυ βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ.

ΤπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ ΰδα ŁδŃεκπλέκθα 
εαδ πλδσθδα ζκικńσηβŃβμ

� Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ 
ΰδα Ńεκπκτμ, ΰδα ńκυμ κπκέκυμ Łłθ πλκ-
ίζΫπłńαδ. Γδα παλΪŁłδΰηα, ηβ ξλβŃδηκ-
πκδłέńł ŁδŃεκπλέκθα ξłδλσμ ΰδα ńβθ εκπά 
εζαŁδυθ ά εαυŃσιυζα.

� ΚαńΪ ńβθ łλΰαŃέα Ńł łιπńłλδεκτμ ξυλκυμ 
ŃυθδŃńΪńαδ β ξλάŃβ αθńδκζδŃγβńδευθ υπκ-
ŁβηΪńπθ.

� ȋεκζκυγłέńł ńδμ υπκŁłέιłδμ ΰδα ńβ ζέπαθŃβ 
εαδ ńβθ αθńδεαńΪŃńαŃβ ńπθ łλΰαζłέπθ.

� ȎζΫΰξłńł ńαεńδεΪ ńκθ αΰπΰσ ŃτθŁłŃβμ 
βζłεńλδεκτ λłτηαńκμ ńκυ βζłεńλδεκτ 
łλΰαζłέκυ εαδ, Ńł πłλέπńπŃβ αβηδΪμ, 
ŁυŃńł łθńκζά Ńł εΪπκδκθ αθαΰθπλδŃηΫθκ 
łδŁδεσ θα ńκθ αθńδεαńαŃńάŃłδ.

� ȎζΫΰξłńł ńαεńδεΪ ńα εαζυŁδα πλκΫεńαŃβμ 
εαδ αθńδεαγδŃńΪńł ńα, αθ υπκŃńκτθ αβηδΪ.

� Όńαθ Łł ξλβŃδηκπκδłέńł ńκ βζłεńλδεσ 
łλΰαζłέκ, ίΰΪαłńł ńκ φδμ απσ ńβθ πλέαα.

� ȎζΫΰξłńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ ΰδα ńυξσθ 
αβηδΫμ:

� Πλδθ ŃυθłξέŃłńł θα ξλβŃδηκπκδłέńł ńκ βζu-
εńλδεσ łλΰαζłέκ πλΫπłδ θα łζΫΰιłńł αθ κδ 
πλκŃńαńłυńδεΫμ ŁδαńΪιłδμ ά ńα ńłηΪξδα ηł 
łζαφλΫμ αβηδΫμ łλΰΪακθńαδ απλσŃεκπńα 
εαδ αθ ζłδńκυλΰκτθ Ńτηφπθα ηł ńκθ πλκ-
κλδŃησ ńκυμ.

� ȎζΫΰξłńł αθ ńα εδθκτηłθα ńηάηαńα ζłδ-
ńκυλΰκτθ απλσŃεκπńα εαδ Łł ηαΰευθκυθ 
ά αθ υπΪλξκυθ łζαńńπηαńδεΪ ńηάηαńα. 
Όζα ńα ńηάηαńα πλΫπłδ θα Ϋξκυθ Ńυθαλ-
ηκζκΰβγłέ ŃπŃńΪ εαδ θα πζβλκτθ σζłμ ńδμ 
πλκςπκγΫŃłδμ, ΰδα θα łέθαδ łΰΰυβηΫθβ β 
απλσŃεκπńβ ζłδńκυλΰέα ńκυ βζłεńλδεκτ 
łλΰαζłέκυ.

� Οδ łζαńńπηαńδεΫμ πλκŃńαńłυńδεΫμ Łδαńd-
ιłδμ εαδ ńα łζαńńπηαńδεΪ ńηάηαńα πλΫπłδ 
θα łπδŃεłυΪακθńαδ ά θα αθńδεαγέŃńαθńαδ 
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Ńτηφπθα ηł ńκθ πλκκλδŃησ ńκυμ απσ Ϋθα 
αθαΰθπλδŃηΫθκ łιłδŁδεłυηΫθκ Ńυθłλΰłέκ, 
łεńσμ εαδ αθ αθαφΫλłńαδ εΪńδ Ϊζζκ Ńńδμ 
κŁβΰέłμ ξλάŃβμ.

� Οδ łζαńńπηαńδεκέ Łδαεσπńłμ πλΫπłδ θα 
αθńδεαγέŃńαθńαδ απσ Ńυθłλΰłέκ ńκυ ńηά-
ηαńκμ łιυπβλΫńβŃβμ πłζαńυθ.

� ΠΡΟ΢ΟΧΗ! Η ξλάŃβ Ϊζζπθ łφαληκασηu-
θπθ łλΰαζłέπθ εαδ Ϊζζπθ łιαλńβηΪńπθ 
ηπκλłέ θα Ńαμ γΫŃłδ Ńł εέθŁυθκ ńλαυηαńδ-
Ńηκτ.

� ȋυńσ ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ αθńαπκελέθu-
ńαδ Ńńδμ ŃξłńδεΫμ πλκŁδαΰλαφΫμ αŃφα-
ζłέαμ. Συξσθ łπδŃεłυΫμ łπδńλΫπłńαδ θα Łδu-
ιΪΰκθńαδ ησθκ απσ łδŁδεκτμ βζłεńλκζσ-
ΰκυμ, κδ κπκέκδ γα ξλβŃδηκπκδάŃκυθ 
αυγłθńδεΪ łιαλńάηαńα. ȍδαφκλłńδεΪ ηπκ-
λłέ θα πλκετοκυθ αńυξάηαńα ΰδα ńκ ξλά-
Ńńβ.

� ȋŃφαζέŃńł ńκ ńłηΪξδκ πλκμ εαńłλΰα-
Ńέα. Η ŃńłλΫπŃβ ńκυ ńłηαξέκυ πλκμ 
εαńłλΰαŃέα ηł ŁδΪńαιβ ńΪθυŃβμ ά ηΫΰΰłθβ 
łέθαδ πδκ Ńńαγłλά απσ σ,ńδ αθ ńκ ελαńΪńł 
ηł ńκ ξΫλδ Ńαμ.

� ȍδαńβλłέńł ńκ ξυλκ łλΰαŃέαμ Ńαμ 
εαγαλσ. Οδ ηέιłδμ υζδευθ łέθαδ δŁδαέńłλα 
łπδεέθŁυθłμ. Η Ńεσθβ łζαφλυθ ηłńΪζζπθ 
ηπκλłέ θα αθαφζłΰłέ ά θα łελαΰłέ.

� Μβθ łΰεαńαζłέπłńł πκńΫ ńκ łλΰαζłέκ 
αθ Łłθ Ϋξłδ αεδθβńκπκδβγłέ łθńłζυμ. 
Ȏλΰαζłέα ξλάŃβμ πκυ Ńυθłξέακυθ θα 
łλΰΪακθńαδ ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃκυθ ńλαυ-
ηαńδŃηκτμ.

� Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰα-
ζłέκ αθ ńκ εαζυŁδκ Ϋξłδ υπκŃńłέ αβηδΪ. 
Μβθ αΰΰέαłńł ńκ εαζυŁδκ πκυ Ϋξłδ υπκ-
Ńńłέ αβηδΪ εαδ ίΰΪαłńł ńκ φδμ απσ ńβθ 
πλέαα, αθ ńκ εαζυŁδκ υπκŃńłέ αβηδΪ 
εαńΪ ńβ ŁδΪλεłδα ńβμ łλΰαŃέαμ. Ȏζαń-
ńπηαńδεΪ εαζυŁδα αυιΪθκυθ ńκθ εέθŁυθκ 
βζłεńλκπζβιέαμ.

� ΚλαńΪńł ńδμ ζαίΫμ ŃńłΰθΫμ εαδ łζłτγł-
λłμ απσ ζέπβ. Οδ ζαίΫμ πκυ ΰζδŃńλκτθ 
ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃκυθ αńυξάηαńα.

� Μβθ αθłίαέθłńł πκńΫ πΪθπ Ńńκ βζł-
εńλδεσ łλΰαζłέκ. Μπκλłέ θα πλκεζβ-
γκτθ Ńκίαλκέ ńλαυηαńδŃηκέ, αθ ńκ łλΰα-
ζłέκ ΰτλłδ ά αθ Ϋλγłńł εαńΪ ζΪγκμ Ńł 
łπαφά ηł ńκ φτζζκ πλδκθδκτ.

� Ȍłίαδπγłέńł ππμ ńκ πλκŃńαńłυńδεσ 
εΪζυηηα ζłδńκυλΰłέ εαθκθδεΪ εαδ ππμ 
ηπκλłέ θα εδθłέńαδ łζłτγłλα. Μβ Ńńłλu-
υθłńł πκńΫ ńκ πλκŃńαńłυńδεσ εΪζυηηα 
σńαθ łέθαδ αθκδξńσ.

� Μβ ίΪαłńł ńα ξΫλδα Ńαμ Ńńβθ πłλδκξά 
εκπάμ, łθυ ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ Łκυ-
ζłτłδ. ΚαńΪ ńβθ łπαφά ηł ńκ φτζζκ πλδκ-
θδκτ υφέŃńαńαδ εέθŁυθκμ ńλαυηαńδŃηκτ.

� Μβθ απκηαελτθłńł πκńΫ υπκζłέηηαńα 
εκπάμ, πλδκθέŁδα ιτζκυ, ε.Ϊ. απσ ńβθ 
πłλδκξά εκπάμ łθυ ńκ βζłεńλδεσ łλΰα-
ζłέκ Łκυζłτłδ. ΟŁβΰłέńł πΪθńα πλυńα ńκ 
ίλαξέκθα ńκυ łλΰαζłέκυ Ńńβ γΫŃβ αεδθβ-
Ńέαμ εαδ απłθłλΰκπκδłέńł ńκ βζłεńλδεσ 
łλΰαζłέκ.

� ΟŁβΰłέńł ńκ φτζζκ πλδκθδκτ πλκμ ńκ 
ńłηΪξδκ πλκμ łπłιłλΰαŃέα ησθκ σńαθ 
łέθαδ łθłλΰκπκδβηΫθκ. ȋζζδυμ υφέŃńα-
ńαδ εέθŁυθκμ αθαπάŁβŃβμ, αθ ńκ φτζζκ 
πλδκθδκτ ηαΰευŃłδ Ńńκ ńłηΪξδκ πλκμ łπu-
ιłλΰαŃέα.

� ΧλβŃδηκπκδłέńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ 
ησθκ σńαθ Ńńβθ łπδφΪθłδα łλΰαŃέαμ 
ίλέŃεłńαδ ησθκ ńκ ńłηΪξδκ πλκμ εαńłλ-
ΰαŃέα εαδ σξδ łλΰαζłέα λτγηδŃβμ, πλδκ-
θέŁδα, εńζ. ΜδελΪ εκηηΪńδα ιτζκυ ά Ϊζζα 
αθńδεłέηłθα πκυ Ϋλξκθńαδ Ńł łπαφά ηł ńβθ 
πłλδŃńλłφσηłθβ πλδκθσζαηα ηπκλκτθ θα 
ξńυπάŃκυθ ńκ ξłδλδŃńά ηł ηłΰΪζβ ńαξr-
ńβńα.

� ΢ńłλłυθłńł πΪθńα ŃφδξńΪ ńκ ńłηΪξδκ 
πλκμ łπłιłλΰαŃέα. Μβθ łπłιłλΰΪαł-
Ńńł ńłηΪξδα πλκμ εαńłλΰαŃέα, πκυ 
łέθαδ πκζτ ηδελΪ ΰδα θα Ńφδξńκτθ. 
ȋζζδυμ β απσŃńαŃβ ńκυ ξłλδκτ Ńαμ απσ 
ńβθ πłλδŃńλłφσηłθβ πλδκθσζαηα łέθαδ 
πκζτ ηδελά.

� ΚαńΪ ńδμ ζκικńκηΫμ θα ίłίαδυθłŃńł ππμ κ 
ίλαξέκθαμ ńκυ łλΰαζłέκυ łέθαδ ŃńαγłλΪ 
ńκπκγłńβηΫθκμ.

� ΧλβŃδηκπκδłέńł ńκ πλδσθδ ησθκ ΰδα ńβθ 
εαńłλΰαŃέα υζδευθ πκυ αθαφΫλκθńαδ 
Ńńβ ξλάŃβ Ńτηφπθα ηł ńκθ πλκκλδ-
Ńησ. ȋζζδυμ ńκ πλδσθδ ηπκλłέ θα υπłλ-
φκλńπγłέ.

� ΢ł πłλέπńπŃβ πκυ ηαΰευŃłδ β πλδκ-
θσζαηα ά Łδαεσοłńł ńβθ łλΰαŃέα, απł-
θłλΰκπκδάŃńł ńκ πλδσθδ εαδ αεδθβńκ-
πκδάŃńł ńκ ńłηΪξδκ πλκμ εαńłλΰαŃέα, 
ηΫξλδ β πλδκθσζαηα θα αεδθβńκπκδβγłέ 
łπέŃβμ. Μβθ πλκŃπαγάŃłńł πκńΫ θα 
απκηαελτθłńł ńκ ńłηΪξδκ πλκμ εαńłλ-
ΰαŃέα, łθσŃπ β πλδκθσζαηα εδθłέńαδ, 
ΰδαńέ ηπκλłέ θα πλκεζβγłέ αθαπά-
ŁβŃβ. ȍδαπδŃńυŃńł εαδ παλαηłλέŃńł ńβθ 
αδńέα πκυ κŁάΰβŃł Ńńκ ηΪΰεπηα ńβμ πλδ-
κθσζαηαμ.
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� Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł ŃńκηπηΫθłμ πλδκ-
θσζαηłμ, πλδκθσζαηłμ ηł λπΰηΫμ, 
ŃńλłίζπηΫθłμ ά φγαληΫθłμ. Όńαθ κδ 
πλδκθσζαηłμ łέθαδ ŃńκηπηΫθłμ ά ńα 
Łσθńδα ńκυμ Ϋξκυθ łŃφαζηΫθβ εαńur-
γυθŃβ, β ŃξδŃηά ńβμ εκπάμ łέθαδ πκζτ 
Ńńłθά εαδ ΫńŃδ πλκεαζłέńαδ αυιβηΫθβ 
ńλδίά, ηΪΰεπηα ńβμ πλδκθσζαηαμ εαδ αθα-
πάŁβŃβ.

� ΧλβŃδηκπκδłέńł πΪθńα πλδκθσζαηłμ ηł 
ńκ ŃπŃńσ ηΫΰłγκμ εαδ ηł εαńΪζζβζβ 
κπά υπκŁκξάμ (π.ξ. αŃńłλκłδŁά ά 
ευεζδεά). Πλδκθσζαηłμ πκυ Łłθ ńαδλδd-
ακυθ Ńńα ńηάηαńα ŃυθαληκζσΰβŃβμ ńκυ 
πλδκθδκτ, εδθκτθńαδ αεαθσθδŃńα εαδ κŁβ-
ΰκτθ Ńł απυζłδα ńκυ łζΫΰξκυ.

� Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł πλδκθσζαηłμ απσ 
δŃξυλΪ αθαηłηłδΰηΫθκ ξΪζυία υοβζάμ 
ńαξτńβńαμ (HSS). ȋυńκτ ńκυ łέŁκυμ κδ 
πλδκθσζαηłμ ŃπΪθł łτεκζα.

� ΜłńΪ ńβθ łλΰαŃέα, ηβθ αΰΰέαłńł ńβθ 
πλδκθσζαηα πλδθ ελυυŃłδ. Η πλδκθσ-
ζαηα αθαπńτŃłδ εαńΪ ńβθ łλΰαŃέα υοβζά 
γłληκελαŃέα.

� Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł ńκ łλΰαζłέκ πκńΫ 
ξπλέμ πζΪεα ńκπκγΫńβŃβμ. ȋθńδεαγδ-
ŃńΪńł ńυξσθ łζαńńπηαńδεΫμ πζΪεłμ 
ńκπκγΫńβŃβμ. ȋθ β πζΪεα ńκπκγΫńβŃβμ 
łέθαδ łζαńńπηαńδεά, β πλδκθσζαηα ηπκλłέ 
θα Ńαμ ńλαυηαńέŃłδ.

ȎπδπζΫκθ υπκŁłέιłδμ αŃφαζłέαμ
� ȎζΫΰξłńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ ΰδα 
ńυξσθ αβηδΫμ. Πλδθ ŃυθłξέŃłńł θα ξλβŃδ-
ηκπκδłέńł ńκ βζłεńλδεσ łλΰαζłέκ πλΫπłδ θα 
łζΫΰιłńł αθ κδ πλκŃńαńłυńδεΫμ ŁδαńΪιłδμ ά 
ńα ńłηΪξδα ηł łζαφλΫμ αβηδΫμ łλΰΪακθńαδ 
απλσŃεκπńα εαδ αθ ζłδńκυλΰκτθ Ńτη-
φπθα ηł ńκθ πλκκλδŃησ ńκυμ.

� Μβ ŃńΫεłŃńł Ńł ηδα łυγłέα ηł ńβθ πλδκ-
θσζαηα ηπλκŃńΪ απσ ńκ βζłεńλδεσ 
łλΰαζłέκ, παλΪ πΪθńα ζέΰκ ŁłιδΪ ά ζέΰκ 
αλδŃńłλΪ απσ ńβθ πλδκθσζαηα. Μł 
αυńσθ ńκθ ńλσπκ ńκ Ńυηα Ńαμ πλκŃńαńur-
łńαδ απσ łθŁłξσηłθβ αθαπάŁβŃβ.

� ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ Ϋθγłńκ πΪΰεκυ, αθ 
φγαλłέ.

� ΧλβŃδηκπκδłέńł ησθκ πλδκθσζαηłμ πκυ 
Ϋξłδ εαγκλέŃłδ κ εαńαŃεłυαŃńάμ. Οδ εαγκ-
λδŃηΫθłμ πλδκθσζαηłμ ΰδα ńβθ łπłιłλΰα-
Ńέα ιτζκυ πλΫπłδ θα αθńαπκελέθκθńαδ Ńńκ 
πλσńυπκ ȎΝ 847 -1.

� Να φκλΪńł, αθ απαδńłέńαδ, πλκŃππδεσ 
πλκŃńαńłυńδεσ łικπζδŃησ. ȋυńσμ Ńυθά-
γπμ πłλδζαηίΪθłδ:
– ΩńαŃπέŁłμ ΰδα ńβ ηłέπŃβ ńκυ εδθŁτθκυ 
ίαλβεκȊαμ.

– ΠλκŃńαńłυńδεΪ ΰυαζδΪ
– ΠλκŃńαńłυńδεσ αθαπθκάμ ΰδα ńβ ηłέπŃβ 
ńκυ εδθŁτθκυ łδŃπθκάμ Ńεσθβμ ίζαäu-
λάμ ΰδα ńβθ υΰłέα

– ΓΪθńδα εαńΪ ńκ ξłδλδŃησ πλδκθκζαηυθ 
εαδ υζδευθ ńλαξδΪμ υφβμ (ŃυθδŃńΪńαδ κδ 
πλδκθσζαηłμ θα ηłńαφΫλκθńαδ Ńł 
Łκξłέκ, łΪθ αυńσ łέθαδ łφδεńσ).

� ȎπδζΫιńł ńβθ εαńΪζζβζβ πλδκθσζαηα ΰδα 
ńκ υζδεσ πκυ πλσεłδńαδ θα εσοłńł.

� ΠλκłδŁκπκέβŃβ! Μβ ξλβŃδηκπκδłέńł πκńΫ 
ńκ πλδσθδ ΰδα ńβθ εκπά Ϊζζπθ υζδευθ 
łεńσμ απσ ńα εαγκλδŃηΫθα.

� ΧλβŃδηκπκδłέńł ńκ πλδσθδ ησθκ αθ κδ πλκ-
ŃńαńłυńδεΫμ ŁδαńΪιłδμ ζłδńκυλΰκτθ, łέθαδ 
Ńł εαζά εαńΪŃńαŃβ εαδ ίλέŃεκθńαδ Ńńβθ 
πλκίζłπσηłθβ γΫŃβ.

� ΦλκθńέŃńł θα ξλβŃδηκπκδłέńł ησθκ 
ŁέŃεκυμ απσŃńαŃβμ εαδ Łαεńυζέκυμ αńλd-
εńκυ, πκυ łέθαδ εαńΪζζβζłμ ΰδα ńκ Ńεκπσ 
πκυ αθαφΫλłδ κ εαńαŃεłυαŃńάμ.

� Πλδθ απσ κπκδαŁάπκńł łλΰαŃέα πλδκθέ-
Ńηαńκμ ίłίαδπγłέńł σńδ ńκ ηβξΪθβηα ŃńG-
εłńαδ ŃńαγłλΪ.

� ȋθ łέθαδ απαλαέńβńκ, υπκŃńβλέιńł ńυξσθ 
ηαελδΪ ńłηΪξδα πλκμ εαńłλΰαŃέα ηł łπδ-
πζΫκθ ίΪŃłδμ.

� ȋθ łέθαδ απαλαέńβńκ, ŃńłλłυŃńł ńκ ηβξd-
θβηα Ńł εΪπκδκθ πΪΰεκ łλΰαŃέαμ ά εΪńδ 
παλσηκδκ.

� Ȍłίαδπγłέńł ππμ κ αλδγησμ Ńńλκφυθ πκυ 
αθαΰλΪφłńαδ Ńńκ φτζζκ πλδκθδκτ Łłθ łέθαδ 
ηδελσńłλκμ απσ ńκθ αλδγησ Ńńλκφυθ πκυ 
αθαΰλΪφłńαδ Ńńβ ŃυŃεłυά.

� ΚαńΪ ńβ ηłńαφκλΪ ńβμ ηβξαθάμ ξλβŃδηκ-
πκδłέńł ησθκ ńδμ ŁδαńΪιłδμ ηłńαφκλΪμ εαδ 
πκńΫ ńδμ πλκŃńαńłυńδεΫμ ŁδαńΪιłδμ ΰδα ξłδ-
λδŃησ ά ηłńαφκλΪ.

� Μβθ αφάθłńł Ϊζζα Ϊńκηα εαδ δŁδαέńłλα 
παδŁδΪ θα Ϋλξκθńαδ Ńł łπαφά ηł ńκ βζu-
εńλδεσ łλΰαζłέκ ά ńκ εαζυŁδκ.

� ΛαηίΪθłńł υπσοβ Ńαμ ππμ ńα εδθκτηłθα 
ńηάηαńα ηπκλłέ θα ίλέŃεκθńαδ εαδ πέŃπ 
απσ κπΫμ αłλδŃηκτ εαδ łιαłλδŃηκτ.

� ΢τηίκζα, πκυ ίλέŃεκθńαδ Ńńκ ηβξΪθβηΪ 
Ńαμ, Łłθ łπδńλΫπłńαδ θα απκηαελτθκθńαδ 
ά θα łπδεαζτπńκθńαδ. ΤπκŁłέιłδμ łπΪθπ 
Ńńκ ηβξΪθβηα, πκυ Ϋΰδθαθ ηβ αθαΰθυŃδ-
ηłμ, πλΫπłδ θα αθńδεαγέŃńαθńαδ ΪηłŃα.

Πλδθ απσ ńβ γΫŃβ Ńł ζłδńκυλΰέα, Łδα-
ίΪŃńł εαδ ńβλάŃńł ńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ.
Γδα σζłμ ńδμ łλΰαŃέłμ ηł εαδ Ńńκ πλκz-
σθδ πλκŃΫξłńł ńα ξΫλδα Ńαμ εαδ ńα ζκδ-
πΪ ηΫλβ ńκυ Ńυηαńκμ.
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ȋθαλλσφβŃβ Ńεσθβμ
Η Ńεσθβ απσ υζδεΪ σππμ ŃκίΪμ ηł αηέαθńκ, 
ηłλδεΪ łέŁβ ιυζłέαμ, κλυεńΪ εαδ ηΫńαζζα ηπκ-
λłέ θα łέθαδ łπδίζαίάμ Ńńβθ υΰłέα. Η łπαφά ά 
β łδŃπθκά ńβμ Ńεσθβμ ηπκλłέ θα πλκεαζΫŃłδ 
αζζłλΰδεΫμ αθńδŁλΪŃłδμ εαδ/ά παγάŃłδμ ńπθ 
αθαπθłυŃńδευθ κŁυθ ńκυ ξλάŃńβ ά αńσηπθ 
πκυ ίλέŃεκθńαδ εκθńΪ. ΢υΰεłελδηΫθα łέŁβ 
Ńεσθβμ, σππμ β Ńεσθβ απσ Łλυ ά κιδΪ, γłπ-
λκτθńαδ πμ εαλεδθκΰσθα, δŁέπμ Ńł ŃυθŁυα-
Ńησ ηł πλσŃγłńα υζδεΪ ΰδα ńβθ εαńłλΰαŃέα 
ιτζκυ (ξλπηδεσ, υζδεΪ πλκŃńαŃέαμ ιτζκυ). Η 
εαńłλΰαŃέα υζδεκτ ηł πłλδłεńδεσńβńα Ńł αηέα-
θńκ łπδńλΫπłńαδ ησθκ απσ łδŁδεκτμ.

– ΧλβŃδηκπκδłέńł πΪθńα Ϋθα ŃτŃńβηα αθαλ-
λσφβŃβμ Ńεσθβμ.

– ΦλκθńέŃńł ΰδα εαζσ αłλδŃησ ńκυ ξυλκυ 
łλΰαŃέαμ.

– ΦκλΪńł πΪθńα ηΪŃεα πλκŃńαŃέαμ απσ ńβ 
Ńεσθβ.

– ΛΪίłńł υπσοβ ńδμ ŁδαńΪιłδμ πκυ δŃξτκυθ 
Ńńβ ξυλα Ńαμ ΰδα ńα πλκμ łπłιłλΰαŃέα 
υζδεΪ.

ΚέθŁυθκμ απσ ŁσθβŃβ

Η ńδηά ŁσθβŃβμ πκυ αθαφΫλłńαδ Ńńα ńłξθδεΪ 
ξαλαεńβλδŃńδεΪ αθńδπλκŃππłτłδ ńδμ ετλδłμ 
łφαληκΰΫμ ńβμ ŃυŃεłυάμ. Η πλαΰηαńδεά 
ŁσθβŃβ εαńΪ ńβθ ξλάŃβ łθŁΫξłńαδ θα ŁδαφΫλłδ 
ζσΰπ ńπθ łιάμ παλαΰσθńπθ:

� ηβ łθŁłŁłδΰηΫθβ ξλάŃβ,
� αεαńΪζζβζα łλΰαζłέα ξλάŃβμ,
� αεαńΪζζβζκ υζδεσ,
� αθłπαλεάμ ŃυθńάλβŃβ.
Μπκλłέńł θα ηłδυŃłńł ŃβηαθńδεΪ ńκυμ εδθŁr-
θκυμ, łΪθ αεκζκυγłέńł ńδμ αεσζκυγłμ υπκŁłέ-
ιłδμ:

– ΢υθńβλłέńł ńβ ŃυŃεłυά Ńτηφπθα ηł ńδμ 
κŁβΰέłμ Ńńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ.

– ȋπκφτΰłńł ńβθ łλΰαŃέα Ńł ξαηβζΫμ γłλ-
ηκελαŃέłμ.

– ȍδαńβλłέńł ńκ Ńυηα Ńαμ εαδ δŁέπμ ńα ξΫλδα 
αłŃńΪ, δŁέπμ σńαθ κ εαδλσμ łέθαδ ελτκμ.

– ΚΪθłńł ŃυξθΪ Łδαζłέηηαńα εαδ εκυθΪńł ńα 
ξΫλδα, ΰδα ŁδΫΰłλŃβ ńβμ αδηΪńπŃβμ.

Τπκζłδπσηłθκδ εέθŁυθκδ
ȋεσηβ εαδ Ńł πłλέπńπŃβ εαθκθδεάμ ξλάŃβμ 
ńκυ ηβξαθάηαńκμ εαδ ńάλβŃβμ σζπθ ńπθ υπκ-
Łłέιłπθ αŃφαζłέαμ Ńńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ 
αυńΫμ, ηπκλłέ θα παλκυŃδαŃńκτθ κδ αεσζκυ-
γκδ υπκζłδπσηłθβ εέθŁυθκδ.

� Άΰΰδΰηα ńκυ φτζζκυ ńκυ πλδκθδκτ Ńńβθ ηβ 
εαζυηηΫθβ πłλδκξά.

� ȎέŃκŁκμ ńπθ ξłλδυθ Ńńβθ πłλδκξά ńκυ 
εδθκτηłθκυ φτζζκυ ńκυ πλδκθδκτ.

� ȋθαπάŁβŃβ ńłηαξέπθ πλκμ εαńłλΰαŃέα ά 
ńηβηΪńπθ ńκυμ.

� ΘλατŃβ φτζζκυ πλδκθδκτ.
� ȎεŃφłθŁκθδŃησμ łζαńńπηαńδευθ ńηβηd-
ńπθ Ńεζβλκτ ηłńΪζζκυ ńκυ φτζζκυ ńκυ 
πλδκθδκτ.

� ȌζΪίłμ Ńńβθ αεκά Ńł πłλέπńπŃβ ηβ ξλά-
Ńβμ ńπθ απαδńκτηłθπθ πλκŃńαńłυńδευθ 
ΰδα ńβθ αεκά.

� Ȏπδίζαίłέμ ΰδα ńβθ υΰłέα łεπκηπΫμ Ńεκ-
θυθ ιτζκυ Ńł πłλέπńπŃβ ξλάŃβμ Ńł εζłδ-
Ńńκτμ ξυλκυμ.

ΠλκŃππδεσμ πλκŃńαńłυńδεσμ 
łικπζδŃησμ

Η ŃυŃεłυά Ńαμ ŃυθκπńδεΪ

► ȈεȜ. 3, χωȡίο 1
1. ΢Ϊεκμ Ńυζζκΰάμ
2. Πζάεńλκ απαŃφΪζδŃβμ
3. ΢ńλłφσηłθκ πλκŃńαńłυńδεσ εΪζυηηα
4. ȋθαŃńκζΫαμ ńκυ ńłηαξέκυ πλκμ εαńłλΰα-

Ńέα

ΠΡΟΦΤΛȋΞΗ! ΚέθŁυθκμ ńλαυηαńδ-
Ńηκτ απσ ŁσθβŃβ! ȋπσ ŁσθβŃβ 
łθŁΫξłńαδ θα πλκεζβγκτθ ίζΪίłμ 
Ńńα αδηκφσλα αΰΰłέα, δŁέπμ Ńł πλσ-
Ńππα ηł ευεζκφκλδεΫμ ŁδαńαλαξΫμ.
΢ł πłλέπńπŃβ łηφΪθδŃβμ ńπθ αεσ-
ζκυγπθ ŃυηπńπηΪńπθ, ŃńαηαńάŃńł 
αηΫŃπμ ńβθ łλΰαŃέα εαδ łπδŃεłφγłέńł 
ΰδαńλσ: ΜκτŁδαŃηα ηłλυθ ńκυ Ńυηα-
ńκμ, απυζłδα ŃυθłέŁβŃβμ, εθβŃησμ, 
ńŃέηπβηα, Ϊζΰκμ, αζζαΰΫμ ńκυ ξλυ-
ηαńκμ ńβμ łπδŁłληέŁαμ.

ΚαńΪ ńβθ łλΰαŃέα ηł ńκ ηβξΪθβηα θα 
φκλΪńł πλκŃńαńłυńδεΪ ΰυαζδΪ εαδ 
πλκŃńαńłυńδεΪ αεκάμ.
΢ł πłλέπńπŃβ łλΰαŃδυθ ηł υοβζά 
πλσεζβŃβ Ńεσθβμ θα φκλΪńł ηΪŃεα 
πλκŃńαŃέαμ απσ ńβ Ńεσθβ.
ΚαńΪ ńβθ łλΰαŃέα ηł ńβ ŃυŃεłυά θα 
φκλΪńł łφαληκŃńά łθŁυηαŃέα łλΰαŃέ-
αμ.
Καζτοńł ńα ηαελδΪ ηαζζδΪ ά łθŁłξ. 
φκλΫŃńł Łέξńυ ηαζζδυθ.
ΚαńΪ ńβθ łλΰαŃέα ηł ńβ ŃυŃεłυά θα 
ηβ φκλΪńł πλκŃńαńłυńδεΪ ΰΪθńδα.

ΦκλΪńł ΰΪθńδα εαńΪ ńβθ łπαφά ηł πλδ-
κθσζαηłμ εαδ ńλαξδΪ υζδεΪ.

ΤπσŁłδιβ: Η πλαΰηαńδεά łηφΪθδŃβ 
ńκυ łλΰαζłέκυ Ńαμ łθŁΫξłńαδ θα Łδα-
φΫλłδ απσ ńδμ łδεσθłμ.
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5. ȋθαŃńκζΫαμ ηάεκυμ
6. ΠΪΰεκμ εκπάμ
7. ȋθαίκζΫαμ łπΫεńαŃβμ
8. ΜΫΰεłθβ ŃτŃφδιβμ
► ȈεȜ. 3, χωȡίο 2
9. ȍδαεσπńβμ ON/OFF
10.Λαίά
11. ȋŃφαζδŃńδεά πłλσθβ
12.ȌέŁα ŃτŃφδΰιβμ ΰδα λτγηδŃβ εζέŃβμ
13.ȌέŁα ŃτŃφδΰιβμ ΰδα ΰπθέα ζκικńκηάμ
ΠαλαŁκńΫκμ łικπζδŃησμ

� ȍδŃεκπλέκθκ εαδ πλδσθδ ζκικńσηβŃβμ
� ȋθαŃńκζΫαμ ηάεκυμ
� ȋθαίκζΫαμ łπΫεńαŃβμ
� ΜΫΰεłθβ ŃτŃφδιβμ
� ΢Ϊεκμ Ńυζζκΰάμ
� ΢αεκυζΪεδ ηł ηδελκłιαλńάηαńα
� ΟŁβΰέłμ ξλάŃβμ

ȎΰεαńΪŃńαŃβ

► ȈεȜ. 4, χωȡίο 3
– ΠδΫŃńł ńβ ξłδλκζαίά (10) łζαφλυμ πλκμ 
ńα εΪńπ εαδ ελαńάŃńł ńβθ πδłŃηΫθβ.

– ΞłίδŁυŃńł ńβθ αŃφαζδŃńδεά πłλσθβ (11).
– ΟŁβΰάŃńł ńκ ίλαξέκθα ńκυ łλΰαζłέκυ 
αλΰΪ πλκμ ńα πΪθπ.

► ȈεȜ. 4, χωȡίο 4
– ΦΫλńł ńκθ αθαŃńκζΫα ηάεκυμ (5), σππμ 
απłδεκθέαłńαδ, Ńńκθ αθαίκζΫα łπΫεńαŃβμ 
εαδ ŃńłλłυŃńł ńκθ ηł ńβ ίέŁα (14).

– ΣκπκγłńάŃńł ńκθ αθαίκζΫα łπΫεńαŃβμ (7) 
Ńńδμ αθńέŃńκδξłμ κπΫμ ηΫξλδ ńκ ńΫληα εαδ 
ίδŁυŃńł ΰłλΪ ηł ίέŁłμ (15).

► ȈεȜ. 4, χωȡίο 5
– ΣκπκγłńάŃńł ńβ ηΫΰΰłθβ ŃτŃφδιβμ (8) Ńńδμ 
αθńέŃńκδξłμ κπΫμ εαδ ίδŁυŃńł ΰłλΪ ηł ńβ 
ίέŁα (16).

ΣκπκγΫńβŃβ ńκυ ηβξαθάηαńκμ Ńł πΪΰεκ 
łλΰαŃέαμ
► ȈεȜ. 5, χωȡίο 6

– ȎδŃΪΰłńł εαńΪζζβζłμ ίέŁłμ ηΫŃπ ńπθ 
κπυθ ŃυθαληκζσΰβŃβμ (17).

– ȌδŁυŃńł ńβ ŃυŃεłυά ŃńαγłλΪ ηł ńβθ 
πζΪεα πΪΰεκυ.

ΣκπκγΫńβŃβ ŃΪεκυ Ńυζζκΰάμ

► ȈεȜ. 5, χωȡίο 7
– ΠδΫŃńł ńκ Ńφδΰεńάλα (18).
– ΣκπκγłńάŃńł ńκ ŃΪεκ Ńυζζκΰάμ (1) Ńńβθ 
ΫικŁκ πλδκθδŁδυθ ά ŃυθŁΫŃńł ηδα ŁδΪńαιβ 
αθαλλσφβŃβμ πλδκθδŁδυθ.

ΡτγηδŃβ εδθκτηłθκυ αθαŃńκζΫα

► ȈεȜ. 5, χωȡίο 8
– ΛτŃńł ńβ ίέŁα (19).
– ΜłńαńκπέŃńł ńκ εδθκτηłθκ ńηάηα (20) ńκυ 
αθαŃńκζΫα ńκυ ńłηαξέκυ πλκμ łπłιłλΰα-
Ńέα.

– ΢φέιńł πΪζδ ńβ ίέŁα (19).

ΧłδλδŃησμ
    

ȎζΫΰξłńł πλδθ ńβθ łθłλΰκπκέβŃβ!

ȎζΫΰξłńł ńβθ αŃφαζά εαńΪŃńαŃβ ńκυ ηβξαθά-
ηαńκμ:

– ȎζΫΰξłńł, łΪθ υπΪλξκυθ κλαńΫμ ίζΪίłμ.
– ȎζΫΰξłńł, łΪθ σζα ńα łιαλńάηαńα ńκυ 
ηβξαθάηαńκμ łέθαδ ŃńαγłλΪ Ńυθαληκζκ-
ΰβηΫθα.

– ȎζΫΰιńł αθ β ΫŁλαŃβ ńβμ ŃυŃεłυάμ łέθαδ 
Ńńαγłλά.

– ȎζΫΰξłńł, łΪθ κδ łΰεαńαŃńΪŃłδμ αŃφα-
ζłέαμ łέθαδ Ńł Ϊοκΰβ εαńΪŃńαŃβ.

– ȎζΫΰξłńł, łΪθ β ίέŁα ŃτŃφδΰιβμ ńβμ λro-
ηδŃβμ εζέŃβμ łέθαδ ίδŁπηΫθβ ŃφδξńΪ.

ΡτγηδŃβ ΰπθέαμ ζκικńκηάμ
Η ΰπθέα ζκικńκηάμ ηπκλłέ θα λυγηδŃńłέ αŁδα-
ίΪγηβńα ηłńαιτ -45° Ϋπμ 45°.

ΚΙΝȍΤΝΟ΢! ΚέθŁυθκμ ńλαυηαńδ-
Ńηκτ απσ αεκτŃδα łθłλΰκπκέ-
βŃβ! Πλδθ απσ εΪγł łλΰαŃέα łπέ ńκυ 
ηβξαθάηαńκμ ńλαίΪńł ńκ λłυηαńκζά-
πńβ.

ΤπσŁłδιβ: Γδα ńβθ łλΰαŃέα ηł ηłΰd-
ζłμ πκŃσńβńłμ ŃυθέŃńαńαδ β ξλάŃβ 
ηδαμ ŁδΪńαιβμ αθαλλσφβŃβμ πλδκθδ-
Łδυθ.

ΤπσŁłδιβ: Καδ κδ Łτκ πζłυλΫμ ńκυ 
αθαŃńκζΫα ńłηαξέκυ πλκμ łπłιłλΰα-
Ńέα πλΫπłδ θα Ϋξκυθ αελδίυμ 8 mm 
απσŃńαŃβ απσ ńβθ πλδκθσζαηα.

ΚΙΝȍΤΝΟ΢! ΚέθŁυθκμ ńλαυηαńδ-
Ńηκτ! Σκ ηβξΪθβηα łπδńλΫπłńαδ θα 
ξλβŃδηκπκδłέńαδ ησθκ, łΪθ Łłθ υφέ-
Ńńαθńαδ łζαńńυηαńα. ȎΪθ Ϋθα łιΪλ-
ńβηα łέθαδ łζαńńπηαńδεσ, πλΫπłδ θα 
αθńδεαńαŃńαγłέ κππŃŁάπκńł πλδθ 
απσ ńβθ łπσηłθβ ξλάŃβ.
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► ȈεȜ. 5, χωȡίο 9
– ΞłίδŁυŃńł ńβ ίέŁα ŃτŃφδιβμ (12).
– ΢ńλΫοńł ńκθ πΪΰεκ εκπάμ (6) Ńńβθ απαδ-
ńκτηłθβ γΫŃβ.

Η λυγηδŃηΫθβ ΰπθέα ζκικńκηάμ ηπκλłέ θα 
ŁδαίαŃńłέ Ńńβθ εζέηαεα (21).

– ΢φέΰιńł πΪζδ ńβ ίέŁα ŃτŃφδΰιβμ (12).

ΡτγηδŃβ ΰπθέαμ εζέŃβμ
Η ΰπθέα εζέŃβμ ηπκλłέ θα λυγηδŃńłέ αŁδαädo-
ηβńα ηłńαιτ 0° Ϋπμ 45°.

► ȈεȜ. 6, χωȡίο 10
– ΞłίδŁυŃńł ńβ ίέŁα ŃτŃφδιβμ (11).
– Γτλłńł ńκ ίλαξέκθα ńκυ łλΰαζłέκυ Ńńβθ 
απαδńκτηłθβ γΫŃβ.

Η λυγηδŃηΫθβ ΰπθέα εζέŃβμ ηπκλłέ θα Łδαία-
Ńńłέ Ńńβθ εζέηαεα (22).

– ΢φέΰιńł πΪζδ ńβ ίέŁα ŃτŃφδΰιβμ (11).

ΤπκŁłέιłδμ ΰδα ńκθ πλδκθδŃησ
� Σκ ńłηΪξδκ πλκμ εαńłλΰαŃέα πλΫπłδ θα 
εłέńαδ αŃφαζυμ Ńł σζκ ńκυ ńκ ηάεκμ. ΚαńΪ 
ńβθ εκπά łπδηάεπθ ńłηαξέπθ πλκμ εαńłλ-
ΰαŃέα, ξλβŃδηκπκδłέńł πΪθńα ńδμ łπłεńd-
Ńłδμ πΪΰεκυ.

� Μβθ εσίłńł πκńΫ ńα ńłηΪξδα πλκμ εαńłλ-
ΰαŃέα σλγδα, παλΪ πΪθńα ńκπκγłńłέńł ńα 
łπέπłŁα Ńńκθ πΪΰεκ εαδ ŃńłλłυθłńΫ ńα 
ΰłλΪ.

� ȋŃφαζέαłńł ńα ŃńλκΰΰυζΪ ńłηΪξδα πλκμ 
εαńłλΰαŃέα εαńΪ αγΫηδńβμ ŃńλΫοβμ.

� ΢ńłλłυŃńł ńα εκέζα ńłηΪξδα πλκμ εαńłλ-
ΰαŃέα ΫńŃδ υŃńł β łιπńłλδεά εκέζβ πζłυλΪ 
θα αεκυηπΪłδ Ńńκθ αθαŃńκζΫα ńκυ ńłηα-
ξέκυ πλκμ εαńłλΰαŃέα.

ΠλδσθδŃηα

► ȈεȜ. 6, χωȡίο 11
– ΡυγηέŃńł εαδ ŃńłλłυŃńł ńκθ αθαŃńκζΫα 
ηάεκυμ (5) Ńńκ απαδńκτηłθκ ηάεκμ ńκυ 
ńłηαξέκυ πλκμ łπłιłλΰαŃέα.

– ΠδΫŃńł ńκ ńłηΪξδκ πλκμ łπłιłλΰαŃέα ΰłλΪ 
πΪθπ Ńńκθ πΪΰεκ εκπάμ εαδ αθńέγłńα 
πλκμ ńκθ αθαŃńκζΫα ńłηαξέκυ πλκμ 
εαńłλΰαŃέα.

– ΢ńłλłυŃńł ńκ ńłηΪξδκ πλκμ łπłιłλΰαŃέα 
ηł ńβ ηΫΰΰłθβ ŃτŃφδιβμ (8).

– ΠαńάŃńł ńαυńσξλκθα ńκ πζάεńλκ απα-
ŃφΪζδŃβμ (2) εαδ ńκ Łδαεσπńβ ON/OFF 
(13).

– ΚλαńάŃńł ńκ Łδαεσπńβ ON/OFF παńβ-
ηΫθκ.

– ΟŁβΰάŃńł ńκ ίλαξέκθα ńκυ łλΰαζłέκυ 
αλΰΪ πλκμ ńα εΪńπ εαδ ŁδαńηάŃńł ńκ ńłηd-
ξδκ πλκμ εαńłλΰαŃέα Ńł Ϋθα ίάηα.

– ȋφάŃńł łζłτγłλκ ńκ Łδαεσπńβ ON/OFF 
εαδ κŁβΰάŃńł ńκ ίλαξέκθα ńκυ łλΰαζłέκυ 
αλΰΪ πλκμ ńα πΪθπ.

ΚαγαλδŃησμ εαδ ŃυθńάλβŃβ

΢τθκοβ εαγαλδŃηκτ εαδ ŃυθńάλβŃβμ
ΚΪγł φκλΪ πλδθ ńβθ łλΰαŃέα

ΠΡΟȎΙȍΟΠΟΙΗ΢Η! ΚέθŁυθκμ ńλαυ-
ηαńδŃηκτ! ȌδŁυθłńł πΪθńα ΰłλΪ ńβ 
ίέŁα ŃτŃφδιβμ ńκυ αθαŃńκζΫα ńłηα-
ξέκυ πλκμ εαńłλΰαŃέα πλδθ ńβθ εκπά.

ΠΡΟȎΙȍΟΠΟΙΗ΢Η! ΚέθŁυθκμ ńλαυ-
ηαńδŃηκτ! ȌδŁυθłńł πΪθńα ΰłλΪ ńβ 
ίέŁα ŃτŃφδιβμ ńβμ λτγηδŃβμ εζέŃβμ 
πλδθ ńβθ εκπά.

ΠΡΟȎΙȍΟΠΟΙΗ΢Η! ΚέθŁυθκμ ńλαυ-
ηαńδŃηκτ! Γδα εłεζδηηΫθłμ εκπΫμ 
ελαńΪńł ńκ ńłηΪξδκ πλκμ εαńłλΰαŃέα 
ησθκ απσ ńβ ŁłιδΪ πζłυλΪ.

ΠΡΟȎΙȍΟΠΟΙΗ΢Η! ΚέθŁυθκμ ńλαυ-
ηαńδŃηκτ! ΢ńδμ ŁδπζΫμ ζκικńκηΫμ ńκ 
φτζζκ πλδκθδκτ łέθαδ πδκ łτεκζα 
πλκŃίΪŃδηκ ξΪλβ Ńńβθ Ϋθńκθβ 
εζέŃβ. ΚλαńΪńł łπαλεά απσŃńαŃβ 
πλκμ ńκ φτζζκ ńκυ πλδκθδκτ.

ΠΡΟ΢ΟΧΗ! ΚέθŁυθκμ ίζαίυθ Ńńκ 
ηβξΪθβηα! ΠδΫŃńł ńκ ίλαξέκθα ησθκ 
ηł ńσŃβ Łτθαηβ łπΪθπ Ńńκ ńłηΪξδκ 
πλκμ εαńłλΰαŃέα, υŃńł κ αλδγησμ 
Ńńλκφυθ εδθβńάλα θα ηβθ πΫŃłδ 
υπłλίκζδεΪ, Łδσńδ ńσńł κ εδθβńάλαμ 
υπłλφκλńυθłńαδ εαδ ηπκλłέ θα υπκ-
Ńńłέ ίζΪίβ.

ΠΡΟȎΙȍΟΠΟΙΗ΢Η! ΚέθŁυθκμ ńλαυ-
ηαńδŃηκτ! Πλδθ απσ εΪγł λτγηδŃβ, 
ŃυθńάλβŃβ ά łπδŃεłυά, ńλαίΪńł ńκ 
λłυηαńκζάπńβ!

Σδ; Πυμ;
ȎζΫΰξłńł ńκ εαζυŁδκ 
ŃτθŁłŃβμ ΰδα ίζΪίłμ.

Οπńδεσμ Ϋζłΰξκμ, łθ-
Łłξ. αθńδεαńΪŃńαŃβ 
απσ łδŁδεσ βζłεńλκ-
ζσΰκ.
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ΣαεńδεΪ, αθΪζκΰα ηł ńδμ Ńυθγάεłμ ξλάŃβμ

ȋθńδεαńΪŃńαŃβ φτζζκυ πλδκθδκτ

ȋφαέλłŃβ πλδκθσζαηαμ
► ȈεȜ. 7, χωȡίο 12

– ΠδΫŃńł ńκ πζάεńλκ απαŃφΪζδŃβμ (2) εαδ 
Ńπλυιńł ńκ Ńńλłφσηłθκ πλκŃńαńłυńδεσ 
εΪζυηηα (3) πλκŃłεńδεΪ πλκμ ńα πΪθπ.

– ΠαńάŃńł ńκ εκυηπέ αŃφΪζδŃβμ πłλδŃńλκ-
φδεκτ Ϊικθα (23) εαδ ελαńάŃńł ńκ παńβ-
ηΫθκ.

► ȈεȜ. 7, χωȡίο 13
– ΛτŃńł ńβ ίέŁα (24) εαδ Ńπλυιńł ńκ 
εΪζυηηα ńβμ αńλΪεńκυ (25) πλκμ ńα 
łπΪθπ.

– ΞłίδŁυŃńł ńβ ίέŁα ŃτŃφδΰιβμ (26) ŃńλG-
φκθńαμ πλκμ ńα ŁłιδΪ (ΠλκŃκξά! αλδŃńł-
λσŃńλκφκ Ńπłέλπηα!).

– ȋφαδλΫŃńł πλκŃłεńδεΪ ńβ φζΪθńαα πέłŃβμ 
(27) εαδ ńκ φτζζκ πλδκθδκτ (28).

ΣκπκγΫńβŃβ πλδκθσζαηαμ

– ȎΪθ απαδńłέńαδ, εαγαλέŃńł πλδθ απσ ńβθ 
ńκπκγΫńβŃβ σζα ńα πλκμ ŃυθαληκζσΰβŃβ 
łιαλńάηαńα.

► ΑφαίȡεıȘ πȡȚοȞȩȜαȝαȢ – ıεȜ. 127
– Η ńκπκγΫńβŃβ ζαηίΪθłδ ξυλα ηł ńβθ αθńέ-
γłńβ ŁδαŁδεαŃέα.

ȋπκγάεłυŃβ, ηłńαφκλΪ
ȋπκγάεłυŃβ

ȋŃφΪζłδα ηłńαφκλΪμ
► ȈεȜ. 4, χωȡίο 3

– ΠαńάŃńł ńκ πζάεńλκ απαŃφΪζδŃβμ (2) εαδ 
ελαńάŃńł ńκ παńβηΫθκ.

– ΟŁβΰάŃńł ńκ ίλαξέκθα ńκυ łλΰαζłέκυ 
αλΰΪ πλκμ ńα εΪńπ.

– ΠδΫŃńł ńβθ αŃφαζδŃńδεά πłλσθβ (10).

ΜłńαφκλΪ
– ΧλβŃδηκπκδάŃńł εαńΪ ńβ ηłńαφκλΪ ńκυ 
βζłεńλδεκτ łλΰαζłέκυ ησθκ ńδμ ŁδαńΪιłδμ 
ηłńαφκλΪμ εαδ πκńΫ ńδμ ŁδαńΪιłδμ πλκŃńα-
Ńέαμ.

– ȋπκŃυθαληκζκΰάŃńł πλκŃαλńυηłθα 
łιαλńάηαńα πκυ πλκłιΫξκυθ πΪθπ απσ 
ńκ πλδσθδ.

Καγαλέαłńł ńβ Ńυ-
Ńεłυά απσ Ńεσθłμ εαδ 
πλδκθέŁδα.

ΦυŃάιńł ńα πλδκθέŁδα 
ηł πłπδłŃηΫθκ αΫλα ά 
ξλβŃδηκπκδάŃńł ηδα 
ίκτλńŃα.

Σδ; Πυμ;
ȎζΫΰιńł σζłμ ńδμ ίδŁπ-
ńΫμ ŃυθŁΫŃłδμ.

Οπńδεσμ Ϋζłΰξκμ, łθ-
ŁłξκηΫθπμ Ńφέιδηκ.

ΚαγαλέŃńł ńδμ Ńξδ-
ŃηΫμ αłλδŃηκτ απσ 
Ńεσθβ.

ȋθαλλκφάŃńł ńα ΰλG-
αδα ηł ηδα βζłεńλδεά 
Ńεκτπα ά ξλβŃδηκ-
πκδάŃńł ηδα ίκτλńŃα.

ΚαγαλέŃńł ńδμ łπδed-
θłδłμ ńκυ πΪΰεκυ εκ-
πάμ απσ υπκζłέηηα-
ńα λβńέθβμ.

ΚαγαλέŃńł ńδμ łπδed-
θłδłμ ηł Ϋθα κλΰαθδεσ 
Łδαζυńδεσ ηΫŃκ.

ΚΙΝȍΤΝΟ΢! ΚέθŁυθκμ γαθΪńκυ 
απσ βζłεńλκπζβιέα! Πλδθ απσ 
εΪγł łλΰαŃέα łπέ ńκυ ηβξαθάηαńκμ 
ńλαίΪńł ńκ λłυηαńκζάπńβ.

ΠΡΟȎΙȍΟΠΟΙΗ΢Η! ΚέθŁυθκμ 
łΰεατηαńκμ! Γδα ζέΰκ ξλσθκ ηłńΪ ńκ 
πλδσθδŃηα β πλδκθσζαηα ηπκλłέ θα 
łέθαδ πκζτ εαυńά. ΤφέŃńαńαδ εέθŁυθκμ 
πλσεζβŃβμ łΰεαυηΪńπθ! ȋφάθłńł 
ηδα εαυńά πλδκθσζαηα θα ουξγłέ. 
Μβθ εαγαλέαłńł πκńΫ ηδα εαυńά πλδκ-
θσζαηα ηł εατŃδηα υΰλΪ.

ΠΡΟΦΤΛȋΞΗ! ΚέθŁυθκμ εκπάμ! 
ΚέθŁυθκμ εκπάμ υφέŃńαńαδ εαδ ηł αεδ-
θβńκπκδβηΫθκ φτζζκ πλδκθδκτ! Χλβ-
Ńδηκπκδłέńł ΰΪθńδα ΰδα ńβθ αθńδεαńd-
ŃńαŃβ ńκυ φτζζκυ πλδκθδκτ.

Σδ; Πυμ;

ΚΙΝȍΤΝΟ΢! ΚέθŁυθκμ ńλαυηαńδ-
Ńηκτ! Η ίέŁα ŃτŃφδΰιβμ Łłθ łπδńλG-
πłńαδ θα Ńφδξńłέ υπłλίκζδεΪ.

ΠΡΟ΢ΟΧΗ! ΚέθŁυθκμ ίζαίυθ Ńńκ 
ηβξΪθβηα! ΚαńΪ ńβθ ńκπκγΫńβŃβ 
πλκŃΫιńł κππŃŁάπκńł ńβ φκλΪ 
πłλδŃńλκφάμ ńκυ φτζζκυ πλδκθδκτ 
εαδ ńβμ φζΪθńααμ πέłŃβμ!
ΠλκŃΫιńł εαńΪ ńβθ ńκπκγΫńβŃβ, 
υŃńł β πλδκθσζαηα θα łφαλησαłδ 
ŃπŃńΪ Ńńκθ Ϊικθα ńκυ εδθβńάλα.

ΠΡΟȎΙȍΟΠΟΙΗ΢Η! ΚέθŁυθκμ ńλαυ-
ηαńδŃηκτ! ΦυζΪńł ńκ ηβξΪθβηα 
ΫńŃδ, υŃńł θα ηβθ ηπκλłέ θα łθłλΰκ-
πκδβγłέ απσ ηβ łικυŃδκŁκńβηΫθα 
πλσŃππα. Ȍłίαδπγłέńł σńδ Łłθ ηπκ-
λłέ θα ńλαυηαńδŃńłέ εαθłέμ Ńńκ αεδθβ-
ńκπκδβηΫθκ ηβξΪθβηα.

ΠΡΟ΢ΟΧΗ! ΚέθŁυθκμ ίζαίυθ Ńńκ 
ηβξΪθβηα! Μβθ απκγβεłτłńł ńκ 
ηβξΪθβηα απλκŃńΪńłυńκ Ńł υΰλσ 
πłλδίΪζζκθ.
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– ΢ł πłλέπńπŃβ απκŃńκζάμ ξλβŃδηκπκδłέńł 
łΪθ łέθαδ Łυθαńσ ńβθ αυγłθńδεά ŃυŃεłυα-
Ńέα.

ȌζΪίłμ εαδ ίκάγłδα
ȎΪθ εΪńδ Łł ζłδńκυλΰłέ…

΢υθάγπμ łέθαδ ησθκ ηδελΪ ŃφΪζηαńα, πκυ 
πλκεαζκτθ ŁυŃζłδńκυλΰέłμ. ΢υθάγπμ ηπκ-
λłέńł θα ńα ŁδκλγυŃłńł ησθκδ Ńαμ. Παλαεα-
ζκτηł, Ńυηίκυζłυńłέńł πλυńα ńκθ αεσζκυγκ 
πέθαεα, πλδθ απłυγυθγłέńł Ńńκθ łηπκλδεσ 
αθńδπλσŃππκ. ΈńŃδ łικδεκθκηłέńł πκζτ εσπκ 
εαδ łθŁłξκηΫθπμ ΫικŁα.

ȎΪθ Łłθ ηπκλłέńł θα Ϊλłńł κδ έŁδκδ Ńαμ ńκ 
ŃφΪζηα, παλαεαζκτηł, απłυγυθγłέńł απłυ-
γłέαμ Ńńκθ łηπκλδεσ αθńδπλσŃππκ. ΛΪίłńł 
υπσοβ σńδ κδ łŃφαζηΫθłμ łπδŃεłυΫμ Ϋξκυθ πμ 
απκńΫζłŃηα ńβθ ΫεπńπŃβ εΪγł αιέπŃβμ 
łΰΰτβŃβμ εαδ łθŁłξκηΫθπμ πλσŃγłńα ΫικŁα.

ȍδΪγłŃβ Ńńα απκλλέηηαńα
ȍδΪγłŃβ ŃυŃεłυάμ Ńńα απκλλέηηαńα
Σκ Ńτηίκζκ ńκυ ŁδαΰλαηηΫθκυ εΪŁκυ 
απκλλδηηΪńπθ Ńβηαέθłδ σńδ: Οδ ηπαńα-
λέłμ εαδ κδ ŃυŃŃπλłυńΫμ, κδ βζłεńλδεΫμ 
εαδ βζłεńλκθδεΫμ ŃυŃεłυΫμ Łłθ łπδńλG-

ΚΙΝȍΤΝΟ΢! ΚέθŁυθκμ γΪθαńκμ! 
ȎŃφαζηΫθłμ łπδŃεłυΫμ ηπκλκτθ θα 
υπκίαγηέŃκυθ ńβθ αŃφΪζłδα ζłδ-
ńκυλΰέαμ ńκυ ηβξαθάηαńκμ. Καń' 
αυńσθ ńκθ ńλσπκ γΫńłńł Ńł εέθŁυθκ 
ńκθ łαυńσ Ńαμ εαδ ńκ πłλδίΪζζκθ.

΢φΪζηα/ίζΪίβ ȋδńέα ȋθńδηłńυπδŃβ
Ο εδθβńάλαμ Łł Łκυζłτłδ ȍłθ υφέŃńαńαδ ńΪŃβ Łδεńτκυ; ȎζΫΰξłńł εαζυŁδα, λłυηαńκζά-

πńβ, πλέαα εαδ αŃφΪζłδα.
ȎθłλΰκπκέβŃβ ńκυ λłζΫ υπσ-
ńαŃβμ απσ ηδα παλκŁδεά πńυ-
Ńβ ńΪŃβμ;

ȎθłλΰκπκδάŃńł łε θΫκυ ńκ ηβ-
ξΪθβηα.

ΤπłλγΫληαθŃβ ńκυ εδθβńάλα; Ȏιαζłέοńł ńβθ αδńέα ńβμ υπłλ-
γΫληαθŃβμ, αφάŃńł ńκ ηβξd-
θβηα θα ελυυŃłδ ΰδα ζέΰκ, 
łθłλΰκπκδάŃńł ńκ łε θΫκυ.

ΜπζκεαλδŃηΫθκμ ίλαξέκθαμ 
łλΰαζłέκυ

Ȏέθαδ πδłŃηΫθβ β αŃφαζδŃńδεά 
πłλσθβ;

ΞłίδŁυŃńł ńβθ αŃφαζδŃńδεά 
πłλσθβ.

Μάππμ Łłθ łέθαδ πδłŃηΫθκ ńκ 
πζάεńλκ απαŃφΪζδŃβμ;

ȎθłλΰκπκδάŃńł ńκ πζάεńλκ 
απαŃφΪζδŃβμ (► ΠȡȚȩȞȚıȝα – 
ıεȜ. 126).

ΙŃξτμ πλδκθδŃηκτ πκζτ ξαηβ-
ζά

΢ńκηπηΫθβ πλδκθσζαηα; ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńβθ πλδκθσζα-
ηα (► ΑȞĲȚțαĲȐıĲαıȘ φȪȜȜου 
πȡȚοȞȚοȪ – ıεȜ. 127).

Πλδκθσζαηα αεαńΪζζβζβ ΰδα ńκ 
υζδεσ;

ΧλβŃδηκπκδάŃńł ńκ εαńΪζζβζκ 
φτζζκ πλδκθδκτ.

Σκ πλδσθδ Łκθłέńαδ δŃξυλΪ Πλδκθσζαηα ŃńλłίζπηΫθβ; ȋθńδεαńαŃńάŃńł ńκ φτζζκ πλδ-
κθδκτ - ηβ Ńυθłξέαłńł θα ξλβŃδ-
ηκπκδłέńł Ńńλłίζπηłθα φτζζα 
πλδκθδκτ εαδ απκλλέοńł ńα.

Πλδκθσζαηα łŃφαζηΫθα Ńυ-
θαληκζκΰβηΫθβ;

΢υθαληκζκΰάŃńł ŃπŃńΪ ńβθ 
πλδκθσζαηα (► ȉοποșȑĲȘıȘ 
πȡȚοȞȩȜαȝαȢ – ıεȜ. 127).

Έθńκθβ łεńσιłυŃβ πλδκθδŁδυθ Ο ŃΪεκμ Ńυζζκΰάμ Ńεσθβμ łέ-
θαδ ΰłηΪńκμ ά ńλκφκŁκŃέα 
πλκμ ńκ ŃΪεκ Ńυζζκΰάμ Ńεσ-
θβμ łέθαδ ηπζκεαλδŃηΫθβ.

ȋŁłδΪŃńł ńκ ŃΪεκ Ńυζζκΰάμ 
Ńεσθβμ εαδ, αθ ξλłδΪαłńαδ, εα-
γαλέŃńł ńβθ ńλκφκŁκŃέα ηł Ϋθα 
πδθΫζκ ά ηł απκλλκφβńάλα 
Ńεσθβμ.
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πłńαδ θα απκλλέπńκθńαδ Ńńα κδεδαεΪ απκλλέη-
ηαńα. Μπκλłέ θα πłλδζαηίΪθκυθ łπδεέθŁυθłμ 
ΰδα ńκ πłλδίΪζζκθ εαδ ńβθ υΰłέα κυŃέłμ.
Οδ εαńαθαζπńΫμ łέθαδ υπκξλłπηΫθκδ θα απκλ-
λέπńκυθ ńδμ παζαδΫμ βζłεńλδεΫμ ŃυŃεłυΫμ, ńδμ 
ηπαńαλέłμ ŃυŃεłυυθ εαδ ńκυμ ŃυŃŃπλłυńΫμ 
ιłξπλδŃńΪ απσ ńα κδεδαεΪ απκλλέηηαńα Ńł 
Ϋθα łπέŃβηκ Ńβηłέκ Ńυζζκΰάμ, ΰδα θα ŁδαŃφα-
ζέαłńαδ β εαńΪζζβζβ πłλαδńΫλπ łπłιłλΰαŃέα. 
Πζβλκφκλέłμ ΰδα ńβθ łπδŃńλκφά γα ζΪίłńł 
απσ ńκθ ππζβńά Ńαμ. Η łπδŃńλκφά ΰέθłńαδ 
ŁπλłΪθ.
Οδ ηπαńαλέłμ εαδ ŃυŃŃπλłυńΫμ πκυ 
Łłθ łέθαδ ŃńαγłλΪ ńκπκγłńβηΫθα Ńł 
παζαδΫμ βζłεńλδεΫμ ŃυŃεłυΫμ, πλΫπłδ 
θα αφαδλκτθńαδ πλδθ απσ ńβθ απσλ-
λδοβ εαδ θα απκλλέπńκθńαδ ιłξπλδŃńΪ. Οδ 
ηπαńαλέłμ ζδγέκυ εαδ ńα παεΫńα ŃυŃŃπλłυ-
ńυθ σζπθ ńπθ ŃυŃńβηΪńπθ πλΫπłδ θα παλα-
ŁέŁκθńαδ Ńńα Ńβηłέα łπδŃńλκφάμ ησθκ Ńł 
απκφκλńδŃηΫθβ εαńΪŃńαŃβ. Οδ ηπαńαλέłμ 
πλΫπłδ θα πλκŃńαńłτκθńαδ απσ ίλαξυευεζυ-
ηαńα, απκŃυθŁΫκθńΪμ ńłμ πΪθńα απσ ńκυμ 
πσζκυμ.
ΚΪγł ńłζδεσμ ξλάŃńβμ łέθαδ κ έŁδκμ υπłτγυθκμ 
ΰδα ńβ Łδαΰλαφά πλκŃππδευθ ŁłŁκηΫθπθ 
Ńńδμ παζαδΫμ ŃυŃεłυΫμ πκυ πλκκλέακθńαδ ΰδα 
απσλλδοβ.

ȍδΪγłŃβ ŃυŃεłυαŃέαμ Ńńα απκλλέηηαńα
Η ŃυŃεłυαŃέα απκńłζłέńαδ απσ ξαλ-
ńσθδ εαδ ηłηίλΪθłμ ηł ŃάηαθŃβ, 
ŁβζαŁά ηł υζδεΪ πκυ ηπκλκτθ θα 
αθαευεζπγκτθ.

– ȍδαγΫŃńł αυńΪ ńα υζδεΪ ΰδα αθαετεζπŃβ.

ΣłξθδεΪ ŁłŁκηΫθα

*) Οδ αθαφłλσηłθłμ ńδηΫμ łέθαδ ńδηΫμ łεπκηπάμ εαδ łι αυńκτ Łłθ 
πλΫπłδ θα łέθαδ ńαυńσξλκθα εαδ αŃφαζłέμ ńδηΫμ ξυλκυ łλΰαŃέαμ. 
Παλσńδ υπΪλξłδ ηδα ŃξΫŃβ ηłńαιτ Ńńαγηυθ łεπκηπάμ εαδ σξζβ-
Ńβμ, Łłθ ηπκλłέ θα απκφαθγłέ εαθłέμ ηł ŃδΰκυλδΪ, łΪθ απαδńκr-
θńαδ πλσŃγłńα ηΫńλα αŃφαζłέαμ ά σξδ. ΠαλΪΰκθńłμ, κδ κπκέκδ 
łπβλłΪακυθ ńβθ ńλΫξκυŃα ŃńΪγηβ σξζβŃβμ Ńńκ ξυλκ łλΰαŃέαμ, 
ŃυηπłλδζαηίΪθκυθ ńβθ δŁδαδńłλσńβńα ńκυ ξυλκυ łλΰαŃέαμ, 
Ϊζζłμ πβΰΫμ γκλτίπθ, π. ξ. ńκθ αλδγησ ńπθ ηβξαθυθ εαδ Ϊζζłμ 
łΰΰτμ łλΰαŃέłμ. Οδ łπδńλłπńΫμ ńδηΫμ ξυλκυ łλΰαŃέαμ ηπκλκτθ 
łπέŃβμ θα ŁδαφΫλκυθ απσ ξυλα Ńł ξυλα. Οδ πζβλκφκλέłμ αυńΫμ 
απκŃεκπκτθ Ńńκ θα φΫλκυθ ńκ ξλάŃńβ Ńł γΫŃβ, θα ηπκλłέ θα 
łεńδηάŃłδ εαζτńłλα ńκυμ εδθŁτθκυμ. ΠλκŃŁδκλδŃησμ ńδηυθ łεπκ-
ηπάμ γκλτίπθ Ńτηφπθα ηł ńκ πλσńυπκ EN 62841-1.

**) ȎδŁδεκέ σλκδ ŃτθŁłŃβμ εαńΪ ńκ EN 61000-3-11: ΢υθŁΫłńł ńκ 
ηβξΪθβηα απκεζłδŃńδεΪ Ńł Łέεńυκ ńλκφκŁκŃέαμ, ńκυ κπκέκυ β 
Ńτθγłńβ αθńέŃńαŃβ łέθαδ ηδελσńłλβ ά έŃβ ńκυ Zmax. ȎΪθ łέθαδ 
αθαΰεαέκ, Ńυηίκυζłυńłέńł ńβθ łπδξłέλβŃβ βζłεńλδŃηκτ Ńαμ.

ȋλδγησμ πλκρσ-
θńκμ

107490

ΟθκηαŃńδεά ńΪŃβ 230 V~, 50 Hz
ΟθκηαŃńδεά δŃξτμ 1450 W
Καńβΰκλέα πλκŃńα-
Ńέαμ

II 

Καńβΰκλέα πλκŃńα-
Ńέαμ

IP20

ȋλδγησμ Ńńλκφυθ 
λłζαθńέ

5000 min-1

΢ńΪγηβ βξβńδεάμ 
δŃξτκμ (LWA)*

110 dB(A)
(K = 3 dB(A))

΢ńΪγηβ βξβńδεάμ πέ-
łŃβμ (LPA)*

97 dB(A)
(K = 3 dB(A))

ȍδαŃńΪŃłδμ πλδκθσ-
ζαηαμ

ø210 mm

Ȏπδńλłπńσ łέŁκμ 
φτζζκυ πλδκθδκτ

TCT

Γπθέα ζκικńκηάμ 
κλδασθńδα

-45–45°

Γπθέα ζκικńκηάμ εd-
γłńα

0–45°

ΜΫΰ. Łδαńκηά ńłηαξέ-
κυ πλκμ εαńłλΰαŃέα

60 × 120 mm
(0°/90°)
34 × 120 mm
(45°/90°)
60 × 85 mm
(0°/45°)
34 × 85 mm
(45°/45°)

ȍδαŃńΪŃłδμ 460 × 400 × 345 mm
΢τθγłńβ αθńέŃńαŃβ 
Łδεńτκυ Zmax**

0,413 Ω

ȋλδγησμ πλκρσ-
θńκμ

107490



NL

130

Oorspronkelĳke gebruiksaanwĳzingVerstekzaagInhoudsopgave
Voordat u begint… . . . . . . . . . . . . . . . . 130
Voor uw veiligheid . . . . . . . . . . . . . . . . 130
Overzicht van het apparaat . . . . . . . . . 135
Montage  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 135
Bediening . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 136
Reiniging en onderhoud . . . . . . . . . . . 137
Opslag, transport . . . . . . . . . . . . . . . . . 138
Storingen en oplossingen . . . . . . . . . . 138
Afvalverwĳdering . . . . . . . . . . . . . . . . . 139
Technische gegevens  . . . . . . . . . . . . . 139
Reclamaties  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 173

Voordat u begint…
Reglementair gebruik
Het apparaat is bestemd voor dwarsdoorsne-
des, versteksnedes, hellende snedes en dub-
bele versteksnedes in langwerpige werkstuk-
ken, zoals bĳv. profielen en lĳsten.
Alleen materialen waarvoor het overeenkom-
stige zaagblad gekeurd is, mogen worden 
bewerkt met de machine.
Het apparaat is uitsluitend voor particulier 
gebruik bestemd. De algemeen erkende 
ongevallenpreventievoorschriften en bijge-
voegde veiligheidsinstructies moeten in acht 
genomen worden.
Voer alleen werkzaamheden uit, die in deze 
gebruiksaanwijzing beschreven zijn. Elk 
ander gebruik is niet toegestaan foutief 
gebruik. De fabrikant is niet aansprakelijk 
voor schade die als gevolg hiervan ontstaat.

Wat betekenen de gebruikte symbolen?
In de gebruiksaanwĳzing worden de gevaars-
aanwĳzingen en aanwĳzingen duidelĳk aan-
gegeven. Onderstaande symbolen worden 
gebruikt:

Deze pictogrammen vertegenwoordigen de 
vereiste persoonlĳke beschermingsmiddelen:

     

Voor uw veiligheid
Algemene veiligheidsinstructies

� Voor een veilige omgang met dit apparaat 
moet de gebruiker van het apparaat deze 
gebruiksaanwĳzing vóór het eerste 
gebruik gelezen en begrepen hebben.

� Als u het apparaat verkoopt of doorgeeft, 
dient u ook deze gebruiksaanwĳzing te 
verstrekken.

Algemene veiligheidsinstructies voor 
elektrisch gereedschap

� Bewaar alle veiligheidsinstructies en 
aanwĳzingen voor toekomstig 
gebruik. Het in de veiligheidsinstructies 
gebruikte begrip Elektrisch gereedschap 
heeft betrekking op het op het lichtnet 
aangesloten elektrisch gereedschap (met 
netsnoer) en op accu-aangedreven elek-
trisch gereedschap (zonder netsnoer).

Veiligheid op de werkplek
� Houd uw werkbereik schoon en goed 

verlicht. Rommel of onverlichte werk-
plekken kunnen tot ongelukken leiden.

� Gebruik het elektrisch gereedschap 
niet in explosiegevoelige ruimtes, 
waarin zich brandbare vloeistoffen, 
gassen of stoffen bevinden. Elektrisch 
gereedschap kunnen vonken genereren 
die stof of dampen kunnen ontsteken.

� Houd tĳdens het gebruik van elek-
trisch gereedschap kinderen en 
andere personen op een afstand. Als u 
wordt afgeleid kunt u de controle over het 
apparaat verliezen.

GEVAAR! Direct levensgevaar of 
risico op letsel! Direct gevaarlĳke 
situatie die dodelĳk of ernstig licha-
melĳk letsel tot gevolg zal hebben.

WAARSCHUWING! Waarschĳnlĳk 
levensgevaar of risico op letsel! 
Algemeen gevaarlĳke situatie die 
dodelĳk of ernstig lichamelĳk letsel 
tot gevolg zal hebben.

VOORZICHTIG! Eventueel risico 
op letsel! Gevaarlĳke situatie die let-
sel tot gevolg kan hebben.

LET OP! Risico op schade aan het 
apparaat! Situatie die schade aan 
voorwerpen tot gevolg kan hebben.

Aanwĳzing: Informatie, die voor een 
beter begrip van de processen wordt 
gegeven.

WAARSCHUWING! Lees alle vei-
ligheidsinstructies en aanwĳzin-
gen! Verzuim van het opvolgen van 
veiligheidsinstructies en aanwĳzin-
gen kunnen elektrische schokken, 
brand en/of zwaar letsel tot gevolg 
hebben.
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Elektrische veiligheid
� De aansluitstekker van het elektrisch 

gereedschap moet in de contactdoos 
passen. De stekker mag op geen 
enkele wĳze worden gewĳzigd. 
Gebruik geen adapterstekker samen 
met geaard elektrisch gereedschap. 
Ongewĳzigde stekkers en passende con-
tactdozen verminderen het risico op een 
elektrische schok.

� Vermĳd lichamelĳk contact met 
geaarde oppervlakken zoals leidingen, 
verwarmingen, haarden en koelkas-
ten. Er bestaat een verhoogd risico op 
een elektrische schok als uw lichaam 
geaard is.

� Houd het elektrisch gereedschap uit 
de buurt van regen of vocht. Het indrin-
gen van water in een elektrisch gereed-
schap vergroot het risico op een elektri-
sche schok.

� Gebruik de kabel niet anderszins, om 
bĳv. het elektrisch gereedschap te dra-
gen, op te hangen of om de stekker uit 
het contactdoos te trekken. Houd de 
kabel uit de buurt van warmte, olie, 
scherpe kanten of beweegbare appa-
raatonderdelen. Beschadigde of ver-
strengelde kabels vergroten het risico op 
een elektrische schok.

� Als u met elektrisch gereedschap in de 
open lucht werkt, gebruikt u uitslui-
tend een verlengsnoer als deze ook 
voor buitenshuis geschikt is. Het 
gebruik van een voor buitenshuis 
geschikte verlengsnoer, beperkt het risico 
op een elektrische schok.

� Als het gebruik van elektrisch gereed-
schap in een vochtige omgeving niet 
vermĳdbaar is, gebruikt u een aardlek-
schakelaar. Het gebruik van een aardlek-
schakelaar beperkt het risico op een elek-
trische schok.

Veiligheid van personen
� Let op en wees zorgvuldig met wat u 

doet, ga verstandig te werk met een 
elektrisch gereedschap. Gebruik geen 
elektrisch gereedschap als u moe bent 
of onder invloed bent van drugs, alco-
hol of medicĳnen. Een moment van 
onoplettendheid tĳdens het gebruik van 
elektrisch gereedschap kan tot ernstige 
letsels leiden.

� Draag persoonlĳke veiligheidsuitrus-
ting en altĳd een veiligheidsbril. Het 
dragen van persoonlĳke veiligheidsuitrus-
ting, zoals stofmasker, anti-slip veilig-

heidsschoenen, veiligheidshelm of 
gehoorbescherming, afhankelĳk van de 
soort en het gebruik van het elektrisch 
gereedschap, beperkt het risico op let-
sels.

� Vermĳd een onbedoelde bediening. 
Controleer of het elektrisch gereed-
schap is uitgeschakeld, voordat u deze 
op de stroomvoorziening en/of de accu 
aansluit, vastpakt of draagt. Als u bĳ 
het dragen van elektrisch gereedschap de 
vinger op de schakelaar laat rusten of een 
ingeschakeld apparaat op de stroomvoor-
ziening aansluit, kan dit tot ongevallen lei-
den.

� Verwĳder het afstelgereedschap of de 
schroefsleutels voordat u het elek-
trisch gereedschap inschakelt. Een 
gereedschap of sleutel die zich in een 
draaiend apparaatonderdeel bevindt, kan 
tot letsel leiden.

� Vermĳd een abnormale lichaamshou-
ding. Zorg voor een veilige stand en 
zorg dat u te allen tĳde uw evenwicht 
behoudt. Hierdoor kunt u het elektrisch 
gereedschap in onverwachte situaties 
beter controleren.

� Draag geschikte kleding. Draag geen 
wĳde kleding of sieraden. Houd haar, 
kleding en handschoenen buiten het 
bereik van beweegbare onderdelen. 
Losse kleding, sieraden of lang haar kun-
nen door de bewegende onderdelen wor-
den ingeklemd.

� Als de stofafzuig- en opvanginrichting 
kunnen worden gemonteerd, dient u te 
controleren of deze zĳn aangesloten 
en juist worden gebruikt. Gebruik van 
een stofafzuiging kan letsels door stof 
beperken.

Toepassing en behandeling van 
elektrisch gereedschap

� Let op dat u het apparaat niet overbe-
last. Gebruik voor uw werkzaamheden 
het hiervoor bestemde elektrische 
gereedschap. Met het juiste elektrische 
gereedschap werkt u beter en veiliger in 
het desbetreffende vermogensbereik.

� Gebruik geen elektrisch gereedschap 
als de schakelaar hiervan defect is. 
Een elektrisch gereedschap dat niet meer 
kan in- of uitgeschakeld worden, is 
gevaarlĳk en moet gerepareerd worden.



NL

132

� Trek de stekker uit de contactdoos en/
of verwĳder de accu voordat u de 
apparaatinstellingen instelt, accessoi-
reonderdelen vervangt of het apparaat 
opbergt. Deze voorzorgsmaatregelen 
voorkomen het onvoorzien starten van 
het elektrisch gereedschap.

� Als u het elektrisch gereedschap niet 
gebruikt, dient u het buiten het bereik 
van kinderen te bewaren. Sta niet toe 
dat het apparaat wordt gebruikt door 
personen die het apparaat niet kennen 
of deze gebruiksaanwĳzing niet heb-
ben gelezen. Elektrisch gereedschap is 
gevaarlĳk als u dit door onervaren perso-
nen laat gebruiken.

� Onderhoud het elektrisch gereed-
schap zorgvuldig. Controleer of 
beweegbare onderdelen probleemloos 
functioneren en niet vastklemmen, of 
onderdelen gebroken of dusdanig 
beschadigd zĳn, dat de functie van het 
elektrisch gereedschap wordt beïn-
vloed! Laat beschadigde onderdelen 
voor gebruik van het apparaat repare-
ren. Een groot aantal ongevallen vindt 
zĳn oorzaak in slecht onderhouden elek-
trisch gereedschap.

� Houd het snĳgereedschap scherp en 
schoon. Zorgvuldig onderhouden snĳge-
reedschap met scherpe snĳkanten lopen 
minder snel vast en zĳn soepeler te bedie-
nen.

� Gebruik het elektrische gereedschap, 
de accessoires, opzetstukken enz. 
overeenkomstig deze instructies. 
Houd hierbĳ rekening met de werkin-
structies en de uit te voeren werkzaam-
heden. Het gebruik van elektrisch 
gereedschap voor andere dan de 
bedoelde toepassingen kan tot gevaar-
lĳke situaties leiden.

Service
� Laat uw elektrisch gereedschap uit-

sluitend door gekwalificeerd vakper-
soneel en uitsluitend met originele 
reserveonderdelen repareren. Hier-
door kan worden gewaarborgd dat de vei-
ligheid van het elektrisch gereedschap 
behouden blĳft.

Veiligheidsinstructies voor afkort- en 
verstekzagen

� Gebruik het elektrische gereedschap niet 
voor doeleinden, waarvoor het niet voor-
zien is. Gebruik bĳvoorbeeld geen hand-
cirkelzaag voor het snoeien van boomtak-
ken of houtblokken.

� Bĳ het werken buiten wordt antislip 
schoeisel aanbevolen.

� Volg de richtlĳnen voor het smeren en om 
het zaagblad de wisselen.

� Controleer regelmatig het netsnoer van 
de elektromotor en laat dit meteen door 
een vakman vervangen wanneer u 
slĳtage of schade vaststelt.

� Controleer verlengsnoeren regelmatig en 
vervang deze als ze beschadigd zĳn.

� Trek bĳ niet-gebruik van het elektrische 
gereedschap de stekker uit het stopcon-
tact.

� Controleer het elektrische gereedschap 
op eventuele beschadigingen:

� Vóór het verdere gebruik van het elektri-
sche gereedschap moet de correcte en 
reglementair voorgeschreven werking 
van beschermingsinrichtingen of van licht 
beschadigde onderdelen zorgvuldig 
onderzocht worden.

� Controleer, of de beweeglĳke onderdelen 
correct functioneren en niet klemmen 
resp. of er onderdelen beschadigd zĳn. Al 
de onderdelen moeten correct gemon-
teerd zĳn en aan alle voorwaarden vol-
doen om de correcte werking van het 
elektrische gereedschap te garanderen.

� Beschadigde beschermingsinrichtingen 
en onderdelen moeten, voor zover niets 
anders in de gebruiksaanwĳzing aange-
geven is, zoals reglementair voorgeschre-
ven door een erkende servicewerkplaats 
gerepareerd of uitgewisseld worden.

� Beschadigde schakelaars moeten bĳ een 
klantenservicewerkplaats vervangen wor-
den.

� LET OP! Het gebruik van ander inzetge-
reedschap en van andere toebehoren kan 
een gevaar voor verwondingen voor u 
betekenen.

� Dit elektrische gereedschap voldoet aan 
de ter zake geldende veiligheidsbepalin-
gen. Reparaties mogen uitsluitend door 
een elektromonteur uitgevoerd worden 
doordat er originele wisselstukken 
gebruikt worden; in het andere geval kun-
nen er ongevallen voor de gebruiker ont-
staan.

� Blokkeer de positie van het werkstuk. 
Een werkstuk dat is bevestigd met span-
schroeven of een bankschroef is veiliger 
dan een werkstuk dat met de hand wordt 
vastgehouden.
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� Houd de werkplek schoon. Materiaal-
combinaties zĳn bĳzonder gevaarlĳk. 
Lichtmetaalstof kan branden of ontplof-
fen.

� Laat het gereedschap nooit achter 
voordat deze eerst volledig tot stil-
stand is gekomen. Gereedschap dat 
nog niet volledig tot stilstand is gekomen, 
kan letsel veroorzaken.

� Gebruik het elektrisch gereedschap 
niet met een beschadigd netsnoer. 
Raak de beschadigde kabel niet aan en 
trek de netstekker uit wanneer de kabel 
tĳdens het werken beschadigd 
geraakt. Beschadigde kabels vergroten 
het risico op een elektrische schok.

� Houd de handgrepen droog en vrĳ van 
vet. Gladde handgrepen kunnen leiden 
tot ongevallen.

� Ga nooit op het elektrische gereed-
schap staan. Er bestaat een risico op 
zware letsels, als het elektrische gereed-
schap omvalt of als u per ongeluk met het 
zaagblad in contact komt.

� Zorg dat de beschermingskap volgens 
de voorschriften functioneert en vrĳ 
kan bewegen. Zet de beschermingskap 
nooit vast in geopende toestand.

� Kom nooit met uw handen in het zaag-
gebied wanneer het elektrische 
gereedschap loopt. Bĳ contact met het 
zaagblad bestaat gevaar op letsel.

� Verwĳder nooit zaagafval, houtspanen 
enz. uit het zaaggebied wanneer het 
elektrische gereedschap nog draait. 
Breng de arm van het gereedschap altĳd 
eerst in de ruststand en schakel dan het 
elektrische gereedschap uit.

� Breng het zaagblad alleen ingescha-
keld tegen het werkstuk. Anders ont-
staat mogelĳk het risico op een terugslag 
wanneer het zaagblad in het werkstuk 
hakt.

� Gebruik het werkstuk pas als de werk-
vlakken tot op het te bewerken werkt-
stuk vrĳ zĳn van verstelgereedschap, 
houtspaanders enz. Kleine stukjes hout 
of andere voorwerpen, die met een rote-
rend zaagblad in aanraking komen, kun-
nen de gebruiker met hoge snelheid 
raken.

� Span het te bewerken werkstuk altĳd 
goed vast. Bewerk geen werkstukken 
die te klein zĳn om te kunnen klem-
men. De afstand van uw hand tot het 
draaiende zaagblad is dan veel te kort.

� Bĳ verstekzagen altĳd zorgen dat de arm 
van het gereedschap stevig vaststaat.

� Gebruik de zaag alleen voor werkmate-
rialen die conform de voorschriften 
mogen worden bewerkt. Anders kan de 
zaag beschadigd raken.

� Als het zaagblad vast komt te zitten of 
als u het werk onderbreekt, schakelt u 
het elektrische gereedschap uit en 
houdt u het werkstuk rustig, totdat het 
zaagblad tot stilstand is gekomen. Pro-
beer nooit het werkstuk te verwĳderen 
als het zaagblad nog niet tot stilstand 
is gekomen, anders kan er zich een 
terugslag voordoen. Als het zaagblad 
vastklemt, onderzoek dan waarom en ver-
help het probleem.

� Gebruik geen stompe, gescheurde, 
gebogen of beschadigde zaagbladen. 
Zaagbladen met stompe of onjuist uit-
gelĳnde zaagtanden veroorzaken door 
een te strakke zaagspeling een hogere 
wrĳving, laten het zaagblad vastlopen en 
veroorzaken terugslag.

� Gebruik altĳd zaagbladen van het 
juiste formaat en met een passend 
centergat (bĳv. stervormig of rond). 
Zaagbladen die niet op de montagedelen 
van de zaag passen, draaien oneven-
wichtig en dat kan ertoe leiden dat u de 
controle over de zaag verliest.

� Gebruik geen zaagbladen uit hoogge-
legeerd sneldraaistaal (HSS-staal). 
Dergelĳke zaagbladen kunnen snel bre-
ken.

� Neem het zaagblad na het werken pas 
vast als het afgekoeld is. Het zaagblad 
wordt bĳ het werken zeer heet.

� Gebruik het gereedschap nooit zonder 
inlegplaat. Defecte inlegplaten altĳd 
vervangen. Zonder defectvrĳe inlegplaat 
kunt u letsel oplopen aan het zaagblad.

Aanvullende veiligheidsinstructies
� Controleer het elektrische gereed-

schap op eventuele beschadigingen. 
Voordat u het elektrische gereedschap 
verder gebruikt, moeten beschermingsin-
richtingen of licht beschadigde delen 
zorgvuldig worden onderzocht om te zien 
of ze zonder beperking en volgens hun 
bestemming kunnen werken.

� Sta nooit op dezelfde lĳn als het zaag-
blad voor het elektrische gereedschap, 
maar ga altĳd enigszins schuin van het 
zaagblad staan. Hiermee beschermt u 
het lichaam tegen een mogelĳke terug-
slag.
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� Vervang het versleten tafelinzetstuk.
� Gebruik uitsluitend door de fabrikant vast-

gelegde zaagbladen. Vastgelegde zaag-
bladen voor de bewerking van hout moe-
ten voldoen aan EN 847-1.

� Draag zo nodig persoonlĳke bescher-
mingsmiddelen. Deze zouden kunnen 
omvatten:
– Gehoorbescherming ter vermindering 

van het risico om doof te worden.
– Veiligheidsbril
– Ademhalingsbescherming ter vermin-

dering van het risico om voor de 
gezondheid gevaarlĳk stof in te ademen

– Handschoenen bĳ de hantering van de 
zaagbladen en ruwe materialen (aan-
beveling dat zaagbladen, wanneer dan 
ook bruikbaar, in een bak gedragen 
worden)

� Selecteer het voor het te snĳden materi-
aal geschikte zaagblad.

� Waarschuwing! Gebruik de zaag nooit 
voor het snĳden van andere dan de vast-
gelegde materialen.

� Gebruik de zaag alleen wanneer de 
beschermingsinrichtingen goed functio-
neren en zich in een goede toestand en in 
de voorziene positie bevinden.

� Let erop, alleen afstandsschĳven en spil-
ringen te gebruiken die geschikt zĳn voor 
het door de fabrikant aangegeven doel-
einde.

� Let er telkens vóór het zagen op dat de 
machine veilig staat.

� Zo nodig, ondersteunt u lange werkstuk-
ken met geschikte, bĳkomende onderleg-
gers.

� Zo nodig, bevestigt u de machine aan een 
werkbank of dergelĳke.

� Zorg dat de op het zaagblad aangegeven 
draaisnelheid niet lager is dan de 
draaisnelheid op het apparaat.

� Bĳ het transporteren of verplaatsen van 
de machine gebruikt u alleen de daartoe 
bestemde aangrĳppunten en nooit de 
beschermingsinrichtingen.

� Zorg dat andere personen en vooral kin-
deren het elektrische gereedschap of de 
kabel niet aanraken.

� Neem in acht dat bewegende onderdelen 
zich ook achter ventilatie- en ontluch-
tingsopeningen kunnen bevinden.

� Symbolen die op het apparaat staan, 
mogen niet worden verwĳderd of worden 
afgedekt. Onleesbare instructies op het 
apparaat moeten direct worden vervan-
gen.

Stofafzuiging
Stoffen van materialen als loodhoudende 
verf, enkele houtsoorten, mineralen en 
metaal kunnen schadelĳk voor de gezond-
heid zĳn. Aanraken of inademen van stoffen 
kunnen allergische reacties en/of ademha-
lingsaandoeningen oproepen bĳ de bediener 
of personen die zich in de nabĳheid bevinden. 
Bepaalde stoffen als stof van eiken- of beu-
kenhout gelden als kankerverwekkend, met 
name in combinatie met aanvullende stoffen 
als houtbehandeling (chromaat, houtbe-
schermingsmiddelen). Asbesthoudend mate-
riaal mag uitsluitend door vakmensen worden 
bewerkt.

– Gebruik altĳd een stofafzuiging.
– Zorg voor goede ventilatie van de werk-

plek.
– Draag altĳd een stofmasker.
– Neem de in uw land geldende voorschrif-

ten betreffende de te bewerken materia-
len in acht.

Gevaar door trilling

De in de technische gegevens vermelde tril-
lingswaarde vertegenwoordigt de hoofdza-
kelĳke toepassingen van het apparaat. De 
effectief tĳdens het gebruik aanwezige trilling 
kan op basis van volgende factoren hiervan 
afwĳken:

� Niet-reglementair voorgeschreven 
gebruik;

� Ongeschikt inzetgereedschap;
� Ongeschikt materiaal;

Voor ingebruikname gebruiksaanwĳ-
zing lezen en in acht nemen.

Let tĳdens alle werkzaamheden met 
en aan de zaag op uw handen en ove-
rige lichaamsdelen.

VOORZICHTIG! Gevaar voor ver-
wondingen door trilling! Vooral bĳ 
personen met bloedsomloopstoor-
nissen kan het door trilling tot aantas-
ting van bloedvaten of aders komen.
Bĳ volgende symptomen onder-
breekt u onmiddellĳk het werk en 
raadpleegt u een arts: inslapen van 
lichaamsdelen, gevoelsverlies, jeuk, 
steken, pĳn, veranderingen van de 
huidskleur.
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� Onvoldoende onderhoud.
U kunt de gevaren duidelĳk verminderen als u 
zich aan volgende aanwĳzingen houdt:

– Onderhoud het apparaat in overeenstem-
ming met de in de gebruiksaanwĳzing ver-
melde instructies.

– Vermĳd het werken bĳ lage temperaturen.
– Houd uw lichaam en in het bĳzonder de 

handen bĳ koud weer warm.
– Las regelmatig een pauze in en beweeg 

daarbĳ de handen om de doorbloeding te 
stimuleren.

Restrisico’s
Ook bĳ gebruik van het apparaat conform de 
voorschriften en het in acht nemen van alle 
veiligheidsinstructies in deze gebruiksaanwĳ-
zing kunnen de volgende restrisico’s optre-
den:

� aanraken van het zaagblad in het niet 
afgedekte bereik.

� Grĳpen in het lopende zaagblad.
� Terugslag van werkstukken en werk-

stukonderdelen.
� Breuk in het zaagblad.
� Uitschieten van afgebroken stukjes hard 

metaal van het zaagblad.
� Gehoorbeschadiging bĳ niet gebruik van 

de noodzakelĳke gehoorbescherming.
� Uitstoot van houtstoffen die schadelĳk zĳn 

voor de gezondheid bĳ gebruik in geslo-
ten ruimtes.

Persoonlĳke veiligheidsvoorziening

Overzicht van het apparaat

► P. 3, punt 1
1. Opvangzak
2. Ontgrendelingstoets
3. Pendelkap
4. Werkstukaanslag
5. Lengteaanslag
6. Zaagtafel
7. Verlengingsklamp
8. Spanklem
► P. 3, punt 2
9. In- en uitschakelaar
10. Handgreep
11. Borgpen
12. Borgschroef voor instelling hellingshoek
13. Vergrendelschroef voor verstekhoek

Leveringsomvang
� Verstekzaag
� Lengteaanslag
� Verlengingsklamp
� Spanklem
� Opvangzak
� Zakje met kleine onderdelen
� Handleiding

Montage

► P. 4, punt 3
– Handgreep (10) licht naar onder drukken 

en zo houden.
– Borgpen (11) verwĳderen.
– Arm langzaam naar boven brengen.
► P. 4, punt 4

– Lengteaanslag (5) zoals afgebeeld op de 
verlengbeugel schuiven en vastzetten 
met schroef (14).

– Verlengklamp (7) tot aan de aanslag in de 
daarvoor voorziene boringen steken en 
met schroeven (15) vastschroeven.

► P. 4, punt 5
– Spanklem (8) in een van de daarvoor 

voorziene boringen steken en met 
schroef (16) vastschroeven.

Draag bĳ werkzaamheden met het ap-
paraat een veiligheidsbril en gehoor-
bescherming.
Bĳ werkzaamheden met krachtige sto-
fontwikkeling dient u een stofmasker 
te dragen.
Bĳ werkzaamheden met het apparaat 
moet nauwsluitende werkkleding wor-
den gedragen.
Lange haren bedekken of evt. een 
haarnetje dragen.

Bĳ werkzaamheden met het apparaat 
dient u geen veiligheidshandschoe-
nen te dragen.
Draag handschoenen bĳ het aanraken 
van de zaagbladen en ruwe materia-
len.

Aanwĳzing: Het werkelĳke uitzicht 
van het toestel kan verschillen van de 
afbeeldingen.

GEVAAR! Gevaar op verwondin-
gen door onopzettelĳk inschake-
len! Trek voor alle werkzaamheden 
aan het apparaat de stekker uit.
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Het apparaat op de werkbank monteren
► P. 5, punt 6

– Geschikte schroeven door 
montageboringen (17) steken.

– Het apparaat aan het tafelblad vast-
schroeven.

Opvangzak monteren

► P. 5, punt 7
– Klem (18) samendrukken.
– Opvangzak (1) op spaanafvoer bevesti-

gen of spaanafzuiginstallatie aansluiten.

Beweegbare aanslag instellen

► P. 5, punt 8
– Schroef (19) losdraaien.
– Beweegbaar deel (20) van de werkstu-

kaanslag verschuiven.
– Schroef (19) weer vastdraaien.

Bediening

    

Voor het inschakelen controleren!

Controleer de veilige toestand van het appa-
raat:

– Controleer of er geen zichtbare defecten 
zĳn.

– Controleer of alle onderdelen van het 
apparaat stevig zĳn gemonteerd.

– Controleer of het apparaat stevig vast-
staat.

– Controleer of de veiligheidsvoorzieningen 
in defectvrĳe status zĳn.

– Controleer of de borgschroef van de hel-
lingsinstelling goed is aangedraaid.

Verstekhoek instellen
De verstekhoek kan in een hoek van -45° tot 
45° traploos worden ingesteld.

► P. 5, punt 9
– Borgschroef (12) losdraaien.
– Zaagtafel (6) in de vereiste positie 

draaien.
De ingestelde verstekhoek kan op de 
schaal (21) worden afgelezen.

– Borgschroef (12) weer vastdraaien.

Verstekhoek instellen
De hoek kan van 0° tot 45° traploos worden 
ingesteld.

► P. 6, punt 10
– Borgschroef (11) losdraaien.
– Werktuigarm in de vereiste positie bren-

gen.
De ingestelde hellingshoek kan op de 
schaal (22) worden afgelezen.

– Borgschroef (11) weer vastdraaien.

Aanwĳzingen voor het zagen
� Het werkstuk moet over de volledige 

lengte veilig neerliggen. Bĳ het zagen van 
langere werkstukken steeds de tafelver-
breding gebruiken.

� Werkstukken nooit op de korte kant 
zagen, maar vlak op de zaagtafel leggen 
en vastspannen.

� Ronde werkstukken beveiligen tegen ver-
draaien.

� Gewelfde (kromme) werkstukken zo 
inspannen, dat de naar buiten gewelfde 
zĳde richting de werkstukaanslag ligt.

Aanwĳzing: Bĳ het bewerken van 
grotere hoeveelheden is het aange-
raden een spaanafzuiginstallatie te 
gebruiken.

Aanwĳzing: Beide kanten van de 
werkstukaanslag moeten een 
afstand van exact 8 mm tot het zaag-
blad hebben.

GEVAAR! Risico op letsel! Het 
apparaat mag uitsluitend in gebruik 
worden genomen als er geen defec-
ten gevonden zĳn. Als een onderdeel 
defect is, moet dit beslist vóór het vol-
gende gebruik worden vervangen.

WAARSCHUWING! Risico op let-
sel! Borgschroef van de werktui-
gaanslag voor het zagen altĳd vast 
aantrekken.

WAARSCHUWING! Risico op let-
sel! Vastzetschroef van de hoekver-
stelling voor het zagen altĳd vast 
aantrekken.

WAARSCHUWING! Risico op let-
sel! Houd bĳ gehoekte snedes het 
werkstuk alleen rechts vast.
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Zagen

► P. 6, punt 11
– Lengteaanslag (5) op de benodigde werk-

stuklengte instellen en fixeren.
– Werkstuk vast op de zaagtafel en tegen 

de werkstukaanslag duwen.
– Werkstuk met spanklem (8) inspannen.
– Ontgrendelingsknop (2) en aan-/uit-scha-

kelaar (13) tegelĳkertĳd indrukken.
– aan-/uit-schakelaar ingedrukt houden.
– Zwenkarm langzaam naar onder brengen 

en werkstuk in een beweging doorzagen.
– aan-/uit-schakelaar loslaten en zwenkarm 

langzaam naar boven laten komen.

Reiniging en onderhoud

Reinigings- en onderhoudsoverzicht
Voor alle werkzaamheden

Regelmatig, afhankelĳk van het desbetref-
fende gebruik

Zaagblad vervangen

Zaagblad demonteren
► P. 7, punt 12

– Druk de ontgrendelingstoets (2) in en 
schuif de pendelkap (3) voorzichtig naar 
boven.

– Spil-vergrendelknop (23) indrukken en 
ingedrukt houden.

► P. 7, punt 13
– Schroef (24) losmaken en spindelafdek-

king (25) omhoog schuiven.
– Spanschroef (26) in wĳzerzin eruitdraaien 

(Opgelet! linkse schroefdraad!).
– Drukflens (27) en zaagblad (28) voorzich-

tig verwĳderen.
Zaagblad monteren

– Indien nodig reinigt u voor het inbouwen 
alle te monteren onderdelen.

► Zaagblad demonteren – p. 137

WAARSCHUWING! Risico op let-
sel! Bĳ dubbele versteksnedes is het 
zaagblad door de scherpe hoek 
gemakkelĳker aan te raken. Houd 
dus voldoende afstand van het zaag-
blad!

LET OP! Risico op schade aan het 
apparaat! Druk de gereedschaps-
arm dusdanig stevig op het werkstuk 
dat het motortoerental niet te snel 
daalt, aangezien anders de motor 
wordt overbelast en kan worden 
beschadigd.

WAARSCHUWING! Risico op let-
sel! Vóór elke instelling, instandhou-
ding of reparatie netstekker uittrek-
ken!

Wat? Hoe?
aansluitkabel op 
schade controleren.

Zichtcontrole evt. 
door elektricien laten 
vervangen.

Stof en spanen van 
het apparaat verwĳ-
deren.

Blaas de spaanders 
weg met perslucht of 
gebruik een borstel.

Wat? Hoe?
Alle schroefverbindin-
gen controleren.

Visuele inspectie; 
eventueel vastdraai-
en.

Ventilatieopeningen 
van de motor stofvrĳ 
maken.

Zuig de spaanders op 
met een stofzuiger of 
gebruik een borstel.

Oppervlakken van de 
zaagtafel reinigen 
van harsophopingen.

Reinig de oppervlak-
ken met een orga-
nisch oplosmiddel.

GEVAAR! Levensgevaar door 
elektrische schokken! Trek voor 
alle werkzaamheden aan het appa-
raat de stekker uit.

WAARSCHUWING! Risico op 
brandwonden! Kort na het zagen 
kan het zaagblad zeer heet zĳn. Er 
bestaat risico op brandwonden! Laat 
heet zaagblad afkoelen. Reinig een 
heet zaagblad nooit met brandbare 
vloeistoffen.

VOORZICHTIG! Risico op snĳlet-
sel! Risico op snĳletsel bestaat ook 
bĳ een stilstaand zaagblad! Gebruik 
voor het vervangen van het zaagblad 
handschoenen.

GEVAAR! Risico op letsel! De 
spanschroef mag niet te vast worden 
aangespannen.

LET OP! Risico op schade aan het 
apparaat! Let bĳ het inbouwen abso-
luut op de draairichting van het zaag-
blad en de drukflens!
Let er bĳ het inbouwen op dat het 
zaagblad correct op de motoras zit.

Wat? Hoe?
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– De inbouw gebeurt in omgekeerde volg-
orde.

Opslag, transport
Opslag

Transportbeveiliging
► P. 4, punt 3

– Druk de ontgrendelingstoets (2) in en 
houd deze ingedrukt.

– Zwenkarm langzaam onder brengen.
– Borgpen (10) inbrengen.

Transport
– Gebruik bij het vervoeren van het elektri-

sche gereedschap alleen de transport-
voorzieningen en nooit de beschermings-
voorzieningen.

– Montageonderdelen die boven de zaag 
uitsteken, demonteren.

– Bĳ versturen indien mogelĳk de originele 
verpakking gebruiken.

Storingen en oplossingen
Als iets niet functioneert…

Vaak zĳn het slechts kleine defecten die tot 
een storing leiden. Meestal kunt u deze een-
voudig zelf verhelpen. Raadpleeg hiertoe 
eerst de onderstaande tabel voordat u zich tot 
de verkoper wendt. U bespaart zo veel 
moeite en eventueel ook kosten.

WAARSCHUWING! Risico op let-
sel! Bewaar het apparaat dusdanig 
dat deze niet door onbevoegden kan 
worden ingeschakeld. Let op dat nie-
mand zich aan het stilstaande appa-
raat kan bezeren.

LET OP! Risico op schade aan het 
apparaat! Bewaar het apparaat niet 
onbeveiligd in een vochtige omge-
ving.

GEVAAR! Levensgevaarlĳk! Repa-
raties die niet conform de voorschrif-
ten zĳn, kunnen er toe leiden dat het 
apparaat niet meer veilig functio-
neert. U brengt hiermee uzelf en uw 
omgeving in gevaar.

Fout/storing Oorzaak Oplossing
Motor loopt niet Geen netspanning? Kabel, stekker, contactdoos en 

zekering controleren.
Onderspanningsrelais door tĳ-
delĳke stroomuitval geacti-
veerd?

Apparaat opnieuw inschake-
len.

Motor oververhit? Oorzaak van de oververhitting 
verhelpen, enkele minuten la-
ten afkoelen, aansluitend op-
nieuw inschakelen.

Zwenkarm geblokkeerd Borgpen ingedrukt? Borgpen uittrekken.
Ontgrendelingsknop niet inge-
drukt?

Ontgrendelingsknop indrukken 
(► Zagen – p. 137).

Zaagvermogen te beperkt Zaagblad stomp? Zaagblad vervangen (► Zaag-
blad vervangen – p. 137).

Zaagblad ongeschikt voor ma-
teriaal?

Geschikt zaagblad gebruiken.

Zaag trilt erg Zaagblad kromgetrokken? Zaagblad vervangen – krom-
getrokken zaagblad niet meer 
gebruiken en afvoeren voor re-
cyclage.

Zaagblad onjuist gemonteerd? Zaagblad juist monteren 
(► Zaagblad monteren – 
p. 137).

Meer rondvliegende spaan-
ders

Stofzak vol of toevoer van stof-
zak verstopt.

Stofzak leegmaken, evt. toe-
voer met penseel of stofzuiger 
reinigern.
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Kunt u de fout niet zelf oplossen, dient u 
direct contact op te nemen met de verkoper. 
Let op dat door onjuist uitgevoerde reparaties 
ook de aanspraak op garantie vervalt en evt. 
extra kosten worden berekend.

Afvalverwĳdering
Afvalverwĳdering van het apparaat
Het symbool van de doorgestreepte 
vuilnisbak betekent: batterĳen en 
accu’s, elektrische en elektronische 
apparatuur mogen niet als huishou-
delĳk afval worden afgevoerd. Ze kun-
nen stoffen bevatten die schadelĳk zĳn voor 
het milieu en de gezondheid.
Consumenten zĳn verplicht om oude elektri-
sche apparaten, afgedankte batterĳen en 
accu’s gescheiden van huishoudelĳk afval op 
een officieel inzamelpunt af te geven om een 
goede verdere verwerking te waarborgen. 
Informatie over teruggave is verkrĳgbaar bĳ 
uw leverancier. De retourzending is gratis.
Batterĳen en accu’s die niet in afge-
dankte elektrische apparatuur geïnte-
greerd zĳn, moeten worden verwĳderd 
voordat ze gescheiden worden afge-
voerd. Lithiumbatterĳen en batterĳpakketten 
van alle systemen mogen uitsluitend in ontla-
den toestand aan de inzamelpunten worden 
overgedragen. De batterĳen moeten altĳd 
worden beveiligd tegen kortsluiting door de 
polen af te tapen.
Elke eindgebruiker is verantwoordelĳk voor 
het verwĳderen van persoonlĳke gegevens 
op de af te voeren afgedankte apparatuur.

Afvalverwĳdering van de verpakking
De verpakking bestaat uit karton en 
uit dienovereenkomstig gekenmerkte 
kunststoffen, die gerecycled kunnen 
worden.

– Bied deze materialen ter recycling aan.

Technische gegevens

*) De aangegeven waarden zĳn emissiewaarden en zĳn niet het-
zelfde als veilige werkplekwaarden. Hoewel er een wisselwer-
king bestaat tussen emissie- en immissiewaarden kan daaruit 
niet betrouwbaar worden afgeleid of aanvullende voorzorgs-
maatregelen noodzakelĳk zĳn of niet. Factoren die de actuele op 
de werkplek aanwezige immissiewaarde beïnvloeden zĳn de 
karakteristiek van de werkruimte, andere geluidsbronnen, bĳv. 
het aantal machines en andere belendende werkzaamheden. 
De toelaatbare werkplekwaarden kunnen ook per land verschil-
len. Met deze gegevens kan de gebruiker echter een betere 
inschatting van de gevaren en het risico maken. Bepaling van 
de geluidsemissiewaarden volgens EN 62841-1.

**) Bĳzondere aansluitvoorwaarden conform EN 61000-3-11: Sluit 
het apparaat alleen aan op een stroomnet met een impedantie 
kleiner dan of gelĳk aan Zmax. Overleg indien nodig met uw 
elektriciteitsleverancier.

Artikelnummer 107490
Nominale spanning 230 V~, 50 Hz
Nominaal vermogen 1450 W
Beschermingsklas-
se

II 

Beschermingsgraad IP20
Stationair toerental 5000 min-1

Niveau geluidsver-
mogen (LWA)*

110 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Geluidsniveau 
(LPA)*

97 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Afmetingen zaag-
blad

ø210 mm

Toegelaten zaag-
bladsoort

TCT

Verstekhoek hori-
zontaal

-45–45°

Hellingshoek verti-
caal

0–45°

Max. dwarsdoorsne-
de werkstuk

60 × 120 mm
(0°/90°)
34 × 120 mm
(45°/90°)
60 × 85 mm
(0°/45°)
34 × 85 mm
(45°/45°)

Afmetingen 460 × 400 × 345 mm
Netimpedantie 
Zmax**

0,413 Ω

Artikelnummer 107490
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Innan du börjar…
Ändamålsenlig användning
Produkten är avsedd för tvärsnitt, gersnitt, 
lutade snitt och dubbelgersnitt hos långa 
arbetsstycken som t.ex. profiler och lister.
Endast sådana material får bearbetas för 
vilka sågbladet är godkänt.
Produkten är inte avsedd för professionellt 
bruk. Allmänna föreskrifter om olycksförebyg-
gande samt bifogade säkerhetsanvisningar 
måste följas.
Genomför endast de arbeten som beskrivs i 
den här bruksanvisningen. Produkten får inte 
användas för några andra ändamål. Tillverka-
ren ansvarar inte för skador som uppstår på 
grund av felaktig användning.

Symbolers innebörd
Säkerhetsanvisningar och andra anvisningar 
är tydligt märkta i bruksanvisningen. Följande 
symboler används:

De här symbolerna visar den personliga 
skyddsutrustning som ska användas:

     

För din egen säkerhet
Allmänna säkerhetsanvisningar

� För att kunna använda produkten på ett 
säkert sätt är det viktigt att du läser ige-
nom och förstår den här bruksanvis-
ningen före den första användningen.

� Om du säljer eller ger bort produkten ska 
du alltid även vidarebefordra den här 
bruksanvisningen.

Allmänna säkerhetshänvisningar för 
elverktyg

� Spara alla säkerhetsanvisningar och 
instruktioner för framtida bruk. Det 
begrepp som används i säkerhetshänvis-
ningarna, Elverktyg avser nätdrivna 
elverktyg (med nätkabel) och batterid-
rivna elverktyg (utan nätkabel).

Arbetsplatssäkerhet
� Håll arbetsområdet rent och väl upp-

lyst. Oordning eller oupplysta arbetsom-
råden kan innebära en olycksrisk.

� Arbeta inte med elverktyget i explo-
sionsutsatt miljö där det finns antänd-
liga vätskor, gaser eller damm. Elverk-
tyg genererar gnistor som kan antända 
dammet eller ångorna.

� Håll barn och andra personer borta 
från elverktyget under användningen. 
Om du distraheras kan du tappa 
kontrollen över produkten.

Elsäkerhet
� Elverktygets anslutningskontakt 

måste passa i uttaget. Kontakten får 
inte ändras på något som helst sätt. 
Använd inga adapterkontakter tillsam-
mans med skyddsjordade elverktyg. 
Icke modifierade kontakter och passande 
uttag minskar risken för elstötar.

� Undvik kroppskontakt med jordade 
ytor såsom rör, värmeelement, spisar 
och kylskåp. Ökad risk för elstötar före-
ligger om din kropp är jordad.

FARA! Omedelbar livsfara och 
skaderisk! En omedelbart farlig situ-
ation som leder till dödsfall eller svåra 
personskador.

VARNING! Sannolik livsfara och 
skaderisk! En allmänt farlig situation 
som kan leda till dödsfall eller svåra 
personskador.

SE UPP! Eventuell skaderisk! En 
farlig situation som kan leda till per-
sonskador.

OBS! Risk för apparatskador! En 
situation som kan leda till materiella 
skador.

Info: Information som ska ge en 
bättre förståelse av olika processer.

VARNING! Läs alla säkerhetshän-
visningar och instruktioner. För-
summelse att beakta säkerhetshän-
visningarna och instruktionerna kan 
orsaka elstötar, brand och/eller svåra 
personskador.
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� Håll elverktyg borta från regn eller 
väta. Inträngning av vatten i elverktyg 
ökar risken för elstötar.

� Använd inte kabeln till att bära produk-
ten i, att hänga upp den i eller att dra ur 
kontakten ur uttaget. Håll kabeln borta 
från hetta, olja, vassa kanter eller rör-
liga maskindelar. Skadade eller trass-
liga kablar ökar risken för elstötar.

� Om du jobbar med ett elverktyg utom-
hus får du bara använda förlängnings-
kablar som är godkända för utomhus-
bruk. Användning av utomhuskablar god-
kända för utomhusbruk minskar risken för 
elstötar.

� Om det inte går att undvika att använda 
elverktyget i en fuktig miljö, använd en 
jordfelsbrytare. Att använda en jordfels-
brytare minskar risken för elektrisk stöt.

Personsäkerhet
� Var uppmärksam och fokusera på det 

du gör, och använd elverktyget med 
omdöme. Använd inga elverktyg om 
du är trött eller under inverkan av dro-
ger, alkohol eller läkemedel. Ett ögon-
blicks oaktsamhet vid användning av 
elverktyget kan medföra svåra person-
skador,

� Använd personlig skyddsutrustning 
och alltid skyddsglasögon. Användan-
det av personlig skyddsutrustning såsom 
dammask, halkskyddande skyddsskor, 
hjälm eller hörselskydd, beroende på sla-
get och användningen av elverktyget, 
minskar risken för personskador.

� Undvik oavsiktlig igångsättning. Kont-
rollera att elverktyget är frånslaget 
innan du ansluter det till strömförsörj-
ningen och/eller batteriet, tar upp det 
eller bär det. Om man bär elverktyget 
och håller fingret på brytaren eller anslu-
ter produkten i inkopplat läge till strömför-
sörjningen kan olycksfall uppstå.

� Avlägsna inställningsverktyg eller 
skruvnycklar innan elverktyget sätts 
igång. Ett verktyg eller en nyckel som 
befinner sig i en roterande produktdel kan 
medföra personskador.

� Undvik onormala kroppsställningar. Se 
till att stå stadigt och håll alltid balan-
sen. Du kan då kontrollera elverktyget 
bättre i oväntade situationer.

� Använd lämplig klädsel. Använd inga 
vida klädesplagg eller smycken. Håll 
hår, kläder och handskar borta från 
roterande delar. Löst sittande kläger, 
smycken eller långt hår kan fångas upp av 
rörliga delar.

� Om dammutsugs- och -uppsamlings-
anordningar kan monteras måste man 
kontrollera att dessa är anslutna och 
används rätt. Användandet av dammut-
sug kan minska farorna p.g.a. damm.

Användning och hantering av 
elverktyget

� Överbelasta inte produkten. Vid arbe-
tet skall härför avsedda elverktyg 
användas. Med rätt elverktyg jobbar man 
bättre och säkrare i angivet effektområde.

� Använd inte elverktyg med defekta 
brytare. Ett elverktyg som inte längre går 
att slå på eller av är farligt och måste 
repareras.

� Dra ur kontakten ur uttaget och/eller 
avlägsna batteriet innan du gör inställ-
ningar i produkten, byter tillbehör eller 
lägger bort produkten. Denna försiktig-
hetsåtgärd förhindrar en oavsiktlig start av 
elverktyget.

� När elverktyg inte används ska de för-
varas utom räckhåll för barn. Personer 
som inte vet hur produkten används 
eller som inte har läst igenom bruksan-
visningen får inte använda enheten. 
Elverktyg är farliga om de används av 
oerfarna personer.

� Sköt elverktyget med omsorg. Kont-
rollera att rörliga delar fungerar felfritt 
och inte fastnar, om delar är brutna 
eller så skadade att elverktygets funk-
tion påverkas. Låt reparera skadade 
delar innan produkten används. 
Många olycksfall orsakas av dåligt under-
hållna elverktyg.

� Håll skärverktygen vassa och rena. 
Omsorgsfullt underhållna skärverktyg 
med vassa eggar fastnar mindre och är 
lättare att hantera.

� Använd elverktyg, tillbehör, insats-
verktyg o.s.v. enligt dessa anvisningar. 
Ta hänsyn till arbetsförhållandena och 
den syssla som skall utföras. Använd-
ning av elverktyg i annat syfte än det 
avsedda kan leda till farliga situationer.
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Service
� Låt endast kvalificerad expertpersonal 

reparera elverktyget och endast med 
originalreservdelar. På det sättet säker-
ställs det att elverktygets säkerhet upp-
rätthålls.

Säkerhetshänvisningar för kap- och 
gersågar

� Använd elverktyget endast för de ända-
mål som den är avsedd för. Använd t.ex. 
inte handcirkelsågar för att såga trädgre-
nar eller vedträn.

� Vid arbete utomhus måste halkskyd-
dande skor användas.

� Följ hänvisningarna avseende smörjning 
och verktygsbyte.

� Kontrollera regelbundet anslutningsled-
ningen till elverktyget och låt byta ut den 
av erkänd specialist om skador har upp-
stått.

� Kontrollera förlängningskablarna regel-
bundet och byt ut dem om de har skadats.

� Dra ur kontakten ur uttaget när elverktyget 
inte används.

� Kontrollera elverktyget avs. eventuella 
skador:

� Före nästa användning av elverktyget 
måste skyddsanordningar eller lätt ska-
dade delar kontrolleras noggrant avse-
ende felfri och ändamålsenlig funktion.

� Kontrollera om de rörliga delarna fungerar 
felfritt och inte fastnar eller om delar är 
skadade. Alla delar måste vara korrekt 
monterade och uppfylla alla villkor för att 
garantera en felfri drift av elverktyget.

� Skadade skyddsanordningar och delar 
måste repareras eller bytas ut fackman-
namässigt av erkänd specialverkstad, 
såvida inte annat anges i bruksanvis-
ningen.

� Skadade brytare måste bytas ut av kund-
tjänstverkstad.

� OBS! Användning av andra insatsverktyg 
och andra tillbehör kan innebära en fara 
för dig.

� Detta elverktyg uppfyller relevanta säker-
hetsbestämmelser. Reparationer får utfö-
ras endast av behörig elektriker, med 
användning av originalreservdelar; i annat 
fall kan olycksfall drabba användaren.

� Säkra arbetsstycket. Ett arbetsstycke 
som hålls fast av spännanordningar eller 
skruvstäd sitter säkrare än vad som 
åstadkoms med handen.

� Håll arbetsplatsen ren. Materialbland-
ningar är särskilt farliga. Lättmetalldamm 
kan antändas eller explodera.

� Lämna aldrig verktyget förrän det har 
stannat helt. Insatsverktyg som fortsätter 
gå kan orsaka personskador.

� Använd inte elverktyget med skadad 
kabel. Vidrör inte den skadade kabeln 
och dra ur kontakten om kabeln ska-
das under arbetet. Skadade kablar ökar 
risken för elstötar.

� Håll handtagen torra och fria från fett. 
Nedsmetade handtag kan innebära 
olycksrisk.

� Stå aldrig på elverktyget. Svåra per-
sonskador kan uppstå om elverktyget tip-
par eller om du kommer i kontakt med 
sågbladet av misstag.

� Kontrollera att skyddskåpan fungerar 
korrekt och kan röra sig fritt. Kläm ald-
rig fast skyddskåpan i öppnat tillstånd.

� Håll händerna borta från sågområdet 
när elverktyget är igång. Vid kontakt 
med sågbladet finns risk för personska-
dor.

� Avlägsna aldrig sågrester, träspån etc. 
ur sågområdet medan elverktyget är 
igång. För alltid verktygsarmen till vilolä-
get först och stäng av elverktyget.

� För sågbladet mot arbetsstycket 
endast i inkopplat läge. Annars finns 
risk för rekyler om sågbladet hakar fast i 
arbetsstycket.

� Använd elverktyget endast när arbets-
ytan fram till det arbetsstycke som 
skall bearbetas är fri från alla inställ-
ningsverktyg, träspån etc. Små träbitar 
eller andra föremål som kommer i kontakt 
med det roterande sågbladet kan träffa 
användaren med hög hastighet.

� Spänn alltid fast det arbetsstycke som 
skall bearbetas. Arbeta inte med 
arbetsstycken som är för små för att 
kunna spännas fast. Avståndet för din 
hand till det roterande sågbladet blir 
annars för litet.

� Vid gersågning måste man alltid säker-
ställa att verktygsarmen är säkert fastlåst.

� Använd sågen endast till de material 
som är angivna i den ändamålsenliga 
användningen. Annars kan sågen bli 
överbelastad.

� Om sågbladet fastnar eller om du 
avbryter arbetet måste du stänga av 
sågen och hålla arbetsstycket stilla 
tills att sågbladet har stannat. Försök 



SE

143

aldrig avlägsna arbetssycket så länge 
som sågbladet är i rörelse, annars kan 
rekyler inträffa. Ta reda på och åtgärda 
orsaken till att sågbladet fastnar.

� Använd inte trubbiga, spruckna, böjda 
eller skadade sågblad. Sågblad med 
slöa eller felställda tänder genererar en 
högre friktion, fastklämt sågblad och reky-
ler p.g.a. en alltför snäv sågspalt.

� Använd alltid sågblad i rätt storlek och 
med lämpligt fästhål (t.ex. stjärnformat 
eller runt). Sågblad som inte passar till 
sågens monteringsdelar går skevt och gör 
att man tappar kontrollen.

� Använd inga sågblad i höglegerat 
snabbarbetsstål (HSS-stål). Sådana 
sågblad går lätt sönder.

� Fatta inte tag i sågbladet efter arbetet 
förrän det har svalnat. Sågbladet blir 
mycket hett under arbetet.

� Använd aldrig verktyget utan iläggs-
platta. Byt ut en defekt iläggsplatta. 
Utan felfri iläggsplatta kan man skada sig 
på sågbladet.

Ytterligare säkerhetshänvisningar
� Kontrollera elverktyget avs. eventuella 

skador. Före nästa användning av 
elverktyget måste skyddsanordningar 
eller lätt skadade delar kontrolleras nog-
grant avseende felfri och ändamålsenlig 
funktion.

� Ställ dig inte i linje med sågbladet 
framför elverktyget utan alltid på sidan 
om sågbladet. Kroppen är då skyddad 
mot eventuella rekyler.

� Byt ut en utsliten bordsinsats.
� Använd endast sådana sågblad som har 

definierats av tillverkaren. Definierade 
sågblad för sågning av trä måste uppfylla 
EN 847-1.

� Om så krävs skall personlig skyddsutrust-
ning bäras. Hit kan höra t.ex.:
– Hörselskydd för minskning av risken för 

hörselskdaor.
– Skyddsglasögon
– Andningsskydd för minskning av risken 

att andas in hälsofarligt damm
– Handskar vid hantering av sågblad och 

grova arbetsstycken (det rekommende-
ras att sågblad förvaras i en behållare 
om så är praktiskt möjligt)

� Välj lämpligt sågblad för det arbetsmate-
rial som skall sågas.

� Varning! Använd aldrig sågen till att såga 
andra än de definierade arbetsmaterialen.

� Använd sågen endast när skyddsanord-
ningarna fungerar, är i gott skick och 
befinner sig i avsedd position.

� Se till att använda endast sådana distans-
brickor och spindelringar som lämpar sig 
för det syfte som tillverkaren har angivit.

� Före varje sågning måste man se till att 
maskinen står stadigt.

� Om så krävs, staga långa arbetsstycken 
med lämpliga extraunderlägg.

� Om så krävs, fäst maskinen på en arbets-
bänk eller liknande.

� Kontrollera att det varvtal som är angivet 
på sågbladet inte är lägre än det varvtal 
som anges på produkten.

� Vid transport av maskinen skall endast 
transportanordningarna användas, aldrig 
skyddsanordningarna för hantering eller 
transport.

� Låt inte andra personer, i synnerhet barn, 
vidröra elverktyget eller kabeln.

� Observera att rörliga delar även kan fin-
nas bakom ventilations- och luftningsöpp-
ningar.

� Symboler på produkten får inte tas bort 
eller täckas över. Oläsliga anvisningar på 
produkten måste omedelbart bytas ut.

Dammutsugning
Damm från material som blyhaltig färg, vissa 
trätyper, mineraler och metall kan vara hälso-
farligt. Kontakt med eller inandning av sådant 
damm kan orsaka allergiska reaktioner och/
eller andningsbesvär hos användaren eller 
andra personer i närheten. Vissa damm som 
ek- eller bokdamm räknas som cancerfram-
kallande, särskilt i kombination med tillsatser 
för träbehandling (kromat, träskyddsmedel). 
Asbesthaltiga material får endast bearbetas 
av specialistpersonal.

– Använd alltid dammutsug.
– Se till att det finns god ventilation på 

arbetsplatsen.
– Använd alltid andningsskydd.
– Beakta gällande nationella föreskrifter för 

de material som bearbetas.

Läs och beakta bruksanvisningen före 
användning.

Vid allt arbete med och på sågen mås-
te man se efter var man har händerna 
och andra kroppsdelar.
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Fara på grund av vibration

Det vibrationsvärde som anges i de tekniska 
specifikationerna gäller för enhetens huvud-
sakliga användningsområden. Den faktiska 
vibrationen under användning kan avvika från 
detta värde på grund av följande faktorer:

� Användning för ej avsedda ändamål;
� Olämpliga verktyg;
� Olämpligt material;
� Bristfälligt underhåll.

Du kan minska riskerna genom att beakta föl-
jande anvisningar:

– Genomför underhåll på enheten i enlighet 
med instruktionerna i den här bruksanvis-
ningen.

– Undvik att utföra arbeten i låga tempera-
turer.

– Håll kroppen och framför allt händerna 
varma vid kalla temperaturer.

– Ta paus med jämna mellanrum och rör 
händerna för att främja blodcirkulationen.

Övriga risker
Även vid ändamålsenlig användning av pro-
dukten och vid beaktande av alla säkerhets-
hänvisningar i denna bruksanvisning kan föl-
jande övriga risker uppträda:

� Beröring av sågbladet i det oskyddade 
området.

� Ingrepp i roterande sågblad.
� Rekyler från arbetsstycken och -delar.
� Brott på sågblad.
� Utslungande av felaktiga hårdmetalldelar 

av sågbladet.
� Hörselskador om erforderligt hörselskydd 

inte används.
� Hälsofarliga utsläpp av trädamm vid 

användning i slutna rum.

Personlig skyddsutrustning

Produkten i översikt

►s.3, punkt1
1. Uppsamlingspåse
2. Upplåsningsknapp
3. Pendelskyddskåpa
4. Arbetsstycksanslag
5. Längdstopp
6. Sågbord
7. Förlängningsbygel
8. Spänntving
►s.3, punkt2
9. På/av-knapp
10. Handtag
11. Låsbult
12. Fixeringsskruv för lutningsinställning
13. Fixeringsskruv för geringsvinkel

Leveransomfattning
� Kap- och gersåg
� Längdstopp
� Förlängningsbygel
� Spänntving
� Uppsamlingspåse
� Påse med smådelar
� Bruksanvisning

Montering

►s.4, punkt3
– Tryck handtaget (10) lätt nedåt och håll 

det intryckt.
– Dra ut låsbulten (11).

SE UPP! Skaderisk på grund av 
vibration! Vibrationer kan orsaka 
skador på blodkärl eller nerver, fram-
för allt på personer med cirkulations-
problem.
Om du upplever följande symptom 
ska du omedelbart avbryta arbetet 
och uppsöka läkare: domning av 
kroppsdelar, känselförlust, klåda, 
stickande känsla, smärta, föränd-
ringar av hudfärg.

Använd skyddsglasögon och hörsel-
skydd när du arbetar med produkten.

Använd dammskyddsmask vid arbete 
med kraftig dammutveckling.

Använd tätt åtsittande arbetskläder i 
arbetet med produkten.

Täck över långt hår eller använd hår-
nät.

Använd inte skyddshandskar i arbetet 
med produkten.

Använd handskar vid berörig av såg-
bladen och grova arbetsstycken.

Märk: Det faktiska utseendet hos din 
produkt kan avvika från illustra-
tionerna.

FARA! Risk för personskador vid 
oavsiktlig igångsättning! Före allt 
arbete med produkten ska kontakten 
dras ur.
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– För verktygsarmen uppåt långsamt.
►s.4, punkt4

– Fixera längdstoppet (5) på produkten som 
det visas på bilden och säkra med skruv 
(14).

– Sätt i förlängningsbygel (7) på båda sid-
orna så långt det går i ett av de avsedda 
borrningarna och skruva fast med skru-
varna (15).

►s.4, punkt5
– Sätt i spänntvingen (8) i ett av de härför 

avsedda hålen och skruva fast med skru-
ven (16).

Montera produkten på arbetsbänken
►s.5, punkt6

– Stick i lämpliga skruvar genom monte-
ringshålen (17).

– Skruva ihop produkten med bordsplattan.

Montering av uppsamlingssäck

►s.5, punkt7
– Tryck ihop klämman (18).
– Sätt på uppsamlingspåsen (1) på spånut-

kastet eller anslut ett spånutsug.

Ställ in det rörliga anslaget

►s.5, punkt8
– Lossa skruven (19).
– Flytta den rörliga delen (20) av arbetss-

tycksanslaget.
– Dra åt skruven (19) igen.

Användning

    

Kontrollera före inkoppling!

Kontrollera att produkten befinner sig i ett 
säkert skick:

– Kontrollera om det finns synliga defekter.
– Kontrollera att alla delar av produkten är 

monterade.

– Kontrollera att produkten står säkert.
– Kontrollera att säkerhetsanordningarna är 

i felfritt skick.
– Kontrollera att fästskruven för lutningsin-

ställningen är fast åtdragen.

Inställning av geringsvinkel
Geringsvinkeln kan ställas in steglöst i ett 
intervall från -45° till 45°.

►s.5, punkt9
– Lossa fästskruven (12).
– Vrid sågbordet (6) till erforderlig position.

Den inställda gervinkeln kan läsas av på ska-
lan (21).

– Dra åt fästskruven (12) igen.

Inställning av lutningsvinkel
Lutningsvinkeln kan ställas in steglöst i ett 
intervall från 0° till 45°.

►s.6, punkt10
– Lossa fästskruven (11).
– Luta verktygsarmen i den erforderliga 

positionen.
Den inställda lutningsvinkeln kan läsas av på 
skalan (22).

– Dra åt fästskruven (11) igen.

Hänvisningar avs. sågning
� Arbetsstycket måste ligga säkert på i hela 

sin längd. Vid sågning av längre arbetss-
tycken skall alltid bordsbreddningen 
användas.

� Såga aldrig arbetsstycken på högkant, 
utan lägg dem plant på sågbordet och 
spänn fast.

� Säkra runda arbetsstycken mot att vridas.

Märk: Vid bearbetning av större voly-
mer rekommenderar vi att man 
använder ett spånutsug.

Märk: De båda sidorna av arbetss-
tycksanslaget måste ha exakt 8 mm 
avstånd till sågbladet.

FARA! Risk för personskador! 
Produkten får tas i drift endast om 
inga fel har konstaterats. Om någon 
del är defekt måste den alltid bytas ut 
före nästa användning.

VARNING! Risk för personskador! 
Dra alltid åt fixeringsskruven för 
arbetsstycksanslaget före såg-
ningen.

VARNING! Risk för personskador! 
Dra alltid åt fästskruven för lut-
ningsinställning före sågningen.

VARNING! Risk för personskador! 
Vid lutande snitt ska arbetsstycket 
hållas fast endast på höger sida.
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� Välva (böjda) arbetsstycken spänns in så 
att den utåtvälvda sidan ligger an på 
arbetsstycksanslaget.

Sågning

►s.6, punkt11
– Ställ in längdstoppet (5) på önskad 

arbetsstyckslängd och fixera det.
– Tryck arbetsstycket mot sågbordet och 

mot verktygsanslaget.
– Spänn in arbetsstycket med spänntvingen 

(8).
– Tryck samtidigt på upplåsningsknappen 

(2) och strömbrytaren (13).
– Håll På-/Av-knappen nedtryckt.
– För verktygsarmen nedåt långsamt och 

såga igenom arbetsstycket i ett moment.
– Släpp På-/Av-knappen och för verktygsar-

men långsamt uppåt.

Rengöring och underhåll

Rengörings- och underhållsöversikt
Före allt arbete

Regelbundet, beroende på förhållandena

Byte av sågblad

Demontering av sågblad
►s.7, punkt12

– Tryck på upplåsningsknappen (2) och 
skjut pendelskyddskåpan (3) försiktigt 
uppåt.

– Tryck på spindellåsknappen (23) och håll 
den intryckt.

►s.7, punkt13
– Lossa skruven (24) och skjut pendel-

skyddskåpan (25) uppåt.
– Vrid ur spännskruven (26) medsols 

(OBS! vänstergänga!).
– Ta försiktigt av tryckfläns (27) och sågblad 

(28).
Montering av sågblad

– Om så krävs, rengör alla delar som skall 
monteras före hopsättningen.

►Demontering av sågblad– s.146
– Montering sker i omvänd ordningsföljd.

VARNING! Risk för personskador! 
Vid dubbelgeringssnitt är sågbladet 
lättare tillgängligt p.g.a. den kraftiga 
lutningen. Håll tillräckligt avstånd mot 
sågbladet!

OBS! Risk för produktskador! 
Tryck verktygsarmen mot arbetss-
tycket endast så hårt att motorns 
varvtal inte sjunker alltför kraftigt, 
annars överbelastas motorn och kan 
ta skada.

VARNING! Risk för personskador! 
För alla inställningar, översyner eller 
reparationer skall kontakten dras ur!

Vad? Hur?
Kontrollera anslut-
ningskabeln avs. 
skador.

Gör en visuell kon-
troll, låt behörig elek-
triker ev. byta ut den.

Rengör produkten 
från damm och spån.

Blås bort spånet med 
tryckluft eller använd 
en borste.

Vad? Hur?
Kontrollera alla skruv-
förbindningar.

Visuell kontroll; dra 
ev. åt.

Rengör motorns ven-
tilationsslitsar från 
damm.

Sug bort spån med 
dammsugare eller an-
vänd borste.

Rengör sågbordets 
ytor från hartsrester.

Rengör ytorna med 
ett organiskt lösnings-
medel.

FARA! Livsfara p.g.a. elektriska 
stötar! Före allt arbete med produk-
ten ska kontakten dras ur.

VARNING! Risk för brännskador! 
Strax efter arbetet kan sågbladet bli 
mycket hett. Risk för brännskador! 
Låt ett hett sågblad svalna. Rengör 
aldrig ett hett sågblad med antänd-
liga vätskor.

SE UPP! Risk för skärskador! Risk 
för skärskador även med stillastå-
ende sågblad! Använd handskar vid 
byte av sågblad.

FARA! Risk för personskador! 
Spännskruven får inte dras åt för 
hårt.

OBS! Risk för produktskador! Vid 
monteringen måste sågbladets vrid-
riktning ovillkorligen beaktas!
Vid monteringen måste man se till att 
sågbladet sitter rätt på motoraxeln.

Vad? Hur?
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Förvaring, transport
Förvaring

Transportsäkring
►s.4, punkt3

– Tryck på upplåsningsknappen (2) och håll 
den intryckt.

– För verktygsarmen nedåt långsamt.
– Tryck in låsbulten (10).

Transport
– Vid transport av elverktyget skall endast 

transportanordningarna, aldrig skyddsan-
ordningarna, användas.

– Montera av påbyggnadsdelar som sticker 
ut utanför sågen.

– Använd om möjligt originalemballaget vid 
transport.

Störningar och hjälp
Om något inte fungerar...

Ofta är det små fel som leder till en störning. I 
regel kan man åtgärda dessa på egen hand. 
Se först efter i tabellen nedan innan du kon-
taktar återförsäljaren. Det sparar jobb och 
eventuella kostnader.

Om du själv inte kan åtgärda ett fel ska du 
vända dig direkt till återförsäljaren. Tänk på 
att garantin upphör att gälla vid felaktiga repa-
rationer och att extrakostnader kan uppstå för 
din del.

Bortskaffande
Bortskaffa produkten
Symbolen med en överstruken sop-
tunna betyder: Batterier och ackumu-
latorer, el- och elektronikapparater får 

VARNING! Risk för personskador! 
Förvara produkten så att den inte kan 
sättas igång av obehöriga personer. 
Kontrollera att ingen kan skada sig 
på produkten när den förvaras.

OBS! Risk för produktskador! För-
vara inte produkten oskyddat i fuktig 
miljö.

FARA! Livsfara! Felaktiga repara-
tioner kan leda till att produkten inte 
längre arbetar säkert. Du själv och 
din omgivning utsätts då för fara.

Fel/störning Orsak Åtgärd
Motorn går inte Ingen nätspänning? Kontrollera kabel, kontakt, ut-

tag och säkring.
Underspänningsrelät utlöst av 
tillfälligt spänningsbortfall?

Koppla in produkten igen.

Motorn överhettad? Åtgärda orsaken till överhett-
ningen, låt svalna i några mi-
nuter, koppla in igen.

Blockerad verktygsarm Låsbulten intryckt? Dra ut låsbulten.
Upplåsningsknappen inte in-
tryckt?

Tryck på upplåsningsknappen 
(►Sågning– s.146).

För låg sågverkan Slött sågblad? Byt sågblad (►Byte av såg-
blad– s.146).

Olämpligt sågblad för material-
et?

Använd lämpligt sågblad.

Sågen vibrerar kraftigt Sågbladet sitter snett? Byt sågblad – använd inte 
längre det utslitna bladet utan 
bortskaffa det.

Sågbladet felmonterat? Montera sågbladet rätt 
(►Montering av sågblad– 
s.146).

Mycket spån flyger ikring Full behållare eller kanalen till 
behållaren tilltäppt.

Töm dammpåsen, rengör ev. 
kanalen med pensel eller 
dammsugare.
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inte kastas i hushållssoporna. De kan inne-
hålla miljö- och hälsofarliga ämnen.
Konsumenterna är skyldiga att bortskaffa 
uttjänta elapparater, uttjänta batterier och 
ackumulatorer till återvinningscentral för 
säkerställande av korrekt hantering. Informa-
tion om återlämnandet erhålls av säljaren. 
Återtagandet är kostnadsfritt.
Batterier och ackumulatorer som inte 
är fast monterade i uttjänta elappara-
ter måste tas ur och bortskaffas kor-
rekt före skrotning. Litiumbatterier och 
batteripaket av alla system måste återlämnas 
endast i urladdat skick. Batterierna måste all-
tid säkras mot kortslutning genom övertejp-
ning av polerna.
Alla slutanvändare är skyldiga att själva se till 
att radera personuppgifter från uttjänta, skrot-
mässiga apparater.

Bortskaffa förpackningen
Förpackningen består av kartong-
papper och plastdetaljer med mot-
svarande märkning, vilka alla kan 
återvinnas.

– Lämna de olika materialen på respektive 
plats i återvinningsstationen.

Tekniska data

*) De angivna värdena är emissionsvärden och behöver därmed 
inte vara säkra arbetsplatsvärden. Även om en relation finns 
mellan emissions- och immissionnivåer kan de ändå inte vara 
ett pålitligt underlag för beslutet om ytterligare åtgärder behövs 
eller inte. Faktorer som påverkar den vid den aktuella arbets-
platsen förekommande immissionsnivån omfattar arbetsrum-
mets utformning, andra ljudkällor, t.ex. antalet maskiner, och 
andra arbetsprocesser i omgivningen. De tillåtna arbetsplatsvär-
dena kan variera mellan olika länder. Denna information bör 
dock hjälpa användaren att göra en bättre bedömning av faror 
och risker. Bestämning av bullerutsläppsvärden enligt 
EN 62841-1.

**) särskilda anslutningsvillkor enligt EN 61000-3-11: Anslut 
produkten endast till ett försörjningsnät vars impedans är 
mindre än eller lika med Zmax ist. Om så krävs: kontakta 
elbolaget.

Artikelnummer 107490
Märkspänning 230 V~, 50 Hz
Märkeffekt 1450 W
Skyddsklass II 
Skyddstyp IP20
Tomgångsvarvtal 5000 min-1

Ljudeffektnivå 
(LWA)*

110 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Ljudtrycksnivå 
(LPA)*

97 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Sågbladets mått ø210 mm
Tillåten sågbladstyp TCT
Gervinkel horisontell -45–45°
Lutningsvinkel verti-
kal

0–45°

Max. tvärsnitt på ar-
betsstycket

60 × 120 mm
(0°/90°)
34 × 120 mm
(45°/90°)
60 × 85 mm
(0°/45°)
34 × 85 mm
(45°/45°)

Mått 460 × 400 × 345 mm
Nätimpedans Zmax** 0,413 Ω
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Ennen aloittamista...
Määräystenmukainen käyttö
Laite on tarkoitettu pitkien työkappaleiden, 
kuten profiilien ja listojen, poikittaiseen leik-
kaukseen, jiirileikkaukseen, kalteviin leik-
kauksiin ja kaksoisjiirileikkauksiin.
Vain sellaisia materiaaleja saa työstää, joihin 
sahanterä on hyväksytty.
Laitetta ei ole tarkoitettu ammattikäyttöön. 
Yleiset hyväksytyt tapaturmanestomääräyk-
set ja oheiset turvallisuusohjeet on huomioi-
tava.
Suorita ainoastaan töitä, jotka on kuvattu 
tässä käyttöohjeessa. Kaikki muu käyttö on 
kiellettyä väärinkäyttöä. Valmistaja ei vastaa 
väärinkäytöstä aiheutuvista vaurioista.

Mitä tarkoittavat käytetyt merkit?
Vaarat ja yleiset huomautukset on merkitty 
näkyvästi käyttöohjeeseen. Käytössä ovat 
seuraavat tunnusmerkit:

Nämä merkit ilmoittavat vaadittavien henkilö-
kohtaisten suojavarusteiden tarpeen:

     

Turvallisuuttasi varten
Yleiset turvallisuusohjeet

� Turvallista käyttöä varten tämän laitteen 
käyttäjän täytyy lukea ja ymmärtää tämän 
käyttöohjeen sisältämät ohjeet.

� Mikäli myyt tai luovutat laitteet jollekin toi-
selle henkilölle, on käyttöohje luovutet-
tava laitteen mukana.

Sähkötyökalujen yleiset 
turvallisuusohjeet

� Pidä turvallisuusohjeet ja ohjeistukset 
tallessa myöhempää tarvetta varten. 
Turvallisuusohjeissa käytetty käsite säh-
kötyökalu tarkoittaa verkkovirralla toimivia 
sähkötyökaluja (virtajohdon kanssa) tai 
akkukäyttöisiä sähkötyökaluja (ilman vir-
tajohtoa).

Turvallisuus työpaikalla
� Pidä työalue puhtaana ja hyvin valais-

tuna. Epäjärjestys ja huonosti valaistut 
työalueet voivat aiheuttaa onnettomuuk-
sia.

� Älä työskentele sähkötyökalulla räjäh-
dysvaarallisella alueella, missä on syt-
tyviä nesteitä, kaasuja ja pölyjä. Säh-
kötyökalut aiheuttavat kipinöitä, jotka voi-
vat sytyttää pölyn tai höyryt.

� Pidä lapset ja muut henkilöt pois säh-
kötyökalun lähettyviltä sen käytön 
aikana. Voit menettää laitteen hallinnan 
häiriötekijöiden yhteydessä.

Sähköturvallisuus
� Sähkötyökalun pistokkeen on sovit-

tava pistorasiaan. Pistoketta ei saa 
muuttaa millään tavoin. Älä käytä 
adapteripistoketta yhdessä maadoitet-
tujen sähkötyökalujen kanssa. Muutta-
mattomat pistokkeet ja sopivat pistorasiat 
pienentävät sähköiskun riskiä.

� Vältä kosketusta maadoitettuihin pin-
toihin, kuten putkiin, lämmittimiin, hel-
loihin ja jääkaappeihin. Kehon toi-
miessa maana sähköiskun riski on suu-
rempi.

VAARA! Välitön hengen- tai louk-
kaantumisvaara! Välitön vaarati-
lanne, joka johtaa kuolemaan tai 
vakavaan loukkaantumiseen.

VAROITUS! Todennäköinen hen-
gen- tai loukkaantumisvaara! Ylei-
nen vaaratilanne, joka voi johtaa kuo-
lemaan tai vakavaan loukkaantumi-
seen.

VARO! Mahdollinen loukkaantu-
misvaara! Vaaratilanne, joka voi joh-
taa loukkaantumiseen.

HUOMIO! Laitevaurioiden vaara! 
Tilanne, joka voi johtaa esinevahin-
koihin.

Huomautus: Tiedot, jotka annetaan 
toimenpiteiden parempaa ymmärtä-
mistä varten.

VAROITUS! Lue kaikki turvalli-
suusohjeet ja ohjeistukset. Turval-
lisuusohjeiden ja ohjeistusten laimin-
lyönti voi aiheuttaa sähköiskun, tuli-
palon ja/tai vakavia tapaturmia.
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� Pidä sähkötyökalut pois sateesta tai 
kosteudesta. Veden päästessä sähkö-
työkaluun sähköiskun riski on suurempi.

� Älä käytä johtoa sähkötyökalun kanta-
miseen, ripustamiseen tai pistokkeen 
vetämiseen pistorasiasta. Pidä johto 
pois kuumuudesta, öljystä, terävistä 
reunoista tai laitteen liikkuvista osista. 
Vialliset tai solmuuntuneet johdot suuren-
tavat sähköiskun riskiä.

� Mikäli käytät sähkötyökalua ulkona, 
käytä vain jatkojohtoa, joka on tarkoi-
tettu ulkokäyttöön. Ulkokäyttöön sopi-
van jatkojohdon käyttö pienentää säh-
köiskun riskiä.

� Jos sähkölaitteen käyttöä kosteassa 
ympäristössä ei voida välttää, käytä 
vikavirtakatkaisijaa. Vikavirtakatkaisi-
jan käyttö pienentää sähköiskun vaaraa.

Henkilöturvallisuus
� Ole huolellinen, tarkkaile, mitä teet, ja 

toimi järkevästi sähkötyökalulla työs-
kennellessäsi. Älä käytä sähkötyöka-
lua, kun olet väsynyt tai olet huumei-
den, alkoholin tai lääkkeiden vaikutuk-
sen alaisena. Pienikin huolimattomuus 
sähkötyökalun käytössä voi aiheuttaa 
vakavia tapaturmia.

� Käytä henkilönsuojaimia ja aina suoja-
laseja. Henkilönsuojaimien, kuten pöly-
naamarin, liukumattomien turvajalkinei-
den, kypärän tai kuulonsuojaimien käyttö, 
sähkötyökalun tyypistä ja käytöstä riip-
puen, pienentää tapaturmariskiä.

� Vältä tahatonta käyttöönottoa. Var-
mista, että sähkötyökalu on sammu-
tettu, ennen kuin liität sen verkkovir-
taan ja/tai akkuun, otat käsiisi tai kan-
nat sitä. Jos sormesi on sähkötyökalua 
kantaessasi katkaisijassa tai liität päälle-
kytketyn laitteen sähkövirtaan, onnetto-
muudet ovat mahdollisia.

� Poista käyttötyökalut tai ruuviavaimet 
ennen kuin käynnistät sähkötyökalun. 
Laitteen pyörivässä osassa oleva työkalu 
tai avain voi aiheuttaa tapaturmia.

� Vältä epänormaalia asentoa. Huolehdi, 
että seisot tukevasti ja säilytät tasapai-
non. Näin voit kontrolloida sähkötyökalua 
paremmin odottamattomissa tilanteissa.

� Käytä sopivia vaatteita. Älä käytä löy-
siä vaatteita tai koruja. Pidä hiukset, 
vaatteet ja käsineet pois liikkuvista 
osista. Löysät vaatteet, korut tai pitkät 
hiukset voivat jäädä kiinni liikkuviin osiin.

� Jos pölynimu- ja keräyslaitteiden 
asennus on mahdollista, varmista, että 
ne on liitetty ja niitä käytetään oikein. 
Pölynimun käyttö voi pienentää pölyn 
aiheuttamia vaaroja.

Sähkötyökalun käyttö ja käsittely
� Älä ylikuormita laitetta. Käytä työhön 

siihen tarkoitettua sähkötyökalua. 
Sopivalla työkalulla työskentelet parem-
min ja turvallisemmin annetulla 
tehoalueella.

� Älä käytä sähkötyökalua, jonka katkai-
sija on viallinen. Työkalu, jota ei voida 
enää kytkeä päälle tai pois, on vaaralli-
nen, ja se on korjattava.

� Irrota pistoke pistorasiasta ja/tai ota 
akku pois, ennen kuin teet säätöjä lait-
teessa, vaihdat lisävarusteita tai asetat 
laitteen pois. Tämä varotoimenpide 
estää sähkötyökalun tahattoman käynnis-
tymisen.

� Älä säilytä käyttämättömiä sähkötyö-
kaluja lasten ulottuvilla. Älä anna lai-
tetta kenellekään, jos henkilö ei ole 
tutustunut laitteen käyttöön tai ei ole 
lukenut käyttöohjetta. Sähkötyökalut 
ovat vaarallisia, kun niitä käyttävät koke-
mattomat henkilöt.

� Hoida sähkötyökaluja huolellisesti. 
Tarkista, toimivatko liikkuvat osat 
moitteettomasti vai ovatko ne jumissa, 
onko osia murtunut tai vahingoittunut 
niin, että ne vaikuttavat sähkötyökalun 
toimintaan. Korjauta vialliset osat 
ennen laitteen käyttöä. Huonosti huolle-
tut sähkötyökalut ovat monien onnetto-
muuksien syynä.

� Pidä leikkuutyökalut terävinä ja puh-
taina. Huolellisesti hoidetut leikkuutyöka-
lut, joissa on terävät leikkuureunat, eivät 
jää helposti jumiin ja niitä on helpompi 
ohjata.

� Käytä sähkötyökalua, varusteita, käyt-
tötyökaluja jne. näiden ohjeiden 
mukaisesti. Ota huomioon työolosuh-
teet ja suoritettava työ. Sähkötyökalu-
jen käyttö muuhun kuin määräystenmu-
kaiseen käyttöön voi aiheuttaa vaarallisia 
tilanteita.

Korjaus
� Anna vain pätevän ammattihenkilös-

tön korjata sähkötyökalu käyttäen 
alkuperäisiä varaosia. Näin varmiste-
taan, että sähkötyökalun turvallisuus säi-
lyy.
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Katkaisu- ja jiirisahojen 
turvallisuusohjeet

� Käytä sähkötyökalua vain sille määrättyyn 
tarkoitukseen. Älä esimerkiksi käytä käsi-
pyörösahaa puunoksien tai halkojen 
sahaamiseen.

� Ulkona työskenneltäessä on suositelta-
vaa käyttää liukumattomia jalkineita.

� Noudata voitelusta ja työkalun vaihdosta 
annettuja ohjeita.

� Tarkista sähkötyökalun virtajohto sään-
nöllisesti ja anna hyväksytyn ammattihen-
kilön vaihtaa viallinen johto.

� Tarkista jatkojohdot säännöllisesti ja 
vaihda ne, jos niissä on vikoja.

� Irrota pistoke pistorasiasta, kun sähkötyö-
kalu ei ole käytössä.

� Tarkista, on sähkötuokalussa mahdolli-
sesti vikaa:

� Ennen sähkötyökalun käyttöä on tarkistet-
tava, että suojalaitteet tai kevyesti vahin-
goittuneet osat toimivat moitteettomasti ja 
tarkoituksenmukaisesti.

� Tarkista, että liikkuvat osat toimivat moit-
teettomasti ja että ne eivät ole jumissa tai 
viallisia. Kaikkien osien täytyy olla asen-
nettu oikein ja täyttää kaikki ehdot, jotka 
takaavat sähkötyökalun moitteettoman 
toiminnan.

� Vialliset suojalaitteet ja osat on korjattava 
tai vaihdettava tarkoituksenmukaisesti 
hyväksytyssä korjaamossa, mikäli käyttö-
ohjeessa ei ole muuta mainittu.

� Vialliset kytkimet on vaihdettava asiakas-
palvelukorjaamossa.

� HUOMIO! Muiden työkalujen ja tarvikkei-
den käyttö voi aiheuttaa tapaturmia.

� Tämä sähkötyökalu on pätevien turvalli-
suusmääräysten mukainen. Korjaukset 
saa suorittaa vain sähköalan ammattilai-
nen käyttäen alkuperäisiä varaosia; muu-
ten onnettomuudet ovat mahdollisia.

� Varmista työkappale. Kiinnityslaitteen 
tai ruuvipuristimen kiinnipitämä työkap-
pale on kiinni turvallisemmin kuin käden 
pitämä.

� Pidä työpaikka puhtaana. Materiaalise-
koitukset ovat erittäin vaarallisia. Kevyt-
metallipöly voi syttyä tai räjähtää.

� Älä poistu työkalulta, ennen kuin se on 
pysähtynyt kokonaan. Jälkikäyvät työ-
kalut voivat aiheuttaa tapaturmia.

� Älä käytä työkalua, jos sen johto on 
viallinen. Älä kosketa vialliseen joh-
toon ja irrota pistoke irti, jos johto 
vahingoittuu töiden aikana. Vialliset 
johdot suurentavat sähköiskun riskiä.

� Pidä kahvat kuivina ja rasvattomina. 
Liukuvat kahvat voivat aiheuttaa onnetto-
muuksia.

� Älä koskaan asetu sähkötyökalun 
päälle. Vaarana ovat vakavat tapaturmat, 
kun sähkötyökalu kaatuu tai kun vahin-
gossa joudut kosketuksiin sahanterän 
kanssa.

� Varmista, että suojakupu toimii asian-
mukaisesti ja voi liikkua vapaasti. Älä 
koskaan kiinnitä suojakupua sen ollessa 
auki.

� Älä aseta käsiä sahausalueelle, kun 
sähkötyökalu on toiminnassa. Koske-
tus sahanterään aiheuttaa tapaturmavaa-
ran.

� Älä koskaan poista sahanpurua, las-
tuja tms. leikkuualueelta, kun sähkö-
työkalu on toiminnassa. Vie työkalu-
varsi aina ensin lepoasentoon ja sam-
muta sähkötyökalu.

� Vie sahanterä työkappaleeseen vain 
päällekytkettynä. Muuten on olemassa 
takaiskun vaara, kun sahanterä jää kiinni 
työkappaleeseen.

� Käytä sähkötyökalua vain, kun työ-
alueella ei ole työkappaleen lisäksi 
mitään, esimerkiksi säätötyökaluja, 
lastuja jne. Pyörivään sahanterään kos-
kettavat pienet puukappaleet ja esineet 
voivat singota käyttäjään suurella nopeu-
della.

� Kiinnitä työstettävä työkappale aina 
tiukasti. Älä työstä työkappaleita, jotka 
ovat liian pieniä kiinnittämiseen. 
Käden etäisyys pyörivään sahanterään 
on muuten liian pieni.

� Varmista jiirisahauksissa, että työkalu-
varsi on lukkiutunut varmasti.

� Käytä sahaa vain sellaisten materiaa-
lien kanssa, jotka on mainittu määräys-
tenmukaisen käytön yhteydessä. Muu-
ten saha voi ylikuormittua.

� Mikäli sahanterä jumittuu tai keskeytät 
työskentelyn, sammuta saha ja pidä 
työkappaleesta rauhallisesti kiinni, 
kunnes sahanterä on pysähtynyt. Älä 
yritä poistaa työkappaletta, kun sahan-
terä liikkuu. Se voi aiheuttaa takais-
kun. Määritä ja korjaa sahanterän jumittu-
misen syy.
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� Älä käytä tylsiä, halkeilleita, taipuneita 
tai viallisia sahanteriä. Sahanterän tyl-
sät tai väärin kohdistetut hampaat aiheut-
tavat liian pienen sahausraon vuoksi liial-
lista kitkaa, sahanterän jumittumisen ja 
takaiskun.

� Käytä aina oikeankokoisia sahanteriä, 
joissa on sopiva kiinnitysreikä (esim. 
tähden muotoinen tai pyöreä). Sahan 
asennusosiin sopimattomat sahanterät 
toimivat epätasaisesti ja aiheuttavat kont-
rollin menetyksen.

� Älä käytä sahanteriä, jotka on valmis-
tettu runsasseosteisesta pikateräk-
sestä (HSS-teräs). Tällaiset sahanterät 
voivat murtua helposti.

� Älä koske sahanterään töiden jälkeen, 
ennen kuin se on jäähtynyt. Sahanterä 
kuumenee töiden aikana.

� Älä käytä työkalua ilman aluslevyä. 
Vaihda viallinen aluslevy. Voit saada 
vammoja sahanterästä ilman kunnolla 
asennettua aluslevyä.

Lisäturvallisuusohjeet
� Tarkista, on sähkötuokalussa mahdol-

lisesti vikaa. Ennen sähkötyökalun käyt-
töä on tarkistettava, että suojalaitteet tai 
kevyesti vahingoittuneet osat toimivat 
moitteettomasti ja tarkoituksenmukai-
sesti.

� Älä asetu niin, että olet sahanterän 
suunnassa sähkötyökalun edessä, 
vaan aina sivuttain sahanterään näh-
den. Näin olet suojassa mahdollisen 
takaiskun varalta.

� Vaihda kulunut pöytäkappale.
� Käytä vain valmistajan määrittämiä 

sahanteriä. Puun työstössä käytettävien 
sahanterien on oltava standardin EN 847-
1 mukaisia.

� Käytä tarvittaessa henkilönsuojaimia. 
Näihin kuuluvat:
– kuulonsuojaimet kuulovaurioiden vält-

tämiseksi
– suojalasit
– hengityksensuojain terveydelle vaaralli-

sen pölyn hengittämisen estämiseksi
– käsineet, kun käsitellään sahanteriä ja 

karheita materiaaleja (suositus, että 
sahanteriä kannetaan mahdollisuuk-
sien mukaan säiliössä)

� Valitse leikattavalle materiaalille sopiva 
sahanterä.

� Varoitus! Älä käytä sahaa muiden kuin 
määritettyjen materiaalien sahaukseen.

� Käytä sahaa vain, kun suojalaitteet toimi-
vat, ovat hyvässä kunnossa ja niille tarkoi-
tetussa paikassa.

� Käytä vain sellaisia välilevyjä ja renkaita, 
jotka soveltuvat valmistajan mainitse-
maan tarkoitukseen.

� Varmista ennen jokaista sahausta, että 
kone on tukevasti pystyssä.

� Tue pitkät työkappaleet tarvittaessa sopi-
villa alustoilla.

� Kiinnitä kone työpenkkiin tai vastaavaan, 
mikäli tarpeellista.

� Varmista, että sahanterässä mainittu kier-
rosluku ei ole pienempi kuin laitteessa 
mainittu kierrosluku.

� Käytä koneen kuljetuksessa vain kuljetus-
laitteita, ei koskaan suojalaitteita käsitte-
lyyn tai kuljetukseen.

� Älä anna toisten henkilöiden, ennen kaik-
kia lasten, koskettaa sähkötyökalua tai 
johtoa.

� Ota huomioon, että ilman tulo- ja pois-
toaukkojen takana voi olla myös liikkuvia 
osia.

� Laitteeseen kiinnitettyjä merkkejä ei saa 
poistaa eikä peittää. Laitteessa olevat 
lukukelvottomiksi muuttuneet ohjeet pitää 
vaihtaa välittömästi.

Pölynimu
Erilaisten materiaalien, kuten lyijyä sisältävän 
maalin, joidenkin puulajien, mineraalien ja 
metallien, pölyt voivat olla terveydelle vaaral-
lisia. Pölyjen koskettaminen tai sisäänhengi-
tys voivat aiheuttaa allergisia reaktioita ja/tai 
aiheuttaa käyttäjän tai lähellä oleskelevien 
henkilöiden hengitystiesairauksia. Tiettyjen 
pölyjen, kuten tammen tai pyökin pölyt, katso-
taan olevan syöpää aiheuttavia, erityisesti 
yhdessä puunkäsittelyn lisäaineiden (kro-
maatti, puunsuoja-aine) kanssa. Asbestipitoi-
sia materiaaleja saa käsitellä vain alan 
ammattihenkilöt.

– Käytä aina pölynimua.
– Huolehdi työpaikan hyvästä tuuletuk-

sesta.
– Käytä aina suojanaamaria.
– Huomioi maassasi pätevät käsiteltävien 

materiaalien määräykset.

Lue käyttöohje ennen käyttöönottoa ja 
noudata sen ohjeita.

Ota huomioon sahalla työskennelles-
säsi kädet ja muut ruumiinosat.
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Vaara tärinästä

Teknisissä tiedoissa ilmoitettu tärinäarvo 
edustaa laitteen pääasiallista käyttöä. Todelli-
nen tärinä käytön aikana voi poiketa tästä 
seuraavien tekijöiden vuoksi:

� määräystenvastainen käyttö
� sopimattomat käyttötyökalut
� sopimaton materiaali
� riittämätön huolto.

Voit pienentää vaaroja huomattavasti, kun 
noudatat seuraavia ohjeita:

– Huolla laite käyttöohjeen ohjeiden 
mukaan.

– Vältä työskentelyä alhaisissa lämpöti-
loissa.

– Pidä kehosi ja varsinkin kätesi lämpiminä 
kylmällä ilmalla.

– Pidä säännöllisesti taukoja ja liikuta 
käsiäsi verenkierron parantamiseksi.

Jäännösriskit
Tuotteen tarkoituksenmukaisessa käytössä 
kaikkia turvallisuusohjeita noudattaen jäljelle 
jäävät seuraavat vaarat:

� Koskettaminen sahanterään suojaamat-
tomalla alueella.

� Koskettaminen käynnissä olevaan sahan-
terään.

� Työkappaleiden tai työkappaleosien 
takaisku.

� Sahanterän murtumat.
� Sahanterän virheellisten kovametalliosien 

ulossinkoutuminen.
� Kuulovammat, jos tarpeellisia kuulonsuo-

jaimia ei käytetä.
� Puupölyn terveydelle haitalliset päästöt 

suljetuissa tiloissa käytettäessä.

Henkilönsuojaimet

Laitteen yleiskuvaus

►s.3, kohta1
1. Keräyssäkki
2. Avauspainike
3. Suojakupu
4. Työkappaleen vaste
5. Pituusrajoitin
6. Sahauspöytä
7. Jatkokaari
8. Kiinnitysleuat
►s.3, kohta2
9. Virtakytkin
10. Käyttökahva
11. Varmistuspultti
12. Kaltevuussäädön kiinnitysruuvi
13. Jiirikulman kiinnitysruuvi

Toimituksen sisältö
� Katkaisu- ja jiirisaha
� Pituusrajoitin
� Jatkokaari
� Kiinnitysleuat
� Keräyssäkki
� Pienosia sisältävä pussi
� Käyttöohje

Asennus

►s.4, kohta3
– Paina kahvaa (10) kevyesti alas ja pidä 

sitä painettuna.
– Vedä varmistuspultti (11) ulos.
– Vie työkaluvarsi hitaasti ylös.
►s.4, kohta4

VARO! Tärinän aiheuttama louk-
kaantumisvaara! Tärinä voi aiheut-
taa verisuoni- tai hermovaurioita, var-
sinkin henkilöille, jotka kärsivät 
verenkiertohäiriöistä.
Keskeytä työskentely välittömästi ja 
käänny lääkärin puoleen seuraavien 
oireiden esiintyessä: raajojen puutu-
minen, tunnon häviäminen, kutina, 
pistokset, kipu, ihon värin muuttumi-
nen.

Käytä laitteella työskennellessäsi suo-
jalaseja ja kuulonsuojaimia.

Käytä pölynaamaria, kun pölyä muo-
dostuu paljon.

Käytä laitteella työskennellessäsi ty-
köistuvia työvaatteita.

Peitä pitkät hiukset tai käytä tarvittaes-
sa hiusverkkoa.

Älä käytä laitteella työskennellessäsi 
suojakäsineitä.

Käytä suojakäsineitä, kun kosketat sa-
hanteriin ja karkeapintaisiin materiaa-
leihin.

Vihje: Laitteesi ulkonäkö voi poiketa 
kuvista.

VAARA! Tahattoman käynnistyk-
sen aiheuttama tapaturmavaara! 
Ennen töiden aloittamista laitteen 
parissa irrota virtapistoke pisto-
rasiasta.
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– Työnnä pituusrajoitin (5) kuvan mukai-
sesti jatkokaareen ja kiinnitä se ruuvilla 
(14).

– Aseta jatkokaari (7) vasteeseen asti sille 
tarkoitettuihin aukkoihin ja ruuvaa kiinni 
ruuveilla (15).

►s.4, kohta5
– Aseta kiinnitysleuat (8) niille tarkoitettui-

hin aukkoihin ja ruuvaa kiinni ruuvilla (16).

Laitteen asentaminen työpenkkiin
►s.5, kohta6

– Työnnä sopivat ruuvit asennusreikien (17) 
läpi.

– Ruuvaa laite pöytälevyyn.

Keräyssäkin asettaminen

►s.5, kohta7
– Paina liitin (18) yhteen.
– Aseta keräyssäkki (1) purunpoistoon tai 

liitä sahanpurun imulaite.

Liikkuvan vasteen säätö

►s.5, kohta8
– Avaa ruuvi (19).
– Siirrä työkappalevasteen liikkuvaa osaa 

(20).
– Kiristä uudelleen ruuvi (19).

Käyttö

    

Tarkista ennen käynnistystä!

Tarkista laitteen turvallinen kunto:
– Tarkista, onko näkyviä vikoja.
– Tarkista, onko laitteen kaikki osat asen-

nettu kunnolla.
– Tarkista, onko laite tukevasti paikoillaan.
– Tarkista, ovatko turvalaitteet moitteetto-

massa kunnossa.
– Tarkista, onko kaltevuuden säädön kiinni-

tysruuvi kiristetty tiukkaan.

Jiirikulman säätö
Jiirikulman voi säätää portaattomasti alueella 
-45°... +45°.

►s.5, kohta9
– Löysää kiinnitysruuvi (12).
– Käännä sahauspöytä (6) tarvittavaan 

asentoon.
Asetetun jiirikulman voi lukea asteikosta (21).

– Kiristä kiinnitysruuvi (12).

Säädä kaltevuuskulma.
Kallistuskulman voi säätää portaattomasti 
alueella 0° ... 45°.

►s.6, kohta10
– Löysää kiinnitysruuvi (11).
– Kallista työkaluvarsi tarvittavaan asen-

toon.
Asetetun kaltevuuskulman voi lukea astei-
kosta (22).

– Kiristä kiinnitysruuvi (11).

Sahausohjeita
� Työkappaleen on oltava tukevasti paikoil-

laan koko pituudelta. Käytä aina pöydän 
levennystä, kun sahaat pitkiä työkappa-
leita.

� Älä koskaan sahaa työkappaleita pys-
tyssä, vaan aseta ne syrjälleen sahaus-
pöydälle ja kiinnitä.

� Varmista, että pyöreät työkappaleet eivät 
pääse pyörimään.

� Kiinnitä kaarevat (käyrät) työkappaleet 
niin, että ulospäin kaareva sivu on työkap-
paleen vasteessa.

Vihje: Suurempia määriä työstet-
täessä on suositeltavaa käyttää 
sahanpurun imulaitetta.

Vihje: Työkappaleen vasteen 
molemmin puolin täytyy olla tarkal-
leen 8 mm:n väli sahanterään.

VAARA! Tapaturmavaara! Laitteen 
saa ottaa käyttöön vain, kun vikoja ei 
ole löytynyt. Jos jokin osa on vialli-
nen, se on vaihdettava ehdottomasti 
ennen seuraavaa käyttöä.

VAROITUS! Tapaturmavaara! 
Kiristä työkappaleen vasteen kiinni-
tysruuvi tiukkaan aina ennen 
sahausta.

VAROITUS! Tapaturmavaara! 
Kiristä kallistuksen säädön kiinnitys-
ruuvi tiukkaan aina ennen sahausta.

VAROITUS! Tapaturmavaara! Pidä 
työkappaleesta kiinni jiirisahauk-
sessa vain sen oikealta sivulta.
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Sahaus

►s.6, kohta11
– Säädä pituusrajoitin (5) halutun työkappa-

leen mukaisesti ja kiinnitä se.
– Paina työkappale tiiviisti sahauspöytään 

ja työkappalevastetta vasten.
– Kiinnitä työkappale kiinnitysleuoilla (8).
– Paina käynnistyksen estoa (2) ja 

virtakytkintä (13) samanaikaisesti.
– Pidä virtakytkintä painettuna.
– Vie työkaluvarsi hitaasti alas ja sahaa työ-

kappale yhdessä työvaiheessa.
– Päästä irti virtakytkimestä ja vie työkalu-

varsi hitaasti ylös.

Puhdistus ja huolto

Puhdistus- ja huoltotöiden yleiskatsaus
Ennen kaikkia töitä

Säännöllisesti, käyttöolosuhteiden mukai-
sesti

Sahanterän vaihto

Sahanterän poistaminen
►s.7, kohta12

– Paina avauspainiketta (2) ja työnnä 
suojakupu (3) varovasti ylös.

– Paina karan lukitusnuppia (23) ja pidä 
painettuna.

►s.7, kohta13
– Irrota ruuvi (24) ja työnnä karan suojusta 

(25) ylös päin.
– Kierrä kiristysruuvi (26) ulos myötäpäi-

vään 
(Huomio! Vasenkätinen kierre!).

– Poista painelaippa (27) ja sahanterä (28) 
varovasti.

Sahanterän asentaminen

– Puhdista tarvittaessa kaikki asennettavat 
osat ennen asennusta.

►Sahanterän poistaminen– s.155

VAROITUS! Tapaturmavaara! Kak-
soisjiirileikkauksissa sahanterään 
pääsee helpommin käsiksi sen suu-
ren kaltevuuden vuoksi. Säilytä riit-
tävä väli sahanterään!

HUOMAUTUS! Laitteiden vahin-
goittumisvaara! Paina työkaluvarsi 
työkappaleeseen vain niin tiukasti, 
että moottorin kierrosluku ei pienene 
liikaa, sillä muuten moottori ylikuor-
mittuu ja voi vahingoittua.

VAROITUS! Tapaturmavaara! Vedä 
virtapistoke ennen kaikkia säätö-, 
kunnostus- tai korjaustöitä!

Mitä? Miten?
Tarkista, onko virta-
johdossa vikaa.

Tarkasta silmämää-
räisesti, anna sähkö-
alan ammattilaisen 
vaihdettavaksi tarvit-
taessa.

Puhdista pöly ja purut 
laitteesta.

Puhalla sahanpurut 
pois paineilmalla tai 
käytä harjaa.

Mitä? Miten?
Tarkista kaikki ruuvilii-
tokset.

Silmämääräinen tar-
kastus; kiristä tarvit-
taessa.

Puhdista pöly mootto-
rin ilmanvaihtoaukois-
ta.

Ime purut pois pölyni-
murilla tai käytä har-
jaa.

Puhdista pihka saha-
uspöydän pinnoilta.

Puhdista pinnat or-
gaanisella liuottimel-
la.

VAARA! Sähköisku aiheuttaa hen-
genvaaran! Ennen töiden aloitta-
mista laitteen parissa irrota virtapis-
toke pistorasiasta.

VAROITUS! Palovammojen vaara! 
Sahanterä voi olla erittäin kuuma heti 
sahaamisen jälkeen. Se aiheuttaa 
palovammojen vaaran! Annan kuu-
man sahanterän jäähtyä. Älä kos-
kaan puhdista kuumaa sahanterää 
syttyvillä nesteillä.

VARO! Leikkuuhaavojen vaara! 
Leikkuuhaavojen vaara on olemassa 
myös, kun sahanterä on pysähdyk-
sissä! Käytä sahanterän vaihdossa 
käsineitä.

VAARA! Tapaturmavaara! Kiristys-
ruuvia ei saa kiristää liikaa.

HUOMAUTUS! Laitteiden vahin-
goittumisvaara! Ota asennuksessa 
ehdottomasti huomioon sahanterän 
ja painelaipan pyörimissuunta!
Varmista asennuksessa, että sahan-
terä on kunnolla kiinni moottorin 
akselissa.

Mitä? Miten?
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– Asennus tapahtuu päinvastaisessa järjes-
tyksessä.

Säilytys, kuljetus
Säilytys

Kuljetusvarmistin
►s.4, kohta3

– Paina avauspainiketta (2) ja pidä painet-
tuna.

– Vie työkaluvarsi hitaasti alas.
– Työnnä varmistuspultti (10) sisään.

Kuljetus
– Käytä sähkötyökalun kuljetuksessa vain 

kuljetuslaitteita, älä koskaan suojalait-
teita.

– Poista liitetyt osat, jotka ylettyvät sahan 
ulkopuolelle.

– Käytä lähetyksessä mahdollisuuksien 
mukaan alkuperäistä pakkausta.

Häiriöt ja ohjeet
Jos jokin ei toimi...

Häiriön aiheuttavat usein vain pienet virheet. 
Pystyt useimmiten korjaamaan ne itse. Katso 
ensin seuraavasta taulukosta, ennen kuin 
käännyt jälleenmyyjän puoleen. Näin säästät 
turhaa vaivaa ja mahdollisesti myös kustan-
nuksia.

Jos et voi itse korjata häiriötä, käänny suo-
raan laitteen myyjän puoleen. Ota huomioon, 
että asiattomat korjaukset mitätöivät myös 

takuun ja sinulle aiheutuu lisäkustannuksia.

VAROITUS! Tapaturmavaara! Säi-
lytä laite niin, että asiattomat eivät voi 
ottaa sitä käyttöön. Varmista, että 
kukaan ei voi loukata itseään pysäy-
tetyssä laitteessa.

HUOMAUTUS! Laitteiden vahin-
goittumisvaara! Älä säilytä laitetta 
ilman suojausta kosteassa ympäris-
tössä.

VAARA! Hengenvaara! Virheelliset 
korjaukset voivat aiheuttaa sen, että 
laite ei toimi enää turvallisesti. Vaa-
rannat näin itsesi ja ympäristösi tur-
vallisuuden.

Vika/häiriö Syy Korjaus
Moottori ei käy Saako se virtaa? Tarkasta johto, pistoke, pisto-

rasia ja sulake.
Onko alijänniterele lauennut 
väliaikaisen jännitekatkoksen 
vuoksi?

Kytke laite uudelleen päälle.

Onko moottori ylikuumentu-
nut?

Poista ylikuumenemisen syy, 
anna jäähtyä muutaman mi-
nuutin ajan, käynnistä uudel-
leen.

Työkaluvarsi jumissa Onko varmistuspultti työnnetty 
sisään?

Vedä varmistuspultti ulos.

Eikö avauspainiketta ole pai-
nettu?

Paina avauspainiketta (►Sa-
haus– s.155).

Sahausteho on liian heikko Onko sahanterä tylsä? Vaihda sahanterä (►Sahante-
rän vaihto– s.155).

Onko sahanterä epäsopiva 
materiaaliin?

Käytä sopivaa sahanterää.

Saha tärisee voimakkaasti Onko sahanterä vääntynyt? Vaihda sahanterä – älä käytä 
enää vääntynyttä sahanterää 
ja hävitä se.

Onko sahanterä asennettu 
väärin?

Asenna sahanterä oikein 
(►Sahanterän asentaminen– 
s.155).

Paljon sahanpuruja Pölypussi täynnä tai pölypus-
sin sisääntuloaukko tukossa.

Tyhjennä pölypussi, puhdista 
sisääntuloaukko tarvittaessa 
siveltimellä tai pölynimurilla.
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Hävittäminen
Laitteen hävittäminen
Yliviivatun roskasäiliön symboli tar-
koittaa: Paristoja, akkuja, sähkö- ja 
elektroniikkalaitteita ei saa laittaa koti-
talousjätteen joukkoon. Ne voivat 
sisältää ympäristölle ja terveydelle 
haitallisia aineita.
Kuluttajat ovat velvollisia toimittamaan käyte-
tyt sähkölaitteet, laitteiden paristot ja akut 
sekajätteestä erillään viralliseen keräyspaik-
kaan, jotta niiden asianmukainen käsittely on 
varmistettu. Keräyspaikkaan tuomista koske-
vaa tietoa saat omalta myyjältäsi. Palautus on 
maksutonta.
Paristot ja akut, joita ei ole asennettu 
kiinteästi sähkölaitteisiin, on poistet-
tava laitteesta ennen hävittämistä ja 
tuotava erikseen keräyspaikkaan. 
Kaikkien järjestelmien litiumakut ja akkupake-
tit saa toimittaa keräyspaikkaan vain purkau-
tuneessa tilassa. Paristojen navat ovat peitet-
tävä liimanauhalla, jotta oikosulkua ei pääse 
tapahtumaan.
Jokainen loppukäyttäjä vastaa itse hävitettä-
vässä laitteessa olevien henkilökohtaisten 
tietojen poistamisesta.

Pakkauksen hävittäminen
Pakkaus koostuu pahvilaatikosta ja 
vastaavasti merkityistä muoviosista, 
mitkä voidaan antaa kierrätettäviksi.

– Vie nämä materiaalit kierrätettä-
väksi.

Tekniset tiedot

*) Ilmoitetut arvot ovat päästöarvoja eikä niiden sen vuoksi tarvitse 
vastata turvallisen työpaikan arvoja. Vaikka päästö- ja immissio-
tasot ovatkin verrattavissa, niistä ei kuitenkaan voi luotettavasti 
päätellä, tarvitaanko ylimääräisiä turvatoimenpiteitä vai ei. Työ-
paikalla ajankohtaisesti immissioihin vaikuttavat tekijät sisältä-
vät työtilan ominaispiirteet sekä muut melulähteet, esim. konei-
den ja muiden viereisten työtehtävien määrän. Sallitut työ-
paikka-arvot voivat myös vaihdella maakohtaisesti. Tämän 
tiedon on tarkoitus palvella käyttäjää paremman vaara- ja riski-
arvion luomiseksi. Melupäästöarvon määritys standardin 
EN 62841-1 mukaisesti.

**) Standardin EN 61000-3-11 mukaiset erikoisliitäntäehdot: Liitä 
laite vain sähköverkkoon, jonka impedanssi on pienempi tai yhtä 
suuri kuin Zmax. Ota tarvittaessa yhteyttä sähkölaitokseen.

Tuotenumero 107490
Nimellisjännite 230 V~, 50 Hz
Nimellisteho 1450 W
Suojausluokka II 
Kotelointiluokka IP20
Tyhjäkäyntikierroslu-
ku

5000 min-1

Äänentehotaso 
(LWA)*

110 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Äänenpainetaso 
(LPA)*

97 dB(A)
(K = 3 dB(A))

Sahanterän mitat ø210 mm
Hyväksytyt sahante-
rät

TCT

Horisontaalinen jiiri-
kulma

-45–45°

Vertikaalinen kalte-
vuuskulma

0–45°

Työkappaleen maks. 
halkaisija

60 × 120 mm
(0°/90°)
34 × 120 mm
(45°/90°)
60 × 85 mm
(0°/45°)
34 × 85 mm
(45°/45°)

Mitat 460 × 400 × 345 mm
Verkkoimpedanssi 
Zmax**

0,413 Ω

Tuotenumero 107490
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ϚұЀЏЅ ϴϿϸЏЁϸϴ...
ԔЂϿϸϴЁЇ ЀϴԕЅϴІЏ
ԔԝЄЏϿԑЏ ЃЄЂЈϼϿАϸϹЄ ϺəЁϹ ЃϿϴЁϾϴϿϴЄ 
ЅϼГԕІЏ ЅЂЃϴԕЌϴ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴϿϴЄϸϴ 
ϾԧϿϸϹЁϹԙ ϾϹЅіϾІϹЄ, ԕϼԑϴЌ ϾϹЅіϾІϹЄ, ϹԙіЅЃϹЁ 
ϾϹЅіϾІϹЄ ϺəЁϹ ԕЂЅ ԕϼԑϴЌ ϾϹЅіϾІϹЄ ϺϴЅϴЇԑϴ 
ϴЄЁϴϿԑϴЁ.
ϦϼіЅІі ϴЄϴ ІԧЅϹЀі ԛЌіЁ ЀϴԕԝϿϸϴЁԑϴЁ 
ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸЏ ԑϴЁϴ ԧԙϸϹЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ.
ԔԝЄЏϿԑЏ ԧЁϹЄϾəЅіЃІіϾ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇԑϴ 
ϴЄЁϴϿЀϴԑϴЁ. ϚϴϻϴІϴϽЏЀ ЂԕϼԑϴϸϴЁ 
ЅϴԕІϴЁϸЏЄϴІЏЁ ϺϴϿЃЏ ϹЄϹϺϹϿϹЄϸі ϺəЁϹ 
ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІϹЉЁϼϾϴЅЏ ϵЂϽЏЁЌϴ ϵϹЄіϿϷϹЁ 
ЁԝЅԕϴЇϿϴЄϸЏ ԝЅІϴЁԑϴЁ ϺԧЁ.
ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ ϵЂϽЏЁЌϴ ЂЅЏ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІϴ 
ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ əЄϹϾϹІІі ԑϴЁϴ ϺԛϻϹϷϹ ϴЅЏЄЇ 
ԕϴϺϹІ. ϞϹϻ ϾϹϿϷϹЁ ԧϻϷϹЌϹ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ІЏϽЏЀ 
ЅϴϿЏЁԑϴЁ ԕϴІϹ ԕЂϿϸϴЁЏЅ ϵЂϿЏЃ 
ϹЅϹЃІϹϿϹϸі. ԦЁϸіЄЇЌі ЀԝЁϸϴϽ ԕЂϿϸϴЁЏЅ 
ЁəІϼϺϹЅіЁϹЁ ІЇЏЁϸϴԑϴЁ ϻϴԕЏЀϸϴЄ ԛЌіЁ 
ϺϴЇϴЃϾϹЄЌіϿіϾ ϾԧІϹЄЀϹϽϸі.
ԔЂϿϸϴЁЏϿғϴЁ ϵϹϿϷіϿϹЄ ЁϹЁі ϵіϿϸіЄϹϸі?
ԔϴЇіЃ ІЇЄϴϿЏ ϹЅϾϹЄІЇϿϹЄ ЀϹЁ ЁԝЅԕϴЇϿϴЄ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϵЂϽЏЁЌϴ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІϴ ϴЁЏԕ 
ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ. ϞϹϿϹЅі ϵϹϿϷіϿϹЄ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЏϿϴϸЏ:

ϕԝϿ ϵϹϿϷіϿϹЄ ϺϹϾϹ ԕЂЄԑϴЁЇ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏЁЏԙ 
ԕϴϺϹІІіϿіϷіЁ ϵіϿϸіЄϹϸі:

     

ϥіϻϸіԙ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϷіԙіϻ үЌіЁ
ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ϵЂϽЏЁЌϴ ϺϴϿЃЏ 
ЁұЅԕϴЇϿϴЄ

� ԔԝЄϴϿϸЏ ЅϹЁіЀϸі ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ԛЌіЁ 
ԕЂϿϸϴЁЇЌЏ ϴϿԑϴЌ ԕЂϿϸϴЁϴЄ ϴϿϸЏЁϸϴ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϺԧЁіЁϸϹ ЂЅЏ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІЏ 
ЂԕЏЃ ЌЏԑЇЏ ϾϹЄϹϾ.

� ϙϷϹЄ ԕԝЄЏϿԑЏЁЏ ЅϴІЅϴԙЏϻ ЁϹЀϹЅϹ ЂЁЏ 
ϵіЄϹЇϷϹ ϵϹЄЅϹԙіϻ, ЂԑϴЁ ЀіЁϸϹІІі ІԛЄϸϹ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϵЂϽЏЁЌϴ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІЏ ԕЂЅϴ 
ϵϹЄіԙіϻ.

ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿϸϴЄЏЁϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ 
ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІϹЉЁϼϾϴЅЏ ϵЂϽЏЁЌϴ 
ϺϴϿЃЏ ЁұЅԕϴЇϿϴЄ

� ϞϹϽіЁϷі ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ үЌіЁ ϵϴЄϿЏԕ 
ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ЁұЅԕϴЇϿϴЄЏ ЀϹЁ 
ЁұЅԕϴЇϿϴЄϸЏ ЅϴԕІϴЃ ԕЂϽЏԙЏϻ. 
ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІϹЉЁϼϾϴЅЏ ϵЂϽЏЁЌϴ 
ЁԝЅԕϴЇϿϴЄϸϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁЏϿԑϴЁ ɷɥɟɤɬɪ 
құɪɚɥɵ ϸϹϷϹЁ ІϹЄЀϼЁ ϺϹϿіϸϹЁ 
ԕЂЄϹϾІϹЁϹІіЁ (ϺϹϿіϿіϾ ϾϴϵϹϿАЀϹЁ), 
ЅЂЁϸϴϽ-ϴԕ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϸϴЁ 
ԕЂЄϹϾІϹЁϹІіЁ (ϺϹϿіϿіϾ ϾϴϵϹϿАЅіϻ) БϿϹϾІЄ 
ԕԝЄϴϿϸϴЄЏЁϴ ϺϴІϴϸЏ.

ϚұЀЏЅ ЂЄЁЏЁЏԙ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϷі
� ϚұЀЏЅ ЂЄЁЏЁ Іϴϻϴ ұЅІϴԙЏϻ ϺəЁϹ 
ϺϴԕЅЏ ϺϴЄЏԕІϴЁϸЏЄЇϸЏԙ ϵЂϿЇЏЁ 
ԕϴϸϴғϴϿϴԙЏϻ. ϤϹІЅіϻϸіϾ ϺəЁϹ ЁϴЌϴЄ 
ϺϴЄЏԕІϴЁϸЏЄЏϿԑϴЁ ϺԝЀЏЅ ϴϽЀϴԕІϴЄЏ 
ϺϴϻϴІϴϽЏЀ ЂԕϼԑϴϿϴЄԑϴ əϾϹЃ ЅЂԕІЏЄЇЏ 
ЀԛЀϾіЁ.

ԔϔϧІϣ! ԦЀіЄϷϹ ІԧЁϹІіЁ ІіϾϹϿϹϽ 
ԕϴЇіЃ ЁϹЀϹЅϹ ϺϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі! 
ԦϿіЀϷϹ ЁϹЀϹЅϹ ϴЇЏЄ ϺϴЄϴԕϴІԕϴ 
ϴϿЏЃ ϾϹϿϹІіЁ ІіϾϹϿϹϽ ԕϴЇіЃІі Ђԕϼԑϴ.

ϙϥϞϙϤϦϧ! ԦЀіЄϷϹ ІԧЁЇі ЀүЀϾіЁ 
ԕϴЇіЃ ЁϹЀϹЅϹ ϺϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі! 
ԦϿіЀϷϹ ЁϹЀϹЅϹ ϴЇЏЄ ϺϴЄϴԕϴІԕϴ 
ϴϿЏЃ ϾϹϿϹІіЁ ϺϴϿЃЏ ԕϴЇіЃІі Ђԕϼԑϴ.

ϔϕϔϝ ϕϢϟϯԘϯϛ! ϚϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ 
ԕϴЇЃі ІЇЏЁϸϴЇЏ ЀүЀϾіЁ! 
ϚϴЄϴԕϴІІϴЄԑϴ ϴϿЏЃ ϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ 
ԕϴЇіЃІі Ђԕϼԑϴ.

ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤϯԘϯϛ! 
ԔұЄЏϿғЏЁЏԙ ϻϴԕЏЀϸϴϿЇ ԕϴЇЃі 
ϵϴЄ! ϠϴІϹЄϼϴϿϸЏԕ ЌЏԑЏЁԑϴ ϴϿЏЃ 
ϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ Ђԕϼԑϴ.

ϡұЅԕϴЇ: ϣЄЂЊϹЅІϹЄϸі ϺϴԕЅЏЄϴԕ 
ІԛЅіЁЇ ԛЌіЁ ϵϹЄіϿϷϹЁ ϴԕЃϴЄϴІ.

ϙϥϞϙϤϦϧ! ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІϹЉЁϼϾϴЅЏ 
ϵЂϽЏЁЌϴ ϵϴЄϿЏԕ ЁұЅԕϴЇϿϴЄЀϹЁ 
ϺəЁϹ ЁұЅԕϴЇϿЏԕІϴЄЀϹЁ ІϴЁЏЅЏЃ 
ЌЏғЏԙЏϻ. ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІϹЉЁϼϾϴЅЏ 
ϵЂϽЏЁЌϴ ЁԝЅԕϴЇϿϴЄϸЏ ϺəЁϹ 
ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІϴЄϸЏ ϹϿϹЀϹЇ ІЂϾ ЅЂԑЇԑϴ, 
ԧЄІϾϹ ϺəЁϹ/ЁϹЀϹЅϹ ϴЇЏЄ ϺϴЄϴԕϴІ 
ϴϿЇԑϴ əϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ.

ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ ϺԧЁіЁϸϹϷі ЁұЅԕϴЇϿЏԕ
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� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЀϹЁ ϺϴЄЏϿЏЅ ԕϴЇЃі 
ϵϴЄ ЂЄІϴϸϴ, ϺϴЁғЏЌ ЅұϽЏԕІЏԕІϴЄ, 
Ϸϴϻ ϺəЁϹ ЌϴԙϸϴЄ ЀϴԙЏЁϸϴ ϺұЀЏЅ 
іЅІϹЀϹԙіϻ. ϱϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏ ϵЇ ЀϹЁ 
ЌϴԙϸЏ ІԝІϴЁϸЏЄϴІЏЁ ԕϴϵіϿϹІі ϵϴЄ 
ԝЌԕЏЁ ϾԧϻϸϹЄі ϵЂϿЏЃ ІϴϵЏϿϴϸЏ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЀϹЁ ϺұЀЏЅ іЅІϹЇ 
ϾϹϻіЁϸϹ ϵԧϷϸϹ ϴϸϴЀϸϴЄ ЀϹЁ 
ϵϴϿϴϿϴЄϸЏ ϺϴԕЏЁ ϺіϵϹЄЀϹԙіϻ. 
ϔϿϴԙϸϴЃ, ϴЅЃϴЃІЏ ϵϴԕЏϿϴЇϸϴЁ 
ϴϽЏЄЏϿЏЃ ԕϴϿЇЏԙЏϻ ЀԛЀϾіЁ.

ϱϿϹϾІЄϿіϾ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ
� ϱϿϹϾІЄ ϴЅЃϴϵЏЁЏԙ ЌІϹЃЅϹϿАϸіϾ 
ϴЌϴЅЏ ЄЂϻϹІϾϴғϴ ЅϴϽ ϾϹϿЇі ϾϹЄϹϾ. 
ϬІϹЃЅϹϿАϸіϾ ϴЌϴЁЏ ϹЌ ϺϴғϸϴϽϸϴ 
ԧϻϷϹЄІЃϹԙіϻ. ԔЂЄғϴЁЏЌІЏԕ ϺϹЄϷϹ 
ІұϽЏԕІϴЇЏ ϵϴЄ БϿϹϾІЄ 
ԕұЄϴϿϸϴЄЏЁϸϴғЏ ЌІϹЃЅϹϿА 
ϴϽЏЄϿϴЄЏЁϴ ϴЄϴЁϿғϴЁ ϴϸϴЃІϹЄϿϹЄϸі 
ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴԙЏϻ. ԦϻϷϹЄІіϿЀϹϷϹЁ 
ЌІϹЃЅϹϿАϸіϾ ϴЌϴϿϴЄ ЀϹЁ ЅəϽϾϹЅ 
ϾϹϿϹІіЁ ЌІϹЃЅϹϿАϸіϾ ЄЂϻϹІϾϴϿϴЄ БϿϹϾІЄ 
ІЂϷЏЁϴЁ ϻϴԕЏЀϸϴЁЇ ԕϴЇЃіЁ ІԧЀϹЁϸϹІϹϸі.

� ϚϹЄϷϹ ІұϽЏԕІϴϿғϴЁ ϵϹІЃϹЁ, ЀЏЅϴϿЏ, 
ԕұϵЏЄϿϴЄЀϹЁ, ϺЏϿЏІЇ 
БϿϹЀϹЁІІϹЄіЀϹЁ, ϴЅ үϽ 
ЃϿϼІϴϿϴЄЏЀϹЁ ϺəЁϹ 
ІЂԙϴϻЏІԕЏЌІϴЄЀϹЁ ϸϹЁϹԙіϻϸіԙ 
ϺϴЁϴЅЇЏЁϴЁ ЅϴԕІϴЁЏԙЏϻ. ϘϹЁϹԙіϻ 
ϺϹЄϷϹ ІԝϽЏԕІϴϿԑϴЁ ϵЂϿЅϴ, ІЂϾ ЅЂԑЇ 
ІəЇϹϾϹϿі ϴϽІϴЄϿЏԕІϴϽ ϴЄІϴϸЏ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁ ϺϴԙϵЏЄϸϴЁ ϺəЁϹ 
ЏϿғϴϿϸϴЁ ԕЂЄғϴԙЏϻ. ϱϿϹϾІЄ 
ԕԝЄϴϿЏЁЏԙ іЌіЁϹ ЅЇϸЏԙ ϾіЄЇі БϿϹϾІЄ 
ІЂϷЏЁϴЁ ϻϴԕЏЀϸϴЁЇ ІəЇϹϾϹϿіЁ 
ϴЄІІЏЄϴϸЏ.

� ϞϴϵϹϿАϸі ЀϴԕЅϴІЏЁϴЁ ІЏЅ, ЀЏЅϴϿЏ, 
БϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁ ІϴЅЏЀϴϿϸϴЇ, 
ЌІϹЃЅϹϿАϸіϾ ϴЌϴЁЏ ІϴЄІЏЃ ЌЏғϴЄЇ 
үЌіЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴԙЏϻ. ϞϴϵϹϿАϸі 
ϺЂғϴЄЏ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴϸϴЁ, ЀϴϽϸϴЁ, 
ԕұЄϴϿϸЏԙ ԧІϾіЄ ЌϹІІϹЄіЁϹЁ ЁϹЀϹЅϹ 
ϺЏϿϺЏЀϴϿЏ ϵԧϿіϾІϹЄіЁϹЁ 
ЅϴԕІϴԙЏϻ. ϛϴԕЏЀϸϴЁԑϴЁ ЁϹЀϹЅϹ 
ЌϴІϴЅЏЃ ԕϴϿԑϴЁ ЅЏЀ БϿϹϾІЄ ІЂϷЏЁϴЁ 
ϻϴԕЏЀϸϴЁЇ ІəЇϹϾϹϿіЁ ϴЄІІЏЄϴϸЏ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЀϹЁ ϸϴϿϴϸϴ ϺұЀЏЅ 
іЅІϹϷϹЁ ϾϹϻϸϹ, ϸϴϿϴϸϴ ϺұЀЏЅ іЅІϹЇ 
үЌіЁ ϺϴЄϴЀϸЏ ұϻϴЄІԕЏЌ 
ϾϴϵϹϿАϸϹЄϸі ғϴЁϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ. 
ԐϼЀϴЄϴІ ЅЏЄІЏЁϸϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ԛЌіЁ 
ϺϴЄϴЀϸЏ ԝϻϴЄІԕЏЌ ϾϴϵϹϿАϸі 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ІЂϾ ЅЂԑЇ ԕϴЇЃіЁ ІԧЀϹЁϸϹІϹϸі.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁЏԙ ЏϿғϴϿϸЏ ЂЄІϴϸϴ 
ԕЂϿϸϴЁЏϿЇЏЁϴЁ ЅϴԕІϴЁЇ ЀүЀϾіЁ 
ϵЂϿЀϴЅϴ, ϸϼЈЈϹЄϹЁЊϼϴϿϸЏԕ 
ϴ϶ІЂЀϴІІЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ. 
ԔЂЄԑϴЇЌЏ ԧЌіЄЇ ԕԝЄЏϿԑЏЅЏЁ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ІЂϾ ЅЂԑЇϸϴЁ ϺϴЄϴԕϴІІϴЁЇ 
ԕϴЇЃіЁ ІԧЀϹЁϸϹІϹϸі.

ϔϸϴЀ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϷі
� ϠұԕϼГІ ϵЂϿЏԙЏϻ, ϺұЀЏЅЏԙЏϻϸЏ 
ԕϴϸϴғϴϿϴЃ ЂІЏЄЏԙЏϻ ϺəЁϹ БϿϹϾІЄ 
ԕұЄϴϿЏЀϹЁ ϺұЀЏЅІЏ ЂϽϿϴЅІЏЄЏЃ 
ϵϴЅІϴԙЏϻ. ϬϴЄЌϴғϴЁ ЁϹЀϹЅϹ ϹЅіЄІϾі, 
іЌіЀϸіϾ ЁϹЀϹЅϹ ϸəЄі-ϸəЄЀϹϾ əЅϹЄіЁϸϹ 
ϵЂϿғϴЁ ϺϴғϸϴϽϸϴ ϴЅЃϴЃІЏ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴԙЏϻ. ϱϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЀϹЁ 
ϺԝЀЏЅ іЅІϹЇ ϾϹϻіЁϸϹ ϵіЄ ЅϹϾЇЁϸІЏԕ 
ϻϹϽіЁЅіϻϸіϾ ԕϴϽІЏЀЅЏϻ ЅϴϿϸϴЄԑϴ əϾϹϿЇі 
ЀԛЀϾіЁ.

� ԔЂЄғϴЁЏЅ ϺϴЄϴԕІϴЄЏЁ ϾϼіЃ, 
əЄϸϴϽЏЀ ԕЂЄғϴЁЏЌ ϾԧϻіϿϸіЄіϾ 
ІϴғЏԙЏϻ. ϱϿϹϾІЄ ϴЅЃϴϵЏЁЏԙ ІԛЄі ЀϹЁ 
ԕЂϿϸϴЁЏϿЇЏЁϴ ԕϴЄϴϽ ЌϴԙЁϴЁ 
ԕЂЄԑϴϽІЏЁ ϵϹІЃϹЄϸϹ, ЅЏЄԑϴЁϴЇϸЏ 
ϵЂϿϸЏЄЀϴϽІЏЁ ІϴϵϴЁЏ ϵϴЄ ϴГԕ ϾϼіЀ, 
ԕЂЄԑϴЁЏЌ ЌϿϹЀ ϺəЁϹ ϹЅІЇ ЀԛЌϹϿϹЄіЁ 
ԕЂЄԑϴЇ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏ ЅϼГԕІЏ ԕЂЄԑϴЇ 
ԕԝЄϴϿϸϴЄЏЁ ϾϼіЃ ϺԛЄЇ ϺϴЄϴԕϴІІϴЁЇ 
ԕϴЇЃіЁ ІԧЀϹЁϸϹІϹϸі.

� ϞϹϻϸϹϽЅЂԕ ԕЂЅЏϿЇЏЁϴЁ ЅϴԕІϴЁЏԙЏϻ. 
ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁ ԕЇϴІ ϾԧϻіЁϹ ϺəЁϹ/
ЁϹЀϹЅϹ ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏЁϴ 
ԕЂЅЇ, ԕЂϿЏԙЏϻғϴ ϴϿЇ ЁϹЀϹЅϹ ϵϴЅԕϴ 
ЂЄЏЁғϴ ІϴЅЏЀϴϿϸϴЇϸϴЁ ϵұЄЏЁ, 
ЂЁЏԙ ԧЌіЃ ІұЄғϴЁϸЏғЏЁϴ Ͼԧϻ 
ϺϹІϾіϻіԙіϻ. ϱϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁ 
ІϴЅЏЀϴϿϸϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ ЅϴЇЅϴԕІЏ 
ϴϺЏЄϴІԕЏЌІϴ ԝЅІϴЇ ϺəЁϹ ԕԝЄϴϿϸЏ 
ϴϺЏЄϴІԕЏЌІЏԙ ԕЂЅЇϿЏ ϾԛϽіЁϸϹ ԕЇϴІ 
ϾԧϻіЁϹ ϺϴϿԑϴЇ ϺϴЄϴԕϴІІϴЁЇԑϴ ϴЃϴЄЏЃ 
ЅЂԑϴϸЏ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁ іЅϾϹ ԕЂЅЃϴЅ ϵұЄЏЁ, 
ЄϹІІϹϷіЌ ԕұЄϴϿϸЏ ϺəЁϹ 
ϵұЄϴЇЏЌІϴЄϸЏ ϴϿЏЃ ІϴЅІϴԙЏϻ. 
ԔԝЄϴϿϸЏԙ ϴϽЁϴϿЀϴϿЏ ϵԧϿіϷіЁϸϹ 
ЂЄЁϴϿϴЅԕϴЁ ԕԝЄϴϿ ЁϹЀϹЅϹ ϾіϿІ 
ϺϴЄϴԕϴІІϴЁЇԑϴ əϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ.

� ԔϴϿЏЃЅЏϻ ϸϹЁϹ ԕϴϿЃЏЁϸϴ ϵЂϿЇϸϴЁ 
ЅϴԕІϴЁЏԙЏϻ. ƏЄϸϴϽЏЀ ЂЄЁЏԕІЏ 
ԕϴϿЏЃԕϴ ϾԧЌіЃ, ІϹЃϹ-ІϹԙϸіϾІі 
ЅϴԕІϴԙЏϻ. ϢЅЏЁЏԙ ϴЄԕϴЅЏЁϸϴ 
ϾԛІЃϹϷϹЁ ϺϴԑϸϴϽϿϴЄϸϴ БϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁ 
ϺϴԕЅЏЄϴԕ ϵϴԕЏϿϴϽЅЏϻ.
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� ϟϴϽЏԕІЏ ϾϼіЀ ϾϼіЃ ϺүЄіԙіϻ. ϞϹԙ ϾϼіЀ 
ЀϹЁ əЌϹϾϹϽϿϹЄ ІϴԕЃϴԙЏϻ. 
ϬϴЌЏԙЏϻϸЏ, ϾϼіЀіԙіϻϸі ϺəЁϹ 
ԕЂϿғϴϵЏԙЏϻϸЏ ϴϽЁϴϿЀϴϿЏ 
ϵԧϿЌϹϾІϹЄϸϹЁ ϴϿЏЅ ұЅІϴԙЏϻ. ϞϹԙ 
ϾϼіЀ, əЌϹϾϹϽϿϹЄ ϺəЁϹ ԝϻЏЁ ЌϴЌ 
ϴϽЁϴϿЀϴϿЏ ϵԧϿіϾІϹЄϷϹ ІϴЃ ϵЂϿЇЏ 
ЀԛЀϾіЁ.

� ϙϷϹЄ Ќϴԙ ЅЂЄϴІЏЁ ϺəЁϹ Ќϴԙ 
ұЅІϴϽІЏЁ ԕұЄЏϿғЏϿϴЄϸЏ ЀЂЁІϴϺϸϴЇ 
ЀүЀϾіЁ ϵЂϿЅϴ, ЂϿϴЄϸЏԙ ϸұЄЏЅ 
ԕЂЅЏϿғϴЁЏЁϴ ϺəЁϹ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЏϿғϴЁЏЁϴ Ͼԧϻ ϺϹІϾіϻіԙіϻ. 
ϬϴԙЅЂЄԑЏЌІЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ЌϴԙЁϴЁ 
ЃϴϽϸϴ ϵЂϿϴІЏЁ ԕϴЇіЃІі ІԧЀϹЁϸϹІϹϸі.

ϔЅЃϴЃІЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϺəЁϹ ԕЂϿϸϴЁЇ
� ԔұЄϴϿϸЏ ϴЅЏЄϴ ϺүϾІϹЀϹԙіϻ. ϚұЀЏЅ 
іЅІϹЇ үЌіЁ ЂЅЏғϴЁ ϴЄЁϴϿғϴЁ БϿϹϾІЄ 
ԕұЄϴϿϸϴЄЏЁ ғϴЁϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ. 
ϚϴЄϴЀϸЏ БϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЀϹЁ ϴІϴϿԑϴЁ 
ԕЇϴІІЏϿЏԕ ϸϼϴЃϴϻЂЁЏЁϸϴ ϺϴԕЅЏЄϴԕ 
ϺəЁϹ ЅϹЁіЀϸіЄϹϾ ϺԝЀЏЅ іЅІϹϽЅіϻ.

� ϥԧЁϸіЄϷіЌі ϻϴԕЏЀϸϴЁғϴЁ БϿϹϾІЄ 
ԕұЄϴϿЏЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴԙЏϻ. ԔЂЅЇ 
ЁϹЀϹЅϹ ԧЌіЄЇ ЀԛЀϾіЁ ϹЀϹЅ БϿϹϾІЄ 
ԕԝЄϴϿЏ ԕϴЇіЃІі ϵЂϿЏЃ ІϴϵЏϿϴϸЏ ϺəЁϹ 
ЂЁЏ ЀіЁϸϹІІі ІԛЄϸϹ ϺԧЁϸϹЇ ԕϴϺϹІ.

� ϔЅЃϴЃІЏ ЂЄЁϴІЇϸϴЁ, ϾϹЄϹϾ-
ϺϴЄϴԕІϴЄϸЏ ϴϿЀϴЅІЏЄЇϸϴЁ ЁϹЀϹЅϹ 
ԕұЄϴϿϸЏ ЅϴԕІϴЇғϴ ԕЂϽЀϴЅІϴЁ ϵұЄЏЁ 
ЌІϹЃЅϹϿАϸіϾ ϴЌϴЁЏ ЄЂϻϹІϾϴϸϴЁ 
ϴϺЏЄϴІЏԙЏϻ ϺəЁϹ/ЁϹЀϹЅϹ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄ ϵϴІϴЄϹГЅЏЁ 
ЌЏғϴЄЏԙЏϻ. ϕԝϿ ЅϴԕІЏԕ ЌϴЄϴЅЏ 
ԕԝЄϴϿϸЏԙ ϵϴϽԕϴЇЅЏϻϸϴ ԕЂЅЏϿЇЏЁ 
ϵЂϿϸЏЄЀϴϽϸЏ.

� ԔЂϿϸϴЁЏϿЀϴϽІЏЁ БϿϹϾІЄ 
ԕұЄϴϿϸϴЄЏЁ ϵϴϿϴϿϴЄϸЏԙ ԕЂϿЏ 
ϺϹІЃϹϽІіЁ ϺϹЄϸϹ ЅϴԕІϴԙЏϻ. 
ԔұЄϴϿϸЏԙ ԕұЄЏϿЏЀЏЀϹЁ ІϴЁЏЅ 
ϹЀϹЅ ЁϹЀϹЅϹ ЂЅЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ 
ϵЂϽЏЁЌϴ ЁұЅԕϴЇϿЏԕІЏ ЂԕЏЀϴғϴЁ 
ІұϿғϴϿϴЄғϴ ԕұЄϴϿϸЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇғϴ 
ЄұԕЅϴІ ϹІЃϹԙіϻ. ϱϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏ 
ІəϺіЄϼϵϹЅіϻ ІԝϿԑϴϿϴЄϸЏԙ ԕЂϿЏЁϸϴ 
ԕϴЇіЃІі ϵЂϿϴϸЏ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁ ЀұԕϼГІ ϾүІіԙіϻ. 
ϚЏϿϺЏЀϴϿЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄі ЀіЁЅіϻ 
ϺəЁϹ ԕЏЅЏϿЀϴϽ ϺұЀЏЅ 
іЅІϹϽІіЁϸіϷіЁϹ, БϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁЏԙ 
ϺұЀЏЅЏЁϴ ϾϹЄі əЅϹЄіЁ ІϼϷіϻϹ ϴϿϴІЏЁ 
ϻϴԕЏЀϸϴЄ ЀϹЁ ЅЏЁғϴЁ ϵԧϿЌϹϾІϹЄϸіԙ 
ϺЂԕІЏғЏЁϴ Ͼԧϻ ϺϹІϾіϻіԙіϻ. ԔұЄϴϿϸЏ 

ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴЅ ϵұЄЏЁ ϻϴԕЏЀϸϴϿғϴЁ 
ϵԧϿіϾІϹЄіЁ ЀіЁϸϹІІі ІүЄϸϹ ϺԧЁϸϹЇ 
ϾϹЄϹϾ. ϱϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏЁϴ ЁϴЌϴЄ 
ϾԛІіЀ ϺϴЅϴЇ ϺϴЄϴԕϴІІϴЁЇϸЏԙ Ϻϼі 
ЅϹϵϹЃϾϹЄі ϵЂϿϴϸЏ.

� ϞϹЅϾіЌ ԕұЄϴϿ ϺϴԕЅЏ ԕϴϽЄϴϿғϴЁ ϺəЁϹ 
Іϴϻϴ ϵЂϿЇЏ ІϼіЅ. ϠԝԕϼГІ ІϴϻϴϿϴЁϴІЏЁ 
ϺəЁϹ ϾԛІіϿϹІіЁ ԧІϾіЄ ϾϹЅϾіЌ ϺϼϹϾІϹЄі ϵϴЄ 
ϾϹЅϾіЌ ԕԝЄϴϿϸϴЄ ϴϻЏЄϴԕ ϾϹЃІϹϿϹϸі ϺəЁϹ 
ЂϿϴЄϸЏ ϺԛЄϷіϻЇ ϺϹԙіϿϸϹЇ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿϸϴЄЏЁ, ϾϹЄϹϾ-
ϺϴЄϴԕІϴЄϸЏ, ԕЂЅϴϿԕЏ ԕұЄϴϿϸϴЄϸЏ 
ϺəЁϹ І.ϵ. ЂЅЏ ЁұЅԕϴЇϿЏԕԕϴ ЅϴϽ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ. ϕұϿ ЄϹІІϹ ϹԙϵϹϾ 
ϺϴғϸϴϽϿϴЄЏ ЀϹЁ ϺүϻϹϷϹ 
ϴЅЏЄЏϿϴІЏЁ əЄϹϾϹІ ІүЄіЁ ϹЅϾϹЄіԙіϻ. 
ϱϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏЁ ЂϿϴЄϸЏԙ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЏϿЇЏ ԛЌіЁ ϾԧϻϸϹϿЀϹϷϹЁ ϵϴЅԕϴ 
ЂЃϹЄϴЊϼГϿϴЄϸЏ ЂЄЏЁϸϴЇ ԛЌіЁ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ԕϴЇіЃІі ϺϴԑϸϴϽϿϴЄϸЏԙ 
ІЇЏЁϸϴЇЏЁϴ əϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ.

ϥϹЄ϶ϼЅІіϾ ԕЏϻЀϹІ ϾԧЄЅϹІЇ
� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏԙЏϻϸЏ ϺԧЁϸϹЇϷϹ ІϹϾ 
ϵіϿіϾІі ԕЏϻЀϹІϾϹЄϿϹЄϷϹ ϺəЁϹ ІϹϾ 
ІүЃЁұЅԕϴ ԕЂЅϴϿԕЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄЀϹЁ 
ЄұԕЅϴІ ϹІіԙіϻ. ϦϹϾ ЂЅЏϿϴϽЌϴ БϿϹϾІЄ 
ϴЅЃϴϵЏЁЏԙ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϷіЁϹ ϾϹЃіϿϸіϾ 
ϵϹЄЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ.

ϘԧԙϹЅ ԕЏϿԕϴЁ ϾϹЅϾіЌ ϴЄϴЀϹЁ ϺұЀЏЅ 
іЅІϹЇ ϾϹϻіЁϸϹϷі ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІϹЉЁϼϾϴЅЏ 
ϵЂϽЏЁЌϴ ЁұЅԕϴЇϿϴЄ

� ϱϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁ ϴЄЁϴϽЏ ЀϴԕЅϴІЏЁϴЁ 
ІЏЅ ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴԙЏϻ. ϠЏЅϴϿЏ, 
ϵԝІϴԕІϴЄϸЏ ЁϹЀϹЅϹ ϸЂЀϴϿϴԕ ϴԑϴЌ 
ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸЏ ϴЄϴϿϴЇ ԛЌіЁ ԕЂϿ 
ЌЏЄϴϽЁϴϿЀϴ ϴЄϴЁЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴԙЏϻ.

� ԚϽ-ϺϴϽϸϴЁ ІЏЅ ϺϹЄϿϹЄϸϹ ϺԝЀЏЅ іЅІϹЇ 
ϾϹϻіЁϸϹ ЅЏЄԑϴЁϴЀϴϽІЏЁ ϴГԕ ϾϼіЀ ϾϼВ 
ԝЅЏЁЏϿϴϸЏ.

� ԔԝЄϴϿϸЏ ЀϴϽϿϴЇ ϺəЁϹ ϴЇЏЅІЏЄЇ 
ϵЂϽЏЁЌϴ ЁԝЅԕϴЇϿϴЄϸЏ ЅϴԕІϴԙЏϻ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁЏԙ ϺϴϿԑϴԑЏЌ ϾϴϵϹϿіЁ 
ԛЁϹЀі ІϹϾЅϹЄіЃ ЂІЏЄЏԙЏϻ ϺəЁϹ ЂϿ 
ϵԛϿіЁϷϹЁ ϺϴԑϸϴϽϸϴ ЂЁЏ ІϹϾ ϵіϿіϾІі 
ЀϴЀϴЁԑϴ ϴЇЏЅІЏЄЇԑϴ ЄԝԕЅϴІ ϹІіϿϹϸі.

� ԜϻϴЄІԕЏЌ ϾϴϵϹϿАϸϹЄϸі ԛЁϹЀі ІϹϾЅϹЄіЃ 
ЂІЏЄЏԙЏϻ ϺəЁϹ ЂϿϴЄ ϻϴԕЏЀϸϴϿԑϴЁ 
ϵЂϿЅϴ ϴЇЏЅІЏЄЏԙЏϻ.

� ϙϷϹЄ ԕԝЄϴϿϸЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴЅϴԙЏϻ, 
ϴЌϴЁЏ ЄЂϻϹІϾϴϸϴЁ ЅЇЏЄЏЃ ІϴЅІϴԙЏϻ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁϸϴ ЏԕІϼЀϴϿ 
ϻϴԕЏЀϸϴЄϸЏԙ ϵϴЄ-ϺЂԑЏЁ ІϹϾЅϹЄіԙіϻ:

� ϱϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁ ЂϸϴЁ əЄі ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ 
ϴϿϸЏЁϸϴ, ԕЂЄԑϴЁЏЅ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏЁЏԙ 
ЁϹЀϹЅϹ ϴϻϸϴЃ ϻϴԕЏЀϸϴϿԑϴЁ 
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ϵԧϿЌϹϾІϹЄϸіԙ ЀϴԕЅϴІЏЁϴ ЅəϽϾϹЅ 
ϴԕϴЇЅЏϻ ϺԝЀЏЅ іЅІϹЃ ІԝЄԑϴЁЏЁ ЀԝԕϼГІ 
ІϹϾЅϹЄіԙіϻ.

� ϚЏϿϺЏЀϴϿЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄϸϹ 
ϻϴԕЏЀϸϴЄϸЏԙ ϵϴЄ-ϺЂԑЏЁ ϺəЁϹ 
ЅЏЁϴϿϴЁЇЅЏϻ ϴԕϴЇЅЏϻ ϺԝЀЏЅЏЁ 
ІϹϾЅϹЄіԙіϻ. ϱϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁЏԙ ЀіЁЅіϻ 
ϺԝЀЏЅЏЁ ԕϴЀІϴЀϴЅЏϻ ϹІЇ ԛЌіЁ, ЂЁЏԙ 
ϵϴЄϿЏԕ ԕԝЄϴЀϸϴЅІϴЄЏ ІϼіЅІі ІԛЄϸϹ 
ЂЄЁϴІЏϿԑϴЁ ϺəЁϹ ϵϴЄϿЏԕ ЌϴЄІІϴЄЏ 
ЂЄЏЁϸϴϿԑϴЁ ϵЂϿЇЏ ЀіЁϸϹІІі.

� ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ ϵЂϽЏЁЌϴ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІϴ 
ϵϴЅԕϴЅЏ ϾԧЄЅϹІіϿЀϹϷϹЁ ϵЂϿЅϴ, ϵԛϿіЁϷϹЁ 
ԕЂЄԑϴЁЏЅ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏ ЀϹЁ ϵԧϿЌϹϾІϹЄ 
ЀϴЀϴЁϸϴЁϸЏЄЏϿԑϴЁ ЌϹϵϹЄЉϴЁϴϸϴ 
ϺԧЁϸϹϿЇϷϹ ЁϹЀϹЅϹ ϴЇЏЅІЏЄЏϿЇԑϴ ІϼіЅ.

� ϛϴԕЏЀϸϴϿԑϴЁ ϴЇЏЅІЏЄЏЃ-ԕЂЅԕЏЌІϴЄ 
ЅϹЄ϶ϼЅІіϾ ЌϹϵϹЄЉϴЁϴϸϴ ϴЇЏЅІЏЄЏϿЇЏ 
ІϼіЅ.

� ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤϯԘϯϛ! ϦԛЃЁԝЅԕϴ ϹЀϹЅ 
ϺԝЀЏЅ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏЁ ЁϹЀϹЅϹ ϵϴЅԕϴ ϸϴ 
ϾϹЄϹϾ-ϺϴЄϴԕІϴЄϸЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϸϹЁϹ 
ϺϴЄϴԕϴІІϴЄЏЁϴ ϴϿЏЃ ϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ.

� ϕԝϿ БϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ 
ІϹЉЁϼϾϴЅЏЁЏԙ ІϼіЅІі ІϴϿϴЃІϴЄЏЁϴ 
ЅəϽϾϹЅ ϾϹϿϹϸі. ϚԧЁϸϹЇ ϺԝЀЏЅІϴЄЏЁ ІϹϾ 
ІԛЃЁԝЅԕϴ ԕЂЅϴϿԕЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄϸі 
ЃϴϽϸϴϿϴЁϴ ЂІЏЄЏЃ, БϿϹϾІЄЌі ЀϴЀϴЁԑϴ 
ЂЄЏЁϸϴЇԑϴ ЄԝԕЅϴІ ϹІіϿϹϸі, ЂϿϴϽ 
ϵЂϿЀϴԑϴЁ ϺϴԑϸϴϽϸϴ, ЃϴϽϸϴϿϴЁЇЌЏ 
ϺϴϻϴІϴϽЏЀ Ђԕϼԑϴԑϴ ԝЌЏЄϴЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

� ԦЁϸϹϿϹІіЁ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏ ϵϹϾіІіԙіϻ. 
ԔЏЅԕЏЌ ԕԝЄϴϿ ЁϹЀϹЅϹ ԕЏЅЃϴԕ 
ϾԧЀϹϷіЀϹЁ ϵϹϾіІіϿϷϹЁ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴ 
ԕЂϿЀϹЁ ԝЅІϴԑϴЁЁϴЁ ԕϴЇіЃЅіϻ.

� ϚұЀЏЅ ЂЄЁЏЁ Іϴϻϴ ұЅІϴԙЏϻ. ƏЅіЄϹЅϹ 
ІϴϿЌЏԕІϴЄϸЏԙ ԕЂЅЃϴϿϴЄЏ ԕϴЇіЃІі 
ϵЂϿϴϸЏ. ϚϹԙіϿ ЀϹІϴϿϸϴЄϸЏԙ ЌϴԙЏ 
ІԝІϴЁЇЏ ЁϹЀϹЅϹ ϺϴЄЏϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

� ԔұЄϴϿϸЏ ІЂϿЏԕ ІЂԕІϴғϴЁЌϴ 
ԕϴЄϴЇЅЏϻ ԕϴϿϸЏЄЇғϴ ϵЂϿЀϴϽϸЏ. 
ϦЂԕІϴϽЏЁ ϸϹЃ ϺϴІԕϴЁ ԕԝЄϴϿ 
ЅϴЃІϴЀϴϿϴЄЏ ϺϴЄϴԕϴІ ІϼϷіϻЇі ЀԛЀϾіЁ.

� ϞϴϵϹϿі ϻϴԕЏЀϸϴϿғϴЁ БϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴЇ ϾϹЄϹϾ. ϙϷϹЄ ϺұЀЏЅ 
ϾϹϻіЁϸϹ ϾϴϵϹϿА ϻϴԕЏЀϸϴϿЅϴ, 
ϻϴԕЏЀϸϴϿғϴЁ ϾϴϵϹϿАϷϹ ԕЂϿ ІϼϷіϻϵϹԙіϻ 
ϺəЁϹ ϺϹϿіϿіϾ ϴЌϴЁЏ ЄЂϻϹІϾϴϸϴЁ 
ϸϹЄϹЇ ЅЇЏЄЏЃ ϴϿЏԙЏϻ. ϛϴԕЏЀϸϴϿԑϴЁ 
ϾϴϵϹϿАϸϹЄ ІЂϾ ЅЂԑЇ ԕϴІϹЄіЁ 
ϺЂԑϴЄЏϿϴІϴϸЏ.

� ԔЂϿϸЏ ԕұЄғϴԕ ϺəЁϹ ЀϴϽϿϴғЏЌІϴЁ 
ϵЂЅ ϾүϽϸϹ ұЅІϴЇ ϾϹЄϹϾ. ϚЏϿЃЏϿϸϴԕ 
ԕЂϿϸϴЄ ϺϴϻϴІϴϽЏЀ ϺϴԑϸϴϽϿϴЄԑϴ əϾϹϿіЃ 
ЅЂԑЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

� ϙЌԕϴЌϴЁ БϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁЏԙ үЅІіЁϹ 
ІұЄЀϴЁЏϻ. ϱϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁЏԙ 
ϴЇϸϴЄЏϿЇ ЁϹЀϹЅϹ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЀϹЁ 
ԕϴІϹ ϺϴЁϴЅЇ ϺϴԑϸϴϽЏЁϸϴ ϴЇЏЄ ϺϴЄϴԕϴІ 
ϴϿЇ ԕϴЇЃі ІЇЏЁϸϴϽϸЏ.

� ԔЂЄғϴЁЏЅ ԕϴЃІϴЀϴЅЏ ІϼіЅІі ІүЄϸϹ 
ϺұЀЏЅ іЅІϹϽІіЁϸіϷіЁϹ ϺəЁϹ ϹЄϾіЁ 
ϺЏϿϺϼІЏЁϸЏғЏЁϴ Ͼԧϻ ϺϹІϾіϻіԙіϻ. 
ԔЂЄԑϴЁЏЅ ԕϴЃІϴЀϴЅЏЁ ϹЌԕϴЌϴЁ ϴЌЏԕ 
ϾԛϽіЁϸϹ ϵϹϾіІЃϹԙіϻ.

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏ ϺұЀЏЅ іЅІϹЃ ІұЄғϴЁ 
ϾϹϻϸϹ ϴЄϴϿϴЇ ϴϽЀϴғЏЁϴ ԕЂϿ 
ЅұԕЃϴԙЏϻ. ϔЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЀϹЁ ϺϴЁϴЅЇ 
ϾϹϻіЁϸϹ ϺϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі ІЇЏЁϸϴϽϸЏ.

� ϚұЀЏЅ іЅІϹЇ ϾϹϻіЁϸϹ ϾϹЅЇ ϴϽЀϴғЏЁϴЁ 
ϾϹЅіЁϸіϿϹЄϸі, ϴғϴЌ үϷіЁϸіϿϹЄі ЀϹЁ ЅЂϿ 
ЅϼГԕІЏϿϴЄϸЏ ЌЏғϴЄЇғϴ ϵЂϿЀϴϽϸЏ. 
ϔϿϸЏЀϹЁ ԕԝЄϴϿϸЏԙ ϾЄЂЁЌІϹϽЁіЁ ϴЄІԕϴ 
ԕϴЄϴϽ ϴЃϴЄЏЃ, БϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁ ԧЌіЄЇ 
ԕϴϺϹІ.

� ԦԙϸϹϿіЃ ϺϴІԕϴЁ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴғϴ 
ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЁ ІϹϾ ԕЂЅЇϿЏ ϾүϽіЁϸϹ 
ϺϴԕЏЁϸϴІЇ ԕϴϺϹІ. ƏϽІЃϹЅϹ ϴЄϴϿϴЇ 
ϸϼЅϾіЅі ϸϴϽЏЁϸϴЀϴЀϹЁ ϺϴЁϴЅԕϴЁ ϾϹϻϸϹ 
ϾϹЄі ЅЂԕԕЏ ԕϴЇЃі ІЇЏЁϸϴϽϸЏ.

� ϚұЀЏЅ ϵϹІі ԧԙϸϹϿϹІіЁ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴғϴ 
ϸϹϽіЁ ϵϴЄϿЏԕ ЀЂЁІϴϺϸϴЇ 
ԕұЄϴϿϸϴЄЏЁϴЁ, ϴғϴЌ үϷіЁϸіϿϹЄіЁϹЁ 
ϺəЁϹ І. ϵ. ϵЂЅϴІЏϿғϴЁ ϺϴғϸϴϽϸϴ ғϴЁϴ 
БϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇғϴ 
ϵЂϿϴϸЏ. ԔЂϻԑϴϿЀϴϿЏ ϴЄϴ ϵԧϿіϷіЀϹЁ 
ϺϴЁϴЅϴІЏЁ ЌϴԑЏЁ ϴԑϴЌ ϵԧϿЌϹϾІϹЄ 
ЁϹЀϹЅϹ ԧϻϷϹ ϸϹ ϻϴІІϴЄ ϺЂԑϴЄЏ 
ϺЏϿϸϴЀϸЏԕЃϹЁ ЂЃϹЄϴІЂЄԑϴ ІϼіЃ ϾϹІЇі 
ЀԛЀϾіЁ.

� ԦԙϸϹϿϹІіЁ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏ əЄԕϴЌϴЁ 
ϵϹЄіϾ ԕЏЅЏЃ ұЅІϴЇ ԕϴϺϹІ. ԔЏЅԕЏЌ 
үЌіЁ ІЏЀ ЌϴғЏЁ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴϿϴЄϸЏ 
ԧԙϸϹЇϷϹ ϵЂϿЀϴϽϸЏ. ϕԝϿ ЄϹІІϹ 
ԕЂϿЏԙЏϻ ϴϽЁϴϿЀϴϿЏ ϴЄϴ ϸϼЅϾіЅіЁϹЁ 
ЌϴЀϴϿЏ ϴϿЌϴԕ ІԝЄϴϸЏ.

� 45 ϷЄϴϸЇЅ ϵԝЄЏЌЃϹЁ ϾϹЅЇ ϾϹϻіЁϸϹ ԕԝЄϴϿ 
ϾЄЂЁЌІϹϽЁі ЅϹЁіЀϸі ЂЄЁϴІЏϿԑϴЁϸЏԑЏЁ 
ԛЁϹЀі ԕϴϸϴԑϴϿϴЇ ԕϴϺϹІ.

� ϔЄϴЁЏ ІϹϾ ЀϴԕЅϴІЏ ϵЂϽЏЁЌϴ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЏϿЇғϴ ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ 
ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸЏ ԧԙϸϹЇ үЌіЁ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ. ƏϽІЃϹЅϹ ϴЄϴԑϴ ϴЄІЏԕ 
ϺԛϾІϹЀϹ ІԛЅЇі ЀԛЀϾіЁ.

� ϔЄϴ ϸϼЅϾіЅі ІұЄЏЃ ԕϴϿғϴЁ ϺϴғϸϴϽϸϴ 
ЁϹЀϹЅϹ ϺұЀЏЅІЏ ІЂԕІϴІԕϴЁ ϾϹϻϸϹ 
ϴЄϴЁЏ ԧЌіЄіЃ, ϴЄϴ ІԧЅϹЀі ІЂϿЏԕ 
ІЂԕІϴғϴЁЌϴ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏ 
ԕЂϻғϴϿІЃϴϽ ұЅІϴԙЏϻ. ϞϹЄі ЅЂԕԕЏЁЏ 
ϵЂϿϸЏЄЀϴЇ үЌіЁ, ϴЄϴ ϸϼЅϾіЅі 
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ϴϽЁϴϿЏЃ ІұЄғϴЁғϴ ϸϹϽіЁ 
ϸϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏ ϴϿЏЃ ІϴЅІϴЇғϴ 
ІЏЄЏЅЃϴԙЏϻ. ϔЄϴ ϸϼЅϾіЅіЁіԙ ІԝЄЏЃ 
ԕϴϿЇ ЅϹϵϹϵіЁ ϴЁЏԕІϴЃ ϺЂϽЏԙЏϻ.

� ϘЂғϴϿ, ϺϴЄЏϿғϴЁ, ЀϴϽЏЅԕϴЁ ЁϹЀϹЅϹ 
ϴԕϴЇϿЏ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіϿϹЄіЁ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇғϴ ϵЂϿЀϴϽϸЏ. ϦіЅІϹЄі 
ԧІЃϹϽІіЁ ЁϹЀϹЅϹ ϸԝЄЏЅ ϵϴԑЏІІϴϿЀϴԑϴЁ 
ϴЄϴ ІԧЅϹЀϸϹЄі ϴЄϴЁЏԙ ЅϴԙЏϿϴЇЏ ԧІϹ ϴϻ 
ϵЂϿԑϴЁϸЏԕІϴЁ ԕϴІІЏ ԛϽϾϹϿϹϸі, ϴЄϴ 
ІԧЅϹЀіЁϹ ІіЄϹϿіЃ ԕϴϿϴϸЏ ϺəЁϹ ϾϹЄі 
ЅЂԕԕЏ ІЇϸЏЄϴϸЏ.

� ƏЄԕϴЌϴЁ ІϼіЅІі ЂІЏЄғЏϻЇ 
ЅϴԙЏϿϴЇϿϴЄЏ (ЀЏЅϴϿЏ, ϺұϿϸЏϻ 
ІəЄіϻϸϹЅ ЁϹЀϹЅϹ ϸԧԙϷϹϿϹϾ) ϵϴЄ 
ϸұЄЏЅ ϾԧϿϹЀϸі ϴϿϴЄϴЇ ϸϼЅϾіϿϹЄіЁ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ. ϢІЏЄԑЏϻЇ 
ЅϴԙЏϿϴЇϿϴЄЏЁϴ ЅəϽϾϹЅ ϾϹϿЀϹϽІіЁ 
ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіϿϹЄі ЅЂԑЏϿЇЀϹЁ ϴϽЁϴϿϴϸЏ 
ϺəЁϹ ϵϴԕЏϿϴЇ ϺЂԑϴϿІЇԑϴ ϴϿЏЃ ϾϹϿЇі 
ЀԛЀϾіЁ.

� ϚЂғϴЄЏ ԕЂЅЃϴϿЏ, ϺЏϿϸϴЀ ϾϹЅϾіЌ 
ϵЂϿϴІІϴЁ (HSS ϵЂϿϴІ) ϺϴЅϴϿғϴЁ 
ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіϿϹЄіЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴғϴЁ 
ϺԧЁ. ϠԝЁϸϴϽ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіϿϹЄі ЂԙϴϽ 
ЅЏЁЇЏ ЀԛЀϾіЁ.

� ϚұЀЏЅ ϴГԕІϴϿғϴЁЁϴЁ ϾϹϽіЁ, ϴЄϴϿϴЇ 
ϸϼЅϾіЅі ЅЇЏғϴЁЌϴ ϸϼЅϾіϷϹ ԕЂϿ ІϼϷіϻЇϷϹ 
ϵЂϿЀϴϽϸЏ. ϚԝЀЏЅ ϾϹϻіЁϸϹ ϴЄϴϿϴЇ 
ϸϼЅϾіЅі ԕϴІІЏ ԕЏϻϴϸЏ.

� ԔұЄϴϿϸЏ ϹЌԕϴЌϴЁ ϴЅІϴЄ ЃϿϼІϴЅЏϻ 
ԕЂϿϸϴЁϵϴԙЏϻ. ϔԕϴЇϿЏ ϴЅІϴЄ 
ЃϿϼІϴЁЏ ϴЇЏЅІЏЄЏԙЏϻ. ϔЅІϴЄ ЃϿϼІϴ 
ϴԕϴЇϿЏ ϵЂϿԑϴЁϸϴ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁϹЁ 
ϺϴЄϴԕϴІІϴЁЇԑϴ ϵЂϿϴϸЏ.

ԔϴЇіЃЅіϻϸіϾ ІϹЉЁϼϾϴЅЏ ϵЂϽЏЁЌϴ 
ԕЂЅЏЀЌϴ ЁұЅԕϴЇϿϴЄ

� ϱϿϹϾІЄ ԕұЄϴϿЏЁϸϴ ЏԕІϼЀϴϿ 
ϻϴԕЏЀϸϴЄϸЏԙ ϵϴЄ-ϺЂғЏЁ ІϹϾЅϹЄіԙіϻ. 
ϱϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁ ЂϸϴЁ əЄі ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ 
ϴϿϸЏЁϸϴ, ЅϴԕІϴЁϸЏЄԑЏЌ 
ԕԝЄЏϿԑЏϿϴЄϸЏԙ ЁϹЀϹЅϹ ϴϻϸϴЃ 
ϻϴԕЏЀϸϴϿԑϴЁ ϵԧϿЌϹϾІϹЄϸіԙ ЀϴԕЅϴІЏЁϴ 
ЅϴϽ ϴԕϴЇЅЏϻ ϺԝЀЏЅ іЅІϹЇіЁ ІϹϾЅϹЄЇ 
ԕϴϺϹІ.

� ϕіϿϸϹϾІіԙ ϴϿϸЏЁϸϴ ϴЄϴϿϴЇ 
ϸϼЅϾіЅіЀϹЁ ϵіЄ ϵϴғЏІІϴ ІұЄЀϴғϴЁ 
ϺԧЁ. ƏЄԕϴЌϴЁ ϴЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁіԙ 
ϵүϽіЄіЁϸϹ ІұЄЇ ԕϴϺϹІ. ϕԝϿ ϥіϻϸі 
ЏԕІϼЀϴϿ ϾϹЄі ЅЂԕԕЏϸϴЁ ԕЂЄԑϴϽϸЏ.

� ԚЅІϹϿϸіԙ ІЂϻԑϴЁ ϹЁϸіЄЀϹЅіЁ 
ϴЇЏЅІЏЄЏԙЏϻ.

� ϦϹϾ ԧЁϸіЄЇЌіЀϹЁ ϾϹϿіЅіϿϷϹЁ ϴЄϴ 
ІԧЅϹЀϸϹЄіЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ. ϔԑϴЌ 
ԧԙϸϹЇϷϹ ϴЄЁϴϿԑϴЁ ϾϹϿіЅіϿϷϹЁ ϴЄϴ 
ІԧЅϹЀϸϹЄі EN 847-1 ЅІϴЁϸϴЄІЏЁЏԙ 
ІϴϿϴЃІϴЄЏЁϴ ЅəϽϾϹЅ ϾϹϿЇі ІϼіЅ.

� ԔϴϺϹІ ϵЂϿԑϴЁ ϺϴԑϸϴϽϸϴ ϺϹϾϹ ԕЂЄԑϴЁЏЅ 
ϺϴϵϸЏԑЏЁ Ͼϼіԙіϻ. ϢϿ ЀЏЁϴϿϴЄϸЏ 
ԕϴЀІЇЏ ЀԛЀϾіЁ:
– ϙЅІЇ ԕϴϵіϿϹІіЁіԙ ЁϴЌϴЄϿϴЇ ІəЇϹϾϹϿіЁ 
ІԧЀϹЁϸϹІЇϷϹ ϴЄЁϴϿԑϴЁ ϹЅІЇ 
ЂЄϷϴЁϸϴЄЏЁ ԕЂЄԑϴЇ ԕԝЄϴϿЏ.

– ԔЂЄԑϴЁЏЌ ϾԧϻіϿϸіЄіϾ.
– ϘϹЁЅϴЇϿЏԕ ԛЌіЁ ϻϼГЁϸЏ Ќϴԙ-
ІЂϻϴԙЀϹЁ ϸϹЀϴϿЇ ԕϴЇЃіЁ ІԧЀϹЁϸϹІЇϷϹ 
ϴЄЁϴϿԑϴЁ ІЏЁЏЅ ϴϿЇ ЂЄϷϴЁϸϴЄЏЁ 
ԕЂЄԑϴЇ ԕԝЄϴϿЏ.

– ϔЄϴ ІԧЅϹЀϸϹЄіЀϹЁ ϺəЁϹ ԕϴІЃϴЄϸЏ 
ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄЀϹЁ ϺԝЀЏЅ іЅІϹЇϷϹ 
ϴЄЁϴϿԑϴЁ ԕЂϿԑϴЃ (Ϻϼі 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЏϿϴІЏЁ ϴЄϴ ІԧЅϹЀϸϹЄіЁ 
ϾЂЁІϹϽЁϹЄϸϹ ϴϿЏЃ ϺԛЄЇ ԝЅЏЁЏϿϴϸЏ).

� ԦԙϸϹϿϹІіЁ ЀϴІϹЄϼϴϿԑϴ ЅəϽϾϹЅ ϴЄϴ 
ІԧЅϹЀϸϹЄіЁ ІϴԙϸϴԙЏϻ.

� ϙЅϾϹЄІЇ! ϔЄϴЁЏ ϵϹϿϷіϿϹЁϷϹЁ 
ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸϴЁ ϹЄϹϾЌϹϿϹЁϹІіЁ 
ϻϴІІϴЄϸЏ ϾϹЅЇ ԛЌіЁ ϹЌԕϴЌϴЁ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴԙЏϻ.

� ԔЂЄԑϴЁЏЅ ԕԝЄЏϿԑЏϿϴЄЏ ϺԝЀЏЅԕϴ 
ԕϴϵіϿϹІІі, ϺϴԕЅЏ ϾԛϽϸϹ ϺəЁϹ ЂϿϴЄ ԛЌіЁ 
ԕЂϿϴϽϿЏ ϾԛϽϸϹ ϵЂϿԑϴЁ ϺϴԑϸϴϽϸϴ ԑϴЁϴ 
ϴЄϴЁЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ.

� ԦЁϸіЄЇЌіϿϹЄЀϹЁ ϵϹϿϷіϿϹЁϷϹЁ ЀϴԕЅϴІІϴЄ 
ԛЌіЁ ԕЂϿϸϴЁЇԑϴ ԕЂϿϴϽϿЏ ϾϹЄϷіЌ 
ЌϴϽϵϴϿϴЄ ЀϹЁ ϴϽЁϴϿϸЏЄԑЏ ЅϴԕϼЁϴϿϴЄ 
ԕЂϿϸϴЁЏϿЇЏЁ ԕϴϸϴԑϴϿϴԙЏϻ.

� ƏЄϵіЄ ϴЄϴϿϴЇ ЃЄЂЊϹЅіЁіԙ ϴϿϸЏЁϸϴ 
ԕԝЄϴϿϸЏԙ ЅϹЁіЀϸі ϾԛϽіЁϸϹ ϵЂϿԑϴЁЏЁϴ 
Ͼԧϻ ϺϹІϾіϻіԙіϻ.

� ԔϴϺϹІ ϵЂϿЅϴ, ԝϻЏЁ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴϿϴЄϸЏ 
ІіЄϹЇ ԛЌіЁ ЅəϽϾϹЅ ԕЂЅЏЀЌϴ ІіЄϹϾІϹЄϸі 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ.

� ԔϴϺϹІ ϵЂϿԑϴЁ ϺϴԑϸϴϽϸϴ, ԕԝЄЏϿԑЏЁЏ 
϶ϹЄЅІϴϾԕϴ ЁϹЀϹЅϹ ԝԕЅϴЅ ϵԝϽЏЀԑϴ 
ϵϹϾіІіԙіϻ.

� ϔЄϴϿϴЇ ϸϼЅϾіЅіЁϸϹ ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ ϴϽЁϴϿЇ 
ϺϼіϿіϷі ϵіϿϸϹϾІϹ ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁЁϹЁ ІԧЀϹЁ 
ϹЀϹЅ ϹϾϹЁϸіϷіЁϹ Ͼԧϻ ϺϹІϾіϻіԙіϻ.

� ϕіϿϸϹϾІі ІϴЅЏЀϴϿϸϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ ІϹϾ ԕϴЁϴ 
ϾԧϿіϾ ԕԝЄϴϿϸϴЄЏЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ ϺəЁϹ 
ЂЄЁЏЁ ϴЇЏЅІЏЄЇ ЁϹЀϹЅϹ ІϴЅЏЀϴϿϸϴЇ 
ԛЌіЁ ϹЌԕϴЌϴЁ ЅϴԕІϴЁϸЏЄԑЏЌ 
ԕԝЄЏϿԑЏϿϴЄϸЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴԙЏϻ.

� ϕԧІϹЁ ϴϸϴЀϸϴЄԑϴ, əЅіЄϹЅϹ ϵϴϿϴϿϴЄԑϴ 
БϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁ ЁϹЀϹЅϹ ϾϴϵϹϿАϸі 
ԝЅІϴЇԑϴ ЄԝԕЅϴІ ϵϹЄЀϹԙіϻ.

� ϚЏϿϺЏЀϴϿЏ ϵԧϿЌϹϾІϹЄ ϺϹϿϸϹІЇ ϺəЁϹ 
ϴЇϴЅЏϻϸϴЁϸЏЄЇԑϴ ϴЄЁϴϿԑϴЁ 
ЅϴԙЏϿϴЇϿϴЄϸϴ ϸϴ ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ 
ϹϾϹЁϸіϷіЁ ϹЅϾϹЄіԙіϻ.
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� ԔԝЄЏϿԑЏϸϴ ЂЄЁϴϿϴЅԕϴЁ ϵϹϿϷіϿϹЄϸі 
ϺЂВԑϴ ЁϹЀϹЅϹ ϺϴϵЇԑϴ ϵЂϿЀϴϽϸЏ. 
ԔԝЄЏϿԑЏϸϴԑЏ ЂԕЏϿЀϴϽІЏЁ 
ЁԝЅԕϴЇϿϴЄϸЏ ϸϹЄϹЇ ϺϴԙϴЅЏЀϹЁ 
ϴϿЀϴЅІЏЄЇ ϾϹЄϹϾ.

ϬϴԙϸЏ ЅЂЄЇ
ԔԝЄϴЀЏЁϸϴ ԕЂЄԑϴЅЏЁ, ЅЏЄ, ϵіЄԕϴІϴЄ ϴԑϴЌ 
ԝЁІϴԕІϴЄЏ, ЀϼЁϹЄϴϿϸϴЄ ЀϹЁ ЀϹІϴϿϸϴЄ 
ϵЂϿϴІЏЁ ЂЅЏЁϸϴϽ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸЏԙ ЌϴԙЏ 
ϸϹЁЅϴЇϿЏԕԕϴ ϻϼГЁϸЏ ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ. ϬϴԙϸЏ 
ϺԝІЇ ЁϹЀϹЅϹ ЀϴԙЏЁϴ ϵϴЄЇ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇЌЏϿϴЄϸЏԙ ЁϹЀϹЅϹ ЀϴԙЏЁϸϴԑЏ 
ϴϸϴЀϸϴЄϸЏԙ ϴϿϿϹЄϷϼГϿЏԕ ЄϹϴϾЊϼГЅЏЁ 
ϺəЁϹ/ЁϹЀϹЅϹ ІЏЁЏЅ ϴϿЇ ϺЂϿϸϴЄЏ 
ϴЇЄЇϿϴЄЏЁ ԕЂϻϸЏЄЇЏ ЀԛЀϾіЁ. ϬϴԙЁЏԙ 
ϵϹϿϷіϿі ϵіЄ ІԛЄϿϹЄі, ЀЏЅϴϿЏ, ϹЀϹЁЁіԙ 
ЁϹЀϹЅϹ ϵԛϾ ϴԑϴЌЏЁЏԙ ЌϴԙЏ, əЅіЄϹЅϹ, ϴԑϴЌ 
ԝЁІϴԕІϴЄЏЁ ԧԙϸϹЇϷϹ ϴЄЁϴϿԑϴЁ ԕЂЅЃϴЀϹЁ 
(ЉЄЂЀϴІІϴЄ, ϴԑϴЌІЏ ԕЂЄԑϴЇ ϻϴІІϴЄЏ) 
ϴЄϴϿϴЅԕϴЁϸϴ ϾЂЁЊϹЄЂϷϹЁϸі əЅϹЄ ϹІϹϸі. 
ԔԝЄϴЀЏЁϸϴ ϴЅϵϹЅІ ϵϴЄ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸЏ ІϹϾ 
ЀϴЀϴЁϸϴЄ ԑϴЁϴ ԧԙϸϹЇі ІϼіЅ.

– ƏЄԕϴЌϴЁ Ќϴԙ ЅЂЄԑЏЌ ԕԝЄЏϿԑЏЁЏ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ.

– ϚԝЀЏЅ ЂЄЁЏЁЏԙ ϺϴԕЅЏ ϺϹϿϸϹІіϿЇіЁ 
ԕϴЀІϴЀϴЅЏϻ ϹІіԙіϻ.

– ƏЄԕϴЌϴЁ ЌϴԙЁϴЁ ԕЂЄԑϴЇ ЀϴЅϾϴЅЏЁ ϾϼіЃ 
ϺԛЄіԙіϻ.

– Ԧϻ ϹϿіԙіϻϸϹ ԧԙϸϹϿϹІіЁ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄ 
ϵЂϽЏЁЌϴ ԕЂϿϸϴЁЏϿϴІЏЁ 
ЁԝЅԕϴЀϴϿϴЄϸЏ ЂЄЏЁϸϴԙЏϻ.

ԔϴЇіЃІі ϸіЄіϿ

ϦϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ЅϼЃϴІІϴЀϴϿϴЄϸϴ ϴІϴЃ ԧІіϿϷϹЁ 
ϸіЄіϿ ϾԧЄЅϹІϾіЌі əϸϹІІϹϷі ԕЂϿϸϴЁЇ 
ϺϴԑϸϴϽϿϴЄЏЁ ϾԧЄЅϹІϹϸі. ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ 

ϾϹϻіЁϸϹϷі ЁϴԕІЏ ϸіЄіϿ ϵԝϿ ϾԧЄЅϹІϾіЌІϹЁ 
ЀЏЁϴϸϴϽ ЅϹϵϹЃІϹЄ ϵЂϽЏЁЌϴ ϴЇЏІԕЇЏ 
ЀԛЀϾіЁ:

� ЀϴԕЅϴІЏЁϴЁ ІЏЅ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ;
� ЅəϽϾϹЅ ϾϹϿЀϹϽІіЁ ЅϴϿЀϴϿЏ ϴЅЃϴЃІϴЄ;
� ЅəϽϾϹЅ ϾϹϿЀϹϽІіЁ ЀϴІϹЄϼϴϿ;
� ϺϹІϾіϿіϾЅіϻ ІϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ϾԛІіЀ.
ϙϷϹЄ Ѕіϻ ϾϹϿϹЅі ЁԝЅԕϴЇϿϴЄϸЏ ЅϴԕІϴЅϴԙЏϻ, 
ԕϴЇіЃІі ϴϽІϴЄϿЏԕІϴϽ ІԧЀϹЁϸϹІϹ ϴϿϴЅЏϻ:

– ϦϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ϾԛІіЀϸі ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ 
ϵЂϽЏЁЌϴ ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІϴ ϾϹϿІіЄіϿϷϹЁ 
ϾϹԙϹЅІϹЄϷϹ ЅəϽϾϹЅ ϺԛЄϷіϻіԙіϻ.

– ϦԧЀϹЁ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄϴϸϴ ϺԝЀЏЅ 
ϺϴЅϴЀϴЇԑϴ ІЏЄЏЅЏԙЏϻ.

– ϥЇЏԕ ϴЇϴ ЄϴϽЏЁϸϴ ϸϹЁϹ ЀϹЁ əЅіЄϹЅϹ 
ԕЂϿϸϴЄϸЏԙ ϺЏϿЏ ϵЂϿЇЏЁ ԕϴϸϴԑϴϿϴԙЏϻ.

– ϦԝЄϴԕІЏ ІԛЄϸϹ ԛϻіϿіЅІϹЄ ϺϴЅϴЃ ϺəЁϹ ԕϴЁ 
ϴϽЁϴϿЏЀЏЁ ϺϴԕЅϴЄІЇ ԛЌіЁ 
ԕЂϿϸϴЄЏԙЏϻϸЏ ԕЂϻԑϴϿІЏЃ ІԝЄЏԙЏϻ.

ԔϴϿϸЏԕ ІəЇϹϾϹϿϸϹЄ
ԔԝЄЏϿԑЏ ЀϴԕЅϴІЏЁϴ ЅϴϽ ЃϴϽϸϴϿϴЁЏϿԑϴЁ 
ϺəЁϹ ЂЅЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϺԧЁіЁϸϹϷі 
ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІϴ ϾϹϿІіЄіϿϷϹЁ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ 
ІϹЉЁϼϾϴЅЏ ϵЂϽЏЁЌϴ ϵϴЄϿЏԕ ЁԝЅԕϴЇϿϴЄ 
ЅϴԕІϴϿԑϴЁ ϾϹϻϸϹ ϸϹ ІԧЀϹЁϸϹϷі ԕϴϿϸЏԕ 
ІəЇϹϾϹϿϸϹЄ ЂЄЏЁ ϴϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ:

� ϔЄϴ ІԧЅϹЀіЀϹЁ ϴЌЏԕ ϴϽЀϴԕІϴ ϺϴЁϴЅЇ.
� ϚԝЀЏЅ іЅІϹЃ ІԝЄԑϴЁ ϴЄϴ ІԧЅϹЀіЀϹЁ 
ϺϴЁϴЅЇ.

� ϕԝϽЏЀϸϴЄ ЀϹЁ ϵԝϽЏЀϸϴЄϸЏԙ 
ϵԧϿіϾІϹЄіЁϹЁ ϾϹЄі ЅЂԕԕЏ.

� ϔЄϴ ІԧЅϹЀіЁіԙ ЅЏЁЇЏ.
� ϔЄϴ ІԧЅϹЀіЁіԙ ϴԕϴЇϿЏ ԕϴІІЏ ԕЂЄЏІЃϴϿЏ 
ІϹІіϾІϹЄіЁіԙ ϿϴԕІЏЄЏϿЇЏ.

� ϙЅІЇ ЀԛЌϹϿϹЄіЁіԙ ԕϴϺϹІІі ԕЂЄԑϴЇ 
ԕԝЄϴϿϸϴЄЏЁ ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴԑϴЁ ϺϴԑϸϴϽϸϴ 
ϹЅІЇ ԕϴϵіϿϹІіЁіԙ ϵԝϻЏϿЇЏ.

� ԔԝЄЏϿԑЏЁЏ ϺϴϵЏԕ ϵԧϿЀϹϿϹЄϸϹ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϾϹϻіЁϸϹϷі ϻϼГЁϸЏ ϴԑϴЌ 
ЌϴԙЏЁЏԙ ЌЏԑϴЄЏϿЏЀϸϴЄЏ.

ϚϹϾϹ ԕЂЄғϴЁЏЅ ϺϴϵϸЏғЏ

ԔЂϿϸϴЁЏЅԕϴ ϹЁϷіϻЇ ϴϿϸЏЁϸϴ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϺԧЁіЁϸϹϷі ЁԝЅԕϴЇϿЏԕІЏ 
ЂԕЏЃ ЌЏԑЏԙЏϻ ϺəЁϹ ԝЅІϴЁЏԙЏϻ.
ϔЄϴЀϹЁ ϾϹϻ ϾϹϿϷϹЁ ϺԝЀЏЅІϴЄ 
ԧІϾіϻϷϹЁ ϾϹϻϸϹ ԕЂϿЏԙЏϻ ϵϹЁ ϵϴЅԕϴ ϸϴ 
ϸϹЁϹ ЀԛЌϹϿϹЄіЁ ԕϴϸϴԑϴϿϴЃ 
ІԝЄЏԙЏϻ.

ϔϕϔϝ ϕϢϟϯԘϯϛ! ϘіЄіϿ 
ЅϴϿϸϴЄЏЁϴЁ ϺϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі 
ϵϴЄ! ϘіЄіϿ, əЅіЄϹЅϹ ԕϴЁ ϴϽЁϴϿЏЀЏ 
ϵԝϻЏϿԑϴЁ ϴϸϴЀϸϴЄϸϴ ԕϴЁ ІϴЀЏЄ 
ϴЇЄЇϿϴЄЏЁ ЁϹЀϹЅϹ ϺԛϽϾϹ ϺԛϽϹЅіЁіԙ 
ԧϻϷϹЄіЅϾϹ ԝЌЏЄϴЇЏЁ ІЇϸЏЄЇЏ 
ЀԛЀϾіЁ.
ϠЏЁϴϸϴϽ ϵϹϿϷіϿϹЄ ЃϴϽϸϴ ϵЂϿԑϴЁ 
ϾϹϻϸϹ ϺԝЀЏЅІЏ ϸϹЄϹЇ ІЂԕІϴІЏЃ, 
ϸəЄіϷϹЄϷϹ ϺԛϷіЁЇ ϾϹЄϹϾ: ϸϹЁϹ 
ЀԛЌϹϿϹЄіЁіԙ ԝВЏ, ЅϹϻіЀІϴϿϸЏԕ 
ϺЂԑϴϿІЇ, ԕЏЌЏЁЇ, ЌϴЁЌЇ, 
ϴЇЏЄЅЏЁЇ, ІϹЄі ЄϹԙϸϹЁЇіЁіԙ ԧϻϷϹЄЇі.

ԔԝЄЏϿԑЏЀϹЁ ϺԝЀЏЅ іЅІϹЇ ϾϹϻіЁϸϹ 
ԕЂЄԑϴЁЏЌ ϾԧϻіϿϸіЄіϾ ЃϹЁ ԕԝϿϴԕ 
ԕЂЄԑϴЁЏЅЏЁ ІϴԑЏЃ ϺԛЄіԙіϻ.
ϬϴԙЁЏԙ ԛϿϾϹЁ ЀԧϿЌϹЄіЁ ІЇϸЏЄϴІЏЁ 
ϺԝЀЏЅІϴЄ ԧІϾіϻϷϹЁ ϾϹϻϸϹ ЌϴԙЁϴЁ 
ԕЂЄԑϴϽІЏЁ ЀϴЅϾϴЁЏ ϾϼіЃ ϺԛЄіԙіϻ.
ԔԝЄЏϿԑЏЀϹЁ ϺԝЀЏЅ іЅІϹЇ ϾϹϻіЁϸϹ 
ЁЏԕ ϺϴϵЏЅϴІЏЁ ϺԝЀЏЅ ϾϼіЀіЁ ϾϼіЃ 
ϺԛЄіԙіϻ.
ԜϻЏЁ ЌϴЌІЏ ϺϴЇЏЃ ԕЂϽЏԙЏϻ 
ЁϹЀϹЅϹ ЌϴЌԕϴ ϴЄЁϴϿԑϴЁ ІЂЄϸЏ 
Ͼϼіԙіϻ.
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ԔұЄЏϿғЏғϴ ԕЏЅԕϴЌϴ ЌЂϿЇ

►S.3, Punkt1
1. ϚϼЁϴԑЏЌ ԕϴЃ
2. ϕЂЅϴІЇ ІԛϽЀϹЅі
3. ϦϹԙЅϹϿЇϸϹЁ ԕЂЄԑϴЁЏЌ ԕϴЃ
4. ϘϴϽЏЁϸϴЀϴ ІіЄϹϷі
5. ϕЂϽϿЏԕ ІіЄϹϾ
6. ϔЄϴ ԛЅІϹϿі
7. ԜϻϴЄІԕЏЌ ІԝІԕϴ
8. ԔЏЅԕЏЌ
►S.3, Punkt2
9. ϔϺЏЄϴІԕЏЌ
10. ϦԝІԕЏЌ
11. ϕϹϾіІϾіЌ ϵЂϿІ
12.ϙԙіЅІі ЄϹІІϹЇϷϹ ϴЄЁϴϿԑϴЁ ϵϹϾіІϾіЌ 

ϵԝЄϴЁϸϴ
13. ԔϼЅϴВ ϵԝЄЏЌЏЁϴ ϴЄЁϴϿԑϴЁ ϵϹϾіІϾіЌ 

ϵԝЄϴЁϸϴ
ϚϹІϾіϻіϿіЀ ϺϼЏЁІЏғЏ

� ϕԧЄϹЁϹϿϹЇ ϺəЁϹ ԕЏϿԕϴЁ ϾϹЅϾіЌ ϴЄϴ
� ϕЂϽϿЏԕ ІіЄϹϾ
� ԜϻϴЄІԕЏЌ ІԝІԕϴ
� ԔЏЅԕЏЌ
� ϚϼЁϴԑЏЌ ԕϴЃ
� ϬϴԑЏЁ ϵԧϿіϾІϹЄЀϹЁ ԕϴЃ
� ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ ϺԧЁіЁϸϹϷі ЁԝЅԕϴЇϿЏԕ

ϠЂЁІϴϺϸϴЇ

►S.4, Punkt3
– ϦԝІԕЏЌІЏ (10) ϴϻԑϴЁІϴϽ ІԧЀϹЁ ϼІϹЄіЃ, 
ЅЂϿ ϾԛϽϸϹ ԝЅІϴЃ ІԝЄЏԙЏϻ.

– ϕϹϾіІϾіЌ ϵЂϿІІЏ (11) ІϴЄІЏЃ 
ЌЏԑϴЄЏԙЏϻ.

– ԔԝЄϴϿ ІԝІԕϴЅЏЁ ϵϴГЇ ϺЂԑϴЄЏ ԕϴЄϴϽ 
ϵϴԑЏІІϴԙЏϻ.

►S.4, Punkt4

– ϕЂϽϿЏԕ ІіЄϹϾІі (5) ЅЇЄϹІІϹ 
ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁϸϹϽ ԝϻϴЄІԕЏЌ ІԝІԕϴԑϴ 
ϺЏϿϺЏІЏЃ, ϵԝЄϴЁϸϴЀϹЁ (14) ϵϹϾіІіԙіϻ.

– ԜϻϴЄІԕЏЌ ІԝІԕϴЁЏ (7) ϴЄЁϴϽЏ 
ЅϴԙЏϿϴЇϿϴЄԑϴ ІіЄϹϿϷϹЁЌϹ ϾіЄϷіϻіԙіϻ 
ϺəЁϹ ϵԝЄϴЁϸϴϿϴЄЀϹЁ (15) ϵԝЄϴЃ 
ϵϹϾіІіԙіϻ.

►S.4, Punkt5
– ԔЏЅԕЏЌІЏ (8) ϴЄЁϴϽЏ ЅϴԙЏϿϴЇϿϴЄԑϴ 
ϾіЄϷіϻіЃ, ϵԝЄϴЁϸϴЀϹЁ (16) ϵԝЄϴЃ 
ϵϹϾіІіԙіϻ.

ԔұЄЏϿғЏЁЏ ϶ϹЄЅІϴϾԕϴ ЀЂЁІϴϺϸϴЇ
►S.5, Punkt6

– ϔЄЁϴϽЏ ϵԝЄϴЁϸϴϿϴЄϸЏ ЀЂЁІϴϺϸЏԕ 
ЅϴԙЏϿϴЇϿϴЄ (17) ϴЄԕЏϿЏ ԧІϾіϻіԙіϻ.

– ԔԝЄЏϿԑЏЁЏ ԛЅІϹϿ ІϴԕІϴЅЏЀϹЁ ϵіЄϷϹ 
ϵϹЄіϾ ϵԝЄϴЃ ϵϹϾіІіԙіϻ.

ϚϼЁϴғЏЌ ԕϴЃІЏ ЂЄЁϴІЇ

►S.5, Punkt7
– ԔЏЅԕЏЌІЏ (18) ԕЏЅЏЃ ϴϿЏԙЏϻ.
– ϚϼЁϴԑЏЌ ԕϴЃІЏ (1) ϺЂԙԕϴЁЏ ЌЏԑϴЄЇ 
ϴЄЁϴЅЏЁϴ ϹЁϷіϻіԙіϻ ЁϹЀϹЅϹ ϺЂԙԕϴ 
ЅЂЄԑЏЌ ԕԝЄЏϿԑЏЁЏ ϺϴϿԑϴԙЏϻ.

ϚЏϿϺЏЀϴϿЏ ІіЄϹϾІі ЄϹІІϹЇ

►S.5, Punkt8
– ϕԝЄϴЁϸϴЁЏ (19) ϵЂЅϴІЏԙЏϻ.
– ϘϴϽЏЁϸϴЀϴ ІіЄϹϷіЁіԙ ϺЏϿϺЏЀϴϿЏ 
ϵԧϿіϷіЁ (20) ϴЄЏ ϺЏϿϺЏІЏԙЏϻ.

– ϕԝЄϴЁϸϴЁЏ (19) ԕϴϽІϴϸϴЁ ϵԝЄϴЃ 
ϵϹϾіІіԙіϻ.

ϕϴЅԕϴЄЇ
    

ԔЂЅЇ ϴϿϸЏЁϸϴ ІϹϾЅϹЄіԙіϻ!

ԔԝЄЏϿԑЏЁЏԙ ԕϴЇіЃЅіϻ ϾԛϽіЁ ІϹϾЅϹЄіЃ 
ЌЏԑЏԙЏϻ:

ԔԝЄЏϿԑЏЀϹЁ ϺԝЀЏЅ іЅІϹЇ ϾϹϻіЁϸϹ 
ԕЂЄԑϴЁЏЌ ԕЂϿԑϴЃ ϾϼЀϹԙіϻ.
ϔЄϴ ІԧЅϹЀϸϹЄіЀϹЁ ϺəЁϹ ԧԙϸϹϿЀϹϷϹЁ 
ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄЀϹЁ ϺϴЁϴЅԕϴЁ ϾϹϻϸϹ 
ԕЂϿԑϴЃ ϾϼіЃ ϺԛЄіԙіϻ.

ϡұЅԕϴЇ: ԔԝЄЏϿԑЏԙЏϻϸЏԙ ЌЏЁϴϽЏ 
ЅЏЄІԕЏ ІԛЄі ЅЇЄϹІІϹЄϸϹЁ 
ԧϻϷϹЌϹϿϹЁЇі ЀԛЀϾіЁ.

ԔϔϧIϣ! ϞϹЁϹІ іЅϾϹ ԕЂЅЏϿЇϸϴЁ 
ϺϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! 
ԔԝЄЏϿԑЏϸϴ ϾϹϻ ϾϹϿϷϹЁ ϺԝЀЏЅІϴЄ 
ԧІϾіϻϵϹЅ ϵԝЄЏЁ ϺϹϿіϿіϾ ϴЌϴЁЏ 
ЅЇЏЄЏЃ ЌЏԑϴЄЏԙЏϻ.

ϡұЅԕϴЇ: ԚϿϾϹЁ ЀԧϿЌϹЄϿϹЄϸі 
ԧԙϸϹϷϹЁ ϾϹϻϸϹ ϺЂԙԕϴ ЅЂЄԑЏЌ 
ԕԝЄЏϿԑЏЁЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁԑϴЁ ϺԧЁ.

ϡұЅԕϴЇ: ϘϴϽЏЁϸϴЀϴ ІіЄϹϷіЁіԙ ϹϾі 
ϺϴԑЏ ϸϴ ϴЄϴ ІԧЅϹЀіЁϹЁ 8 ЀЀ 
ϴЄϴԕϴЌЏԕІЏԕІϴ ЂЄЁϴϿϴЅЇЏ ԕϴϺϹІ.

ԔϔϧIϣ! ϚϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! 
ԔԝЄЏϿԑЏЁЏ ϹЌԕϴЁϸϴϽ ԕϴІϹϿϹЄ 
ϵЂϿЀϴԑϴЁϸϴ ԑϴЁϴ іЅϾϹ ԕЂЅЇԑϴ 
ϵЂϿϴϸЏ. ϙϷϹЄ ϵϹϿϷіϿі ϵіЄ ϵԧϿіϷі 
ϴԕϴЇϿЏ ϵЂϿЅϴ, ЂЁЏ ϾϹϿϹЅі ЄϹІ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇ ϴϿϸЏЁϸϴ ЀіЁϸϹІІі ІԛЄϸϹ 
ϴЇЏЅІЏЄЇ ϾϹЄϹϾ.
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– ϔϽԕЏЁ ϴԕϴЇϿϴЄϸЏԙ ϵϴЄ-ϺЂԑЏЁ ІϹϾЅϹЄіЃ 
ЌЏԑЏԙЏϻ.

– ԔԝЄЏϿԑЏЁЏԙ ϵϴЄϿЏԕ ϵԧϿіϾІϹЄіЁіԙ 
ЂЄЁЏԕІЏ ϹІіЃ ЀЂЁІϴϺϸϴϿԑϴЁЏЁ 
ІϹϾЅϹЄіԙіϻ.

– ԔԝЄЏϿԑЏЁЏԙ ІԝЄϴԕІЏϿЏԑЏЁ ІϹϾЅϹЄіԙіϻ.
– ϕϴЄϿЏԕ ЅϴԕІϴЁϸЏЄԑЏЌ ԕԝЄЏϿԑЏϿϴЄϸЏԙ 
ϺԝЀЏЅԕϴ ϺϴЄϴЀϸЏϿЏԑЏЁ ІϹϾЅϹЄіԙіϻ.

– ϞԧϿϵϹЇ ЄϹІІϹϷіЌіЁіԙ ϵϹϾіІϾіЌ ϵԝЄϴЁϸϴЅЏ 
ЁЏԕ ІϴЄІЏϿԑϴЁЏЁ ІϹϾЅϹЄіԙіϻ.

ԔϼЅϴВ ϵұЄЏЌЏЁ ЄϹІІϹЇ
ԔϼЅϴВ ϵԝЄЏЌЏЁ -45° ϺəЁϹ 45° 
ϴЄϴϿЏԑЏЁϸϴԑЏ ЌϹԙϵϹЄϸϹ ЅϴІЏЅЏϻ 
ЄϹІІϹЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ.

►S.5, Punkt9
– ϕϹϾіІϾіЌ ϵԝЄϴЁϸϴЁЏ (12) ϵЂЅϴІЏԙЏϻ.
– ϔЄϴ ԛЅІϹϿіЁ (6) ԕϴϺϹІІі ЃЂϻϼЊϼГԑϴ ϵԝЄϴЃ 
ԕЂϽЏԙЏϻ.

ϤϹІІϹϿϷϹЁ ԕϼЅϴВ ϵԝЄЏЌЏЁ ЌϾϴϿϴϸϴЁ (21) 
ϾԧЄЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ.

– ϕϹϾіІϾіЌ ϵԝЄϴЁϸϴЁЏ (12) ԕϴϽІϴϸϴЁ 
ϵԝЄϴЃ ϵϹϾіІіԙіϻ.

ϞԧϿϵϹЇ ϵұЄЏЌЏЁ ЄϹІІϹЇ
ϞԧϿϵϹЇ ϵԝЄЏЌЏЁ 0° ϺəЁϹ 45° 
ϴЄϴϿЏԑЏЁϸϴԑЏ ЌϹԙϵϹЄϸϹ ЅϴІЏЅЏϻ 
ЄϹІІϹЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ.

►S.6, Punkt10
– ϕϹϾіІϾіЌ ϵԝЄϴЁϸϴЁЏ (11) ϵЂЅϴІЏԙЏϻ.
– ԔԝЄϴϿ ІԝІԕϴЅЏЁ ԕϴϿϴЇϿЏ ϾԛϽϷϹ 
ϹԙϾϹϽІіԙіϻ.

ϤϹІІϹϿϷϹЁ ϾԧϿϵϹЇ ϵԝЄЏЌЏЁ ЌϾϴϿϴϸϴЁ (22) 
ϾԧЄЇϷϹ ϵЂϿϴϸЏ.

– ϕϹϾіІϾіЌ ϵԝЄϴЁϸϴЁЏ (11) ԕϴϽІϴϸϴЁ 
ϵԝЄϴЃ ϵϹϾіІіԙіϻ.

ϔЄϴϿϴЇ ϵЂϽЏЁЌϴ ЁұЅԕϴЇϿϴЄ
� ϘϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏ ϵԛϾіϿ ԝϻЏЁϸЏԑЏ 
ϵЂϽЏЁЌϴ ϵϹЄіϾ ЂЄЁϴϿϴЅІЏЄЇ ԕϴϺϹІ. 
ԜϻЏЁ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴϿϴЄϸЏ ϴЄϴϿϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ 
əЄϸϴϽЏЀ ԛЅІϹϿ ϾϹԙϹϽІіЀіЁ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ.

� ϘϴϽЏЁϸϴЀϴϿϴЄϸЏ ϹЌ ϺϴԑϸϴϽϸϴ 
ԕϴϵЏЄԑϴЅЏЁϴ ԕЂϽЏЃ ϴЄϴϿϴЀϴԙЏϻ, ϴЄϴ 
ԛЅІϹϿіЁϹ ϺϴІԕЏϻЏЃ ԕЏЅЏԙЏϻ.

� ϘЂЀϴϿϴԕ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴϿϴЄϸЏ ϵԝЄϴϿЇԑϴ 
ԕϴЄЅЏ ϵϹϾіІіԙіϻ.

� ϘЂԑϴ ІəЄіϻϸі (ԕϼЅЏԕ) ϸϴϽЏЁϸϴЀϴϿϴЄϸЏ 
ЅЏЄІԕϴ ԕϼЅϴϽІЏϿԑϴЁ ϺϴԑЏ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴ 
ІіЄϹϷіЁϸϹ ϺϴІϴІЏЁϸϴϽ ϹІіЃ ԕЏЅЏԙЏϻ.

ϔЄϴϿϴЇ

►S.6, Punkt11
– ϕЂϽϿЏԕ ІіЄϹϾІі (5) ԕϴϺϹІІі ϸϴϽЏЁϸϴЀϴ 
ԝϻЏЁϸЏԑЏЁϴ ЂЄЁϴІЏЃ ϵϹϾіІіԙіϻ.

– ϘϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏ ϴЄϴ ԛЅІϹϿіЁϹ ϺəЁϹ 
ϸϴϽЏЁϸϴЀϴ ІіЄϹϷіЁϹ ϵϹЄіϾ ϵϴЅЏԙЏϻ.

– ϘϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏ ԕЏЅԕЏЌЃϹЁ (8) ϹЁϷіϻіԙіϻ.
– ϕЂЅϴІЇ ІԛϽЀϹЅіЁ (2) ϺəЁϹ 
ϴϺЏЄϴІԕЏЌІЏ (13) ϵіЄ ЇϴԕЏІІϴ 
ϵϴЅЏԙЏϻ.

– ϔϺЏЄϴІԕЏЌІЏ ϵϴЅЏЃ ІԝЄЏԙЏϻ.
– ԔԝЄϴϿ ІԝІԕϴЅЏЁ ϵϴГЇ ІԧЀϹЁ ϵϴԑЏІІϴЃ, 
ϸϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏ ϵіЄ ϺԛЄіЅЃϹЁ ϴЄϴϿϴԙЏϻ.

– ϔϺЏЄϴІԕЏЌІЏ ϺіϵϹЄіԙіϻ ϺəЁϹ ԕԝЄϴϿ 
ІԝІԕϴЅЏЁ ϵϴГЇ ϺЂԑϴЄЏ ϵϴԑЏІІϴԙЏϻ.

ϙϥϞϙϤϦϧ! ϚϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі 
ϵϴЄ! ϘϴϽЏЁϸϴЀϴ ІіЄϹϷіЁіԙ ϵϹϾіІϾіЌ 
ϵԝЄϴЁϸϴЅЏЁ ϴЄϴϿϴЇ ϴϿϸЏЁϸϴ 
əЄϸϴϽЏЀ ЁЏԕ ІϴЄІЏԙЏϻ.

ϙϥϞϙϤϦϧ! ϚϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі 
ϵϴЄ! ϞԧϿϵϹЇ ЄϹІІϹϷіЌіЁіԙ ϵϹϾіІϾіЌ 
ϵԝЄϴЁϸϴЅЏЁ ϴЄϴϿϴЇ ϴϿϸЏЁϸϴ 
əЄϸϴϽЏЀ ЁЏԕ ІϴЄІЏԙЏϻ.

ϙϥϞϙϤϦϧ! ϚϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі 
ϵϴЄ! ϞԧϿϵϹЇ ϵЂϽЏЁЌϴ ϾϹЅЇ ϾϹϻіЁϸϹ 
ϸϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏ Ђԙ ϺϴԕІϴ ԑϴЁϴ 
ԝЅІϴԙЏϻ.

ϙϥϞϙϤϦϧ! ϚϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі 
ϵϴЄ! ԔЂЅ ԕϼԑϴЌ ϾϹЅЇ ϾϹϻіЁϸϹ ԕϴІІЏ 
ϹԙϾϹВϷϹ ϵϴϽϿϴЁЏЅІЏ ϴЄϴ ІԧЅϹЀіЁϹ 
ԕЂϿ ϺϹІϾіϻЇ ЂԙϴϽЏЄϴԕ ϵЂϿϴϸЏ. ϔЄϴ 
ІԧЅϹЀіЁϹЁ ϺϹІϾіϿіϾІі 
ϴЄϴԕϴЌЏԕІЏԕІЏ ЅϴԕІϴԙЏϻ!

ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤϯԘϯϛ! 
ԔұЄЏϿғЏғϴ ϻϴԕЏЀ ϾϹϿІіЄЇ ԕϴЇЃі 
ϵϴЄ! ԔԝЄϴϿ ІԝІԕϴЅЏЁ ϸϴϽЏЁϸϴЀϴԑϴ 
ϵϴЅԕϴЁ ϾϹϻϸϹ ԕЂϻԑϴϿІԕЏЌІЏԙ 
ϴϽЁϴϿЇ ϺϼіϿіϷі ІЏЀ ԕϴІІЏ 
ІԛЅЃϹϽІіЁϸϹϽ ϹІіЃ ϾԛЌІі 
ԕϴϸϴԑϴϿϴԙЏϻ, əϽІЃϹЅϹ 
ԕЂϻԑϴϿІԕЏЌԕϴ ϴЄІЏԕ ϺԛϾІϹЀϹ ІԛЅіЃ, 
ϻϴԕЏЀ ІϼВі ЀԛЀϾіЁ.



KAZ

166

ϦϴϻϴϿϴЇ ϺəЁϹ ІϹЉЁϼϾϴϿЏԕ 
ԕЏϻЀϹІ ϾԧЄЅϹІЇ

ϦϴϻϴϿϴЇ ϺəЁϹ ІϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ԕЏϻЀϹІ 
ϾԧЄЅϹІЇ ϺұЀЏЅІϴЄЏЁϴ ЌЂϿЇ
ƏЄ ϺұЀЏЅ ϴϿϸЏЁϸϴ

ϣϴϽϸϴϿϴЁЇ ϺϴғϸϴϽЏЁϴ ԕϴЄϴϽ ЀϹЄϻіЀϸі 
ІүЄϸϹ

ϔЄϴ ІԧЅϹЀіЁ ϴЇЏЅІЏЄЇ

ϔЄϴ ІԧЅϹЀіЁ ϵԧϿЌϹϾІϹЇ
►S.7, Punkt12

– ϕЂЅϴІЇ ІԛϽЀϹЅіЁ (2) ϵϴЅЏЃ, ІϹԙЅϹϿЇϸϹЁ 
ԕЂЄԑϴЁЏЌ ԕϴЃІЏ (3) ϴϵϴϽϿϴЃ ϺЂԑϴЄЏ 
ԕϴЄϴϽ ϺЏϿϺЏІЏԙЏϻ.

– ϬЃϼЁϸϹϿА ϵϹϾіІϾіЌіЁіԙ ІԛϽЀϹЅіЁ (23) 
ϵϴЅЏЃ ІԝЄЏԙЏϻ.

►S.7, Punkt13
– ϕԝЄϴЁϸϴЁЏ (24) ϵЂЅϴІЏЃ, ЌЃϼЁϸϹϿА 
ԕϴԕЃϴԑЏЁ (25) ϺЂԑϴЄЏ ԕϴЄϴϽ 
ϺЏϿϺЏІЏԙЏϻ.

– ԔЏЅЃϴ ϵԝЄϴЁϸϴЁЏ (26) ЅϴԑϴІ ІіϿіЁіԙ 
ϵϴԑЏІЏЀϹЁ ϵԝЄϴЃ ЌЏԑϴЄЏԙЏϻ (ϡϴϻϴЄ 
ϴЇϸϴЄЏԙЏϻ! ϥЂϿ Ϻϴԕ ϼЄϹϾ ЂϽЀϴ!).

– ԔЏЅЏЀϸЏ ЈϿϴЁϹЊІі (27) ϺəЁϹ ϴЄϴ 
ІԧЅϹЀіЁ (28) ϴϵϴϽϿϴЃ ϴϿЏЃ ІϴЅІϴԙЏϻ.

ϔЄϴ ІԧЅϹЀіЁ ЀЂЁІϴϺϸϴЇ

– ԔϴϺϹІ ϵЂϿЅϴ, ЂЄЁϴІЇ ϴϿϸЏЁϸϴ 
ЀЂЁІϴϺϸϴϿϴІЏЁ ϵϴЄϿЏԕ ϵԧϿіϾІϹЄϸі 
ІϴϻϴϿϴЃ ЌЏԑЏԙЏϻ.

►Аɪɚ ɬөɫɟɦіɧ ɛөɥшɟɤɬɟɭ– S.166
– ϢЄЁϴІЇ əЄϹϾϹІІіԙ ϾϹЄі ЄϹІІіϿіϷіЀϹЁ 
ЂЄЏЁϸϴϿϴϸЏ.

ϥϴԕІϴЇ, ІϴЅЏЀϴϿϸϴЇ
ϥϴԕІϴЇ

ϙϥϞϙϤϦϧ! ϚϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі 
ϵϴЄ! ƏЄ ЄϹІІϹЇ, ϾԛІіЀ ϾԧЄЅϹІЇ 
ЁϹЀϹЅϹ ϺԧЁϸϹЇ əЄϹϾϹІіЁϹЁ ϵԝЄЏЁ 
ϺϹϿіϿіϾ ϴЌϴЁЏ ЅЇЏЄЏЃ ϴϿЏԙЏϻ!

ϡϹ? ԔϴϿϴϽ?
ϚϴϿԑϴЅІЏЄԑЏЌ 
ϾϴϵϹϿАϸϹ 
ϻϴԕЏЀϸϴЄϸЏԙ ϵϴЄ-
ϺЂԑЏЁ ІϹϾЅϹЄіԙіϻ.

ϞԧϻϵϹЁ ІϹϾЅϹЄіЃ 
ЌЏԑЏԙЏϻ, ԕϴϺϹІ 
ϵЂϿЅϴ, ϴЇЏЅІЏЄЇϸЏ 
БϿϹϾІЄЌі ЀϴЀϴЁԑϴ 
ІϴЃЅЏЄЏԙЏϻ.

ԔԝЄЏϿԑЏЁЏ Ќϴԙ ЀϹЁ 
ϺЂԙԕϴϸϴЁ 
ІϴϻϴϿϴԙЏϻ.

ϚЂԙԕϴЁЏ ЅЏԑЏϿԑϴЁ 
ϴЇϴЀϹЁ ԛЄϿϹЃ 
ЌЏԑϴЄЏԙЏϻ ЁϹЀϹЅϹ 
ԕЏϿЌϴԕЃϹЁ 
ІϴϻϴЄІЏЃ ЌЏԑЏԙЏϻ.

ϡϹ? ԔϴϿϴϽ?
ϕϴЄϿЏԕ ϵԝЄϴЁϸϴϿЏ 
ԕЂЅЏϿЏЀϸϴЄϸЏ 
ІϹϾЅϹЄіԙіϻ.

ϞԧϻϵϹЁ ІϹϾЅϹЄіЃ 
ЌЏԑЏԙЏϻ, ԕϴϺϹІ 
ϵЂϿЅϴ, ІϴЄІЏԙЏϻ.

ԔЂϻԑϴϿІԕЏЌІЏԙ 
ϺϹϿϸϹІϾіЌ 
ЅϴԙЏϿϴЇϿϴЄЏЁϴЁ 
ЌϴԙϸЏ ϺЂϽЏԙЏϻ.

ϚЂԙԕϴЁЏ 
ЌϴԙЅЂЄԑЏЌЃϹЁ 
ЅЂЄЏԙЏϻ ЁϹЀϹЅϹ 
ԕЏϿЌϴԕЃϹЁ 
ІϴϻϴЄІЏЃ ЌЏԑЏԙЏϻ.

ϔЄϴ ԛЅІϹϿіЁіԙ 
ϵϹІІϹЄіЁ ԕϴІІЏ 
ԕϴϿϸЏԕІϴЄϸϴЁ 
ІϴϻϴϿϴԙЏϻ.

ϕϹІІϹЄϸі 
ЂЄϷϴЁϼϾϴϿЏԕ 
ϹЄіІϾіЌЃϹЁ 
ІϴϻϴϿϴԙЏϻ.

ԔϔϧIϣ! ϱϿϹϾІЄ ІЂϷЏЁЏԙ ЅЂғЇЏ 
ϵЂϿғϴЁ ϺϴғϸϴϽϸϴ ԧЀіЄϷϹ ԕϴЇіЃ 
ІԧЁϹϸі! ԔԝЄЏϿԑЏϸϴ ϾϹϻ ϾϹϿϷϹЁ 
ϺԝЀЏЅІϴЄ ԧІϾіϻϵϹЅ ϵԝЄЏЁ ϺϹϿіϿіϾ 
ϴЌϴЁЏ ЅЇЏЄЏЃ ЌЏԑϴЄЏԙЏϻ.

ϙϥϞϙϤϦϧ! ϞүϽіЃ ԕϴϿЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! 
ϔЄϴϿϴЇϸЏ ϴГԕІϴԑϴЁ ЅЂԙ, ϴЄϴ ІԧЅϹЀі 
ԧІϹ ЏЅІЏԕ ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ. ϞԛϽіЃ ԕϴϿЇ 
ԕϴЇЃі ϵϴЄ! ϯЅІЏԕ ϴЄϴ ІԧЅϹЀіЁ 
ЅЇЏІЏԙЏϻ. ϯЅІЏԕ ϴЄϴ ІԧЅϹЀіЁ 
ϹЌԕϴЌϴЁ ϺϴЁԑЏЌ ЅԝϽЏԕІЏԕІϴЄЀϹЁ 
ІϴϻϴЄІЃϴԙЏϻ.

ϔϕϔϝ ϕϢϟϯԘϯϛ! ϞϹЅіϿЇ ԕϴЇЃі 
ϵϴЄ! ԔЂϻԑϴϿЏЅЅЏϻ ІԝЄԑϴЁ ϴЄϴ 
ІԧЅϹЀіЁϹЁ ϸϹ ϾϹЅіϿЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! ϔЄϴ 
ІԧЅϹЀϸϹЄіЁ ϴϿЀϴЅІЏЄԑϴЁ ϾϹϻϸϹ 
ԕЂϿԑϴЃ ϾϼіЃ ϺԛЄіԙіϻ.

ԔϔϧIϣ! ϚϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі ϵϴЄ! 
ԔЏЅЃϴ ϵԝЄϴЁϸϴЁЏ ІЏЀ ԕϴІІЏ 
ІϴЄІЇԑϴ ϵЂϿЀϴϽϸЏ.

ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤϯԘϯϛ! 
ԔұЄЏϿғЏғϴ ϻϴԕЏЀ ϾϹϿІіЄЇ ԕϴЇЃі 
ϵϴЄ! ϢЄЁϴІЇ ϾϹϻіЁϸϹ ϴЄϴ ІԧЅϹЀі 
ЀϹЁ ԕЏЅЏЀϸЏ ЈϿϴЁϹЊІіԙ ϴϽЁϴϿЇ 
ϵϴԑЏІЏЁ ЀіЁϸϹІІі ІԛЄϸϹ ϹЅϾϹЄіԙіϻ!
ϢЄЁϴІЇ ϾϹϻіЁϸϹ ϴЄϴ ІԧЅϹЀіЁіԙ 
ԕЂϻԑϴϿІԕЏЌ ϵіϿіϷіЁϹ ϸԝЄЏЅ 
ЂЄЁϴІЏϿԑϴЁЏЁϴ Ͼԧϻ ϺϹІϾіϻіԙіϻ.

ϙϥϞϙϤϦϧ! ϚϴЄϴԕϴІ ϴϿЇ ԕϴЇЃі 
ϵϴЄ! ϥϴԕІϴԑϴЁ ϾϹϻϸϹ ԕԝЄЏϿԑЏЁЏ 
ϵԧІϹЁ ϴϸϴЀϸϴЄ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇЏЁϴ ϺЂϿ 
ϵϹЄЀϹԙіϻ. ԔЂϻԑϴϿЀϴϽІЏЁ 
ԕԝЄЏϿԑЏϸϴЁ ϹЌϾіЀЁіԙ ϻϴЄϸϴЃ 
ЌϹϾЃϹϽІіЁіЁϹ Ͼԧϻ ϺϹІϾіϻіԙіϻ.
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ϦϴЅЏЀϴϿϸϴЇғϴ ϴЄЁϴϿғϴЁ ϵϹϾіІϾіЌ
►S.4, Punkt3

– ϕЂЅϴІЇ ІԛϽЀϹЅіЁ (2) ϵϴЅЏЃ ІԝЄЏԙЏϻ.
– ԔԝЄϴϿ ІԝІԕϴЅЏЁ ϵϴГЇ ІԧЀϹЁ 
ϵϴԑЏІІϴԙЏϻ.

– ϕϹϾіІϾіЌ ϵЂϿІІЏ (10) ϵϴЅЏЃ ϾіЄϷіϻіԙіϻ.
ϦϴЅЏЀϴϿϸϴЇ

– ϱϿϹϾІЄ ԕԝЄϴϿЏЁ ІϴЅЏЀϴϿϸϴԑϴЁ ϾϹϻϸϹ 
ԕЂЄԑϴЁЏЌ ԕԝЄЏϿԑЏϿϴЄϸЏ ϹЀϹЅ, 
ІϴЅЏЀϴϿϸϴЇԑϴ ϴЄЁϴϿԑϴЁ ԕԝЄЏϿԑЏϿϴЄϸЏ 
ԑϴЁϴ ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ.

– ϔЄϴЁЏԙ ϸϹԙϷϹϽіЁϹЁ ЌЏԑЏЃ ІԝЄԑϴЁ 
ϴЅЃϴϿЏ ϵԧϿіϾІϹЄϸі ЌϹЌіЃ ϴϿЏԙЏϻ.

– ϦϴЅЏЀϴϿϸϴЇ ϾϹϻіЁϸϹ ЀԛЀϾіЁϸіϷіЁЌϹ 
ІԛЃЁԝЅԕϴ ЂЄϴЇЏЌІЏ ԕЂϿϸϴЁЏԙЏϻ.

ϔԕϴЇϿЏԕІϴЄϸϴғЏ ϾԧЀϹϾ
ϔԕϴЇϿЏԕІϴЄ ЂЄЏЁ ϴϿғϴЁ ϺϴғϸϴϽϸϴ…

ϦіЃІі ЌϴԑЏЁ ԕϴІϹϿϹЄϸіԙ ԧϻі ϴԕϴЇϿϴЄԑϴ Ϻϼі 
əϾϹϿϹϸі. ƏϸϹІІϹ, ϾԧЃІϹϷϹЁ ϴԕϴЇϿϴЄϸЏ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЇЌЏ ԧϻ ϵϹІіЀϹЁ ϺЂГ ϴϿϴϸЏ. 
ϥϴІЇЌЏԑϴ ЉϴϵϴЄϿϴЅЇϸϴЁ ϵԝЄЏЁ, ІԧЀϹЁϸϹ 
ϾϹϿІіЄіϿϷϹЁ ϾϹЅІϹЀϹЁ ІϴЁЏЅЏԙЏϻ. ϕԝϿ 
ϴЄІЏԕ ϺԝЀЏЅІЏ ϺəЁϹ ЏԕІϼЀϴϿ 
ЌЏԑЏЁϸϴЄϸЏ ϵЂϿϸЏЄЀϴЇԑϴ ЀԛЀϾіЁϸіϾ 
ϵϹЄϹϸі.

ϡϔϛϔϤ ϔϧϘϔϤϯԘϯϛ! 
ԔұЄЏϿғЏғϴ ϻϴԕЏЀ ϾϹϿІіЄЇ ԕϴЇЃі 
ϵϴЄ! ԔԝЄЏϿԑЏЁЏ ԕЂЄԑϴϿЀϴԑϴЁ 
ϸЏЀԕЏϿ ԕЂЄЌϴԑϴЁ ЂЄІϴϸϴ 
ЅϴԕІϴЀϴԙЏϻ.

ԔϔϧIϣ! ԦЀіЄ үЌіЁ ԕϴЇіЃ! 
ԔԝЄЏϿԑЏԑϴ ІϼіЅІі ϺЂϿЀϹЁ 
ϺԛЄϷіϻіϿЀϹϷϹЁ ϺԧЁϸϹЇ ϺԝЀЏЅІϴЄЏ 
ԕԝЄЏϿԑЏЁЏԙ ϵԝϸϴЁ ϵЏϿϴϽ ԕϴЇіЃЅіϻ 
ϺԝЀЏЅ іЅІϹЀϹЇіЁϹ əϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ. 
ϥЂЁϸϴϽ-ϴԕ, ЃϴϽϸϴϿϴЁЇЌЏ ԧϻіЁϹ 
ϺəЁϹ ԧϻ ϴϽЁϴϿϴЅЏЁϴ ԕϴЇіЃ 
ІԧЁϸіЄϹϸі.

ԔϴІϹ/ϴԕϴЇϿЏԕ ϥϹϵϹϵі ϚЂВ əϸіЅІϹЄі
ԔЂϻԑϴϿІԕЏЌ ϺԝЀЏЅ іЅІϹЀϹϽϸі ϚϹϿіϿіϾ ϾϹЄЁϹЇ ϺЂԕ Ѓϴ? ϞϴϵϹϿА, ϴЌϴ, ЄЂϻϹІϾϴ ЀϹЁ 

ЅϴԕІϴЁϸЏЄԑЏЌІЏ ІϹϾЅϹЄіЃ 
ЌЏԑЏԙЏϻ.

ϠϼЁϼЀϴϿϸЏ ϾϹЄЁϹЇ ЄϹϿϹЅі 
ϾϹЄЁϹЇϸіԙ ЇϴԕЏІЌϴ 
ϺЂԑϴϿЇЏЁϴЁ іЅϾϹ ԕЂЅЏϿϸЏ 
Ѐϴ?

ԔԝЄЏϿԑЏЁЏ ԕϴϽІϴ ԕЂЅЏԙЏϻ.

ԔЂϻԑϴϿІԕЏЌ ԕϴІІЏ ԕЏϻϸЏ Ѐϴ? ԔЏϻЏЃ ϾϹІЇϸіԙ ЅϹϵϹϵіЁ 
ϺЂϽЏԙЏϻ, ԕЂϻԑϴϿІԕЏЌІЏ 
ϵіЄЁϹЌϹ ЀϼЁЇІ ЅЇЏІЏЃ, 
ЅЂϸϴЁ ϾϹϽіЁ ԕϴϽІϴ ԕЂЅЏԙЏϻ.

ԔԝЄϴϿ ІԝІԕϴЅЏ ϵԝԑϴІІϴϿԑϴЁ ϕϹϾіІϾіЌ ϵЂϿІ ϾіЄϷіϻіϿϷϹЁ ϵϹ? ϕϹϾіІϾіЌ ϵЂϿІІЏ ІϴЄІЏЃ 
ЌЏԑϴЄЏԙЏϻ.

ϕЂЅϴІЇ ІԛϽЀϹЅі ϵϴЅЏϿЀϴԑϴЁ 
ϵϴ?

ϕЂЅϴІЇ ІԛϽЀϹЅіЁ ϵϴЅЏԙЏϻ 
(►Аɪɚɥɚɭ– S.165).

ϔЄϴϿϴЇ ϾԛЌі ІЏЀ ІԧЀϹЁ ϔЄϴ ІԧЅϹЀі ϸԧϾіЄ ЀϹ? ϔЄϴ ІԧЅϹЀіЁ ϴЇЏЅІЏЄЏԙЏϻ 
(►Аɪɚ ɬөɫɟɦіɧ ɚɭɵɫɬɵɪɭ– 
S.166).

ϔЄϴ ІԧЅϹЀі ЀϴІϹЄϼϴϿ ԛЌіЁ 
ϺϴЄϴЀЅЏϻ ϵϴ?

ϚϴЄϴЀϸЏ ϴЄϴ ІԧЅϹЀіЁ 
ЃϴϽϸϴϿϴЁЏԙЏϻ.

ϔЄϴ ԕϴІІЏ ϸіЄіϿϸϹϽϸі ϔЄϴ ІԧЅϹЀі 
ϸϹЈЂЄЀϴЊϼГϿϴЁϸЏ Ѐϴ?

ϔЄϴ ІԧЅϹЀіЁ ϴЇЏЅІЏЄЏԙЏϻ – 
ϾϹЄіϿϷϹЁ ϴЄϴ ІԧЅϹЀіЁ ϵԝϸϴЁ 
ϵЏϿϴϽ ЃϴϽϸϴϿϴЁϵϴԙЏϻ ϺəЁϹ 
ϾəϸϹϷϹ ϺϴЄϴІЏԙЏϻ.

ϔЄϴ ІԧЅϹЀі ԕϴІϹ ЂЄЁϴІЏϿԑϴЁ 
ϵϴ?

ϔЄϴ ІԧЅϹЀіЁ ϸԝЄЏЅ 
ЂЄЁϴІЏԙЏϻ (►Аɪɚ ɬөɫɟɦіɧ 
ɦɨɧɬɚɠɞɚɭ– S.166).
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ԔϴІϹЁі ԧϻ ϵϹІіԙіϻϵϹЁ ІԛϻϹІϹ ϴϿЀϴЅϴԙЏϻ, 
ϸϼϿϹЄіԙіϻϷϹ ІіϾϹϿϹϽ ЉϴϵϴЄϿϴЅЏԙЏϻ. ϘԝЄЏЅ 
ϺԛϻϹϷϹ ϴЅЏЄЏϿЀϴԑϴЁ ϺԧЁϸϹЇ ϾϹЃіϿϸіϾ 
ϾԛЌіЁіԙ ϺЂϽЏϿЇЏЁϴ ϺəЁϹ ЏԕІϼЀϴϿ 
ԕЂЅЏЀЌϴ ЌЏԑЏЁϸϴЄԑϴ əϾϹϿЇі ЀԛЀϾіЁ 
ϹϾϹЁϸіϷіЁ ϹЅϾϹЄіԙіϻ.

ϞəϸϹϷϹ ϺϴЄϴІЇ
ԔұЄЏϿғЏЁЏ ϾəϸϹϷϹ ϺϴЄϴІЇ
ϔϽԕϴЅ ЅЏϻЏԑЏ ϵϴЄ ԕЂԕЏЅ ЅϹϵϹІіЁіԙ 
ϵϹϿϷіЅі ІԧЀϹЁϸϹϷіЁі ϵіϿϸіЄϹϸі: 
ϕϴІϴЄϹГϿϴЄ ЀϹЁ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϿϴЄϸЏ, БϿϹϾІЄϿіϾ ϺəЁϹ 
БϿϹϾІЄЂЁϸЏԕ ԕԝЄЏϿԑЏϿϴЄϸЏ 
ІԝЄЀЏЅІЏԕ ԕЂԕЏЅЃϹЁ ϵіЄϷϹ ІϴЅІϴЇԑϴ 
ϵЂϿЀϴϽϸЏ. ϢϿϴЄϸЏԙ ԕԝЄϴЀЏЁϸϴ ԕЂЄЌϴԑϴЁ 
ЂЄІϴ ЀϹЁ ϸϹЁЅϴЇϿЏԕ ԛЌіЁ ϻϼГЁϸЏ ϻϴІІϴЄ 
ϵЂϿЇЏ ЀԛЀϾіЁ.
ϦԝІЏЁЇЌЏ ІϼіЅІі ԕϴϽІϴ ԧԙϸϹЇϸі ԕϴЀІϴЀϴЅЏϻ 
ϹІЇ ԛЌіЁ ϹЅϾі БϿϹϾІЄϿіϾ ԕԝЄЏϿԑЏϿϴЄϸЏ, 
ԕԝЄЏϿԑЏ ϵϴІϴЄϹГϿϴЄЏЁ ϺəЁϹ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϿϴЄϸЏ ІԝЄЀЏЅІЏԕ ԕЂԕЏЅІϴЁ 
ϵԧϿϹϾ, ЄϹЅЀϼ ԕЂԕЏЅ ϺϼЁϴЇ ЂЄЁЏЁϴ ϾəϸϹϷϹ 
ϺϴЄϴІЇ ԛЌіЁ ϺϴЇϴЃІЏ. ԔϴϽІϴЄЇ ІЇЄϴϿЏ 
ϴԕЃϴЄϴІІЏ ЅϴІЇЌЏϸϴЁ ϴϿЇԑϴ ϵЂϿϴϸЏ. 
ԔϴϽІϴЄЇ ԛЌіЁ ϴԕЏ ϴϿЏЁϵϴϽϸЏ.
ϙЅϾі БϿϹϾІЄϿіϾ ԕԝЄЏϿԑЏϿϴЄԑϴ ϵϹЄіϾ 
ЂЄЁϴІЏϿЀϴԑϴЁ ϵϴІϴЄϹГϿϴЄ ЀϹЁ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϿϴЄϸЏ ϾəϸϹϷϹ ϺϴЄϴІЃϴЅ 
ϵԝЄЏЁ ԕԝЄЏϿԑЏϸϴЁ ЌЏԑϴЄЇ ϺəЁϹ 
ϵԧϿϹϾ ϾəϸϹϷϹ ϺϴЄϴІЇ ϾϹЄϹϾ. ϕϴЄϿЏԕ 
ϺԛϽϹϿϹЄϸіԙ ϿϼІϼϽ ϵϴІϴЄϹГϿϴЄЏ ЀϹЁ 
ϴϾϾЇЀЇϿГІЂЄϿϴЄЏЁ ϾϹЄі ԕϴϵЏϿϸϴЇ 
ЂЄЏЁϸϴЄЏЁϴ ІϹϾ ϻϴЄГϸЏ ІϴЇЅЏϿԑϴЁ ϾԛϽϸϹ 
ϴЃϴЄЏԙЏϻ. ϕϴІϴЄϹГϿϴЄϸЏ əЄϸϴϽЏЀ 
ЃЂϿВЅІϹЄіЁ ϺϴЃЅЏЄЇ ϴЄԕЏϿЏ ԕЏЅԕϴ 
ІԝϽЏԕІϴϿЇϸϴЁ ԕЂЄԑϴԙЏϻ.
ƏЄ ϴԕЏЄԑЏ ЃϴϽϸϴϿϴЁЇЌЏ ϾəϸϹϷϹ 
ϺϴЄϴІЏϿϴІЏЁ ϹЅϾі ԕԝЄЏϿԑЏϿϴЄϸϴԑЏ ϺϹϾϹ 
ϸϹЄϹϾІϹЄϸі ϺЂВ ԛЌіЁ ԧϻі ϺϴЇϴЃІЏ ϵЂϿϴϸЏ.

ϢЄϴЀϸЏ ϾəϸϹϷϹ ϺϴЄϴІЇ
ϢЄϴЀ ԕϴϽІϴ ԧԙϸϹЇϷϹ ϺіϵϹЄіϿЇі 
ЀԛЀϾіЁ ϾϴЄІЂЁЁϴЁ ϺəЁϹ ЅəϽϾϹЅ 
ϵϹϿϷіϿϹЁϷϹЁ ЃϿϴЅІϼϾІϹЁ ІԝЄϴϸЏ.

– ϕԝϿ ЀϴІϹЄϼϴϿϸϴЄϸЏԙ ԕϴϽІϴ 
ԧԙϸϹЇϷϹ ϺіϵϹЄіϿЇіЁ ԕϴϸϴԑϴϿϴԙЏϻ.

ϦϹЉЁϼϾϴϿЏԕ ϸϹЄϹϾІϹЄ

*) ϞϹϿІіЄіϿϷϹЁ ЀəЁϸϹЄ ЌЏԑϴЄЏϿϴІЏЁ ЌЇЏϿԑϴ ԕϴІЏЅІЏ ϵЂϿЏЃ 
ϾϹϿϹϸі ϺəЁϹ ԧϻϸіϷіЁϹЁ ϺԝЀЏЅ ЂЄЁЏЁϸϴԑЏ ЌЇЏϿ ϸϹԙϷϹϽі 
ϵЂϽЏЁЌϴ ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾϾϹ ϾϹЃіϿ ϵϹЄЀϹϽϸі. ϬЏԑЏЃ ІԝЄԑϴЁ ЌЇЏϿ 
ЀϹЁ ЂЁЏԙ ϻϼГЁϸЏ əЅϹЄі ϴЄϴЅЏЁϸϴԑЏ ІЏԑЏϻ ϵϴϽϿϴЁЏЅԕϴ 
ԕϴЄϴЀϴЅІϴЁ, ԕϴЇіЃЅіϻϸіϾ ϵЂϽЏЁЌϴ ԕЂЅЏЀЌϴ ЌϴЄϴϿϴЄ ԕЂϿϸϴЁЇ 
ԕϴϺϹІ ϹЀϹЅІіϷі ϺԧЁіЁϸϹ ЅϹЁіЀϸі ІԛЄϸϹ ԕЂЄЏІЏЁϸЏ ϺϴЅϴЇ 
ЀԛЀϾіЁ ϹЀϹЅ. ϚԝЀЏЅ ЂЄЁЏЁϸϴԑЏ ЌЏЁϴϽЏ ϻϼГЁϸЏ əЅϹЄϸі 
ϴЁЏԕІϴϽІЏЁ ЈϴϾІЂЄϿϴЄ ЁϴԕІЏ ԑϼЀϴЄϴІ ЃϹЁ ЌЇЏϿϸЏԙ ԧϻϷϹ ϸϹ 
ϾԧϻϸϹЄіЁіԙ ЏԕЃϴϿЏЁϴЁ ϵЂϿϴϸЏ, ЀЏЅϴϿЏ, ϺԝЀЏЅ іЅІϹЃ ϺϴІԕϴЁ 
ϾԧϿіϾІϹЄ ЅϴЁЏ ϺəЁϹ ЀϴԙϴϽϸϴ ϵЂϿЏЃ ϺϴІԕϴЁ ϵϴЅԕϴ ϸϴ 
ЃЄЂЊϹЅІϹЄ. ƏЄІԛЄϿі ϹϿϸϹЄϸϹ ЌЇЏϿϸЏԙ əЄІԛЄϿі ϸϹԙϷϹϽϿϹЄі 
ԕϴЇіЃЅіϻ ϵЂϿЏЃ ϹЅϹЃІϹϿϹϸі. ϕԝϿ ϴԕЃϴЄϴІ ϺԝЀЏЅІЏ ЂЄЏЁϸϴЇ 
ЂЄЁЏЁϸϴԑЏ ԕϴЇіЃ ЃϹЁ ԕϴІϹЄ ϸϹԙϷϹϽіЁ ЁϴԕІЏЄϴԕ ϵϴԑϴϿϴЇ 
ЀϴԕЅϴІЏЁϸϴ ԑϴЁϴ ϵϹЄіϿϷϹЁ. EN 62841-1 ЅІϴЁϸϴЄІЏЁϴ ЅəϽϾϹЅ 
ЌЇЏϿ ϸϹԙϷϹϽіЁіԙ ЀəЁϸϹЄіЁ ϴЁЏԕІϴЇ.

**) EN 61000-3-11 ЅІϴЁϸϴЄІЏЁϴ ЅϴϽ ϴЄЁϴϽЏ ԕЂЅЏϿЏЀ ЌϴЄІ-
ІϴЄЏ: ԔԝЄЏϿԑЏЁЏ ІЂϿЏԕ ԕϴЄЅЏϿЏԑЏ Zmax ЌϴЀϴЅЏЁϴЁ ІԧЀϹЁ 
ЁϹЀϹЅϹ ЂԑϴЁ ІϹԙ ԕЇϴІ ϵϹЄЇ ϺϹϿіЅіЁϹ ϺϴϿԑϴԙЏϻ. ԔϴϺϹІ ϵЂϿЅϴ, 
БϿϹϾІЄЀϹЁ ϺϴϵϸЏԕІϴЇ ЀϹϾϹЀϹЅіЀϹЁ ϵϴϽϿϴЁЏЅЏԙЏϻ.

ϦЏЀ ϾԧЃ ϺЂԙԕϴ ЌЏԑϴЄЏϿЇϸϴ Ϭϴԙ ϺϼЁϴԑЏЌ ԕϴЃ ІЂϿЏЃ 
ԕϴϿϸЏ ЁϹЀϹЅϹ Ќϴԙ ϺϼЁϴԑЏЌ 
ԕϴЃԕϴ ϵϹЄіϿіЅ ϵіІϹϿіЃ ԕϴϿϸЏ.

Ϭϴԙ ϺϼЁϴԑЏЌ ԕϴЃІЏ 
ϵЂЅϴІЏԙЏϻ, ԕϴϺϹІ ϵЂϿЅϴ, 
ϵϹЄіϿіЅІі ԕЏϿԕϴϿϴЀЀϹЁ 
ЁϹЀϹЅϹ ЌϴԙЅЂЄԑЏЌЃϹЁ 
ІϴϻϴϿϴЃ ЌЏԑЏԙЏϻ.

ԔϴІϹ/ϴԕϴЇϿЏԕ ϥϹϵϹϵі ϚЂВ əϸіЅІϹЄі

ϔЄІϼϾЇϿ ЁԧЀіЄі 107490
ϡЂЀϼЁϴϿϸЏ ϾϹЄЁϹЇ 230 ϖ~, 50 ϗЊ
ϡЂЀϼЁϴϿϸЏ ԕЇϴІ 1450 ϖІ
ԔЂЄԑϴЁЏЅ ϾϿϴЅЏ II 
ԔЂЄԑϴЁЏЅ ϸəЄϹϺϹЅі IP20
ϕЂЅ ϺԛЄіЅІϹϷі 
ϴϽЁϴϿЇ ϺϼіϿіϷі

5000 ЀϼЁ-1

ϘЏϵЏЅІЏԕ ԕЇϴІ 
ϸϹԙϷϹϽі (LWA)*

110 ϸϕ(A)
(K = 3 ϸϕ(A))

ϘЏϵЏЅІЏԕ ԕЏЅЏЀ 
ϸϹԙϷϹϽі (LPA)*

97 ϸϕ(A)
(K = 3 ϸϕ(A))

ϔЄϴ ІԧЅϹЀіЁіԙ 
ԧϿЌϹЀі

ø210 ЀЀ

ϔЄϴ ІԧЅϹЀіЁіԙ 
ЄԝԕЅϴІ ϹІіϿϷϹЁ ІԛЄі

TCT

ԔϼЅϴВ ϵԝЄЏЌЏ, 
ϾԧϿϸϹЁϹԙ

-45–45°

ϞԧϿϵϹЇ ϵԝЄЏЌЏ, ІіϾ 0–45°
ϘϴϽЏЁϸϴЀϴЁЏԙ 
ЀϴϾЅ. ϾԧϿϸϹЁϹԙ 
ԕϼЀϴЅЏ

60 × 120 ЀЀ
(0°/90°)
34 × 120 ЀЀ
(45°/90°)
60 × 85 ЀЀ
(0°/45°)
34 × 85 ЀЀ
(45°/45°)

ԦϿЌϹЀϸϹЄі 460 × 400 × 345 ЀЀ
ϦЂϿЏԕ ϺϹϿі 
ԕϴЄЅЏϿЏԑЏ Zmax**

0,413 ϢЀ

ԦЁϸіЄіϿϷϹЁ ϾүЁі ІЇЄϴϿЏ ϴԕЃϴЄϴІ 
ϺϴЃЅЏЄЀϴϸϴ ϾԧЄЅϹІіϿϷϹЁ.
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RU ϗϴЄϴЁІϼϽЁЏϽ ІϴϿЂЁ
ϧ϶ϴϺϴϹЀЏϽ ЃЂϾЇЃϴІϹϿА, ЁϴЌϼ ЃЄЂϸЇϾІЏ ϼϻϷЂІϴ϶Ͽϼ϶ϴВІЅГ Ёϴ ЅЂ϶ЄϹЀϹЁЁЏЉ ЃЄЂϼϻ϶ЂϸЅІ϶ϹЁ-
ЁЏЉ ЃЂϸЄϴϻϸϹϿϹЁϼГЉ ϼ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВІ ЃЄϼϻЁϴЁЁЂЀЇ ϶Ђ ϶ЅёЀ ЀϼЄϹ ϾϴЋϹЅІ϶ϹЁЁЂЀЇ ЃЄЂ-
ЊϹЅЅЇ.
ϙЅϿϼ ϖЏ, ЂϸЁϴϾЂ, ЁϴϽϸϹІϹ ЃЄϼЋϼЁЇ ϸϿГ ЄϹϾϿϴЀϴЊϼϼ, ЃЂϺϴϿЇϽЅІϴ, ЂІЁϹЅϼІϹ БІЂІ ЃЄЂϸЇϾІ 
϶ЀϹЅІϹ Ѕ Ͼ϶ϼІϴЁЊϼϹϽ Ђϵ ЂЃϿϴІϹ ϶ ϵϿϼϺϴϽЌϼϽ ЀϴϷϴϻϼЁ.
ϡϴ ЁϴЌϼ ЃЄЂϸЇϾІЏ ϸϹϽЅІ϶ЇВІ ϻϴϾЂЁЁЏϹ ЃЄϹІϹЁϻϼϼ ЃЂ ϾϴЋϹЅІ϶Ї, ЁϴЋϼЁϴГ Ѕ ЀЂЀϹЁІϴ 
ЃЂϾЇЃϾϼ.
ϗϴЄϴЁІϼϽЁЏϽ ІϴϿЂЁ ϖЏ ЀЂϺϹІϹ ЃЄϼЂϵЄϹЅІϼ ϶ ЀϴϷϴϻϼЁϹ.

ϜϻϸϹϿϼϹ ......................................................................................................................................

ϠЂϸϹϿА .......................................................................................................................................

ϥϹЄϼϽЁЏϽ ЁЂЀϹЄ........................................................................................................................

ϘϴІϴ ЃЄЂϸϴϺϼ .............................................................................................................................

ϣϹЋϴІА
ϣЂϸЃϼЅА ЃЄЂϸϴ϶Њϴ .....................................................................................................................

ϗϴЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ
1. ϗϴЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЃЄϹІϹЁϻϼϼ ЄϴЅЅЀϴІЄϼ϶ϴВІЅГ ІЂϿАϾЂ ЃЄϼ ЁϴϿϼЋϼϼ ЃЄϴ϶ϼϿАЁЂ ϼ ЋϹІϾЂ 

ϻϴЃЂϿЁϹЁЁЂϷЂ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ІϴϿЂЁϴ Ѕ ЇϾϴϻϴЁϼϹЀ ЀϴЄϾϼ, ЀЂϸϹϿϼ, ЅϹЄϼϽЁЂϷЂ ЁЂЀϹЄϴ 
ϼϻϸϹϿϼГ, ϸϴІЏ ЃЄЂϸϴϺϼ, ЋϹІϾЂϽ ЃϹЋϴІϼ ЈϼЄЀЏ-ЃЄЂϸϴ϶Њϴ, ϴ ІϴϾϺϹ ϾϴЅЅЂ϶ЂϷЂ ЋϹϾϴ ЀϴϷϴ-
ϻϼЁϴ.

2. ϗϴЄϴЁІϼϽЁЏϽ ЅЄЂϾ ЅЂЅІϴ϶ϿГϹІ 24 ЀϹЅГЊϴ ЅЂ ϸЁГ ЃЄЂϸϴϺϼ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ.
3. ϖ ІϹЋϹЁϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂϷЂ ЅЄЂϾϴ ЇЅІЄϴЁГВІЅГ ϵϹЅЃϿϴІЁЂ:

– ϣЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ, ϶ЂϻЁϼϾЌϼϹ ϼϻ-ϻϴ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼГ ϼϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿϹЀ ЁϹϾϴЋϹ-
ЅІ϶ϹЁЁЂϷЂ ЀϴІϹЄϼϴϿϴ;

– ϘϹЈϹϾІЏ ЅϵЂЄϾϼ, ϸЂЃЇЍϹЁЁЏϹ ϼϻϷЂІЂ϶ϼІϹϿϹЀ.
– ϡϹϼЅЃЄϴ϶ЁЏϹ ЇϻϿЏ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЂ϶ ϶ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЏϽ ЃϹЄϼЂϸ ϵϹЅЃϿϴІЁЂ ЄϹЀЂЁІϼЄЇВІЅГ 
ϼϿϼ ϻϴЀϹЁГВІЅГ ЁЂ϶ЏЀϼ. ϤϹЌϹЁϼϹ ϶ЂЃЄЂЅϴ Ђ ЊϹϿϹЅЂЂϵЄϴϻЁЂЅІϼ ϼЉ ϻϴЀϹЁЏ ϼϿϼ 
ЄϹЀЂЁІϴ ЂЅІϴϹІЅГ ϻϴ ЅϿЇϺϵЂϽ ЅϹЄ϶ϼЅϴ. ϛϴЀϹЁГϹЀЏϹ ϸϹІϴϿϼ ЃϹЄϹЉЂϸГІ ϶ ЅЂϵЅІ϶ϹЁ-
ЁЂЅІА ЅϿЇϺϵЏ ЅϹЄ϶ϼЅϴ.

  

ϣЄϹІϹЁϻϼϽ ЃЂ ϶ЁϹЌЁϹЀЇ ϶ϼϸЇ ϼ ϾЂЀЃϿϹϾІϴ-
Њϼϼ ЁϹ ϼЀϹВ.

....................................................................
ϣЂϸЃϼЅА ЃЂϾЇЃϴІϹϿГ
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4. ϗϴЄϴЁІϼГ ЁϹ ЄϴЅЃЄЂЅІЄϴЁГϹІЅГ:
– ϡϴ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ, ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴ϶ЌϼϽЅГ ϶ ЃЄЂЈϹЅЅϼЂЁϴϿАЁЏЉ (ЃЄЂЀЏЌϿϹЁЁЏЉ) ЊϹϿГЉ 
ϼϿϼ ЂϵЎϹЀϴЉ. ϕЏІЂ϶ЂϽ ІϼЃ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЃЂϸЄϴϻЇЀϹ϶ϴϹІ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ϹϷЂ 
ϸϿГ ϵЏІЂ϶ЏЉ ЁЇϺϸ ЁϹ ϵЂϿϹϹ 20 (ϸ϶ϴϸЊϴІϼ) ЋϴЅЂ϶ ϶ ЀϹЅГЊ. ϜЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹ ϼЁЅІЄЇ-
ЀϹЁІϴ ϶ЂЃЄϹϾϼ БІЂЀЇ ЇЅϿЂ϶ϼВ Г϶ϿГϹІЅГ ЁϴЄЇЌϹЁϼϹЀ ЃЄϴ϶ϼϿ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ;

– ϡϴ ЀϹЉϴЁϼЋϹЅϾϼϹ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ (ІЄϹЍϼЁЏ, ЅϾЂϿЏ ϼ І.Ѓ.) ϼ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ, ϶Џϻ϶ϴЁЁЏϹ 
϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼϹЀ ϴϷЄϹЅЅϼ϶ЁЏЉ ЅЄϹϸ ϼ ϶ЏЅЂϾϼЉ ІϹЀЃϹЄϴІЇЄ, ЃЂЃϴϸϴЁϼϹЀ ϶ЁЇІЄА БϿϹϾІЄЂ-
ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ϼЁЂЄЂϸЁЏЉ ЃЄϹϸЀϹІЂ϶, ЋϴЅІϼЊ, ϺϼϸϾЂЅІϹϽ, ϶ϹЍϹЅІ϶, ϴ ІϴϾϺϹ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹ-
ЁϼГ, ЁϴЅІЇЃϼ϶ЌϼϹ ϶ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ ЁϹЃЄϴ϶ϼϿАЁЂϷЂ ЉЄϴЁϹЁϼГ (ϾЂЄЄЂϻϼГ ЀϹІϴϿϿϼЋϹЅϾϼЉ 
ЋϴЅІϹϽ);

– ϡϴ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ, ϶ЂϻЁϼϾЌϼϹ ϶ ЃЄЂЊϹЅЅϹ ІЄϴЁЅЃЂЄІϼЄЂ϶Ͼϼ ЃЂϾЇЃϴІϹϿϹЀ ЃЄϼЂϵЄϹІϹЁ-
ЁЂϷЂ ϼϻϸϹϿϼГ;

– ϡϴ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ ϼ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІϼ, ϶Џϻ϶ϴЁЁЏϹ ЁϴЄЇЌϹЁϼϹЀ ЃЄϴ϶ϼϿ, ϼϻϿЂϺϹЁЁЏЉ ϶ 
ϼЁЅІЄЇϾЊϼϼ ЃЂ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ, ϼϿϼ ЃЄϼЀϹЁϹЁϼϹЀ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ ЁϹ ЃЂ ЁϴϻЁϴЋϹЁϼВ, 
ЉϴϿϴІЁЏЀ ЂІЁЂЌϹЁϼϹЀ, ЁϹЅЋϴЅІЁЏЀ ЅϿЇЋϴϹЀ, ЅІϼЉϼϽЁЏЀ ϵϹϸЅІ϶ϼϹЀ, ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼϹЀ 
ϸЂЀϴЌЁϼЉ Ϻϼ϶ЂІЁЏЉ, ϷЄЏϻЇЁЂ϶ ϼϿϼ ЁϴЅϹϾЂЀЏЉ;

– ϡϴ ЃЂ϶ЄϹϺϸϹЁϼГ, ϶Џϻ϶ϴЁЁЏϹ ϼЅЃЂϿАϻЂ϶ϴЁϼϹЀ ЁϹϾϴЋϹЅІ϶ϹЁЁЏЉ, ЁϹЅІϴЁϸϴЄІЁЏЉ ЄϴЅ-
ЉЂϸЁЏЉ ЀϴІϹЄϼϴϿЂ϶, ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϹϽ, ϻϴЃϴЅЁЏЉ ЋϴЅІϹϽ ϼϿϼ ЃЄϼЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼϽ;

– ϡϴ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІЏ Ѕ ЁϹϼЅЃЄϴ϶ЁЂЅІГЀϼ, ϶ЂϻЁϼϾЌϼЀϼ ϶ЅϿϹϸЅІ϶ϼϹ ЃϹЄϹϷЄЇϻϾϼ ϼϿϼ ЁϹЃЄϴ-
϶ϼϿАЁЂϽ БϾЅЃϿЇϴІϴЊϼϼ, ϴ ІϴϾϺϹ ЁϹЅІϴϵϼϿАЁЂЅІϼ ЃϴЄϴЀϹІЄЂ϶ БϿϹϾІЄЂЅϹІϼ, ЃЄϹ϶ЏЌϴ-
ВЍϼЉ ЁЂЄЀЏ, ЇЅІϴЁЂ϶ϿϹЁЁЏϹ ϗϢϥϦ 13109–97. Ϟ ϵϹϻЇЅϿЂ϶ЁЏЀ ЃЄϼϻЁϴϾϴЀ ЃϹЄϹϷЄЇϻϾϼ 
ϼϻϸϹϿϼГ ЂІЁЂЅГІЅГ, ЃЂЀϼЀЂ ЃЄЂЋϼЉ: ЂϸЁЂ϶ЄϹЀϹЁЁЏϽ ϶ЏЉЂϸ ϼϻ ЅІЄЂГ ЄЂІЂЄϴ ϼ ЅІϴ-
ІЂЄϴ, ϼϻЀϹЁϹЁϼϹ ϶ЁϹЌЁϹϷЂ ϶ϼϸϴ, ϸϹЈЂЄЀϴЊϼГ ϼϿϼ ЂЃϿϴ϶ϿϹЁϼϹ ϸϹІϴϿϹϽ ϼϿϼ ЇϻϿЂ϶, 
ЃЂІϹЀЁϹЁϼϹ ϼϿϼ ЂϵЇϷϿϼ϶ϴЁϼϹ ϼϻЂϿГЊϼϼ ЃЄЂ϶ЂϸЂ϶ ЃЂϸ ϶ЂϻϸϹϽЅІ϶ϼϹЀ ϶ЏЅЂϾЂϽ ІϹЀЃϹ-
ЄϴІЇЄЏ;

– ϡϴ ϵЏЅІЄЂϼϻЁϴЌϼ϶ϴВЍϼϹЅГ ЋϴЅІϼ (ЇϷЂϿАЁЏϹ ЍϹІϾϼ, ϻЇϵЋϴІЏϹ ЄϹЀЁϼ, ЄϹϻϼЁЂ϶ЏϹ 
ЇЃϿЂІЁϹЁϼГ, ЅϴϿАЁϼϾϼ, ЅЀϴϻϾЇ ϼ І.Ѓ.) ϼ ЅЀϹЁЁЏϹ ЃЄϼЁϴϸϿϹϺЁЂЅІϼ (ЃϴІЄЂЁЏ, ϴϾϾЇЀЇ-
ϿГІЂЄЏ, ϻϴЍϼІЁЏϹ ϾЂϺЇЉϼ, ЄЇϾЂГІϾϼ ϼ І.Ѓ.), ϴ ІϴϾϺϹ Ёϴ ЄϴЅЉЂϸЁЏϹ ЀϴІϹЄϼϴϿЏ ϼ ЃЄϼ-
ЅЃЂЅЂϵϿϹЁϼГ;

– ϡϴ ϹЅІϹЅІ϶ϹЁЁЏϽ ϼϻЁЂЅ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ (ЃЂϿЁϴГ ϶ЏЄϴϵЂІϾϴ ЄϹЅЇЄЅϴ, ЅϼϿАЁЂϹ ϶ЁЇІЄϹЁ-
ЁϹϹ ϼϿϼ ϶ЁϹЌЁϹϹ ϻϴϷЄГϻЁϹЁϼϹ);

– ϡϴ ϼЁЅІЄЇЀϹЁІ, ϼЀϹВЍϼϽ ЅϿϹϸЏ ЃЂЅІЂЄЂЁЁϹϷЂ ϶ЀϹЌϴІϹϿАЅІ϶ϴ ϼϿϼ ϹЅϿϼ ϵЏϿϴ ЃЄЂϼϻ-
϶ϹϸϹЁϴ ЃЂЃЏІϾϴ ЄϹЀЂЁІϴ ϶ ЁϹЇЃЂϿЁЂЀЂЋϹЁЁЂЀ ЅϹЄ϶ϼЅЁЂЀ ЊϹЁІЄϹ.

– ϙЅϿϼ ϸϴЁЁЏϹ Ёϴ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϹ ЁϹ ЅЂЂІ϶ϹІЅІ϶ЇВІ ϸϴЁЁЏЀ ϶ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЂЀ 
ІϴϿЂЁϹ;

– ϡϴ ЃЄЂЈϼϿϴϾІϼЋϹЅϾЂϹ ЂϵЅϿЇϺϼ϶ϴЁϼϹ БϿϹϾІЄЂϼЁЅІЄЇЀϹЁІϴ (ЁϴЃЄϼЀϹЄ, ЋϼЅІϾϴ, ЃЄЂ-
ЀЏ϶Ͼϴ, ЅЀϴϻϾϴ).

ϡϴЅІЂГЍϼϹ ϷϴЄϴЁІϼϽЁЏϹ ЇЅϿЂ϶ϼГ ЁϹ ЇЍϹЀϿГВІ ϸЄЇϷϼЉ ϻϴϾЂЁЁЏЉ ЃЄϴ϶ ЃЂІЄϹϵϼІϹϿГ, ЃЄϹ-
ϸЂЅІϴ϶ϿϹЁЁЏЉ ϹЀЇ ϸϹϽЅІ϶ЇВЍϼЀ ϻϴϾЂЁЂϸϴІϹϿАЅІ϶ЂЀ ЅІЄϴЁЏ.
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DE Mängelansprüche
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde, unsere Produkte werden in modernen Produktions-
stätten gefertigt und unterliegen einem international anerkannten Qualitätsprozess.
Sollten Sie dennoch einen Grund zur Beanstandung haben, bringen Sie bitte diesen Artikel 
zusammen mit dem Kaufbeleg zu Ihrem Händler.
Für unsere Produkte gelten die gesetzlichen Mängelansprüche ab Kaufdatum.

IT Reclami per difetti
Gentilissima Cliente, gentilissimo Cliente, i nostri prodotti sono fabbricati in moderne officine di 
produzione e sono sottoposti ad un processo di qualità internazionalmente riconosciuto.
Se Lei dovesse avere tuttavia un motivo di reclamo, porti questo articolo insieme allo scontrino 
al Suo negoziante.
Per i nostri prodotti valgono i reclami per difetti legali a partire dalla data di acquisto.

FR Réclamations
Chère cliente, cher client, Nos produits sont fabriqués dans des ateliers de production 
modernes et sont soumis à un processus de qualité reconnu au niveau international.
Si vous avez toutefois le moindre motif de réclamation, veuillez rapporter cet article avec son 
justificatif d’achat à votre commerçant.
Nos produits sont soumis au droit légal de réclamation en cas de défaut à partir de leur date 
d’achat.

GB Claims for defects
Dear customer, Our products are manufactured in modern production plants, and are subject to 
an internationally recognised quality process.
Nevertheless, if you have cause for dissatisfaction, please bring the item together with the proof 
of purchase to the store from which you bought it.
For our products, legal claims for defects are valid from the date of purchase.

CZ Reklamace
Vážená zákaznice, vážený zákazníku, naše výrobky jsou vyráběny v moderních závodech a 
podléhají mezinárodně uznávanému procesu kontroly kvality.
Pokud byste pĮesto měli důvod ke stížnostem, pĮineste prosím výrobek společně s dokladem o 
koupi vašemu prodejci.
Pro naše výrobky platí zákonná reklamační lhůta od datumu koupě.

SK Reklamácie
Vážená zákazníčka, vážený zákazník, naše produkty sa vyrábajú v moderných zariadeniach a 
podliehajú medzinárodne uznávanému procesu riadenia kvality.
Ak máte aj napriek tomu dôvod na reklamáciu, prineste tento tovar spolu s dokladom o zakúpení 
k vášmu predajcovi.
Pre produkty platia zákonné reklamačné nároky od dátumu zakúpenia.

PL Roszczenia gwarancyjne
Szanowna Klientko, szanowny Kliencie, Nasze wyroby produkowane są w nowoczesnych 
zakładach produkcyjnych i podlegają pod uznane na İwiecie procesy jakoİciowe.
W razie podstawy do reklamacji prosimy dostarczyΕ ten artykuł wraz z paragonem do sklepu, w 
którym dokonano zakupu.
Dla naszych produktów obowiązują ustawowe roszczenia gwarancyjne od daty zakupu.
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SI Garancijski list
Firma dajalca garancije: ..............................................................................................................

Sedež dajalca garancije: .............................................................................................................

Firma prodajalca: ........................................................................................................................

Sedež prodajalca: .......................................................................................................................

Podatki o blagu/produktu:
.....................................................................................................................................................
.....................................................................................................................................................
.....................................................................................................................................................

Datum izročitve blaga/produkta potrošniku: ................................................................................

S tem garancijskim listom jamčimo za lastnosti ali brezhibno delovanje v 1-letnem garancijskem 
roku, ki začne teči z izročitvijo blaga potrošniku in velja s priloženim originalnim računom. 
Vzdrževanje, rezervne dele in priklopne aparate nudimo še tri leta po preteku garancije.
Garancija velja na območju Republike Slovenije.
Garancija ne izključuje pravic potrošnika, ki izhajajo iz odgovornosti prodajalca za napake na 
blagu.
V primeru okvare se obrnite na prodajalca.

HU Jótállási jegy
Tisztelt Vevőnk!
Termékeink modern gyárban készülnek, nemzetközileg elismert minőségbiztosítási rendszer 
alatt.
Üzemzavar esetén a készüléket vigye vissza, a vásárlási számlával együtt, a forgalmazóhoz, 
ahonnan vásárolta azt.
Termékeinkre a törvényben előírt garanciális feltételek érvényesek, a vásárlás napjától szá-
mítva.

BA/HR Prava na žalbu
Štovani kupci!
Naši proizvodi se proizvode u modernim tvornicama i podliježu međunarodno priznatom pro-
cesu provjere kakvoΕe.
Ako ipak postoji razlog za žalbu, molimo Vas da ovaj artikl zajedno s računom odensete Vašem 
trgovcu.
Za naše proizvode važe zakonska prava na žalbu od datuma kupovine.
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GR ȎΰΰτβŃβ
Γδα αυńσ ńκ πλκρσθ δŃξτłδ łΰΰτβŃβ ηł ŁδΪλεłδα Łτκ Ϋńβ απσ ńβθ βηłλκηβθέα αΰκλΪμ, łφσŃκθ 
αυńσ Ϋξłδ αΰκλαŃńłέ απσ ńσ εαńΪŃńβηα πκυ αθαφΫλłńαδ πδκ εΪńπ.
ȌζΪίłμ πκυ πλκΫλξκθńαδ απσ αεαńΪζζβζβ ηłńαξłέλδŃβ ά ξłδλδŃησ, ζΪγκμ ńκπκγΫńβŃβ ά 
φτζαιβ, αεαńΪζζβζβ ŃτθŁłŃβ ά łΰεαńΪŃńαŃβ, απσ ίέα ά Ϊζζłμ łιπńłλδεΫμ łπδŁλΪŃłδμ, εαγυμ 
εαδ Ńł παλłηίΪŃłδμ ńκυ αΰκλαŃńά ά ńλέńπθ κδ κπκέłμ Łłθ άńαθ Ńτηφπθłμ ηł ńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃβμ 
πκυ ŃυθκŁłτκυθ ńκ πλκρσθ, Łłθ εαζτπńκθńαδ απσ ńβθ łΰΰτβŃβ. ȎπέŃβμ, Łłθ εαζτπńłńαδ β φυŃδ-
κζκΰδεά φγκλΪ ζσΰπ ξλάŃβμ. Πλκńłέθκυηł θα ŁδαίΪŃłńł πλκŃłεńδεΪ ńδμ κŁβΰέłμ ξλάŃłπμ, Łδσńδ 
πłλδΫξκυθ ŃβηαθńδεΫμ υπκŁłέιłδμ.
Γδα ζσΰκυμ łιαελέίπŃβμ ńβμ βηłλκηβθέαμ αΰκλΪμ, łέθαδ απαλαέńβńκ θα ελαńάŃłńł ńβθ απσŁłδιβ 
αΰκλΪμ, πκυ απκńłζłέ ńκ ησθκ απκŁłδεńδεσ Ńńκδξłέκ ńβμ βηłλκηβθέαμ αΰκλΪμ.
ΤπκŁłέιłδμ:
1. ȎΪθ ńκ πλκρσθ Łł ζłδńκυλΰłέ πζΫκθ σππμ πλΫπłδ, łζΫΰιńł παλαεαζκτηł πλυńα łΪθ β αδńέα 

łέθαδ Ϊζζκδ ζσΰκδ, σππμ ΰδα παλΪŁłδΰηα ζΪγκμ ξłδλδŃησμ.
2. ΢ł πłλέπńπŃβ πκυ γΫζłńł θα εΪθłńł ξλάŃβ ńβμ łΰΰτβŃβμ ά Ńł πłλέπńπŃβ ίζΪίβμ παλαεα-

ζκτηł απłυγυθγłέńł πλκŃππδεΪ Ńńκ εαńΪŃńβηα αΰκλΪμ.
Παλαεαζκτηł πλκŃΫιńł σńδ γα łπδŃυθΪπńłńł, γα Ϋξłńł ŁδαγΫŃδηα, ά γα φΫλłńł ηααέ Ńαμ Ńł εΪγł 
πłλέπńπŃβ ńα αεσζκυγα:

– ȋπσŁłδιβ αΰκλΪμ
– Πłλδΰλαφά πλκρσθńκμ/Στπκμ/ΜΪλεα
– Πłλδΰλαφά ńκυ łηφαθδασηłθκυ πλκίζάηαńκμ ηł σŃκ ńκ Łυθαńσθ πδκ αελδίά αθαφκλΪ ńκυ 
łζαńńυηαńκμ.

Ȏεńσμ ńπθ ŁδεαδπηΪńπθ πκυ παλΫξκθńαδ ηł ńβθ παλκτŃα łΰΰτβŃβ Ńńκθ εαńαθαζπńά, αυńσμ Ϋξłδ 
Ńł εΪγł πłλέπńπŃβ εαδ σζα ńα Łδεαδυηαńα πκυ απκλλΫκυθ απσ ńδμ εłέηłθłμ ŁδαńΪιłδμ εαδ ńκυμ 
θσηκυμ ŃξłńδεΪ ηł ńβ ŃτηίαŃβ πυζβŃβμ.
ȍδαθκηά:
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

NL Reclamaties
Geachte klant, onze producten worden op moderne productieplaatsen gefabriceerd en zĳn 
onderworpen aan een internationaal erkend kwaliteitsproces.
Wanneer u desondanks een reden tot klagen heeft, breng dit artikel dan samen met de kassa-
bon naar uw verkoper.
Voor onze producten gelden de wettelĳke reclamatietermĳnen vanaf de datum van aankoop.

SE Produktansvar
Bästa kund! Våra produkter tillverkas i moderna produktionsanläggningar och genomgår en 
internationellt erkänd kvalitetsprocess.
Skulle det ändå finnas skäl till reklamation, ber vi dig lämna in denna artikel tillsammans med 
köpkvittot till återförsäljaren.
För våra produkter gäller lagstadgat produktansvar fr.o.m. köpdatumet.
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FI Tuotevastuu
Hyvä asiakas, tuotteemme valmistetaan uudenaikaisissa tuotantolaitoksissa ja ne tarkastetaan 
kansainvälisesti tunnustetun laatuprosessin mukaisesti.
Jos sinulla on kuitenkin aihetta valittaa tuotteesta, tuo tämä laite ostokuitin kanssa myyjällesi.
Tuotteille ovat voimassa ostopäivästä alkaen lakisääteiset takuuehdot.

KAZ ϞϹЃіϿϸіϾ ϾϴЄІϴЅЏ
ԔԝЄЀϹІІі ЅϴІЏЃ ϴϿЇЌЏ, ϵіϻϸіԙ ԧЁіЀϸϹЄіЀіϻ ϻϴЀϴЁϴЇϼ ԧЁϸіЄіЅІіϾ ϵԧϿіЀϸϹЄϸϹ ϸϴϽЏЁϸϴϿϴϸЏ 
ϺəЁϹ ϵԛϾіϿ əϿϹЀ ϵЂϽЏЁЌϴ ІϴЁЏϿԑϴЁ ЅϴЃϴ ЃЄЂЊϹЅіЁϹ ЅəϽϾϹЅ ϾϹϿϹϸі.
ϔϿϴϽϸϴ ϥіϻ ЁϴЄϴϻЏϿЏԕ ІЇϸЏЄϴІЏЁ ЅϹϵϹЃ ІϴЃԕϴЁ ϵЂϿЅϴԙЏϻ, ЂЅЏ ԧЁіЀϸі ІԧϿϹЀ ІԛϵіЄІϹϷіЀϹЁ 
ԕЂЅϴ ϺϴԕЏЁ ЀϴԙϸϴԑЏ ϸԛϾϹЁϷϹ ϴϿЏЃ ϵϴЄЏԙЏϻ.
ϕіϻϸіԙ ԧЁіЀϸϹЄіЀіϻϷϹ ЅϴІЏЃ ϴϿԑϴЁ ЅəІІϹЁ ϵϴЅІϴЃ ЅϴЃϴ ϵЂϽЏЁЌϴ ϻϴԙϸЏ ІϴϿϴЃІϴЄ ϺԛЄϹϸі.
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ϜЁЈЂЄЀϴЊϼГ Ђ ϸϴІϹ ϼϻϷЂІЂ϶ϿϹЁϼГ ЇϾϴϻϴЁϴ Ёϴ ІЂ϶ϴЄϹ.
ԦЁϸіЄіϿϷϹЁ ϾԛЁі ІЇЄϴϿЏ ϴԕЃϴЄϴІ ІϴЇϴЄ ԛЅІіЁϸϹ ϵϹϿϷіϿϹЁϷϹЁ.

CЄЂϾ ЅϿЇϺϵЏ ЇϾϴϻϴЁ Ёϴ ЀϴЄϾϼЄЂ϶ϾϹ ЇЃϴϾЂ϶Ͼϼ ЃЄЂϸЇϾЊϼϼ.
ԔЏϻЀϹІ ϹІЇ ЀϹЄϻіЀі ԧЁіЀ ЂЄϴЇЏЌЏЁЏԙ ІϴԙϵϴϿϴЀϴЅЏЁϸϴ ϵϹϿϷіϿϹЁϷϹЁ.

ϜЁЈЂЄЀϴЊϼГ Ђϵ ЂϵГϻϴІϹϿАЁЂϽ ЅϹЄІϼЈϼϾϴЊϼϼ:
ϣЄЂϸЇϾЊϼГ ЃЂϸϿϹϺϼІ ЂϵГϻϴІϹϿАЁЂϽ ЅϹЄІϼЈϼϾϴЊϼϼ.
ϣϢϘϟϙϚϜϦ ϢϕϳϛϔϦϙϟϰϡϢϝ ϥϙϤϦϜϨϜϞϔϪϜϜ Ϝ ϘϙϞϟϔϤϜϤϢϖϔϡϜϲ 
ϥϢϢϦϖϙϦϥϦϖϜϳ
ϠіЁϸϹІІі ЅϹЄІϼЈϼϾϴІІϴЇ ІЇЄϴϿЏ ϴԕЃϴЄϴІ:
ԦЁіЀ ЀіЁϸϹІІі ЅϹЄІϼЈϼϾϴІІϴЇԑϴ ϺϴІϴϸЏ.
ϠІϡϘϙϦϦІ ϥϙϤϦϜϨϜϞϔϦϦϔϧԐϔ ϚƏϡϙ ϥƏϝϞϙϥϦІϟІϞϦІ ϚϔϤϜϳϟϔϧԐϔ ϚϔϦϔϘϯ
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